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Mit dem vorliegenden 96. Jahrgang des Statisti-
schen Jahrbuchs der Stadt Zürich geht die Ära von 
Dr. Walter Stanek als Leiter des Statistischen Amtes 
zu Ende. Das Jahrbuch 2001 ist noch unter seiner 
Leitung entstanden. 

In Walter Staneks Amtsführung fiel ein revolutio-
närer Wandel in den Arbeitsmethoden, den er tat-
kräftig unterstützte und für deren Einführung er im 
Statistischen Amt sorgte. Die Informatik, Gross-
systeme wie PCs, haben die Handarbeit - lediglich 
unterstützt durch Schreib- und Rechenmaschine -
abgelöst. Der Beginn der Publikation unserer 
Arbeiten in neuen Medien, auf CD-ROM und im 
Internet, geht ebenfalls auf seine Initiative zurück. 

Die Abkehr von der Publikation in Papierform und 
die vollständige Hinwendung in Richtung elektroni-
scher Medien hat hingegen trotz aller Unkenrufe 
weltweit noch nicht stattgefunden. Alle Prognosen, 
dass wir uns dank der elektronischen Medien zu-
nehmend in ein Zeitalter der Papiertosigkeit bege-
ben würden, wurden Lügen gestraft. Deshalb wer-
den wir in Zukunft unseren Kunden den direkten 
elektronischen Zugang zu unseren Daten weiter 
öffnen, ohne sie der Möglichkeit zu berauben, un-
sere Publikationen auch gedruckt beziehen zu kön-
nen. 

Ein zunehmend ambivalentes Verhalten zeigt sich 
auf einem anderen Gebiet, dem wir Statistikerinnen 
und Statistiker ausgesetzt sind: dem Datenschutz. 

Zürich, Oktober 2001 
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Vorwort 

Einerseits sind wir bereit, den Grossverteilern, den 
Anbietern im Internet und den Kreditkartenorgani-
sationen unser Einkaufs-, Konsum- und Informa-
tionsverhalten bis hin zum minutiösesten Detail of-
fen zu legen. Andererseits stören wir uns daran, 
dass Daten erhoben und - notabene aggregiert und 
anonymisiert - analysiert werden können. Es ist für 
uns ein Feld des ständigen Kampfes gegen falsch 
verstandenen Schutz der Persönlichkeitsrechte ge-
worden. 

Die Änderungen im 96. Jahrgang gegenüber der 
letztjährigen Statistik halten sich in engem Rahmen. 
So wurden insbesondere in den Tabellen 5.2.04 und 
5.2.06 die Bedarfs- und Gütergruppen für den Kon-
sumentenpreisindex anlässlich der Revision 2000 an 
die neue europäische Nomenklatur angepasst. 

Der Dank an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
unseres Amtes ist begleitet von der Anerkennung 
für deren Einsatz und deren Gewissenhaftigkeit, 
welche die Zusammenstellung aller Zahlen in einem 
statistischen Buch verlangen. Sollten sich trotzdem 
Fehler eingeschl ichen haben, so bitten wir um Ver-
ständnis, aber auch um Meldung und Hinweise auf 
diese Irrtümer. Zudem nehmen wir gerne Anregun-
gen für Verbesserungen und Erweiterungen entge-
gen. 

Statistisches Amt der Stadt Zürich 
Walter Wittmer 
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Allgemeine Vorbemerkungen 

Gebietsabgrenzung und Gebietseinteilung 

Alle Angaben beziehen sich, wenn nichts anderes ausdrücklich vermerkt, auf die Stadt Zürich in ihren heuti-
gen Grenzen. Die Einteilung in die zwölf Stadtkreise beruht auf Art. 3 der Gemeindeordnung der Stadt Zürich 
(Gemeinderatsbeschluss vom 26. April 1970). Die Einteilung in 34 Stadtquartiere, die weitgehend den frühe-
ren selbständigen Gemeinden entsprechen, wurde vom Statistischen Amt erstmals für die Gruppierung der 
Volkszählungsergebnisse 1950 vorgenommen (siehe Grafik 'Umrissplan der Stadt Zürich'). 

Am 1. Januar 1965 wurde der Quartiertell Eierbrecht mit damals 1460 Einwohnerinnen und Einwohnern vom 
Stadtquartier Hirslanden zum Stadtquartier Witikon, am 1. Januar 1977 ein Teil des Stadtquartiers Albisrieden 
mit damals 337 Einwohnerinnen und Einwohnern zum Stadtquartier Altstetten umgeteilt. 

Die Umschreibung der Agglomeration Zürich ist im Kapitel 20 aufgeführt. 

Zeitlicher Bezug 

Ohne anderslautenden Hinweis in den Beschreibungen der jeweiligen Erhebungsmethode oder in Fussnoten 
beziehen sich die Bestandesangaben auf das entsprechende Jahres-, Quartals- oder Monatsende. Die in der 
vorliegenden Jahrbuchausgabe enthaltenen Daten entsprechen dem letzten Erhebungsstand. Wo sie von den 
früher veröffentlichten Angaben abweichen, sind sie als deren Korrektur aufzufassen. 

Auf- und Abrundungen, Summenbildung 

In einzelnen Tabellen können sich bei der Summierung von gerundeten Teilangaben geringfügige Abwei-
chungen gegenüber der Endsumme ergeben. 

Zeichenerklärung 

Ein Strich ( - ) an Stelle einer Zahl bedeutet, dass nichts vorkommt (kein Fall, kein Betrag usw.). 

Eine Null ( 0 oder 0,0 usw.) an Stelle einer Zahl bedeutet eine Grösse, die kleiner ist als die Hälfte der verwen-
deten Zähleinheit. 

Drei Punkte ( ... ) an Stelle einer Zahl bedeutet, dass diese nicht erhältlich, nicht erhoben, aus logischen 
Gründen nicht möglich oder nicht berechnet worden ist. 

Ein Schrägstrich ( / ) zwischen Jahreszahlen kennzeichnet die zugehörigen Zahlen als Jahresmittel, ein 
Bindestrich ( - ) als Summen des angegebenen Zeitraumes. 

Eine Wellenlinie zwischen zwei Jahreszahlen (z.B. 1976-77) gibt an, dass es sich nicht um Kalender-, son-
dern Schul- oder Geschäftsjahre, Spielsaisons usw. handelt. 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Zurich 2001 13 



Angaben zur Geografie von Zürich 

Die geografische Lage des Paradeplatzes in Zürich 1 ist 47'22'1 O" nördlicher Breite und 8'32'23" östlicher 
Länge und 409 m ü.M. 

Nördlichster Grenzpunkt 

Südlichster Grenzpunkt 

Östlichster Grenzpunkt 

Westlichster Grenzpunkt 

Höchster Punkt 

Tiefster Punkt 

Grenzlänge 
Nord-Süd-Ausdehnung 
Ost-West-Ausdehnung 

Pegelstand Zürichsee 

Einteilung und Grösse des Stadtgebietes 

Katzensee (Affoltern) 

Baldern (Leimbach) 

Oetlisberg (Witikon) 

Betenthal (Altstellen) Grenzwaldgebiet zu Urdorf 

Östliche Talseite: 701 m ü.M. (Buchenrain/Loorenkopt) 
Westliche Talseite: 871 m ü.M. (Uetliberg Kulm) 

392 m ü.M. (Limmatufer beim ehern. Gaswerk) 

57,6 km 
12,7km 
13,4km 

405,94 m ü.M. (Mittel 1990/98) 

Das heutige Stadtgebiet, das vor 1893 nur aus der Altstadt bestand und durch zwei Eingemeindungen (1893 
und 1934) wesentlich erweitert wurde, teilt sich in folgende Nutzungsarten auf: 

Gebäudegrundfläche 

Umland und Anlagen wie Höfe, Gärten, Lagerplätze, Friedhöfe, 
Sport- Bade-, Parkanlagen, Äcker, Wiesen 

Strassen, Plätze inkl. Parkplätze, Bahngebiet 

Übriges Areal wie Kies- und Lehmgruben, Kläranlagen, 
Wasserreservoirs, Böschungen usw. 

Landfläche ohne Wald zusammen 

Waldfläche 

Gewässerfläche 

Im ganzen, Stand Ende 2000 

Hektaren Promille 

1067,4 116 

4107,2 447 

1244,5 135 

21 ,2 2 

6440,3 700 

2201,0 240 

546,4 60 

9187,7 1000 

Die Stadt Zürich ist in zwölf Kreise eingeteilt. Für statistische Zwecke erfolgt eine weitergehende 
Aufgliederung in 34 Stadtquartiere (siehe Plan nebenan). 

Einige Daten liegen auch in Gliederung nach statistischen Kleingebieten, sogenannten statistischen Zonen, 
vor. Diese Angaben können beim Statistischen Amt entweder eingesehen oder gegen Entschädigung bestellt 
werden. 
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Umrissplan der Stadt Zürich, der Stadtkreise und der Stadtquartiere 

Uitikon 

Stalllkon 
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1.1 Historische Daten 

Quellen 

Im Jahre 1357 setzen die ersten Quellen ein, die die Abschätzung oder gar Berechnung der Bevölkerung 
erlauben. Zählungen liegen erst von 1637 an vor. Das Staatsarchiv Zürich besitzt in den Steuerbüchern des 
14. und 15. Jahrhunderts sowie in vereinzelten Mannschaftsverzeichnissen Ersatzmittel , die sich für 
statistische Operationen eignen und zudem in relativ frühe Zeiten zurückreichen. Die Aufarbeitung jener 
Angaben ist aber sehr schwierig, da sie meist unsystematisch, oft unvollständig und zudem der Interpretation 
des Forschenden mehr Raum lassen als dem heutigen Statistiker lieb ist. Einen Einblick in die mit der 
Aufarbeitung verbundenen Schwierigkeiten gab das inzwischen vergriffene Heft 35 der <Statistik der Stadt 
Zürich> (1929) mit dem Titel Zürichs Bevölkerung seit 1400. Ihm und früheren Jahrbüchern sind die 
folgenden ergänzenden Angaben zu den Zahlen der einzelnen Jahre entnommen: 

Die Angaben für 1408 und 1529 sind Berechnungen von Dr. Werner Schnyder auf Grund der Steuerbücher 
bzw. eines Rodels der wehrpflichtigen Mannschaft im Staatsarchiv Zürich. 

Für 1467 nach Dr. Werner Schnyder aus: Die Bevölkerung der Stadt und Landschaft Zürich vom 14. bis 
17. Jahrhundert, Zürich 1925, Beilage 3. 

1637 bis 1700 nach den Bevölkerungsverzeichnissen im Staatsarchiv - nach Schnyder ohne auswärts wohn-
hafte Personen gezählt. 

1762 bis 1833 gemäss Angaben von Joh. Heinrich Waser, zitiert von C.K. Müller: Joh. Heinrich Waser usw., 
Zürich 1878, Seite 40 f., sowie von Gerold Meyer von Knonau: Der Kanton Zürich. St. Gallen und Bern 1834, 
Seite 621. 

1836 nach Gerold Meyer von Knonau: Die Volkszählung des Kantons Zürich am 9., 10. und 11. Mai 1836. 
Zürich 1837. 

Historische Bevölkerungsentwicklung von 1408 bis 1850 
Tausend Einwohner/ innen 
50 -,-.-------,-----.-----------,.----,--,--.,------,-.---,--,---,--.,--, 

40 +-t---------,-----+------------,----+--+-+-----+-t----+-+--+--+-__,, 

/,i 
30 +-t-------,-----+-----------,r----+-+--+-----+-t---++--+----,...,i---1 // 
20 ++---+---+-----+-4 k6-,----=~~±F~·4-i; 
10 ~~;;;:;;;;J;;:;;;;;;~~~~-::::-::::'-:::'~=~-;-§-;-=-~-~-~;_~~-~~ .. :~~~t-;~·f '~·t-=-~-~ .. -~ ... ~~~-~~ .. -~ .. t·~ .. r==t1-- '+•;=t·~······ 1 ------ , .. 

··········•7:. ':-.:7: .~.-::::.::-
0 -t-"-----,-~----,------,t---,-----.--~_,,---+~-t----..-~---+-1--'--'--l 

1400 1450 1500 1550 1600 1650 1700 1750 1800 1850 

.... ... Stadtgebiet vor 1893 (Kreis 1) Stadtgebiet 1893 bis 1933 (Kreise 1-8) Heutiges Stadtgebiet 
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Bevölkerung 

1.1.01 Wohnbevölkerung des Stadtgebietes In den Grenzen bis 1933 

Jahr Im All· Im Jahre 1893 eingemeindete Vororte 
ganzen stad! im ganzen Wollis• Enge, Wiedi- Aussersihl , 

(Kreis 1) holen Laimbach kon Industrie-
quartier 

1408 6 940- 8 170 5 250- 6 100 1 690-2 070 340-420 165-205 
1467 5 925- 6 545 4 540- 4 960 1 385-1 585 300-335 110-120 
1529 6 825- 8 240 4 615- 5 540 2 210-2 700 450-550 245-305 
1637 12 171 8 621 3 550 319 518 435 70 
1671 14 241 -14 801 9 311- 9 871 4 930 515 637 684 103 
1682 ··1s324'.is94a ·· ····; iJ 797:;·;··421·· 5 527 539' . 73Ö 675 

........ ............ 128 
1762 19 281 11 452 7 829 560 777 1 380 
1771 18 057 10 574 ' 7 483 608 710 1 275 
1799 17 243 10 ooo• 7 243 587 788 559 702 
1812 16 867 9 715 7152 592 760 760 520 
.iä33 ···················23;;a ·· 10 936 . ··12fä2· . 823 1 348 ······· ;;öa•·· 955 
1836 29 282 14 243 15 039 947 1 657 1 341 1 448 
1850 1 35 466 17 040 18426 988 2 277 1 409 1 881 
1860 1 44 960 19 758 25 202 1 075 2 661 2 122 2 597 
1870 1 59 200 21199 38 001 1113 3 299 2 848 7 510 
iääö; . 79 301 .. ..... 251Ö2 54199 1 407 4 475 jilia ·· ffiäs 
1888 1 94 129 27 644 66 485 1 650 5 109 4 681 19 767 
1894 121 057 28 099 92 958 2 413 6 994 8 929 30 248 
1900 1 150 703 25 920 124 783 3 154 10 286 18 355 40 546 
1910 1 190 733 25 502 165 231 4 436 10 946 27 484 52 089 
1920 1 207 161 23461 ·············· ;a3icici . 5 295 11 126 31 040 51 618 
1930 1 249 820 21 824 227 996 9 067 12 652 38 716 56 384 

Jahr Im Jahre 1893 eingemeindete Vororte (Fortsetzung) 
Wip- Unter- Ober- Fluntern Hettingen Hirs- Ries-

kingen strass strass landen bach 

1408 125-155 185-225 385-475 135-165 160-190 195-235 
1467 125-140 125-130 140-165 150-180 115-135 110-140 210-240 
1529 215-265 145-175 195-235 195-235 155-185 295-365 315-385 
1637 204 274' 228' 312 1 190 7 

1671 315 323 335 406 447 554 611 
1682 386 371 383 432 553 662 668 
1762 460 520 492 640 ... . 3 000 
1771 476 478 480 580 930 980 966 
1799 511 365 480 571 894 918 868 
1812 550 490 480 750 2 250 
1833 671 1 700 685 900 4 000 
1836 959 1 236 995 1 027 2 085 1 352 1 992 
1850 1 887 1 324 1 183 1 462 2 548 1 404 3 063 
1860 1 1 182 1 944 2107 2 022 3 126 1 791 4 575 
1870 1 1 392 2 814 2 675 2 912 4 192 2 402 6 844 ..................... ... ... 
1880 1 1 938 3 342 3 316 3 280 5 942 3 144 9 291 
1888 1 2 391 4172 4 201 3 328 6 949 3 634 10 603 
1894 3 432 5 381 4 951 3 585 8 375 4 548 14 102 
1900 1 4 512 6 572 6 260 3 984 9 783 5 408 15 923 
1910 1 8 901 9151 9 244 5105 12 192 6 881 18 802 
1920 1 11 661 12 822 12 684 5 489 14138 6 359 21 468 
1930 1 20 896 21 102 14 422 7 237 14 538 9 362 23 620 

1 VolkszAhlungsergebnlsse 2 Angabe für das Jahr ~694 3 Angabe für das Jahr 1769 • amtllche Schätzung s rohe Schätzung e Angaben für 
das Jahr 1634 1 Inkl. Hattingen und Riesbach • Unter Hlrslanden enthalten 
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Historische Daten 

1.1.02 Wohnbevölkerung der im Jahre 1934 eingemeindeten Vororte 

Jahr Im Jahre 1934 eingemeindete Vororte 
im ganzen Albis- Alt- Höngg Affol- Oerli- Schwamen - See- Witi-

rieden stellen tern kon 2 dingen bach kon 

1408 820-1 000 95-115 150-180 360-440 40- 60 15 70- 80' 50- so• 40- 50 
1467 830- 935 100-115 125-135 345-405 50- 55 35- 45 65 60 50- 55 
1529 1 385-1 750 135-165 215-265 525-645 75-150 375-455 60- 70 
1637 1 778 220 280' 588 211 49 155 207 68 
1671 2 554 316 412 812 306 98 195 317 98 ...................................... 
1682 2 808 359 417 862 323 96' 234' 405' 112 
1700 3109 353 422 1 064' 313 115 283 432 127 
1762 3 852 320 600 1 200 380 540 622 190 
1771 3 671 339 561 991 412 666 490 212 
1792 4119 315 666 1197 466 650 538 287 

······················· 
1799 4 075 312 569 1 074 480 156 422 801 261 
1812 4 333 282 739 1 290 583 706 512 221 
1833 5 929 443 970 1 715 780 927 812 282 
1836 5 993 496 992 1 531 820 412 632 801 309 
1850' 6119 575 959 1 505 786 476 684 806 328 
1860' 6 556 610 1 036 1 616 829 557 741 809 358 
1870 ' 7 001 666 1 187 1 611 795 780 757 833 372 
1880 ' 8 555 720 1 523 1 962 881 1 211 782 1 086 390 
1888' 9 733 766 1 637 2 120 857 1 721 851 1 410 371 
1900 ' 17 318 1 218 3 310 3 089 1 424 3 982 1 042 2 850 403 
1910 ' 24 755 1 778 5 356 3 719 2 044 5 835 1 368 4 198 457 
1920 ' 27 647 1 948 5 979 3 975 2 272 7 278 1 491 4 266 438 
1930 ' 41117 2 961 9 068 5 307 2 570 12 502 2 460 5 612 637 

1 VolkszAhlungsergebnlsse 2 Oerllkon gehörte bis 1872 politisch zu Schwamendlngen 3 Angabe für das Jahr 1412 • Angabe für das Jahr 1425 
s Unter Schwamendlngen enthalten e Angabe fur das Jahr 1634 7 Angabe für das Jahr 1678 • Angabe für das Jahr 1689 • Angabe für das Jahr H33 

1.1.03 Wohnbevölkerung des Stadtgebietes in den heutigen Grenzen 

Jahr Grundzahlen (z. T. Mittelwerte aus Schätzungen) Bevölkerungsverteilung in %o 
Altstadt 1893 einge- Stadt- 1934 einge- heutiges Alt- 1893 1934 

(Kreis 1) meindete gebiet meindete Stadtgebiet stad! eingem . eingem. 
Vororte 1893-1933 Vororte Vororte Vororte 

1408 5 675 1 880 7 555 910 8 465 670 222 108 
1467 4 750 1 485 6 235 885 7 120 667 209 124 
1529 5 080 2 455 7 535 1 565 9 100 558 270 172 
1637 8 621 3 550 12171 1 778 13 949 618 254 127 
1671 9 590 4 930 14 520 2 554 17 074 562 289 150 

----·--················ ············-······························ ··· 
1682 11 110 5 527 16 637 2 808 19 445 571 284 144 
1700 14 770 3109 17 879 826 174 
1762 11 452 7 829 19 281 3 852 23 133 495 338 167 
1771 10 574 7 483 18 057 3 671 21 728 487 344 169 
1792 10 734 7 304 18 038 4 119 22 157 484 330 186 

. .. .. .... . . . . . .. .. ··-·········- ·-······················ 
1799 10 000 7 243 17 243 4 075 21 318 469 340 191 
1812 9 715 7 152 16 867 4333 21 200 458 337 204 
1833 10 936 12182 23 118 5 929 29 047 376 419 204 
1836 14 243 15 039 29 282 5 993 35 275 404 426 170 

Fortsetzung in Tabelle 1.2.00 
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Bevölkerung 

1.1.04 Durchschnittliche Veränderung der Wohnbevölkerung 

Jahr Veränderung absolut 1 Veränderungsrate 2 in %o 
Altstadt Stadtgebiet heutiges Altstadt Stadtgebiet heutiges 

von „ bis (Kreis 1) 1893-1933 Stadtgebiet (Kreis 1) 1893 - 1933 Stadtgebiet 

1799 .. 1836 116 330 383 10 15 14 
1836 .. 1850 202 446 455 13 14 12 
1850 .. 1860 253 885 935 14 22 20 
1860 .. 1870 144 1 428 1 462 7 28 25 
1870 .. 1880 390 2 010 2166 17 30 29 
1880 .. 1888 318 1 854 2 001 12 22 21 
1888 .. 1900 144 4 715 5 347 - 5 40 41 
1900 .. 1910 - 42 4 003 4 747 - 2 24 25 
1910 .. 1920 - 204 1 643 1 932 -8 8 9 
1920 .. 1930 164 4 266 5 613 - 7 19 22 
1930 .. 1941 - 158 2 546 4133 - 7 10 13 
1941 .. 1950 - 267 2 268 5 958 - 14 8 17 
1950 .. 1960 - 317 - 759 5 015 - 20 - 3 12 
1960 .. 1970 - 408 -3 326 - 1 753 - 32 -12 - 4 
1970 .. 1980 - 355 - 4 211 - 5 312 - 42 - 18 -14 
1980 .. 1990 - 17 • 509 - 448 - 2 -2 - 1 

1 Arithmetisches Mittel 
2 Berechnungsformel: 1000 {(P1/Po) 111 -1 ], worin Po = AnfangsbevOlkerung, P1 = EndbeVOlkerung nach t Jahren, t = Anzahl Jahre 

1.1.09 Bevölkerungsdichte - Einwohner/innen je Hektare Landfläche 

Jahr Altstadt 1893 Stadt- 1934 Heutiges 
(Kreis 1) einge- gebiet einge- Stadl-

meindete 1893-1933 meindete gebiet 
Vororte ohne ohne Vororte ohne ohne 

mit Wald Wald mit Wald Wald mit Wald Wald mit Wald Wald 

1799 63 2 4 2 
1836 90 4 7 1 4 
1850 107 4 8 1 5 
1860 124 6 10 2 6 
1870 133 9 13 2 8 
1880 158 13 18 2 10 
1888 174 16 21 2 12 
1900 147 29 39 34 44 4 5 19 25 
1910 145 38 51 43 56 6 8 25 33 
1920 133 43 57 46 61 6 8 27 35 
1930 144 53 71 56 75 10 13 34 45 
1941 132 60 81 63 83 14 19 39 52 
1950 117 66 88 68 89 22 29 45 60 
1960 96 65 87 66 87 35 47 51 68 
1970 69 58 79 59 78 39 52 49 65 
1980 46 49 67 49 66 36 48 43 57 
1990 43 48 65 48 64 36 49 42 57 
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1.2 Bevölkerung 
Gebäude,Wohnungen,Haushaltungen 

1.3 Erwerbstätigkeit 
Volkszählungsdaten 

Das Wichtigste in Kürze 

Alle Auswertungen der Volkszählung 1990 würden den Umfang dieses Jahrbuches bei weitem sprengen. Die 
hier veröffentlichten Tabellen stellen daher nur eine Auswahl der wichtigsten Zahlen dar. Wir verweisen daher 
interessierte Leserinnen und Leser auf die im Rahmen unserer Zürcher Statistischen Nachrichten laufend ver-
öffentlichten Analysen der Zählergebnisse. Weitere Daten können auch - soweit vorhanden - in unserem Amt 
erfragt werden. 

Gegenüber der Volkszählung 1980 sind folgende Unterschiede auffällig: 

Die Bevölkerung hat weiter abgenommen um 447,9 Personen auf 365'043 Einwohnerinnen und Einwohner. 

24,3 Prozent davon besassen einen ausländischen Pass, gegenüber 17,7 Prozent vor 10 Jahren. 

1 Auf 1000 Männer zählte man 1085 Frauen; damit hat sich das Geschlechterverhältnis etwas ausgeglichen, 
denn 1980 waren es noch 1148 Frauen. 

Der Anteil der Geschiedenen ist auf 7,3 Prozent (gegenüber 6,2% in 1980) und jener der Ledigen auf 43,1 
Prozent (41,8%) gestiegen, während der Anteil der Verheirateten auf 41 ,7 Prozent (44,0%) und jener der Ver-
witweten auf 7,9 Prozent (8,0%) gefallen ist. 

Der Anteil der reformierten Schweizerinnen und Schweizer in der Zwinglistadt Zürich betrug genau 50 Prozent 
der schweizerischen Wohnbevölkerung, gegenüber noch 55,7 Prozent in 1980. 

Für 13,6 Prozent der Bevölkerung in der Stadt ist die Hauptsprache keine Landessprache mehr, während es 
vor 10 Jahren noch nur 8,7 Prozent waren. 

Die Zahl der Einpersonenhaushalte hat die 50-Prozent-Marke überschritten und beträgt jetzt 50,3 Prozent 
(gegenüber 44,9% vor 10 Jahren) , jene der Zweipersonenhaushalte ist mit 29,9 Prozent unter die 30-Prozent-
Marke gefallen (31,3%). 

Die erwerbstätigen Zupendler und Zupendlerinnen haben seit der letzten Volkszählung um 23,4 Prozent auf 
160'284 Personen zugenommen. 

Die Ergebnisse der Volkszählung 2000 liegen zur Zeit der Drucklegung dieses Jahrbuches noch nicht vor. 

Zur Erhebungsmethode 

Eidgenössische Volkszählungen finden seit 1850 in der Regel alle 10 Jahre jeweils am 1. Dezember statt. 
Ausnahmen gab es in den Jahren: 1850 vom 18.-23. März - 1860 am 10. Dezember - 1888 am 1. Dezem-
ber statt am 1.12.1890 - 1941 am 1. Dezember statt am 1.12.1940 - 1980 am 2. Dezember - 1990 am 
4. Dezember - 2000 am 5. Dezember (diese Ergebnisse liegen noch nicht vor). 

Am 1. Juni 1894 fand ausserdem in der Stadt Zürich eine auf das neue Stadtgebiet beschränkte Volkszählung 
statt, um den damals aktuellen Bevölkerungsstand nach der ersten Eingemeindung zu erfassen. 

Die Erhebungsmerkmale - abgesehen von Geschlecht, Alter und Heimat - waren Aenderungen im Laute der 
Zeit unterworfen. Es ist deshalb nicht möglich, lückenlose Zahlen zu allen Merkmalen zu liefern. 
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Bevölkerung 

Begriffserklärungen 

Bei den Volkszählungen wird die Wohnbevölkerung nach wirtschaftlichem Wohnsitzbegriff gezählt. Darunter 
versteht man neben den in Zürich sowohl zivilrechtlich wie wirtschaftlich gemeldeten Personen auch jene, die 
hier mit der Absicht eines Aufenthaltes von mindestens sechs Monaten wohnen und deren Schwerpunkt der 
Lebensbeziehungen, der Erwerbsarbeit oder des Studiums sich in Zürich befindet (sog. Wochenaufenthalter 
und Nebenniederfasser). Ausnahmen davon waren die Volkszählungen 1870 und 1880, bei denen die ortsan-
wesende Bevölkerung erhoben wurde. 

Alter - Bei den Volkszählungen beruht die Auswertung des Alters - wenn nichts anderes angegeben ist - auf 
dem Geburtsjahr, obwohl der Stichtag nicht auf das Jahresende fällt. 

Konfession - Erfasst wurde die angegebene oder gegenüber der Einwohnerkontrolle erklärte Zugehörigkeit 
zu einer Kirche, Religions- oder Weltanschauungsgemeinschaft. 

Haushaltung - Eine oder mehrere Personen, die dauernd zusammen wohnen, unabhängig davon, ob sie 
miteinander verwandt sind oder nicht. 

Privathaushaltung - Eine oder mehrere Personen, die in einer privaten Unterkunft wohnen. Darunter fallen 
z.B. die zusammen wohnenden Mitglieder einer Familie und weitere mit ihnen wohnende Personen; eine 
Gruppe nicht miteinander verwandter Personen, die in einer eigenen Wohnung wohnen; eine Einzelperson, 
die ein Zimmer oder eine Wohnung bewohnt; eine Person In Untermiete, sofern sie sich selbst verpflegt (bis 
1970 zählten Untermieter zur Haushaltung des Zimmervermieters). 

Kollektivhaushaltung - Eine Gruppe von Personen, die in einem Hotel, einer Pension, einem Heim, einem 
Spital, einer gemeinsamen Unterkunft für Betriebsangehörige etc. wohnen. 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Vo/kszählungsdaten) 

1.2.00 Wohnbevölkerung des Stadtgebietes in den heutigen Grenzen seit 1850 

Jahr 1 Grundzahlen Bevölkerungsverteilung in %o 
Altstadt 1893 einge- Stadt- 1934 einge- heutiges Alt- 1893 1934 

(Kreis 1) meindete gebiet meindete Stadtgebiet stad! eingem . eingem. 
Vororte 1893-1933 Vororte Vororte Vororte 

1850 17 040 18 426 35 466 6119 41 585 410 443 147 
1860 19 758 25 202 44 960 6 656 51 616 383 488 129 
1870 21 199 38 001 59 200 7 001 66 201 320 574 106 
1880 25 102 54199 79 301 8 555 87 856 286 617 97 
1888 27 644 66 485 94129 9 733 103 862 266 640 94 
1900 .. 25 92Ö 124 783 150 703 ifJiä 168 021 154 743 103 
1910 25 502 165 231 190 733 24 755 215 488 118 767 115 
1920 23 461 183 700 207 161 27 647 234 808 100 782 118 
1930 21 824 227 996 249 820 41117 290 937 75 784 141 
1941 20 091 257 730 277 821 58 574 336 395 60 766 174 
1950 17 685 280 546 298 231 ••·•• ·•· ii1 iss ·· 390 020 45 719 235 
1960 14 514 276 123 290 637 149 533 440 170 33 627 340 
1962 2 14 025 271 552 285 577 154 603 440 180 32 617 351 
1970 10 436 246 941 257 377 165 263 422 640 25 584 391 
1980 6 883 208 388 215 271 154 251 369 522 19 564 417 
1990 6 717 203 468 210 185 154 622 365 043 3 18 557 424 
1991 5 674 201 403 207 077 153 798 360 875 16 558 

............. 426 
1992 6 059 201 496 207 555 153 933 361 488 17 557 426 
1993 5 961 201 290 207 251 153 647 360 898 17 558 426 
1994 5 829 201 361 207 190 153 658 360 848 16 558 426 
1995 5 934 200 714 206 648 154 178 360 826 16 556 427 
1996 5 887 199 785 205 672 153 976 359 648 16 556 428 
1997 5 866 198 726 204 592 154 002 358 594 16 554 429 
1998 5 867 198 237 204 104 154 969 359 073 16 552 432 
1999 5 872 198 662 204 534 156170 360 704 16 551 433 
2000 5 786 198 377 204 163 156 817 360 980 16 550 434 

1 1850 bis 1990 VolkszAh1ungsergebnisse 2 Höchststand der WohnbevOlkerung Zürichs war Ende Juli 1962 mit 445 313 Einwohnern 3 elnschllesslich 
236 gebietsmässig nicht zuteilbare Personen 

Wohnbevölkerung und Anteil der Ausländer/innen seit 1850 (Volkszählungsergebnisse) 
Tausend Einwohner/innen Anteil Ausländer/innen in % 
500-.----------------------------------~50 

30 

20 

10 

0 1850 60 70 80 88 1900 10 41 50 60 70 80 90 

- Frauen IIITJ Männer (1888 Geschlecht nicht erhoben) 

Anteil Ausländer/innen (bis 1920 Stadtgebiet von 1933) 
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Bevölkerung 

1.2.01 Wohnbevölkerung nach Geschlecht und Heimat 

Jahr Im Geschlecht Heimat 
ganzen männ- weib- Frauen Schweiz 

lieh lieh je 1000 im Stadt übriger übrige 
Männer ganzen Zürich Kanton Schweiz 

1850 41 585 20 047 21 538 1 074 
1860 51 616 25 061 26 555 1 060 
1870 66 201 31 870 34 331 1 077 
1880 87 856 41 827 46 029 1 100 
1888 103 862 
1894 
1900 168 021 80 241 87 780 1 094 
1910 215 488 105 643 109 845 1 040 
1920 234 808 108 148 126 660 1 171 ·.·.·.· · 
1930 290 937 135 681 155 256 1144 24ffa0 78 894 41 421 126813 
1941 336 395 154 355 182 040 1 179 309 644 100 946 49 359 159 339 
195Ö 390 020 179 410 210 610 1 174 357 843 . 122276 52 öiii . 183 488 
1960 440 170 207 011 233 159 1 126 384 495 141 571 50 562 192 362 
1970 422 640 199 454 223 186 1 119 348 643 140 865 40 559 167 219 
1980 369 522 172 041 197 481 1 148 304 214 143 529 30 467 130 218 
1990 365 043 175 082 189 961 1 085 276 496 

Jahr Heimat 
Ausland Schweizer/ Ausländer-

im Deutsch- Oester Italien übriges innen und (innen)anteil 
ganzen land 1 reich Ausland Ausländer/ in %o 

innen 

.. . 
43 809 290 937 151 
26 751 14 289 7 389 5 073 336 395 80 

1950 32 177 9 588 3 869 11 343 7 377 390 020 83 
1960 55 675 14 462 6 006 25 086 10 121 440170 126 
1970 73 997 11 689 5166 33 658 23 484 422 640 175 
1980 65 308 7 731 3 427 24 075 30 075 369 522 177 
1990 88 547 8 594 3 225 22 925 53 803 365 043 243 

1 Jeweltlges Staatsgebiet 2 Unter Deutschland enthalten !}:{: ;,;,;:;:;,;,::::;::::,:::::::] Stadtgebiet von 1893-1933 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Volkszählungsdaten) 

1.2.04 Wohnbevölkerung nach Zivilstand 

Jahr Schweizerinnen und Schweizer Ausländerinnen und Ausländer 
ZU • ledig verhei- verwit- geschie- ZU · ledig verhei- verwit- geschie-

sammen ratet wet den sammen ratet wet den 

Beide Geschlechter 

1930 247 128 121 004 107 223 13 377 5 524 43 809 26 060 14 864 2 279 606 
1941 309 644 137 362 144 454 17 494 10 334 26 751 13 094 10 486 2 382 789 
1950 357 843 153 820 170 079 20 247 13 697 32 177 18 455 10 181 2 581 960 
1960 384 495 159 544 185 836 23 416 15 699 55 675 33 265 19 311 2 035 1 064 
1970 348 643 142 943 163 717 25 855 .. iii 128 ........ '7399'7 36844 33655 1 816 1 682 
1980 304 214 124 545 131 711 27 825 20 133 65 308 29 859 30 956 1 759 2 734 
1990 276 496 117 634 109 534 26 847 22 481 88 547 39 676 42 933 1 899 4 039 

Männliches Geschlecht 

1930 117 704 59 758 53 518 2 632 1 796 17 977 9 565 7 687 527 198 
1941 143 413 64 645 72 074 3 253 3 441 10 932 4 892 5 178 510 352 
1950 167 552 74 641 84 876 3 568 4 467 11 858 5 791 5 154 515 398 
1960 177 902 77 609 91 555 3 857 4 881 29 109 16 290 11 909 395 515 
1970 158 659 69 519 ·····aa231···· 4 057 4 846 40 795 19 430 20 158 372 835 
1980 136 113 60 819 64 098 4 416 6 780 35 928 15 269 18 904 339 1 416 
1990 123 496 59 406 52 347 4 309 7 434 51 586 22 056 26 757 496 2 277 

Weibliches Geschlecht 

1930 129 424 61 246 53 705 10 745 3 728 25 832 16 495 7 177 1 752 408 
1941 166 231 72 717 72 380 14 241 6 893 15 819 8 202 5 308 1 872 437 
1950 190 291 79179 85 203 16 679 9 230 20 319 12 664 5 027 2 066 562 
1960 206 593 81 935 94 281 19 559 10 818 26 566 16 975 7 402 1 640 549 
1970 189 984 73 424 83 480 21 798 11 282 33 202 17 414 13 497 1 444 847 
1980 168 101 63 726 67 613 23 409 13 353 29 380 14 590 12 052 1 420 1 318 
1990 153 000 58 228 57187 22 538 15 047 36 961 17 620 16 176 1 403 1 762 

Daten für die Jahre 1850 - 1920 über die Wohnbevölkerung in den Stadtgrenzen von 1893- 1933, gegliedert nach Zivilstand, findet man in alten Jahr-
büchern bis 1954 
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Bevölkerung 

Altersverteilung in Stadt und Kanton 1900 bis 1950 

J 1900 1 J 1920 1 

übriger Kanton 90 übriger Kanton 

0 

50 40 30 20 1 0 0 0 1 0 20 30 40 50 60 70 80 50 40 30 20 1 0 0 0 1 0 20 30 40 50 60 70 80 

1941 

90 übriger Kanton 

50 40 30 20 1 0 0 0 1 0 20 30 40 50 60 70 80 50 40 30 20 1 0 0 0 1 0 20 30 40 50 60 70 80 
Horizontaler Massstab: je in tausend Personen 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Volkszählungsdaten) 

Altersverteilung in Stadt und Kanton 1960 bis 1990 
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Bevölkerung 

1.2.06 Durchschnittsalter der Wohnbevölkerung 

Jahr Durchschnittsalter 
Wohnbevölkerung im ganzen Schweizerinnen und Schweizer 

beide männlich weiblich beide männlich weiblich 
Geschlechter Geschlechter 

1900' 28.1 27.2 28.9 29.2 28.1 30.1 
1910' 29.0 28.1 29.9 31 .5 30.3 32.5 
1920' 32.0 31.2 32.7 32.2 31 .1 33.1 
1930' 33.6 32.5 34.4 33.5 32.3 34.5 
1941 35.9 34.6 36.9 35.5 34.3 36.5 
1950 36.6 35.1 37.8 36.4 34.9 37.7 
1960 37.4 35.6 39.0 38.2 36.4 39.8 
1970 39.5 37.3 41 .4 41 .2 38.9 43.2 
1980 42.5 40.0 44.6 44.3 41.6 46.5 
1990 42.8 40.1 45.2 45.5 42.5 48.0 

1 Stadtgebiet von 1893 bis 1933 

1.2.07 Wohnbevölkerung nach Konfession 

Jahr Grundzahlen 
im prote- röm .- christ- israeli-

ganzen stan- katho- katho- tisch 
tisch lisch lisch 

1850 41 585 38 789 2 740 56 
1860 51 616 46 444 4 745 89 
1970 87 856 69 659 15 856 683 
1888 103 862 79 523 21 665 1 222 
1900 168 021 116 502 47 200 2 729 
faiö 215 488 139 554 65 938 5 238 
1920 234 808 155 027 66 910 6 687 
1930 290 937 189 773 81 515 4 896 5 774 
1941 336 395 224 504 93 577 4 704 6 175 
1950 390 020 253 224 117 376 3 729 6 169 
1960 440 iio 266 298 . 156 324 3 933 6143 
1970 422 640 232 346 167 374 2 020 5 477 
1980 369 522 176 339 144 366 1 235 4 505 

1990 365 043 145 408 141 190 630 4 823 
männlich 175 082 64 063 67 789 274 2 263 
weiblich 189 961 81 345 73 401 356 2 560 

Schweizer/Innen 276 496 138 163 92 471 615 4162 
männlich 123 496 60 389 40 539 264 1 867 
weiblich 153 000 77 774 51 932 351 2 295 

Ausländer/ Innen 88 547 7 245 48 719 15 661 
männlich 51 586 3 674 27 250 10 396 
weibl ich 36 961 3 571 21 469 5 265 

1 unter rOmlsch-kathollsch enthalten 

Ausländerinnen und Ausländer 
beide männlich weiblich 

Geschlechter 

25.4 25.2 25.6 
27.8 27.6 27.9 
31 .4 31 .4 31 .4 
34.1 34.1 34.1 
40.7 39.0 41 .8 
38.5 38.0 38.7 
32.1 31 .1 33.2 
31.1 30.9 31 .3 
33.9 33.8 33.9 
34.1 34.2 33.9 

Anteil in %. 
andere, prote- röm .-

ohne stan- katho-
tisch lisch 

933 66 
338 900 92 

1 658 793 180 
1 452 766 209 
1 590 693 281 
4 758 648 306 
6 184 660 285 
8 979 652 280 
7 435 667 278 
9 522 649 301 
7 472 605 355 

15 423 550 396 
43077 477 391 

72 992 398 387 
40 693 366 387 
32 299 428 386 

41 085 500 334 
20 437 489 328 
20 648 508 339 

31 907 82 550 
20 256 71 528 
11 651 97 581 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Volkszählungsdaten) 

1.2.08 Wohnbevölkerung nach Muttersprache 

Jahr Im Deutsch 
ganzen 

1860 51 616 51 396 
1870 66 201 65 797 
1880 87 856 85 429 
1888 103 862 100 125 
1900 168 021 157 554 
1910 215 488 195 371 
1920 234 808 217 433 
1930 290 937 268 737 
1941 336 395 311 725 
1950 390 020 355 471 
1960 440 170 384 950 
1970 422 640 349 375 
1980 369 522 295 410 
1990 365 043 281 317 

1990 Im Deutsch Franzö-
ganzen sisch 

Zusammen 365 043 281 317 7 953 
Schweizer/innen 276 496 255 358 6 364 
Ausländer/ innen 88 547 25 959 1 589 

Serbe- Tschechisch Übrige 
kroatisch Slowakisch slawische 

Sprachen 

Zusammen 9 752 1 086 915 
Schweizer/innen 348 531 285 
Ausländer/ innen 9 404 555 630 

Hauptsprachen 1990 

deutsch sprechende 
Ausländer/innen (7.1 
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Franzö-
sisch 

147 
278 
978 

1 383 
2 745 
3 752 
4 949 
7 163 
9 858 

12 063 
12 226 
10 091 
8 647 
7 953 

ltalie - Räto-
nisch romanisch 

24 948 1 283 
6 331 1 202 

18 617 81 

Alba- Unga-
nisch risch 

2 028 1 255 
6 628 

2 022 627 

ltalie- Räto- Übrige 
nisch romanisch 

31 
52 

707 
1 166 
5 443 

11 861 
8 154 

10 639 
10 079 
15 121 
31 000 
37 776 
30 636 
24 948 

Englisch Spanisch 

4 634 
1 965 
2 669 

Andere 
europ. 

Sprachen 

1 900 
489 

1 411 

% 
0 

10 
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40 

50 
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90 

100 

10 438 
1 251 
9 187 

Türkisch 

4 076 
79 

3 997 

42 
40 34 
84 658 

152 1 036 
448 1 831 
450 4 054 
641 3 631 

1 208 3190 
1 680 3 053 
2 057 5 308 
2 560 9 434 
2 509 22 889 
2 487 32 342 
1 283 49 542 

Portu- Griechisch 
giesisch 

4 272 2 002 
416 178 

3 856 1 824 

Arabische Übrige 
Afrikan. Sprachen 

Sprachen 

1 442 5 742 
157 908 

1 285 4 834 

Italienisch 

Spanisch und 
Portugiesisch 

Slawische 
Sprachen 

Französisch 

Englisch 
Türkisch und 
Albanisch 

Übrige 
Spachen 
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Bevölkerung 

1.2.09 Wohnbevölkerung nach Hauptsprache und Stadtkreis 1990 

Im Deutsch ltalie- Franzö- Spa- Englisch Serbo- Alba- Übrige Ausser-
ganzen nisch sisch, nisch , kroa- nisch, euro- euro-

Roma- Portu- tisch Türkisch päische päische 
nisch gie- Sprachen Sprachen 

sisch 

Ganze Stadt' 365 043 281 317 24 948 9 210 14726 4 634 9 756 6105 7160 7187 

Kreis 1 6 717 5 229 256 228 260 172 108 97 110 257 
Kreis 2 28 946 23 926 1 284 814 710 455 416 237 510 594 
Kreis 3 45 391 33 736 3 784 1 076 2 454 471 1 404 836 786 844 
Kreis 4 28 729 17 209 3 610 696 2 687 339 1 498 1 161 534 995 
Kreis 5 11 714 6 679 1 671 257 1 140 159 635 541 224 408 
Kreis 6 31 480 25 310 1 676 961 971 531 509 277 696 549 
Kreis 7 34 747 29182 955 1 235 675 720 438 187 688 667 
Kreis 8 16 110 12 611 673 585 615 285 373 150 353 465 
Kreis 9 44 936 35 428 3 360 898 1 626 334 1 217 784 707 582 · 
Kreis 10 35 397 28 427 2 023 861 1 098 511 607 533 733 604 
Kreis 11 52 870 41 508 3 622 1 091 1 598 471 1 757 843 1 169 811 
Kreis 12 27 770 21 924 1 987 479 887 183 794 457 649 410 

1 Elnschllesslich Insgesamt 236 gebletsmAsslg nicht zutellbare Personen 

1.2.11 Wohnbevölkerung nach höchster abgeschlossener Ausbildung 1990 

Höchste abgeschlossene Im Schweizerinnen und Schweizer Ausländerinnen und Ausländer 
Ausbildung ganzen zu- Männer Frauen zu- Männer Frauen 

sammen sammen 

Zusammen 365 043 276 496 123 496 153 000 88 547 51 586 36 961 

Keine Ausbildung 21 453 13 290 6 648 6 642 8 163 4 201 3 962 
Obligatorische Schule 101 227 63 727 18 270 45 457 37 500 21 271 16 229 
Andere bzw. unbe-
kannte Ausbildung 1 637 1 241 465 776 396 251 145 
Berufslehre 142 563 121 712 54 982 66 730 20 851 12 857 7 994 
Maturitätsschule 26 224 22139 10 535 11 604 4 085 2 298 1 787 
Höhere Berufsschule 15165 12 719 7 466 5 253 2 446 1 553 893 
Höhere Fachschule 7 120 6 329 4147 2 182 791 579 212 
Universität, Hochschule 23 849 18 753 12 776 5 977 5 096 3 763 1 333 
Ohne Angabe 25 805 16 586 8 207 8 379 9 219 4 813 4 406 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Volkszählungsdaten) 

1.2.12 Wohnbevölkerung nach sozio-professionellen Kategorien 1990 

Im Schweizer/innen Ausländer/innen 
ganzen Männer Frauen Männer Frauen 

Ganze Stadt 365 043 123 496 153 000 51 586 36 961 

Oberstes Management 2 210 1 570 314 280 46 

Freie Berufe 2 500 1 745 531 190 34 

Selbständige 12 575 7 213 3 422 1 623 317 
Angestellte in der Landwirtschaft 159 108 38 11 2 
Handwerkerinnen, Handwerker 3 222 2 308 353 511 50 
Selbständige im Dienstleistungsbereich 9 167 4 779 3 025 1 099 264 
andere 27 18 6 2 1 

Akademische Berufe und oberes Kader 20 358 12 691 4 264 2 774 629 
Ingenieurinnen, Ingenieure und technisches Kader 3 046 2 283 194 507 62 
Kader der Unternehmens- und 

Korn m unikations-Dienstleistung 9 507 6 235 1 751 1 265 256 
Kader im sozialen und persönlichen 

Dienstleistungs-Bereich 7 771 4 154 2 310 997 310 
allgemeine 34 19 9 5 

Intermediäre Berufe 37 973 17 354 13 712 4 769 2138 
Technikerinnen , Techniker 6 762 4 380 440 1 803 139 
der Unternehmungs- und 

Korn m unikations-Dienstleistung 18 106 8 793 6 672 1 717 924 
im sozialen und persönlichen 

Dienstleistungs-Bereich 12 363 3 846 6 394 1 096 1 027 
allgemeine 742 335 206 153 48 

Qualifizierte nicht-manuelle Berufe 54 567 15 347 29 021 4 426 5 773 
Technische Angestellte 2 774 1 681 642 329 122 
Angestellte der Unternehmens- und 

Korn m un ikations-Dienstleistung 35 390 9 891 20 780 2 051 2 668 
Angestellte im sozialen und persönlichen 

Dienstleistungs-Bereich 15 976 3 613 7 422 1 995 2 946 
allgemeine 427 162 177 51 37 

Qualifizierte manuelle Berufe: Gelernte Arbeiter/Innen 16 439 8715 1 478 5 801 445 
in der Landwirtschaft 565 271 172 103 19 
in der Produktion und im Baugewerbe 11 960 6 000 1 013 4 547 400 
im Dienstleistungsbereich 3 865 2 415 278 1 148 24 
allgemeine 49 29 15 3 2 

Ungelernte Angestellte und Arbeiter/Innen: 38 750 5 108 9 113 15 431 9 098 
in der Landwirtschaft 423 78 49 287 9 
in der Produktion und im Baugewerbe 11 850 1 976 823 7 694 1 357 
im Dienstleistungsbereich 26 241 3 023 8 176 7 395 7 647 
allgemeine 236 31 65 55 85 

nicht zuteilbare Erwerbstätige 17 660 5 619 4 947 4 515 2 579 

Erwerbslose 4 705 1 590 1 793 769 553 

Nicht-Erwerbstätige 157 306 46 544 84 405 11 008 15 349 
in Ausbildung stehende Personen ab 15 Jahren 19 846 8 701 6 590 2 544 2 011 
Rentnerinnen, Rentner 75 641 23 887 47 644 1 626 2 484 
Hausarbeit im eigenen Haushalt 21 599 164 17 039 71 4 325 
Kinder bis 15 Jahre 38017 12 999 12 354 6 485 6 179 
übrige Nichterwerbspersonen 2 203 793 778 282 350 
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Bevölkerung 

1.2.21 Wohnbevölkerung nach Heimat, Altersgruppe, Geschlecht und Zivilstand 

Altersgruppe Wohnbevölkerung ledig 
im ganzen Männer Frauen zusammen Männer Frauen 

Schweizerinnen, Schweizer, Auslinderlnnen und Ausländer 

Alle Altersgruppen 365 043 175 082 189 961 157 310 81 462 75 848 

0 4 13 697 7 083 6 614 13 697 7 083 6 614 
5 9 12 581 6 391 6190 12 581 6 391 6 190 

10 14 11 739 6 010 5 729 11 739 6 010 5 729 
15 19 14 868 7 536 7 332 14 610 7 500 7 110 
20 24 31 721 16 929 14 792 28 109 15 677 12 432 ...................... 
25 29 38 040 20 752 17 288 25 589 15 113 10 476 
30 34 31 589 16 693 14 896 13 481 7 732 5 749 
35 39 27 007 13 822 13 185 8 298 4 481 3 817 
40 44 25 413 12 950 12 463 6 035 3 247 2 788 
45 49 24 166 12 098 12 068 4 807 2 405 2 402 

······-············· 
50 54 21 335 10 271 11 064 3 527 1 619 1 908 
55 59 21 265 9 963 11 302 2 971 1 239 1 732 
60 64 20 975 9 189 11 786 2 820 983 1 837 
65 69 19 361 7 929 11 432 2 480 700 1 780 
70 74 15 463 6 070 9 393 1 942 500 1 442 
75 79 14 955 5 194 9 761 1 861 373 1 488 
80 84 12 472 3 971 8 501 1 564 278 1 286 
85 89 6 138 1 706 4 432 860 102 758 
90 94 1 893 459 1 434 274 28 246 
95 99 344 64 280 58 0 58 

100 und mehr 21 2 19 7 1 6 

Schweizerinnen und Schweizer allein 

Alle Altersgruppen 276 496 123 496 153 000 117 634 59 406 58 228 

0 4 9 382 4 858 4 524 9 382 4 858 4 524 
5 9 8 487 4 339 4 148 8 487 4 339 4 148 

10 14 7 484 3 802 3 682 7 484 3 802 3 682 
15 19 9 272 4 584 4 688 9 238 4 581 4 657 
20 24 22 720 11 714 11 006 21 235 11 390 9 845 
25 29 26 742 13 727 13 015 20 033 11 477 8 556 
30 34 21 577 10 379 11198 11 004 6 179 4 825 
35 39 18 301 8 463 9 838 6 978 3 723 3 255 
40 44 17 552 8 061 9 491 4 959 2 641 2 318 
45 49 17 419 7 938 9 481 3 754 1 820 1 934 
50 54 15 022 6 532 8 490 2 498 1 132 1 366 
55 59 16 791 7 287 9 504 2 175 869 1 306 
60 64 18 375 7 761 10 614 2 251 799 1 452 
65 69 18 054 7 337 10 717 2 112 617 1 495 
70 74 14 829 5 792 9 037 1 770 462 1 308 
75 79 14 414 4 987 9 427 1 728 341 1 387 
80 84 12 003 3 798 8 205 1 436 253 1 183 
85 89 5 915 1 636 4 279 799 94 705 
90 94 1 812 437 1 375 256 28 228 
95 99 326 62 264 49 49 

100 und mehr 19 2 17 6 5 
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Bevölkerung und Haushaltungen {Volkszählungsdaten) 

Volkszählung 1990 1.2.21 

verheiratet verwitwet geschieden 
zusammen Männer Frauen zusammen Männer Frauen zusammen Männer Frauen 

152 467 79104 73 363 28 746 4 805 23 941 26 520 9 711 16 809 

257 36 221 1 
3 420 1 205 2 215 34 6 28 158 41 117 

11 501 5 333 6 168 76 31 45 874 275 599 
16 100 8187 7 913 140 53 87 1 868 721 1 147 
15 891 8 288 7 603 181 57 124 2 637 996 1 641 
15 656 8 283 7 373 265 59 206 3 457 1 361 2 096 
15 070 7 974 7 096 444 77 367 3 845 1 642 2 203 
13 900 7 127 6 773 760 139 621 3148 1 386 1 762 
14 440 7 450 6 990 1 257 205 1 052 2 597 1 069 1 528 
13 741 7 113 6 628 2 215 315 1 900 2 199 778 1 421 
11 780 6 202 5 578 3 236 459 2 777 1 865 568 1 297 
8 289 4 546 3 743 3 931 655 3 276 1 301 369 932 ........ . ......... . 
6 512 3 705 2 807 5 425 846 4 579 1 157 270 887 
4 216 2 545 1 671 5 818 987 4 831 874 161 713 
1 438 921 517 3 446 626 2 820 394 57 337 

235 169 66 1 257 248 1 009 127 14 113 
21 20 1 248 41 207 17 3 14 

13 1 12 1 1 

109 534 52 347 57187 26 847 4 309 22 538 22 481 7 434 15 047 

33 3 30 1 1 
1 366 295 1 071 18 3 15 101 26 75 
6 018 2 078 3 940 41 9 32 650 163 487 
9 089 3 735 5 354 55 9 46 1 429 456 973 
9 131 4 043 5 088 93 13 80 2 099 684 1 415 
9 576 4 382 5194 169 21 148 2 848 1 017 1 831 

10 177 4 836 5 341 325 39 286 3 163 1 243 1 920 
9 404 4 294 5110 573 82 491 2 547 1 024 1 523 

11 348 5 410 5 938 1 066 154 912 2 202 854 1 348 
12 139 6 035 6104 2 014 270 1 744 1 971 657 1 314 
11 148 5 770 5 378 3 037 433 2 604 1 757 517 1 240 
8 032 4 363 3 669 3 790 633 3 157 1 237 334 903 
6 341 3 583 2 758 5 229 815 4 414 ·1 iiii 248 868 
4 092 2 460 1 632 5 629 937 4 692 846 148 698 
1 396 883 513 3 341 609 2 732 379 50 329 

225 159 66 1 213 240 973 118 10 108 
19 18 1 242 41 201 16 3 13 

12 1 11 1 1 
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Bevölkerung 

1.2.21 Wohnbevölkerung nach Heimat, Altersgruppe, Geschlecht und Zivilstand 
Volkszählung 1990 (Schluss) 

Altersgruppe Wohnbevölkerung ledig verheiratet 
im ganzen Männer Frauen zusammen Männer Frauen zusammen Männer Frauen 

Ausländerinnen und Ausländer allein 

Alle Altersgruppen 88 547 51 586 36 961 39 676 22 056 17 620 42 933 26 757 16176 

0 4 4 315 2 225 2 090 4 315 2 225 2 090 
5 9 4 094 2 052 2 042 4 094 2 052 2 042 

10 14 4 255 2 208 2 047 4 255 2 208 2 047 
15 19 5 596 2 952 2 644 5 372 2 919 2 453 224 33 191 
20 24 9 001 5 215 3 786 6 874 4 287 2 587 2 054 910 1 144 
25 29 11 298 7 025 4 273 5 556 3 636 1 920 5 483 3 255 2 228 
30 34 10 012 6 314 3 698 2 477 1 553 924 7 011 4 452 2 559 
35 39 8 706 5 359 3 347 1 320 758 562 6 760 4 245 2 515 
40 44 7 861 4 889 2 972 1 076 606 470 6 080 3 901 2179 
45 49 6 747 4 160 2 587 1 053 585 468 4 893 3 138 1 755 
50 54 6 313 3 739 2 574 1 029 487 542 4 496 2 833 i 663 
55 59 4 474 2 676 1 798 796 370 426 3 092 2 040 1 052 
60 64 2 600 1 428 1 172 569 184 385 1 602 1 078 524 
65 69 1 307 592 715 368 83 285 632 432 200 
70 74 634 278 356 172 38 134 257 183 74 
75 79 541 207 334 133 

. ... 32 . iöi 171 i22 49 
80 84 469 173 296 128 25 103 124 85 39 
85 89 223 70 153 61 8 53 42 38 4 
90 94 81 22 59 18 18 10 10 
95 99 18 2 16 9 9 2 2 

100 und mehr 2 2 1 1 

Altersgruppe verwitwet geschieden 
zusammen Männer Frauen zusammen Männer Frauen 

Alle Altersgruppen 1 899 496 1 403 4 039 2 277 1 762 

0 4 
5 9 

10 14 
15 19 
20 24 16 3 13 57 15 42 

···················-····-·--····-··-·--·-····-······ -···-······- --·······- ·······--···-······· ················-····· 
25 29 35 22 13 224 112 112 
30 34 85 44 41 439 265 174 
35 39 88 44 44 538 312 226 
40 44 96 38 58 609 344 265 
45 49 119 38 81 682 399 283 
50 54 187 57 130 601 362 239 
55 59 191 51 140 395 215 180 
60 64 201 45 156 228 121 107 
65 69 199 26 173 108 51 57 
70 74 141 22 119 64 35 29 ................... . ..... ............ .. ... .. . .. ...... . .... ............. ........ . .......... ... .. ...... ..................... .............. ................... .......... . .. . ... 
75 79 196 31 165 41 22 19 
80 84 189 50 139 28 13 15 
85 89 105 17 88 15 7 8 
90 94 44 8 36 9 4 5 
95 99 6 6 1 1 

100 und mehr 1 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Volkszählungsdaten) 

1.2.25 Wohnbevölkerung nach Stadtquartier 1990 

Im Schweizerinnen und Schweizer Ausländerinnen und Ausländer Ausländer/ 
ganzen zu- männlich weiblich zu- männlich weiblich innenanteil 

sammen sammen in %o 

Ganze Stadt• 365 043 276 496 123 496 153 000 88 547 51 586 36 961 243 

Kreis 1 6 717 5160 2 739 2 421 1 557 1 098 459 232 
Rathaus 3 369 2 672 1 383 1 289 697 508 189 207 
Hochschulen 870 653 351 302 217 144 73 249 
Lindenhof 1 132 940 454 486 192 125 67 170 
City 1 346 895 551 344 451 321 130 335 
Kieis:i" 28 946 23 926 10 420 13 506 5 020 2 915 2ios ·· 173 
Wollishofen 15 928 13 266 5 604 7 662 2 662 1 535 1 127 167 
Laimbach 4 622 4 032 1 876 2 156 590 326 264 128 
Enge 8 396 6 628 2 940 3 688 1 768 1 054 714 211 
Kieisi 45 391 32 923 14 476 18 447 12 468 ··1·24ä. s· 220 · 275 
Alt-Wiedikon 14 106 10 025 4 422 5 603 4 081 2 503 1 578 289 
Friesenberg 10 109 8 505 3 806 4 699 1 604 839 765 159 
Sihlfeld 21 176 14 393 6 248 8 145 6 783 3 906 2 877 320 
Kreis 4 28 729 16 882 7 917 8 965 11 847 .7311 ... 4536 412 
Werd 3 927 2 478 1 141 1 337 1 449 832 617 369 
Langstrasse 12 430 6 498 3 365 3 133 5 932 3 933 1 999 477 
Hard 12 372 7 906 3 411 4 495 4 466 2 546 1 920 361 
Kieiis 11 714 6 469 3 372 3 097 5 245 3 278 

....... 1967 ... 448 
Gewerbeschule 10 155 5 568 2 884 2 684 4 587 2 905 1 682 452 
f=.sch"r."v'yss 1 559 901 488 413 658 373 285 422 
Kreis 6 31 480 25 063 · ··fro9i ... · 13 972 . 6 417 ··· isiio · · 2 727 204 
Unterstrass 21 001 16 898 7 423 9 475 4 103 2 413 1 690 195 
Oberstrass 10 479 8 165 3 668 4 497 2 314 1 277 1 037 221 

············-····-······--·---·-
Kreis 7 34 747 28 891 12165 16 726 5 856 3 108 2 748 169 
Fluntern 7 581 6 145 2 660 3 485 1 436 694 742 189 
Hottingen 10 555 8 407 3 522 4 885 2 148 1 182 966 204 
Hirslanden 6 903 5 722 2 278 3 444 1 181 646 535 171 
Witikon 9 708 8 617 3 705 4 912 1 091 586 505 112 
Kreis 8 16110 12 220 5 268 6 952 3 890 2 274 1 616 241 
Seefeld 5 501 4 044 1 728 2 316 1 457 890 567 265 
Mühlebach 5 581 4 385 1 892 2 493 1 196 718 478 214 
W.eine.gf) 5 028 3 791 1 648 2 143 1 237 666 571 246 
Kreis 9 44 936 .... 34679 . 15 511 19168 10 257 5 907 4 350 228 
Albisrieden 17 191 14 335 6 326 8 009 2 856 1 602 1 254 166 
Altstellen 27 745 20 344 9 185 11159 7 401 4 305 3 096 267 
Kreis 10 35 397 28 212 12 471 15 741 7 185 4 023 3162 203 
Höngg 19 338 16 768 7 561 9 207 2 570 1 464 1 106 133 
Wipkingen 16 059 11 444 4 910 6 534 4 615 2 559 2 056 287 
Kieii .11 ················· ··· ···· ·s ·101 232 52 870 40 605 18 464 22141 12 265 7158 
Affoltern 18 382 14 836 6 818 8 018 3 546 2 072 1 474 193 
Oerlikon 16 756 12 448 5 572 6 876 4 308 2 551 1 757 257 
Seebach 17 732 13 321 6 074 7 247 4 411 2 535 1 876 249 
Kreis 12 27 770 21 257 .9462 . 11 795 6 513 3 564 2 949 235 
Saatlen 6 502 5 241 2 380 2 861 1 261 696 565 194 
Schwamendingen-Mitte 10 236 7 335 3 225 4 110 2 901 1 584 1 317 283 
Hirzenbach 11 032 8 681 3 857 4 824 2 351 1 284 1 067 213 

1 elnschllessllch 236 gebletsmAsslg nicht zutellbare Personen 
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Bevölkerung 

1.2.26 Wohnbevölkerung nach Geschlecht, Heimat, Altersklassen 

Im Altersklassen (aufgrund der Geburtsjahre) 
ganzen o - 14 Jahre 15 - 39 Jahre 

zusam - Schwei- Auslän- männ- weib- zusam" Schwei- Auslän-
men zer/ der/ lieh lieh men zer/ der/ 

innen innen innen innen 

Ganze Stadt ' 365 043 38 017 25 353 12 664 19 484 18 533 143 225 98 612 44 613 

Kreis 1 6 717 347 274 73 173 174 3 273 2 269 1 004 
Rathaus 3 369 155 132 23 84 71 1 669 1 214 455 
Hochschulen 870 30 20 10 11 19 497 351 146 
Lindenhof 1 132 71 65 6 36 35 460 340 120 
City 1 346 91 57 34 42 49 647 364 283 
kieiii2 . 28 946 3 095 2 422 673 1 591 1 504 9 826 ·:di14 2442 
Wollishofen 15 928 1 662 1 261 401 875 787 5 140 3 817 1 323 
Laimbach 4 622 637 540 97 328 309 1 467 1 230 237 
Enge 8 396 796 621 175 388 408 3 219 2 337 882 

···················· . 1896 "2453 18 367 ··12 ös1 . 6310 Kreis 3 45 391 5109 3 213 2 656 
Alt-Wiedikon 14 106 1 252 745 507 666 586 6 033 3 919 2 114 
Friesenberg 10 109 1 674 1 365 309 831 843 3 396 2 537 859 
Sihlfeld 21 176 2 183 1 103 1 080 1159 1 024 8 938 5 601 3 337 
Kreis 4 28 729 2 590 967 1 623 i 324 i 266 fa 346 7148 6198 
Ward 3 927 358 180 178 176 182 1 894 1 161 733 
Langstrasse 12 430 945 267 678 493 452 6 726 3 435 3 291 
Hard 12 372 1 287 520 767 655 632 4 726 2 552 2 174 
kieiiis 11 714 1 091 .. " 357 . 724 535 556 6 070 3 239 2 831 
Gewerbeschule 10 155 941 324 617 468 473 5 382 2 869 2 513 
Escher Wyss 1 559 150 43 107 67 83 688 370 318 Kieiiiii" ...... ······························· 31 480 2 918 2165 753 1 481 1 437 13 096 9 529 3 567 
Unterstrass 21 001 2 016 1 457 559 1 028 988 8 527 6 293 2234 
Oberstrass 10 479 902 708 194 453 449 4 569 3 236 1 333 
Kieiiii 34 747 3 238 2 679 559 1 646 1592 .. "fa"5ö:i" 9 709 ""2ä94 
Fluntern 7 581 679 585 94 342 337 2 913 2 146 767 
Hattingen 10 555 904 712 192 472 432 4 314 3192 1 122 
Hirslanden 6 903 583 462 121 282 301 2 482 1 896 586 
Witikon 9 708 1 072 920 152 550 522 2 894 2 475 419 
Kieiiiii" ·················1siiö ························------···················· ············ ····· ············-· ........ 

1 223 857 366 648 575 6 878 4 741 2137 
Seefeld 5 501 341 223 118 186 155 2 464 1 624 840 
Mühlebach 5 581 395 312 83 211 184 2 336 1 722 614 
\lveinfliJ9 . 5 028 487 322 165 251 236 2 078 1 395 683 
Kreis 9 44 936 4 975 3 268 1 707 2527 2 448 15 689 10 876 4 813 
Albisrieden 17 191 1 793 1 378 415 915 878 5 411 4 089 1 322 
Altstellen 27 745 3182 1 890 1 292 1 612 1 570 10 278 6 787 3 491 
Kreis 10 35 397 3 638 2 489 1149 1 850 1 788 13 635 10 049 3 586 
Höngg 19 338 2 101 1 738 363 1 063 1 038 6 495 5 323 1 172 
Wipkingen 16 059 1 537 751 786 787 750 7 140 4 726 2 414 
1<ieiii"11 52 870 5"043 

.................. 
3 101 Ü42 4162 1 881 20 295 14 480 5 815 

Affoltern 18 382 2 572 1 968 604 1 305 1 267 6 922 5 242 1 680 
Oerlikon 16 756 1 382 813 569 731 651 6 802 4 669 2133 
Seebach 17 732 2 089 1 381 708 1 065 1 024 6 571 4 569 2 002 
Kreis 12 27770 .. .. :i 749 . 2 490 1 259 1 952 1 797 ii 950 6 955 2995 
Saatlen 6 502 1 234 950 284 642 592 2 165 1 619 546 
Schwamendingen-Mitte 10 236 1 102 554 548 569 533 3 828 2 483 1 345 
Hirzenbach 11 032 1 413 986 427 741 672 3 957 2 853 1 104 

1 Elnschllesslich 236 gebletsmAss lg nicht zutellbare Personen 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Vo/kszählungsdaten) 

und Stadtquartier, 1990 1.2.26 

40 - 64 Jahre 65 und mehr Jahre 
männ- Weib- zusam - Schwei- Auslän- männ- weib - zusam- Schwei- Auslän- männ- weib-

lieh lieh men zer/ der/ lieh lieh men zer/ der/ lieh lieh 
innen innen innen innen 

75 732 67 493 113154 85159 27 995 54 471 58 683 70 647 67 372 3 275 25 395 45 252 

2 049 1 224 2269 1 861 408 1 301 968 828 756 72 314 514 
1 011 658 1 181 993 188 647 534 364 333 31 149 215 

321 176 229 178 51 123 106 114 104 10 40 74 
262 198 420 369 51 224 196 181 166 15 57 124 
455 192 439 321 118 307 132 169 153 16 68 101 

5 036 4 790 9121 7 496 1 625 4 217 4 904 6 904 6 624 280 2 491 4 413 
2 577 2 563 4 875 4 073 802 2 189 2 686 4 251 4 115 136 1 498 2 753 

748 719 1 649 1 417 232 780 869 869 845 24 346 523 
1 711 1 508 2 597 2 006 591 1 248 1 349 1 784 1 664 120 647 1 137 
9 509 8 858 13 082 9 202 3 880 6 415 6 667 8 833 8 451 382 3144 s iiiiii 
3 245 2 788 4 162 2 822 1 340 2 113 2 049 2 659 2 539 120 901 1 758 
1 613 1 783 2 867 2 460 407 1 334 1 533 2 172 2 143 29 867 1 305 
4 651 4 287 6 053 3 920 2 133 2 968 3 085 4 002 3 769 233 1 376 2 626 
7 768 5 578 8145 4 469 3 676 4 512 ·· :is:i3 · 4 648 4 298 350 1 624 3 024 
1 039 855 1 034 564 470 566 468 641 573 68 192 449 
4 155 2 571 3 539 1 727 1 812 2 179 1 360 1 220 1 069 151 471 749 
2 574 2152 3 572 2 178 1 394 1 767 1 805 2 787 2 656 131 961 1 826 
3 708 2 362 3 321 1 735 1 586 1 929 1 392 1 232 1128 104 478 754 
3 302 2 080 2 786 1 422 1 364 1 616 1 170 1 046 953 93 403 643 

406 282 535 313 222 313 222 186 175 11 75 111 
6 928 6 168 8 825 6 976 1 849 4 117 4 708 6 641 6 393 248 2 255 4 386 
4 529 3 998 5 731 4 579 1 152 2 642 3 089 4 727 4 569 158 1 637 3 090 
2 399 2 170 3 094 2 397 697 1 475 1 619 1 914 1 824 90 618 1 296 
6191 6 412 11 223 9 220 2 003 4 951 6 272 7 683 7 283 400 2 485 5198 
1 392 1 521 2 310 1 859 451 1 049 1 261 1 679 1 555 124 571 1 108 
2 146 2 168 3 195 2 496 699 1 450 1 745 2 142 2 007 135 636 1 506 
1 220 1 262 2 161 1 742 419 918 1 243 1 677 1 622 55 504 1 173 
1 433 1 461 3 557 3 123 434 1 534 2 023 2 185 2 099 86 774 1 411 
3 626 3 252 4 826 3 648 1178 2246 · 2 siiö 3183 2 974 209 1 022 2 161 
1 338 1 126 1 626 1 199 427 772 854 1 070 998 72 322 748 
1 228 1 108 1 755 1 354 401 839 916 1 095 997 98 332 763 
1 060 1 018 1 445 1 095 350 635 810 1 018 979 39 368 650 
8 189 7 500 15193 11 754 3 439 7198 7 995 9 079 8781 298 3 504 5 575 
2 753 2 658 5 793 4 793 1 000 2 650 3 143 4 194 4 075 119 1 610 2 584 
5 436 4 842 9 400 6 961 2 439 4 548 4 852 4 885 4 706 179 1 894 2 991 
6 863 6772 11 084 8 91 1 2173 5176 5 908 7 040 6 763 277 2 605 4 435 
3 260 3 235 6 909 6 020 889 3172 3 737 3 833 3 687 146 1 530 2 303 
3 603 3 537 4 175 2 891 1 284 2 004 2171 3 207 3 076 131 1 075 2132 

10 768 9 527 .. 17178 13 062 4116 8 251 8 927 9 354 8 901 453 3 502 5 852 
3 624 3 298 6 058 4 912 1146 2 876 3182 2 830 2 714 116 1 085 1 745 
3 702 3 100 5 255 3 820 1 435 2 527 2 728 3 317 3 146 171 1 163 2 154 
3 442 3 129 5 865 4 330 1 535 2 848 3 017 3 207 3 041 166 1 254 1 953 
4 968 4 982 8 857 6 798 2 059 4137 4 720 5 214 5 014 200 1 969 3 245 
1 037 1 128 1 974 1 580 394 952 1 022 1 129 1 092 37 445 684 
1 920 1 908 3 353 2 427 926 1 575 1 778 1 953 1 871 82 745 1 208 
2 011 1 946 3 530 2 791 739 1 610 1 920 2 132 2 051 81 779 1 353 
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Bevölkerung 

1.2.51 Gebäude, Wohnungen und Haushaltungen 

Jahr Grundzahlen Kennziffern 
bewohnte belegte Haus- Wohnbe- Haus- Haus- Personen 
Gebäude Wohnungen 1 haltungen 2 völkerung haltungen 2 haltungen' je Haus-

je Gebäude je Wohnung haltung' 

1860 4 056 12 140 12 140 51 616 3.0 1.00 4.3 
1870 5 306 13 688 13 690 66 201 2.6 1.00 4.8 
1880 6 562 18 835 18 841 87 856 2.9 1.00 4.7 
1888 7 290 22 724 22 724 103 862 3.1 1.00 4.6 
1900 11 163 33 139 37 714 168 021 3.4 1.14 4.5 
1910 13 148 42 238 47 079 215 488 3.6 1.11 4.6 
1920 15 382 48 540 57 328 234 808 3.7 1.18 4.1 
1930 20 874 75 186 76 567 290 937 3.7 1.02 3.8 
1941 25 779 98 260 101 478 336 395 3.9 1.03 3.3 
1950 31 578 115 575 122 508 390 020 3.9 1.06 3.2 
1960 34 958 150 310 151 649 440170 4.3 1.01 2.9 
1970 34 963 168 988 169 991 422 640 4.9 1.01 2.5 
1980 34 811 176 812 182 462 369 522 5.2 1.03 2.0 
1990 35 856 187 587 190 127 365 043 5.3 1.01 1.9 

1 mit oder ohne Küche bzw. Kochnische 2 Privat• und Kollektivhaushaltungen 

1.2.52 Privathaushaltungen und Personen 

Jahr Privathaushaltungen mit ... Personen 
im ganzen 2 3 4 5 6 u.mehr 

Haushaltungen - Grundzahlen 

1960 150 453 28 588 46 517 34 154 24 094 10 520 6 580 
1970 169 056 51 775 54 465 29 651 21 125 8 311 3 729 
1980 182 031 81 692 56 948 21 322 16 323 4 414 1 332 
1990 189 296 95 249 56 667 18 896 13 814 3 539 1 131 

Personen - Grundzahlen 

1960 418 341 28 588 93 034 102 462 96 376 52 600 45 281 
1970 400 078 51 775 108 930 88 953 84 500 41 555 24 365 
1980 355 480 81 692 113 896 63 966 65 292 22 070 8 564 
1990 345 583 95 249 113 334 56 688 55 256 17 695 7 361 

Haushaltungen in %. 

1960 1 000 190 309 227 160 70 44 
1970 1 000 306 322 175 125 49 22 
1980 1 000 449 313 117 90 24 7 
1990 1 000 503 299 100 73 19 6 

Personen in %. 

1960 1 000 68 222 245 230 126 108 
1970 1 000 129 272 222 211 104 61 
1980 1 000 230 320 180 184 62 24 
1990 1 000 276 328 164 160 51 21 
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Bevölkerung 

1.2.53 Wohnungen nach Zimmerzahl, Besitzverhältnis und Belegung 1990 

Wohnungen nach Zimmerzahl 
Im 1 2 3 4 5 6 u. mehr 

ganzen 

Alle Wohnungen 

Im ganzen 180 329 24 548 38 606 67 893 35 381 8 544 5 357 
Mit 1 Person 83 199 22 442 27 512 24 813 6 321 1 368 743 
Mit 2 Personen 57 661 1 811 9 371 29 523 12 566 2 817 1 573 
Mit 3 Personen 19 991 231 1 235 8 857 6 976 1 678 1 014 
Mit 4 und mehr Personen 19 478 64 488 4 700 9 518 2 681 2 027 

Selbstbewohnte Eigenheimwohnungen 

Im ganzen 11 099 167 608 1 956 3 423 2 413 2 532 
Mit 1 Person 3 171 132 400 809 984 483 363 
Mit 2 Personen 4 357 26 176 878 1 503 945 829 
Mit 3 Personen 1 686 9 20 176 531 456 494 
Mit 4 und mehr Personen 1 885 12 93 405 529 846 

Genossenschaftswohnungen 

Im ganzen 30 787 1 531 4 783 15 390 8 047 886 150 
Mit 1 Person 9 629 1 495 3 408 4 238 445 29 14 
Mit 2 Personen 11 599 34 1 292 7 983 2 093 168 29 
Mit 3 Personen 4 360 2 67 2 290 1 816 168 17 
Mit 4 und mehr Personen 5 199 16 879 3 693 521 90 

Mietwohnungen 

Im ganzen 136 917 22 708 33 049 50 176 23 326 5 109 2 549 
Mit 1 Person 69 938 20 692 23 611 19 655 4 813 822 345 
Mit 2 Personen 41 252 1 736 7 854 20 530 8 786 1 671 675 
Mit 3 Personen 13 645 217 1 131 6 317 4 471 1 021 488 
Mit 4 und mehr Personen 12 082 63 453 3 674 5 256 1 595 1 041 

Pichte,-, Frei- und Dienstwohnungen 

Im ganzen 1 526 142 166 371 585 136 126 
Mit 1 Person 461 123 93 111 79 34 21 
Mit 2 Personen 453 15 49 132 184 33 40 
Mit 3 Personen 300 3 17 74 158 33 15 
Mit 4 und mehr Personen 312 1 7 54 164 36 50 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Vo/kszäh/ungsdaten) 

1.2.54 Wohnfläche in m2 je Person nach Wohnungsgrösse, 
Besitzverhältnis und Belegung 1990 

Wohnfläche in m' je Person nach Zimmerzahl 
Im 1 2 3 4 5 6 u. mehr 

ganzen 

Alle Wohnungen 

Im ganzen 37.3 28.8 40.0 36.6 34.6 42.3 57.1 
Mit 1 Person 58.2 31 .8 53.6 70.3 94.1 121 .0 178.7 
Mit 2 Personen 38.4 15.3 27.2 35.2 46.2 60.3 86.8 
Mit 3 Personen 28.5 10.4 17.8 23.4 30.3 40.3 58.2 
Mit 4 und mehr Personen 22.1 6.2 12.5 16.4 20.5 25.9 37.8 

Selbstbewohnte Eigenheimwohnungen 

Im ganzen 52.1 30.5 42.8 45.4 46.9 49.8 63.7 
Mit 1 Person 99.9 38.4 59.7 78.8 99.5 122.1 184.4 
Mit 2 Personen 57.5 20.8 31 .5 41 .0 49.6 61 .8 90.9 
Mit 3 Personen 43.2 10.3 21.4 28.3 33.7 41 .7 61.3 
Mit 4 und mehr Personen 33.8 16.3 19.9 24.6 29.7 41 .9 

Genossenschaftswohnungen 

Im ganzen 30.9 34.1 40.2 33.1 26.0 28.3 35.5 
Mit 1 Person 57.0 34.9 52.2 65.4 82.3 99.0 145.6 
Mit 2 Personen 34.1 18.4 26.8 33.0 41 .4 54.2 64.1 
Mit 3 Personen 25.0 11 .7 17.1 22.2 27.7 35.5 40.3 
Mit 4 und mehr Personen 19.6 11 .7 16.3 19.7 22.4 27.7 

Mietwohnungen 

Im ganzen 37.6 28.5 40.0 37.4 36.8 42.3 52.1 
Mit 1 Person 56.4 31 .5 53.7 71 .0 94.0 121 .5 173.0 
Mit 2 Personen 37.5 15.2 27.2 35.8 46.8 60.0 82.3 
Mit 3 Personen 27.8 10.4 17.8 23.6 30.9 40.4 55.0 
Mit 4 und mehr Personen 21.1 6.1 12.4 16.3 20.7 25.8 35.1 

Pächter-, Frei- und Dienstwohnungen 

Im ganzen 38.1 22.1 31 .2 34.9 34.2 45.5 66.3 
Mit 1 Person 69.5 26.0 52.2 74.5 98.1 114.0 192.0 
Mit 2 Personen 47.0 11 .2 26.5 40.1 47.8 59.5 92.2 
Mit 3 Personen 32.7 13.1 15.4 26.6 31 .8 42.1 75.1 
Mit 4 und mehr Personen 25.3 7.5 10.2 17.4 21 .9 26.5 44.6 
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Bevölkerung 

1.2.55 Bewohnte Wohnungen nach Besitzverhältnis und Stadtquartier 1990 

Im Eigenheimwohnungen Mietwoh- Genossen- Pacht-, 
ganzen zusam- Haus- Miteigen- Stockwerk- nungen schatts- Dienst-

men eigentum turn eigentum wohnungen und Frei-
wohnungen 

Ganze Stadt 180 329 11 099 6 568 1 837 2 694 136 917 30 787 1 526 

Kreis 1 3 293 178 82 46 50 3 024 91 
Rathaus 2 025 94 43 20 31 1 906 25 
Hochschulen 294 15 9 3 3 263 16 
lindenhof 654 59 23 21 15 571 24 
(;ity 320 10 7 2 1 284 26 
Kreis 2 14 392 1 001 612 154 235 10 324 2 916 151 
Wollishofen 8 001 515 324 76 115 5 250 2 162 74 
Laimbach 2 054 198 142 15 41 1 286 543 27 
Enge 4 337 288 146 63 79 3 788 211 50 
Kreis 3 22 908 593 306 133 154 17 909 4 229 177 
Alt-Wiedikon 7 700 326 164 57 105 6 949 340 85 
Friesenberg 3 998 95 78 15 2 1 630 2 235 38 
Sihlfeld 11 210 172 64 61 47 9 330 1 654 54 
Kreis 4 13 886 159 69 54 36 12 008 1 625 94 
Ward 1 919 39 22 17 1 869 4 7 
Langstrasse 5 720 67 32 30 5 5 251 351 51 
Hard 6 247 53 15 7 31 4 888 1 270 36 

··················· 
Kreis 5 5115 136 89 29 18 4 087 835 57 
Gewerbeschule 4 423 65 28 22 15 3 471 835 52 
_Es_c_h<lr 1/vys~ 692 71 61 7 3 616 5 
Kreis 6 15 882 1 227 788 236 203 11 396 3158 101 
Unterstrass 10 810 610 403 128 79 7 205 2 933 62 
Oberstrass 5 072 617 385 108 124 4 191 225 39 
Kreis 7 16 461 2 305 1 331 352 622 13 431 492 233 
Fluntern 3 247 649 363 97 189 2 439 111 48 
Hattingen 5 050 615 341 116 158 4 277 13 145 
Hirslanden 3 519 391 235 85 71 2 886 218 24 
Witikon 4 645 650 392 54 204 3 829 150 16 
Kreis 8 8 502 542 273 126 143 7 713 118 129 
Seefeld 3 152 136 68 47 21 2 977 12 27 
Mühlebach 3193 162 57 39 66 2 924 57 50 
1/vei_negg . 2 157 244 148 40 56 1 812 49 52 
Kreis 9 22 378 1 424 783 181 460 15 136 5 637 181 
Albisrieden 8 560 768 326 63 379 5 066 2 653 73 
Altstellen 13 818 656 457 118 81 10 070 2 984 108 
Kreis 10 17 915 1 398 779 211 408 13 525 2 903 89 
Höngg 9 604 1 052 570 127 355 7 120 1 388 44 
1/vipki~~•n 8 311 346 209 84 53 6 405 1 515 45 
Kreis 11 26 244 1 597 1 101 246 250 20 388 4 101 158 
Affoltern 8 492 432 343 63 26 6 257 1 755 48 
Oerlikon 9 059 659 456 122 81 7 456 885 59 
Seebach 8 693 506 302 61 143 6 675 1 461 51 
Kreis 12 13 353 539 355 69 115 7 976 4773 65 
Saatlen 2 718 154 100 17 37 1 304 1 249 11 
Schwamendingen-Mitte 5 311 243 145 34 64 3 480 1 557 31 
Hirzenbach 5 324 142 110 18 14 3 192 1 967 23 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Volkszählungsdaten) 

1.2.56 Wohnungsbelegung nach Stadtquartier 1990 

Bewohnerinnen und Bewohner je Wohnung nach Zimmerzahl der Wohnung 
Im 1 2 3 4 5 6 u. mehr 

ganzen 

Ganze Stadt 1.91 1.10 1.35 1.92 2.64 2.83 3.11 

Kreis 1 1.59 1.09 1.26 1.71 2.29 2.71 2.82 
Ra1haus 1.50 1.09 1.27 1.75 2.18 2.49 2.82 
Hochschulen 1.83 1.05 1.21 1.68 2.22 3.43 2.53 
Lindenhof 1.54 1.08 1.16 1.56 2.18 2.48 3.15 
C:ity 1.98 1.25 1.40 1.79 2.85 2.86 2.25 
Kreis 2 1.91 1.07 1.29 1.82 2.48 2.80 3.04 
Wollishofen 1.89 1.05 1.29 1.84 2.50 2.68 3.08 
Leimbach 2.20 1.06 1.28 1.91 2.86 3.19 3.31 
En_ge 1.82 1.09 1.30 1.74 2.18 2.74 2.94 
Kreis 3 ···· · i.aa 1.10 1.33 1.95 2.83 3.41 3.79 
Alt-Wiedikon 1.74 1.09 1.33 1.88 2.60 2.91 3.24 
Friesenberg 2.30 1.03 1.33 2.09 3.22 3.87 3.78 
Sihlfeld 1.83 1.14 1.34 1.95 2.70 3.00 4.35 
Kreis 4 1.87 1.18 1.46 2.04 2.68 2.62 3.60 
Ward 1.85 1.11 1.40 1.98 2.47 2.66 3.07 
Langstrasse 1.86 1.24 1.52 2.08 2.53 2.44 3.71 
Hard 1.90 1.12 1.42 2.03 2.92 3.23 4.00 
Kreis 5 2.05 1.21 1.52 2.10 2.88 3.29 3.70 
Gewerbeschule 2.04 1.21 1.53 2.10 2.92 3.38 3.86 
Esc~erVl'ys~ 2.13 1.30 1.49 2.11 2.71 2.86 3.00 
Kreis 6 1.86 1.07 1.31 1.78 2.49 2.74 3.02 
Unterstrass 1.86 1.07 1.32 1.80 2.54 2.79 3.06 
Oberstrass 1.86 1.07 1.29 1.74 2.37 2.69 3.00 
Kreis 7 1.90 1.08 1.28 1.68 2.25 2.53 ''' ''' iii1 
Fluntern 2.01 1.08 1.25 1.67 2.13 2.45 3.04 
Hettingen 1.82 1.09 1.29 1.67 2.17 2.45 2.96 
Hirslanden 1.79 1.09 1.29 1.64 2.21 2.46 2.91 
Witikon 2.01 1.06 1.26 1.73 2.42 2.73 3.08 
Kreis 8 1.69 1.07 1.28 · ·· isg 2.23 . .... 2.53 2.96 
Seefeld 1.61 1.07 1.30 1.63 2.09 2.41 2.93 
Mühlebach 1.62 1.06 1.26 1.68 2.22 2.61 3.07 
Weinegg 1.90 1.07 1.29 1.78 2.38 2.62 2.90 
Kreisil 1.94 . . .üiii . ..... i.37 . 2.01 ·· 2.ss· 2.85 3.11 
Albisrieden 1.93 1.08 1.37 1.94 2.76 2.86 3.04 
Altstetten 1.94 1.09 1.37 2.06 2.90 2.85 3.16 
Kreis 10 1.89 1.10 1.33 1.91 2.51 2.72 2.98 
Höngg 1.96 1.09 1.32 1.87 2.47 2.70 2.98 
1/,'ipkingen 1.82 1.11 1,33 1.96 2.58 2.76 3.00 
Kreis 11 

........... .. i .ifr ·· 1.ü i.38 .. i.96 2.80 . ' iü ' 3.35 
Affoltern 2.13 1.08 1.37 2.01 2.93 3.28 3.61 
Oerlikon 1.81 1.11 1.37 1.89 2.50 2.85 3.12 
Seebach 1.98 1.14 1.41 1.99 2.90 3.19 3.41 
Kreis 12 2.05 1.08 1.35 2.03 3.03 3.20 3.48 
Saatlen 2.38 1.04 1.38 2.16 3.24 3.58 3.95 
Schwamendingen-Mitte 1.91 1.10 1.38 2.03 2.89 2.76 3.49 
Hirzenbach 2.02 1.07 1.29 1.97 2.97 3.19 3.22 
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Bevölkerung 

1.2.65 Haushaltungen und Personen nach Stadtquartier 1990 

Haushai- Privathaus• Privathaushaltungen mit ... Personen 
tungen haltungen 1 2 3 4 5 

im im 
ganzen ganzen 

Ganze Stadt 190 127' 189 296 95 249 56 667 18 896 13 814 3 539 

Kreis 1 3 781 3 694 2 658 664 204 114 36 
Rathaus 2 288 2 257 1 690 395 97 48 20 
Hochschulen 346 328 210 60 34 18 4 
Lindenhof 709 693 487 132 38 25 8 
~ity 438 416 271 77 35 23 4 
Kreis 2 14 993 14 933 7 326 4 681 1 430 1 077 310 
Wollishofen 8 272 8 245 3 983 2 681 822 555 166 
Laimbach 2100 2 097 777 695 264 271 74 
E,nge 4 621 4 591 2 566 1 305 344 251 70 
Kreis 3 23 895 23 831 12 328 6 879 2 281 1 674 470 
Alt-Wiedikon 7 998 7 974 4 520 2 230 666 400 99 
Friesenberg 4 072 4 058 1 482 1199 521 596 192 
Sihlfeld 11 825 11 799 6 326 3 450 1 094 678 179 

··················· ---· ······ ···· -····· . .... 
Kreis 4 15 446 15 357 8 734 3 969 1 428 888 221 
Ward 2137 2122 1 290 493 179 102 32 
Langstrasse 6 660 6 601 4 039 1 548 563 313 90 
Hard 6 649 6 634 3 405 1 928 686 473 99 
Kreis 5 5 911 5 869 3135 1 572 573 382 148 
Gewerbeschule 5 100 5 062 2 716 1 359 484 324 129 
_Esc~~, Vl'ys~ . 811 807 419 213 89 58 19 
Kreis 6 16 893 16 782 8 890 4 845 1 538 1 128 291 
Unterstrass 11 382 11 332 5 817 3 467 1 061 748 187 
Oberstrass 5 511 5 450 3 073 1 378 477 380 104 . ........... .... 
Kreis 7 17 513 17 403 8 926 5115 1 653 1 281 334 
Fluntern 3 543 3 505 1 723 1 071 319 273 75 
Hettingen 5 472 5 424 3107 1 400 495 298 98 
Hirslanden 3 723 3 707 2 043 1 056 340 199 60 
Witikon 4 775 4 767 2 053 1 588 499 511 101 

·········-····--··- ---··-- "foi Kreis 8 9126 9 067 5 539 2 318 658 424 
Seefeld 3 470 3 454 2 274 824 201 116 31 
Mühlebach 3 386 3 366 2 160 795 223 147 33 
.,,.,,_einegl) 2 270 2 247 1 105 699 234 161 37 
Kreis 9 23 056 22 990 10 425 7 641 2 598 1 854 391 
Albisrieden 8 821 8 794 3 870 3105 997 659 134 
Altstetten 14 235 14 196 6 555 4 536 1 601 1 195 257 
Kreis 10 18 531 18 475 8 839 6 038 1 907 1 296 306 
Höngg 9 875 9 850 4 230 3 546 1 109 749 165 
.,,.,,_ipki~ge~ 8 656 8 625 4 609 2 492 798 547 141 
Kreis 11 27 312 27 254 12 743 8 475 2 950 2 354 584 
Affoltern 8 733 8 721 3 451 2 828 1 124 1 033 221 
Oerlikon 9 558 9 529 5 128 2 838 849 540 145 
Seebach 9 021 9 004 4 164 2 809 977 781 218 
Kreis 12 13 666 13 641 5 706 4 470 1 676 1 342 347 
Saatlen 2 760 2 757 866 895 399 417 139 
Schwamendingen-Mitte 5 458 5 447 2 513 1 797 638 386 92 
Hirzenbach 5 448 5 437 2 327 1 778 639 539 116 

1 elnschllessllch 4 nicht geografisch zuteilbare Haushaltungen 2 elnschllessllch 237 geografisch nicht zutellbare Personen 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Volkszäh/ungsdaten) 

1.2.65 

Kollektiv- Personen 
6 7 8 u.m. haus- im in Privat- in Kollek- je Privat-

haltungen ganzen haus- tivhaus- haus-
haltungen haltungen haltung 

799 202 130 831' 365 043 2 345 583 19 460 2 1.83 

8 6 4 87 6 718 5 359 1 359 1.45 
5 2 31 3 369 3107 262 1.38 
1 1 18 870 539 331 1.64 
1 1 16 1 131 1 026 105 1.48 
1 3 2 22 1 348 687 661 1.65 

70 22 17 60 28 944 27 568 1 376 1.85 
25 8 5 27 15 927 15112 815 1.83 
16 3 4 622 4 509 113 2.15 
29 14 12 30 8 395 7 947 448 1.73 

124 36 39 64 45 392 43 324 2 068 1.82 
31 13 15 24 14107 13 478 629 1.69 
54 9 5 14 10 108 9 221 887 2.27 
39 14 19 26 21 177 20 625 552 1.75 
69 32 16 89 28 729 26 401 2 328 1.72 
11 11 4 15 3 927 3 560 367 1.68 
28 10 10 59 12 429 10 858 1 571 1.64 
30 11 2 15 12 373 11 983 390 1.81 
41 11 7 42 11 714 10 649 1 065 1.81 
33 10 7 38 10 154 9 155 999 1.81 

8 1 4 1 560 1 494 66 1.85 
65 17 8 111 31 480 29 738 1 742 1.77 
34 12 6 50 21 000 20 200 800 1.78 
31 5 2 61 10 480 9 538 942 1.75 
75 8 11 110 34 748 31 504 3 244 1.81 
32 4 8 38 7 581 6 574 1 007 1.88 
21 3 2 48 10 555 9 237 1 318 1.70 

8 1 16 6 902 6 326 576 1.71 
14 8 9 710 9 367 343 1.96 
18 4 5 59 16109 14 528 1 581 1.60 

6 2 16 5 499 5 198 301 1.50 
5 2 1 20 5 583 5 224 359 1.55 
7 2 2 23 5 027 4 106 921 1.83 

60 10 11 66 44 936 43 399 1 537 
....... {äii 

23 3 3 27 17 195 16 561 634 1.88 
37 7 8 39 27 741 26 838 903 1.89 
68 19 2 56 35 396 33 909 1 487 1.84 
37 14 25 19 338 18 790 548 1.91 
31 5 2 31 16 058 15 119 939 1.75 

121 23 4 58 52 870 51 801 1 069 1.90 
55 9 12 18 382 18109 273 2.08 
25 1 3 29 16 756 16 420 336 1.72 
41 13 1 17 17 732 17 272 460 1.92 
80 14 6 25 27770 27 403 367 2.01 
31 6 4 3 6 504 6 476 28 2.35 
18 3 11 10 237 10 154 83 1.86 
31 5 2 11 11 029 10 773 256 1.98 
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Bevölkerung 

1.2.66 Privathaushalte nach Haushalttypen und Stadtquartier 1990 

Privathaushalte (wirtschaftlich gezählt, elnschliesslich Haushalte in Untermiete) 
Im Ein- Ehe• Konsen- Ehe· Konsen- Eltern• Einzel• Nicht• Nicht-

ganzen personen paare sualpaare paare sualpaare teil personen familien - familien -
ohne ohne mit mit mit mit Eltern haushalte haushalte 

Kinder Kinder Kind(ern) Kind(ern) Kind(ern) oder mit Ver- aus 
Elternteil wandten Nichtver-

wandten 

Ganze Stadt 189 296 95 249 37 648 6 772 30 397 1128 8 527 308 1 621 7 646 

Anteile (Prozent) 100.00 50.32 19.89 3.58 16.06 0.60 4.50 0.16 0.86 4.04 

Kreis 1 3 694 2 658 380 95 276 14 113 3 20 135 
Rathaus 2 257 1 690 218 58 121 8 69 2 14 77 
Hochschulen 328 210 33 11 39 3 8 1 23 
Lindenhof 693 487 84 14 58 1 27 3 19 
City 416 271 45 12 58 2 9 2 16 
KreisT · 'i4'ifa:i „i32s 3 314 493 2 416 88 614 ''' 3'j" 141 510 
Wollishofen 8 245 3 983 1 920 250 1 316 50 362 23 76 265 
Laimbach 2 097 777 525 82 539 14 106 2 15 37 
Enge 4 591 2 566 869 161 561 24 146 6 50 208 
Kreis 3 23 831 12 328 4 348 823 . 3776. 144 1 097 39 196 1 080 
Alt-Wiedikon 7 974 4 520 1 368 333 964 42 263 14 61 409 
Friesenberg 4 058 1 482 942 50 1 198 22 280 5 22 57 
Sihlfeld 11 799 6 326 2 038 440 1 614 80 554 20 113 614 
Kreis 4 15 357 8 734 . :.i°342 484 2 060 93 577 24 201 842 
Werd 2 122 1 290 262 83 252 13 56 3 30 133 
Langstrasse 6 601 4 039 835 212 763 38 197 7 96 414 
Hard 6 634 3 405 1 245 189 1 045 42 324 14 75 295 
Kreis 5 5 869 3135 ... 9Ö5 200 iiiis 38 212 5 72 417 
Gewerbeschule 5 062 2 716 759 172 741 30 184 5 66 389 
_E_s_ch<Jr _V,tys~ --- 807 419 146 28 144 8 28 6 28 
Krels6 16 782 8 890 3 037 595 2 312 99 755 25 165 904 
Unterstrass 11 332 5 817 2 200 391 1 588 63 562 23 117 571 
Oberstrass 5 450 3 073 837 204 724 36 193 2 48 333 
1<reis1 ... ' iiö1 ----·--··········· 144 . 17 403 8 926 3 448 2 683 96 786 31 688 
Fluntern 3 505 1 723 763 108 543 16 151 6 32 163 
Hettingen 5 424 3 107 850 190 706 27 240 6 48 250 
Hirslanden 3 707 2 043 682 131 450 25 161 10 32 173 
Witikon 4 767 2 053 1 153 172 984 28 234 9 32 102 
Krels8 9 067 5 539 1 364 318 937 44 371 12 92 390 
Seefeld 3 454 2 274 463 113 257 15 126 5 30 171 
Mühlebach 3 366 2160 444 134 320 16 138 4 37 113 
Weinegg 2 247 1 105 457 71 360 13 107 3 25 106 
kreisil „ 22 990 10425 5514 785 4 183 143 i 172 . ii .. 142 . 595 
Albisrieden 8 794 3 870 2 329 259 1 537 47 482 11 56 203 
Altstetten 14 196 6 555 3 185 526 2 646 96 690 20 86 392 
Kreis 10 18 475 8 839 4 009 876 2 920 120 712 28 163 . äiiä 
Höngg 9 850 4 230 2 513 495 1 766 63 382 19 58 324 
1/v'.ipki~~" ~ 8 625 4 609 1 496 381 1 154 57 330 9 105 484 

···································· 
Kreis 11 27 254 12 743 5 801 1 092 5 038 158 1 271 49 204 898 
Affoltern 8 721 3 451 1 983 335 2 044 68 521 13 47 259 
Oerlikon 9 529 5 128 1 807 435 1 241 49 338 19 99 413 
Seebach 9 004 4 164 2 011 322 1 753 41 412 17 58 226 
Kreis 12 13 641 5 706 3186 410 2 911 91 847 . iil 81 379 
Saatlen 2 757 866 688 60 853 19 208 7 10 46 
Schwamendingen-M. 5 447 2 513 1 251 196 939 29 295 13 36 175 
Hirzenbach 5 437 2 327 1 247 154 1 119 43 344 10 35 158 
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Bevölkerung und Haushaltungen (Volkszählungsdaten) 

1.2.67 Privathaushalte nach Haushalttypen, Wohnungsgrösse, Alter des 
Haushaltvorstandes, Geschlecht und Zivilstand 1990 

Privathaushalte (wirtschaftlich gezählt, einschliesslich Untermieterhaushalte 
im Ein- Ehe- Konsen- Ehe- Konsen- Eltern- Einzel- Nicht- Nicht-

ganzen personen paare sualpaare paare sualpaare teil personen familien - familien-
ohne ohne mit mit mit mit Eltern haushalte haushalte 

Kinder Kinder Kind (ern) Kind (ern) Kind(ern) oder mit Ver- aus 
Elternteil wandten Nichtver-

wandten 

Im ganzen 189 296 95 249 37 648 6 772 30 397 1128 8 527 308 1 621 7 646 

Wohnungsgrösse 

prov./mobil/and. 56 30 2 1 5 2 15 
1-Zimmer 25 698 23 517 974 241 206 7 158 4 122 469 
2-Zimmer 39 902 29 686 5 306 1 409 1 164 63 690 34 290 1 260 
3-Zimmer 70 667 29 016 19102 3 406 10 301 470 4 127 137 700 3 408 

4-Zimmer 37 662 9 283 8 842 1 350 13 113 428 2 550 88 347 1 661 
5-Zimmer 9 293 2 270 2139 246 3 363 94 609 27 91 454 
6-Zimmer 3 372 806 721 77 1 267 40 213 13 39 196 
7-Zimmer 1 292 308 289 28 479 17 77 3 11 80 
8 u. mehr Zimmer 1 354 333 273 14 499 8 101 2 21 103 

Altersklassen: Alter der Haushaltvorstand-Referenzperson 

0 - 25 Jahre 17 023 12103 779 1 101 514 38 155 14 332 1 987 
26 - 45 Jahre 71 125 33 380 8 094 3 859 16 972 735 3 757 111 573 3 644 
46 - 65 Jahre 55 388 22 324 14 762 1 355 11 740 330 3 292 161 218 1 206 
66 - 80 Jahre 34 089 19 280 11 533 370 1 052 23 891 22 355 563 
über 80 Jahre 11 671 8 162 2 480 87 119 2 432 143 246 

Geschlecht: Geschlecht der Haushaltvorstand-Referenzperson 

männlich 116 857 39 621 35 011 5 516 29 270 1 020 1142 150 723 4 404 
weiblich 72 439 55 628 2 637 1 256 1 127 108 7 385 158 898 3 242 

Zivilstand: Zivilstand der Haushaltvorstand-Referenzperson 

ledig 65 779 52 625 4 715 439 1 088 215 1 120 5 577 
verheiratet 77 318 6 454 37 648 449 30 397 232 1 242 30 191 675 
verwitwet 23 889 20 559 247 77 2 250 17 199 540 
geschieden 22 310 15 611 1 361 380 3 947 46 111 854 
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Bevölkerung 

1.3.01 Erwerbstätige mit 6 und mehr Wochenstunden nach Geschlecht 
und Heimat sowie Wirtschaftsabteilung und Altersgruppe 1990 

Im Altersgruppe 
ganzen 16-25 26-35 36-45 46-55 56-65 66 u.m . 

Im ganzen 201 094 35 670 55 298 44 416 37 694 24 748 3 268 

Sektor 1 1 871 270 472 413 368 332 16 

Sektor 2 35 731 6 272 8 944 7 934 7 352 4 764 465 
Produktion 22 405 3 380 5 024 4 976 5 106 3 537 382 
Bau 13 326 2 892 3 920 2 958 2 246 1 227 83 

Sektor 3 147 201 26 241 41 166 32 342 27 267 17 746 2 439 
Handel 44 147 9 274 10 791 8 796 8 382 5 907 997 
Transport 14 636 2 800 3 788 3 124 2 660 2 175 89 
Banken, Versicherung, 
Dienstleistung 40 463 7 606 11 909 8 703 7 241 4 343 661 
Kultur, Gesundheit 41 529 6 109 13 298 10 090 7 284 4 096 652 
Verwaltung 6 426 452 1 380 1 629 1 700 1 225 40 

Unbekannt 16 291 2 887 4 716 3 727 2 707 1 906 348 

Schweizer 74 975 11 548 20 256 15 848 13 549 12 113 1 661 

Sektor 1 1 004 124 197 194 213 264 12 

Sektor 2 14 547 2 777 3 318 2 792 2 749 2 601 310 
Produktion 9 784 1 546 2 215 1 934 1 905 1 9;36 248 
Bau 4 763 1 231 1 103 858 844 665 62 

Sektor 3 53 260 7 730 14 870 11 460 9 631 8 401 1 168 
Handel 12 464 2 252 3 034 2 450 2 244 2 077 407 
Transport 7 383 1 245 1 754 1 365 1 369 1 588 62 
Banken, Vers icherung, 
Dienstle istung 17 920 2 789 5 525 3 776 3 084 2 338 408 
Kultur, Gesundheit 11 957 1 251 3 859 3 006 2 001 1 567 273 
Verwaltung 3 536 193 698 863 933 831 18 

Unbekannt 6 164 917 1 871 1 402 956 847 171 

Schweizerinnen 65 462 11 988 16 936 14 253 12 899 8 061 1 325 

Sektor 1 307 77 67 71 58 32 2 

Sektor 2 5 738 995 1 261 1 261 1 241 861 119 
Produktion 4 843 823 1 114 1 041 1 020 737 108 
Bau 895 172 147 220 221 124 11 

Sektor 3 54 855 10 107 14 339 11 882 10 855 6 617 1 055 
Handel 15 529 2 713 3 176 3 008 3 441 2 685 506 
Transport 3 697 1 043 1 022 670 590 354 18 
Banken, Versicherung , 
Dienstleistung 14 350 3 051 3 964 3 110 2 630 1 392 203 
Kultur, Gesundheit 19 076 3116 5 651 4 526 3 600 1 871 312 
Verwaltung 2 203 184 526 568 594 315 16 

Unbekannt 4 562 809 1 269 1 039 745 551 149 
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Erwerbstätigkeit (Volkszählungsdaten) 

1.3.01 Erwerbstätige mit 6 und mehr Wochenstunden nach Geschlecht 
und Heimat sowie Wirtschaftsabteilung und Altersgruppe (Schluss) 1990 

Im Altersgruppe 
ganzen 16-25 26-35 36-45 46-55 56-65 66 u.m. 

Ausländer 39 745 7185 12 326 9 600 7 373 3109 152 

Sektor 1 460 57 175 120 74 32 2 

Sektor 2 13 313 2104 3 889 3 330 2 824 1 139 27 
Produktion 5 823 660 1 264 1 487 1 682 711 19 
Bau 7 490 1 444 2 625 1 843 1142 428 8 

Sektor 3 22 161 4 275 7 157 5 268 3 776 1 581 104 
Handel 10 342 2 674 3186 2 160 1 605 681 36 
Transport 2 556 283 764 812 521 170 6 
Banken, Versicherung, 
Dienstleistung 4 612 763 1 466 1 095 869 393 26 
Kultur, Gesundheit 4 281 524 1 653 1 090 691 288 35 
Verwaltung 370 31 88 111 90 49 1 

Unbekannt 3 811 749 1105 882 699 357 19 

Ausländerinnen 20 912 4 949 5 780 4 715 3 873 1 465 130 

Sektor 1 100 12 33 28 23 4 0 

Sektor 2 2 133 396 476 551 538 163 9 
Produktion 1 955 351 431 514 499 153 7 
Bau 178 45 45 37 39 10 2 

Sektor 3 16 925 4 129 4 800 3 732 3 005 1 147 112 
Handel 5 812 1 635 1 395 1 178 1 092 464 48 
Transport 1 000 229 248 277 180 63 3 
Banken, Versicherung, 
Dienstleistung 3 581 1 003 954 722 658 220 24 
Kultur, Gesundheit 6 215 1 218 2 135 1 468 992 370 32 
Verwaltung 317 44 68 87 83 30 5 

Unbekannt 1 754 412 471 404 307 151 9 

Anteile ausländischer Erwerbstätiger 30.2 34.0 32.7 32.2 29.8 18.5 8.6 
In Prozent 

Sektor 1 29.9 25.6 44.1 35.8 26.4 10.8 12.5 

Sektor 2 43.2 39.9 48.8 48.9 45.7 27.3 7.7 
Produktion 34.7 29.9 33.7 40.2 42.7 24.4 6.8 
Bau 57.5 51.5 68.1 63.6 52.6 35.7 12.0 

Sektor 3 26.6 32.0 29.0 27.8 24.9 15.4 8.9 
Handel 36.6 46.5 42.5 37.9 32.2 19.4 8.4 
Transport 24.3 18.3 26.7 34.9 26.4 10.7 10.1 
Banken, Versicherung, 
Dienstleistung 20.2 23.2 20.3 20.9 21.1 14.1 7.6 
Kultur, Gesundheit 25.3 28.5 28.5 25.4 23.1 16.1 10.3 
Verwaltung 10.7 16.6 11.3 12.2 10.2 6.4 15.0 

Unbekannt 34.2 40.2 33.4 34.5 37.2 26.7 8.0 
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Bevölkerung 

1.3.02 Erwerbstätige mit 6 und mehr Wochenstunden 
nach Wirtschaftsklassen 1990 

Wirtschaftsklasse Im Schweizer/innen Ausländer/innen 
ganzen Männer Frauen Männer Frauen 

ErwerbstAtlge 201 094 74 975 65 462 39 745 20 912 

Landwirtschaft 272 118 75 40 39 
Gartenbau 779 269 134 336 40 
Forstwirtschaft, Fischerei 26 25 1 
Energie- und Wasserversorgung 777 587 92 78 20 
Elergba~ 17 5 6 5 1 
Nahrungsmittelindustrie 1 718 491 262 709 256 
Getränke- und Tabakindustrie 221 117 38 49 17 
Textilindustrie 260 85 77 61 37 
Herstellung von Bekleidung und Wäsche 736 91 319 101 225 
Holzb.e'. .und .:verarbE>itung •. "1.öbE>lindustrie 1166 707 132 304 23 
Papierindustrie 440 135 90 140 75 
Graphische Industrie, Verlage 5 268 2 173 1 795 877 423 
Herstellung von Lederwaren und Schuhen 107 40 26 32 9 
Chemische Industrie 745 306 207 190 42 
Kunststoff- und Kautschukindustrie 224 63 57 70 34 
Abbau und Verarbeitung von Steinen, Erden 575 223 102 235 15 
Metallbe- und -verarbeitung 1 457 690 169 556 42 
Maschinen- und Fahrzeugbau 4 013 2 000 477 1 313 223 
Elektrotechnik, Elektronik, Optik 4 554 2 226 767 1 073 488 
Uhrenindustrie, Bijouterie 296 146 107 31 12 
Sonstiges verarbeitendes Gewerbe 625 291 218 82 34 
Bauhauptgewerbe (ohne Stahlbau) 6 766 1 555 342 4 763 106 
l\usbauge:,,:erbe .. 6 560 3 208 553 2 727 72 
Grosshandel 11 391 4 959 3 591 2 052 789 
Handelsvermittlung 321 125 136 38 22 
Einzel-, Detailhandel 17 702 4 432 8 585 2 362 2 323 
Gastgewerbe 12 607 1 886 2 965 5 129 2 627 
Fleparaturgewer~e 2126 1 062 252 761 51 
Bahnverkehr 2 443 1 628 162 613 40 
Strassenverkehr, Rohrleitungen 3434 2 173 415 805 41 
Schifffahrt 47 28 13 2 4 
Luftfahrt 2 501 1 019 934 377 171 
varke h rs~e ,;;; iii1~ ~s: . Spediii~~. ~ ~ei . Leg erhaii~~s .. 1 668 578 766 190 134 
Nachrichtenübermittlung 4 543 1 957 1 407 569 610 
Banken, Finanzgesellschaften 14 022 6 228 5 118 1 445 1 231 
\,'ersicher\J~gen 5 026 2 194 1 995 428 409 
Immobilien 1 763 852 632 170 109 
Vermietung, Leasing 373 157 149 49 18 
Beratung, Planung, kommerzielle Dienste, Informatik 15 281 7743 5 085 1 707 746 
Persönliche Dienstleistungen 3 998 746 1 371 813 1 068 
üritä,,1öiiiswä~ .. ~ (p,i~ai: iiiiä~i1i~iii · 13 731 4 946 6 002 1 553 1 230 
Forschung und Entwicklung (ohne Uni) 814 441 220 105 48 
Gesundheits- und Veterinärwesen 14 271 2 567 6 988 1 315 3 401 
Urnweltsc.hutz .(f)rivat und öffentlich) .. 450 228 44 172 6 
Heime, Wohlfahrtspflege 3 813 766 2 198 278 571 
Kirchliche, religiöse, weltanschauliche Vereine 1 415 452 604 182 177 
Interessenvertretung 1 839 613 921 148 157 
Kultur, Sport, Erholung 4 587 1 901 1 879 484 323 
Häusliche Dienste 609 43 220 44 302 
oiie~iii~he varw~liung. i;;; . e~gere~· Sinn . 5 950 3 400 2 002 298 250 
Sozialversicherung 337 127 179 11 20 
Internationale Organisationen mit Behördecharakter 139 9 22 61 47 
Unbekannte Wirtschaftsklasse 16 291 6 164 4 562 3 811 1 754 
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Erwerbstätigkeit (Volkszählungsdaten) 

1.3.03 Alle Erwerbstätige nach Berufen 1990 

Beruf Im Schweizer/innen Ausländer/innen 
ganzen Männer Frauen Männer Frauen 

Erwerbstätige 1 205 799 76 565 67 255 40 514 21 465 

Berufe der Landwirtschaft 94 66 15 11 2 
Tierzüchterinnen/Tierzüchter und verwandte Berufe 100 50 34 11 5 
Gärtnerinnen/Gärtner und verwandte Berufe 1 106 413 256 414 23 
Berufe der Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei 55 52 3 
_B_e_ru.f El . ~Elr ~ .. ~ .. ~~rn ittel h e~steU u ~Q _ u ~d _ :""r11rbeit~~Q 1 240 521 104 532 83 

······························· 
Berufe der Getränkeherstellung und -verarbeitung 82 38 12 32 0 
Berufe der Textilherstellung und -verarbeitung 1 120 63 444 169 444 
Berufe der Lederherstellung, Leder und Fellverarbeitung 267 87 36 112 32 
Berufe des Bauhauptgewerbes 3 593 740 9 2 834 10 
Be_rU.f" -~"s .. ~~~~11uge1YE1rbE1~- 5 951 3 070 135 2 711 35 
Berufe der Steinbearbeitung u. ä. 88 18 5 64 1 
Berufe der Keramik- und Glasverarbeitung 50 25 5 18 2 
Berufe der Metallerzeugung und -bearbeitung 623 200 17 391 15 
Berufe des Metallbaus sowie der Metallverbindung 906 369 21 483 33 
Berufe des Maschinenbaus sowie -unterhalts 2 838 1 750 27 1 004 57 
Berufe der Elektrotechnik und Elektronik 1 174 804 34 310 26 
Berufe der Uhrenindustrie 66 42 4 19 1 
Berufe des Fahrzeug- und Gerätebaus und -unterhalts 1 474 776 21 669 8 
Berufe der Holzverarbeitung 985 658 38 284 5 
Beru.f" . ~Elr. P.a.l'i"rh„rstel lunfj . so1YiE>. :""rarbeitu nfj. 39 14 9 12 4 
Berufe der Druckvorbereitung 758 426 218 92 22 
Druckerinnen/Drucker und Vervielfältigerinnen/ 
Vervielfältiger 774 419 89 242 24 
Buchbinderinnen/Buchbinder 250 91 63 51 45 
Berufe der Chemieverfahren 1110 274 517 124 195 -----·-· ........ 
Ingenieurberufe 4 260 3 280 278 631 71 
Technikerinnen/Techniker 1 496 1 191 39 253 13 
Technische Zeichnerberufe 1 367 772 340 195 60 
Technische Fachkräfte 2 409 1 684 152 535 38 
Maschinistinnen/Maschinisten 809 189 28 569 23 
Eink;;uis~ undveik~u1siiäru1.; ·· · 13 694 4 695 6 473 1 138 1 388 
Bank- und Versicherungsfachleute 6 427 3 289 2 023 691 424 
Berufe der Werbung und des Marketings 1 075 469 505 54 47 
Tourismusfachleute 288 72 176 12 28 
Treuhänderinnen/Treuhänder 1 653 1 197 247 168 41 
VermittlerinnenNermittler, VerleiherinnenNerleiher 
und VersteigererinnenNersteigerer 172 93 66 9 4 
Unternehmerinnen/Unternehmer, Direktorinnen/Direktoren 
und leitende Beamtinnen/Beamte 10 036 5 953 2 581 1 151 351 ... ......... .. . . .... ... .. ................. 
Kaufmännische und administrative Berufe 25 551 6 251 16 514 831 1 955 
Berufe der Informatik 4 219 2 773 548 775 123 
Berufe des Schienen-, Wasser- und Seilbahnverkehrs 1 486 1077 93 303 13 
Berufe des motorisierten Strassenverkehrs 3 538 2163 168 1 197 10 
Berufe des Luftverkehrs 873 296 477 59 41 
Übrige Transport- und Verkaufsberufe, 
Kurierinnen/Kuriere 1 525 763 269 432 61 
Post- und Fernmeldeberufe 3 718 1 334 1 736 291 357 
Sicherheitsberufe 1 777 1 384 212 163 18 
Berufe des Rechtswesens 1 232 915 274 32 11 

1 über und unter 6 Wochenstunden 
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Bevölkerung 

1.3.03 Alle Erwerbstätige nach Berufen (Fortsetzung) 

Beruf Im 
ganzen 

Schweizer/innen 

Wort-, Bild- und Printmedienschaffende 
Bibliothekarinnen/Bibliothekare, Konservatorinnen/ 
Konservatoren und verwandte Berufe 
Berufe des Theaters sowie der Ton- und Bildmedien 
Tonkünstlerinnen/Tonkünstler 
öä;.i äi iä;iriiiäii,öä,siäiiär · ünd · ~.;;;;,äiidi;, ää;üiä · · · 
Künstlerische und sonstige Gestalter/Gestalterinnen 
Berufe des Kunsthandwerks 
Berufe des Gastgewerbes und der Hotellerie 
Hauswirtschaftsberufe 
Berufe der Reinigung und des Unterhalts 
Berufe der öffentlichen Hygiene 
Berufe der Körperpflege 
Berufe der Humanmedizin und Pharmazie 
Ber~f" .d"r!h,"rapi".~".~.~ermedi~inis~h,en. .!e.chnik .. 
Berufe der Zahnpflege 
Berufe der Tiermedizin 
Pflegeberufe 
Berufe der Fürsorge und Erziehung 
S.er~f" ~er Seelsor11" . . .. ....... . ... . ..... . .. . 
Lehrerinnen/Lehrer an Hochschulen und höheren Fachschulen 
Mittelschullehrerinnen/Mittelschullehrer 
Oberstufenlehrerinnen/Oberstufenlehrer 
Primarlehrerinnen/Primarlehrer 
Lehrerinnen/Lehrer des Vorschulunterrichts 
sä;üi;;::·r:äö11::·s~ndä,.öiiüiiäii,äii;;;;;;;;·ü;;ci ·:iäii,ä, 
Übrige Lehrkräfte und Pädagogen 
Berufe der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, 

Männer 

2109 1 022 

510 172 
1 215 739 

526 226 
713 123 

1 525 784 
1 094 582 

11 915 1 783 
1 828 48 
5 851 t 314 

115 35 
1 513 219 
2 832 1 199 
1 962 335 

998 324 
93 44 

6 276 352 
1 962 397 

502 257 
834 429 
493 290 
189 124 

2 317 757 
456 3 

1 534 394 
1187 429 

Berufsberaterinnen/Berufsberater u. Psychologinnen/Psychologen 782 337 
Berufe der Geisteswissenschaften 137 73 
Berufe der Naturwissenschaften 
Übrige Berufe 
Arbeitskräfte mit nicht bestimmbarer Berufstätigkeit 

... .. 1273 
5 605 

35 105 

1.3.04 Alle Erwerbstätige nach beruflicher Stellung 

711 
2 347 
9 910 

Frauen 

841 

272 
308 
126 
364 
538 
380 

2 885 
516 

1 221 
10 

849 
1 332 
1 245 

474 
40 

3 455 
1 368 

131 
133 
176 
64 

1 349 
429 

1 021 
580 

367 
51 

211 
965 

10 242 

Beruf Im 
ganzen 

Schweizer/innen 

Erwerbstätige• 

Erwerbstätige 
(mit mehr als 6 Wochenstunden) 

Selbstständige 
Mitarbeitendes Familienmitglied 
Lehrtochter, Lehrling 
leitende Angestellte, leitender Angestellter 
Mittleres, unteres Kader 
Angestellte, Arbeiterinnen und Arbeiter 
Ohne Angabe 

Erwerbslos 

1 Ober und unter 6 Stunden 

205 799 

201 094 

16 465 
2 522 
6 684 

10 822 
33 135 

119 213 
12 253 

4 705 

Männer Frauen 

76 565 67 255 

74 975 65 462 

9 771 4 229 
565 1 442 

2 485 2 267 
7 755 1 559 

17 411 10 168 
32 906 41 465 

4 082 4 332 

1 590 1 793 

1990 

Ausländer/innen 
Männer Frauen 

163 83 

35 31 
117 51 
119 55 
77 149 

147 56 
97 35 

4 746 2 501 
320 944 
974 2 342 

69 1 
134 311 
144 157 
126 256 
70 130 

5 4 
455 2 014 

85 112 
97 17 

225 47 
17 10 
1 

125 86 
3 21 

67 52 
102 76 

60 18 
6 7 

· ·····21s · 75 
1 858 435 
9 713 5 240 

1990 

Ausländer/innen 
Männer Frauen 

40 514 21 465 

39 745 20 912 

2 065 400 
292 223 

1 098 834 
1 323 185 
4 119 1 437 

28 513 16 329 
2 335 1 504 

769 553 
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Erwerbstätigkeit (Vo/kszähfungsdaten) 

1.3.11 Pendler(innen)bilanz der Erwerbstätigen, der Schülerinnen und Schüler 
bzw. der Studierenden 

Erwerbstätige Schüler/innen 
Studierende 

1960 1970 1980 1990 1990 

Personen aus der 
Wohnbevölkerung 230 932 227 506 193 958 201 094 39 857 

davon mit wechselndem oder 
unbekanntem Arbeits- bzw. Schulort 12123 13862 21 042 2 773 

Wegpendlerinnen, Wegpendler 10 956 17 231 17 853 28 439 924 

Veränderung 
innerhalb von 10 Jahren (in Prozent) 57.3 3.6 59.3 

In Zürich wohnend und arbeitend 
bzw. die Ausbildung besuchend 219 976 210 275 176 105 151 613' 36 160' 

Zupendlerlnnen, Zupendler 50 585 92 320 129 852 160 284 21 015 

Veränderung 
innerhalb von 10 Jahren (in Prozent) 82.5 40.7 23.4 

In Zürich arbeitend 
bzw. die Ausbildung besuchend 270 561 302 595 305 957 311 897' 57 175' 

1 ohne Erwerbstätige bzw. Studierende mlt unbekanntem Arbeits• bzw. Schulort 

Arbeits- und Erwerbsbevölkerung, Zu- und Wegpendler/innen 
Tausend Personen 
400~--------------------------------------~ 

1960 1970 1980 1990 

100-'--------------------------------------~ 
!Ifilfil Wegpendler ~ in Zürich wohnende und arbeitende Personen E222j Zupendler 
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Bevölkerung 

1.3.12 Erwerbstätige Zupendlerinnen und Zupendler nach Verkehrsmittel 
und Herkunft 1990 

Kanton Bezirk Im Keine Nur Andere Postauto PWals PWals PW Motorrad 
Qanze,n Angabe Eisen- (ohne PW) Bus, Tram Lenkerin Mit- in Kombi- Roller 

kein Weg bahn in Kombi- städt. Bus, bzw. fahrerin nation Mofa 
zu Fuss nation mit Werkbus Lenker bzw. mit Bahn Velo 

Eisenbahn Schiff usw. Mit- Post, Tram 
ohne PW fahrer andern 

Ganze Schweiz 160 284 1180 18 963 47 105 11108 67 021 3169 9 905 1 833 

Zürich 118 578 635 13 513 32 365 10 329 51 097 2 450 6 496 1 693 
Horgen 22 566 67 3 301 5 994 1 242 10 006 653 987 316 
Dietikon 18 273 71 1 325 3 029 3 485 8 774 490 713 386 
Uster 17 502 107 1 814 4 979 1 764 7 290 258 1 082 208 
Bülach 15 055 126 1 820 4 566 1 060 6 089 251 875 268 
Meilen 14 004 126 1 695 3 842 1176 5 688 230 1 065 182 

Dielsdorf 10 346 31 950 2 153 874 5 375 238 547 178 
Winterthur 6 083 15 739 2 939 77 1 992 87 202 32 
Affoltern 6 045 17 616 1 566 521 2 744 143 368 70 
Pfäffikon 4 463 22 754 1 664 45 1 595 56 302 25 
Hinwil 3 534 45 426 1 386 70 1 266 35 282 24 
Andelfingen 707 8 73 247 15 278 9 73 4 

Aargau 21 237 196 2 322 6 600 511 9 581 403 1 547 77 
davon:Baden 9160 79 1 003 3203 138 3993 162 559 23 

Bremgarten 5229 50 430 813 317 3 044 137 405 33 
Schwyz 3 670 33 568 1 019 67 1 524 134 321 4 
St. Gallen 3 311 45 573 1 384 26 925 31 316 11 
:zug_ 2 858 15 424 1 169 14 952 36 240 8 
Thurgau 2 511 23 342 976 20 848 26 264 12 
Luzern 1 942 36 258 894 8 580 22 140 4 
Schaffhausen 1 473 12 217 769 6 343 17 108 1 
Solothurn 1 141 37 204 510 17 259 7 98 9 
Bern 852 45 131 354 14 211 5 89 3 
Basel-Stadt 629 6 99 413 13 57 3 36 2 
Basel-Land 493 23 66 236 6 114 4 43 
Glarus 453 6 86 172 2 123 8 56 
Graubünden 248 14 50 79 12 61 3 28 1 
Freiburg 157 9 9 24 10 83 6 15 1 
Waadt 126 14 14 14 12 36 33 3 
Nidwalden 121 18 29 1 53 2 18 
Appenzell-AR 101 3 22 37 2 31 5 
Genf 80 5 6 10 23 21 1 13 
Tessin 65 6 5 11 7 28 1 7 
Wallis 64 11 10 3 5 24 3 7 
Uri 50 1 10 14 19 4 2 
Obwalden 42 4 4 25 8 

······················ ····•·· Neuenburg 42 3 7 11 2 9 10 
Appenzell-1 R 20 1 2 1 1 10 2 3 
Jura 20 1 3 7 7 2 
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Erwerbstätigkeit (Volkszählungsdaten) 

1.3.15 Erwerbstätige aus der Wohnbevölkerung und Arbeitsbevölkerung 
nach Stadtquartier 1990 

Erwerbs- Wegpendler/innen im Quartier Zupendler/innen im Quartier 
tätige, im in andere in andere wohnend aus anderen aus anderen arbeitend 
Quartier Quartiere Gemeinden und Quartieren Gemeinden (Arbeitsbe-

wohnend ad .unbekannt arbeitend völkerung) 

Ganze Stadt 201 094 125 046 49 481 26 567 125 046 160 284 311 897 

Kreis 1 
Rathaus 2 347 1 266 527 554 3 262 3 078 6 894 
Hochschulen 469 248 82 139 4 863 5 186 10 188 
Linden hol 739 383 123 233 5 531 6 754 12 518 
City 886 270 299 317 10 958 16 682 27 957 
Kreis 2 
Wollishofen 7 777 5 091 1 596 1 090 1 613 2 826 5 529 
Laimbach 2 387 1 685 526 176 133 196 505 
.E.n~.e. 4 578 2 585 978 1 015 8 377 13 720 23 112 

---· ················-··- ·-·························· 
Kreis 3 
Alt-Wiedikon 8 379 5 426 1 636 1 317 5 507 8 154 14 978 
Friesenberg 4 736 3 067 820 849 1 369 929 3 147 
Sihlfeld 12 050 8 153 2 934 963 3 409 3 899 8 271 
Kreis 4 
Ward 2 417 1 574 666 177 2 657 3 123 5 957 
Langstrasse 8 554 4 628 2 764 1 162 6 373 7 868 15 403 
Hard 6 491 4 398 1 584 509 2 335 2 273 5 117 
Kreis 5 
Gewerbeschule 6 651 4 048 1 925 678 3 573 4 384 8 635 
Es.c~E!r .V\/~s~ . 983 544 299 140 4 872 6 932 11 944 
Kreis 6 
Unterstrass 10 869 7 149 2 560 1 160 4 119 5 263 10 542 
Oberstrass 5 742 3 889 1 230 623 2 687 2 574 5 884 
Kreis 7 
Fluntern 3 769 2 088 683 998 4 881 3 649 9 528 
Hottingen 5 850 3 326 1 146 1 378 3 239 3 539 8 156 
Hirslanden 3 726 2 502 843 381 1 079 1 443 2 903 
Witi kon 4 901 3 298 1 099 504 315 466 1 285 
Kreis B 
Seefeld 3 337 2 049 822 466 2 670 4 088 7 224 
Mühlebach 3 399 2 222 752 425 2 611 3 731 6 767 
"".einegc;i .. 2 776 1 360 567 849 1 931 2 245 5 025 
Kreis 9 
Albisr ieden 8 787 5 996 1 710 1 081 2 487 3 300 6 868 
Altstetten 15 737 9 096 3 617 3 024 6 355 11 422 20 801 
Kreis 10 
Höngg 10 360 7 034 2 392 934 929 1 216 3 079 
V\/ipk i~g"~ .. 8 785 5 710 2 266 809 2 087 2 057 4 953 
Kreis 11 
Affoltern 9 835 6 277 2 728 830 754 1 050 2 634 
Oerl ikon 9 512 5 347 2 612 1 553 5 285 7 621 14 459 
Seebach 9 813 5 313 3 229 1 271 3 328 7 105 11 704 
Kreis 12 
Saatlen . 3 095 2 072 874 149 377 302 828 
Schwamendingen-Mitte 5 569 3 421 1 728 420 866 845 2131 
Hirzenbach 5 643 3 449 1 818 376 360 490 1 226 

nicht zuteilbar bzw. mit 
wechselndem oder unbe-
kanntem Arbeitsort 145 82 46 17 13 854 11 874 25 745 
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Bevölkerung 

1.3.21 Arbeitsbevölkerung nach Wirtschaftsklasse (NOGA), Geschlecht, 
Heimat und Beschäftigungsgrad 1990 

Wirtschaftsklasse Beschäftigte Schweizer/ Ausländer/ Beschäftigungsgrad: 
(nach NOGA) zusammen davon: innen innen Vollzeit Teilzeit 

Männer Frauen 

Beschäftigte im ganzen 311 897 184 113 127 784 240 894 71 003 256 931 54 966 

1. Sektor 1 234 867 367 794 440 1 068 166 

2. Sektor 56 957 44 643 12 314 37 925 19 032 51 449 5 508 
14 Gewinn . v. Steinen/ Erden , sonst. Bergbau 77 63 14 54 23 66 11 

15,16 Herst. v. Nahrungsmitt./ Getränken/ Tabakw. 2 047 1 547 500 1 320 727 1 847 200 
17 Textilgewerbe 414 193 221 266 148 344 70 
18 Herst. von Bekleidung und Pelzwaren 912 221 691 568 344 711 201 
19 Herst. von Lederwaren und Schuhen 139 84 55 100 39 114 25 
20 Be- und Verarbeitung von Holz 1 650 1 444 206 1 196 454 1 491 159 
21 Papier- und Kartongewerbe 647 441 206 401 246 583 64 
22 Verlage , Druckgewerbe, Vervielfältigungen 10 279 6099 4180 8 366 1 913 8 353 1 926 

23,24 Chemische lndust./Erdöl ,-gas/ Kokerei 1 055 736 319 773 282 936 119 
25 Herst. von Gummi- und Kunststoffwaren 190 91 99 117 73 168 22 
26 Herst. v. sonst. Produkten aus Nichtmetall 658 511 147 460 198 577 81 
27 Erzeugung u. Bearbei1ung von Metall 274 192 82 193 81 241 33 
28 Herstellung von Metallerzeugnissen 1 325 1 123 202 931 394 1 212 113 
29 Maschinenbau 7 184 6 069 1 115 5 086 2 098 6 702 482 
30 Herst. von Büromaschinen, EDV-Geräten 70 51 19 60 10 60 10 
31 Herst. von Geräten für Elektrizität 1 910 1 553 357 1 295 615 1 780 130 
32 Herst. von Geräten für Elektronik 4 666 3 516 1 150 3 340 1 326 4 301 365 
33 Herst.v. Präzis .-, Mediz.lnstrument. , Uhren 848 532 316 591 257 745 103 
34 Herst.v. Automobilen, Anhängern, Zubehör 91 78 13 58 33 84 7 
35 Herst. von sonstigen Fahrzeugen 565 476 89 385 180 532 33 
36 H.v.Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten 965 646 319 796 169 838 127 
37 Rückgewinnung, Wiederverwertung 372 330 42 253 119 358 14 
40 Energieversorgung 1 200 1 044 156 1 083 117 1145 55 
41 Wasserversorgung 293 238 55 261 32 269 24 
45 Baugewerbe 19126 17 365 1 761 9 972 9154 17 992 1134 

3. Sektor 253 706 138 603 115103 202 175 51 531 204 414 49 292 
50 Handel mit Autos und Reparatur 4110 3 436 674 2 820 1 290 3 783 327 
51 Handelsvermittlung und Grosshandel 20 094 12 799 7 295 16 361 3 733 17 265 2 829 
52 Detailhandel, Reparatur V.Gebrauchsgüter 28 981 11 020 17 961 22 819 6 162 20 687 8 294 
55 Gastgewerbe 14 991 8197 6 794 6 757 8 234 13 055 1 936 
60 Landverkehr, Rohrfernleitungstransport 8 932 7 877 1 055 7 235 1 697 8423 509 
61 Schifffahrt 117 84 33 104 13 99 18 
62 Luftfahrt 1 370 622 748 1 126 244 1 180 190 
63 Hilfstätigkeit für Verkehr, Reisebüros 3 887 1 698 2189 3 263 624 3 355 532 
64 Nachrichtenübermittlung 7060 3 743 3 317 5 952 1108 5 792 1 268 
65 Kreditgewerbe 35 529 21 783 13 746 30 215 5 314 32 369 3160 
66 Versicherungsgewerbe 11 533 6 935 4 598 9 982 1 551 10 386 1 147 
67 Tätigkeiten f. Kredit-, Versicherungsgew. 779 493 286 639 140 693 86 
70 Immobilienwesen 2 997 1 748 1 249 2 633 364 2 434 563 
71 Vermietung von beweglichen Sachen 466 250 216 401 65 390 76 
72 Informatikdienste 4 217 3 091 1 126 3 459 758 3 782 435 
73 Forschung und Entwicklung 1103 725 378 956 147 918 185 
74 Dienstleistungen für Unternehmen 29 976 18 602 11 374 25 336 4 640 24 858 5118 
75 Öff. Verwaltung, Sozialversicherung 11 470 7 462 4 008 10 703 767 9 847 1 623 
80 Unterrichtswesen 21 462 11 443 10 019 17 567 3 895 12 613 8 849 
85 Gesundheits- und Sozialwesen 24 226 6 827 17 399 17 854 6 372 17107 7119 
90 Abwasserreinigung, Abfallentsorgung 293 253 40 231 62 268 25 
91 lnteressenvertret., sonst. Vereinigungen 5 602 2 626 2976 4 663 939 4 082 1 520 
92 Un1erhaltung, Kultur, Sport 6 777 3 747 3 030 5 674 1 103 4 962 1 815 
93 Persönliche Dienstleistungen 3 927 1 163 2 764 2 584 1 343 3 220 707 
95 Private Haushalte 455 70 385 238 217 226 229 
99 Exterritor. Organisationen u. Körperschaften 3 352 1 909 1 443 2 603 749 2 620 732 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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1.4 - 1.9 Bevölkerungsbestand und -bewegung 

Das Wichtigste in Kürze 

Die Zahlen zum Bevölkerungsbestand und zur Bevölkerungsbewegung basieren auf den Resultaten der 
Fortschreibung, die mit den Beständen und den Mutationen des Personenmeldeamtes der Stadt abgestimmt 
wurden. 

Die Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Zürich hat sich im Jahr 2000 um 276 Personen oder 
0, 1 Prozent auf 360'980 per 31 . Dezember 2000 erhöht. Die Gesamtzahl der hier wohnhaften Schweizerinnen 
und Schweizer stieg im Vergleich zum Vorjahr um 391 oder 0,2 Prozent auf 255'576 Personen, was 70,8 Pro-
zent der Gesamtbevölkerung entspricht. Dies ist die erste Zunahme seit über vierzig Jahren, d.h. seit dem 
Jahr 1959. Die ausländische Wohnbevölkerung nahm dagegen erstmals seit 1984 wieder leicht ab, und zwar 
um 115 Personen oder 0, 1 Prozent. Die 105'404 Ausländerinnen und Ausländer entsprachen per Jahresende 
einem Anteil von 29,2 Prozent. 

Betrachtet man die konfessionelle Zusammensetzung der Bevölkerung Ende 2000, so beträgt der Rückgang 
gegenüber dem Vorjahr bei den evangelisch-Reformierten 1763 Personen. Die protestantische Wohnbevölke-
rung zählt damit noch 112'513 Personen, ihr Anteil sank von 31 , 7 Prozent auf 31 ,2 Prozent. Bei der römisch-
katholischen Bevölkerung registrierte man Innerhalb eines Jahres 821 Personen weniger (neu 123'908 Per-
sonen). wobei der Anteil an der Gesamtbevölkerung von 34,6 Prozent auf 34,3 Prozent fiel. 

Im Jahr 2000 wurden 3463 Ehen von Paaren geschlossen, von welchen entweder die Frau, der Mann oder 
beide vor der Ehe zur Wohnbevölkerung unserer Stadt zählten; dieser Wert liegt um 67 über dem Vorjahres-
wert. Die Zahl der Ehescheidungen dagegen liegt markant tiefer, dies als Folge des neuen Scheidungsrechts. 
Im Berichtsjahr wurden 1140 Ehen und damit 488 weniger als im Vorjahr geschieden. 

Im laufe des Jahres 2000 kamen 3577 lebendgeborene Kinder - 1896 Knaben und 1681 Mädchen - zur 
Welt, etwas mehr als im Vorjahr (3489) . Davon sind 2027 oder 56,7 Prozent schweizerische und 1550 oder 
43,3 Prozent ausländische Staatsangehörige. 3063 oder 85,6 Prozent der Kinder wurden ehelich geboren. 

Im Berichtsjahr mussten 3996 Sterbefälle (1999: 3948) registriert werden; davon waren 3664 Menschen (91,7 
Prozent) mit schweizerischer und 332 Menschen (8,3 Prozent) mit ausländischer Nationalität betroffen. Im 
Vergleich zu den 3577 Lebendgeborenen resultiert bei der natürlichen Bevölkerungsbewegung gesamthaft 
betrachtet auch im Jahr 2000 wieder - wie in jedem Jahr seit 1969 - ein Sterbeüberschuss, diesmal von 419 
Personen. Bei den schweizerischen Staatsangehörigen allein beträgt er 1637 Personen, die ausländischen 
Staatsangehörigen hingegen weisen einen Geburtenüberschuss von 1218 Kindern aus. 

Unter den 40'554 Zuzügerinnen und Zuzügern des Jahres 2000 zählte man 19'083 (47, 1 Prozent) schwei-
zerische und 21 '471 (52,9 Prozent) ausländische Staatsangehörige. Weggezogen sind 39'859 Personen, da-
von 19'374 (48,6 Prozent) mit schweizerischer und 20'485 (51,4 Prozent) mit ausländischer Nationalität. Als 
Saldo resultierte für die ganze Wohnbevölkerung ein Wanderungsgewinn von 695 Personen; er setzt sich zu-
sammen aus einem Wanderungsverlust von 291 (1999: 506) Schweizerinnen und Schweizern sowie einem 
Wanderungsgewinn von 986 (1999: 2596) Ausländerinnen und Ausländern. Innerhalb des Stadtgebietes er-
folgten 39'559 Umzüge von Personen bzw. 4843 Umzüge von Familien. 

2223 in der Stadt Zürich wohnhafte Personen wurden während des Jahres 2000 Bürgerinnen bzw. Bürger der 
Stadt Zürich, nämlich 264 Personen mit einem Schweizer Pass und 1959 mit einem ausländischen. Betrachtet 
man die Bürgerrechtswechsel von Ausländerinnen und Ausländern , so erwarben im Jahr 2000 insgesamt 
2328 in Zürich lebende Ausländerinnen und Ausländer die Schweizer Nationalität, 2315 durch Einbürgerung 
und 13 durch Legitimation. 
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Bevölkerung 

Methode und Begriffserklärungen 

Die Bevölkerungsfortschreibung wird in Abstimmung mit dem städtischen Personenmeldeamt angewendet, 
indem die Bevölkerungsentwicklung laufend durch deren Elemente (Geburten, Sterbefälle, Zuzug, Wegzug 
usw.) verfolgt wird. Die im Jahrbuch aufgeführten Bevölkerungsangaben sind Ergebnisse dieser Fortschrei-
bung am Jahres- bzw. Monatsende. 

Die Wohnbevölkerung wird wie bei den Volkszählungen nach dem wirtschaftlichen Wohnsitzbegriff gezählt. 
Darunter versteht man sämtliche Personen, die hier mit der Absicht eines Aufenthaltes von mindestens sechs 
Monaten wohnen und deren Schwerpunkt der Lebensbeziehungen, der Erwerbsarbeit oder des Studiums 
sich in Zürich befindet (inkl. sog. 'Wochenaufenthalter'). 

Die kantonale und eidgenössische Bevölkerungsfortschreibung beruht allerdings auf dem sog. zivil-
rechtlichen Wohnsitzbegriff, nach welchem Personen zur Wohnbevölkerung jener Gemeinde gehören, wo ihr 
Heimatschein hinterlegt ist. Dies ungeachtet, ob die Personen sich in dieser Gemeinde tatsächlich aufhalten 
bzw. von dort aus ihrem Beruf nachgehen oder eine Schule besuchen. Dadurch können die für die Stadt 
Zürich in kantonalen oder eidgenössischen statistischen Publikationen veröffentlichten Ergebnisse der Fort-
schreibung von den durch unser Amt ausgewiesenen abweichen. 

Alter - Vollendete Jahre, d.h. Alter am letzten Geburtstag. Das ausgewiesene Alter ist daher im Durchschnitt 
etwa ein halbes Jahr kleiner als das effektive. 

Konfession - Erfasst wurde die angegebene oder gegenüber der Einwohnerkontrolle erklärte Zugehörigkeit 
zu einer Kirche, Religions- oder Weltanschauungsgemeinschaft. 

Ausländerinnen und Ausländer - Angaben, die sich ausschliesslich auf ausländische Staatsangehörige 
beziehen, werden vom Zentralen Ausländerregister der Eidgenössischen Fremdenpolizei, Stand jeweils Ende 
April, übernommen. 

Eheschliessungen und -scheidungen - Die Angaben beruhen auf Meldungen des Zivilstandsamtes und des 
Personenmeldeamtes. Alle Angaben beziehen sich auf die nach dem wirtschaftlichen Wohnsitzbegriff defi-
nierte Wohnbevölkerung, bei den Eheschliessungen gemäss dem jeweiligen Stand der Ehepartner vor der 
Eheschliessung. Die Daten können von denjenigen abweichen, die für die Stadt Zürich in kantonalen oder 
eidgenössischen statistischen Publikationen ausgewiesen werden, da jene auf dem zivilrechlichen Wohnsitz-
begriff beruhen. 

Geborene - Die Angaben beruhen auf Meldungen des Zivilstandsamtes. Geborene gelten als lebendge-
boren, wenn sie nach völligem Austritt aus dem Mutterleib atmen oder mindestens Herzschläge aufweisen; 
andernfalls gelten sie als totgeboren. Fehlgeburten sind nicht meldepflichtig und werden vom Zivilstandsamt 
nicht registriert. 

Ehelichkeit - Die aus praktischen Gründen verwendeten Bezeichnungen eheliche und aussereheliche 
Kinder stehen für die im Art. 252-327 ZGB verwendeten Begriffe Kinder verheirateter Eltern bzw. Kinder 
unverheirateter Eltern. 

Familie - Darunter fallen Ehepaare mit und ohne Kind(ern) sowie alleinerziehende Elternteile mit Kind(ern). 

Legitimationen - Es werden ausschliesslich Anerkennungen durch Heirat ausgewiesen und aus praktischen 
Gründen weiterhin unter der früheren Bezeichnung Legitimationen geführt. 

Einbürgerungen - Die Angaben zu den ins Stadtzürcher Bürgerrecht aufgenommenen, in der Stadt Zürich 
wohnhaften Personen beruhen auf Meldungen der Stadtkanzlei. 

Zu-, Weg- und Umzüge - Die Angaben beruhen auf Meldungen des Personenmeldeamtes. 

Weitere Publikationen 

<Quartalsberichte> Bevölkerung und Beschäftigung 

Zürcher Bevölkerung im Jahre 2000 
Bericht 4 /2001 der < Zürcher Statistischen Nachrichten>. 

Die ausländische Wohnbevölkerung in der Stadt Zürich 1990 bis 2000 
Bericht 6/2001 der <Zürcher Statistischen Nachrichten>. 
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Bevölkerungsbestand 

1.4.00 Wohnbevölkerung nach Geschlecht und Heimat seit 1950 

Jahr 

1950 
1955 
1960 
1962 
1965 
1970 
1975 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 
1997 
1998 
1999 
2000 

Im 
ganzen 

389 573 
417 351 
437 273 
440 180 
433 865 
417 972 
389 613 
370 618 
368 171 
366 340 
363 652 
361 493 
359 084 
358 873 
358 042 
357 360 
355 901 
356 352 
360 875 
361 488 
360 898 
360 848 
360 826 
359 648 
358 594 
359 073 
360 704 
360 980 

Geschlecht 
männlich 

179 049 
192 403 
204 530 
207 430 
204 850 
195 871 
180 827 
171 601 
170 856 
170 408 
169 815 
168 693 
167 831 
167 792 
167 854 
167 893 
167 890 
168 958 
172 285 
172 104 
172 002 
172 309 
172 441 
172 508 
172 478 
173 029 
174 060 
174 434 

Heimat 
weiblich Schweizerinnen 

und Schweizer 

210 524 357 874 
224 948 380 692 
232 743 384 482 
232 750 376 285 
229 015 366 623 
222 101 348 028 
208 786 319 071 
199 017 303 662 
197 315 299 384 
195 932 294 956 
193 837 290 990 
192 800 289 085 
191 253 286 372 
191 081 284 831 
190 188 281 991 
189 467 279 120 
188 011 275 221 
187 394 271 579 
188 590 269 610 
189 384 267 985 
188 896 264 041 
188 539 261 550 
188 385 259 361 
187 140 257 600 
186 116 256 039 
186 044 255 523 
186 644 255 185 
186 546 255 576 

Der Höchststand der Wohnbevölkerung Zürichs war Ende Juli 1962 mit 445'314 Einwohnern 

Ausländerinnen 
und Ausländer 

31 699 
36 659 
52 791 
63 895 
67 242 
69 944 
70 542 
66 956 
68 787 
71 384 
72 662 
72 408 
72 712 
74 042 
76 051 
78 240 
80 680 
84 773 
91 265 
93 503 
96 857 
99 298 

101 465 
102 048 
102 555 
103 550 
105 519 
105 404 

Bevölkerungsentwicklung seit 1970 nach Geschlecht und Heimat 

Tausend Einwohner{lnnen 

Ausländer-
(innen)anteil 

in%. 

81 
88 

121 
145 
155 
167 
181 
181 
187 
195 
200 
200 
202 
206 
212 
219 
227 
238 
253 
259 
268 
275 
281 
284 
286 
288 
293 
292 

500 ~----------------------------------~ 

400 

~ Schweizerinnen f:2221 Schweizer l!i1iillll Ausländerinnen IITEl Ausländer 
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Bevölkerung 

1.4.01 Wohnbevölkerung nach Alter 2000 

Geburts- Alter 
jahr 

Im ganzen 

2000 0 
1999 1 
1998 2 
1997 3 
1996 4 
1995 5 
1994 6 
1993 7 
1992 8 
1991 9 
1990 10 
1989 11 
1988 12 
1987 13 
1986 14 
1985 15 
1984 16 
1983 17 
1982 18 
1981 19 
1980 . . 2°ri " 
1979 21 
1978 22 
1977 23 
1976 24 
1975 25 
1974 26 
1973 27 
1972 28 
1971 29 
is?Ö 30 
1969 31 
1968 32 
1967 33 
1966 34 
1965 35 
1964 36 
1963 37 
1962 38 
1961 39 
1960 ....... ",iö " . 
1959 41 
1958 42 
1957 43 
1956 44 
1955 45 
1954 46 
1953 47 
1952 48 
1951 49 

60 

Gesamte Wohnbevölkerung Schweizerinnen und Schweizer Ausländerinnen und Ausländer 
im Männer Frauen zu- Männer Frauen zu- Männer Frauen 

ganzen sammen sammen 

360 980 17 4 434 186 546 255576 117517 138059 105 404 56 917 48 487 

3 408 
3 180 
3 029 
2 944 
2 993 
2856 . 
2 827 
2 728 
2 808 
2 916 
2 755 .. 
2 766 
2 733 
2 645 
2 652 
2 587 
2 751 
2 718 
2 974 
3 441 

1 806 1 602 1 939 
1 691 1 489 1 780 
1 550 1 4 79 1 597 
1 561 1 383 1 628 
1 580 1 413 1 663 
1 485 1 371 1 587 
1417 1410 1621 
1 375 1 353 1 592 
1 442 1 366 1 680 
1500 1416 1781 
1 436 .... i .3.19 .. 1 679 
1 421 1 345 1 684 
1 402 1 331 1 682 
1 356 1 289 1 624 
1 395 1 257 1 665 
1 279 1 308 ....... ·1 672. 
1 426 1 325 1 722 
1416 1302 1844 
1 480 1 494 1 928 
1725 1716 2386 

4.Ö75 2 015 2 060 2äö3 
4 951 2 387 2 564 
5 304 2 601 2 703 
5 908 2 951 2 957 
6 276 3 190 3 086 
6732 3410 3322 
7 216 3 728 3 488 
7 342 3 905 3 437 
7 351 3 836 3 515 
7 512 3958 3 554 

3486 
3 728 
4 024 
4 142 
4 391 
4 657 
4 710 
4 627 
4 671 

7 438 3 987 3 451 .... . "4 6ÖÖ 
7 403 3 898 3 505 4 494 
7330 4015 3315 4403 
7 075 3 762 3 313 4 336 
6 955 3 702 3 253 4 313 
6 720 3 559 3 161 4 115 
6 7 46 3 653 3 093 4 182 
6374 3459 2915 4010 
6067 3151 2916 3875 
5 598 2 921 2 677 3 611 
5 613 · ·· 2·aa6.... 2 121 3 637 
5 397 2 730 2 667 3 544 
5 045 2 537 2 508 3 379 
4 97 4 2 562 2 412 3 426 
5 045 2 626 2 419 3 386 
4 736 . . 2 325 2 411 . 3 262 
4 737 2 364 2 373 3 214 
4 584 2 224 2 360 3 156 
4 700 2 322 2 378 3 350 
4 369 2 159 2 210 3 101 

1 030 
951 
811 
859 
891 

909 
829 
786 
769 
772 

1 469 
1 400 
1 432 
1 316 
1 330 

832 755 1 269 
829 792 1 206 
797 795 1 136 
870 810 1 128 
920 861 1 135 
883 796 1 076 
845 839 1 082 
834 848 1 051 
823 801 1 021 
860 805 987 
793 879 915 
868 854 1 029 
942 902 874 
939 989 1 046 

1 162 1 224 1 055 
1339 1 464 .. . i 272 
1 639 1 847 1 465 
1 782 1 946 1 576 
1 999 2 025 1 884 
2106 2036 2134 

2150 ··· · 2341 
2 240 2 559 
2 201 2 632 
2 208 2 724 
2187 2841 

776 
740 
739 
702 
689 

693 
660 
693 
614 
641 

653 616 
588 618 
578 558 
572 556 
580 555 
553 523 
576 506 
568 483 
533 488 
535 452 
486 429 
558 471 
474 400 
541 505 
563 492 

·· ·616 596 
748 717 
819 757 
952 932 

1 084 1 050 
i 169 
1 311 
1 396 
1 417 
1 474 

2 241 
2 417 
2 509 
2 419 
2 484 
2 471 
2 402 
2 390 
2 288 
2 252 
2 132 
2 175 
2 075 
1 913 
1 794 
1 734 
1 667 
1 604 
1 648 
1 660 
1 495 
1 486 
1 438 
1 577 
1 440 

2 129 · 2 äsif · 1 516 

1 172 
1 248 
1 236 
1 307 
1 367 
1 322 
1 413 
1 302 
1 265 
1 192 
1 178 
1 086 

2 092 2 909 
2013 2927 
2 048 2 739 
2 061 2 642 
1 983 2 605 
2 007 2 564 
1 935 2 364 
1 962 2 192 
1 817 1 987 
1 903 ....... ··1· 976 
1 877 1 853 
1 775 1 666 
1 778 1 548 
1 726 1 659 
1 767 1 474 
1 728 1 523 
1 718 1 428 
1 773 1 350 
1 661 1 268 

1 496 
1 625 
1 474 
1 450 
1 427 
1 478 
1 384 
1 238 
1 127 
1152 
1 063 

933 
914 
966 
830 
878 
786 
745 
719 

980 
954 
860 
824 
790 
733 
634 
693 
644 
645 
642 
605 
549 
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Geburts- Alter Gesamte Wohnbevölkerung Schweizerinnen und Schweizer 
jahr im Männer Frauen zu- Männer Frauen 

ganzen sammen 

1950 50 4 519 2 290 2 229 3 181 1 487 
1949 51 4 354 2122 2 232 3116 1 412 
1948 52 4348 2157 2191 3149 1438 
1947 53 4 296 2108 2 188 3 202 1 474 
194.6 54 4297 2148 2149 3209 1516 
1945 ···- · s5 42s2 2 101 2 iss ·· -- 3328 -- 1546 
1944 56 4 1 07 1 978 2 129 3 118 1 415 
1943 57 3 898 1 909 1 989 3 013 1 379 
1942 58 3 891 1 871 2 020 2 958 1 342 
1941 59 3 697 1 727 1 970 2 820 1 227 
1940 60 3 369 i 599 1 770 2 434 1 077 
1939 61 3 401 1 568 1 833 2 575 1 116 
1938 62 3 198 1 435 1 763 2 462 1 037 
1937 63 3 211 1 457 1 754 2 504 1 061 
1936 64 3 230 1 458 1 772 2 607 1 109 

1 694 
1 704 
1 711 
1 728 
1 693 
1 782 
1 703 
1 634 
1 616 
1 593 
1 357 
1 459 
1 425 
1 443 
1 498 

1935 ..... .. .. 65 3 210 1 381 .... . (029' 2 626 1 071 1 555 
1934 66 3183 1431 1 752 2654 1137 1 517 
1933 67 3 123 1 300 1 823 2 676 1 070 1 606 
1932 68 3112 1313 1799 2719 1107 1612 
1931 69 3 162 1 316 1 846 2 802 1 123 1 679 
1930 10 ·· ----- --:i-·204· 1 311 1 967 ·· ·;is20· 1 128 1 192 
1929 71 3 235 1 282 1 953 2 928 1 133 1 795 
1928 72 3 168 1 220 1 948 2 897 1 098 1 799 
1927 73 3018 1162 1 856 2775 1 062 1 713 
1926 74 3 134 1 196 1 938 2 915 1 103 1 812 
1925 · 75 :ii21 ···· ;;92 1929 ·-----· 2934 · ,,üi 1816 
1924 76 2 892 1 071 1 821 2 730 1 015 1 715 
1923 77 2 839 1 061 1 778 2 690 1 003 1 687 
1922 78 2 746 965 1 781 2 601 914 1 687 
1921 79 2 581 911 1 670 2 470 859 1 611 
1920 80 f4i9 '' 862 1 617 2 375 828 1 547 
1919 81 1 940 681 1 259 1 873 651 1 222 
1918 82 1 813 587 1 226 1 768 579 1 189 
1917 83 1 685 520 1 165 1 646 504 1 142 
1916 84 1 553 512 1 041 1 510 497 1 013 
·; ·9·1·s · · -- -- ··as· ------ ----,-493 431 1 062 1 443 412 1 031 
1914 86 1 507 413 1 094 1 462 401 1 061 
1913 87 1387 376 1011 1345 363 982 
1912 88 1 216 324 892 1 175 314 861 
1911 89 1 024 252 772 991 244 747 
1910 · -- · · ·iia· 899 243 656 867 231 - ------- 630 -
1909 91 731 180 551 709 176 533 
1908 92 633 142 491 615 139 476 
1907 93 476 103 373 462 101 361 
1906 94 316 69 247 296 63 233 
1905 95 232 46 186 227 45 182 
1904 96 155 29 126 151 27 124 
1903 97 101 16 85 96 15 81 
1902 98 85 15 70 84 15 69 
1901 99 

u. älter 85 15 70 81 14 67 
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1.4.01 

Ausländerinnen und Ausländer 
zu- Männer Frauen 

sammen 

1 338 803 
1 238 710 
1 199 719 
1 094 634 
1 088 632 

934 561 
989 563 
885 530 
933 529 
877 500 
935 522 
826 452 
736 398 
707 396 
623 349 
584 ··· ·· ·310 
529 294 
447 230 
393 206 
360 193 
364 1·89„ 
307 149 
271 122 
243 100 
219 93 
187 74 
162 56 
149 58 
145 51 
111 52 
104 34 

67 30 
45 8 
39 16 
43 15 
50 19 
45 12 
42 13 
41 10 
33 8 
32 6 
22 4 
18 3 
14 2 
20 6 

5 1 
4 2 
5 
1 

4 

535 
528 
480 
460 
456 
:ii:i 
426 
355 
404 
377 
413 
374 
338 
311 
274 
274 
235 
217 
187 
167 
175 
158 
149 
143 
126 
113 
106 

91 
94 
59 
70 
37 
37 
23 
28 
31 
33 
29 
31 
25 .. 26 
18 
15 
12 
14 
4 
2 
4 
1 

3 
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Bevölkerung 

1.4.02 Wohnbevölkerung nach ausgewählten Altersgruppen 2000 

Ausgewählte Alters- Im Schweizerinnen/Schweizer Ausländerinnen/Ausländer Ausländer-
Altersgruppen klassen ganzen zusam - Männer Frauen zusam- Männer Frauen (innen)anteil 

men men in %o 

Im ganzen 360 980 255 576 117 517 138 059 105 404 56 917 48 487 292 

Säuglinge unter 1 3 399 1 934 1 027 907 1 465 775 690 431 
Vorschulpflichtige unter 7 21 226 11 813 6 203 5 610 9 413 4 882 4 531 443 
Schulpflichtige 7 · 15 24 601 15 061 7 625 7 436 9 540 4 986 4 554 388 
~c_hulentL_~i~~9.rj~~ri~9. 16, 17 5 455 3 560 1 806 1 754 1 895 1 025 870 347 ..................... .. 
Minderjährige unter 18 51 282 30 434 15 634 14 800 20 848 10 893 9 955 407 
Volljährige 18 u. mehr 309 698 225 142 101 883 123 259 84 556 46 024 38 532 273 
Stimmberechtigte 1 18 u. mehr 210 509 210 509 93 205 117 304 
-~ilit~rpflichtig'3 _ 20 -42 47 825 47 825 47 825 
AHV-berechtigte Frauen ·s2 ü: iiiäfir 46 981 43:3iii ... 4331ii" 3 663 3 663 78 
AHV-berechtigte Männer 65 u. mehr 23 938 21 568 21 568 2 370 2 370 99 
Betagte 65 u. mehr 65 631 60 522 21 568 38 954 5109 2 370 2 739 78 
.E.""_er_bsfähi~'3 15 - 64 252 135 169 860 82 916 86 944 82 275 45 177 37 098 326 ...................... 
Nichterwerbsfähige unter 15 und 

65 u. mehr 108 845 85 716 34 601 51 115 23129 11 740 11 389 212 

1 Bel Gemeindeabstimmungen und -wehlen gemAss Stimmregister vom 28.11 .1999 

Bevölkerungsentwicklung in den einzelnen Stadtkreisen seit 1960 

Tausend Einwohner 
60 ~---------------------------------------~ 

10 

0 

62 

Kreis 
1 

Kreis 
2 

Kreis 
3 

Kreis 
4 

01960 

Kreis 
5 

fillfill 1970 

Kreis 
6 

Kreis 
7 

-1980 

Kreis 
8 

-1990 

Kreis 
9 

Kreis 
10 

-2000 

Kreis 
11 

Kreis 
12 
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1.4.03 Wohnbevölkerung nach Stadtquartier 2000 

Im Schweizerinnen und Schweizer Ausländerinnen und Ausländer Ausländer-
ganzen zusammen Männer Frauen zusammen Männer Frauen (innen)anteil 

in %o 

1990 356 352 271 579 119 529 152 050 84 773 49 429 35 344 238 
1999 360 704 255 185 116 899 138 286 105 519 57 161 48 358 293 

Ganze Stadt 2000 360 980 255 576 117 517 138 059 105 404 56 917 48 487 292 

Kreis 1 5 786 4 593 2 339 2 254 1193 743 450 206 
Rathaus 3 109 2 519 1 313 1 206 590 372 218 190 
Hochschulen 759 560 268 292 199 137 62 262 
Lindenhof 989 826 410 416 163 93 70 165 
City 929 688 348 340 241 141 100 259 
Kreis 2 .. 28935 22 342 10 042 12 300 6 593 3 536 3057 . 228 
Wollishofen 16 102 12 461 5 454 7 007 3 641 1 957 1 684 226 
Laimbach 4 644 3 653 1 679 1 974 991 506 485 213 
Enge 8 189 6 228 2 909 3 319 1 961 1 073 888 239 
Kreis 3 45 648 30 769 14108 16 661 14 879 ···· a ·1sii · 6 724 326 
Alt-Wiedikon 14 789 9 898 4 627 5 271 4 891 2 699 2 192 331 
Friesenberg 9 972 7 810 3 563 4 247 2162 1 215 947 217 
Sihlfeld 20 887 13 061 5 918 7 143 7 826 4 241 3 585 375 

•• ·••·························· . ·7574 · ·· ·1si11 11 774 6 471 5 303 436 Kreis 4 27 029 15 255 
Ward 3 917 2 535 1 259 1 276 1 382 786 596 353 
Langstrasse 10 237 6 078 3 370 2 708 4 159 2 323 1 836 406 
Hard 12 875 6 642 3 045 3 597 6 233 3 362 2 871 484 
Kreis 5 11 753 ········· s·11i1 3 792 2 999 4 962 2 883 2 079 422 
Gewerbeschule 9 824 5 572 3111 2 461 4 252 2 499 1 753 433 
Es_ch<lr 1/,ys~ .. 1 929 1 219 681 538 710 384 326 368 . ..................... 
Kreis 6 29 797 23 202 10 526 12 676 6 595 3 537 3 058 221 
Unterstrass 19 933 15 520 6 976 8 544 4 413 2 419 1 994 221 
Oberstrass 9 864 7 682 3 550 4 132 2 182 1 118 1 064 221 
Kreis 7 33 717 27 562 . ·11893 ·1s··6s9 6 155 3187 2 968 183 
Fluntern 7 267 5 787 2 543 3 244 1 480 755 725 204 
Hattingen 10 147 8 101 3 542 4 559 2 046 1 087 959 202 
Hirslanden 6 759 5 592 2 332 3 260 1 167 600 567 173 
Witikon 9 544 8 082 3 476 4 606 1 462 745 717 153 
Kreis 8 15 338 11 739 5 315 6 424 3 599 (934 1 665 235 
Seefeld 4 989 3 786 1 753 2 033 1 203 667 536 241 
Mühlebach 5 545 4 399 1 996 2 403 1 146 625 521 207 
Vv_einegsi 4 804 3 554 1 566 1 988 1 250 642 608 260 
Kreis 9 44 619 ······ ":io 4ss fa 797 16669 ·1415:i itifr 6!;°36 317 
Albisrieden 16 445 12 676 5 535 7 141 3 769 2 031 1 738 229 
Altstetten 28 174 17 790 8 262 9 528 10 384 5 586 4 798 369 
Kieiä1ö 36127 27 332 12 422 14 910 8 795 4 678 4117 243 
Höngg 20 423 16 656 7 573 9 083 3 767 1 986 1 781 184 
Vl_ipki".~"". 15 704 10 676 4 849 5 827 5 028 2 692 2 336 320 
Kreis 11 54133 36 993 17 323 . 19670 17 140 9158 7 982 317 
Affoltern 18 387 13 218 6141 7 077 5 169 2 794 2 375 281 
Oerlikon 17 876 11 947 5 589 6 358 5 929 3 176 2 753 332 
Seebach 17 870 11 828 5 593 6 235 6 042 3 188 2 854 338 
Kreis 12 28 098 · ·1s·s:i2 8286 fo246 9 566 · söiii 4 548 340 
Saatlen 6 338 4 483 2 051 2 432 1 855 1 000 855 293 
Schwamendingen-Mitte 10 479 6 504 2 879 3 625 3 975 2 075 1 900 379 
Hirzenbach 11 281 7 545 3 356 4 189 3 736 1 943 1 793 331 
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1.4.05 Wohnbevölkerung nach Altersklassen und Stadtquartier 2000 

Altersklassen Im 
ganzen 0-4 5.9 10-14 15·19 20·24 25-29 30·34 35.39 

Ganze Stadt 

Kreis 1 
Rathaus 
Hochschulen 
Lindenhof 
C:ity 

360 980 

5 786 
3 109 

759 
989 
929 

15 554 14 135 13 551 14 471 26 514 36 153 36 201 31 505 

Kreis 2 
Wollishofen 
Laimbach 
Enge 
Kreis 3 
Alt-Wiedikon 
Friesenberg 
Sihlfeld 
Kie1s4 · 
Ward 
Langstrasse 
Hard 

136 
67 
16 
19 
34 

28 935 .... ·:;-2:ä . 
16 102 644 
4 644 229 
8 189 354 .............. 45648 

14 789 
9 972 

20 887 
27 029 

3 917 
10 237 
12 875 

2ÖB6„ 
697 
470 
919 

1 098 
156 
324 
618 

139 
71 

6 
16 
46 

1 207 
679 
220 
308 

120 
66 
8 

12 
34 

1146 
682 
225 
239 

181 
72 
45 
30 
34 

497 
233 
130 
66 
68 

1159 . f591 
604 887 
284 247 
271 557 

1992 3514 
474 1 183 
732 666 
786 1 665 
997 2 516 
122 370 
290 1 004 
585 1 142 

700 
412 

86 
101 
101 

2 450 
1 277 

284 
889 

624 
378 

51 
100 

95 
2 681 
1 397 

307 
977 

5 033 4917 
1 883 1 814 

501 622 
2 649 2 481 
3 700 3 320 

652 565 
1 662 1 503 
1 386 1 252 

549 
296 

63 
93 
97 

2 421 
1 340 

330 
751 

4123 
1 412 

720 
1 991 
2 670 

383 
1169 
1 118 

Kreis 5 
Gewerbeschule 
Esc~"' V,,ys~. 

11753 . 492 

1 962 
550 
603 
809 
880 
101 
209 
570 
304 
241 

1 966 
497 
725 
744 
846 
105 
211 
530 
358 
281 

429 · f224 fräs · i s1s 1 211 
9 824 400 356 1 065 1 521 1 361 1 048 
1 929 92 63 77 73 159 244 254 223 

Kreis 6 29 797 ·········1·16f. 1 028 .... iisa· ... iiäii .. 2 379 3 527 
Unterstrass 19 933 797 734 616 665 1 579 2 423 
Oberstrass 9 864 364 294 252 315 800 1 104 
Kreis"i. 33 111 1 312 1151 1 013 1 1·ä4··· ·:; ·ss1· 2 803 
Fluntern 7 267 244 232 244 240 487 651 
Hattingen 10 147 402 354 312 361 646 981 
Hirslanden 6 759 283 199 183 232 348 644 
Witikon 9 544 383 366 334 351 376 527 
Kreis a 15 338 5Ö9 445 413 450 9sii · 1 -;53 
Seefeld 4 989 150 108 91 114 316 648 
Mühlebach 5 545 174 168 151 178 317 666 
\f\l_ei.neg.~ 4 804 185 169 171 158 355 449 
Kreis 9 44 619 1 925 1 769 1 803 1 881 ·· ·i9Öii. · .. 3 .599. 
Albisrieden 16 445 622 583 647 634 869 1 202 
Altstetten 28 174 1 303 1 186 1 156 1 247 2 039 2 397 
Kreis .iö .. 35121 · f49s ·· 1323 i'is1 i:iis 2230 3636 
Höngg 20 423 892 840 703 764 889 1 480 
Wipkingen 15 704 604 483 464 552 1 341 2 156 
Kreis 11······ ·· · · ··· · ·· .. 54.üi is63 2 421 
Affoltern 18 387 904 979 
Oerlikon 17 876 775 594 

üsii 
954 
588 

Seebach 17 870 884 854 846 

2 505 
963 
704 
838 

Kreis ü ···· . .. 2ä Ö9ii . . Ü49 .. ·üoo i ;jii:i' ·1 :iii1 
Saatlen 6 338 390 435 415 414 
Schwamendingen-Mitte 
Hirzenbach 

10 479 516 449 386 438 
11 281 643 616 602 545 

4 543 
1 366 
1 779 
1 398 
2167 

453 
875 
839 

5 074 
1 458 
2 149 
1 467 
2103 

394 
925 
784 

3 386 ·2·s1s 
2 304 1 716 
1 082 899 
3135 

636 
1103 

730 
666 

1 834 
722 
641 
471 

2 821 
605 
960 
581 
675 

1 528 
532 
555 
441 

3 732 3 610 
1 307 1 242 
2 425 2 368 
3 739 3 268 
1 804 1 761 
1 935 1 507 
4 953 4 496 
1 520 1 483 
1 899 1 561 
1 534 1 452 
2 265 2 i:i:i 

480 467 
915 759 
870 907 
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1.4.05 

40-44 45-49 50-54 55-59 60-64 65-69 70-74 75-79 80-84 85-89 90-94 95-99 100 und 
mehr 

26 074 23 126 21 814 19 855 16 409 15 790 15 839 14179 9 470 6 627 3 055 616 42 
447 409 464 475 272 192 181 152 91 90 53 13 
254 233 260 266 136 110 106 71 39 21 16 2 

35 44 49 48 26 19 18 21 21 37 28 7 
70 69 86 96 70 34 40 40 18 23 4 2 
88 63 69 65 40 29 17 20 13 9 5 2 

2 077 1 811 1 771 11:iö 1 330 1 314 1 471 1 335 939 694 393 84 4 
1 188 993 900 928 725 766 920 823 577 438 269 62 3 

308 317 310 321 258 257 246 203 142 100 50 6 
581 501 561 481 347 291 305 309 220 156 74 16 

3 481 2 862 2 557 2 067 1 758 1 641 1 687 1 622 1 096 848 355 76 5 
1 110 909 829 662 580 482 514 492 318 267 99 17 

796 673 635 485 436 417 434 427 271 213 111 32 3 
1 575 1 280 1 093 920 742 742 739 703 507 368 145 27 2 
2 019 1 706 1 518 1 209 946 864 830 784 499 394 196 33 4 

276 225 204 167 106 106 90 102 59 65 54 8 
816 673 621 495 350 244 224 200 113 84 38 7 
927 808 693 547 490 514 516 482 327 245 104 18 3 
952 777 672 458 376 302 251 190 139 106 61 11 
787 668 542 366 306 243 200 162 118 95 53 11 
165 109 130 92 70 59 51 28 21 11 8 0 

2 088 1 875 1 826 1 576 1165 1141 1 219 1175 833 639 262 49 5 
1 395 1 215 1 110 953 755 801 851 823 568 433 164 28 3 

693 660 716 623 410 340 368 352 265 206 98 21 2 
2 437 2 322 2 251 2 294 1 807 1 581 1 543 1 515 1146 917 450 111 7 

550 523 533 501 417 278 305 320 232 175 73 20 1 
786 740 676 657 446 379 358 304 279 243 118 38 4 
485 463 441 362 326 282 279 300 241 228 123 27 2 
616 596 601 774 618 642 601 591 394 271 136 26 

1 236 1 078 971 892 686 516 545 576 402 319 160 26 
410 318 291 294 217 160 180 177 132 90 35 4 
437 424 398 311 243 186 177 207 142 107 54 9 
389 336 282 287 226 170 188 192 128 122 71 13 

3 126 2 928 2 854 2 581 2 421 2442 . 2 479 2123 1 315 735 334 50 4 
1 067 1 020 1 022 941 940 1 018 1 095 993 651 373 193 22 4 
2 059 1 908 1 832 1 640 1 481 1 424 1 384 1 130 664 362 141 28 
2 555 2 242 2 200 2 165 1 700 1 747 1 669 1 510 1 032 707 339 81 5 
1 416 1 297 1 343 1 476 1 176 1 242 1118 989 629 374 186 42 2 
1 139 945 857 689 524 505 551 521 403 333 153 39 3 
3 6Q7 3 364 3174 3 008 2 638 2 540 2 465 1 981 1 211 754 295 55 2 
1 301 1 213 1 105 1 039 945 935 902 601 372 241 89 16 1 
1 155 1 067 999 935 779 709 744 644 401 262 112 19 1 
1 241 1 084 1 070 1 034 914 896 819 736 438 251 94 20 
1 959 1 752 1 556 1 400 1 310 1 510 1 499 1 216 767 424 157 27 4 

450 402 384 328 258 285 279 253 148 78 22 3 
675 657 602 544 570 598 585 451 305 158 66 4 1 
834 693 570 528 482 627 635 512 314 188 69 20 3 
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1.4.11 Protestantische Wohnbe-
völkerung nach Kirch-
gemeinde 

Ganze Stadt 

Kirchgemeinde 

Affoltern 
Albisrieden 
Altstetten 
Aussersihl 
Balgrist 

2000 1999 1990 

112513 114276 140044 

6161 6321 7963 
5 201 5 303 6 778 
7 769 7 956 10 567 
3 11 0 3 117 3 387 
1 804 1 796 2 346 

i:iig;. ···· ··· . 2 4Ö4 .. 2393 . . 2·093 
Fluntern 
Fraumünster 
Friesenberg 
Grossmünster 
Hard 
Hirzenbach 
Höngg 
Hattingen 
Im Gut 
Industriequartier 
Laimbach 
Matthäus 
Neumünster 
Oberstrass 
oä,iii<ö~ 
Paulus 
Predigern 
Saatlen 
St. Peter 
s;hw~;;,ä~eiingan ·· 
Seebach 
Sihlfeld 
Unterstrass 
Wiedikon 
Wipkingen 
Witikon 
Wollishofen 

Heimat, Geschlecht 

Schweizer 
Schweizerinnen 
Zusammen 
·······-·-········· 
Ausländer 
Ausländerinnen 
Zusammen 

66 

2 825 2 878 3 498 
185 183 169 

3 4 77 3 598 4 465 
1 275 1 322 1 508 
2 549 2 595 . 'j597 
2 900 2 977 3 757 
8 058 8 285 9 323 
3 129 3 162 3 862 
2231 2306 3141 
2 658 2 594 2 709 
1 754 1814 2295 
1 223 1 263 1 643 
5 776 5 870 6 740 
3318 3313 3910 
5125 
2 571 

911 
2 043 

575 
3 545 
5 361 
2 767 
2 482 
4 725 

5115 . .. ii'iiä1 
2 639 3 228 

930 984 
2 189 2 884 

604 518 
3 567 4 776 
5 465 6 924 
2 782 3 528 
2 467 2 894 
4 740 5 312 

5 038 5030 6 277 
4153 4232 4930 
5410 5470 ) 6951 

47 622 
59 016 

106 638 
3 064 
2 811 
5 875 

48 429 58 518 
60 305 76 029 

108 734 134 547 
2 857 2 946 
2 685 2 551 
5 542 5 497 

1.4.12 Römisch-katholische Wohn-
bevölkerung nach Pfarrei 
bzw. Kirchgemeinde 

Ganze Stadt 

Kirchgemeinde 

Allerheiligen 
Bruder Klaus 
Dreikönigen 
Erlöser 
Guthirt 

2000 

123 908 

3 571 
4 633 
2 574 
3 161 
5 812 

1999 

124 729 

3 422 
4 655 
2 541 
3 176 
5 733 

1990 

140 194 

Heilig .. Gäi;i · ifs60 ·· ·· --s-:ho 

3 699 
5 002 
2 921 
3 817 
6 931 
6 845 

Heilig Kreuz 11 215 11 219 12 262 
6 979 
1 687 
7 219 
7 914 
7 094 
6 009 
5 495 
8 541 
5 289 
5 599 
6 915 
1 683 

Liebfrauen 5 971 6 11 0 
Maria-Hilf 1 573 1 581 
Maria-Lourdes 
Oerlikon 
St . Anton 
St . Felix und Regula 
St. Franziskus 
St. Gallus 
si.Jösai 
St. Katharina 
St. Konrad 
St . Martin 
St. Peter und Paul 
·si.· Theresia 
Wiedikon 
Witikon 

Heimat, Geschlecht 

Schweizer 
Schweizerinnen 
Zusammen 
Ausiäriciär 
Ausländerinnen 
Zusammen 

6 380 6 431 
7 354 7 491 
6 326 6 370 
5 038 5 161 
5312 5202 
7 521 7 552 

. 3 964 . .. 4009 
5 209 5 279 
6 340 6 334 
1 508 1 509 
5 709 5 828 7 494 
4 296 4 366 .. 4583 

10956 11 208 13132 
2 817 2 832 3 084 

36 226 36 234 
45 015 45 220 
81 241 81 454 
22 469 22äö2 
20198 20473 
42 667 43 275 

40 218 
52 942 
93 160 
26 071 
20 963 
47 034 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 



Bevölkerungsbestand 

1.4.20 Stadtbürgerinnen und Stadtbürger nach ausgewählten 
Altersgruppen 

Ausgewählte 
Altersgruppen 

Im ganzen 

Alters-
klassen 

unter 1 
unter 7 
7 - 15 

16, 17 

Säuglinge 
Vorschulpflichtige 
Schulpflichtige 
Schul<antl•·l.l in~erj~hri~e 
Minderjährige ·· ·· ····· uriia, iä 
Volljährige 
Stimmberecht igte ' 
Mil itärpflichtige 
iiHv'.lie,äctii igi~ Fieuen .. 
AHV-berecht igte Männer 
Betagte 
Erv,erbsfäh i~e .. 
Nichterwerbsfähige 

18 u. mehr 
18 u. mehr 
20 - 42 
62 u. mehr 
65 u. mehr 
65 u. mehr 
15 - 64 
unter 15 und 
65 u. mehr 

1 Bel Gemeindeabstimm ungen und-wahlen gemäss Stimmregister vo m 26.11 .2000 

Im 
ganzen 

100 750 

624 
4 088 
6 139 
1 601 

11 828 
88 922 
90 426 
11 193 
25 303 
12 823 
35 859 
32 415 

45 335 

Männer 

42 797 

333 
2 146 
3 097 

823 
6 066 

36 731 
37 313 
11 193 

12 823 
12 823 
2 065 

17 732 

Entwicklung der Religionszugehörigkeit seit 1850 
% 

2000 

Frauen 

57 953 

291 
1 942 
3 042 

778 
5 762 

52 191 
53 113 

25 303 

23 036 
30 350 

27 603 

% 
100------------------------------------~ 0 

90 +------- - - --+------------+----- -----i--------+ 10 

80 +-----------+------------+---------+--- -----+ 20 

70 +---------, protestantisch 30 

60 +-----------+------------+---------+---- 40 

50 +-----------+------------+----------i- 50 

60 

70 

80 

10 90 

100 0 
1850 1894 1940 1970 2000 
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1.4.30 Wohnbevölkerung nach Aufenthaltsart und Stadtquartier 2000 

Schweizerinnen und Schweizer Ausländerinnen und Ausländer 
zu- Stadt- Niederge- Übrige 1 zu- Niederge- Jahresauf- Flüchtlinge, Übrige s 

sammen bürger lassene sammen lassene 2 enthatter/ Asylanten, 
(Ausweis C) innen (B) vorläufige 

Saisonniers, Aufnahme 
(Ausweis A), 

1999 255 185 101 585 135 138 18 462 105 519 67 140 24 850 8 745 4 784 
Ganze Stadt 1999 255 576 100 750 136 036 18 790 105 404 66 812 26 068 6 981 5 543 

Kreis 1 4 593 1 463 2 565 565 1193 502 372 68 251 
Rathaus 2 519 780 1 456 283 590 239 189 24 138 
Hochschulen 560 173 271 116 199 67 73 26 33 
Lindenhof 826 302 458 66 163 66 47 4 46 
City 688 208 380 100 241 130 63 14 34 
Krels2 ---------------- 22342 9 385 11 845 1112 6 593 3 858 1 890 332 513 
Wollishofen 12 461 5 421 6 493 547 3 641 2 163 975 228 275 
Laimbach 3 653 1 694 1 881 78 991 662 280 34 15 
Enge 6 228 2 270 3 471 487 1 961 1 033 635 70 223 
Kreis 3 --------- --- ------- --- ------ 30769 - 11 892 16 419 2 458 -- 14 879 9 283 3 428 1 417 751 
Alt-Wiedikon 9 898 3 507 5 442 949 4 891 2 756 1 317 510 308 
Friesenberg 7 810 3 893 3 658 259 2 162 1 607 351 67 137 
Sihlfeld 13 061 4 492 7 319 1 250 7 826 4 920 1 760 840 306 
Krels4 ---- iüss 4 334 9110 1 811 11 774 7 679 2 459 1 013 623 
Ward 2 535 742 1 444 349 1 382 838 357 113 74 
Langstrasse 6 078 1 323 3 882 873 4159 2 452 948 375 384 
Hard 6 642 2 269 3 784 589 6 233 4 389 1 154 525 165 
Kreis 5 ---- -- ----- ----- 6791 -- 1 726 4 226 839 ----------4962 - 3 073 975 689 225 
Gewerbeschule 5 572 1 397 3 428 747 4 252 2 648 835 573 196 
Es_cher 'Nyss 1 219 329 798 92 710 425 140 116 29 
Kreis 6 --------- -- -------- 23202 - ä4ä:i 12 209 2 511 6595 3 719 :ici:i:i 203 - 651 
Unterstrass 15 520 5 694 8 172 1 654 4 413 2§44 1 239 148 382 
Oberstrass 7 682 2 788 4 037 857 2 182 1 075 783 55 269 
Kreis 7 - 27s62 11 225 14 559 1778 -- 6155 3137 2 282 197 539 
Fluntern 5 787 2 291 2 967 529 1 480 597 679 48 156 
Hattingen 8 101 2 871 4 551 679 2 046 1 054 693 83 216 
Hirslanden 5 592 2 202 3 024 366 1 167 672 381 37 77 
Witikon 8 082 3 861 4 017 204 1 462 814 529 29 90 
Kreise -- 11739 4124 6 526 1 089 3 599 1 972 1 086 158 383 
Seefeld 3 786 1 249 2 204 333 1 203 586 391 88 138 
Mühlebach 4 399 1 486 2 516 397 1 146 659 321 28 138 
'Neine<;J<;J 3 554 1 389 1 806 359 1 250 727 374 42 107 
Krels9 30466 14 020 15 327 1 119 14153 10 153 2 906 695 399 
Albisrieden 12 676 6 395 5 897 384 3 769 2 511 790 332 136 
Altstellen 17 790 7 625 9 430 735 10 384 7 642 2 116 363 263 
Kreis 10 -- 27332 11121 14 377 1 834 8795 5 399 2 265 706 425 
Höngg 16 656 7 511 8 562 583 3 767 2 337 1 000 280 150 
'Nipkin~~n 10 676 3 610 5 815 1 251 5 028 3 062 1 265 426 275 
Kreis 11 36 993 15 029 19 119 2 845 - 17140 11157 4 313 1 064 606 
Affoltern 13 218 5 832 6 822 564 5 169 3 710 1 145 162 152 
Oerlikon 11 947 4 298 6 086 1 563 5 929 3 428 1 699 539 263 
Seebach 11 828 4 899 6 211 718 6 042 4 019 1 469 363 191 
Kreis 12 1iis:i2 7 949 9 754 829 - 9566 6 880 2 070 439 177 
Saatlen 4 483 1 902 2 450 131 1 855 1 490 307 36 22 
Schwamendingen-Mitte 6 504 2 717 3 376 411 3 975 2 755 907 217 96 
Hirzenbach 7 545 3 330 3 928 287 3 736 2 635 856 186 59 

1 Wochenaufenthalter/lnnen, Nebennlederlasser{lnnen, Gäste sowie unbekannte Aufenthaltskategorie 2 Einschliess lich anerkannte Flüchtlinge m lt 
Ausweis C s Wochenaufenthalter/lnnen, Nebennlederlasser/lnnen, Kurzaufenthalter/lnnen, Gäste sowie unbekannte Aufenthaltskategorie 
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1.4.40 Schweizerinnen und Schweizer nach Heimatkanton und Geschlecht 2000 

Heimatkantone Im männlich weiblich 

1_vv# ganzen 

?'7~ ~ 
Im ganzen#'/,!';- 255 576 117 517 138 059 

$ ~ür_i_c_h __ ,,,, 131 838 57 204 74 634 

6 Bern 2 23 244 12 009 
,f 2, Luzern ~ 9 761 4 896 
2..Wri 1./ 1 402 705 

11-f·Schwyz .r 2 158 
,r J Obwalden 476 

/ VNid~~i;;~~ I 970 490 480 
ff Glarus rf' 2 577 1 242 1 335 
Z.S-Zug & 1 588 769 819 r Freiburg l o 2 007 1 022 985 

,rJ> Solothurn ,.,., 4 193 2 093 2100 
S"B~~~i~··si~eii . ""t! 4 458 2 225 2 233 

1-f Basel-Land dl 2 609 1 318 1 291 
,( CJ Schaffhausen //'t'_ 3 026 1 397 1 629 

'.2 Appenzell A Rh. -,,[ 3156 1 472 1 684 
-.5 Appenzell l.Rh. /c;- 1 225 621 604 

1~si. G~,1~~ ,,, 1- 15 872 7 642 8 230 
,fO Graubünden -r<f 8 721 4 416 4 305 
, '( Aargau f"f! 15 606 7 303 8 303 z.1 Thurgau ,l.O 7 406 3 492 3 914 
Z.0Tessin .... ./. -1'_ 4 414 2 282 2132 
~~~di .. zc 1 739 858 881 
l. Wallis z,J 2 502 1 336 1 166 1-S Neuenburg 2- (/ 933 444 489 
JJ Genf dJ 669 367 302 

,f,f Jura 2G' 603 304 299 
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1.4.50 Ausländerinnen und Ausländer nach Heimatstaaten und Stadtkreis 

Heimatstaaten Ganze Stadtkreise 
Stadt 2 3 4 

Im ganzen 105 404 1193 6 593 14 879 11 774 
Europa zusammen 85 347 890 5 278 11 639 9 407 
Belgien 175 5 21 23 11 
Bosnien-Herzegowina 2 992 3 118 420 346 
Dänemark 240 11 13 34 7 
Deutschland 12 184 262 1 085 1 222 639 
Finnland 285 9 23 24 11 
Frankreich 1 172 41 148 109 88 
Griechenland 1 557 6 66 199 117 
Grossbritannien 1 632 61 200 239 105 
Irland 155 9 23 18 2 
Italien 16 354 126 943 2 251 1 832 
Jüiiösiäwiäri · (sa,iiiäri1Mariteriägfai · 15 558 60 697 2 248 1 982 
Kroatien 3 309 10 252 561 350 
Liechtenstein 294 0 21 35 28 
Luxemburg 160 5 10 14 7 
Mazedonien 3 159 4 141 559 551 
Niederlande 856 19 119 85 37 
Norwegen 132 5 12 9 9 
Österreich 2 951 67 243 325 221 
Polen 431 4 34 44 36 
Portugal 6137 20 258 1 009 955 
Russland 459 18 32 33 58 
Schweden 557 23 44 28 37 
Slowenien 216 0 12 24 22 
Spanien 6 567 49 352 1 065 969 
Tschechische u. Slowakische Republik 684 10 55 86 66 
Türkei 5 789 28 264 822 768 
Ungarn 535 5 55 60 38 
übriges Europa .. 807 30 37 93 115 
Afrika zusammen 3722 36 174 583 417 
Marokko 343 3 27 55 40 
Somalia 722 4 11 145 96 
übriges Afrika .. 2 657 29 136 383 281 
Amerika zusammen 4 969 92 424 690 595 
Brasilien 836 16 48 114 176 
Chile 373 4 32 79 29 
Dominikanische Republik 834 4 12 141 197 .. ... ...... ... ... . ... ....... .. .... .. . . .. 
Kanada 282 6 29 36 9 
Peru 273 1 19 65 22 
USA 1 345 55 191 106 62 
übriges Amerika 1 026 6 93 149 100 
Asien zusammen 10944 159 673 1 911 1 328 
China 493 20 39 44 15 
Indien 849 8 44 154 50 
Irak 535 13 45 50 65 
Iran 592 3 60 62 45 
Israel 197 3 62 38 14 
Japan 409 11 40 30 10 
Pakistan 444 1 36 62 53 
Philippinen 524 3 35 50 40 
Sri Lanka 4 378 44 193 1 118 684 
Thailand 723 19 28 67 153 
übriges Asien 1 800 34 91 236 199 
iüs1rii11eri iüsämmeii ............... .... 334 

15 41 45 . 16 
Staatenlos, Staat unbekannt 88 1 3 11 11 
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2000 1.4.50 

Stadtkreise 
5 6 7 8 9 10 11 12 

4 962 6 595 6155 3 599 14153 8 795 17140 9 566 
3 871 5 405 4 933 2 929 11 941 7 039 14 043 fgiz 

9 18 26 5 16 14 21 6 
99 102 72 48 505 226 671 382 

6 25 33 19 24 33 21 14 
336 1 513 1 874 839 1 035 1 356 1 527 496 

6 41 25 31 18 38 43 16 
35 130 217 79 68 88 114 55 
73 131 48 51 173 171 285 237 
50 146 220 146 125 158 130 52 

1 15 22 13 22 13 17 0 
790 837 511 395 2 752 1 281 2 895 1 741 
985 591 373 265 2 125 1 039 3 305 

..... .. ... i äää 
98 153 83 87 684 166 560 305 
16 27 26 17 22 35 54 13 

3 51 15 9 6 10 25 5 
221 96 45 30 533 158 496 325 
34 95 134 66 76 83 81 27 

6 14 . 20 4 7 28 16 2 
70 254 328 180 325 275 465 198 

7 36 30 11 29 49 104 47 
268 271 175 211 1 043 381 888 658 

9 30 54 17 34 44 94 36 
11 94 126 59 33 36 56 10 

6 17 8 14 33 24 34 22 
336 372 219 176 1 071 597 819 542 

8 54 59 29 78 60 131 48 
360 182 94 74 953 511 987 746 

8 38 47 19 70 79 71 45 
20 72 49 35 81 86 133 56 

168 191 121 87 537 392 665 
.. ............. 351 

10 20 10 7 57 34 54 26 
65 31 16 15 72 118 96 53 
93 140 95 65 408 240 515 272 

175 391 460 264 455 427 655 
..... .. 341 

32 52 33 39 93 65 101 67 
10 16 8 2 21 29 74 69 
49 21 7 10 136 74 122 61 

5 32 52 28 14 34 31 6 
7 10 3 6 32 36 52 20 

30 183 293 145 57 93 105 25 
42 77 64 34 102 96 170 93 

734 562 590 283 1189 889 1 738 . iiiiii 
24 47 50 20 54 43 80 57 
22 64 57 35 122 81 124 88 
69 17 26 8 50 51 88 53 
13 21 36 2 78 109 115 48 

2 13 15 6 9 6 19 10 
17 42 97 20 18 57 56 11 
15 29 32 5 62 36 89 24 
23 11 31 27 72 52 132 48 

394 171 140 87 438 207 575 327 
75 36 11 17 82 46 113 76 
80 111 95 56 204 201 347 146 

7 41 45 34 19 35 28 8 
7 5 6 2 12 13 11 6 
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1.4.51 Ausländerinnen und Ausländer nach Aufenthaltskategorie 
und ausgewählten Heimatstaaten 2000 

Ausgewählte Alle Kategorien Niedergelassene C, anerk. Jahresaufenthalter/ innen (8) 
Heimatstaaten Flüchtlinge (Ausweis C) Saisonniers (Ausweis A) 

im männ- weib- zusam- männ- weib- zusam- männ- weih-
ganzen lieh lieh men lieh lieh men lieh lieh 

1999 105 519 57 161 48 358 67 140 36 600 30 540 24 850 12 781 12 069 
2000 105 404 56 917 48 487 66 812 36 451 30 361 26 068 13 417 12 651 

Europa 85 347 45 987 39 360 61 367 33 437 27 930 17 821 9 186 8 635 
EWR-Länder' 

Deutschland 12 184 6 577 5 607 6 105 3 041 3 064 4 543 2 717 1 826 
Frankreich 1 172 642 530 513 271 242 533 287 246 
Griechenland 1 557 887 670 1 404 792 612 126 81 45 
Grossbritannien 1 632 1102 530 579 368 211 725 490 235 
Italien 16 354 9 426 6 928 15 117 8 695 6 422 827 454 373 
Liechtenstein 294 162 132 134 71 63 127 72 55 
Niederlande 856 489 367 521 279 242 254 162 92 
Österreich 2 951 1 543 1 408 2 246 1 151 1 095 532 288 244 
Portugal 6 137 3 212 2 925 5 378 2 920 2 458 700 268 432 
Spanien 6 567 3 527 3 040 6 109 3 353 2 756 342 110 232 
übrige EWR-Länder 1 718 894 824 684 323 361 752 423 329 

Übriges Europa 
Bosnien-Herzegowina 2 992 1 522 1 470 1 970 1 043 927 641 306 335 
Jugoslawien' 15 558 8 154 7 404 10 517 5 663 4 854 3 372 1 594 1 778 
Kroatien 3 309 1 593 1 716 2 634 1 304 1 330 619 259 360 
Mazedonien 3 159 1 756 1 403 2 115 1 264 851 990 462 528 
Polen 431 186 245 215 98 117 163 58 105 
Tschechische Republik 434 215 219 262 149 113 116 35 81 
Türkei 5 789 3176 2 613 4 051 2 228 1 823 1 408 755 653 
Ungarn 535 290 245 341 210 131 142 50 92 
übrige europ. Staaten 1 718 634 1 084 472 214 258 909 315 594 

Aussereuropa 20 057 10 930 9127 5 445 3 014 2 431 8 247 4 231 4 016 
Dominikanische Republik 834 308 526 477 187 290 306 113 193 
Iran 592 363 229 294 181 113 194 113 81 
Sri Lanka 4 378 2 528 1 850 125 78 47 1 570 978 592 
USA 1 345 747 598 472 279 193 676 351 325 
übrige aussereurop. Staaten 12 908 6 984 5 924 4 077 2 289 1 788 5 501 2 676 2 825 

Ausgewählte Flüchtlinge, Asylbewerber/innen Übrige 3 

Heimatstaaten vorläufige Aufnahme 
zusam- männ- weib- zusam- männ- weib- zusam- männ- weib-

men lieh lieh men lieh lieh men lieh lieh 

1999 3 698 2 059 1 639 5 047 3 129 1 918 4 784 2 592 2192 
2000 4 056 2 213 1 843 2 925 1 857 1 068 5 543 2 979 2 564 

Bosnien-Herzegowina 258 114 144 84 44 40 39 15 24 
Jugoslawien' 527 291 236 974 528 446 168 78 90 
Türkei 66 36 30 122 76 46 142 81 61 
Afghanistan 47 35 12 98 67 31 4 4 
Angola 156 73 83 56 39 17 8 3 5 
Irak 32 24 8 306 247 59 3 2 1 
Iran 37 26 11 56 37 19 11 6 5 
Pakistan 5 3 2 61 53 8 14 10 4 
Somalia 638 345 293 39 15 24 
Sri Lanka 2 184 1 201 983 479 260 219 20 11 9 
übrige Staaten 106 65 41 650 491 159 5134 2 769 2 365 

1 Europäischer Wirtschaftsraum (EWR) 2 Serbien und Montenegro (einschllesslich der noch unter Jugoslawien registrierten Bürger/innen anderer jugo-
slawischer Nachfolgestaaten 3 Wochenaufenthalter/lnnen, Nebennlederlasser/innen, Kur2aufenthalter/lnnen, Gäste sowie unbekannte Aufenthaltskategorie 
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1.4.52 Ausländerinnen und Ausländer nach Aufenthaltskategorie und Alter 2000 

Altersklasse Alle Kategorien Niedergelassene C, anerk . JahresaufenthalterAnnen (B) 
Flüchtlinge (Ausweis C) Saisonniers {Ausweis A) 

im männ• weib- zusam- männ- weib- zusam- männ- weib-
ganzen lieh lieh men lieh lieh men lieh lieh 

Im ganzen 105 404 56 917 48 487 66 812 36 451 30 361 26 068 13 417 12 651 

0. 4 6 947 3 646 3 301 4 435 2 297 2 138 1 359 705 654 
5. 9 5 874 2 971 2 903 4 186 2131 2 055 937 468 469 

10 • 14 5 217 2 765 2 452 3 979 2 125 1 854 658 340 318 
15 • 19 4 919 2 622 2 297 3 584 1 950 1 634 702 316 386 
20 • 24 8 331 4 279 4 052 3 694 2 094 1 600 2 640 1 166 1 474 
25 • 29 13 097 6 767 6 330 4 707 2 509 2 198 5 716 2 831 2 885 
30 • 34 14 055 7 561 6 494 6 010 3138 2 872 6 109 3 270 2 839 
35 • 39 11 712 6 654 5 058 6 700 3 783 2 917 3 894 2 162 1 732 
40 • 44 8 702 5 028 3 674 6 071 3 521 2 550 1 957 1 054 903 
45 - 49 7 043 3 958 3 085 5 690 3 176 2 514 1 005 534 471 
50 • 54 5 957 3 498 2 459 5 191 3 045 2 146 536 295 241 
55 • 59 4 618 2 683 1 935 4 212 2 461 1 751 271 148 123 
60 - 64 3 827 2 117 1 710 3 587 1 980 1 607 126 71 55 
65 • 69 2 313 1 233 1 080 2 178 1 181 997 65 27 38 
70 · 74 1 404 653 751 1 298 613 685 42 15 27 
75 · 79 754 291 463 704 271 433 24 7 17 
80 - 84 298 103 195 272 95 177 17 7 10 
85 • 89 211 62 149 196 56 140 5 5 
90 u. mehr 125 26 99 118 25 93 5 4 

Altersklasse Flüchtlinge, Asylbewerber/innen Übrige' 
vorläufige Aufnahme 

zusam- männ- weib- zusam- männ- weib- zusam- männ- weib-
men lieh lieh men lieh lieh men lieh lieh 

Im ganzen 4 056 2 213 1 843 2 925 1 857 1 068 5 543 2 979 2 564 

0. 4 730 403 327 308 179 129 115 62 53 
5- 9 437 202 235 248 134 114 66 36 30 

10 • 14 325 165 160 213 110 103 42 25 17 
15 • 19 183 89 94 268 180 88 182 87 95 
20 • 24 195 82 113 423 - 316 i'ö? 1 379 621 758 
25 • 29 425 212 213 473 296 177 1 776 919 857 
30 · 34 661 368 293 417 281 136 858 504 354 
35 - 39 470 281 189 280 184 96 368 244 124 
40 · 44 314 ·2oi 107 119 81 38 241 165 76 
45 -49 138 95 43 73 51 22 137 102 35 
50 · 54 86 65 21 37 17 20 107 76 31 
55 • 59 27 14 13 12 5 7 96 55 41 
60 - 64 22 .. 12 - 10 28 13 15 

............... "54 
41 23 

65 - 69 18 9 9 8 2 6 44 14 30 
70 • 74 13 3 10 13 7 6 38 15 23 
75 - 79 6 4 2 3 1 2 17 8 9 
80 - 84 2 2 1 

... . . 6 
1 5 

85 - 89 4 2 2 1 5 4 1 
90 u. mehr 2 2 

1 Wochenautenthatter/ lnnen, Nebennlederlasser/lnnen, Kurzaufenthalter/lnnen, Gäste sowie unbekannte Aufenthaltskategorle 
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1.4.53 Ausländerinnen und Ausländer nach Erwerbstätigkeit und Berufsgruppe 

Erwerbstätigkeit 
Berufsgruppe 

Ausländer/innen im ganzen 
im männ- weib-

ganzen lieh lieh 

Deutschland 
zusam- männ-

men lieh 
weib-

lich 

Italien 
zusam- männ-

men lieh 
weib-

lich 

Im ganzen 97 134 52 700 44 434 11 871 6 421 5 450 16 249 9 404 6 845 

Erwerbspersonen 55 520 33 885 21 635 
Laiii:iwiriscliait1iöiiä sä,uta• ······· ···· siii 52s · 32 
Nahrungsmittelherstellung' 
Textilherstellung und -verarbeitung 
Holz- und Korkbearbeitung 
Grafisches Gewerbe 
Lederherstellung und -verarbeitung 
Chemische I ndu;trie • 
Metall ', Maschinenbau 
Baugewerbe, Malerei 
Architektinnen, Architekten, 
Ing., HTL, Techniker/innen 
Technische Fachkräfte• 
Unternehmerinnen, Unternehmer 

leitende Beamtinnen, Beamte 
und leitende Angestellte 

Büro- und Verkaufsberufe 
davon kaufmännische Berufe 

Verkäuferinnen, Verkäufer 
Verkehr 

davon Chauffeusen, Chauffeure 
Gastgewerbe 7 

davon Gastwirtinnen, Gastwirte .................................................. 
Kellnerinnen, Kellner 
Köchinnen, Köche 
unteres Hotelpersonal 
Hausangestellte 

f1Elinigun~ • 
Körperpflege 

davon Coiffeusen, Coiffeure 
Heilpflege 

davon Ärztinnen, Ärzte 
.. ..... /(rtJ11~eflf'flll(leb.ertJfll .. 

Wissenschaftliche Berufe 
Kunst und Unterhaltung 
Unterricht, Erziehung• 

davon Hochschullehrer/innen 
Lehrerinnen, Lehrer 

ui;;1iiä.Erwä;bspä;sönen··· 

~ichterv.erbsp~r,;~~~~ .. 
Familienangehörige 

davon Kinder unter 16 Jahren 
Rentnerinnen, Rentner, 
Erholungsaufenthalter/innen ' 0 

Schülerinnen, Schüler, 
Studentinnen, Studenten 
Übrige Nichterwerbspersonen 

453 372 81 
326 99 227 
297 280 17 
298 237 61 

53 50 3 
26 

2 871 
4 874 

1 389 
1 401 

25 1 
2 796 75 
4833 41 

1 201 188 
1 111 290 

2123 1591 532 
4 846 
3162 

942 
326 

16 

9 366 4 520 
5663 2501 
1538 596 
2 701 
1322 
8 595 

248 
2087 
1492 
1 934 
1 706 
5 020 

442 
380 

3 400 
245 

2168 
3 354 

865 
1 228 

237 
772 

2 375 
1306 
4 274 

169 
1106 
1240 
1 017 

379 
1 324 

105 
105 
872 
136 
460 

2 303 
511 
652 
192 
337 

5 877 3 825 

4 321 
79 

981 
252 
917 

1327 
3 696 

337 
275 

2 528 
109 

1 708 
1 051 

354 
576 
45 

435 
2 052 

41 614 18 815 22 799 
23 449 
14 138 

6 615 

1 931 
9 619 

9 324 14 125 
7 366 6 772 

3 329 

1 148 
5 014 

3 286 

783 
4 605 

8 203 
·37 
30 
21 
43 
41 

2 
3 

129 
81 

527 
289 

670 
1 747 
1172 

149 
60 
33 

432 
33 

157 
158 

8 
28 
36 
22 
18 

1 338 
185 
923 

1 445 
309 
450 
126 
249 
491 

3 668 
1 117 

573 

1 125 

772 
654 

4 822 
28 
25 

6 
43 
35 

1 
3 

128 
76 

453 
208 

492 
859 
476 

61 
52 
33 

231 
31 

3381 8 876 
9 55 
5 51 

15 138 
77 

6 72 
34 
j . 

992 
5 1 060 

74 147 
81 264 

178 
888 
696 

88 
8 

201 
2 

181 
1 904 
1 304 

433 
584 
280 
697 

61 
50 107 219 

133 25 139 
3 5 64 
2 26 121 

27 9 1 062 
·• ·••··························· 

11 11 161 
11 7 143 

376 962 124 
108 77 4 
212 711 59 

1 024 421 213 
174 135 95 
254 196 118 
100 26 20 

135 69 

5 841 
52 
41 
44 
77 
56 
32 

3 
978 

1 052 

138 
240 

142 
955 
634 
183 
499 
279 
392 

47 
156 
115 

19 
23 

245 
56 
56 
34 
2 

15 
139 
69 
66 
18 
33 

3 035 
3 

10 
94 

16 
2 

14 
8 

9 
24 

39 
949 
670 
250 

85 
1 

305 
14 
63 
24 
45 
98 

817 
105 
87 
90 
2 

44 
74 
26 
52 
2 

36 
························•·• 

175 

1 599 2 069 
360 757 
288 285 

436 

470 
333 

689 

302 
321 

844 531 313 

7 373 3 563 3 810 
3 720 . ·T:fas 2 321 
1 981 1 065 916 

2 237 1 197 1 040 

162 105 57 
1 254 862 392 

Stand Ende April 2001 - Zivilrechtliche Bevölkerung, Aufenthaltsbewilligung A, B und C 
Quelle : Bundesamt für Ausländerfragen, Zentrales Ausländerregister 
1 Republik Jugoslawien: Serbien, Montenegro, Kosovo, Wo/wodlna; die Staaten Slowenien, Kroatien , Bosnien-Herzegowina und Mazedonien sind unter 
Obrige Länder enthalten 2 Einschliessllch Gartenbau, Forstwirtschaft und Bergbau 3 Einsch tless llch Getränkezubereitung " Elnschllessllch Kunststoff-
herstellung und -verarbeitung s Herstellung und Bearbeitung • Einschtlessllch HIifsberufe 7 Elnschllessllch hauswlrtschaftllcher Berufe • Ein-
schtiesslich Gebäudewartung und Kleiderpflege e Elnschllesslich Seelsorge 1 o Elnschllessllch Angehöriger 
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Bevölkerungsbestand 

2001 1.4.53 

ÖSterreich Spanien Republik Jugoslawien ' Übrige Länder 
zusam- männ- weib- zusam- männ- weib- zusam- männ- weib- zusam- männ- weib-

men lieh lieh men lieh lieh men lieh lieh men lieh lieh 

2 929 1 528 1 401 6 613 3 589 3 024 14 153 7 405 6 748 45 319 24 353 20 966 

1 680 974 706 4 309 2 499 1 810 6 779 4 019 2 760 25 673 15 730 9 943 
11 7 4 13 11 2 135 132 3 310 299 11 
23 22 1 35 29 6 86 71 15 228 184 44 

6 5 1 16 1 15 27 7 20 118 36 82 
12 12 40 39 1 30 27 3 95 82 13 
17 12 5 29 23 6 23 18 5 116 93 23 
2 2 1 1 3 3 11 11 

3 3 17 16 
84 84 268 258 10 453 437 16 945 911 34 
48 47 547 542 5 973 972 1 2165 2 144 21 

73 64 9 40 37 3 32 27 5 570 482 88 
60 52 8 108 93 15 113 97 16 567 421 146 

112 80 32 45 31 14 59 42 17 1 056 804 252 
433 191 242 655 277 378 691 249 442 3 936 1 989 1 947 
314 123 191 462 197 265 276 97 179 2135 974 1161 
56 19 37 145 46 99 370 125 245 385 162 223 
34 27 7 435 329 106 503 474 29 1 085 994 91 
20 20 96 93 3 309 305 4 584 576 8 

146 66 80 641 274 367 1 345 515 830 5 334 2 796 2 538 
15 9 6 23 14 9 18 9 9 98 59 39 
67 19 48 147 98 49 316 156 160 1181 627 554 
38 32 6 88 72 16 121 82 39 948 806 142 
5 3 2 93 41 52 407 147 260 1357 804 553 

10 1 9 196 26 170 267 63 204 1 084 264 820 
29 20 9 704 193 511 998 237 761 2 191 602 1 589 
21 7 14 53 8 45 41 40 144 22 122 
16 7 9 46 8 38 35 34 122 22 100 

184 36 148 91 18 73 270 56 214 1 393 352 1 041 
11 5 6 1 2 1 1 42 20 22 

138 22 116 50 9 41 190 38 152 808 164 644 
159 108 51 60 33 27 24 12 12 1 453 987 466 
50 25 25 23 11 12 10 5 5 378 227 151 
57 32 25 47 16 31 22 13 9 534 271 263 
20 16 4 3 1 2 68 57 11 
25 13 12 31 8 23 15 9 6 383 160 223 

119 75 44 458 275 183 938 621 317 3 027 2 007 1 020 

1 249 554 695 2 304 1 090 1 214 7 374 3 386 3 988 19 646 8 623 11 023 
259 80 179 1 468 631 837 5 518 2 303 3 215 11 367 4 551 6 816 
116 62 54 903 468 435 3637 1 879 1 758 6928 3604 3324 

612 244 368 339 188 151 721 423 298 1 581 841 740 

137 90 47 75 34 41 26 9 17 759 440 319 
241 140 101 422 237 185 1 109 651 458 5 939 2 791 3 148 
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Bevölkerung 

1.4.54 Erwerbstätige Ausländerinnen und Ausländer nach Wirtschaftssektoren 

Wirtschaftssektoren Ausländer/innen im ganzen Deutschland Italien 
Wirtschaftsbereiche im männ- weib- zusam- männ- weib- zusam- männ- weib-

ganzen lieh lieh men lieh lieh men lieh lieh 

Im ganzen 55 520 33 885 21 635 8 203 4 822 3 381 8 876 5 841 3 035 

1. Sektor 522 476 46 25 18 7 62 55 7 

2. Sektor 12 556 10 643 1 913 1 209 927 282 2 921 2 532 389 
Steinbrüche, Gruben ' 47 43 4 4 4 13 11 2 
Nahrungs-, Futtermittelindustrie 1 110 698 412 31 22 9 138 77 61 
Getränkeindustrie 30 22 8 4 3 1 4 3 1 
Tabakindustrie 
Textilindustrie 40 26 14 9 6 3 8 5 3 
Bekleidungs-, Schuhindustrie' 265 97 168 21 7 14 110 49 61 
Holz-, Möbelindustrie 192 174 18 11 11 49 47 2 
Papierindustrie 115 72 43 9 6 3 19 13 6 
Grafisches Gewerbe 636 425 211 127 79 48 158 107 51 
Kunsstofhterarbeitung • .. 128 86 42 21 20 1 25 16 9 
Chemische Industrie 233 156 77 50 28 22 46 35 11 
Industrie der Steine und Erde ' 340 316 24 20 18 2 71 63 8 
Metallindustrie,-gewerbe 1 407 1 327 80 67 56 11 446 426 20 
Maschinen-,Apparatebau • 3 011 2 465 546 536 440 96 750 653 97 
UhrenindlJstrie, .~ijout1>rie .. 17 9 8 8 3 5 1 1 
Übriges verarbeitendes Gewerbe 142 95 47 26 16 10 32 18 14 
Baugewerbe 4 762 4 562 200 254 200 54 1 030 989 41 
Energiewirtschaft 81 70 11 11 8 3 21 20 1 

3. Sektor 42 442 22 766 19 676 6 969 3 877 3 092 5 893 3 254 2 639 
Handel s 415 3sii .. 2838 643 . 347 . 296 1 341 763 578 
Banken' , Versicherungen 4 085 2 414 1 671 892 580 312 756 411 345 
Immobilien, Verleih 5 843 4 005 1 838 1 352 935 417 735 479 256 
Verkehr 3 633 2 620 1 013 200 134 66 695 469 226 
Gastgewerbe 7 663 4 200 3 463 530 264 266 645 415 230 
oiiäiiiiicha väiwä1iurig .. 752 386 366 

...... .. sö 
42 48 223 98 125 

Gesundheitswesen• 5 562 1 593 3 969 1 472 447 1 025 419 129 290 
Unterrichts-, Bildungswesen• 3 570 1 961 1 609 1 321 850 471 458 181 277 
Wohlfahrtspflege 373 189 184 72 39 33 44 22 22 
Kultur, Unterhaltung, Sport •• 924 555 369 282 178 104 106 67 39 
Kirchliche . Orgänisationen ... 192 130 62 56 37 19 38 25 13 
Hauswirtschaft 467 43 424 17 2 15 58 12 46 
Reinigung, Raumpflege 2 729 1 002 1 727 20 13 7 347 160 187 
Übrige Dienstleistungen 234 91 143 22 9 13 28 23 5 

Stand Ende April 2001 - Zivilrechtliche Bevölkerung, Aufenthaltsbewilligung A, B und C 
Quelle: Bundesamt für Ausländerfragen, Zentrales Ausländerregister 
1 Republik Jugostawlen: Serbien, Montenegro, Kosovo, Wo]wodlna; die Staaten Slowenien, Kroatien , Bosnien-Herzegowina und Mazedonien sind unter 
übrige Länder enthalten 2 Elnschllesslich Mlneral lengewinnung 3 Einschliessl lch Wäschekonkonfektion • Einschl lessl lch Kautschuk , Lederindustrie 
(ohne Schuhe, Kleider) s Elnschllessllch Verarbeitung von Mineralölen 8 Einschllessllch Fahrzeugbau 7 Einschllessl lch Kred itverm lttlung a Öffent• 
liches und privates a Einschllessllch Körperpflege 1 o Elnschllesslich Frelzei1ges1altung 
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Bevölkerungsbestand 

2001 1.4.54 

österreich Spanien Republik Jugoslawien' übrige Länder 
zusam- männ- weib- zusam- männ- weib- zusam- männ- weib- zusam- männ- weib-

men lieh lieh men lieh lieh men lieh lieh men lieh lieh 

1 680 974 706 4 309 2 499 1 810 6 779 4 019 2 760 25 673 15 730 9 943 

8 4 4 19 16 3 117 114 3 291 269 22 

352 288 64 1 180 1 019 161 1 871 1 610 261 5 023 4 267 756 
2 2 4 4 2 2 22 20 2 

28 23 5 74 36 38 253 147 106 586 393 193 
5 3 2 7 5 2 10 8 2 

1 1 1 3 3 18 11 7 
11 2 9 11 3 8 18 2 16 94 34 60 
11 9 2 29 27 2 29 25 4 63 55 8 

5 5 9 7 2 24 13 11 49 28 21 
22 13 9 55 39 16 58 34 24 216 153 63 

6 6 7 3 4 19 13 6 50 28 22 
8 4 4 13 10 3 20 16 4 96 63 33 
7 7 36 35 1 54 49 5 152 144 8 

42 40 2 142 128 14 246 235 11 464 442 22 
120 102 18 210 158 52 237 191 46 1 158 921 237 

1 1 1 1 6 5 1 
7 6 1 9 8 23 19 4 45 28 17 

76 64 12 566 550 16 872 851 21 1 964 1 908 56 
5 4 1 9 7 2 5 5 30 26 4 

1 320 682 638 3 110 1 464 1 646 4 791 2 295 2 496 20 359 11 194 9 165 
180 102 78 456 242 214 1 034 557 477 2 761 1 566 1 195 
180 108 72 296 140 156 96 38 58 1 865 1 137 728 
210 128 82 268 142 126 371 283 88 2 907 2 038 869 

75 49 26 617 375 242 495 430 65 1 551 1 163 388 
189 95 94 478 264 214 1 217 535 682 4 604 2 627 1 977 

26 11 15 71 25 46 83 56 27 ...... 259 154 105 
204 41 163 334 54 280 563 128 435 2 570 794 1 776 
156 96 60 144 45 99 81 30 51 1 410 759 651 

17 7 10 19 11 8 37 21 16 184 89 95 
49 25 24 39 11 28 33 18 15 415 256 159 

5 3 2 9 5 4 5 3 2 79 57 22 
4 1 3 88 3 85 21 1 20 279 24 255 

13 9 4 285 144 141 743 187 556 1 321 489 832 
12 7 5 6 3 3 12 8 4 154 41 113 
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Bevölkerung 

1.5.01 Eheschliessende nach diversen Merkmalen 2000 

Männer 
mit Wohnsitz in Zürich 

Frauen 
mit Wohnsitz in Zürich 

2 804 
2 906 
2 941 

16.8 

2 230 
711 

430 
71 

167 
192 

1130 
141 
479 
510 

1 381 
133 
391 
857 

702 
75 
13 
33 
16 
19 
26 
23 

170 
14 

123 
56 

134 

230 
462 
207 
188 
166 
241 
213 
256 
978 

1990 
1999 
2000 Eheschllessende Im ganzen 

1990 
1999 
2000 

Heiratsziffer (bezogen auf 1000 Personen der entsprechenden 
Merkmalsgruppe der mittleren Wohnbevölkerung) 

Gemeinsamer Wohnsitz in Zürich 
anderer Wohns itz der Frau 

Gemeinsamer Wohnsitz in Zürich 
anderer Wohnsitz des Mannes 

Heimat 

Mann Stadtbürger / Frau .. . Frau Stadtbürgerin / Mann ... 
Stadtbürgerin 
Bürgerin anderer Schweizer Gemeinde 
Ausländerin 

Stadtbürger 
Bürger anderer Schweizer Gemeinde 

Ausländer 

Mann Bürger anderer Gemeinde 
/Frau .. . 

Frau Bürgerin anderer Gemeinde 
/ Mann ... 

Stadtbürgerin 
Bürgerin anderer Schweizer Gemeinde 
Ausländerin 

Stadtbürger 
Bürger anderer Schweizer Gemeinde 

Ausländer 

Mann Ausländer / Frau .. . Frau Ausländerin / Mann ... 
Stadtbürgerin 
Bürgerin anderer Schweizer Gemeinde 
Ausländerin 

Stadtbürger 
Bürger anderer Schweizer Gem einde 

Ausländer 

Mann Schweizer / Frau Ausländerin .. . 
Deutschland 
Österreich 
Italien 
Frankreich 

Frau Schweizerin / Mann Ausländer .. . 

........... ~.~.a.n.ifl~.l'~?.P.ortugal 
Republik Jugoslawien 
Türkei 
übriges Europa 
USA und Kanada 
Asien 
Afrika 
übrige Länder 

Konfession 

beide protestantisch 
beide katholisch ' 
Mann protestantisch / Frau katholisch ' 

............ .. .... ... .............. ~E!~~~r~tl'!~ta~tisch / F.rau ander" . 
Mann katholisch' / Frau protestantisch 
Mann katholisch' / Frau andere 
Mann andere / Frau protestantisch 
Mann andere / Frau katholisch ' 
Mann andere / Frau andere 

2 629 
2 742 
2 752 

14.8 

2 230 
522 

438 
74 

161 
203 

1126 
168 
486 
472 

1188 
130 
404 
654 

675 
81 
14 
61 

7 
17 
69 
44 
80 
24 
88 

112 
78 

229 
415 
193 
167 
177 
186 
250 
301 
834 

, Rom lsch-katho11sch und christkatholisch 
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Eheschliessungen und Ehelösungen 

1.5.01 Eheschliessende nach diversen Merkmalen (Fortsetzung) 2000 

Männer 
mit Wohnsitz in Zürich 

2 294 Mann ledig/ Frau ... 
1 986 

9 
299 

38 Mann verwitwet/ Frau ... 
15 

2 
21 

609 Mann geschieden/ Frau ... 
395 

14 
200 

1 560 Schweizer Im Alter von ... 
4 

80 
303 
472 
273 
428 

32.8 ledige Schweizer 
45.6 geschiedene Schweizer 
64,3 verwitwete Schweizer 

1 381 Ausländer Im Alter von ... 
30 

270 
373 
365 
175 
168 

28.9 ledige Ausländer 
39.0 geschiedene Ausländer 
48.3 verwitwete Ausländer 
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Frauen 
mit Wohnsitz in Zürich 

Zivilstand vor der Ehe 

Frau ledig/ Mann .. . 2144 
ledig 1 847 
verwitwet 12 
geschieden 285 

Frau verwitwet/ Mann ... 28 
ledig 13 
verwitwet 2 
geschieden 13 

Frau geschieden/ Mann .. . 580 
ledig 349 
verwitwet 20 
geschieden 211 

Alter 

Schweizerin Im Aller von ... 1 564 
unter 20 Jahren 32 
20 - 24 Jahren 184 
25 - 29 Jahren 406 
30 - 34 Jahren 397 
35 - 39 Jahren 221 
40 und mehr Jahren 324 

Durchschnittsalter (Jahre) 
ledige Schweizerinnen 30.6 

geschiedene Schweizerinnen 41 .6 
verwitwete Schweizerinnen 54.1 

Ausländerin Im Alter von .. . 1188 
unter 20 Jahren 77 
20 - 24 Jahren 337 
25 - 29 Jahren 324 
30 - 34 Jahren 252 
35 - 39 Jahren 98 
40 und mehr Jahren 100 

Durchschnittsalter (Jahre) 
ledige Ausländerinnen 26,9 

geschiedene Ausländerinnen 34,5 
verwitwete Ausländerinnen 38,6 
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Bevölkerung 

1.5.02 Eheschliessungen nach Altersklassen der Partner 2000 

Im 
ganzen 

Im ganzen 3 463 

Altersklassen 
der Männer 

unter 20 47 
20 - 24 484 
25 - 29 791 
30 - 34 944 
35 - 39 528 
4Ö : 44 - 225 
45 -49 177 
50 - 54 115 
55 - 59 71 
60 u.mehr 81 

Tausend Fälle 

3 

2 

Altersklassen der Frauen 
unter 20 20 · 24 25 - 29 30 - 34 35 - 39 40 · 44 45 - 49 50 - 54 55 - 59 60 u. 

mehr 

195 704 919 779 385 203 115 88 47 28 

27 12 4 2 1 1 
109 248 59 28 17 10 10 1 1 
35 222 348 101 49 21 8 4 2 1 
15 128 314 349 93 23 13 5 2 2 

5 47 103 201 105 44 12 5 5 1 
19 39 49 57 38 15 5 3 

4 16 26 31 28 26 20 14 9 3 
6 17 11 24 17 12 20 7 1 
5 4 1 9 12 11 16 9 4 
1 5 6 2 12 13 18 9 15 

Eheschliessungen und Scheidungen seit 1975 

Da bis 1985 keine anderen Zahlen 
zur Verfügung stehen, sind für alle 
Jahre in der Grafik nur jene Paare 
berücksichtigt, bei denen der Mann 
zur Zeit der Eheschliessung / Schei-
dung in der Stadt Zürich wohnte. 

Partner oder Partnerin ledig, der/die 
andere verwitwet oder geschieden 

0 .L..a._.. __________________ .._._,._.._.. _________________ .._._,._._ 

0 

80 

Scheidung ohne Kind 

Scheidung mit einem Kind 
Scheidung mit mehreren Kindern 

Am 1. Januar 2000 trat ein 
neues Scheidungsrecht in Kraft 
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Eheschliessungen und Ehelösungen 

1.5.51 Ehescheidungen und Ehelösungen durch Tod 2000 

Im Ehesehei- Ehescheidende Partner Ehelösungen durch Tod Ehe-
ganzen dungen aus der Wohnbevölkerung tren• 

Männer davon Frauen zu- des der nun ~ 
Ausländer sammen Mannes Frau gen 

1990 2 921 1 237 902 297 956 1 684 1 217 467 50 
1999 2 948 1 628 1 140 470 1 179 1 320 922 398 120 

Im ganzen 2000 2 504 1140 796 337 835 1 364 980 384 37 

Ehedauer 

unter 1 Jahr 28 15 7 4 10 13 10 3 
1 Jahr 54 45 27 13 36 9 8 1 

2 - 4 Jahre 187 160 103 51 114 27 21 6 
5 - 9 Jahre 548 508 365 179 384 40 24 16 

•·••· ············· 
10 - 14 Jahre 197 163 117 42 111 34 17 17 
15 - 19 Jahre 113 90 63 14 65 23 20 3 
20 - 24 Jahre 105 71 53 19 51 34 27 7 
25 u. mehr Jahre 1 272 88 61 15 64 1 184 853 331 

1.5.52 Ehescheidende nach Kinderzahl und Altersklassen 2000 

Altersklassen der Ehescheidende Männer 1 nach der Kinderzahl Ehescheidende Frauen 1 nach der Kinderzahl 
ehescheidenden zu- zu-
Männer bzw. sammen 0 2 3 u. sammen 0 2 3 u. 
Frauen mehr mehr 

1990 902 569 170 140 23 956 617 182 138 19 
1999 1 140 767 191 152 30 1179 814 191 145 29 
2000 796 521 137 108 30 835 578 136 100 21 

unter 25 15 13 2 28 25 3 
25 - 29 68 59 6 3 110 87 14 7 2 
30 - 34 159 117 20 20 2 168 116 25 23 4 
35 - 39 172 114 27 24 7 168 100 35 26 7 
40 - 44 139 68 29 27 15 146 79 30 31 6 
45 -49 100 40 32 24 4 102 71 19 10 2 
50 - 59 103 72 21 8 2 84 71 10 3 
60 u. mehr 40 38 2 29 29 

1 aus der WohnbevOlk erung 
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Bevölkerung 

1.5.61 Ehescheidungen nach Altersklassen der Partner 

Im Altersklassen der geschiedenen Frauen 
ganzen unter 25 25 • 29 30 · 34 35 -39 40 · 44 

Im ganzen 1140 39 145 248 229 193 

Altersklassen der 
geschiedenen Männer 

unter 25 21 15 4 
25 - 29 101 14 38 22 17 4 
30 • 34 234 5 61 85 32 20 
35 · 39 261 1 22 93 81 39 
40 • 44 175 2 9 26 62 56 
45 • 49 147 1 7 8 19 46 
50- 59 147 1 4 12 17 23 
60 u.mehr 54 2 1 5 

1.5.62 Ehescheidungen nach Konfession der Partner 

Im Konfession der geschiedenen Frauen 
ganzen prote- röm .-

stantisch katholisch 

Im ganzen 1140 229 330 

Konfession der 
geschiedenen Männer 

protestantisch 215 75 47 
römisch-katholisch 244 52 126 
christkatholisch 2 1 
andere, ohne 679 101 157 

45 · 49 

133 

1 
6 

15 
13 
12 
50 
30 

6 

christ-
katholisch 

50 • 59 

112 

12 
11 

7 
13 
56 
12 

2000 

60 u. 
mehr 

41 

4 
1 
1 
3 
4 

28 

2000 

andere, 
ohne 

580 

93 
66 

1 
420 

1.5.63 Ehescheidungen und Kinder aus geschiedenen Ehen nach Altersklassen 

Jahr 

1990 
1999 
2000 

82 

Ehe-
scheidungen 

im ganzen 

1 237 
1 628 
1140 

Kinder 
im 

ganzen 

685 
795 
582 

Altersklassen der Kinder 
0 ·6 7 -15 16 • 18 19 u. mehr 

281 437 77 
171 338 70 3 
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Geburten und Sterbefälle 

1.6.01 Geburten 2000 

Im ganzen Ehelich Ausser-
ehelich 

1990 3 046 2 767 279 
1999 3 489 2 958 531 

Lebendgeborene Im ganzen 2000 3577 3 063 514 

Schweizerinnen und Schweizer 2 027 1 669 358 
Knaben 1 078 893 185 
Mädchen 949 776 173 

Ausländerinnen und Ausländer 1 550 1 394 156 
Knaben 818 734 84 
Mädchen 732 660 72 

Zivilstand der Mutter 
verheiratet 3 008 3 005 3 
ledig 415 415 
verwitwet 7 2 5 
geschieden 89 4 85 

Alter der Mutter 
unter 20 86 54 32 
20 - 24 551 464 87 
25 - 29 952 832 120 
30 - 34 1 211 1 053 158 
35 - 39 579 494 85 
40 - 44 136 112 24 
45 und mehr 4 2 2 

Heimat der Mutter 
Stadt Zürich 648 565 83 
übriger Kanton Zürich 206 152 54 
übrige Schweiz 776 559 217 

Deutschland 158 133 25 
Italien 124 116 8 
Republik Jugoslawien 376 346 30 
Portugal 142 138 4 
Türkei 113 108 5 
Sri Lanka 142 136 6 
übriges Ausland 834 758 76 

Konfession der Mutter 
protestantisch 651 530 121 
katholisch 1 120 932 188 
andere, ohne 1 748 1 549 199 

Nlederkunftsort der Mutter 
in der Stadt Zürich 2 761 2 394 367 

Frauenklinik 1199 1 072 127 
Maternite Inselhof Triemli 941 776 165 
Klinik Hirslanden 214 203 11 
Klinik im Park 119 112 7 
Geburtshaus Delphys 54 30 24 
Spital Bethanien und übrige Kliniken 191 172 19 
Privatwohnungen 43 29 14 

Auswärts 758 617 141 
Kliniken 724 589 135 
Privatwohnungen 1 
Ausland 33 28 5 
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Bevölkerung 

1.6.01 Geburten (Fortsetzung) 

Geborene aus Mehrllngsgeburten mit ... 
2 Knaben 
1 Knabe, 1 Mädchen 
2 Mädchen 
übrige Mehrlingsgeburten 

Totgeborene im ganzen 
davon Knaben 
davon Mädchen 

Fruchtbarkeit 

15-49-jährige Ehefrauen aus der Wohnbevölkerung 

Ehelich Lebendgeborene je 1 000 Ehefrauen 

Lebendgeborene nach Geburtenfolge und Heimat 

Lebendgeborene im ganzen 
Schweizerinnen und Schweizer 
Ausländerinnen und Ausländer 

Im 
ganzen 

3 577 
2 027 
1 550 

Im ganzen 

19 
18 
18 
2 

7 
4 
3 

Zusammen 

38 473 

80 

Ehelich 

16 
16 
16 
2 

6 
3 
3 

Schweizerinnen 

19 324 

67 

2000 

Ausser• 
ehelich 

3 
2 
2 

Ausländerinnen 

19 149 

92 

Kinder nach der Geburtenfolge 
1. 2. 3 . 4. u. mehr 

1 873 1 212 365 127 
1 162 637 162 66 

711 575 203 61 

Lebendgeborene aus Jetziger Ehe nach Ehedauer der Mütter 

in vollendeten Monaten bzw. Jahren 

Erstgeborene 1 559 Zweitgeborene 1 078 
unter 1 Monat 46 unter 1 Jahr 36 

1 Monate 83 1 und 2 Jahre 222 
2 Monate 65 3 und 4 Jahre 332 
3 Monate 66 5 - 9 Jahre 411 
4 Monate 47 10 und mehr Jahre 77 
5 Monate 33 
6 Monate 33 
7 Monate 32 Drittgeborene 319 
8 Monate 38 unter 1 Jahr 2 
9 Monate 30 1 und 2 Jahre 12 

10 Monate 26 3 und 4 Jahre 55 
11 Monate 30 5 - 9 Jahre 193 

10 und mehr Jahre 57 
unter 1 Jahr 529 

1 Jahr 376 Viertgeborene und folgende 107 
2 Jahre 233 unter 1 Jahr 
3 Jahre 129 1 und 2 Jahre 2 
4 Jahre 84 3 und 4 Jahre 3 
5 - 9 Jahre 179 5 - 9 Jahre 45 

10 und mehr Jahre 29 10 und mehr Jahre 57 
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1.6.02 Ehelich Geborene 1 nach Alter der Eltern 

Im Mutter In der Altersklasse 
ganzen unter 20 20 · 24 25 -29 

Im ganzen 3 069 54 470 842 

Vater in 
der Altersklasse 

unter 20 3 1 2 
20 - 24 239 38 166 31 
25 - 29 569 7 173 288 
30 - 34 1 063 6 85 338 
35 - 39 791 1 34 127 
40 - 44 270 6 38 
45 u.mehr 134 4 20 

1 Lebend- und Totgeborene 

30 -34 

1 071 

3 
81 

510 
363 

78 
36 

Geburten und Sterbefälle 

35 -39 

515 

19 
1io 
239 
102 
44 

40 · 44 

115 

14 
27 
46 
27 

2000 

45 u. 
mehr 

2 

2 

Natürliche Bevölkerungsbewegung seit 1971: Geburten, Sterbefälle, Saldo 
Tausend Bewegungen 
4 -,--------------------------------------, 

3 

2 

-1 

-2 

-3 

-4 

~ Geburten 
~ Schweizer{lnnen 

A • • • •A Saldo Schweizer{lnnen 

Sterbefälle 
Schweizer{lnnen 
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Geburten 
Ausländer{lnnen 

miimJ Sterbefälle 
~ Ausländer{lnnen 

,. .. """T Saldo Ausländer{innen 
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Bevölkerung 

1.6.51 Sterbefälle 2000 

Merkmale Im ganzen Männer Frauen 

1990 4 330 2 073 2 257 
1999 3 948 1 767 2 181 

Sterbefälle Im ganzen 2000 3 996 1 790 2 206 

Alter 
1. Lebensjahr 18 13 5 

1 -19 21 12 9 
20 - 29 41 24 17 
30 - 39 71 43 28 
40 - 49 98 69 29 
50 - 59 233 148 85 
60 - 64 162 96 66 
65 - 69 271 165 106 
70 - 74 320 171 ··············· ········149 
75 - 79 495 258 237 
80 - 84 610 287 323 
85 - 89 830 287 543 
90 und mehr 826 217 609 

Mittleres Sterbealter 
Schweizerinnen und Schweizer 78.8 75.0 81 .7 
Ausländerinnen und Ausländer 63.1 58.4 69.1 
alle 77.5 73.3 80.9 

Heimat 
Stadt Zürich 2 091 857 1 234 
übrige Schweiz 1 573 747 826 
Ausland 332 186 146 

Feuerbestattung 3 091 1 358 1 733 
/\nteil an der Ge~arntheit derBestatt~nge~_in_~ .. 77.4 75.9 78.6 
Konfession 

protestantisch 1 937 815 1122 
römisch- und christkatholisch 763 336 427 
andere, ohne 391 207 184 

Zivilstand 
ledig 483 182 301 
verheiratet 999 728 271 
verwitwet 1 259 307 952 
geschieden 350 141 209 

Erdbestattung 905 432 473 
Anteil_ an der Gesamtheit dE!r Be~t!ltt~n~~~-i~ . ~ 22.6 24.1 21 .4 
Konfession 

protestantisch 188 74 114 
römisch- und christkatholisch 510 262 248 
andere, ohne 207 96 111 

Zivilstand 
ledig 177 88 89 
verheiratet 365 252 113 
verwitwet 259 46 213 
geschieden 104 46 58 
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1.6.51 Sterbefälle (Fortsetzung) 

Merkmale 

Sterbeort In der Stadt Zürich 
Universitätsspital (Kantonsspital) 
Kantonale Psychiatrische Universitätsklinik 
Stadtspital Triemli 
~ti,dtspital.\A/ai~ . 
Städtische Krankenheime 
Bircher Klinik Susenberg 
Diakoniehaus Erlenhof 
K.ra~k.en.heim. urid.~pital Bethanien 
Kinderspital 
übrige Kliniken 
Altersheime 
zu Hause 
iiii freien 
übrige 

Sterbeort auswärts 
Kliniken 
übrige 
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Im ganzen 

3 562 
312 

1 
412 
445 ········ 562 
43 
48 
64 
10 

100 
650 
708 

15 
192 

434 
248 
186 

Geburten und Sterbefälle 

2000 

Männer Frauen 

1 570 1 992 
169 143 

1 
216 196 
225 220 
188 374 
28 15 
13 35 
20 44 
6 4 

43 57 
158 492 
399 309 

11 4 
93 99 

220 214 
104 144 
116 70 
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Bevölkerung 

1.6.71 Gestorbene nach Alter und Todesursache, beide Geschlechter 1998 

Todesursache Gestorbene Altersklassen 
im un- 1 15 30 45 60 65 70 75 80 85 u. 

ganzen ter bis bis bis bis bis bis bis bis bis mehr 
1 14 29 44 59 64 69 74 79 84 

Im ganzen 3 972 10 4 47 137 302 184 242 373 513 642 1 518 

Infektiöse Krankheiten zusammen 54 2 22 8 3 3 3 3 9 
Tuberkulose 2 1 1 
AIDS 29 2 21 4 1 
andere 23 1 4 3 2 2 2 8 

Krebskrankheiten zusammen 927 2 4 19 109 70 86 146 156 159 176 
Magen 41 1 1 4 2 7 7 7 12 
Dickdarm 70 1 4 6 6 16 7 12 18 
Lunge 167 2 24 16 21 29 36 17 22 
Brust 81 1 18 9 8 12 11 11 10 
Prostata 85 2 5 5 10 12 25 26 
Gebärmutterhals 8 2 1 2 1 1 
andere 475 2 2 14 55 31 45 72 81 86 87 

Diabetes mellitus 88 5 3 6 8 17 14 35 

Kreislaufsystem zusammen 1 639 2 16 59 51 76 128 186 307 814 
Herzkrankheiten zusammen 1 206 2 10 46 40 61 101 137 212 597 

Ischämische Herzkrankheiten 801 1 7 28 30 43 78 93 150 371 
andere 405 3 18 10 18 23 44 62 226 

Hirngefässkrankheiten 280 2 3 8 9 15 35 66 142 
Lungenembolie 23 1 5 1 2 2 5 7 
andere 130 3 5 3 5 10 12 24 68 

Atmungsorgane zusammen 267 9 7 15 30 33 48 124 
Grippe 42 1 1 1 12 27 
Pneumonie 80 2 1 5 5 10 11 46 
Chronische Bronchitis 109 4 5 8 21 17 20 33 
Asthma 13 3 1 2 4 3 
andere 23 1 1 5 15 

Alkoholische Leberzirrhose 46 6 17 6 6 3 5 1 2 
Harnorgane 36 2 1 6 8 4 15 
Kongentiale Missbildung 13 4 2 1 2 1 
Perinatale Todesursachen 6 6 

Unfälle und Gewalteinwirkungen 219 24 33 34 10 8 13 25 21 51 
Unfälle zusammen 107 5 11 10 2 4 6 18 13 38 

Strassenverkehrsunfälle 14 2 2 4 1 1 2 2 
andere 93 3 9 6 1 3 6 18 11 36 

Selbsttötung 96 15 21 20 7 3 6 6 7 11 
Mord 8 4 1 2 1 
andere 8 2 2 
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Geburten und Sterbefälle 

1.6.72 Gestorbene Männer nach Alter und Todesursache 1998 

Todesursache Gestorbene Altersklassen 
im un- , 15 30 45 60 65 70 75 80 85 u. 

ganzen ter bis bis bis bis bis bis bis bis bis mehr , 14 29 44 59 64 69 74 79 84 

Im ganzen 1 829 8 3 37 93 185 117 153 216 257 294 466 

Infektiöse Krankheiten zusammen 29 12 7 2 2 3 
Tuberkulose 
AIDS 16 11 3 
andere 13 4 2 3 

Krebskrankheiten zusammen 502 2 2 11 60 39 49 89 84 85 81 
Magen 21 1 1 3 1 5 2 4 4 
Dickdarm 41 1 4 4 15 4 5 8 
Lunge 124 15 13 16 24 28 13 15 
Prostata 85 2 5 5 10 12 25 26 
andere 231 2 10 39 16 24 35 38 38 28 

Diabetes mellitus 32 2 4 2 6 4 13 

Kreislaufsystem zusammen 678 2 8 40 34 52 75 97 139 231 
Herzkrankheiten zusammen 518 2 5 34 28 45 58 72 97 177 

Ischämische Herzkrankheiten 370 1 5 21 22 34 47 50 71 119 
andere 148 13 6 11 11 22 26 58 

Hirngefässkrankheiten 99 2 5 4 8 17 29 34 
Lungenembolie 6 1 1 1 1 2 
andere 55 2 3 3 8 7 11 20 

Atmungsorgane zusammen 121 5 6 7 17 17 26 43 
Grippe 9 1 3 5 
Pneumonie 33 1 3 2 5 5 16 
Chronische Bronchitis 66 2 4 4 12 11 15 18 
Asthma 5 2 1 1 
andere 8 1 3 3 

Alkoholische Leberzirrhose 33 5 12 5 4 3 4 
Harnorgane 19 3 4 2 8 
Kongentiale Missbildung 8 4 
Perinatale Todesursachen 4 4 

Unfälle und Gewalteinwirkungen 119 22 27 21 8 6 7 10 6 12 
Unfälle zusammen 49 5 8 8 1 3 5 8 3 8 

Strassenverkehrsunfälle 10 2 1 3 1 1 1 1 
andere 39 3 7 5 2 5 8 2 7 

Selbsttötung 63 15 18 11 7 2 2 1 3 4 
Mord 6 2 1 2 1 
andere 1 
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Bevölkerung 

1.6.73 Gestorbene Frauen nach Alter und Todesursache 1998 

Todesursache Gestorbene Altersklassen 
im un- 1 15 30 45 60 65 70 75 80 85 u. 

ganzen 1er bis bis bis bis bis bis bis bis bis mehr 
1 14 29 44 59 64 69 74 79 84 

Im ganzen 2143 2 10 44 117 67 89 157 256 348 1 052 
Infektiöse Krankheiten zusammen 25 2 10 2 2 6 

Tuberkulose 2 1 
AIDS 13 2 10 
andere 10 2 2 5 

Krebskrankheiten zusammen 425 2 8 49 31 37 57 72 74 95 
Magen 20 1 1 2 5 3 8 
Dickdarm 29 1 3 2 2 1 3 7 10 
Lunge 43 2 9 3 5 5 8 4 7 
Brust 81 1 18 9 8 12 11 11 10 
Gebärmutterhals 8 2 1 1 2 1 1 
andere 244 4 16 15 21 37 43 48 59 

Diabetes m ellitus 56 4 2 6 11 10 22 

Kreislaufsystem zusammen 961 8 19 17 24 53 89 168 583 
Herzkrankheiten zusammen 688 5 12 12 16 43 65 115 420 

Ischämische Herzkrankheiten 431 2 7 8 9 31 43 79 252 
andere 257 3 5 4 7 12 22 36 168 

Hirngefässkrankheiten 181 2 1 3 5 7 18 37 108 
Lungenembolie 17 4 1 1 1 3 7 
andere 75 2 2 2 2 5 13 48 

Atmungsorgane zusammen 146 4 8 13 16 22 81 
Grippe 33 1 1 9 22 
Pneumonie 47 1 2 3 5 6 30 
Chronische Bronchitis 43 2 4 9 6 5 15 
Asthma 8 4 2 
andere 15 2 12 

Alkoholische Leberzirrhose 13 5 2 1 2 
Harnorgane 17 3 4 2 7 
Kongentiale Missbildung 5 2 1 1 
Perinatale Todesursachen 2 2 

Unfälle und Gewalteinwirkungen 100 2 6 13 2 2 6 15 15 39 
Unfälle zusammen 58 3 2 1 10 10 30 

Strassenverkehrsunfälle 4 1 1 1 1 
andere 54 2 1 10 9 29 

Selbsttötung 33 3 9 4 5 4 7 
Mord 2 2 
andere 7 2 2 
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Zu-, Weg- und Umzüge 

1.7.01 Zu- und Weggezogene nach diversen Merkmalen 2000 

Zuge- Wegge- Saldo 
zogene zogene 

1990 36 541 34 806 1 735 
1999 40 373 38 283 2 090 

Zu- und Wegzüge Im ganzen 2000 40 554 39 859 695 

Heimat 
Schweiz 19 083 19 374 - 291 

Stadt Zürich 2 834 4 588 - 1 754 
übriger Kanton Zürich 2 742 2 449 293 
übrige Schweiz 13 507 12 337 1 170 

Ausland 21 471 20 485 986 
Deutschland 3 968 2 867 1 101 
Frankreich 442 363 79 
Österreich 583 447 136 
Italien 1 245 1 698 - 453 .... ... . ........ ... 
Republik Jugoslawien 1 421 2 751 -1 330 
Spanien 536 842 - 306 
Portugal 1 159 1176 . 17 
Türke i 739 539 200 
übriges Ausland 11 378 9 802 1 576 

Alter 
unter 20 Jahre 4 654 5 363 - 709 
20 - 29 20 661 15 887 4 774 
30 - 39 9 395 10 417 - 1 022 
40 - 49 3 089 3 791 702 so :ss· "i 579 ·······••·••·•·•2·112 593 
60 - 69 681 1 250 569 
70 - 79 305 496 191 
80 und mehr 190 483 293 

Geschlecht und Zivilstand 
Männer 

ledig 14 932 13 242 1 690 
verheiratet 5 205 6 473 - 1 268 
geschieden 946 1 064 - 118 
verwitwet 109 145 -36 

Frauen 
ledig 13 594 11 799 1 795 
verheiratet 4 282 5 252 970 
geschieden 1 093 1 261 168 
verwitwet 393 632 239 

Konfession 
protestantisch 9 187 8 712 475 
römisch- und christ-katholisch 14 284 14 088 196 
andere, ohne 17 083 17 059 24 
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Bevölkerung 

1.7.01 Zu- und Weggezogene nach diversen Merkmalen (Fortsetzung) 

Erwerbszugehörigkeit und Familienstellung 

Erwerbspersonen 
Familienvorstände 
Familienangehörige 
-~i~z_elpersonen . 

Nichterwerbspersonen 
Familienvorstände 
Familienangehörige 
Einzelpersonen 

Zuge-
zogene 

25 819 
1 421 

580 
23 818 
14 735 

878 
3 101 

10 756 

Wegge-
zogene 

24 339 
2 809 
1 608 

19 922 
15 520 

1 093 
5 285 
9 142 

1.7.02 Zu- und Weggezogene nach Herkunftsort bzw. Wanderziel 

Schweiz 
Kanton Zürich 
Kanton Bern 
Kanton St. Gallen 
Kanton Graubünden 
Kanton Aargau 
Kanton Tessin 
t<;;;,;~;,;; L~~~;;,, Uii: ·s~h;_;.;y~, .. 
Ob- und Nidwalden, Zug 
Kantone Glarus, Schaffhausen, 
Appenzell A.-Rh., Appenzell 1. -Rh., Thurgau 
Kantone Solothurn, Basel-Stadt, Basel-Land 
Kantone Freiburg , Waadt, Wallis, 
Neuenburg, Genf, Jura 
Schweiz unbekannt 

Ausland 
Deutschland 
Österreich 
Italien 
Republik Jugoslawien 
übriges Europa 
übriges Ausland 
Ausland unbekannt 

Unbekannt 

Wanderung innerhalb der Schweiz 
Schweizer Männer 
Schweizer Frauen 
Ausländer Männer 
Ausländer Frauen 

Grenzüberschreitende Wanderung 
Schweizer Männer 
Schweizer Frauen 
Ausländer Männer 
Ausländer Frauen 

Zuge- Wegge-
zogene zogene 

23 342 21 689 
9 746 12 743 
1 576 918 
1 469 804 
1 149 733 
1 739 1 404 

809 643 
1 581 1 095 

592 423 
456 293 
835 589 

1 630 851 
1 279 820 

395 354 
86 19 

16 472 11 574 
3 593 1 941 

462 289 
751 818 
674 530 

5 961 3 724 
4 871 3 155 

160 1 117 

740 6 596 

8 526 7 459 
7 825 7 404 
3 469 3 503 
3 522 3 323 

1 258 1 346 
1 069 1 243 
7 459 4 956 
6 686 4 029 

2000 

Saldo 

1 480 
- 1 388 
- 1 028 

3 896 
- 785 
- 215 

- 2 184 
1 614 

2000 

Saldo 

- 2 997 
658 
665 
416 
335 
166 
486 
169 
163 
246 
779 
459 

41 

1 652 
173 
• 67 
144 

2 237 
1 716 
- 957 

1 067 
421 
- 34 
199 
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Zu-, Weg- und Umzüge 

1.7.03 Zu- und weggezogene Erwerbstätige 2000 

Zugezogene Weggezogene Saldo 
im Schwei- Aus- im Schwei- Aus- im Schwei- Aus-

ganzen zer/ länder/ ganzen zer/ länder/ ganzen zer/ länder/ 
innen innen innen innen innen innen 

Männer 14 751 7 000 7 751 13 723 6 769 6 954 1 028 231 797 

Selbstständige 690 515 175 699 512 187 - 9 3 -12 

Direktoren, Prokuristen, Chefbeamte 
3. Sektor 123 40 83 109 35 74 14 5 9 

Mittleres, unteres Kader 
1. Sektor 1 1 1 
2. Sektor 128 66 62 86 52 34 42 14 28 
3. Sektor 814 355 459 713 320 393 101 35 66 

Übrige Angestellte 
Urproduktion 205 61 144 184 56 128 21 5 16 
Industrie, Handwerk 2 065 719 1 346 2 224 868 1 356 159 149 -10 
Technische Berufe 1 303 788 515 1 192 799 393 111 - 11 122 
()r!lanis!lti()n_,,\'<lrwaltung , El~rC> __ 2 746 1 798 948 2 494 1 666 828 252 132 120 .......... ....... 
Verkehr 411 271 140 485 301 184 - 74 - 30 -44 
Gastgewerbe, Hauswirtschaft 1 432 344 1 088 1 336 303 1 033 96 41 55 
Reinigung, Körperpflege 129 32 97 176 55 121 - 47 - 23 -24 
Rechts-, Sicherheits-, 
()rclnu~!ls~fl<llJe ... 195 146 49 196 157 39 - 1 - 11 10 
Heilbehandlung 409 242 167 335 225 110 74 17 57 
Wissenschaft 1 692 796 896 1 287 621 666 405 175 230 
Kunst 581 185 396 491 124 367 90 61 29 
Unterricht, Seelsorge, Fürsorge 265 202 63 237 180 57 28 22 6 
Übrige 1 349 250 1 099 1 200 263 937 149 - 13 162 

Lehrlinge 213 189 24 279 232 47 - 66 - 43 -23 

Frauen 11 068 5 762 5 306 10 616 5 767 4 849 452 . 5 457 

Selbstständige 194 136 58 218 168 50 - 24 - 32 8 

Direktorinnen, Prokuristinnen, Chefbeamtinnen 
3. Sektor 22 14 8 13 8 5 9 6 3 

Mittleres, unteres Kader 
2. Sektor 49 23 26 26 9 17 23 14 9 
3. Sektor 234 104 130 180 77 103 54 27 27 

Übrige Angestellte 
Urproduktion 55 47 8 55 49 6 -2 2 
Industrie, Handwerk 151 114 37 184 145 39 - 33 - 31 -2 
Technische Berufe 240 161 79 185 131 54 55 30 25 
()rganisation_,_ \J"rwa_ltung,_ Bürc, _. 2 702 2 068 634 2 813 2 225 588 - 111 - 157 46 
Verkehr 140 116 24 191 159 32 - 51 - 43 - 8 
Gastgewerbe, Hauswirtschaft 1 091 415 676 1 087 408 679 4 7 -3 
Reinigung, Körperpflege 174 76 98 328 104 224 154 - 28 126 
Rechts-, Sicherheits-, 
Ord~unlJ~pfl<lQe 156 127 29 124 103 21 32 24 8 
Heilbehandlung 1 215 766 449 1 017 701 316 198 65 133 
Wissenschaft 900 422 478 700 343 357 200 79 121 
Kunst 2 124 194 1 930 1 974 156 1 818 150 38 112 
Unterricht, Seelsorge, Fürsorge 493 413 80 468 407 61 25 6 19 
Übrige 757 229 528 648 210 438 109 19 90 

Lehrtöchter 371 337 34 405 364 41 - 34 - 27 • 7 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 93 



Bevölkerung 

1.7.06 Zu-, weg- und umgezogene Personen nach Stadtquartier 2000 

Zugezogene Weggezogene 
im ganzen von auswärts von anderen im ganzen 

Quartieren 
Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus-

zer/ länder/ zer/ länder/ zer/ länder/ zer/ länder/ 
innen innen innen innen innen innen innen innen 

1990 31 624 29 327 17 417 19 124 14 207 10 203 33 934 25 282 
1999 36 016 33 635 18 706 21 667 17 310 11 968 36 522 31 039 

Ganze Stadt 2000 36 208 33 277 19 083 21 471 17125 11 806 36 499 32 291 

Kreis 1 911 1 343 534 1 038 377 305 953 1 352 
Rathaus 458 904 274 698 184 206 463 882 
Hochschulen 164 182 119 141 45 41 176 167 
Lindenhof 131 117 69 94 62 23 154 132 
C:ity . 158 140 72 105 86 35 160 171 
Kreis 2 2 779 2150 · ·1459· 1 490 132Ö 660 2 618 1 896 
Wollishofen 1 479 1 102 757 761 722 341 1 302 910 
Laimbach 293 208 145 109 148 99 330 169 
Enge 1 007 840 557 620 450 220 986 817 
Kreis 3 4 831 4 111 2 519 2421 2 312 1 690 4 996 4 208 
Alt-Wiedikon 1 776 1 474 960 943 816 531 1 723 1 666 
Friesenberg 772 660 387 379 385 281 860 566 
Sihlfeld 2 283 1 977 1 172 1 099 1111 878 2 413 1 976 
Kreis 4 

...... ... .. .. ... 3435 49jfa . 1 723 3 399 1 712 1 584 3 480 5193 
Ward 674 524 347 338 327 186 682 569 
Langstrasse 1 693 2 994 877 2 252 816 742 1 638 3 170 
Hard 1 068 1 465 499 809 569 656 1 160 1 454 
Kreis5 ....... ... .. iifo ·1799 . . iiiiö .. iöii6 ii:iö . 713 1 457 1 883 
Gewerbeschule 1 474 1 542 773 922 701 620 1 253 1 556 
Esc~,arv.'yss 236 257 107 164 129 93 204 327 ··········••- .. ··• -•··· ··2a;ii · fäg5 . 1546. 2588 Kreis 6 3 503 1 957 751 3 718 
Unterstrass 2 297 1 493 1 260 971 1 037 522 2 451 1 477 
Oberstrass 1 206 1154 697 925 509 229 1 267 1111 
Kreis 7 3 601 ·· 2:isö 1 944 i 734 1 657 626 3 587 2456 
Fluntern 802 719 452 558 350 161 844 690 
Hattingen 1 291 842 722 614 569 228 1 354 907 
Hirslanden 760 371 342 222 418 149 722 445 
Witikon 748 428 428 340 320 88 667 414 
Kreis 8 2 044 · f -i·:i·s 1106 . iÖÖ6 938 432 2 012 1 354 
Seefeld 672 509 367 329 305 180 681 483 
Mühlebach 722 446 380 311 342 135 734. 426 
Yv.e.i.n.e.9il 650 483 359 366 291 117 597 445 
Kreis 9 3171 3 415 1 562 i 963 1 609 1 452 3 223 :iööä 
Albisrieden 1 301 1 047 560 547 741 500 1 243 934 
Altstetten 1 870 2 368 1 002 1 416 868 952 1 980 2 074 ..................... 2499 Kreis 10 3 513 2 476 1 827 1 571 1 686 905 3 380 
Höngg 1 465 1 075 772 691 693 384 1 602 1 031 
Y>l.ip.ki~\!"~ 2 048 1 401 1 055 880 993 521 1 778 1 468 
Kreis 11 4 823 4 513 2 609 2 789 2 214 1 724 4 866 4156 
Affollern 1 242 1 322 687 807 555 515 1 457 1 238 
Oerlikon 2 259 1 891 1 158 1 194 1 101 697 1 906 1 743 
Seebach 1 322 1 300 764 788 558 512 1 503 1175 
Kreii12 · .... 11iiii 2Ö42 . . 963 . 1 078 924 964 2 209 1 698 
Saatlen 371 356 170 167 201 189 658 309 
Schwamendingen-Mitte 752 875 416 477 336 398 818 749 
Hirzenbach 764 811 377 434 387 377 733 640 
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Zu-, Weg- und Umzüge 

1.7.06 

Weggezogene Saldo im gleichen Quartier 
nach auswärts in andere im ganzen gegenüber gegenüber ande- Umgezogene 

Quartiere auswärts ren Quartieren 
Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus-

zer/ länder/ zer/ länder/ zer/ länder/ zer/ länder/ zer/ länder/ zer/ länder/ 
innen innen innen innen innen innen innen innen innen innen innen innen 

19 727 15 079 14 207 10 203 - 2 310 4 045 - 2 310 4 045 4 956 2 700 
19 212 19 071 17 310 11 968 506 2 596 - 506 2 596 6 632 4 377 
19 374 20 485 17125 11 806 - 291 986 - 291 986 6 677 3 951 · -

480 954 473 398 - 42 -9 54 84 - 96 - 93 66 51 
219 647 244 235 -5 22 55 51 - 60 - 29 54 41 

97 112 79 55 - 12 15 22 29 - 34 - 14 4 6 
86 96 68 36 - 23 - 15 - 17 - 2 - 6 - 13 4 3 
78 99 82 72 -2 - 31 -6 6 4 - 37 4 1 

1 534 1 285 1 084 611 161 254 • 75 205 236 49 639 214 
786 651 516 259 177 192 - 29 110 206 82 420 121 
226 122 104 47 -37 39 - 81 -13 44 52 92 43 
522 512 464 305 21 23 35 108 - 14 - 85 127 50 

2 369 2 257 2 627 1 951 - 165 -97 150 164 • 315 261 758 471 
806 879 917 787 53 192 154 64 - 101 - 256 188 135 
465 322 395 244 - 88 94 - 78 57 - 10 37 238 44 

1 098 1 056 1 315 920 - 130 1 74 43 - 204 - 42 332 292 
1 548 3 400 1 932 1 793 -45 210 175 - 1 - 220 - 209 380 631 

311 301 371 268 -8 - 45 36 37 - 44 - 82 32 24 
750 2 249 888 921 55 - 176 127 3 - 72 - 179 232 453 
487 850 673 604 - 92 11 12 - 41 - 104 52 116 154 
616 1 091 841 792 253 -84 264 -5 -11 - 79 243 284 
544 887 709 669 221 - 14 229 35 - 8 - 49 228 281 

72 204 132 123 32 - 70 35 - 40 -3 - 30 15 3 
1 839 1 682 1 879 906 - 215 59 118 214 333 - 155 524 166 
1 222 935 1 229 542 - 154 16 38 36 192 - 20 401 114 

617 747 650 364 - 61 43 80 178 141 - 135 123 52 
1 984 1 691 1 603 765 14 -96 - 40 43 54 - 139 477 144 

467 444 377 246 - 42 29 - 15 114 - 27 - 85 65 32 
706 652 648 255 - 63 - 65 16 - 38 - 79 - 27 123 60 
372 300 350 145 38 - 74 - 30 - 78 68 4 79 18 
439 295 228 119 81 14 - 11 45 92 - 31 210 34 

1 006 919 1 006 435 32 84 100 87 - 68 -3 207 82 
297 347 384 136 -9 26 70 - 18 - 79 44 79 26 
367 265 367 161 - 12 20 13 46 - 25 - 26 81 21 
342 307 255 138 53 38 17 59 36 - 21 47 35 

1 860 1 974 1 363 1 034 - 52 407 - 298 -11 246 418 1 017 623 
690 569 553 365 58 113 130 - 22 188 135 420 112 

1 170 1 405 810 669 110 294 - 168 11 58 283 597 511 
1 959 1 551 1 421 948 133 -23 • 132 20 265 • 43 783 255 
1017 710 585 321 137 44 - 245 - 19 108 63 468 104 

942 841 836 627 270 - 67 113 39 157 106 315 151 
2 942 2 668 1 924 1 488 - 43 357 - 333 121 290 236 1183 778 

901 862 556 376 - 215 84 214 - 55 -1 139 502 235 
1 076 1 077 830 666 353 148 82 117 271 31 372 249 

965 729 538 446 - 181 125 201 59 20 66 309 294 
1 237 1 013 972 685 • 322 344 • 274 65 -48 279 400 252 

354 149 304 160 - 287 47 - 184 18 - 103 29 125 58 
422 457 396 292 - 66 126 -6 20 - 60 106 117 79 
461 407 272 233 31 171 - 84 27 115 144 158 115 
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Bevö/kerung 
/ 

I 
1-1.os Zu-, weg- und umgezogene Familien nach Stadtquartier 2000 

Zugezogene Weggezogene 
im ganzen von auswärts von anderen im ganzen 

Quartieren 
Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus -

zer länder zer länder zer länder zer länder 

1990 2 010 2 309 846 976 1164 1 333 2 746 2 553 
1999 2 379 3 512 896 1 662 1 483 1 850 3 398 3 771 

Ganze Stadt 2000 2 257 3121 901 1 398 1 356 1 723 3185 3 796 

Kreis 1 31 24 9 13 22 11 53 41 
Rathaus 13 6 6 2 7 4 22 9 
Hochschulen 6 7 5 6 2 9 7 
Lindenhof 6 5 3 3 3 2 11 13 
City 6 6 3 6 3 11 12 
Kreis 2 200 194 94 101 106 93 256 220 
Wollishofen 101 93 52 43 49 50 119 104 
Laimbach 35 33 10 12 25 21 50 30 
Enge 64 68 32 46 32 22 87 86 
Kreis 3 236 426 85 179 151 247 373 581 
Alt-Wiedikon 83 129 31 67 52 62 120 223 
Friesenberg 75 75 27 21 48 54 80 60 
Sihlfeld 78 222 27 91 51 131 173 298 
Krels4 105 329 38 133 67 196 216 472 
Werd 22 48 11 25 11 23 33 68 
Langstrasse 37 125 16 58 21 67 87 206 
Hard 46 156 11 50 35 106 96 198 
Kreis 5 63 123 29 55 34 68 89 196 
Gewerbeschule 52 102 25 46 27 56 80 161 
Esc~er'vVys~ 11 21 4 9 7 12 9 35 
Kreis 6 197 169 89 85 108 84 291 247 
Unterstrass 121 116 50 47 71 69 207 172 
Oberstrass 76 53 39 38 37 15 84 75 
Kreis 7 258 196 116 125 142 71 329 267 
Fluntern 67 65 34 47 33 18 72 55 
Hottingen 70 51 33 29 37 22 115 98 
Hirslanden 44 34 11 14 33 20 61 68 
Witikon 77 46 38 35 39 11 81 46 
Kreis 8 120 96 55 50 65 46 142 122 
Seefeld 31 46 17 22 14 24 40 47 
Mühlebach 41 . 24 16 13 25 11 52 42 
V>'eineg!J _ 48 26 22 15 26 11 50 33 
Kreis 9 265 403 93 151 172 252 335 444 
Albisrieden 120 125 29 37 91 88 123 139 
Altstellen 145 278 64 114 81 164 212 305 
Kreis 10 223 257 88 121 135 136 322 312 
Höngg 125 137 54 74 71 63 197 143 
V>'ipki~9en 98 120 34 47 64 73 125 169 
Kreis 11 387 582 140 

...... 265 . 247 317 514 617 
Affoltern 122 183 50 75 72 108 177 192 
Oerlikon 169 230 50 107 119 123 167 257 
Seebach 96 169 40 83 56 86 170 168 
Kreis 12 172 322 65 120 fo7 202 265 277 
Saatlen 41 61 10 20 31 41 98 53 
Schwam endingen-M itte 52 130 21 46 31 84 87 118 
Hirzenbach 79 131 34 54 45 77 80 106 
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Zu-, Weg- und Umzüge 

1.7.08 

Weggezogene Saldo im gleichen Quartier 
nach auswärts in andere im ganzen gegenüber gegenüber ande- Umgezogene 

Quartiere auswärts ren Quartieren 
Schwei- Aus• Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus- Schwei- Aus-

zer länder zer länder zer länder zer länder zer länder zer länder 

1 582 1 220 1 164 1 333 - 736 - 244 - 736 - 244 709 458 
1 915 1 921 1 483 1 850 - 1 019 - 259 - 1 019 - 259 993 894 
1 829 2 073 1 356 1 723 - 928 - 675 - 928 - 675 1 003 761 

23 21 30 20 - 22 -17 - 14 -8 -8 -7 3 
7 4 15 5 . 9 -3 -1 -2 -8 -1 3 
5 2 4 5 -3 - 5 3 2 - 3 
8 9 3 4 . 5 -8 - 5 . 6 
3 6 8 6 -5 -6 . 3 -3 -2 -3 

-----···· ········ ... ·················· 
163 138 93 82 - 56 -26 -69 - 37 13 111 42 

75 67 44 37 -1 8 - 11 - 23 • 24 5 13 75 22 
39 22 11 8 · 15 3 -29 - 10 14 13 14 13 
49 49 38 37 - 23 - 18 · 17 -3 - 6 112 22 7 

191 266 182 315 - 137 - 155 - 106 - 87 - 31 - 68 98 92 
57 100 63 123 -37 - 94 - 26 - 33 -11 - 61 15 26 
49 23 31 37 -5 15 · 22 -2 17 17 46 9 
85 143 88 155 - 95 - 76 - 58 - 52 - 37 - 24 37 57 
86 223 130 249 - 111 - 143 - 48 - 90 - 63 - 53 26 85 
13 35 20 33 -11 - 20 -2 - 10 - 9 - 10 3 3 
38 95 49 111 - 50 - 81 · 22 - 37 - 28 - 44 15 44 
35 93 61 105 - 50 -42 -24 - 43 · 26 1 8 38 
32 97 57 99 -26 - 73 -3 - 42 - 23 -31 20 39 
30 71 50 90 - 28 -59 -5 - 25 · 23 - 34 18 39 

2 26 7 9 2 - 14 2 - 17 0 3 2 
154 121 137 126 -94 -78 -65 -36 - 29 -42 70 26 
106 86 101 86 - 86 - 56 - 56 - 39 - 30 - 17 53 23 
48 35 36 40 - 8 - 22 -9 3 1 · 25 17 3 

199 182 130 85 -71 -71 -83 -57 12 -14 81 21 
44 40 28 15 -5 10 - 10 7 5 3 18 3 
60 65 55 33 - 45 - 47 - 27 -36 -18 -11 10 10 
35 44 26 24 - 17 - 34 - 24 -30 7 -4 14 3 
60 33 21 13 -4 - 22 2 18 -2 39 5 
73 81 69 41 - 22 -26 -18 - 31 -4 5 22 13 
19 34 21 13 - 9 -1 . 2 - 12 -7 11 7 2 
24 28 28 14 -1 1 - 18 -8 - 15 -3 - 3 10 6 
30 19 20 14 . 2 -7 . 8 -4 6 - 3 5 5 

206 248 129 196 - 70 . '.4( 113 -97 43 56 183 142 
79 63 44 76 -3 -14 - 50 -26 47 12 82 28 

127 185 85 120 - 67 - 27 · 63 - 71 -4 44 101 114 
219 186 103 126 -99 - 55 - 131 -65 32 10 107 46 
148 100 49 43 - 72 -6 - 94 - 26 22 20 78 19 

71 86 54 83 - 27 - 49 -37 -39 10 -10 29 27 
.. 335 .. 358 - 179 259 - 127 -35 - 195 -93 68 --- sii 217 187 

122 130 55 62 · 55 -9 - 72 - 55 17 46 103 61 
100 134 67 123 2 - 27 - 50 - 27 52 0 58 52 
113 94 57 74 - 74 · 73 -11 - 1 12 56 74 
148 ·· 152 .. """iü ·125 ···········;93···· 45 -83 - 32 -10 77 65 67 
55 27 43 26 - 57 8 -45 - 7 - 12 15 27 17 
41 58 46 60 -35 12 · 20 -12 - 15 24 12 20 
52 67 28 39 -1 25 - 18 -13 17 38 26 30 
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Zu-, Weg- und Umzüge 

1.7.11 Weggezogene Personen nach Heimat, Geschlecht 
und Aufenthaltsdauer 2000 

Aufenthaltsdauer Alle Personen Schweizer/innen Ausländerfinnen 
Vollendete Monate im männlich weiblich zusam• männlich weiblich zusam- männlich weiblich 
bzw. Jahre ganzen men men 

Im ganzen 39 859 20 924 18 935 19 374 9 937 9 437 20 485 10 987 9 498 

unter 1 Monat 2 172 616 1 556 181 89 92 1 991 527 1 464 
1 Monat 1 563 747 816 229 135 94 1 334 612 722 
2 Monate 2 718 1 208 1 510 440 249 191 2 278 959 1 319 
3 Monate 1 318 692 626 294 150 144 1 024 542 482 
4 Monate 1 136 655 481 331 175 156 805 480 325 
5 Monate 1 207 724 483 342 184 158 865 540 325 
6 Monate 1 019 600 419 333 186 147 686 414 272 
7 Monate 825 495 330 281 149 132 544 346 198 
8 Monate 1 342 963 379 282 141 141 1 060 822 238 
9 Monate 670 377 293 286 156 130 384 221 163 

10 Monate 602 347 255 296 168 128 306 179 127 
11 Monate 676 345 331 332 173 159 344 172 172 
unter 1 Jahr 15 248 7 769 7 479 3 627 1 955 1 672 11 621 5 814 5 807 

1 Jahr 5 448 2 993 2 455 2 761 1 440 1 321 2 687 1 553 1 134 
2 Jahre 3 242 1 838 1 404 2 036 1119 917 1 206 719 487 
3 - 5 Jahre 5 285 2 928 2 357 3 286 1 780 1 506 1 999 1 148 851 
6 • 10 Jahre 3 806 2 046 1 760 2 407 1 228 1 179 1 399 818 581 

11 - 15 Jahre 1 703 862 841 1 230 571 659 473 291 182 
16 u. mehr Jahre 4 406 2 268 2138 3 343 1 646 1 697 1 063 622 441 
unbekannt 721 220 501 684 198 486 37 22 15 

davon seit Geburt 
in Zürich 3 347 1 702 1 645 2 462 1 252 1 210 885 450 435 

Mittlere Aufenthalts-
dauer, Jahre 5.4 5.3 5.5 8.2 7.8 8.7 2.8 3.1 2.6 
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Bevölkerung 

1.7.12 Weggezogene Personen nach Erwerbszweig und Aufenthaltsdauer 2000 

Im Personen mit ... Mittlere Aufenthaltsdauer 
ganzen Aufenthaltsdauer (in vollendeten Jahren) in Jahren 

unter 1 1 - 5 6-10 11 und unbe- im Schwei- Aus-
mehr kann! ganzen zer/ länder/ 

innen innen 

Im ganzen 39 859 15 248 13 975 3 806 6109 721 5.4 8.2 2.8 

Erwerbspersonen 24 339 9 013 8 517 2 477 4 003 329 5.6 8.1 2.9 
Familienvorstände 2 809 303 988 533 961 24 11 .0 14.3 7.1 
Familienangehörige 1 608 105 598 327 530 48 10.1 11 .9 7.6 
Einzelpersonen 19 922 8 605 6 931 1 617 2 512 257 4.4 6.8 2.1 

Selbstständige 917 185 350 131 236 15 8.7 9.5 6.5 

Direktorinnen, Direktoren, 
Prokuristinnen, Prokuristen, 
Chefbeamtinnen, Chefbeamte 122 40 57 12 13 4.3 7.9 2.3 

Mittleres, unteres Kader 1 005 322 437 116 126 4 5.0 8.4 2.1 

Übrige Angestellte 21 611 8 258 7 456 2 186 3 438 273 5.4 8.1 2.8 
Urproduktion 239 124 62 21 22 10 3.9 6.5 2.0 
Industrie, Handwerk 2 408 995 611 247 497 58 6.8 10.7 4.1 
Technische Berufe 1 377 359 556 161 284 17 7.1 8.9 3.5 
Organisation, Verwaltung, Büro 5 307 1 239 2 264 565 1 135 104 7.2 8.4 4.1 v~·,k-;,li, ······································· 676 132 . 214 106 212 12 9.5 9.7 9.2 
Gastgewerbe, Hauswirtschaft 2 423 1 032 961 218 200 12 3.2 5.0 2.5 
Reinigung, Körperpflege 504 62 171 106 155 10 9.8 12.1 8.8 
Rechts-, Sicherheits-, 
Clr~n~~~sP.fleg9. . 320 83 138 38 56 5 6.7 7.8 1.9 
Heilbehandlung . i°352 .äiti" 578 199 235 24 5.8 6.5 4.3 
Wissenschaft 1 987 599 974 218 193 3 4.0 6.2 2.0 
Kunst 2 465 2 171 167 54 70 3 1.1 8.6 0.2 
Unterricht, Seelsorge, Fürsorge 705 110 291 109 185 10 8.2 9.3 2.7 
Übrige 1 848 1 036 469 144 194 5 3.5 6.1 2.5 

Lehrlinge, Lehrtöchter 684 208 217 32 190 37 6.8 6.7 7.1 

Nichterwerbspersonen 15 520 6 235 5 458 1 329 2 106 392 5.2 8.4 2.7 
Familienvorstände 1 093 448 339 85 212 9 6.6 13.6 4.3 
Familienangehörige 5 285 1 684 2172 678 623 128 4.5 7.0 2.8 
Einzelpersonen minderjährig 668 291 189 76 97 15 3.9 6.8 1.7 
Einzelpersonen volljährig 8 474 3 812 2 758 490 1 174 240 5.5 8.9 2.4 
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Zu-, Weg- und Umzüge 

1.7.22 Innerhalb der Stadt umgezogene Personen und Familien 
nach Stadtkreis 2000 

Umzug aus Im In den Stadtkreis ... umgezogen 
Stadtkreis ganzen 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Personen 
Im ganzen 39 559 799 2 833 5 231 4 307 2 070 2 987 2 904 1 659 4 701 3 629 5 899 2 540 

1 988 155 60 98 179 71 75 101 59 41 69 51 29 
2 2 548 49 1 146 309 161 62 134 143 100 149 114 125 56 
3 5 807 85 400 2 135 705 257 213 183 141 816 375 371 126 
4 4 736 166 205 757 1 463 398 205 157 113 553 288 268 163 
5 2160 47 74 273 370 573 129 53 58 158 222 159 44 
6 3 475 58 156 270 231 122 984 370 167 134 324 480 179 
7 2 989 52 160 212 182 96 292 1 128 263 130 182 210 82 
8 1 730 55 121 144 129 47 156 274 507 53 117 94 33 

······· ·-··········-······-···· ········ ·····-····-
9 4 037 30 143 449 287 109 115 88 62 2 103 235 294 122 

10 3 407 38 150 236 255 181 243 150 85 255 1 258 424 132 
11 5 373 40 153 247 252 113 315 182 81 225 351 2 958 456 
12 2 309 24 65 101 93 41 126 75 23 84 94 465 1 118 

Familien 
Im ganzen 4 843 37 352 588 374 161 288 315 146 749 424 968 441 

1 54 7 4 5 2 3 6 9 5 4 6 2 1 
2 328 3 196 25 17 3 12 14 7 21 9 15 6 
3 687 10 38 304 68 15 15 12 10 110 35 50 20 
4 490 2 12 87 150 30 13 7 5 93 32 33 26 ........................... .... .. 
5 215 3 35 26 61 10 6 7 18 18 25 5 
6 359 18 15 11 6 130 27 14 16 32 59 30 
7 317 4 12 9 11 2 19 175 29 15 14 17 10 
8 145 3 11 7 8 3 9 26 52 2 12 10 2 
9 650 2 14 55 31 10 12 6 5 410 36 47 22 

10 382 1 17 13 22 14 15 9 6 27 174 64 20 
11 842 2 18 24 22 9 30 16 6 23 47 570 75 
12 374 1 9 9 6 5 17 8 10 9 76 224 

1.7.23 Umzugsbilanz nach Stadtkreis 2000 

Stadt- Innerhalb der Stadt umgezogene Personen Innerhalb der Stadt um gezogene Farn ilien 
kreis im von nach Um- im von nach Um-

Stadt- anderen anderen zugs - Stadt- anderen anderen zugs-
kreis Kreisen Kreisen saldo kreis Kreisen Kreisen saldo 

Ganze Stadt 15 528 24 031 24 031 2 453 2 390 2 390 

1 155 644 833 189 7 30 47 -17 
2 1 146 1 687 1 402 285 196 156 132 24 
3 2 135 3 096 3 672 - 576 304 284 383 - 99 
4 1 463 2 844 3 273 - 429 150 224 340 - 116 
5 573 1 497 -- --- i"säi - 90 61 100 154 - 54 
6 984 2 003 2 491 - 488 130 158 229 - 71 
7 1 128 1 776 1 861 - 85 175 140 142 - 2 
8 507 1152 1 223 - 71 52 94 93 1 
9 2 103 2 598 1 934 664 410 339 240 99 
10 1 258 2 371 2149 222 174 250 208 42 
11 2 958 2 941 2 415 526 570 398 272 126 
12 1 118 1 422 1191 231 224 217 150 67 
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Bevölkerung 

1.8.11 Legitimationen von Kindern 

Jahr Im Geschlecht Alter der legitimierten Kinder Heimat der Väter 
ganzen Kna- Mäd- vollendete Monate vollendete Jahre Stadt übrige Aus• 

ben chen unter 3 3 - 5 6 -11 2-4 5 und Zürich Schweiz land 
mehr 

1990 99 47 52 16 13 13 20 18 19 16 37 31 
1999 165 89 76 19 17 22 44 42 21 23 63 58 
2000 109 58 51 11 18 21 22 25 12 18 39 36 

1.8.50 Erwerb des Schweizer Bürgerrechts' durch Ausländerinnen 
und Ausländer nach bisheriger Heimat 2000 

Bisheriger Heimatstaat Im Einbürgerungen Legitimationen Heirat 2 

ganzen alle davon in das alle davon in das 
Bürgerrecht der Bürgerrecht der 

Stadt Zürich Stadt Zürich 

1990 559 284 248 9 266 
1999 1 867 1 846 1 563 21 9 

Im ganzen 2000 2 328 2 315 1 959 13 3 

Nachbarländer 
Deutschland 56 51 32 5 
Frankreich 21 21 10 
Italien 410 410 366 
Liechtenstein 3 3 1 
Österreich 15 14 10 

Bosnien-Herzegowina 112 112 106 
Griechenland 65 65 63 
Kroatien 134 134 126 
Mazedonien 87 87 87 
Polen 30 30 30 
Republik Jugoslawien 420 420 397 
Spanien 42 41 37 
Türkei 311 311 292 
Ungarn 15 15 11 
Iran 42 42 38 
Übrige Staaten 565 559 353 6 2 

1 In der Stadt Zürich wohnhafte Personen 2 Erwerb des Schweizer Bürgerrechts durch ausländische Ehefrauen infolge Heirat mit einem Schweizer 
(als Folge der Gleichstellungsregelung seit 1992 nicht mehr möglich) 
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Legitimationen und Einbürgerungen 

Erwerb des Schweizer Bürgerrechts seit 1990 

Ausländer/innen aus der Wohnbevölkerung 

2200 -Legitimation 
2000 

~ Heirat 
1800 

~ Einbürgerung 
1600 
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1200 

1000 
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200 
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1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 

1.8.51 Ins Bürgerrecht der Stadt Zürich Eingebürgerte' nach bisheriger 
Heimat, Stellung in der Familie und Einbürgerungsart 2000 

Jahr Alle Einbürgerungen Schweizer/innen Ausländer/innen 
im männ- weib- zusam- männ- Weib- zusam- männ- weib-

ganzen lieh lieh men lieh lieh men lieh lieh 

1990 861 425 436 613 279 334 248 146 102 
1999 1 859 889 970 296 142 154 1 563 747 816 
2000 2 223 1 001 1 222 264 118 146 1 959 883 1 076 

Stellung In der Familie 

Familienvorstände 359 261 98 58 44 14 301 217 84 
Familienangehörige 742 248 494 100 29 71 642 219 423 
Einzelpersonen 1 122 492 630 106 45 61 1 016 447 569 

Elnbürgerungsart 

Einbürgerung mit Einkauf 1 849 831 1 018 1 849 831 1 018 
volle Gebühr 1 036 507 529 1 036 507 529 
Teilgebühr 813 324 489 813 324 489 

Unentgeltliche Einbürgerung 374 170 204 264 118 146 110 52 58 
Erleichterte Einbürgerung 113 52 61 3 3 110 52 58 
Wiedereinbürgerung 1 1 1 1 
nach 10-jähriger Niederlassung 

von Kantonsbürgern 85 43 42 85 43 42 
von in Zürich Geborenen 82 38 44 82 38 44 

nach 15-jähriger Niederlassung 93 37 56 93 37 56 

1 nur In Zürich wohnhafte Personen 
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Bevölkerung 

1.8.55 Ins Bürgerrecht der Stadt Zürich Eingebürgerte1 nach Konfession, 
Geburtsort, bisheriger Heimat und Altersklasse 2000 

Bisheriger Heimatkanton, Im Konfession Geburtsort Altersklassen 
-staat ganzen prote- röm. - u. andere, Stadt übrige Aus- 0-19 20-39 40 und 

stan- christ- ohne Zürich Schweiz land mehr 
tisch kathol. 

1990 861 315 368 178 369 294 198 233 209 419 
1999 1 859 148 610 1101 735 241 883 774 539 546 

Im ganzen 2000 2 223 141 718 1 364 892 280 1 051 993 626 604 

Schweiz 264 105 78 81 118 119 27 65 52 147 

Zürich 49 31 6 12 23 16 10 10 14 25 
Nachbarkantone 

Schwyz 5 5 2 2 1 3 
Zug 1 1 1 1 
Schaffhausen 15 8 7 6 9 5 1 9 
St. Gallen 20 8 4 8 6 13 1 3 6 11 
Aargau 29 8 9 12 14 9 6 9 3 17 
Thurge,u 18 9 2 7 9 9 2 9 7 

Bern 24 10 6 8 12 11 6 17 
Basel - Stadt 6 2 1 1 1 1 
Appenzell A.Rh . 6 3 2 1 4 2 4 
Graubünden 11 7 4 5 6 4 1 6 
Übrige Schweiz 84 21 44 19 40 38 6 25 12 47 

Ausland 1 959 36 640 1 283 774 161 1 024 928 574 457 

Europa 
Nachbarländer 

Deutschland 32 6 11 15 19 12 19 6 7 
Frankreich 10 1 3 6 1 9 1 6 3 
Italien 366 1 323 42 228 58 80 161 153 52 
Liechtenstein 1 1 1 1 
Österreich 10 5 4 6 1 3 5 2 3 

Bosnien-Herzegowina 106 2 103 27 9 70 53 29 24 
Griechenland 63 1 62 43 8 12 36 18 9 
Kroatien 126 103 23 55 3 68 71 24 31 
Mazedonien 87 2 85 25 62 49 18 20 
Portugal 24 22 2 10 4 10 16 6 2 
Polen 30 28 2 10 3 17 14 6 10 
Republik Jugoslawien 397 17 380 112 31 254 176 90 131 
Rumänien 6 3 2 6 1 2 3 
Slowakische Republik 7 5 2 1 6 1 6 
Spanien 37 35 2 28 3 6 24 10 3 
Tschechische Republik 10 2 1 7 2 1 7 2 3 5 
Türkei 292 292 116 24 152 146 88 58 
Ungarn 11 5 6 2 9 3 3 5 
Übrige Europa 35 2 16 17 14 3 18 20 10 5 

Aussereuropa 
Chile 7 5 2 2 5 3 3 1 
Iran 38 37 8 1 29 21 12 5 
Kambodscha 13 13 2 11 4 3 6 
Libanon 23 2 4 17 8 14 12 9 2 
Tibet 6 6 1 4 2 1 3 
Vietnam 7 1 6 3 4 3 1 3 
Übrige Staaten 215 13 46 156 52 7 156 84 71 60 

1 nur In Zürich wohnhafte Personen 
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Legitimationen und Einbürgerungen 

1.8.61 Eingebürgerte 1 Steuerpflichtige 2000 

Steuerbares Einkommen Steuerpflichtige 
Steuerbares Vermögen im ganzen Familien Elternteil mit Kind(ern) Einzelpersonen 
gemäss Steuerregister Ehemänner Ehefrauen männlich weiblich männlich weiblich 
1000 Franken 

1990 671 162 162 5 24 150 168 
1999 1 094 202 202 40 79 271 300 

Im ganzen 2000 1 343 217 217 44 98 348 419 

Schweizer/Innen 196 39 39 5 14 43 56 

nach Einkommensstufen: 
unter 2,0 18 5 11 

2,0 - 4,9 
5,0 - 14,9 14 6 7 

15,0 - 19,9 5 5 
20,0 - 39,9 20 3 4 8 5 
40,0 - 49,9 17 1 4 5 7 
50,0 - 69,9 27 2 1 4 9 11 
70,0 - 99,9 28 16 3 4 5 

100,0 - 199,9 24 12 6 5 
200,0 und mehr 4 3 

nach Vermögensstufen: 
ohne Vermögen 60 10 5 19 26 

1,0 - 9,9 6 3 3 
10,0 - 19,9 10 5 3 
20,0 - 29,9 6 1 4 
30,0 - 49,9 11 2 2 5 
50,0 - 99,9 17 5 2 3 7 

100,0 - 199,9 22 9 3 1 4 5 
200,0 - 499,9 18 10 1 4 3 
500,0 und mehr 7 2 1 3 

Ausländer/Innen 1147 178 178 39 84 305 363 

nach Einkommensstufen: 
unter 2,0 205 4 87 114 

2,0 - 4,9 30 15 15 
5,0 - 14,9 81 4 3 2 34 38 

15,0 - 19,9 55 5 4 25 20 
20,0- 39,9 208 36 14 18 56 84 
40,0 - 49,9 112 19 5 19 32 37 
50,0 - 69,9 157 58 10 23 29 37 
70,0 - 99,9 95 44 6 13 18 14 
100,0 - 199,9 19 11 6 2 
200,0 und mehr 7 1 3 2 

nach Vermögensstufen: 
ohne Vermögen 542 67 21 37 198 219 

1,0 - 9,9 98 16 5 11 26 40 
10,0 - 19,9 67 18 8 21 20 
20,0 - 29,9 48 10 3 6 14 15 
30,0 - 49,9 61 23 4 7 11 16 
50,0 - 99,9 69 20 2 11 16 20 

100,0 -199,9 50 19 2 1 8 20 
200,0 - 499,9 27 4 1 2 9 11 
500,0 und mehr 7 1 1 1 2 2 

1 Jn Zürich wohnhafte und steuerpflichtige Personen 
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1.9.01 Bevölkerungsbilanz nach Heimat, Geschlecht und Konfession 2000 

Wohnbe- Lebend- Gestor- Geburten- Zuge- Wegge- Wande- Andere Gesamt- Wohnbe-
völkerung geborene bene bzw. Sterbe- zogene zogene rungsge- -zu- bzw. völkerung 

Jahres- Überschuss winn bzw. -abnahme Jahres-
anfang -verlust ende 

Wohnbevölkerung Im ganzen Eheschlies-
sungen 

1990 355 901 3 046 4 330 - 1 284 36 541 34 806 1 735 3 521 451 356 352 
1999 359 073 3 489 3 948 - 459 40 373 38 283 2 090 3 396 1 631 360 704 
2000 360 704 3 577 3 996 - 419 40 554 39 859 695 3 463 276 360 980 

Schweizerinnen und Schweizer Bürgerrechts-
wechsel' 

1990 275 221 2 129 4 019 - 1 890 17 417 19 727 - 2 310 558 - 3 642 271 579 
1999 255 523 1 944 3 632 -1 688 18 706 19 212 506 1 856 338 255 185 
2000 255 185 2 027 3 664 -1 637 19 083 19 374 - 291 2 319 391 255 576 

Ausländerinnen und Ausländer 

1990 80 680 917 311 606 19124 15 079 4 045 - 558 4 093 84 773 
1999 103 550 1 545 316 1 229 21 667 19 071 2 596 - 1 856 1 969 105 519 
2000 105 519 1 550 332 1 218 21 471 20 485 986 - 2 319 - 115 105 404 

Männer 

1990 167 890 1 601 2 073 - 472 21 608 20 068 1 540 1 068 168 958 
1999 173 029 1 834 1 767 67 21 011 20 047 964 1 031 174 060 
2000 174 060 1 896 1 790 106 21 192 20 924 268 374 174 434 

Frauen 

1990 188 011 1 445 2 257 812 14 933 14 738 195 - 617 187 394 
1999 186 044 1 655 2181 526 19 362 18 236 1126 600 186 644 
2000 186 644 1 681 2 206 525 19 362 18 935 427 - 98 186 546 

protestantisch Konver-
sionen 

1990 143 391 845 2 537 - 1 692 8 837 9 851 - 1 014 641 -3 347 140 044 
1999 116 352 429 2 180 - 1 751 8 836 8 603 233 558 - 2 076 114 276 
2000 114 276 401 2 125 - 1 724 9 187 8 712 475 514 -1 763 112 513 

römisch- und chrlst-kathollsch 

1990 141 697 1 273 1 316 -43 15 651 15 300 351 -1 040 - 732 140 965 
1999 126 475 844 1 218 - 374 13 541 13 677 136 529 - 1 039 125 436 
2000 125 436 823 1 273 - 450 14 284 14 088 196 - 579 - 833 124 603 

andere und ohne Konfession 

1990 70 813 928 477 451 12 053 9 655 2 398 1 681 4 530 75 343 
1999 116 246 2 216 550 1 666 17 996 16 003 1 993 1 087 4 746 120 992 
2000 120 992 2 353 598 1 755 17 083 17 059 24 1 093 2 872 123 864 

, Elnschliessllch Entlassungen aus dem Schweizer Bürgerrecht 
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1.9.02 Bevölkerungsbilanz nach Heimat und Geschlecht 2000 

Elemente der Entwicklung Im Schweiz Stadl Übriger Übrige Aus-
ganzen zusammen Zürich Kanton Schweiz land 

Zürich 

Beide Geschlechter 

Wohnbevölkerung, Jahresanfang 360 704 255 185 102 676 29 801 122 708 105 519 

Lebendgeborene 3 577 2 027 635 289 1 103 1 550 
Gestorbene 3 996 3 664 2 091 368 1 205 332 
Geburten- bzw. Sterbeüberschuss - 419 - 1 637 - 1 456 - 79 - 102 1 218 

Zugezogene 40 554 19 083 2 834 2 742 13 507 21 471 
Weggezogene 39 859 19 374 4 588 2 449 12 337 20 485 
Wanderungssaldo 695 - 291, - 1 754 293 1 170 986 

Einbürgerungen 2 315 2 217' 29 69 - 2 315 
Legitimationen 13 7 -1 7 -13 
Heirat 147 - 41 106 
Entlassungen aus dem Schweizer Bürgerrecht -9 -1 - 8 9 
Bürgerrechtswechsel zusammen 2 319 2 371 - 14 - 38 - 2 319 

Gesamtzu- bzw. -abnahme 276 391 - 839 200 1 030 - 115 

Wohnbevölkerung, Jahresende 360 980 255 576 101 837 30 001 123 738 105 404 

Männliches Geschlecht 

Wohnbevölkerung, Jahresanfang 174 060 116 899 43 541 13 700 59 658 57161 

Lebendgeborene 1 896 1 078 335 149 594 818 
Gestorbene 1 790 1 604 857 173 574 186 
Geburten- bzw. Sterbeüberschuss 106 - 526 522 - 24 20 632 

Zugezogene 21 192 10 026 1 449 1 401 7 176 11 166 
Weggezogene 20 924 9 937 2 131 1 224 6 582 10 987 
Wanderungssaldo 268 89 - 682 177 594 179 

Einbürgerungen 1 051 1 000 1 12 39 - 1 051 
Legitimationen 8 7 -4 5 - 8 
Entlassungen aus dem Schweizer Bürgerrecht -4 -1 -3 4 
Bürgerrechtswechsel zusammen 1 055 1 007 7 41 - 1 055 

Gesamtzu- bzw. -abnahme 374 618 · 197 160 655 - 244 

Wohnbevölkerung, Jahresende 174 434 117 517 43 344 13 860 60 313 56 917 

Weibliches Geschlecht 

Wohnbevölkerung, Jahresanfang 186 644 138 286 59135 16101 63 050 48 358 

Lebendgeborene 1 681 949 300 140 509 732 
Gestorbene 2 206 2 060 1 234 195 631 146 
Geburten- bzw. Sterbeüberschuss • 525 -1111 • 934 • 55 122 586 

Zugezogene 19 362 9 057 1 385 1 341 6 331 10 305 
Weggezogene 18 935 9 437 2 457 1 225 5 755 9 498 
Wanderungssaldo 427 • 380 • 1 072 116 576 807 

Einbürgerungen 1 264 1 217' 17 30 · 1 264 
Legitimationen 5 3 2 • 5 
Heirat 147 • 41 106 
Entlassungen aus dem Schweizer Bürgerrecht • 5 • 5 5 
Bürgerrechtswechsel zusammen 1 264 1 364 · 21 • 79 • 1 264 

Gesamtzu- bzw. -abnahme - 98 • 227 • 642 40 375 129 

Wohnbevölkerung, Jahresende 186 546 138 059 58 493 16141 63 425 48 487 

1 Unter Berücksichtigung von 6 Heimatänderungen mit ehemaligem Heimatort Zürich (männlich: 1; weiblich : 5) 
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1.9.03 Bevölkerungsbilanz nach Alter und Geschlecht 2000 
Alters- Bevölkerung Gestor- Zuge- Wegge- Wanderungs- Gesamtzu- Bevölkerung 
klasse Jahresanfang bene zogene zogene gewinn bzw. -ab- Jahresende 

bzw. -verlust nahme 

Beide Geschlechter 360 704 3 996 44131 39 859 4 272 276 360 980 
unter 7 18 581 25 4 927' 2 246 2 681 2 656 21 237 

7 -14 22 464 7 933 1 387 - 454 - 461 22 003 
15 -19 13 996 7 1 881 1 399 482 475 14 471 
20 -24 23 677 17 9 496 6 642 2 854 2 837 26 514 
25 - 29 34 202 23 10 822 8 848 1 974 1 951 36 153 
30-34 36 492 29 6 506 6 768 - 262 - 291 36 201 
35 - 39 32 194 40 3 457 4 106 - 649 - 689 31 505 
40 - 44 26 516 53 1 927 2 316 - 389 - 442 26 074 
45 - 49 23 450 43 1 344 1 625 - 281 - 324 23126 
50 - 54 22 202 94 918 1 212 - 294 - 388 21 814 
55 - 59 20 302 128 690 1 009 - 319 - 447 19 855 
60 - 64 16 883 156 422 740 - 318 - 474 16 409 
65 - 69 16 296 257 298 547 - 249 - 506 15 790 
70 - 74 16 244 317 200 288 - 88 - 405 15 839 
75 - 79 14 772 482 116 227 111 - 593 14179 
80 - 84 10 220 613 57 194 - 137 - 750 9 470 
85 u. mehr 12 213 1 705 137 305 - 168 - 1 873 10 340 

Männliches Geschlecht 174 060 1 790 23 088 20 924 2164 374 174 434 
unter 7 9 681 16 2 577' 1 152 1 425 1 409 11 090 

7 - 14 11 592 5 467 727 - 260 - 265 11 327 
15 -19 7 152 4 882 704 178 174 7 326 
20 - 24 11 841 10 4 345 3 032 1 313 1 303 13 144 
25 - 29 17 761 13 5 588 4 499 1 089 1 076 18 837 
30 -34 19 471 16 3 683 3 774 - 91 - 107 19 364 
35 -39 17 171 26 2 059 2 461 - 402 - 428 16 743 
40 -44 13 555 36 1 219 1 397 178 - 214 13341 
45 -49 11 552 32 801 927 126 - 158 11 394 
50 - 54 11 040 65 534 684 150 - 215 10 825 
55 - 59 9 847 76 370 549 179 - 255 9 592 
60 - 64 7 755 93 226 371 145 - 238 7 517 
65 - 69 7 065 156 141 309 168 - 324 6 741 
70 - 74 6 385 174 83 117 -34 - 208 6 177 
75 - 79 5 490 250 54 94 -40 - 290 5 200 
80 - 84 3 491 290 21 60 -39 - 329 3 162 
85 u. mehr 3 211 528 38 67 - 29 - 557 2 654 

Weibliches Geschlecht 186 644 2 206 21 043 18 935 2108 -98 186 546 
unter 7 8 900 9 2 350' 1 094 1 256 1 247 10 147 

7 - 14 10 872 2 466 660 - 194 - 196 10 676 
15 -19 6 844 3 999 695 304 301 7 145 
20 - 24 11 836 7 5 151 3 610 1 541 1 534 13 370 
25 - 29 16 441 10 5 234 4 349 885 875 17 316 
30-34 17 021 13 2 823 2 994 - 171 - 184 16 837 
35 -39 15 023 14 1 398 1 645 - 247 - 261 14 762 
40 -44 12 961 17 708 919 - 211 - 228 12 733 
45 - 49 11 898 11 543 698 155 166 11 732 
50 - 54 11162 29 384 528 144 - 173 10 989 
55 - 59 10 455 52 320 460 140 - 192 10 263 
60 - 64 9128 63 196 369 173 - 236 8 892 
65 - 69 9 231 101 157 238 - 81 - 182 9 049 
70 - 74 9 859 143 117 171 - 54 - 197 9 662 
75 - 79 9 282 232 62 133 - 71 - 303 8 979 
80 - 84 6 729 323 36 134 - 98 - 421 6 308 
85 u. mehr 9 002 1177 99 238 - 139 -1 316 7 686 

1 ElnschllessUch Lebendgeborener (mAnnllches Geschlecht 1 896 weibliches Geschlecht 1 681, im ganzen 3 577) 
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1.9.05 Bevölkerungsbilanz nach Stadtquartier 2000 

Wohn- Lebend- Gestor- Geburten- Wande- Umzugs- Gesamt- Wohn-
bevölke- geborene bene bzw. rungsge- gewinn zu- bevölke-

rung Sterbe- winn bzw. bzw. bzw.-ab- rung 
Jahres- Überschuss -Verlust -verlust nahme Jahres-
anfang ende 

1990 355 901 3 046 4 330 -1 284 1 735 451 356 352 
1999 359 073 3 489 3 948 - 459 2 090 1 631 360 704 

Ganze Stadt 2000 360 704 3 577 3996 - 419 695 276 360 980 

Kreis 1 5 872 30 65 - 35 138 189 • 86 5 786 
Rathaus 3104 17 29 - 12 106 - 89 5 3 109 
Hochschulen 769 5 18 - 13 51 -48 - 10 759 
Lindenhof 1 032 2 7 - 5 - 19 - 19 - 43 989 
C:ity 967 6 11 - 5 -33 -38 929 
Kreis 2 28 680 282 442 160 130 285 255 28 935 
Wollishofen 15 896 146 309 163 81 288 206 16 102 
Laimbach 4 650 36 44 - 8 - 94 96 -6 4 644 
Enge 8 134 100 89 11 143 - 99 55 8 189 
Kreis 3 45 899 471 460 11 314 - 576 251 45 648 
Alt-Wiedikon 14 889 178 139 39 218 - 357 100 14 789 
Friesenberg 10 013 79 126 -47 - 21 27 - 41 9 972 
Sihlfeld 20 997 214 195 19 117 - 246 - 110 20 887 
Kreis 4 27 287 267 270 -3 174 429 - 258 27 029 
Ward 3 966 47 43 4 73 - 126 - 49 3 917 
Langstrasse 10 370 97 109 -12 130 - 251 - 133 10 237 
Hard 12 951 123 118 5 - 29 - 52 - 76 12 875 
Kreis 5 11 547 144 107 37 259 - 90 206 11 753 
Gewerbeschule 9 594 117 94 23 264 - 57 230 9 824 
Es~hE!r V;'yss 1 953 27 13 14 - 5 - 33 - 24 1 929 
Kreis 6 ........ 29 iiiiö 253 280 - 27 332 - 488 • 183 . 29 797 
Unterstrass 20 083 186 198 - 12 74 - 212 - 150 19 933 
Oberstrass 9 897 67 82 - 15 258 - 276 -33 9 864 
Kreis 7 33 996 299 498 - 197 3 - 85 - 279 33 717 
Fluntern 7 298 60 78 - 18 99 112 - 31 7 267 
Hattingen 10 307 107 139 - 32 - 22 106 - 160 10 147 
Hirslanden 6 837 56 98 -42 108 72 - 78 6 759 
Witikon 9 554 76 181 - 105 34 61 - 10 9 544 
Kreis 8 15 296 133 207 • 74 187 - 71 42 15 338 
Seefeld 4 969 46 43 3 52 - 35 20 4 989 
Mühlebach 5 527 50 40 10 59 - 51 18 5 545 
V;'ein"!J!l 4 800 37 124 - 87 76 15 4 4 804 
Kreis 9 44 269 431 436 -5 - 309 664 350 44 619 
Albisrieden 16 341 135 202 - 67 152 323 104 16 445 
Altstellen 27 928 296 234 62 - 157 341 246 28 174 
Kreis 10 

............. :iii öiiö 
368 441 • 73 • 112 222 37 36127 

Höngg 20 559 208 251 -43 - 264 171 136 20 423 
v\lipkingen 15 531 160 190 -30 152 51 173 15 704 
Kreis 11 53 725 586 492 94 - 212 526 408 54133 
Affoltern 18 468 209 159 50 269 138 - 81 18 387 
Oerlikon 17 368 181 174 7 199 302 508 17 876 
Seebach 17 889 196 159 37 142 86 - 19 17 870 
Kreis 12 28 063 313 300 13 • 209 231 35 28 098 
Saatlen 6 554 66 42 24 - 166 - 74 216 6 338 
Schwamendingen-Mitte 10 390 125 96 29 14 46 89 10 479 
Hirzenbach 11 119 122 162 -40 - 57 259 162 11 281 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 109 



Bevölkerung 

Geburtsjahr 

1910 

1920 

1930 

1940 

1950 

1960 

1970 

1980 

1990 

2000 

4000 

110 

Wohnbevölkerung Ende 2000 

3000 2000 1000 

- Schweizer/innen 

Alter 

90 

80 

70 

60 

50 

40 

30 

20 

10 

0 

0 0 

Geburtsjahr 

1910 

1920 

1930 

1940 

1950 

1960 

1970 

1980 

1990 

2000 

1000 2000 3000 4000 

~ Ausländer/innen 

Statistisches Jahrbuch der Stadl Zürich 2001 



2.1 Stadtgebiet 

Das Wichtigste in Kürze 

Die Zahlen in diesen Tabellen ändern wenig im laufe der Jahre, wenn sich die Bautätigkeit und der Grund-
stückwechsel in normalem Rahmen bewegen. Von der 9188 Hektare messenden Stadtfläche entfallen 24,0 
Prozent auf Wald, 22,7 Prozent auf Höfe und Gärten, 15,2 Prozent auf Wiesen und Aecker sowie 11 ,6 Prozent 
auf Gebäudegrundflächen und knapp so viel auf Strassen und Plätze. Knapp die Hälfte des Gebietes liegt in 
Bauzonen, das seinerseits gut zur Hälfte privaten Eigentümern (natürlichen Personen, Gesellschaften, Pen-
sionskassen, Vereinen und Stiftungen) gehört. Der Eigentumsanteil an der Gesamtfläche beträgt für die Stadt 
Zürich 41,4 Prozent, für die privaten Eigentümer 38,4 Prozent und für Bund und Kanton zusammen 15,3 Pro-
zent. Die Baugenossenschaften besitzen rund 4,3 Prozent des Bodens. 

Zur Erhebungsmethode 

Die Angaben über das Zürcher Stadtgebiet werden vom Statistischen Amt der Stadt Zürich zusammengestellt 
aufgrund von Meldungen 

vom Amt für Geomatik + Vermessung über Katasterdaten wie Flächen der Grundstücke, gegliedert nach 
Nutzungsarten, Angaben über die Zusammenlegung oder Teilung von Parzellen sowie Vermessung von 
Neu- und Anbauten; 
vom Amt für Städtebau über Umzonungen nach Zonenarten, die einzelne oder mehrere Parzellen betreffen: 
der Grundbuchämter über Grundeigentumswechsel und neue Eigentumsverhältnisse. 

Begriffserklärungen 

Stadtgebiet - Gesamtheit der erfassten Parzellen: Aus technischen Gründen (pendente Fälle) können kleine 
Schwankungen in der Gesamtfläche des Stadtgebiets im Jahresvergleich vorkommen, die aber nichts mit der 
Gesamtfläche der Stadt zu tun haben. 

Nutzungsarten - Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten, Strassenfläche, Wald usw. werden im Sinne des 
Bundesratsbeschlusses vom 10. Juni 1919 betreffend die «Instruktion für die Vermarkung und die Parzellen-
vermessung» durch das Vermessungsamt ausgeschieden. 

Gebäudegrundfläche - Fläche, welche durch die senkrechte Projektion des am weitesten vorstehenden 
oberirdischen Geschosses auf die Erdgeschossebene entsteht. 

Zonenarten - Aufgrund des Zonenplanes B2O92 unterscheiden wir 
Wohnzonen: 2 (inkl. bes. Wohngebiet), 3, 4, 5, 52+62, 6D mit der entsprechenden Anzahl Geschossen, 
Kernzonen, zu der die Altstadt sowie Kreis- und Quartierzentren gehören, 
eine Industrie- und eine Gewerbezone, 
je eine Zone für öffentliche Bauten, Freihalte-, Reserve-, Wald- und Gewässerzone. 

Eigentumsarten - Unter den folgenden Begriffen sind zu verstehen: 
Natürliche Personen: Einzelpersonen, Erbengemeinschaften, übrige einfache Gesellschaften: 
Gesellschaften: Aktien-, Kollektiv- und Kommanditgesellschaften, GmbH, Genossenschaften ohne Baugenos-
senschaften: 
Stadt Zürich: einschliesslich städtische Stiftungen. 
Die übrigen Eigentumsarten sind durch ihre Bezeichnung eindeutig definiert. 
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Stadtgebiet und Meteorologie 

2.1.05 Stadtgebiet nach Nutzungsarten 2000 

Im Landfläche ohne Wald 
ganzen 1 im Gebäude- Höfe, Park- Spiel-u . Bade- Fried - Strassen, 

ganzen grund- Gärten 2 anlagen Sport- anlagen höfe Plätze 3 

fläche plätze 

Alle Angaben in Hektaren 

1990 9 196.45 6 459.44 1 059.25 1 961 .11 257.22 161 .62 22.19 126.00 1 050.76 
1999 9 167.67 6 449.96 1 066.35 2 026.27 244.97 246.64 25.90 132.36 1 029.43 

Ganze Stadt 2000 9 187.70 6 440.30 1 067.42 2 084.91 226.58 243.12 25.90 132.36 1 029.16 

Kreis 1 180.00 153.03 56.68 24.23 13.10 1.26 0.30 0.32 53.80 
Rathaus 37.59 26.42 13.01 4.67 0.15 10.37 
Hochschulen 56.07 42.96 12.19 9.34 4.94 1.03 0.32 14.16 
Lindenhof 22.69 22.69 10.67 3.56 0.77 7.65 
C:ity _ 63.64 56.94 20.61 6.44 7.24 0.24 0.30 21.62 

·--------- -- ------ -------·-················ ...................... ········································ ··············· 
Kreis 2 1106.62 674.01 100.46 201 .20 52.01 7.10 3.64 12.90 112.60 
Wollishofen 574.67 342.97 48.76 116.78 18.00 3.75 0.33 11 .02 60.53 
Leimbach 292.09 156.30 10.87 31 .45 2.62 2.18 1.88 15.74 
Eng" 239.86 174.75 40.83 52.97 31 .39 1.17 3.31 36.33 
Krels3 865.08 579.46 100.10 170.93 26.64 32.39 4.80 38.24 85.18 
Alt-Wiedikon 186.05 180.41 45.28 63.65 7.53 10.59 25.69 
Friesenberg 514.34 236.20 21 .96 60.59 12.26 15.12 4.80 12.38 23.52 
Sihlfeld 164.69 162.65 32.64 46.68 6.85 6.68 25.86 35.96 
Kreis 4 275.72 268.30 70.06 59.06 4.17 1.57 55.73 
Ward 30.67 28.11 10.59 7.09 0.15 9.66 
Langstrasse 109.14 104.39 28.77 20.39 1.95 1.00 22.97 
Hard 135.91 135.60 30.71 31.56 2.08 0.56 23.09 
Kreis 5 213.20 200.25 61.31 54.45 5.04 8.50 40.89 
Gewerbeschule 76.65 66.96 22.09 13.52 1.26 3.51 19.06 
Esc~er Vl'ys~ . 136.55 131.29 39.22 40.93 3.76 5.00 21.83 
Kreis 6 509.58 399.26 79.90 168.16 23.66 13.39 3.23 12.48 77.21 
Unterstrass 246.06 240.85 46.12 84.39 18.13 11 .52 3.23 12.48 51 .63 
Oberstrass 263.50 158.41 33.78 83.77 5.53 1.67 25.39 
Kreis 7 1 501.69 845.36 113.83 281.71 29.94 28.01 1.14 15.23 118.43 
Fluntern 284.36 210.34 32.14 87.21 17.22 2.60 3.29 29.73 
Hettingen 505.25 257.49 36.35 72.04 11.60 15.15 1.13 39.24 
Hirslanden 219.41 92.02 17.40 42.27 0.84 0.61 17.14 
Witikon 492.67 285.51 27.94 60.18 0.26 9.44 0.01 11.95 32.33 

............ .. ............. ······························· ······································· 
Kreis 8 480.65 278.34 55.72 95.83 22.90 5.26 2.36 7.24 45.36 
Seefeld 245.43 69.60 15.68 17.10 10.63 0.92 2.36 17.97 
Mühlebach 62.64 62.66 16.14 25.76 4.68 1.20 12.47 
..,,,,ei_ne_gfl .. 172.39 146.06 21 .91 52.98 7.59 3.13 7.24 14.92 ............ .............. ........................ 
Kreis 9 1 206.98 831 .61 133.22 291 .16 13.97 66.06 3.66 17.10 121.51 
Albisrieden 460.14 265.52 44.29 104.63 4.50 9.66 3.66 1.56 34.44 
Altstetten 746.64 566.09 66.93 166.53 9.47 56.39 15.54 87.07 
Kreis 10 908.68 610.54 83.31 228.68 15.47 9.34 0.68 9.53 89.70 
Höngg 696.11 456.81 53.51 163.66 6.60 6.96 5.62 58.95 
""'ipki~~E>~ 210.56 151 .73 29.79 64.62 6.67 2.36 0.66 3.71 30.75 

······························· 
Kreis 11 1 342.19 1183.38 158.89 351.16 7.33 46.00 4.24 12.85 166.03 
Affoltern 603.77 491.30 42.45 113.06 2.60 14.45 2.29 60.09 
Oerlikon 266.65 263.73 63.23 114.74 2.65 16.20 0.07 0.70 47.79 
Seebach 471.57 426.34 53.21 123.35 1.66 15.34 4.17 9.65 56.15 
Kreis 12 597.33 416.76 53.94 158.35 12.35 24.25 1.84 6.46 62.71 
Saatlen 113.06 109.09 13.95 47.94 4.06 3.06 13.46 
Schwamendingen-M. 222.63 130.64 20.93 51.64 0.63 6.46 1.84 6.46 25.26 
Hirzenbach 261.43 176.63 19.05 56.57 7.44 14.72 23.94 

t Summe der erfassten ParzellenflAchen 2Elnschllessllch Lagerplätze 3 Einschlless11ch Parkplätze • Einsch11esslich Beulend 
&Kies- und Lehmgruben, KIArantegen, Wasserreservoire, BOschungen usw. 
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Stadtgebiet 

2.1.05 

Landfläche ohne Wald Wald· Gewässerfläche 
Bahn· Wiesen, Ubriges fläche im Zürich• Limmat Sihl Ubrige 
gebiet Äcker • Areal 5 ganzen see Ge· 

wässer 

206.48 1 570.38 22.38 2 187.46 549.54 396.60 59.33 39.77 53.83 1990 
219.95 1 434.42 21.46 2 191.66 546.25 396.03 57.71 36.80 55.71 1999 
215.35 1 394.26 21.24 2 201.02 546.38 395.81 57.68 36.80 56.09 2000 Ganze Stadt 

3.10 0.23 0.01 26.96 10.91 12.63 0.00 3.43 Kreis 1 
0.01 9.17 9.17 Rathaus 

0.82 0.18 0.01 13.09 10.91 2.19 Hochschulen 
0.03 0.00 Lindenhof 

2.28 0.01 4.70 1.28 0.00 3.43 . ... C:ity . ......................... .. . 
14.21 168.23 1.66 200.98 231.63 209.44 19.33 2.86 Krels2 

9.47 72.97 1.36 63.52 168.18 151 .05 14.61 2.51 Wollishofen 
1.25 90.06 0.24 135.45 0.35 0.35 Laimbach 
3.49 5.20 0.06 2.01 63.10 58.39 4.71 . E:rig9. 
9.79 109.98 1.42 276.55 9.07 7.98 1.09 Kreis 3 
5.06 22.48 0.12 2.04 3.60 3.46 0.13 Alt-Wiedikon 
2.15 82.09 1.30 274.51 3.63 2.67 0.96 Friesenberg 
2.57 5.41 1.85 1.85 Sihlfeld 

75.03 2.67 0.12 7.30 7.30 Kreis 4 
0.52 0.10 2.55 2.55 Werd 

29.18 0.13 4.75 4.75 Langstrasse 
45.32 2.45 0.12 0.00 Hard 
23.62 5.78 0.66 12.95 10.72 2.19 0.04 Kreis 5 

9.33 0.16 0.00 7.68 5.47 2.19 0.02 Gewerbeschule 
14.29 5.61 0.66 5.26 5.25 0.02 ~~~h9.r \Vy5.5. . ... ......... .. 

3.72 16.99 0.51 104.25 6.07 3.98 2.09 Krels6 
3.57 9.58 0.16 5.08 3.98 1.09 Unterstrass 
0.15 7.42 0.51 104.09 1.00 1.00 Oberstrass 
1.49 255.29 0.28 650.94 5.39 5.39 Kreis 7 
0.12 37.75 0.08 73.90 0.12 0.12 Fluntern 
1.24 80.73 0.01 246.55 1.22 1.22 Hottingen 
0.13 13.56 0.07 125.32 2.06 2.06 Hirslanden 

123.25 0.13 205.17 1.99 1.99 Witikon 
4.65 38.61 0.39 25.46 176.85 175.46 1.39 Kreise 
4.06 0.88 175.82 175.46 0.36 Seefeld 
0.1 8 0.25 0.16 0.1 6 Mühlebach 
0.41 37.49 0.39 25.46 0.87 0.87 V/eineg11 ··············••·••······ 

43.21 127.87 13.84 359.15 16.21 13.41 2.81 Krels9 
4.07 58.69 0.00 193.01 1.61 1.61 Albisrieden 

39.15 69.17 13.84 166.14 14.61 13.41 1.20 Altstetten 
2.21 171.42 0.21 278.80 19.34 16.95 2.40 Kreis 10 
0.23 160.47 0.19 225.22 14.08 11 .73 2.35 Höngg 
1.97 10.94 0.02 53.58 5.26 5.21 0.05 .. . . ..... . \Vir,kin119.ri 

31.25 403.99 1.63 134.49 24.32 24.32 Kreis 11 
5.74 249.04 1.57 91 .24 21.22 21 .22 Affoltern 

10.81 7.34 3.1 2 0.00 Oerlikon 
14.70 147.62 0.06 40.13 3.10 3.10 Seebach 
3.06 93.19 0.61 170.30 10.27 10.27 Kreis 12 
3.05 23.42 0.09 1.19 2.78 2.78 Saatlen 

17.16 0.04 87.70 4.28 4.28 Schwamendingen-M. 
0.01 52.62 0.47 81 .40 3.21 3.21 Hirzenbach 
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Stadtgebiet und Meteorologie 

2.1.06 Stadtgebiet nach Zonenarten 2000 

Im Bauzonen 
ganzen im Wohnzonen 

ganzen zusammen 2' 3 4 5 SZ+6Z 

Alle Angaben in Hektaren 

1999 9 187.87 4 526.94 3614.79 1 403.11 1 277.64 384.51 145.16 291.88 
Ganze Stadt 2000 9187.70 4 519.03 3 615.02 1 403.52 1 277.46 384.53 145.16 292.00 

Kreis 1 180.00 144.03 7.02 7.02 
Rathaus 37.59 29.09 
Hochschulen 56.07 41.36 3.20 3.20 
Lindenhof 22.69 21 .26 
City __ 63.64 52.33 3.82 3.82 
Kreis 2 1 106.62 415.44 323.94 177.23 117.98 22.83 .. f49 .... Ü2 
Wollishofen 574.67 206.51 182.06 87.99 83.98 7.61 2.48 
Laimbach 292.09 63.98 58.12 55.76 2.35 
Enge 239.86 144.95 83.76 33.48 31.65 15.21 3.42 
Kreis 3 865.08 395.33 362.26 9{79 - 129.34 51.24 26.96 ss:ss 
Alt-Wiedikon 186.05 151.11 118.84 6.04 49.40 31.84 9.69 17.50 
Friesenberg 514.34 120.15 120.15 85.75 33.92 0.48 
Sihlfeld 164.69 124.07 123.27 46.03 18.92 17.27 41.05 
Kreis 4 275.72 243.83 160.56 37.40 44.51 7Ü4 
Ward 30.67 28.11 27.80 27.80 
Langstrasse 109.14 83.13 57.39 13.84 43.54 
Hard 135.91 132.59 75.37 37.40 30.67 7.30 
Krels5 213.20 179.29 91.91 1.26 25.72 4Ü3 
Gewerbeschule 76.65 61.71 56.62 22.04 34.58 
EschElr V,,yss 136.55 117.58 35.30 1.26 3.68 6.55 
Krels6 509.58 325.64 293.23 s1:1s · 143.68 71.75 0.02 20.02 
Unterstrass 246.08 189.95 189.02 11.76 113.57 43.65 0.02 20.02 
Oberstrass 263.50 135.68 104.21 46.01 30.11 28.10 
Kreis 7 1 501.69 554.01 517.19 :i:is:12 · 125.67 49.83 6.56 
Fluntern 284.36 161 .22 144.73 93.23 46.90 4.59 
Hattingen 505.25 156.00 142.14 66.07 39.10 33.57 3.39 
Hirslanden 219.41 75.87 75.87 28.74 32.29 11.67 3.17 
Witikon 492.67 160.93 154.46 147.08 7.37 
Kreis 8 480.65 212.25 188.76 77.16 61.32 5.69 10.28 34.:ici 
Seefeld 245.43 50.38 33.07 4.04 8.06 0.75 0.00 20.22 
Mühlebach 62.84 60.00 56.71 11.14 20.85 4.55 6.08 14.08 
',\/eineg1i 172.39 101.87 98.98 61 .98 32.41 0.40 4.19 
Krels9 1 206.98 582.75 429.80 79.61 221.86 57.59 9.18 . . iiiiil 
Albisrieden 460.14 190.07 160.72 33.28 121.02 0.27 
Altstetten 746.84 392.68 269.07 46.33 100.83 57.59 8.91 13.98 
Kreis 10 908.68 410.17 361.90 217.50 103.91 32.02 1.39 7.08 
Hön99 698.11 284.26 236.33 186.15 50.18 
',\/ipki~11e~ 210.56 125.91 125.57 31 .34 53.74 32.02 1.39 7.08 
Kreis 11 1 342.19 765.55 616.50 238.72 247.69 47.59 18.06 27.85 
Affoltern 603.77 255.11 200.51 135.16 59.67 5.56 0.13 
Oerlikon 266.85 245.30 192.58 35.87 81.18 33.29 14.52 27.72 
Seebach 471.57 265.14 223.41 67.70 106.84 8.74 3.54 
Kreis 12 597.33 290.74 261 .96 · 1:2ä:s2 · 126.00 7.34 
Saatlen 113.06 80.72 63.68 45.49 18.19 
Schwamendin9en-M. 222.83 105.87 96.07 13.40 75.33 7.34 
Hirzenbach 261.43 104.15 102.21 69.73 32.48 

1 Inkl. 'besondere Wohngebiete' 

Quelle für Zonenarten: Amt für Städtebau 
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Stadtgebiet 

2.1.06 

Bauzonen Freihalte- Reserve- Wald· Gewässer-
Wohnzonen Kern- Industrie- Zonen für zonen zone zone zone 

6D zonen und öffentliche 
Gewerbe• Bauten 

zonen 

112.50 294.70 493.06 124.38 1 815.66 70.23 2 248.56 526.47 1999 
112.35 294.70 493.92 115.39 1 814.80 70.24 2 257.39 526.25 2000 Ganze Stadt 

137.01 10.50 25.46 Kreis 1 
29.09 0.07 8.43 Rathaus 
38.16 2.38 12.33 Hochschulen 
21 .26 1.44 Lindenhof 
48.51 6.61 4.70 .......................... Cit}' 
62.64 28.86 251 .56 207.88 23Ü4 Kreis 2 

7.14 17.31 132.10 67.86 168.20 Wollishofen 
2.30 3.56 89.76 138.09 0.25 Laimbach 

53.20 7.99 29.69 1.92 63.29 .. . . En~e 
4j7 33.07 ······ ü1-i>Js ·· 0.05 277.35 7.98 Kreis 3 
4.37 32.26 29.92 0.05 1.51 3.46 Alt-Wiedikon 

115.68 275.84 2.67 Friesenberg 
0.81 38.78 1.85 Sihlfeld 

24.64 58.64 8.44 ··· 1s:1s 7.30 ·················· · ·· Kre1&o1 
0.31 2.55 Werd 

24.33 1.41 5.11 16.15 4.75 Langstrasse 
57.22 3.32 Hard 

23.80 3.26 84.11 6.10 14.28 ········1is4 ·· Kreis 5 
1.10 3.99 3.34 3.94 7.66 Gewerbeschule 

23.80 2.16 80.12 2.75 10.34 5.88 Escher Wyss 
32.41 72.92 107.43 3.60 ························· Kre1ss 

0.94 52.53 3.60 Unterstrass 
31.47 20.39 107.43 Oberstrass 

2Ö::i3 16.49 263.84 12.60 671 .24 Kieis1 
0.00 16.49 50.76 72.39 Fluntern 

13.86 82.67 12.60 253.99 Hottingen 
13.57 129.97 Hirslanden 

6.47 116.85 214.89 Witikon 
18.39 2.22 2.89 66.19 26.27 175.95 Kreis 8 
17.31 19.43 175.62 Seefeld 

1.07 2.22 2.84 Mühlebach 
2.89 43.92 26.27 0.33 Weinegg 

47.58 9.89 143.07 238.68 4.96 365.51 15.08 ············ ·· ·· · Kreisii 
6.15 5.30 24.05 70.54 199.24 0.30 Albisrieden 

41.43 4.59 119.02 168.14 4.96 166.27 14.78 Altstellen 
6.05 1.60 40.62 191 .29 288.40 18.82 Kre1s1ö 
6.05 1.26 40.62 165.67 234.63 13.56 Höngg 

0.34 25.62 53.78 5.26 Wipkingen 
36.59 . 'i:64 ffä.43 .. 22.97 400.20 18.36 139.97 18.10 ········ Kreis 11 

7.64 23.98 22.97 233.77 1.52 95.27 18.10 Affoltern 
52.72 9.94 8.13 3.48 Oerlikon 

36.59 41 .73 156.50 8.71 41 .23 Seebach 
4.85 23.94 120.71 3.84 173.36 1üiä Kreis 12 

17.04 24.64 3.84 1.19 2.66 Saatlen 
4.85 4.95 23.05 89.99 3.92 Schwamendingen-M. 

1.94 73.01 82.18 2.09 Hirzenbach 
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Stadtgebiet und Meteorologie 

2.1.07 Stadtgebiet nach Eigentumsarten 2000 

Im Privates Eigentum (ohne Baugenossenschaften) 
ganzen im Natürliche Aktien • Genossen- übrige Pensions- Vereine, 

ganzen Personen gesell- schatten private kassen private 
schatten Gesell· Stiftungen 

schatten 1 

Alle Angaben in Hektaren 

1990 9 196.45 3 288.57 2 023.61 106.89 285.93 
1999 9 187.87 3 527.89 2 136.56 913.39 195.39 27.74 103.58 151.24 

Ganze Stadt 2000 9 187.70 3 523.89 2 135.53 923.88 169.48 28.63 103.40 162.96 

Kreis 1 180.00 54.10 17.93 26.75 1.31 1.96 0.56 5.59 
Rathaus 37.59 11.89 6.93 3.01 0.16 0.31 0.01 1.46 
Hochschulen 56.07 10.38 3.71 3.25 0.15 0.56 0.06 2.64 
Lindenhof 22.69 8.76 3.13 4.94 0.16 0.14 0.08 0.31 
City 63.64 23.07 4.17 15.55 0.83 0.95 0.40 1.17 
Krels2 1106.62 287.17 168.83 94.04 2.88 2.54 8.93 9.97 
Wollishofen 574.67 141.48 87.93 39.77 1.65 1.78 5.72 4.63 
Laimbach 292.09 55.80 37.22 14.95 0.70 0.16 0.42 2.36 
Enge 239.86 89.90 43.68 39.32 0.53 0.60 2.79 2.98 
Kreis 3 865.08 212.15 87.21 93.19 1.83 2.95 10.79 16.18 
Alt-Wiedikon 186.05 115.30 34.56 67.07 1.57 1.30 7.93 2.87 
Friesenberg 514.34 40.69 19.64 8.57 0.31 1.52 10.65 
Sihlfeld 164.69 56.17 33.01 17.55 0.27 1.34 1.33 2.66 
Kreis4 275.72 153.64 34.37 107.72 ·········· 1:19··· 2.36 1.94 6.06 
Ward 30.67 15.04 6.88 5.85 0.13 1.13 0.34 0.71 
Langstrasse 109.14 62.72 16.06 41 .34 0.56 1.20 1.30 2.25 
Hard 135.91 75.88 11.43 60.53 0.50 0.03 0.30 3.10 
Kreis 5 213.20 124.29 18.29 84.46 15.03 1.97 1.44 3.09 
Gewerbeschule 76.65 31.46 11.36 15.88 1.89 0.17 0.83 1.35 
Esc~erV,lyss 136.55 92.83 6.94 68.58 13.14 1.81 0.61 1.75 
Kreis 6 509.58 157.50 116.39 22.03 3.86 1.32 4.36 9.54 
Unterstrass 246.08 87.05 55.18 17.01 3.73 1.09 2.76 7.28 
Oberstrass 263.50 70.45 61.22 5.02 0.12 0.22 1.60 2.27 
Kreis 7 1 501.69 647.26 479.03 90.33 16.68 2.83 9.95 48.43 
Fluntern 284.36 145.74 89.56 29.52 6.21 0.90 1.60 17.96 
Hottingen 505.25 147.30 84.83 42.30 3.73 1.26 1.56 13.61 
Hirslanden 219.41 57.75 47.10 4.91 0.20 0.11 1.19 4.24 
Witikon 492.67 296.47 257.54 13.60 6.55 0.57 5.60 12.62 
Kreise 480.65 148.23 80.95 34.79 0.73 1.39 4.00 26.37 
Seefeld 245.43 32.50 15.86 14.06 0.02 0.70 0.88 0.99 
Mühlebach 62.84 39.96 24.85 8.43 0.20 0.30 1.66 4.52 
Vveine!J!J 172.39 75.78 40.24 12.31 0.51 0.40 1.46 20.86 
Kreis 9 1 206.98 526.14 341.91 152.70 3.28 1.49 17.06 . ü;ö 
Albisrieden 460.14 137.30 88.90 38.99 0.54 0.78 4.52 3.56 
Altstetten 746.84 388.83 253.01 113.71 2.74 0.71 12.54 6.1 3 
Kreis 10 908.68 290.40 236.96 26.55 2.30 1.15 11.87 11 .57 
Höngg 698.11 234.93 195.37 19.26 1.38 1.11 9.94 7.87 
Vvipki~~en 210.56 55.47 41 .60 7.28 0.92 0.04 1.93 3.69 
Kreis 11 1 342.19 678.02 460.29 169.68 4.84 6.26 28.37 8.58 
Affoltern 603.77 275.43 226.33 33.32 1.31 1.90 10.99 1.59 
Oerlikon 266.85 158.96 74.54 71.01 0.84 2.45 7.46 2.66 
Seebach 471.57 243.63 159.42 65.35 2.70 1.91 9.91 4.33 
Kreis 12 597.33 244.99 93.37 21.65 ······· 11s.ss 2.41 4.14 7.87 
Saatlen 113.06 22.04 14.27 4.53 0.00 0.68 2.55 
Schwamendingen-M. 222.83 106.83 40.16 8.48 54.07 1.16 2.06 0.90 
Hirzenbach 261 .43 116.13 38.94 8.63 61.49 1.25 1.40 4.41 

1 Einschllesslich gemischte Elgentümerarten 
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Stadtgebiet 

2.1.07 

Bau- Öffentliches Eigentum Religions-
genossen- im Stadt Kanton Bund gemein-

schatten ganzen Zürich Zürich und schatten 2 

übrige 
öffentliche 

350.55 5499.10 3 918.93 1 036.36 543.81 58.21 1990 
405.47 5 198.52 3 794.63 1 101 .73 302.16 55.96 1999 
399.38 5 208.56 3 805.08 1103.43 300.05 55.88 2000 Ganze Stadt 

123.69 74.92 42.75 6.02 2.21 Kreis 1 
25.11 14.69 10.42 0.58 Rathaus 
45.10 17.81 23.82 3.47 0.60 Hochschulen 
13.22 13.04 0.18 0.72 lindenhof 
40.27 29.38 8.34 2.55 0.30 ......................... ...... ..... citr 

47.05 765.95 411.16 352.86 1.93 6.44 Kreis 2 
32.09 398.41 190.33 207.69 0.39 2.69 Wollishofen 
12.92 222.37 147.15 74.21 1.02 1.00 Laimbach 
2.05 145.17 73.69 70.96 0.52 2.75 . E~ge_ 

süiii 588.60 535.23 52.76 0.60 9.43 Kreis 3 
2.52 66.85 60.95 5.59 0.31 1.38 Alt-Wiedikon 

38.69 429.03 383.74 45.29 5.93 Friesenberg 
13.69 92.71 90.54 1.89 0.29 2.13 Sihlfeld 
9.74 1foj2 . ii:i:11 17.08 1.14 2.02 Kreis 4 
0.15 14.91 12.07 2.84 0.58 Ward 
1.92 44.15 29.71 13.51 0.94 0.34 Langstrasse 
7.67 51 .26 50.33 0.73 0.20 1.10 Hard 
4.21 83.80 ··· siii2 18.06 1.82 

.......... ö:iiö . 
Kreis 5 

3.52 40.97 29.50 11 .29 0.18 0.70 Gewerbeschule 
0.69 42.83 34.43 6.76 1.64 0.21 Escher Wyss 

31.27 316.02 
......... . 1frii1 

132.71 10.39 4.79 ···············i<,eiiiii 
29.08 125.99 99.54 23.04 3.41 3.97 Unterstrass 

2.18 190.04 73.37 109.67 6.99 0.83 Oberstrass · ·s.is· . .Ö4Ü3 ··············11ii:öii .. 58.01 6.94 6.65 Kreis 7 
1.98 135.32 118.45 13.00 3.87 1.32 Fluntern 
0.01 354.98 315.70 37.50 1.77 2.96 Hettingen 
1.46 160.11 157.27 2.72 0.12 0.09 Hirslanden 
3.29 190.62 184.67 4.78 1.17 2.29 Witikon 
1.80 328.33 102.29 226.03 ··············· :i:29·· Kreis 8 
0.02 212.90 37.22 175.68 Seefeld 
0.74 21 .39 19.78 1.61 0.75 Mühlebach 
1.03 94.03 45.29 48.74 1.55 Weinegg 

65.04 610.11 419:12 .. ......... 2Ü7 
165.32 5.70 ········· · i<,ä1iii 

34.47 285.65 118.10 3.83 163.72 2.72 Albisrieden 
30.57 324.46 301 .03 21 .83 1.60 2.97 Altstellen 
34.30 580.73 514.31 ····1ä:22· 48.20 3.25 ····················i<,ä,ii 1o 
19.29 442.27 385.23 12.73 44.30 1.63 Höngg 
15.01 138.46 129.08 5.49 3.90 1.62 Wipkingen 
69.11 586.96 444.83 85.56 56.57 8.09 ··············i<,eiiiü 
34.13 291 .02 180.41 58.43 52.19 3.19 Alfoltern 
11 .20 94.30 82.44 10.95 0.91 2.39 Oerlikon 
23.79 201.64 181.98 16.18 3.47 2.51 Seebach 
75.21 273.01 198.17 1i12 1.12 4.11 ··········· i<,äiii 12 
26.73 63.43 56.58 5.96 0.89 0.87 Saatlen 
17.26 97.45 54.29 42.99 0.16 1.28 Schwamendingen-M. 
31 .22 112.14 87.30 24.77 0.06 1.95 Hirzenbach 

2 davon Total Evang.Ref. 32.96, ROm .Kath . 8.75, übrige 14. 18 Hektaren 
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2.1.09 Stadtgebiet nach Zonen-, Nutzungs- und Eigentumsarten 2000 

Im Bauzonen 
ganzen im Wohnzonen 

ganzen zusammen 2' 3 4 5 

Alle Angaben in Hektaren 

1999 9 187.87 4 526.94 3 614.79 1 403.11 1 277.64 384.50 145.16 
Im ganzen 2000 9 187.70 4 519.03 3 615.02 1 403.52 1 277.46 384.53 145.16 

Nutzungsarten 

Gebäudegrundfläche 1 067.42 1 041 .22 788.04 239.59 269.86 103.46 44.56 
Höfe, Gärten • 2 084.91 1 963.80 1 661 .87 748.30 593.82 156.23 50.00 
Parkanlagen 226.58 103.87 80.35 34.61 29.78 10.31 3.74 
Spiel- und Sportplätze 243.12 107.23 100.51 43.08 43.43 7.51 4.95 
Badeanlagen 25.90 3.46 3.46 2.85 0.45 
Friedhöfe 132.36 9.29 8.68 1.07 7.62 
Strassen, Plätze' 1 029.16 826.68 684.58 186.71 232.38 101 .25 39.95 
Elahnge_biet 215.35 135.98 47.17 1. 57 20.79 1.29 1.79 
Wiesen, Äcker ' 1 394.26 302.10 233.50 141 .50 77.86 4.12 0.13 
Übriges Areal • 21 .24 15.90 0.92 0.45 0.45 0.01 
Waldfläche 2 201 .02 3.70 3.57 2.58 0.70 0.27 0.01 
Gewässerfläche 546.38 5.80 2.38 1.22 0.32 0.06 0.03 

Eigentumsarten 
Private Eigentümer zusammen 3 523.89 2 450.34 1 942.65 834.71 624.56 194.60 67.92 

Natürliche Personen 2 135.53 1 387.96 1 290.53 658.40 418.44 102.53 35.64 
Aktiengesellschaften 923.88 765.38 402.82 87.58 121.43 53.16 21 .55 
Genossenschaften 169.48 41.13 23.73 5.22 9.55 2.88 0.60 
Uebrige private Gesellschaften 13.70 11.41 7.24 2.60 2.41 0.84 0.23 
Gemischte Eigentümerarten 14.93 14.67 9.48 0.77 2.79 0.43 1.41 
Pensionskassen 103.40 102.05 93.98 35.06 32.84 13.50 4.90 

. . 1/ereine,. P.rivate ~tiftungen 162.96 127.75 114.89 45.08 37.09 21 .27 3.60 
Elaugenossenscha_ften __ ·-- ----- ·- ·- -- --- -·:fagja äiiö.iö ·•-•·-·-· as4.iö-· 162.14 185.48 21 .68 10.36 
Stadt Zürich 3 805.08 1 378.04 1 137.77 373.06 404.49 145.31 63.11 
Kanton Zürich 1103.43 154.71 89.45 15.77 37.01 13.12 1.34 
Bun_d _und __ übrige ()ffentlich11 .... 300.05 99.76 19.53 4.51 7.38 3.80 0.73 
Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinden 32.96 30.25 27.71 10.26 12.40 3.51 0.51 
Römisch-katholische 
K,irchgemeinden 8.75 8.17 8.08 2.42 3.78 1.10 0.49 
Ubrige Religionsgemeinschaften 14.18 7.04 5.73 0.65 2.37 1.41 0.70 

1 Inkl. Besondere Wohngebiete :2 Elnschliessllch Lagerplätze , Einschllessllch Parkplätze • Etnschlless tlch Bauland 
s Kies- und Lehmgruben, Kläranlagen, Wasserreservoire, 
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Stadtgebiet 

2.1.09 

Bauzonen Freihalte- Reserve- Wald- Gewässer-
Wohnzonen Kern- Industrie Zonen für zonen zone zone zone 

zonen und öffentliche 
52+62 6D Gewerbe- Bauten 

zonen 

291 .88 112.50 294.70 493.06 124.38 1 815.66 70.23 2 248.56 526.47 
292.00 112.35 294.70 493.92 115.39 1 814.80 70.24 2 257.39 526.25 

98.87 31.71 100.08 130.87 22.23 23.94 1.02 0.80 0.44 
73.93 39.58 80.85 160.55 60.53 119.43 0.95 0.73 

1.69 0.22 12.73 6.82 3.97 119.65 3.00 0.05 
1.33 0.21 1.03 5.00 0.71 135.79 0.10 
0.15 22.45 

0.60 123.07 
98.27 26.01 84.92 53.90 3.28 166.74 1.07 34.54 0.13 
16.84 4.88 4.81 84.00 21 .19 54.26 3.92 
0.88 9.01 8.03 36.53 24.03 1 049.54 12.91 27.77 1.93 

0.03 14.96 3.88 0.56 0.90 
0.00 0.12 18.53 2 178.44 0.35 

0.04 0.73 1.62 1.29 0.50 10.59 0.02 7.52 522.44 

154.36 66.50 147.22 359.91 0.56 360.28 59.77 653.27 0.24 
68.24 7.27 73.20 23.67 0.56 252.64 1.73 493.19 0.01 
65.06 54.03 58.24 304.32 67.50 58.03 32.74 0.23 
4.80 0.68 2.03 15.38 9.63 118.73 
1.16 1.11 3.06 2.29 
2.14 1.94 2.13 3.06 0.25 0.01 
6.82 0.86 1.36 6.72 1.35 
6.13 1.71 9.15 3.71 26.62 8.60 
3.76 0.69 4.33 2.27 7.67 1.00 

114.75 37.05 113.75 121 .90 4.62 1 254.02 9.50 1 155.28 8.23 
15.26 6.95 18.94 6.76 39.56 144.23 0.02 286.98 517.49 
2.18 0.93 6.73 2.87 70.64 38.30 0.95 160.75 0.30 

1.02 2.34 0.21 2.70 

0.30 0.08 0.58 
0.37 0.23 1.32 7.02 0.12 
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Stadtgebiet nach Zonen- und Nutzungsart Ende 2000 
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Stadtgebiet nach Zonen- und Eigentumsart Ende 2000 
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Stadtgebiet nach Eigentumsart und Stadtquartier Ende 2000 
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2.2 Meteorologie 

Das Wichtigste in Kürze 

Das Jahr 2000 war ein aussergewöhnlich warmes Jahr. Seit Beginn der Messungen waren nur die Jahre 1947 
und 1990 vergleichbar warm und 1994 noch wärmer. Am meisten zum Wärmeüberschuss trugen die Monate 
Februar, April, Mai, Juni und Dezember bei, während andererseits einzig der Juli kühler als normal war. Trotz 
der ausgedehnten Schlechtwetterperiode im Hochsommer, welche mehrheitlich in die Zeit der Schulferien 
fiel, kann insgesamt aber von einem warmen, trockenen und sonnigen Sommer gesprochen werden. Im 
Herbst waren zahlreiche Föhnlagen zu verzeichnen, was auf der Alpensüdseite zu starken Niederschlägen 
führte. Extrem waren diese im nordwestlichen Tessin und im Simplongebiet während der Staulage vom 11.-
16. Oktober, was zu verheerenden Unwetterkatastrophen im Wallis mit 16 Todesopfern führte. Der Jahreswert 
der Lufttemperatur lag in Zürich 1,9' über der Norm, Besonnung (108%) und Niederschlag (103%) lagen im 
Jahr 2000 ebenso leicht über den Normwerten. 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

Milde Temperaturen, insbesondere bis zum 11. und an den beiden letzten Tagen. Sehr kalt 
vom 24.-28. infolge langanhaltender Hochdrucklagen nur geringe Niederschlagsmengen 
(Zürich 45% der Norm). 
Deutlich zu mild, vor allem in der ersten Monatshälfte und vom 25. bis zum Monatsende. 
Zahlreiche Störungen (v. a. zwischen dem 7. und 20.) führten zu Stausituationen und zu einer 
Periode, die deutlich zu nass war. Der Niederschlag in Zürich lag 224% über der Norm! 
Der März war wegen des frühlingshaften Wetters vom 7.-14. und 22.-25. insgesamt zu mild (in 
Zürich 2' über der Norm) und zu nass (Niederschläge 124% der Norm). 
Vielfach Südlagen mit Föhn in der Deutschschweiz. Gesamthaft deutlich zu warm, insbe-
sondere im letzten Drittel. Ab 20. sorgt ein langgestrecktes Hoch für starken Temperatur-
anstieg (erster Sommertag in Zürich am 22. bei 25,7'). 
Extrem warm bis zum 17. (max. 27,0' in Zürich am 16.), danach deutlich kühler. Ab 23. 
infolge eines Zwischenhochs wieder sonnig, gegen Monatsende wechselhaft und eher kühl. 
Bedingt durch Gewitter Niederschlagsmenge mit 128% über der Norm. 
Aussergewöhnlich warm mit einem Maximum von 31,0' in Zürich am 20. und gesamthaft sehr 
sonnig (139% der Norm). Spürbar kühlere Temperaturen ab 23. verhindern einen Wärme-
rekord. 
Der Monat war überall zu kühl (Zürich -1,7' gegenüber der Norm) und deutlich zu nass. Die 
Besonnung entsprach in unserer Stadt lediglich 80% der Norm. Am Monatsanfang (1 . und 2.) 
sowie am 31 . sonnige Tage, dazwischen vielfach stark bewölkt. 
Nach einem sommerlichen 1. August wieder kühle Witterung bis zum 8., danach hoch-
sommerliche Periode mit dem wärmsten Tag des Jahres am 20. (Zürich 31,8'). Starker 
Gewittersturm am 21. mit lokal begrenzten Schäden. 
Etwas zu warm mit deutlich über der Norm (126%) liegendem Niederschlag. Relativ kühle 
erste Woche mit 8,0' am 8., danach Temperaturanstieg auf spätsommerliche Werte 
(wärmster Tag in Zürich am 15. mit 25,3'). 
Mehrheitlich tiefdruckbestimmtes Wetter und nur wenig mehr als die Hälfte der normalen 
Besonnung (Zürich 56%) und leicht unter der Norm liegendem Niederschlag. Zwischen dem 
10. und 16. sehr starke Regenfälle auf der Alpensüdseite, welche in Gondo im Wallis zu einer 
grossen Unwetterkatastrophe führten. Insgesamt verloren 16 Personen ihr Leben. 
Unbeständig, mild und insgesamt vier Südföhnlagen, welche auf der Alpensüdseite zu weite-
ren teils intensiven Stauniederschlägen führten. Besonnung in Zürich mit 138% deutlich über 
der Norm, Niederschläge knapp unterdurchschnittlich. 
Extrem milde erste Monatshälfte und insgesamt sehr niederschlagsarm, bedingt durch süd-
westliche Winde und häufigen Föhn. Lufttemperatur in Zürich 3,3' über der Norm, Nieder-
schläge lediglich 50% der Norm. In der zweiten Monatshälfte bescheidene Abkühlung. 
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Messorte und Messmethode 

Temperatur, Niederschlag, Sonnenscheindauer 
gemessen durch die Schweizerische Meteorologische Anstalt: 
Messort bis 1950: Gloriastrasse 35 Zürich-Fluntern auf 493 m ü.M. 

auf 569 m ü.M. Ab 1951 : Krähbühlstrasse 58 Zürich-Fluntern 

Wassertemperatur im Zürichsee 
gemessen durch die Städtische Seepolizei : 
Messort: Mythenquai 73 Zürich-Enge 

unter dem Bootshaus, 15 m vom Ufer entfernt, Messtiefe 1 m, Grundtiefe 1,2 m, 
Zeit 6.30 Uhr 

Windrichtung und -geschwindigkeit 
gemessen durch das Städtische Amt für Gesundheit und Umwelt: 
Messort: Stampfenbachstrasse 144 Zürich-Unterstrass 

25 m über dem Strassenniveau 
auf 465 m ü.M. 

Messmethode: Bestimmung von Halbstunden-Mittelwerten für Geschwindigkeit und Richtung mit 
zweidimensionalen Propelleranemometer 

Begriffserklärungen 

Eistage 
mittlere Zeitspanne (1901 /60) 
äusserste Zeitpunkte 
(bis 2000 nachgeführt) 

Frosttage 
mittlere Zeitspanne 
äusserste Zeitpunkte 

Sommertage 
mittlere Zeitspanne 
äusserste Zeitpunkte 

Hitzetage 
mittlere Zeitspanne 
äusserste Zeitpunkte 

Bewölkung 
Trübe Tage 
Heitere Tage 
Gewittertage 
Niederschlagstage 

Weitere Publikationen 

Witterungsberichte 

Tagesmaximum unter 0'C 
5. Dezember - 14. Februar 
5. November 1941 12. April 1986 

Tagesminimum unter 0'C (einschliesslich Eistage) 
2. November - 14. April 
24. September 1931 12. Mai 1910 

Tagesmaximum mindestens 25'C 
10. Mai - 18. September 
6. April 1961 17. Oktober 1967 

Tagesmaximum mindestens 30'C 
21. Juni - 15. August 
10. Mai 1945 18. September 1947 

Mittel (bedeckt-> 100%; wolkenlos-> 0%) 
Bewölkungsmenge für den ganzen Tag mehr als 80 Prozent 
Bewölkungsmenge für den ganzen Tag unter 20 Prozent 
nur Nahgewitter 
mind. 1 mm Niederschlag; eine Neuschneedecke von 0,5 bis 1 cm 
entspricht einem Wasserwert von mind. 0,3 mm 

monatlich, von der Schweizerischen Meteorologischen Anstalt 

Vom Zürcher Klima 
Die Klimadaten der letzten 125 Jahre von 1864 bis 1988 im Statistischen Jahrbuch der Stadt Zürich 
Bericht 5/1989 der <Zürcher Statistischen Nachrichten> 

<Quartalsberichte> Umwelt und Verkehr 
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2.2.01 Lufttemperatur 

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug . Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr 

Mittelwerte - •c 
1864/70 -1 .1 1.9 2.9 9.7 14.7 16.9 19.0 16.7 14.9 8.4 3.3 - 0.6 8.9 
1871 /80 -1 .0 0.9 4.6 8.9 11 .8 16.7 18.7 18.0 14.3 8.7 3.1 - 1.0 8.6 
1881 /90 - 1.7 0.1 3.3 8.1 13.2 16.1 18.0 16.8 13.2 7.3 3.7 - 0.8 8.1 
1891 /00 - 1.8 0.8 4.2 8.8 12.2 16.5 18.0 17.5 14.6 9.1 4.3 0.2 8.7 
i9Öi/iö -1 .1 0.2 4.1 8.3 12.7 16.1 17.8 17.1 13.5 9.1 3.4 0.7 8.5 
1911/20 0.0 1.3 5.1 7.9 13.8 15.7 17,0 16.9 13,6 8.1 3.7 1.8 8.7 
1921 /30 0.5 1.0 4.8 8,3 13.0 15,9 18.3 16.9 14.2 9.6 4.1 0.9 8.9 
1931 /40 0,0 0,9 4.4 8,7 12,9 16.7 17.8 17.4 14.3 8.9 4.9 - 0.3 8.9 
1941 /50 - 1.0 1.4 5.8 10.3 13.9 17.0 19.0 18.5 15.3 10.0 4.1 0.9 9.6 
i9siisö ; - 0.5 0.2 5,0 8,3 12.8 15.7 17.6 16.8 13.9 8.6 3.7 1.6 8.6 
1961/70 - 1.1 0.9 3.7 8.6 12.2 15.8 17.5 16.4 14.3 9,8 4.2 - 0.9 8.4 
1971 /80 0.2 1.9 4.7 7.4 12.3 15.1 17.2 16.9 13,6 8.5 3.9 1.0 8.6 
1981 /90 - 0.1 0.4 4.7 8.1 12.5 15.4 18.5 17,5 14,5 10.1 4.1 1.9 9.0 
1991 /00 0.8 1.9 5,9 8,8 13.5 16.1 18.4 18.6 14.0 9.4 4.2 1.6 9.4 

1991 0,8 -1 .1 7.1 7.6 9.6 14.6 19.7 19.8 16.4 8,5 3.9 - 0.5 8.9 
1992 - 0,8 1.7 6.1 8.2 14.7 15.7 18.8 20.7 14.4 7,7 6.4 0.6 9.5 
1993 3,5 - 0.4 4,3 10.6 14.5 16.8 16.7 17.5 13.0 7,9 1.0 3.9 9.1 
1994 2.5 2.1 9.1 7.2 12.9 16.8 21.4 19.2 13.7 9,3 7,8 3.6 10.5 
1995 0.0 5.1 3.7 8,9 12.9 14,3 20.5 17.5 11.9 12.7 3.6 - 0.2 9.2 
1996 - 0.6 - 0.8 3.0 9.4 12.2 17.2 17.2 16.7 10.9 9.4 4.8 - 0.7 8.2 
1997 - 1.8 4.4 7.7 7.8 13.4 15.6 16.9 19.4 15.0 9.0 4.6 2.5 9.5 
1998 1.9 3.7 5.5 8.6 14.7 17.3 18.4 18.5 13.3 10.0 2.0 1.2 9,6 
1999 2.1 - 0.4 6.1 9.0 15.0 15.1 18.7 17.9 16.7 9.5 2.1 2.0 9.5 
2000 0,1 4.2 6.2 10.4 15.2 18.0 15,9 19.0 15.1 10.4 6.0 3.9 10.4 

1 Wegen Verlegung der Beobachtungsstation sind die Monats- und Jahresmittel ab 1951 gegenüber früher durchsc hnittlich um 0,8 "C niedriger 

2.2.02 Sonnenscheindauer 

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug . Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr 

Stunden - Mittelwerte 
1905/10 57 80 129 160 208 221 244 239 146 120 45 36 1 685 
1911/20 47 100 120 145 199 212 225 223 152 85 51 39 1 598 
1921 /30 46 88 131 139 197 221 249 217 165 102 52 33 1 640 
1931 /40 45 87 150 155 192 223 232 215 154 98 60 31 1 642 
1941 /50 44 72 150 190 209 241 255 229 177 120 44 32 1 763 
1951 /60 50 81 143 176 218 198 232 219 167 101 48 46 1 679 
1961 /70 45 84 126 149 191 220 246 207 168 120 59 30 1 645 
1971 /80 38 78 116 146 176 180 209 195 167 99 59 40 1 503 
1981 /90 50 75 121 139 165 175 218 201 155 108 66 48 1 521 
1991 /00 60 85 129 154 185 182 208 211 148 89 51 40 1 543 

Stunden - Monats- bzw. Jahressummen 
1991 36 96 80 174 166 160 259 270 181 108 39 46 1 616 
1992 77 102 108 141 214 158 189 241 161 37 35 27 1 490 
1993 80 85 172 171 187 186 165 210 125 52 32 37 1 503 
1994 57 46 111 116 124 193 254 204 102 125 27 46 1 406 
1995 51 74 148 131 184 156 252 171 114 136 72 16 1 506 
1996 36 77 155 167 141 212 236 157 135 80 64 31 1 492 
1997 20 104 137 224 222 138 184 231 200 128 56 36 1 680 
1998 76 139 116 126 250 209 171 227 89 59 72 74 1 609 
1999 98 48 124 130 165 161 207 163 180 107 43 47 1 473 
2000 66 79 134 163 196 251 161 238 196 56 73 44 1 657 

Quelle: Schweizerische Meteorologische Anstalt 
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Sonnenscheindauer, Niederschläge, Lufttemperatur und Wassertemperatur des Zürichsees 
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2.2.03 Niederschläge 

Jan . Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahr 

MIiiimeter - Mittelwerte 
1864/70 49 52 73 73 85 114 92 159 88 114 67 64 1 030 
1871/80 51 73 88 126 138 170 149 131 103 102 92 72 1 295 
1881/90 40 47 72 90 120 148 147 146 137 111 66 89 1 213 
1891/00 55 53 62 87 104 95 127 103 108 89 56 67 1 006 
1901/10 65 56 71 87 102 132 133 129 90 66 65 74 1 070 
1911/20 59 45 85 70 87 131 118 115 87 71 61 90 1 019 
1921/30 57 49 55 108 104 115 122 121 84 88 70 73 1 046 
1931/40 70 64 75 81 128 130 149 120 125 100 58 57 1 157 
1941/50 73 60 57 61 83 108 105 115 83 39 101 60 945 

1951/60' 78 84 60 84 93 148 153 138 98 92 61 75 1 163 
1961/70 75 85 81 104 122 112 107 159 100 40 77 85 1 144 
1971/80 60 70 66 86 91 141 131 130 74 81 102 65 1 096 
1981/90 78 65 71 85 107 130 120 121 111 85 74 81 1 127 
1991/00 50 75 67 78 134 139 127 112 92 84 90 94 1141 

MIiiimeter - Monats- bzw. Jahressummen 
1991 59 19 64 63 139 210 49 27 84 32 129 52 924 
1992 16 57 91 89 30 114 104 92 61 167 174 84 1 079 
1993 24 24 50 79 131 129 285 120 72 98 52 110 1 174 
1994 104 42 81 100 234 84 43 127 98 73 43 141 1 172 
1995 120 117 114 89 171 163 73 177 87 9 59 145 1 323 
1996 6 49 36 46 140 98 163 117 52 111 116 71 1 004 
1997 6 89 19 88 49 188 158 109 43 76 31 130 986 
1998 80 38 68 66 18 129 101 70 170 150 122 33 1 044 
1999 54 176 56 108 287 202 101 135 129 52 109 140 1 549 
2000 31 136 86 50 137 76 196 143 128 72 67 37 1 159 
t Wegen Verlegung der Beobachtungsstation sind die Jahressummen ab 1951 gegenüber früher durchschnittlich um 61 mm höher. Die Abweichungen der 
einzelnen Monate bewegen sich zwischen O und 9 mm . 

Quelle: Schweizerische Meteorologische Anstalt 

2.2.04 Wassertemperatur im Zürichsee 

Jan . Febr. März April Mai Juni Juli Aug . Sept. Okt. Nov. Dez. Jahres~ Extrem werte 1 

mittel min. max. 

Mittelwerte - •c 
1966 4.0 5.0 5.0 8.5 14.5 19.0 19.5 19.5 19.0 17.5 10.5 7.0 12.5 3.0 24.0 
1970 5.0 5.0 5.5 6.5 12.0 19.5 19.5 22.0 19.5 15.0 11 .5 8.5 12.5 4.0 26.0 
1975 7.0 6.5 7.0 9.0 15.0 18.0 21.0 22.5 20.0 16.0 12.0 8.0 13.5 6.0 24.5 
1980 6.0 6.5 7.0 8.5 13.0 17.5 17.5 21.0 20.0 16.5 10.0 6.0 12.5 5.0 23.0 
1985 4.0 4.0 4.0 6.5 11.5 16.5 21.0 22.0 20.0 16.5 9.5 6.5 12.0 3.0 24.5 
1990 5.0 5.5 7.0 8.5 16.0 18.0 20.5 23.0 18.5 15.5 10.5 6.5 13.0 4.5 25.0 
1991 5.5 4.5 6.0 8.5 11.5 17.0 21.5 23.0 21.0 15.5 9.5 6.0 12.5 3.5 25.0 
1992 4.5 4.5 5.0 7.5 14.0 18.5 22.0 24.5 20.0 14.5 9.5 7.5 12.5 3.5 26.5 
1993 5.5 5.0 6.0 9.5 15.5 20.0 20.5 21.5 18.0 14.0 9.0 6.0 12.5 4.0 23.5 
1994 5.0 5.0 5.5 7.5 13.5 17.0 24.5 24.5 19.5 15.0 12.0 9.0 13.0 4.0 27.0 
1995 5.5 5.5 5.5 8.0 13.5 16.5 23.0 23.0 17.0 15.5 11.0 7.0 12.5 5.0 25.5 
1996 5.5 4.5 5.5 8.5 13.0 18.5 19.5 22.0 17.0 14.0 10.0 6.5 12.0 4.0 23.5 
1997 4.5 4.5 6.0 8.0 13.5 19.0 20.0 23.5 20.0 16.0 10.0 8.0 12.5 4.0 25.5 
1998 7.0 5.5 7.0 9.0 14.5 20.0 21.0 22.0 18.0 14.0 8.5 5.5 14.0 3.0 25.5 
1999 5.0 4.0 5.0 8.0 14.5 17.0 20.5 22.0 20.5 15.0 10.0 6.0 12.0 3.5 24.0 
2000' 4.5 4.5 5.5 9.0 16.0 19.5 20.0 22.0 19.5 15.5 11.0 8.0 13.0 3.5 24.0 
1 Tageswerte 2 Niedrigster Tageswert: 3.5 °C am 27. Januar; höchster Tageswert: 24 .0 °C am 21. August 

Quelle: Städtische Seepolizei 
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2.2.09 Meteorologische Werte, Vergleich mit Mittel- und Extremwerten 2000 

Ganzes Jan. Febr. März April 
Jahr 

Temperatur - •c 
Monatl. Durchschnitt 2000 10.4 0.1 4.2 6.2 10.4 
Mittelwert 1961/90 8.5 - 0.5 0.9 4.2 7.8 
Minimum 1901/2000 7.3 - 6.2 - 8.7 0.7 5.1 
letztmals gemessen im Jahr 1956 1963 1956 1971 1917 
Maximum 1901/2000 10.5 4.2 6.7 9.1 12.3 
l<1t~111'1IS gerne_S~El~ _irn __ Jahr_ 1994 1936 1990 1994 1949 
Tiefste Tages-Temperatur 2000 - 11 .9 - 11.9 - 3.4 - 2.7 -1.3 
gemessen am 25.1. 25. 21 . 5. 7. 
Höchste Tages-Temperatur 2000 31 .8 11.0 15.9 17.4 25.7 
gemessen am 20.8. 31. 28. 9. 22. 

Anzahl Tage 

Eistage 8 6 
Mittelwert 1901/60 20.7 8.7 4.0 0.5 0.0 
Frosttage 44 19 9 4 1 
Mittelwert 1901/60 87.2 22.2 19.3 12.1 3.1 
Nebeltage 41 12 3 1 1 
Mittelwert 1901/60 39.7 6.5 4.6 2.2 0.9 
Trübe Tage 150 18 16 13 12 
Mittelwert 1901/60 157.1 19.7 12.8 11.9 12.3 
Tage mit m ind. 1 mm Niederschlag 145 7 17 13 9 
Mittelwert 1901/60 137.0 11.1 9.8 10,6 12.0 
Heitere Tage 31 2 5 1 
Mittelwert 1901/60 41.5 1.1 3.0 4.7 4.0 
Sommertage 38 1 
Mittelwert 1901/60 41.4 0.5 
Hitzetage 3 
Mittelwert 1901 /60 10.2 0.0 
Gewittertage 61 
Mittelwert 1901 /60 19.1 0.1 0.0 0.3 0.9 
Sonnenschein - Stunden 1 657 66 79 134 163 
Mittelwert 1961/90 1 462 42 76 118 140 
Bewölkung - Prozent 66 76 71 68 68 
Mittelwert 1901/60 67 81 70 62 64 

NlederschlAge - mm 

Niederschläge 2000 1 159 31 136 86 50 
Mittelwert 1961/90 1 100 69 70 70 89 
Minimum 1901/2000 651 6 5 8 16 
letztmals gemessen im Jahr 1949 1997 1959 1953 1946 
Maximum 1901/2000 1 549 176 289 190 200 
hlt~l11'1IS gernes~E!~. im_ Ja_hr _, __ 1999 1910 1970 1988 1970 
Tagesmaximum 2000 67 6 30 13 15 
gemessen am 20.9. 30. 8. 3. 5. 

Wassertemperatur Zürlchsee 13.0 4.5 4.5 5.5 9.0 
Mittelwert 1966/90 13.0 5.5 5.0 6,0 8.5 

Quellen: Schweizerische Meteorologische Anstalt und Städtische Seepolizei 
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2.2.09 

Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez. 

15.2 18.0 15.9 19.0 15.1 10.4 6.0 3.9 
12.2 15.4 17.7 16.8 13.9 9.2 3.9 0.6 
8.8 12.4 14.8 14.2 9.1 4.5 0.9 -3.9 

1902 1923 1919 1924 1912 1905 1921 1969 
16.0 19.3 22.1 21 .1 18.0 12.7 7.8 4.9 

1917 1950 1983 1944 1949 1995 1994 1915 
5.5 8.1 7.7 11.5 8.0 3.3 - 0.4 - 4.6 
21. 27. 17. 29. 8. 7. 19. 31 . 

27.0 31 .0 29.0 31 .8 25.3 17.5 15.0 13.2 
16. 20. 2. 20. 15. 25. 13. 13. 

2 
1.1 6.5 

1 10 
0.2 0.0 1.6 9.6 19.2 

1 2 1 3 6 3 8 
0.4 0.5 0.3 1.2 3.6 6.9 6.3 6.3 

9 5 13 8 6 19 15 16 
10.5 9.5 8.5 8.4 9.9 14.1 18.3 21 .2 

11 7 20 12 11 13 14 11 
12.8 13.2 13.0 12.8 10.5 10.1 10.2 10.9 

1 7 4 7 4 
4.4 4.2 5.9 6.4 4.3 2.0 0.9 0.6 

5 11 4 15 2 
5.6 9.1 11 .1 9.8 5.1 0.2 

2 1 
0.5 1.8 4.0 3.3 0.6 

3 20 22 12 3 1 
2.8 4.2 5.0 4.2 1.4 0.1 0.0 0.1 
196 251 161 238 196 56 73 44 
166 178 211 192 158 105 58 38 

61 48 66 49 54 81 75 80 
61 60 56 55 60 70 80 84 

137 76 196 143 128 72 67 37 
105 126 118 135 94 69 82 75 

18 34 25 27 12 1 7 2 
1998 1976 1928 1991 1959 1943 1920 1963 
287 257 285 295 235 217 232 180 

1999 1953 1993 1975 1940 1939 1950 1918 
36 28 25 31 67 14 16 13 
8. 5. 3. 27. 20. 11 . 17. 14. 

16.0 19.5 20.0 22.0 19.5 15.5 11.0 8.0 
14.0 18.0 21 .0 22.0 19.5 15.5 11 .0 7.0 
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2.2.11 Windrichtung und Windgeschwindigkeit 2000 

Ganzes 
Jahr Jan. Febr. März April Mal Juni Juli Aug . Sept. Okt. Nov. Dez. 

Windrichtung 
Prozente 

Nord 11 .1 8.0 4.0 5.5 13.4 13.5 15.7 8.8 12.9 13.4 15.0 9.7 13.0 
Nordost 18.6 25.8 6.0 17.2 23.2 20.2 23.6 13.4 20.5 23.3 18.1 11 .6 20.3 
Ost 2.4 2.4 1.2 1.7 4.0 2.7 2.5 2.8 2.9 2.5 3.4 1.4 1.3 
Südost 4.9 2.3 3.6 2.7 5.7 5.2 3.3 5.3 7.7 4.9 6.1 7.6 4.7 
Süd 

............... .. 
17.2 20.9 24.5 19.2 17.4 13.9 12.1 16.6 12.8 10.8 15.7 23.0 18.6 

Südwest 17.7 19.3 34.1 22.5 12.2 13.2 7.9 20.8 9.6 15.3 14.1 23.5 20.1 
West 16.6 16.2 21 .6 22.5 14.5 17.0 17.0 20.7 14.4 15.8 13.4 13.5 13.4 
Nordwest 9.4 4.8 4.8 8.6 9.4 14.0 17.6 9.8 13.7 8.3 9.8 6.4 5.3 
Kalmen' 2.1 0.3 . 0.2 0.1 .. ö:2 "öj 0.3 1.8 5.5 5.7 4.4 :fa 3.3 

Windgeschwindigkeit 

Prozente 

bis 1.0 m/s 15.1 9.5 15.1 8.6 15.4 15.1 14.6 8.7 23.3 18.8 21 .9 15.8 14.7 
>1- 2.5 m/s 56.8 61 .9 46.7 49.6 52.3 55.2 58.7 60.0 62.2 58.0 61 .7 55.3 59.8 
über 2.5 m/s 28.1 28.6 38.2 41 .8 32.3 29.7 26.7 31 .3 14.5 23.2 16.4 28.9 25.5 

Meter pro Sekunde 

Mittlere 2.3 2.6 2.3 2.1 2.0 2.0 2.2 1.7 1.9 1.7 2.0 2.0 
Höchste' 4.6 5.2 4.2 3.9 2.9 3.6 3.2 2.3 4.3 3.3 3.5 3.8 
Niedrigste ' 0.9 1.2 1.0 1.2 1.2 1.1 1.4 1.1 0.8 0.8 1.0 1.0 

1 Windgeschwindigkeit unter 0.4 m/s, Windrichtung daher nicht bestimmbar 2 Tagesm Itter 

2.2.12 Windgeschwindigkeit nach der Windrichtung 2000 

Windrichtung Ganzes Jahr 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal 
Windklasse ' Windklasse 1 Windklasse 1 Windklasse 1 Windklasse 1 

1 II III 1 II III 1 II III 1 II III 1 II III 

Prozente 

Nord 1.3 8.1 1.7 0.4 4.5 0.9 1.0 10.5 2.7 1.4 8.5 1.7 2.3 8.9 1.1 
Nordost 1.6 12.1 5.0 0.7 10.0 6.0 1.4 12.8 8.0 2.1 13.8 3.0 2.2 11 .3 3.2 
Ost 0.7 1.5 0.2 0.6 1.1 0.2 0.7 2.1 0.3 0.7 1.9 0.1 0.9 1.1 0.1 
Südost 0.6 3.6 0.7 0.2 2.2 0.4 0.8 3.3 0.7 0.8 4.4 0.9 0.7 4.7 0.7 
si;ci ··· ···················· 

1.3 11 .5 4.3 1.3 15.9 4.1 1.2 8.7 4.6 1.3 8.8 3.3 1.4 12.5 5.2 
Südwest 1.8 7.4 8.5 1.8 8.5 14.8 1.6 5.7 3.8 1.8 7.4 6.1 2.1 8.0 9.1 
West 2.0 8.0 6.6 1.9 8.2 10.0 1.6 7.4 7.1 1.9 8.8 6.3 2.5 7.5 3.4 
Nordwest 1.4 6.2 1.8 0.9 4.1 1.1 1.4 8.1 4.2 1.5 7.4 1.8 1.7 5.1 0.3 

Kalmen' 2.1 0.2 0.3 4.3 3.7 

1 Kalmen: Obis 0.4 m/s; Windklasse 1: Windgeschwlndlgkelt0.4 bis 1 m/s: Wlndklesse II : Windgeschwindigkeit über 1 bis 2.5 m/s; Wlndk1esse III: 
Windgeschwindigkeit über 2.5 m/s 

Quelle : Amt für Gesundheit und Umwelt der Stadt Zürich (AGU) 
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3.1 Betriebszählung 
3.2 landwirtschaftliche Betriebsstrukturerhebung 

Das Wichtigste in Kürze 

Betriebszählung 1998 
Diese Eidgenössische Betriebszählung wurde am 30. September 1998 durchgeführt. Sie erfasste den zweiten 
(Industrie, Handwerk, Baugewerbe, Energiewirtschaft usw.) und den dritten Wirtschaftssektor (diverse 
Dienstleistungen). Die Auswertungen erfolgten wiederum nach der Systematik der Wirtschaftszweige NOGA 
und sind somit mit den Ergebnissen der drei letzten Betriebszählungen vergleichbar. 

Am erwähnten Stichtag wurde in der Stadt Zürich mit 315'287 Arbeitsplätzen ein Rückgang von 2001 (-0,6%) 
Beschäftigten gegenüber 1995 ermittelt. Die Veränderung in den beiden Wirtschaftssektoren war aber sehr 
unterschiedlich: Im zweiten Sektor registrierte man eine weitere Abnahme um 7484 (-14,2%) Arbeitsplätze auf 
nur noch 45'145, im dritten Sektor hingegen eine leich\e Erholung mit einer Zunahme um 5483 ( +2, 1 %) auf 
270'142 besetzte Stellen. Diese Zunahme erfolgte hier sowohl bei den Vollzeitbeschäftigten (+2933 auf 
188'745) als auch bei den Teilzeitarbeitenden mit einem mehr als 50-prozentigen Beschäftigungsumfang 
( +4202 auf 43'534). Die Abnahme bei den Teilzeitbeschäftigten mit einer Arbeitszeit unter 50 Prozent ist mit 
-1652 auf 37'863 Arbeitsplätze ausgewiesen. 

Bezüglich Geschlecht und Herkunft der Beschäftigten zeigen die Veränderungen ein recht einheitliches Bild, 
indem sich die Abnahmen auf fast alle Kategorien verteilen: Bei den Männern beträgt der Rückgang 1877, bei 
den Frauen 124 Arbeitsplätze; 1196 Ausländerinnen und Ausländer wurden gegenüber 1995 weniger be-
schäftigt, Schweizerinnen und Schweizer verloren 805 Stellen. Schweizer Männer büssten insgesamt 248 
Stellen ein, Schweizer Frauen deren 557. Bei den ausländischen Männern zählte man 1629 Beschäftigte we-
niger, einzig bei den ausländischen Frauen registrierte man eine Zunahme von 433 Arbeitsplätzen. 

Landwirtschaftliche Betriebsstrukturerhebung 1999 
In der Stadt Zürich wurden 1999 noch 56 Betriebe (1996 deren 60) der Landwirtschaft und des produzieren-
den Gartenbaus gezählt, mit einer gesamten Nutzfläche von 991,2 Hektaren, davon 338, 1 Hektaren offenes 
Ackerland. 

Betriebszählung 2001 
Die letzte Eidgenössische Betriebszählung wurde am 28. September 2001 durchgeführt. Voraussichtlich 
werden die ersten Auswertungen im 4. Quartal 2002 erhältlich sein. 

Zur Erhebungsmethode 

Als Grundlage der Betriebszählung diente das BUR (Betriebs- und Unternehmensregister) gernäss Verord-
nung des Bundesrates vorn 30. Juni 1993. In diesem Register sind alle nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten 
geführt. Sie haben vorn Bundesamt für Statistik (BFS) per Post Fragebogen erhalten, welche mit Stichtag 
30. September 1998 resp. 28. September 2001 obligatorisch auszufüllen waren. Die Betriebszählung 
erstreckte sich auf alle privat- und öffentlichrechtlichen Arbeitsstätten, mit Ausnahme der Landwirtschafts-, 
Gartenbau-, Forstwirtschafts- und Fischereibetriebe. Über die letzteren wurde 1999 eine separate Erhebung 
durchgeführt, deren Ergebnisse ebenfalls angegeben sind. 
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Erwerbsleben 

Begriffserklärungen 

Arbeitsstätten: Arbeitsstätten sind örtlich abgegrenzte Einheiten, in denen mindestens 20 Stunden pro Woche 
gearbeitet wird. 

Beschäftigung: Die Beschäftigung ist begründet durch eine vertragliche Beziehung zwischen einem Unter-
nehmer und einer Person. Die Zahl der Beschäftigten ist nicht mit der Zahl der Erwerbspersonen identisch, da 
Erwerbspersonen zwei oder mehreren Beschäftigungen nachgehen können. Eine Person, die zwei verschie-
dene Teilzeitstellen ausfüllt, wird somit zweimal gezählt. Die Erwerbstätigenzahlen werden in den Volkszäh-
lungen erhoben (Kapitel 1.3) . 

Beschäftigte: Als solche gelten Personen, die pro Woche insgesamt mehr als 6 Stunden tätig sind, ungeach-
tet ob die Tätigkeit entlöhnt ist oder nicht. Unter Beschäftigte werden immer Voll- und Teilzeitbeschäftigte ins-
gesamt verstanden. 

Vollzeitbeschäftigte: Als solche gelten Beschäftigte mit mindestens 90 Prozent der betriebsüblichen wöchent-
lichen Arbeitszeit. In der Landwirtschaft gilt als Vollzeit- oder ständig Beschäftigter, wer während mindestens 
75 Prozent seiner Arbeitszeit auf dem Betrieb tätig ist. 

Teilzeitbeschäftigte: Sie werden durch zwei Arbeitskategorien unterschieden. 
Teilzeitbeschäftigte 1 (TZ1): Beschäftigte mit 50% oder mehr, aber weniger als 90% der betriebsüblichen 
wöchentlichen Arbeitszeit. 
Teilzeitbeschäftigte 2 (TZ2): Beschäftigte mit mindestens 6 Stunden pro Woche und weniger als 50% der 
betriebsüblichen wöchentlichen Arbeitszeit. 

Wirtschaftsklassen: Bei der Zuteilung der Arbeitsstätten und Beschäftigten wurde die Allgemeine Systematik 
der Wirtschaftszweige nach der Definition NOGA von 1995 verwendet (NOmenclature Generale des Activites 
economiques). 

Weitere Publikationen 

Arbeitsstätten und Arbeitsplätze in der Stadt Zürich, 1998 
Bericht 6/2000 der <Zürcher Statistische Nachrichten> 

Arbeitsstätten und Arbeitsplätze in der Agglomeration Zürich, 1998 
Bericht 2/2000 der <Zürcher Statistische Nachrichten> 

Querschnitt durch die Betriebszählung 1998 - Beschäftigte und Arbeitsstätten in der Schweiz, in der Agglome-
ration und in der Stadt Zürich nach Branchen und Rangfolge 
Bericht 4/2000 der <Zürcher Statistische Nachrichten> 
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Betriebszählung 

3.1.11 Arbeitsstätten, Voll- und Teilzeitbeschäftigte nach Wirtschaftssektoren 

Grundzahlen Anteile in % 
1985 1991 1995 1998 1985 1991 1995 1998 

Arbeitsstätten 

Im ganzen 1 24 415 26 172 25 597 25 494 100.0 100.0 100.0 100.0 

Sekundärer Sektor 3 711 . 3 537 3 543 3 069 15.2 13.5 13.8 12.0 
Tertiärer Sektor 20 704 22 635 22 054 22 425 84.8 86.5 86.2 88.0 

Beschäftigte 

Im ganzen• 334 857 357 252 317 288 315 287 100.0 100.0 100.0 100.0 

Vollzeitbeschättigte 263 345 258 768 232 677 228 520 78.6 72.4 73.3 72.5 
Männer 179 334 176 793 158 728 156 042 53.6 49.5 50.0 49.5 
Frauen 84 011 81 975 73 949 72 478 25.1 22.9 23.3 23.0 

Schweizer/innen 212 676 179 977 178 166 63.5 56.7 56.5 
Männer 143 257 121 710 120 960 42.8 38.4 38.4 
Frauen 69 419 58 267 57 206 20.7 18.4 18.1 

Ausländer/innen 50 669 52 700 50 354 15.1 16.6 16.0 
Männer 36 077 37 018 35 082 10.8 11 .7 11.1 
Frauen 14 592 15 682 15 272 4.4 4.9 4.8 

Teilzeit beschäftigte 71 512 98 484 84 611 86 767 21.4 27.6 26.7 27.5 
Männer 23 584 32 046 25 809 26 618 7.0 9.0 8.1 8.4 
Frauen 47 928 66 438 58 802 60 149 14.3 18.6 18.5 19.1 

Schweizer/ innen 58 343 66 722 67 728 17.4 21 .0 21.5 
Männer 17 836 19 314 19 816 5.3 6.1 6.3 
Frauen 40 507 47 408 47 912 12.1 14.9 15.2 

Ausländer/innen 13 169 17 889 19 039 3.9 5.6 6.0 
Männer 5 748 6 495 6 802 1.7 2.0 2.2 
Frauen 7 421 11 394 12 237 2.2 3.6 3.9 

Sekundärer Sektor 74 567 66 323 52 629 45 145 22.3 18.6 16.6 14.3 
Vollzeitbeschättigte 67 294 58 913 46 865 39 775 20.1 16.5 14.8 12.6 
Teilzeitbeschättigte 7 273 7 410 5 764 5 370 2.2 2.1 1.8 1.7 
davon Teilzeit 50 • 89 % 3 461 4 035 3 432 3 514 1.0 1.1 1.1 1.1 
davon Teilzeit unter 50 % 3 812 3 375 2 332 1 856 1.1 0.9 0.7 0.6 

Tertiärer Sektor 260 290 290 929 264 659 270 142 77.7 81 .4 83.4 85.7 
Vollzeit beschäftigte 196 051 199 855 185 812 188 745 58.5 55.9 58.6 59.9 
Teilzeitbeschättigte 64 239 91 074 78 847 81 397 19.2 25.5 24.9 25.8 
davon Teilzeit 50 - 89 % 27 482 38 514 39 332 43 534 8.2 10.8 12.4 13.8 
davon Teilzeit unter 50 % 36 757 52 560 39 515 37 863 11 .0 14.7 12.5 12.0 

1 ohne Agrarbereich, nach Wirtschaftsklassifikation NOGA 
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3.1.51 Arbeitsstätten, Voll- und Teilzeitbeschäftigte, 1995 und 1998 

Wirtschaftsabteilung Arbeitsstätten Beschäftigte Veränderung 
(nach NOGA) insgesamt 

1995 1998 1995 1998 absolut in % 

Im ganzen 25 597 25 494 317 288 315 287 - 2 001 · 0.6 

2. Sektor 3 543 3 069 52 629 45 145 - 7 484 · 14.2 
14 Gewinn. von Steinen und Erden 6 2 51 31 - 20 - 39.2 
15/16 Harst . v. Nahrungsmitt ./Getränken/Tabakw. 61 51 2 0B7 1 719 36B - 17.6 
17 Textilgewerbe 40 26 342 235 107 - 31 .3 
18 Harst . von Bekleidung und Pelzwaren 126 116 657 570 - 87 - 13.2 
19 Herst . von Lederwaren und Schuhen 7 6 10 10 
20 Be- und Verarbeitung von Holz 142 134 904 729 175 - 19.4 
21 Papier- und Kartongewerbe 12 11 682 666 • 16 • 2.3 
22 Verlag, Druck, Vervielfältigung 642 599 9 237 8 368 869 - 9.4 
23/24 Cham. Indus!. , Erdöl,-gas, Kokerei 37 24 949 816 133 - 14.0 
25 Harst . von Gummi- und Kunststoffwaren 31 20 275 193 - 82 - 29.B .......... ·······••·••···• •·• 
26 Harst . von sonst. nichtmet. Mineralien 59 46 508 350 158 - 31 .1 
27 Erzeugung und Bearbeitung von Metall 6 7 43 127 84 195.3 
28 Herstellung von Metallerzeugnissen 196 174 1 454 963 491 • 33.8 
29 Maschinenbau 115 73 4 821 3 927 894 - 18.5 
30 Harst . v. Büromaschinen u. EDV-Geräten 6 2 19 3 • 16 • 84.2 
31 ·····He;si·:-.;: f.äii.i";;n der Ei:Er~ä~9ü~9- 63 43 3 226 2 425 801 • 24.8 
32 Harst . v. Geräten Radio/TV Technik 46 27 1 975 1 797 178 - 9.0 
33 Harst . von med. u. Präzisionsinstrumenten 211 209 1 269 1 098 171 - 13.5 
34 Herst .v. Automobilen, Anhängern u. Zubehör 6 2 61 25 - 36 - 59.0 
35 Harst . von sonstigen Fahrzeugen 11 16 257 1 200 943 366.9 
36 · · · · H;;;;;i: ·-.;_ Mötia"in:·s,:iirii üöi< ·ü:· sp~rt9aiä,;;n · 257 239 801 654 147 - 18.4 
37 Rückgewinnung und Recycl ing 11 6 45 56 11 24.4 
40 Energieversorgung 13 13 1 034 1 004 -30 • 2.9 
41 Wasserversorgung 6 2 295 268 • 27 • 9.2 
45 Baugewerbe 1 433 1 221 21 627 17 911 • 3 716 • 17.2 

3. Sektor 22 054 22 425 264 659 270 142 5 483 2.1 
50 Handel, Reparatur Automobilen 597 564 4 076 3 562 - 514 • 12.6 
51 Grosshandel und Handelsvermittlung 1 572 1 501 14 796 15 040 244 1.6 
52 Detailhandel und Reparatur 3 637 3 479 27 149 23 697 - 3 452 - 12.7 
55 Gastgewerbe 1 353 1 421 18 871 18 804 - 67 • 0.4 
60 Landverkehr, Rohrfernleitungen 430 383 8 774 7 802 972 -11.1 
61 ·····sctiittiätir1 ····································· 10 5 140 116 - 24 - 17.1 
62 Luftfahrt 50 37 799 656 143 - 17.9 
63 Hilfs- und Nebentätigkeit für Verkehr 419 429 4 967 5 915 948 19.1 
64 Nachrichtenübermittlung 121 170 11 071 11 836 765 6.9 
65 .. K.r<•~itgev.Elr_be __ 449 456 35 032 38 085 3 053 8.7 
66 Versicherungsgewerbe 187 184 11 046 12 447 1 401 12.7 
67 M. Kredit, Vers. verb. Tätigkeiten 194 190 1 652 2 186 534 32.3 
70 Immobilienwesen 442 417 3 223 3 294 71 2.2 
71 Vermietung von beweglichen Sachen 74 66 315 254 • 61 • 19.4 
72 Informatikdienste 537 719 4 841 5 439 598 12.4 
73 Forschung und Entwicklung 38 46 492 653 161 32.7 
74 Dienstleistungen für Unternehmen 5 751 6 122 37 100 38 043 943 2.5 
75 Öff. Verwaltung,Landesverteidigung 404 476 11 184 11 042 142 · 1.3 
80 Unterrichtswesen 913 914 23 987 24 704 717 3.0 
85 Gesundheits- und Sozialwesen 2 418 2 424 30 093 30 101 8 0.0 
90 ···;.;i;iäi1hes~iiii-iüöi-i.üöd :änisö,i-iüni-i ·· 74 äs · 533 863 330 6Üi 
91 Interessenvertretungen, Verein igungen 554 499 4 415 4 362 - 53 - 1.2 
92 Unterhaltung, Kultur, Sport 731 745 6 291 7 425 1 134 18.0 
93 Persönliche Dienstleistungen 1 099 1 093 3 812 3 816 4 0.1 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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3.1.51 

Vollzeitbeschältigte Veränderung Teilzeitbeschäftigte Verände- Teilzeitbeschäftigte Verände-
90% und mehr 50% - 89% rung unter 50% rung 

1995 1998 absolut in% 1995 1998 absolut 1995 1998 absolut 

232 677 228 520 - 4 157 -1 .8 42 764 47 048 4 284 41 847 39 719 - 2128 

46 865 39 775 · 7 090 • 15.1 3 432 3 514 82 2 332 1 856 - 476 
49 22 - 27 - 55.1 2 7 5 2 2 

1 843 1 513 - 330 - 17.9 137 153 16 107 53 - 54 
260 185 - 75 - 28.8 25 31 6 57 19 - 38 
536 441 - 95 - 17.7 69 75 6 52 54 2 

8 7 -1 - 12.5 2 3 1 
806 654 - 152 - 18.9 58 46 - 12 40 29 -11 
618 608 - 10 - 1.6 39 48 9 25 10 -15 

7 114 6 159 - 955 - 13.4 1 285 1 437 152 838 772 - 66 
803 723 - 80 - 10.0 66 72 6 80 21 - 59 
247 166 - 81 - 32.8 12 12 16 15 -1 
457 307 - 150 - 32.8 32 36 4 19 7 - 12 

33 108 75 227.3 7 16 9 3 3 
1 283 824 - 459 - 35.8 91 85 -6 80 54 - 26 
4 550 3 710 - 840 - 18.5 220 171 - 49 51 46 - 5 

16 3 - 13 - 81.3 2 -2 1 -1 
3 014 2 256 - 758 - 25.1 165 134 - 31 47 35 - 12 
1 762 1 667 - 95 -5.4 143 108 - 35 70 22 - 48 
1 071 901 - 170 - 15.9 95 103 8 103 94 - 9 

58 23 - 35 - 60.3 2 - 2 2 1 
240 1 122 882 367.5 10 50 40 7 28 21 
647 505 - 142 - 21.9 95 101 6 59 48 -11 
38 50 12 31.6 5 5 2 1 -1 

975 939 - 36 - 3.7 56 55 -1 3 10 7 
284 247 -37 - 13.0 10 19 9 2 1 

20 153 16 635 - 3 518 - 17.5 804 747 - 57 670 529 141 

185 812 188 745 2 933 1.6 39 332 43 534 4 202 39 515 37 863 - 1 652 
3 629 3 155 - 474 - 13.1 187 193 6 260 214 - 46 

12 063 12 601 538 4.5 1 670 1 617 - 53 1 063 822 - 241 
17 076 14 708 - 2 368 - 13.9 4 880 5 015 135 5 193 3 974 - 1 219 
14 278 13 124 - 1 154 - 8.1 2 188 2 773 585 2 405 2 907 502 
7 660 6 903 - 757 - 9.9 572 488 - 84 542 411 131 

126 104 - 22 - 17.5 3 6 3 11 6 -5 
654 502 - 152 - 23.2 118 99 - 19 27 55 28 

4 043 4 737 694 17.2 531 781 250 393 397 4 
5 515 7 066 1 551 28.1 1 140 1 389 249 4 416 3 381 - 1 035 

31 042 32 919 1 877 6.0 2 546 3 037 491 1 444 2 129 685 
9 825 10 954 1 129 11.5 1 021 1 102 81 200 391 191 
1 450 1 866 416 28.7 145 223 78 57 97 40 
2 170 2 263 93 4.3 444 444 609 587 - 22 

204 152 - 52 - 25.5 53 42 -11 58 60 2 
4 127 4 556 429 10.4 424 533 109 290 350 60 

337 445 108 32.0 118 160 42 37 48 11 
24 388 25 076 688 2.8 3 945 4 533 588 8 767 8 434 - 333 

9 264 8 894 - 370 - 4.0 1 673 1 741 68 247 407 160 
10 875 11 495 620 5.7 6 771 7 076 305 6 341 6 133 - 208 
17 296 16 471 - 825 - 4.8 8 027 9 005 978 4 770 4 625 145 

517 822 305 59.0 15 32 17 1 9 8 
2 521 2 298 - 223 - 8.8 1 211 1 300 89 683 764 81 
3 914 4 935 1 021 26.1 1 201 1 423 222 1 176 1 067 109 
2 838 2 699 - 139 - 4.9 449 522 73 525 595 70 
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Erwerbsleben 

3.1.52 Arbeitsstätten und Beschäftigte nach Beschäftigungsumfang, Geschlecht 

Wirtschaftsabteilung Arbeits- Beschäftigte im ganzen 
(nach NOGA) stätten 

zusammen Männer Frauen 

Im ganzen 25 494 315 287 182 660 132 627 

2. Sektor 3 069 45 145 36 115 9 030 
14 Gewinn. von Steinen und Erden 2 31 11 20 
15/16 Harst. v. Nahrungsmitt./Getränken{Tabakw. 51 1 719 1 279 440 
17 Textilgewerbe 26 235 80 155 
18 Herst. von Bekleidung und Pelzwaren 116 570 111 459 
19 Herst. von Lederwaren und Schuhen 6 10 4 6 
20 Be- und Verarbeitung von Holz 134 729 642 87 
21 Papier- und Kartongewerbe 11 666 482 184 
22 Verlag, Druck, Vervielfältigung 599 8 368 4 960 3 408 
23/24 Cham. Indus!., Erdöl,-gas, Kokerei 24 816 621 195 
25 Harst. von Gummi- und Kunststoffwaren 20 193 123 70 
26 Herst. von sonst. nichtmet. Mineralien 46 350 284 66 
27 Erzeugung und Bearbeitung von Metall 7 127 91 36 
28 Herstellung von Metallerzeugnissen 174 963 807 156 
29 Maschinenbau 73 3 927 3 485 442 
30 Harst. v. Büromaschinen u. EDV-Geräten 2 3 3 
31 Herst .v. Geräten der EI. Erzeugung 43 2 425 2 050 375 
32 Harst . v. Geräten Radio/TV Technik 27 1 797 1 455 342 
33 Herst. von med. u. Präzisionsinstrumenten 209 1 098 735 363 
34 Herst.v. Automobilen, Anhängern u. Zubehör 2 25 22 3 
35 _Herst von sonsti~enFahrzeugen 16 1 200 1 074 126 
36 Harst. v. Möbeln, Schmuck u. Sportgeräten 239 654 422 232 
37 Rückgewinnung und Recycling 6 56 48 8 
40 Energieversorgung 13 1 004 844 160 
41 Wasserversorgung 2 268 226 42 
45 Baugewerbe 1 221 17 911 16 256 1 655 

3. Sektor 22 425 270 142 146 545 123 597 
50 Handel, Reparatur Automobilen 564 3 562 2 969 593 
51 Grosshandel und Handelsvermittlung 1 501 15 040 10 127 4 913 
52 Detailhandel und Reparatur 3 479 23 697 7 948 15 749 
55 Gastgewerbe 1 421 18 804 9 744 9 060 
60 Landverkehr, Rohrfernleitungen 383 7 802 6 787 1 015 
61 ····schiffiahrt ················ ·········•···· ... 5 116 95 21 
62 Luftfahrt 37 656 265 391 
63 Hilfs- und Nebentätigkeit für Verkehr 429 5 915 2 825 3 090 
64 Nachrichtenübermittlung 170 11 836 6 885 4 951 
65 Kreditgewerbe __ 456 38 085 24 735 13 350 
66 Versicherungsgewerbe 184 12 447 7 604 4 843 
67 M. Kredit, Vers. verb.Tätigkeiten 190 2 186 1 436 750 
70 Immobilienwesen 417 3 294 1 792 1 502 
71 Vermietung von beweglichen Sachen 66 254 150 104 
72 Informatikdienste 719 5 439 4 250 1 189 
73 Fa,sciiung unci Eri1wiöi<1üng 46 653 380 273 
74 Dienstleistungen für Unternehmen 6 122 38 043 22 203 15 840 
75 ÖII. Verwaltung.Landesverteidigung 476 11 042 6 859 4 183 
80 Unterrichtswesen 914 24 704 13 049 11 655 
85 Gesundheits- und Sozialwesen 2 424 30 101 8 220 21 881 
90 Abfallbeseitigung und -entsorgung 85 863 810 53 
91 Interessenvertretungen, Vereinigungen 499 4 362 2 013 2 349 
92 Unterhaltung, Kultur, Sport 745 7 425 4 312 3 113 
93 Persönliche Dienstleistungen 1 093 3 816 1 087 2 729 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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Betriebszählung 

und Wirtschaftsklasse, 1998 3.1.52 

Vollzeitbeschältigte Teilzeitbeschäftigte zusammen Teilzeitbeschäftigte Teilzeitbeschäftigte 
90% und mehr 50 - 89% weniger als 50% 
zusammen Männer Frauen zusammen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen 

228 520 156 042 72 478 86 767 26 618 60 149 13 584 33 464 13 034 26 685 

39 775 34 328 5 447 5 370 1 787 3 583 1 249 2 265 538 1 318 
22 11 11 9 9 7 2 

1 513 1 207 306 206 72 134 56 97 16 37 
165 71 114 50 9 41 3 26 6 13 
441 93 346 129 18 111 11 64 7 47 

7 3 4 3 1 2 1 2 
654 621 33 75 21 54 17 29 4 25 
608 463 145 58 19 39 18 30 1 9 

6 159 4 270 1 889 2 209 690 1 519 460 977 230 542 
723 601 122 93 20 73 17 55 3 18 
166 115 51 27 8 19 3 9 5 10 
307 271 36 43 13 30 11 25 2 5 
108 64 24 19 7 12 7 9 3 
824 750 74 139 57 82 43 42 14 40 

3 710 3 408 302 217 77 140 60 111 17 29 
3 3 

2 256 1 985 271 169 65 104 53 81 12 23 
1 667 1 414 253 130 41 89 37 71 4 18 

901 667 234 197 68 129 36 67 32 62 
23 22 1 2 2 2 

1 122 1 033 89 78 41 37 29 21 12 16 
505 361 144 149 61 88 45 56 16 32 

50 42 8 6 6 5 1 
939 816 123 65 28 37 25 30 3 7 
247 219 28 21 7 14 6 13 1 1 

16 635 15 798 837 1 276 458 818 306 441 152 377 

188 745 121 714 67 031 81 397 24 831 56 566 12 335 31199 12 496 25 367 
3 155 2 818 337 407 151 256 60 133 91 123 

12 601 9 433 3 168 2 439 694 1 745 414 1 203 280 542 
14 708 6 587 8 121 8 989 1 361 7 628 719 4 296 642 3 332 
13 124 7 955 5 169 5 680 1 789 3 891 903 1 870 886 2 021 

6 903 6 260 643 899 527 372 282 206 245 166 
104 93 11 12 2 10 5 1 5 
502 239 263 154 26 126 14 65 12 43 

4 737 2 461 2 276 1 176 364 614 247 534 117 260 
7 066 4 926 2 136 4 770 1 957 2 613 375 1 014 1 582 1 799 

32 919 23 095 9 624 5 166 1 640 3 526 706 2 329 932 1 197 ..... fo 954 .. i2iö . 3 744 1 493 394 1 099 242 660 152 239 
1 866 1 322 544 320 114 206 73 150 41 56 
2 263 1 470 793 1 031 322 709 119 325 203 364 

152 104 46 102 46 56 19 23 27 33 
4 556 3 633 723 683 417 466 270 263 147 203 

445 299 146 206 61 127 57 103 24 24 
25 076 17 566 7 466 12 967 4 615 6 352 1 641 2 692 2 974 5 460 

6 894 6 324 2 570 2 146 535 1 613 429 1 312 106 301 
11 495 7 256 4 239 13 209 5 793 7 416 3 096 3 960 2 697 3 436 
16 471 6 026 10 443 13 630 2 192 11 436 1 579 7 426 613 4 012 . .. .. 822 ...... ·1gi . 

31 41 19 22 16 16 3 6 
2 298 1 415 863 2 064 596 1 466 357 943 241 523 
4 935 3 316 1 619 2 490 996 1 494 621 602 375 692 
2 699 869 1 610 1 117 196 919 93 429 105 490 
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Erwerbsleben 

3.1.53 Beschäftigte nach Heimat und Arbeitszeitkategorie, 1995 und 1998 
Wirtschaftsabteilung Schweizer/innen und Ausländer/innen 
(nach NOGA) 1995 1998 Veränderung 

im im absolut in% 
ganzen ganzen 

Im ganzen 317 288 315 287 - 2 001 -0.6 

2. Sektor 52 629 45145 · 7 484 · 14.2 
14 Gewinn. von Steinen und Erden 51 31 - 20 - 39.2 
15/16 Harst. v. Nahrungsmitt./Getränken/Tabakw. 2 087 1 719 368 - 17.6 
17 Textilgewerbe 342 235 107 - 31 .3 
18 Harst. von Bekleidung und Pelzwaren 657 570 - 87 - 13.2 
19 Herst . von Lederwaren und Schuhen 10 10 
··········-··--····· 
20 Be- und Verarbeitung von Holz 904 729 175 - 19.4 
21 Papier- und Kartongewerbe 682 666 - 16 - 2.3 
22 Verlag, Druck, Vervielfältigung 9 237 8 368 869 - 9.4 
23/24 Chem . Indus!., Erdöl,-gas, Kokerei 949 816 133 - 14.0 
25 Harst . von Gummi- und Kunststoffwaren 275 193 - 82 - 29.8 
26 Harst . von sonst. nichtmet. Mineralien 508 350 158 -31.1 
27 Erzeugung und Bearbeitung von Metall 43 127 84 195.3 
28 Herstellung von Metallerzeugnissen 1 454 963 491 -33.8 
29 Maschinenbau 4 821 3 927 894 - 18.5 
30 Harst. v. Büromaschinen u. EDV-Geräten 19 3 - 16 - 84.2 
31 Harst . v. Geräten der EI. Erzeugung 3 226 2 425 801 - 24.8 
32 Harst. v. Geräten Radio/TV Technik 1 975 1 797 178 - 9.0 
33 Harst. von med. u. Präzisionsinstrumenten 1 269 1 098 171 - 13.5 
34 Herst.v. Automobilen, Anhängern u. Zubehör 61 25 - 36 - 59.0 
35 Harst . von sonstigen Fahrzeugen 257 1 200 943 366.9 
36 ..... H~;si :·~- Möiie1~.-scti·,:,; ~ck·~: ·siiortgeräten 801 654 147 - 18.4 
37 Rückgewinnung und Recycling 45 56 11 24.4 
40 Energieversorgung 1 034 1 004 - 30 - 2.9 
41 Wasserversorgung 295 268 - 27 - 9.2 
45 Baugewerbe 21 627 17 911 - 3 716 - 17.2 

3. Sektor 264 659 270 142 5 483 2.1 
50 Handel, Reparatur Automobilen 4 076 3 562 - 514 - 12.6 
51 Grosshandel und Handelsvermittlung 14 796 15 040 244 1.6 
52 Detailhandel und Reparatur 27 149 23 697 - 3 452 - 12.7 
55 Gastgewerbe 18 871 18 804 - 67 - 0.4 
60 Landverkehr, Rohrfernleitungen 8 774 7 802 972 -11.1 
61 . sctiittt~ti-rt .... . 140 . 116 ..... :24 . :ii.i 
62 Luftfahrt 799 656 143 - 17.9 
63 Hilfs- und Nebentätigkeit für Verkehr 4 967 5 915 948 19.1 
64 Nachrichtenübermittlung 11 071 11 836 765 6.9 
65 Kreditgewerbe 35 032 38 085 3 053 8.7 
66 · · ·· · ve,~ictiä,üniis11äwä,iie 

........ ·········· ........•... •...... . 
11 046 12 447 1 401 12.7 

67 M. Kredit, Vers. verb.Tätigkeiten 1 652 2 186 534 32.3 
70 Immobilienwesen 3 223 3 294 71 2.2 
71 Vermietung von beweglichen Sachen 315 254 - 61 - 19.4 
72 Informatikdienste 4 841 5 439 598 12.4 ....................... 
73 Forschung und Entwicklung 492 653 161 32.7 
74 Dienstleistungen für Unternehmen 37 100 38 043 943 2.5 
75 Ölt. Verwaltung.Landesverteidigung 11 184 11 042 142 - 1.3 
80 Unterrichtswesen 23 987 24 704 717 3.0 
85 Gesundheits- und Sozialwesen 30 093 30 101 8 0.0 
90 Abfallbeseitigung und -entsorgung 533 863 330 61.9 
91 Interessenvertretungen, Vereinigungen 4 415 4 362 - 53 - 1.2 
92 Unterhaltung, Kultur, Sport 6 291 7 425 1 134 18.0 
93 Persönliche Dienstleistungen 3 812 3 816 4 0.1 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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Betriebszählung 

3.1.53 

Schweizer/innen nach Arbeitszeitkategorie Ausländer/innen nach Arbeitszeitkategorie 
1995 1998 1995 1998 

ZU · ZU· Vollzeit Teilzeit Teilzeit ZU· ZU· Vollzeit Teilzeit Teilzeit 
sammen sammen 90% und 50%- unter sammen sammen 90% und 50% . unter 

mehr 89% 50% mehr 89% 50% 

246 699 245 894 178 166 38 901 28 827 70 589 69 393 50 354 8147 10 892 

37 049 31 815 27 309 2 997 1 509 15 580 13 330 12 466 517 347 
40 31 22 7 2 11 

1 324 991 862 95 34 763 728 651 58 19 
222 118 77 22 19 120 117 108 9 0 
458 423 332 48 43 199 147 109 27 11 

8 10 7 3 2 .............................. 
758 639 569 44 26 146 90 85 2 3 
429 405 364 36 5 253 261 244 12 5 

8 144 7 296 5 325 1 274 697 1 093 1 072 834 163 75 
719 598 514 69 15 230 218 209 3 6 
182 133 109 10 14 93 60 57 2 1 
361 216 178 33 5 147 134 129 3 2 

39 122 103 16 3 4 5 5 
1 071 724 599 77 48 383 239 225 8 6 
3 575 2 922 2 733 157 32 1 246 1 005 977 14 14 

18 2 2 1 1 
2 265 1 758 1 666 77 15 961 624 590 27 7 
1 530 1 486 1 329 126 31 445 354 338 12 4 
1 083 908 733 96 79 186 190 168 7 15 

42 20 19 0 1 19 5 4 1 
189 887 828 45 14 68 313 294 5 14 
676 605 468 97 40 125 49 37 4 8 

37 37 31 5 1 8 19 19 
961 947 884 54 9 73 57 55 
268 235 214 19 2 27 33 33 

12 650 10 302 9 341 587 374 8 977 7 609 7 294 160 155 

209 650 214 079 150 857 35 904 27 318 55 009 56 063 37 888 7 630 10 545 
2 933 2 596 2 278 160 158 1 143 966 877 33 56 

12 530 12 733 10 610 1 416 707 2 266 2 307 1 991 201 115 
21 902 18 833 11 414 4 092 3 327 5 247 4 864 3 294 923 647 

9 634 9 488 5 896 1 544 2 048 9 237 9 316 7 228 1 229 859 
7 353 6 240 5 497 423 320 1 421 1 562 1 406 65 91 

136 114 .. 103 . 6 5 4 
......... 2· 

1 1 
640 514 386 78 50 159 142 116 21 5 

3 497 4 640 3 653 671 316 1 470 1 275 1 084 110 81 
8 999 9 651 5 956 998 2 697 2 072 2185 1 110 391 684 

29 701 32 418 28 245 2 742 1 431 5 331 5 667 4 674 295 698 
9788 1ci 766 . 9 439 997 . 330 1 258 ·· i sei · 1 515 105 61 
1 393 1 861 1 585 194 82 259 325 281 29 15 
2 817 2 943 2 101 394 448 406 351 162 50 139 

260 210 122 39 49 55 44 30 3 11 
4 131 4 507 3 744 471 292 710 932 812 62 58 

421 560 379 136 45 71 93 66 24 3 
28 453 29 889 22 086 4 029 3 774 8 647 8 154 2 990 504 4 660 
10 676 10 287 8 393 1 641 253 508 755 501 100 154 
19 670 19 698 8 917 5 709 5 072 4 317 5 006 2 578 1 367 1 061 
22 447 22 613 11 572 7 255 3 786 7 646 7 488 4 899 1 750 839 

314 485 451 25 9 219 378 371 7 
4 001 3 930 2 046 1 199 685 414 432 252 101 79 
5 303 6 336 4 153 1 262 921 988 1 089 782 161 146 
2 651 2 767 1 831 423 513 1 161 1 049 868 99 82 
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Erwerbsleben 

3.1.60 Arbeitsstätten und Beschäftigte' nach Beschäftigtengrössenklassen 

Wirtschaftsabteilung Arbeits- Beschäf- Beschäftigtengrössenklasse n (Beschäftigte pro Betrieb) 
(nach NOGA) stätte n tigte 1 2 - 3 4-5 6 - 9 

im im Arbeits- Beschäf- Arbeits - Beschäf- Arbeits- Beschäf-
ganzen ga nzen stätten tigte stätten tigte stätte n tigte 

Im ganzen 25 494 315 287 7 179 7186 17107 3 448 15196 2 906 20 846 

2. Sektor 3 069 45145 831 788 1 878 375 1 658 381 2 769 
14 Gewinn . von Steinen und Erden 2 31 1 8 
15/16 Herst. v. Nahrungsmitt./Getränken/Tabakw. 51 1 719 2 12 29 2 8 10 76 
17 Textilgewerbe 26 235 7 7 16 3 14 4 26 
18 Harst. von Bekleidung und Pelzwaren 116 570 39 50 115 8 35 7 50 
19 Harst. von Lederwaren und Schuhen 6 10 3 3 7 
20 Be- und Verarbeitung von Holz 134 729 54 30 68 18 83 14 102 
21 Papier- und Kartongewerbe 11 666 2 5 1 7 
22 Verlag, Druck, Vervielfältigung 599 8 368 117 177 418 84 369 91 660 
23/24 Chem . lndust. , Erdöl,-gas, Kokerei 24 816 5 6 14 3 14 2 17 
25 Harst. von Gummi - und Kunststoffwaren 20 193 4 5 11 5 21 2 15 
26 Harst. von sonst. nichtmet. Mineralien 46 350 15 12 27 5 23 5 36 
27 Erzeugung und Bearbeilung von Metall 7 127 1 3 4 3 20 
28 Herstellung von Metallerzeugnissen 174 963 55 55 129 23 104 18 130 
29 Maschinenbau 73 3 927 14 18 44 8 35 6 48 
30 Harst. v. Büromaschinen u. EDV-Geräten 2 3 2 
31 Harst . v. Geräten der EI. Erzeugung 43 2 425 9 10 23 8 35 4 32 
32 Herst. v. Geräten Radio/TV Technik 27 1 797 5 6 14 3 15 9 
33 Harst. von med. u. Präzisionsinstrumenten 209 1 098 67 69 169 32 140 20 145 
34 Herst.v. Automobilen, Anhängern u. Zubehör 2 25 2 
35 Harst. von sonstigen Fahrzeugen 16 1 200 5 6 17 3 18 
36 Herst. v. Möbeln, Schmuck u. Sportgeräten 239 654 129 64 146 20 86 12 91 
37 Rückgewinnung und Recycling 6 56 2 5 6 
40 Energieversorgung 13 1 004 9 
41 Wasserversorgung 2 268 2 
45 Baugewerbe 1 221 17 911 299 250 612 152 672 175 1 264 

3. Sektor 22 425 270 142 6 348 6 398 15 229 3 073 13 538 2 525 18 077 
50 Handel , Reparatur Automobilen 564 3 562 176 174 418 72 315 69 517 
51 Grosshandel und Handelsvermittlung 1 501 15 040 407 482 1144 181 794 150 1 098 
52 Detailhandel und Reparatur 3 479 23 697 842 1 090 2 562 620 2 745 459 3 259 
55 Gaslgewerbe 1 421 18 804 56 297 747 302 1 349 287 2 067 
60 Landverkehr, Rohrfernleitungen 383 7 802 177 65 145 32 143 25 178 
61 Schifffahrt 5 116 1 2 2 9 
62 Luftfahrt 37 656 6 13 7 31 8 61 
63 Hilfs- und Nebentätigkeit für Verkehr 429 5915 75 151 365 63 279 66 470 
64 Nachrichtenübermittlung 170 11 836 26 20 44 14 59 10 75 
65 Kreditgewerbe 456 38 085 33 55 131 35 155 40 297 
66 Versicherungsgewerbe 184 12 447 4 19 51 24 107 30 218 
67 M. Kredit, Vers . verb .Tätigkeiten 190 2186 48 45 111 23 99 25 171 
70 Immobilienwesen 417 3 294 108 133 309 69 305 44 314 
71 Vermietung von beweglichen Sachen 66 254 12 25 58 11 47 15 101 
72 Informatikdienste 719 5 439 308 173 407 70 311 66 463 
73 Forschung und Entwicklung 46 653 16 14 37 2 9 6 42 
74 Dienstleistungen für Unternehmen 6122 38 043 2 417 1 875 4 402 690 3 027 550 3 892 
75 Öl!. Verwaltung,Landesverteidigung 476 11 042 44 68 166 40 171 71 520 
80 Unterrichtswesen 914 24 704 122 297 705 73 319 80 581 
85 Gesundheits- und Sozialwesen 2 424 30 101 574 751 1 864 457 2 017 275 1 959 
90 Abfallbeseitigung und -entsorgung 85 863 32 26 57 5 22 5 34 
91 Interessenvertretungen, Vereinigungen 499 4 362 77 126 314 93 403 81 593 
92 Unterhaltung, Kultur, Sport 745 7 425 305 172 408 79 351 69 507 
93 Persönliche Dienstleistungen 1 093 3 816 488 333 769 109 471 94 660 

1 Voll• und TellzeltbeschAftlgte 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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Betriebszählung 

der Arbeitsstätten, 1998 3.1.60 

10 • 19 20 · 49 50 · 99 100 - 199 200 · 499 500 · 999 1000 und mehr 
Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschät· Arbeits- Beschät- Arbeits- Beschäf- Arbeits - Beschäf- Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf-

stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte 

2 354 31 561 1 500 45 409 523 36151 218 30 145 134 40 854 27 19 482 19 51 357 

309 4144 226 6 712 82 5 691 39 5 363 29 9154 8 5 855 1 090 
23 

5 69 11 330 6 473 102 2 630 
2 25 2 66 81 
7 84 4 100 147 

10 148 7 184 1 90 
10 2 59 2 124 2 460 

56 742 49 1 490 13 896 5 674 6 2105 897 
3 45 2 51 50 105 515 
2 35 1 38 69 
5 78 3 111 60 

20 1 80 
13 172 7 197 3 176 
4 49 12 316 2 152 3 460 4 962 757 1 090 

3 46 4 131 3 420 2 1 729 
2 33 3 109 2 114 121 4 1 377 

13 177 6 241 2 159 
23 

407 753 
11 135 3 67 
2 23 22 
5 74 28 3 246 100 2 547 

266 
165 2199 105 3106 43 2 921 23 3 234 7 2 400 2 1 204 

2 045 27 417 1 274 38 697 441 30 460 179 24 782 105 31 700 19 13 627 18 50 267 
39 517 21 613 11 752 2 254 

139 1 842 89 2 728 35 2 288 10 1 376 6 1 475 878 1 010 
295 3 865 114 3 327 38 2 656 13 1 771 8 2 670 
253 3 339 164 4 866 44 2 932 12 1 628 6 1 820 

39 539 16 482 15 1 032 7 970 5 1 631 552 1 953 
15 90 

11 137 3 88 325 
43 559 18 485 5 341 4 516 274 2 1 217 1 334 
36 510 41 1 210 11 744 6 864 2 543 1 510 3 7 251 
79 1 109 90 2 856 60 4173 39 5 454 20 5772 2 1 412 3 16 693 
43 596 36 1100 13 905 5 746 6 2292 2 1 569 2 4859 
24 319 16 448 6 453 2 218 319 
31 389 17 527 13 948 148 246 

3 36 
55 720 32 875 11 804 2 351 258 942 

1 12 4 135 2 157 1 245 
332 4 469 168 5 288 45 3056 21 2 714 20 5 851 4 2927 
109 1 518 95 2 951 31 2 088 12 1 809 6 1 775 
121 1 702 150 4 579 38 2 766 24 3 440 5 1 367 767 3 8 356 
182 2386 115 3 728 43 2 972 10 1 388 10 3 025 4 2 853 3 7 335 

10 156 4 109 96 1 101 1 256 
74 985 36 1 063 9 562 3 365 
76 1 027 28 784 8 571 3 440 4 1 556 1 476 
49 670 17 455 74 2 229 
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Erwerbsleben 

3.1.61 Arbeitsstätten und Vollzeitbeschäftigte nach Beschäftigtengrössenklassen 

Wirtschaftsabteilung Arbeits- Beschäf- Beschäftigtengrössenklassen (Vollzeitbeschäftigte pro Betrieb) 
(nach NOGA) stätten, tigte 1 2-3 4 - 5 6 - 9 

im im Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf-
ganzen ganzen stätten tigte stätten tigte stätten tigte 

Im ganzen 23 164 228 520 9 279 6130 14 378 2 332 10 290 1 981 14 201 

2. Sektor 2 899 39 775 979 697 1 654 288 1 292 319 2 323 
14 Gewinn. von Steinen und Erden 2 22 5 
15/16 Herst. v. Nahrungsmitt./Getränken/Tabakw. 49 1 513 5 13 31 2 9 4 33 
17 Textilgewerbe 21 185 8 5 10 3 12 1 7 
18 Harst. von Bekleidung und Pelzwaren 106 441 52 34 78 7 32 5 36 
19 Harst. von Lederwaren und Schuhen 5 7 4 3 
20 Be- und Verarbeitung von Holz 130 654 59 24 54 18 80 13 93 
21 Papier- und Kartongewerbe 11 608 3 7 1 9 
22 Verlag, Druck, Vervielfältigung 545 6159 162 152 354 49 231 75 541 
23/24 Chem. Indus!., Erdöl,-gas, Kokerei 22 723 6 3 7 4 17 8 
25 Harst. von Gummi- und Kunststoffwaren 18 166 4 7 17 2 8 9 
26 Harst. von sonst. nichtmet. Mineralien 43 307 20 5 12 6 28 3 20 
27 Erzeugung und Bearbeitung von Metall 7 108 3 8 5 1 7 
28 Herstellung von Metallerzeugnissen 165 824 63 51 119 17 75 15 110 
29 Maschinenbau 72 3 710 18 18 42 3 13 8 57 
30 Harst. v. Büromaschinen u. EDV-Geräten 2 3 2 
31 Herst .v. Geräten der EI. Erzeugung 42 2 256 11 12 27 4 17 3 25 
32 Herst. v. Geräten Radio/TV Technik 25 1 667 6 6 16 1 4 
33 Herst. von med . u. Präzisionsinstrumenten 200 901 85 65 162 21 92 14 96 
34 Herst.v. Automobilen, Anhängern u. Zubehör 2 23 1 
35 Herst. von sonstigen Fahrzeugen 15 1122 6 4 9 2 9 6 
36 Herst. v. Möbeln , Schmuck u. Sportgeräten 216 505 134 51 115 12 52 9 69 
37 Rückgewinnung und Recycling 6 50 3 8 
40 Energieversorgung 13 939 9 
41 Wasserversorgung 247 
45 Baugewerbe 1181 16 635 333 236 573 135 603 163 1 188 

3. Sektor 20 265 188 745 8 300 5 433 12 724 2 044 8 998 1 662 11 878 
50 Handel, Reparatur Automobilen 556 3 155 210 166 383 58 253 57 411 
51 Grosshandel und Handelsvermittlung 1 384 12 601 507 396 912 117 511 130 924 
52 Detailhandel und Reparatur 3180 14 708 1 329 987 2 311 358 1 574 240 1 723 
55 Gastgewerbe 1 375 13 124 171 393 951 262 1162 222 1 586 
60 Landverkehr, Rohrfernleitungen 356 6 903 193 49 112 18 82 25 184 
61 Schifffahrt 5 104 1 2 2 9 
62 Luftfahrt 37 502 3 6 13 8 36 7 50 
63 Hilfs- und Nebentätigkeit für Verkehr 403 4 737 104 134 320 48 213 59 411 
64 Nachrlchtenüberm ittlung 165 7 066 29 17 39 15 63 20 144 
65 Kreditgewerbe 449 32 919 44 50 123 36 161 44 327 
66 Versicherungsgewerbe 181 10 954 8 28 71 17 78 31 226 
67 M. Kredit, Vers . verb.Tätigkeiten 186 1 866 61 42 99 17 76 25 172 
70 Immobilienwesen 371 2 263 153 106 249 43 188 27 195 
71 Vermietung von beweglichen Sachen 58 152 24 18 39 12 54 2 12 
72 lnform atikdienste 673 4 556 346 133 311 63 273 44 313 
73 Forschung und Entwicklung 40 445 17 11 24 4 17 2 13 
74 Dienstleistungen für Unternehmen 5 695 25 076 2969 1 445 3 360 494 2180 339 2 421 
75 Ölt. Verwaltung,Landesverteidigung 425 8 894 62 65 156 32 140 62 453 
80 Unterrichtswesen 783 11 495 304 169 388 62 288 65 474 
85 Gesundheits- und Sozialwesen 1 858 16 471 741 697 1 641 168 725 100 707 
90 Abfallbeseitigung und -entsorgung 83 822 34 24 55 4 16 4 27 
91 Interessenvertretungen, Vereinigungen 382 2298 117 102 251 61 268 50 360 
92 Unterhaltung, Kultur, Sport 635 4 935 350 135 314 53 232 35 248 
93 Persönliche Dienstleistungen 985 2 699 524 259 600 92 399 72 497 

1 mit mindestens 1 VollzeitbescMftlgten 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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Betriebszählung 

der Arbeitsstätten, 1998 3.1.61 

10-19 20-49 50 - 99 100 - 199 200 - 499 500 - 999 1000 und mehr 
Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf- Arbeits - Beschäf- Arbeits - Beschäf- Arbeits- Beschäf-
stätten tigte stätten tigte stärten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte 

1 711 22 931 1 077 32 241 361 24 686 158 21 960 101 29 872 20 13 960 14 34722 

272 3 677 201 5 966 74 5161 35 4 952 26 7 915 7 4 815 1 041 
17 

5 58 11 286 6 426 2 278 387 
2 27 1 40 81 
6 77 31 135 

9 127 6 155 1 86 
2 53 2 107 193 1 238 

47 645 41 1 240 9 582 5 705 4 1 133 566 
4 54 2 69 92 470 
2 32 1 31 65 
5 73 3 104 50 

16 1 72 
11 150 6 190 2 117 

5 72 10 258 93 3 451 4 927 738 1 041 

3 42 4 118 93 2 296 2 1 627 
2 30 3 85 2 112 119 4 1 295 
7 90 6 227 2 149 

22 
379 713 

9 112 23 
2 20 22 
5 67 24 4 338 2 501 

247 
146 1 968 100 2988 39 2 698 20 2 775 7 2338 2 1171 

1 439 19 254 876 26 275 287 19 525 123 17008 75 21 957 13 9145 13 33 681 
35 463 17 490 12 808 137 

109 1 460 85 2645 23 1 478 11 1 477 4 998 2 1 689 
159 2070 78 2 273 17 1 170 8 1 154 4 1 104 
185 2 412 107 3134 21 1 364 11 1 568 3 776 

33 454 11 346 14 904 6 792 5 1 471 530 1 835 
14 79 

11 142 33 225 
33 425 14 380 6 382 100 2 687 579 1136 
38 535 30 901 6 387 6 845 2 658 2 3 465 
79 1 094 86 2 789 56 3 984 34 4 884 15 4132 3 2 096 2 13 285 
40 564 34 1 049 9 600 5 752 5 1 781 2 1 445 2 4 380 
22 298 11 314 5 371 2 206 1 269 
18 227 15 504 8 538 209 
2 23 

52 705 21 613 10 687 2 340 226 742 
2 33 2 71 1 61 209 

263 3 473 127 3 801 38 2 663 10 1 280 10 2 929 
94 1 312 72 2 293 22 1 491 10 1 409 6 1 578 

106 1 385 55 1 572 10 576 5 661 4 1 150 909 2 3 788 
55 757 62 1 769 19 1 322 6 817 6 2 206 2 1 155 2 4 631 
11 168 3 86 2 189 247 
26 354 22 604 3 209 1 135 
33 454 18 482 4 262 3 330 3 1 102 1 161 
32 432 5 126 121 
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Erwerbsleben 

3.1.65 Arbeitsstätten und Beschäftigte' nach Beschäftigtengrössenklasse der 

Arbeits- Beschäf- Beschäftigtengrössenklassen (Beschäftigte pro Betrieb) 
stätten: tigte 1 2-3 4-5 6-9 

im im Arbeits· Beschäf· Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf-
ganzen ganzen stätten tigte stärten tigte stärten ligte 

Ganze Stadt 25 494 315 287 7179 7186 17 107 3 448 15 196 2 906 20 846 

Kreis 1 4 039 72 910 810 1 042 2 490 656 2 907 562 4 036 
Rathaus 1 188 7 429 329 328 784 198 872 143 1 034 
Hochschulen 518 14 075 83 141 328 82 365 68 488 
Lindenhof 995 14 221 206 265 631 154 688 120 858 
City . 1 338 37 185 192 308 747 222 982 231 1 656 
Kreis 2 2 326 30 355 627 697 1 660 307 1 351 261 1 869 
Wollishofen 665 5 498 211 226 522 63 283 66 481 
Laimbach 126 677 42 42 98 16 67 15 110 
Enge 1 535 24 180 374 429 1 040 228 1 001 180 1 278 
Kreis 3 2156 26 965 665 645 1 540 265 1174 208 1 487 
Alt-Wiedikon 925 14 291 273 250 601 121 538 95 686 
Friesenberg 207 3 858 76 65 146 23 99 11 74 
Sihlfeld 1 024 8 816 316 330 793 121 537 102 727 
Kreis 4 2 263 27 485 625 657 1 561 300 1 326 283 2 052 
Werd 565 8 576 147 174 414 83 363 74 542 
Langstrasse 1183 13 779 321 334 796 154 687 145 1 054 
Hard 515 5130 157 149 351 63 276 64 456 
Kreis 5 1 477 26 239 349 374 895 202 880 172 1 240 
Gewerbeschule 809 10 061 217 240 577 108 467 80 571 
Escher Wyss 668 16 178 132 134 318 94 413 92 669 
Kreis 6 1 900 15 473 616 555 1 322 253 1 108 181 1 302 
Unterstrass 1 300 10 970 395 377 902 182 793 121 881 
Oberstrass 600 4 503 221 178 420 71 315 60 421 
Kreis 7 2 379 21 443 856 676 1 612 285 1 265 257 1 825 
Fluntern 430 8 851 149 105 256 45 205 54 390 
Hattingen 1 086 8176 370 320 766 139 617 113 795 
Hirslanden 523 2 621 194 150 355 63 273 63 447 
Witikon 340 1 795 143 101 235 38 170 27 193 
Kreis 8 2 271 22 031 682 638 1 514 300 1 323 273 1 924 
Seefeld 992 8 174 305 298 699 120 530 122 868 
Mühlebach 912 7 378 265 248 597 136 594 108 759 
VveineglJ 367 6 479 112 92 218 44 199 43 297 
Kreis 9 2128 25 740 571 583 1 392 268 1178 246 1 767 
Albisrieden 682 5 930 207 212 506 72 317 79 573 
Altstetten 1 446 19 810 364 371 886 196 861 167 1 194 
Kreis 10 1 193 10 383 432 373 871 142 618 95 675 
Höngg 645 5 157 242 206 476 82 358 46 321 
Wipkingen 548 5 226 190 167 395 60 260 49 354 
Kreis 11 2 700 31 639 731 750 1 791 380 1 671 301 2188 
Affoltern 513 2 962 181 153 372 70 299 44 315 
Oerlikon 1 319 14 123 325 380 901 194 852 147 1 060 
Seebach 868 14 554 225 217 518 116 520 110 813 
Kreis 12 662 4 624 215 196 459 90 395 67 481 
Saatlen 105 738 41 32 79 12 51 7 52 
Schwamendingen 369 2 534 113 98 233 61 271 45 317 
Hirzenbach 188 1 352 61 66 147 17 73 15 112 

1 Voll- und Teilzeitbeschäftigte 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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Betriebszählung 

Arbeitsstätten und Stadtquartier, 1998 3.1.65 

10 -19 20 - 49 50 - 99 100 -199 200 · 499 500 und mehr 
Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf- Arbeits - Beschäf- Arbeits - Beschäf-
stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte 

2 354 31 561 1 500 45 409 523 36151 218 30 145 134 40 854 46 70 839 

507 6 703 289 8 582 94 6 569 45 6 093 28 8 785 6 25 935 
117 1 545 62 1 812 8 510 3 543 

60 787 47 1 367 26 1 898 4 531 5 1 685 2 6 543 
130 1 697 71 2 081 27 1 844 16 2 087 5 1 560 1 2 569 
200 2 674 109 3 322 33 2 317 22 2 932 18 5 540 3 16 823 
185 2 528 143 4 329 69 4 768 19 2 630 13 3 317 5 7 276 

41 553 36 1 123 14 915 5 713 3 697 
5 75 2 44 4 241 

139 1 900 105 3 162 51 3 612 14 1 917 10 2 620 5 7 276 
172 2 202 111 3 458 44 3112 28 4 042 13 4 056 5 5 229 
80 1 032 51 1 552 24 1 770 22 3 247 7 2 395 2 2 197 
14 185 9 311 3 213 3 456 2 523 1 1 775 
78 985 51 1 595 17 1 129 3 339 4 1 138 2 1 257 

200 2 722 114 3 638 48 3 242 21 2 890 11 3 298 4 6 131 
44 610 20 674 12 812 5 725 4 963 2 3 326 

114 1 522 69 2 176 27 1 850 14 1 888 4 1 232 1 2 253 
42 590 25 788 9 580 2 277 3 1 103 552 

157 2145 135 4169 47 3 353 20 2 799 14 4 095 7 6 314 
73 975 56 1 789 21 1 530 7 980 5 1 412 2 1 543 
84 1 170 79 2 380 26 1 823 13 1 819 9 2 683 5 4 771 

148 1 998 106 3 313 27 1 911 6 829 6 1 747 2 1 327 
112 1 495 81 2 496 22 1 566 5 658 4 1 224 1 560 
36 503 25 817 5 345 1 171 2 523 1 767 

169 2 249 88 2 621 25 1 810 16 2 076 5 1 569 2 5 560 
32 437 27 844 10 700 5 698 2 660 4 512 
78 1 005 47 1 384 7 505 9 1 096 2 590 1 048 
35 467 11 316 6 469 1 100 
24 340 3 77 2 136 1 182 1 319 

193 2 604 115 3 400 44 2 996 13 1 832 10 3 816 3 1 940 
70 956 48 1 447 22 1 526 4 586 3 1 257 
82 1 090 49 1 441 16 1 074 6 810 2 748 
41 558 18 512 6 396 3 436 5 1 811 3 1 940 

232 3 099 139 4 248 51 3 418 20 2 669 14 4 440 4 2 958 
68 925 31 916 7 433 2 221 3 938 1 894 

164 2 174 108 3 332 44 2 985 18 2 448 11 3 502 3 2 064 
73 998 54 1 640 15 1 040 4 599 3 784 2 2 726 
33 447 27 818 6 383 2 299 1 1 813 
40 551 27 822 9 657 2 300 3 784 1 913 

272 3 709 171 4 970 51 3 401 23 3 250 15 4 485 6 5 443 
37 493 22 632 4 295 1 130 1 245 

149 2 005 86 2 555 19 1 228 14 1 992 2 527 3 2 678 
86 1 211 63 1 783 28 1 878 8 1 128 12 3 713 3 2 765 
46 604 35 1 041 8 531 3 436 2 462 

7 93 5 166 1 256 
28 377 17 493 4 294 3 436 
11 134 13 382 4 237 206 
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Erwerbsleben 

3.1.85 Arbeitsstätten und Beschäftigte im 2. Wirtschaftssektor nach 

2. Sektor zusammen Wasser- und Herstellung von Nahrungs-
Energieversorgung mitteln und Getränken 

Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit-
stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. 

Ganze Stadt 3 069 39 775 5 370 15 1186 86 51 1 513 206 

Kreis 1 238 1 945 372 3 184 10 2 11 9 
Rathaus 109 313 112 1 1 5 
Hochschulen 20 293 106 
Lindenhof 72 572 77 3 184 10 
C:ity 37 767 77 10 4 
Kreis 2 211 2 067 294 2 258 21 3 16 10 
Wollishofen 98 1 066 135 1 2 6 
Laimbach 24 96 19 
Enge 89 905 140 2 258 21 2 14 4 
Kreis 3 319 3 966 631 5 136 29 
Alt-Wiedikon 170 2 955 432 4 126 29 
Friesenberg 30 94 65 
Sihlfeld 119 917 134 10 
Kreis 4 236 2 861 702 8 353 49 
Werd 55 899 418 1 2 0 
Langstrasse 112 1 180 179 1 21 5 
Hard 69 782 105 6 330 44 
Kreis 5 187 4 805 406 3 190 4 6 538 46 
Gewerbeschule 91 1109 147 1 12 2 21 8 
Esc~er ""_yss . 96 3 696 259 2 178 2 5 517 38 
Kreis 6 200 1 213 199 4 64 13 
Unterstrass 141 881 134 2 60 9 
Oberstrass 59 332 65 2 4 4 
Kreis 7 230 1 353 283 5 5 11 
Fluntern 42 320 51 2 
Hattingen 95 620 147 2 4 1 
Hirslanden 53 287 64 1 6 
Witikon 40 126 21 1 2 
Kreis 8 193 3 137 524 5 197 19 
Seefeld 77 1 489 355 5 197 19 
Mühlebach 79 1 033 137 
""_eine111i 37 615 32 
Kreis 9 445 7 510 1 013 2 260 21 8 156 16 
Albisrieden 147 2 268 339 
Altstetten 298 5 242 674 2 260 21 8 156 16 
Kreis 10 176 951 109 1 14 
Höngg 92 432 52 
\Vipki~~•~ 84 519 57 14 
Kreis 11 489 8 936 702 2 259 30 3 27 3 
Affoltern 130 794 111 1 12 
Oerlikon 201 5 183 361 2 259 30 1 14 3 
Seebach 158 2 959 230 1 1 
Kreis 12 145 1 031 135 2 21 2 10 
Saatlen 25 138 31 2 21 
Schwamendingen-Mitte 83 697 81 8 
Hirzenbach 37 196 23 2 
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Betriebszählung 

ausgewählten Wirtschaftsklassen und Stadtquartier, 1998 3.1.85 

Textilgewerbe , Herstellung von Be- und Verarbeitung von Holz, Verlags- und Druckgewerbe , inkl. 
Bekleidung , Pelz- und Lederwaren, Herstellung von Möbeln, Schmuck, Papier- und Kartongewerbe 
Schuhen Musikinstr., Sport- u. Spielwaren 

usw. 
Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit-
stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. 

148 633 182 373 1159 224 610 6 767 2 267 

30 63 26 103 265 75 42 378 160 
8 15 9 47 97 20 24 90 63 
3 11 2 7 5 21 5 244 78 

14 22 11 37 103 24 6 34 12 
5 15 4 12 60 10 7 10 7 

13 15 11 22 129 14 42 652 120 
7 7 8 8 99 8 17 433 54 

3 9 1 1 2 
6 8 3 11 21 5 24 219 64 

19 166 15 34 97 8 74 1184 306 
7 139 8 15 42 4 48 891 226 
1 2 3 12 3 5 2 

11 25 7 16 43 4 23 288 78 
20 57 37 28 61 16 63 980 481 

6 14 6 6 15 3 17 659 382 
10 37 30 17 33 7 34 262 83 

4 6 1 5 13 6 12 59 16 
5 4 3 28 66 10 55 565 172 
5 4 3 21 55 8 25 122 56 

7 11 2 30 443 116 
9 59 13 20 42 10 37 148 64 
6 53 13 15 27 6 24 108 39 
3 6 5 15 4 13 40 25 
7 17 10 30 74 26 62 268 130 
3 12 8 1 1 8 16 14 
2 2 2 17 34 19 33 165 82 
2 3 7 22 5 19 86 32 

5 17 1 2 1 2 
17 189 30 22 78 14 59 1 038 334 

6 23 4 9 47 6 26 828 301 
8 160 25 10 15 5 23 147 21 
3 6 1 3 16 3 10 63 12 

15 34 16 33 165 26 77 954 371 
6 6 7 14 49 6 30 222 75 
9 28 9 19 116 20 47 732 296 
4 4 3 17 67 10 27 142 24 
1 2 1 10 51 7 7 44 4 
3 2 2 7 16 3 20 98 20 
9 25 18 28 105 13 63 426 88 

8 35 7 8 20 4 
4 5 4 12 46 3 32 216 40 
5 20 14 8 24 3 23 190 44 

8 10 2 9 32 17 
3 3 3 21 13 
4 6 4 10 2 
1 1 2 1 2 
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Erwerbsleben 

3.1.85 Arbeitsstätten und Beschäftigte im 2. Wirtschaftssektor nach 

Chemische u. pharmaz. Metallverarbeitung, Elektrotechnik , Büro-
Industrie, inkl. Herstellung Maschinen und Fahrzeug- maschinen, EDV-Geräte, 
von Gummi- u, Kunststoff- bau Elektronik, Fe inmechanik, 
waren Optik, Uhren 
Arbeits- Vollzeit- Teilzeit• Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit• 
stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. 

Ganze Stadt 44 889 120 272 5 787 455 281 4 827 496 

Kreis 1 11 36 5 13 48 15 
Rathaus 7 14 4 7 12 7 
Hochschulen 2 26 4 
Lindenhof 3 14 2 6 3 
City 8 2 4 1 
Kreis 2 20 69 12 22 32 20 
Wollishofen 13 27 7 9 17 3 
Laimbach 4 34 2 2 1 3 
Enge 3 8 3 11 14 14 
Kreis 3 5 50 13 29 220 29 31 1173 99 
Alt-Wiedikon 3 46 11 18 126 22 15 1 136 88 
Friesenberg 4 4 1 4 4 1 
Sihlfeld 2 4 2 7 90 6 12 33 10 
Kreis 4 2 17 11 72 12 17 76 13 
Werd 1 2 2 9 2 6 44 10 
Langstrasse 7 23 10 5 14 2 
Hard 1 15 2 40 6 18 1 
Kreis 5 2 10 18 1 580 51 18 124 28 
Gewerbeschule 1 1 2 2 1 8 21 12 
E:sc~er_Wps __ 1 9 16 1 578 50 10 103 16 
Kreis 6 8 43 6 14 29 6 29 131 21 
Unterstrass 4 23 3 9 20 6 22 96 15 
Oberstrass 4 20 3 5 9 7 35 6 ......................................... 
Kreis 7 3 2 13 20 7 23 103 17 
Fluntern 2 1 3 3 6 44 10 
Hettingen 2 3 1 7 15 5 
Hirslanden 4 8 3 3 23 2 
Witikon 4 6 3 7 21 
Kreis 8 13 5 13 82 16 15 99 12 
Seefeld 13 5 5 14 6 3 8 
Mühlebach 6 36 10 8 69 5 
w_eineg(l 2 32 4 22 7 

· ··················· .. ··· ·· ······· ··· ···· ····· ·········· 
Kreis 9 8 608 66 50 909 108 41 1 813 155 
Albisrieden 19 125 25 12 1 417 106 
Altstetten 8 608 66 31 784 83 29 396 49 
Kreis 10 3 2 3 16 31 8 19 44 15 
Höngg 10 22 5 12 30 6 
'v\'ipki~~e~ 3 2 3 6 9 3 7 14 9 ............... .. .... 
Kreis 11 8 106 16 58 2 656 178 42 1 151 87 
Affoltern 1 1 1 15 141 24 7 13 9 
Oerlikon 3 93 8 18 1 974 101 20 990 69 
Seebach 4 12 7 25 541 53 15 148 9 
Kreis 12 4 38 9 19 83 23 11 33 14 
Saatlen 2 5 1 
Schwamendingen-Mitte 3 37 8 13 72 20 9 21 11 
Hirzenbach 1 1 4 6 2 2 12 3 
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Betriebszählung 

ausgewählten Wirtschaftsklassen und Stadtquartier, 1998 (Schluss) 3.1.85 

Baugewerbe: Ausbaugewerbe: übrige 
vorbereitende Baustellenarbeiten, Installationen, Ausbaugewerbe i.e.S 
Hoch· und Tiefbau 

Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit-
stätten beschäft. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. 

346 8 095 485 875 8 540 791 54 379 58 

12 650 52 21 309 20 
5 11 1 9 72 3 

3 7 1 
4 175 14 3 34 3 
3 464 37 6 196 13 

25 562 38 58 291 42 4 43 6 
13 309 25 27 130 18 3 42 6 
3 26 2 11 26 9 
9 227 11 20 135 15 

27 258 17 87 596 112 8 86 3 
13 159 8 43 256 34 4 34 2 
3 5 1 12 62 60 

11 94 8 32 278 18 4 52 1 
20 369 13 63 855 76 4 21 4 

4 78 8 10 61 7 2 15 
13 281 5 24 504 34 1 5 3 
3 10 29 290 35 1 1 1 

13 888 52 37 836 39 2 4 
5 781 42 20 86 14 2 4 
8 107 10 17 750 25 

18 169 23 59 526 42 2 2 
12 142 15 46 351 28 
6 27 8 13 175 14 1 

22 350 32 62 510 48 3 4 
5 125 3 13 118 12 

10 186 22 20 209 15 2 2 
3 22 5 13 120 10 1 2 
4 17 2 16 63 11 

21 855 45 36 533 38 4 53 11 
10 136 10 11 222 4 1 1 
5 304 30 17 251 31 2 51 10 
6 415 5 8 60 3 1 1 1 

57 855 38 148 1 708 191 6 48 5 
18 148 5 46 280 112 2 21 3 
39 707 33 102 1 428 79 4 27 2 
19 232 16 66 397 24 4 18 6 
13 108 9 35 157 14 4 18 6 
6 124 7 31 240 10 

83 2 518 124 177 1 564 125 16 99 20 
23 166 22 63 401 41 4 5 3 
35 712 46 67 799 42 7 75 15 
25 1 640 56 47 364 42 5 19 2 
29 389 35 61 415 34 

8 71 17 7 17 
15 232 11 34 311 27 
6 86 7 20 87 7 
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Erwerbsleben 

3.1.86 Arbeitsstätten und Beschäftigte im 3. Wirtschaftssektor nach 

3. Sektor zusammen Handel und Reparatur von Handelsvermittlung 
Autos, Tankstellen und Grosshandel 

Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit-
stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. 

Ganze Stadt 22 425 188 745 81 397 564 3155 407 1 501 12 601 2 439 

Kreis 1 3 801 51 785 18 808 8 22 4 121 611 166 
Rathaus 1 079 4 463 2 541 4 32 79 46 
Hochschulen 498 8 435 5 241 2 10 36 17 
Lindenhof 923 10 209 3 363 1 1 26 62 42 
City 1 301 28 678 7 663 5 15 3 53 434 61 
Kreis 2 2 115 21 207 6 787 35 160 36 143 1 014 226 
Wollishofen 567 2 954 1 343 20 108 25 55 419 100 
Laimbach 102 327 235 4 12 4 8 62 12 
Eng• .. 1 446 17 926 5 209 11 40 7 80 533 114 
Krels3 1 837 15 516 6 852 57 332 50 133 749 189 
Alt-Wiedikon 755 8106 2 798 17 65 12 75 514 128 
Friesenberg 177 2 418 1 281 5 8 3 6 8 2 
Sihlfeld 905 4 992 2 773 35 259 35 52 227 59 
Kreis 4 2 027 15 268 8 654 58 373 29 123 475 174 
Werd 510 3 530 3 729 8 58 4 24 96 29 
Langstrasse 1 071 8 856 3 564 27 129 14 63 209 106 
Hard 446 2 882 1 361 23 186 11 36 170 39 
Kreis 5 1 290 14 883 6145 32 102 35 140 2 605 459 
Gewerbeschule 718 5379 3 426 16 49 9 43 1 152 162 
EscherVlyss .. 572 9 504 2 719 16 53 26 97 1 453 297 
Krels6 1 700 9 258 4 803 27 164 21 85 240 77 
Unterstrass 1 159 6 791 3 164 21 146 19 61 186 56 
Oberstrass 541 2467 1 639 6 18 2 24 54 21 
Kreis 7 2149 12 878 6 929 18 67 17 103 195 103 
Fluntern 388 5 981 2 499 1 1 17 28 10 
Hottingen 991 4 602 2 807 8 41 10 41 100 44 
Hirslanden 470 1 478 792 6 19 7 27 40 39 
Witikon 300 817 831 3 6 18 27 10 
Kreis 8 2 078 12 619 5 751 36 265 19 122 642 133 
Seefeld 915 4 404 1 926 17 171 8 58 190 53 
Mühlebach 833 4 353 1 855 12 80 10 52 317 56 
Weine!J!J 330 3 862 1 970 7 14 12 135 24 
Kreis 9 1 683 12 206 5 011 121 911 105 234 3 865 531 
Albisrieden 535 2 327 996 33 130 21 96 671 93 
Altstetten 1 148 9 879 4 015 88 781 84 138 3 194 438 
Kreis 10 1 017 5 360 3 963 26 62 7 62 217 83 
Höngg 553 2 546 2127 9 21 6 40 141 50 
Vlipkinge~ 464 2 814 1 836 17 41 1 22 76 33 
Kreis 11 2 211 15 571 6 430 110 475 67 206 1 911 284 
Affoltern 383 1 288 769 30 87 19 25 66 15 
Oerlikon 1118 5 770 2 809 42 118 16 74 346 84 
Seebach 710 8 513 2 852 38 270 32 107 1 499 185 
Kreis 12 517 2194 1 264 36 222 17 29 77 14 
Saatlen 80 426 143 1 4 1 3 3 
Schwamendingen-Mitte 286 1109 647 25 195 12 17 45 5 
Hirzenbach 151 659 474 10 23 5 11 29 6 
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Betriebszählung 

ausgewählten Wirtschaftsklassen und Stadtquartier, 1998 3.1.86 

Detailhandel, Reparatur Gastgewerbe, usw. Strassen-, Wasser- und Nach richtenü berm ittlung 
von Gebrauchsgütern Luftverkehr, Reisebüros , 

Hilfstätigkeiten 

Arbeits· Vollzeit- Teilzeit• Arbeits• Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit-
stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. 

3 479 14 708 8 989 1 421 13 124 5 680 854 12 246 2 243 170 7 066 4 770 

1 065 6 020 4 367 338 4 978 1 955 140 2 988 396 12 2 634 509 
320 795 559 142 1 150 599 27 133 20 3 13 7 

83 489 349 46 777 239 15 276 119 1 12 13 
292 1 603 1 164 67 1 323 410 23 171 34 5 2 428 463 
370 3 133 2 295 83 1 728 707 75 2 408 223 3 181 26 •·••··········· ....... 
228 747 354 91 950 303 65 400 83 20 444 94 

83 158 118 24 220 90 20 218 42 4 61 15 
12 20 34 4 13 10 10 18 5 2 57 19 

133 569 202 63 717 203 35 164 36 14 326 60 
309 1 436 673 132 835 319 88 959 293 15 145 49 

96 822 359 43 281 117 40 395 212 5 32 12 
16 31 28 9 203 63 12 10 6 4 24 9 

197 583 286 80 351 139 36 554 75 6 89 28 
342 949 462 216 1179 477 99 2 692 365 21 1 872 3 502 

73 282 153 38 175 117 16 250 43 3 87 2 436 
206 518 236 142 731 276 48 1 345 218 14 1 713 1 053 

63 149 73 36 273 84 35 1 097 104 4 72 13 
143 1 065 353 128 951 694 56 2 310 469 11 292 84 
105 330 168 85 617 406 29 173 88 1 21 3 
38 735 185 43 334 288 27 2 137 381 10 271 81 

186 529 265 83 800 274 54 271 76 7 48 30 
134 356 180 55 595 181 43 230 55 4 37 21 

52 173 85 28 205 93 11 41 21 3 11 9 
212 590 311 65 723 219 30 100 31 14 97 31 

29 87 38 14 153 48 2 4 3 5 24 11 
95 218 120 35 472 143 12 43 8 2 40 3 
52 145 72 9 48 14 10 43 16 3 13 7 
36 140 81 7 50 14 6 10 4 4 20 10 

195 549 364 89 873 441 31 177 31 8 188 78 
80 220 129 37 441 165 16 125 18 5 62 26 
82 216 169 40 275 93 13 39 11 1 3 
33 113 66 12 157 183 2 13 2 2 123 52 

--········ · -------
249 1 068 673 78 569 379 95 792 193 21 198 54 

68 212 112 14 106 73 38 210 48 6 53 16 
181 856 561 64 463 306 57 582 145 15 145 38 
133 370 231 48 282 176 49 504 138 7 67 40 

75 192 113 21 156 81 29 61 16 4 38 15 
58 178 118 27 126 95 20 443 122 3 29 25 ······------·-··· 

329 1 121 771 122 859 372 110 858 128 27 1 043 288 
55 141 116 15 80 49 25 32 22 6 39 37 

207 729 555 59 565 220 50 350 52 12 262 76 
67 251 100 48 214 103 35 476 54 9 742 175 
88 264 165 31 125 71 37 195 40 7 38 11 
14 21 8 5 12 6 9 11 4 
50 155 108 18 86 52 15 164 27 3 31 10 
24 88 49 8 27 13 13 20 9 4 7 1 
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Erwerbsleben 

3.1.86 Arbeitsstätten und Beschäftigte im 3. Wirtschaftssektor nach 

Kreditgewerbe: Versicherungsgewerbe : Immobilienwesen , 
(Banken, Finanzierungs- {inkl . Krankenkassen , Vermietung beweglicher 
institute, usw.) Hilfstätigkeiten) Sachen 

Arbeits - Vollzeit- Teilzeit- Arbe its - Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit-
stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. 

Ganze Stadt 557 34 331 5 371 273 11 408 1 608 483 2 415 1133 

Kreis 1 209 20 244 3168 39 1173 238 40 127 47 
Rathaus 16 408 47 5 70 12 12 19 18 
Hochschulen 14 242 20 6 326 68 4 9 6 
Lindenhof 60 2 237 356 13 124 45 5 6 8 
City 119 17 357 2 745 15 653 113 19 93 15 

-·•··················· 
Kreis 2 127 4117 548 56 6 850 776 53 341 116 
Wollishofen 6 154 14 8 195 9 14 121 12 
Laimbach 2 2 1 
'=:n_ge 121 3 963 534 48 6 655 767 37 218 103 
Kreis 3 42 3 920 758 21 1 273 172 41 265 141 
Alt-Wiedikon 32 3 744 727 8 782 95 13 59 20 
Friesenberg 2 4 3 3 31 39 
Sihlfeld 10 176 31 11 487 74 25 175 82 
Kreis 4 25 1144 105 16 319 71 51 213 86 
Werd 13 655 58 7 118 36 19 123 42 
Langstrasse 11 489 44 5 160 24 14 44 23 
Hard 1 3 4 41 11 18 46 21 
Kreis 5 16 1 368 261 7 404 92 27 110 89 
Gewerbeschule 9 375 112 4 353 73 14 31 27 
Es_cher Vvyss __ 7 993 149 3 51 19 13 79 62 
Kreis 6 20 195 32 24 196 53 51 292 96 
Unterstrass 16 172 27 18 175 45 39 276 67 
Oberstrass 4 23 5 6 21 8 12 16 29 
Kreis 7 17 178 24 16 197 18 29 65 37 
Fluntern 4 26 6 4 39 13 9 14 7 
Hettingen 8 104 11 6 49 5 8 29 12 
Hirslanden 3 28 4 3 102 7 14 5 
Witikon 2 20 3 3 7 5 8 13 
Kreis 8 41 1 021 167 26 374 59 52 219 67 
Seefeld 23 568 99 13 184 24 15 95 27 
Mühlebach 14 297 48 10 181 32 23 45 33 
Vvei_ne1i1i 4 156 20 3 9 3 14 79 7 
Kreis 9 11 531 63 22 324 40 48 218 109 
Albisrieden 1 16 3 5 31 7 14 85 51 
Altstellen 10 515 60 17 293 33 34 133 58 

············ ·· ···········•··· · 
Kreis 10 10 197 39 5 29 3 29 115 138 
Höngg 6 21 8 3 15 1 14 17 18 
Y".ip_ki~~~~ 4 176 31 2 14 2 15 98 120 
Kreis 11 37 1 397 202 37 259 84 51 386 134 
Affoltern 3 25 3 1 6 14 48 19 
Oerlikon 13 384 31 26 218 56 23 110 64 
Seebach 21 988 168 10 35 28 14 228 51 
Kreis 12 2 19 4 4 10 2 11 64 73 
Saatlen 1 2 
Schwamendingen-Mitte 2 19 4 4 10 2 7 29 11 
Hirzenbach 3 33 62 
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Betriebszählung 

ausgewählten Wirtschaftsklassen und Stadtquartier, 1998 (Fortsetzung) 3.1.86 

Informatikdienste, Rechts-, Unternehmens- Architektur- und Ingenieur- Öffentliche Verwaltung, 
Forschung und Ent- beratung, Werbung, büros, Labors, Fotoateliers Polizei , Landesverteidigung, 
Wicklung Stellenvermittlung, Schreib-, Sozialversichg . 

Übersetzungsbüros 
Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits - Vollzeit- Teilzeit- Arbe its- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit-
stätten beschält. beschält. stätten beschäft. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschäft. 

765 5 001 1 091 3108 14 093 5 422 2 796 9 730 2 450 476 8 894 2148 

52 266 57 584 2 072 758 324 948 283 136 2 852 792 
22 96 28 148 418 176 98 213 94 18 314 88 

7 28 19 59 308 84 39 98 30 37 969 235 
13 54 4 148 288 133 85 221 79 49 1 288 293 
10 88 6 229 1 058 365 102 416 80 32 281 176 
67 223 58 374 1 819 587 304 1 315 371 31 458 97 
25 133 16 58 288 125 82 251 71 2 6 

5 3 6 10 10 8 8 11 1 1 2 
37 87 36 306 1 521 454 214 1 053 299 28 450 97 
63 226 39 184 1 041 627 229 495 132 25 545 87 
29 152 19 88 360 89 128 282 99 4 97 11 
8 12 4 10 11 42 21 33 4 5 165 20 

26 62 16 86 670 496 80 180 29 16 283 56 
59 345 54 220 1 203 242 189 503 93 91 2 076 315 
19 40 9 69 743 109 61 169 44 20 175 80 
28 269 38 119 406 102 83 206 33 62 1 791 214 
12 36 7 32 54 31 45 128 16 9 110 21 
93 1 361 355 98 639 223 202 1154 226 27 859 289 
25 57 51 50 292 79 87 316 102 20 784 279 
68 1 304 304 48 347 144 115 838 124 7 75 10 
86 265 81 267 1 714 397 234 615 160 60 1 269 338 
54 169 53 175 1 430 309 141 424 112 54 1 221 328 
32 96 28 92 284 88 93 191 48 6 48 10 
66 162 77 342 963 691 381 1123 309 18 187 36 
19 56 16 44 167 56 51 239 59 4 62 11 
28 87 50 168 575 202 173 521 142 12 116 25 
6 7 3 80 151 77 100 259 78 1 7 

13 12 8 50 70 356 57 104 30 1 2 
57 233 69 547 2 287 1 200 336 1 399 346 19 158 51 
26 113 16 271 943 796 153 705 151 8 47 23 
24 101 52 216 1 118 305 131 466 120 8 102 21 
7 19 1 60 226 99 52 228 75 3 9 7 

85 1 048 126 135 502 344 170 693 117 19 85 44 
30 171 40 45 54 35 65 165 42 4 2 3 
55 877 86 90 448 309 105 528 75 15 83 41 
44 82 30 120 285 74 138 359 125 13 85 13 
28 32 11 72 136 47 71 183 69 5 24 8 
16 50 19 48 149 27 67 176 56 8 61 5 
83 780 141 209 1 515 251 250 1 068 260 32 286 82 
16 284 76 25 62 15 44 85 31 3 5 9 
32 117 39 118 437 149 134 520 133 18 184 44 
35 379 26 66 1 016 87 72 463 96 11 97 29 
10 10 4 28 53 28 39 58 28 5 34 4 
3 2 2 10 29 2 8 10 3 
5 6 1 13 19 26 22 34 21 5 34 4 
2 2 1 5 5 9 14 4 
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Erwerbsleben 

3.1.86 Arbeitsstätten und Beschäftigte im 3. Wirtschaftssektor nach 

Unterrichtswesen Gesundheits- und Sozial- Abwasserreinigung , Abfall-
wesen beseitigung, sonstige Ent-

sorgung, Reinigungsgewerbe 

Arbeits - Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit- Arbeits- Vollzeit- Teilzeit-
stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. 

Ganze Stadt 914 11 495 13 209 2 424 16 471 13 630 303 2 075 5136 

Kreis 1 59 4 202 3 871 303 709 798 15 64 124 
Rathaus 18 93 210 96 155 183 4 25 35 
Hochschulen 18 3 982 3 423 94 245 296 1 3 1 
Lindenhof 7 12 25 47 137 152 2 6 1 
C::ity 16 115 213 66 172 167 8 30 87 
Kreis 2 65 425 558 232 1 029 1130 24 139 1 015 
Wollishofen 31 164 198 62 311 402 14 32 17 
Leimbach 10 30 33 13 66 90 1 1 
En_g9. 24 231 327 157 652 638 9 106 998 

·············-············ 
Kreis 3 79 650 667 152 1 896 1 451 36 237 916 
Alt-Wiedikon 25 174 343 54 108 194 13 64 247 
Friesenberg 21 345 171 26 1 453 856 4 4 1 
Sihlfeld 33 131 153 72 335 401 19 169 668 
Kreis 4 63 323 657 182 649 798 24 147 577 
Ward 12 49 92 57 140 186 3 9 41 
Langstrasse 28 156 450 79 329 422 9 57 43 
Hard 23 118 115 46 180 190 12 81 493 
Kreis 5 65 499 1 597 97 382 473 13 141 102 
Gewerbeschule 48 302 1 230 87 272 437 9 27 6 
Esc~~r V,,ys~ 17 197 367 10 110 36 4 114 96 
Krels6 88 1195 1 371 216 628 949 22 159 51 
Unterstrass 60 208 524 134 443 689 17 151 46 
Oberstrass 28 987 847 82 185 260 5 8 5 
Kreis 7 119 1 393 1197 459 5 689 3 332 21 78 42 
Fluntern 42 918 463 103 3 968 1 624 6 37 24 
Hettingen 46 374 613 228 1 234 1 173 6 11 9 
Hirslanden 17 55 72 85 261 324 3 23 4 
Witikon 14 46 49 43 226 211 6 7 5 
Kreis 8 54 336 520 249 2 873 1 796 11 31 5 
Seefeld 8 60 37 97 269 217 2 4 
Mühlebach 29 199 386 91 197 290 5 22 5 
V>'einegg 17 77 97 61 2 407 1 289 4 5 

··•------················ 
Kreis 9 91 288 433 131 504 595 42 313 945 
Albisrieden 30 88 127 43 250 237 7 14 10 
Altstetten 61 200 306 88 254 358 35 299 935 
Kreis 10 64 1 111 1 234 128 1 238 1 079 24 140 328 
Höngg 36 1 007 1 033 65 337 366 13 49 99 
V>'ipkin~e~ 28 104 201 63 901 713 11 91 229 
Kreis 11 121 868 852 208 501 843 53 325 918 
Affoltern 35 121 122 35 89 148 16 31 15 
Oerlikon 50 536 472 113 270 453 22 188 141 
Seebach 36 211 258 60 142 242 15 106 762 
Kreis 12 46 205 252 67 373 386 18 301 113 
Saatlen 7 36 40 11 21 33 3 261 41 
Schwamendingen-Mitte 23 89 123 32 92 158 11 33 60 
Hirzenbach 16 80 89 24 260 195 4 7 12 
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Betriebszählung 

ausgewählten Wirtschaftsklassen und Stadtquartier, 1998 (Schluss) 3.1.86 

l nteressenvertretu ngen : Unterhaltung, Kultur und Sport Persönliche Dienstleistungen: 
Politische und wirtschaftliche Wäschereien, Coiffeure, 
Verbände , usw. Saunas usw. 

Arbeits• Vollzeit· Teilzeit• Arbeits· Vollzeit· Teilzeit· Arbeits• Vollzeit• Teilzeit· 
stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. stätten beschält. beschält. 

499 2 298 2 064 745 4 935 2 490 1 093 2 699 1117 

86 348 301 87 910 707 183 617 267 
21 56 79 43 299 257 53 123 83 
22 108 101 19 470 195 22 55 26 
12 25 25 10 12 54 58 211 74 
31 159 96 15 129 201 50 228 84 
44 255 185 63 265 99 93 256 151 
10 29 28 24 32 42 25 54 19 

2 5 8 5 5 2 5 10 2 
32 221 149 34 228 55 63 192 130 
31 63 78 69 137 135 131 312 76 
15 27 31 29 68 65 41 80 18 
3 10 10 14 32 16 8 34 4 

13 26 37 26 37 54 82 198 54 
67 399 393 61 194 156 120 213 98 
31 285 204 11 23 25 26 53 21 
28 85 162 37 113 75 68 106 31 

8 29 27 13 58 56 26 54 46 
28 110 151 75 364 179 32 167 14 
23 74 127 35 115 58 28 39 9 

5 36 24 40 249 121 4 128 5 
64 329 290 43 196 195 83 153 47 
47 278 233 26 173 189 60 121 30 
17 51 57 17 23 6 23 32 17 
69 336 254 92 585 145 78 150 55 

9 52 50 13 84 44 12 22 16 
40 134 149 43 398 67 32 56 21 
17 144 41 21 88 17 20 31 12 
3 6 14 15 15 17 14 41 6 

38 139 121 76 656 207 91 199 77 
12 18 26 27 103 83 47 86 28 
19 110 76 34 518 110 29 67 38 

7 11 19 15 35 14 15 46 11 
13 50 96 49 80 75 69 167 89 
5 18 16 14 24 16 17 27 46 
8 32 80 35 56 59 52 140 43 

18 56 46 42 63 26 57 98 153 
8 24 29 20 36 17 34 56 140 

10 32 17 22 27 9 23 42 13 
36 173 130 73 1 461 546 117 285 77 

3 48 41 11 14 13 21 25 19 
22 95 53 35 143 133 68 198 38 
11 30 36 27 1 304 400 28 62 20 
5 40 19 15 24 20 39 82 13 
1 1 1 3 6 3 7 
1 4 6 6 3 10 27 61 7 
3 35 12 6 15 10 9 14 6 
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Erwerbsleben 

3.2.01 Landwirtschaft und Gartenbau 

Einheit 1999' 1996' 1990' 

Betriebe 
Landwirtschaft, produzierender Gartenbau Betriebe 56 60 99 

hauptberuflich geführt 38 69 
nebenberuflich geführt 22 30 

Beschäftigte Personen 234 701 
Männer 164 589 
Frauen 70 112 

Ständige Beschäftigte (75% und mehr) 159 579 
Gelegentlich Beschäftigte 75 122 

Klassen nach landwirtschaftlicher Nutzfläche Betriebe 56 60 99 
bis 3 ha 16 14 43 
3.01 bis 10 ha 14 16 28 
10.01 bis 20 ha 9 14 15 
über 20,01 ha 17 16 13 

landwirtschaftliche Nutzfläche im ganzen ha 991.18 1 097.50 1 042.91 
landwirtschaftliche Nutzfläche je Betrieb 17.7 18.29 10.54 

Offenes Ackerland ha 338.10 368.06 395.28 
Getreide 

Weizen 103.59 122.12 126.92 
Roggen 9.96 20.00 20.75 
Dinkel 1.05 1.44 
Gerste 43.13 48.49 61.10 
Hafer 14.28 19.78 22.68 
Körnermais 34.76 39.51 54.43 
Triticale 3.20 7.65 
Mischei von Futtergetreide 3.30 

Acker-, Sojabohnen, Eiweisserbsen 13.90 14.17 1.98 
Kartoffeln 7.78 8.10 9.54 
Zuckerrüben 10.60 9.28 7.44 
Futterrüben 1.16 2.70 3.18 
Freilandgemüse 11.50 13.15 10.89 
Raps 22.11 18.01 23.88 
Silo- und Grünmais 39.07 40.15 40.10 
Andere Ackerfutterpflanzen 0.32 
Übrige Ackergewächse 23.06 11 .23 

Andere Flächen ha 653.12 729.44 647.63 
Kunstwiesen 95.41 83.30 77.29 
Naturwiesen, Weiden 495.56 562.53 491.13 
Rebland 23.52 32.33 13.84 
Obstanlagen 15.13 17.41 17.48 
Streueland, übriges Kulturland 23.50 33.87 47.89 

1 1990 und 1996: Eldg. Betriebs- und Landwlrtschaftszählungen, 1999: Landwirtschaftliche Betriebsstrukturerhebung 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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Landwirtschaftliche Betriebszählung 

3.2.02 Tierhaltung der Landwirtschaftsbetriebe 

Halterinnen und Halter von: 
Pferden 
Anderen Einhufern 
Rindvieh 
Kühen 
Schweinen 
Schafen 
Ziegen 
Hirschen 
Hühnern 
Bienenvölkern 

Tierbestand 
Pferde 
Andere Einhufer 
Rindvieh 
Kühe 
Schweine 
Schafe 
Ziegen 
Hirsche 
Hühner 
Bienenvölker 

Personen 

Tiere 

1999' 

39 
9 
5 

24 
23 

8 
12 
2 
1 

17 

38 
22 

750 
389 

1 034 
1 766 

4 
8 

2 281 

1 1990 und 1996: Eidg. Betriebs- und Landwirtschaftszählungen, 1999: Landwlrtschaftliche Betriebsstrukturerhebung 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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1996' 1990' 

43 58 
9 11 
6 4 

22 30 
21 26 

7 9 
16 18 
6 7 
1 

23 31 
9 

27 40 
31 28 

793 915 
405 470 

1 250 1 740 
2 251 2 042 

33 63 
9 

1 618 1 213 
196 
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Das Wichtigste in Kürze 

3.3 Arbeitsmarkt 
3.4 Betreibungen und Konkurse 

3.5 Handelsregister 

Beschäftigte - Die vom Bund hochgerechnete Beschäftigungsstatistik BESTA wurde im Laute des 2. Quartals 
2000 teilweise revidiert. Ein Hauptpunkt der Revision ist der Verzicht auf die Angabe der Beschäftigtenzahlen 
auf Kantons- und Städteebene. Die Resultate werden neu für 7 Grossregionen angegeben, wobei die Gross-
region Zürich dem Kanton Zürich entspricht. Die Zahl der Beschäftigten in der Grossregion Zürich war Ende 
2000 mit 727'600 um 17'300 höher als im Vorjahr. Die Beschäftigungszunahme hat vor allem bei den Teilzelt-
beschäftigten mit 10'800 (+5,2%) zusätzlichen Arbeitsplätzen stattgefunden. Bei den Vollzeitbeschäftigten 
betrug der Zuwachs 6600 {+1,3%). 419'000 Beschäftigte waren Männer {+1,7%) und 308'600 Frauen 
{+3,5%). Gesamthaft belegen 85,6 Prozent der beschäftigten Männer Arbeitsplätze mit Vollzeitpensen, bei 
den Frauen beträgt dieser Anteil nur 48,5 Prozent. 

Arbeitslose - Ende Dezember 2000 waren in der Stadt Zürich 5181 Arbeitslose angemeldet, 1324 weniger als 
im Vorjahresmonat. Die Zahl der Arbeitslosen hat sich bis zum 3. Quartal ständig zurückgebildet. Ende März 
2000 waren es 5989 {3103 weniger als im Vorjahr), Ende Juni 5387 {-2436) und Ende September noch 4925 
{-1972). Ende des 4. Quartals 2000 wurden 5181 Arbeitslose registriert, immer noch weniger als im Vorjahres-
quartal {-1324), aber erstmals seit Ende 1996 wiederum mehr Arbeltslose als im Vorquartal {+256). Ende Jahr 
waren 45,9 Prozent der Arbeitslosen Schweizerinnen und Schweizer, der Frauenanteil betrug insgesamt 48,4 
Prozent. Altersmässig stellten die 30-39-Jährigen mit 1698 das grösste Kontingent. Nach Berufsgruppen ge-
gliedert ist die Zahl der Arbeitslosen im 'Gastgewerbe' um 391 {-24,6%) und bei den 'Kaufmännische und 
Büroberufe' um 152 {-14,5%) am meisten gesunken. 

Betreibungen - Die Zahl der Betreibungen war leicht rückläufig und erreichte 105'496, das sind 640 {--0,6%) 
weniger als im Vorjahr. 

Zur Erhebungsmethode 

Die Angaben über die Beschäftigten sind vom Bundesamt für Statistik, Sektion Unternehmung und Beschäfti-
gung, übernommen. Sie basieren auf einer repräsentativen Teilerhebung in Unternehmungen des 2. und 
3. Sektors in der Stadt Zürich. Die Angaben über die Stellensuchenden, offenen Stellen und Kurzarbeitenden 
werden vom Statistischen Amt der Stadt Zürich zusammengestellt aufgrund von Meldungen vom Amt für 
Wirtschaft und Arbeit des Kantons Zürich. 

Begriffserklärungen 

Vollzeitbeschäftigte: Als solche gelten Beschäftigte mit mindestens 90 Prozent der betriebsüblichen wöchent-
lichen Arbeitszeit. 
Teilzeitbeschäftigte: Sie werden durch zwei Arbeitskategorien unterschieden. 
Teilzeitbeschäftigte 1 (TZ1): Beschäftigte mit 50% oder mehr, aber weniger als 90% der betriebsüblichen 
wöchentlichen Arbeitszeit. 
Teilzeitbeschäftigte 2 (TZ2): Beschäftigte mit mindestens 6 Stunden pro Woche und weniger als 50% derbe-
triebsüblichen wöchentlichen Arbeitszeit. 

Grossregion Zürich: Die Schweiz wurde durch das Bundesamt für Statistik in 7 Grossregionen aufgeteilt. Eine 
davon ist die Grossregion Zürich und entspricht dem Kanton Zürich. 
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Arbeitslose - Als Arbeitslose gelten Personen aus der Zürcher Wohnbevölkerung, welche am Stichtag keine 
Erwerbstätigkeit ausüben, also weder selbständigerwerbend sind noch In einem Arbeitsvertragsverhältnis 
stehen, so dass sie zu einem sofortigen Stellenantritt für Voll- oder Teilzeitbeschäftigung bereit sind. Seit dem 
1. Dezember 1995 gelten Personen, welche zeitlich befristet arbeiten (Zwischenverdienst) oder ein Beschäfti-
gungsprogramm durchlaufen, nicht mehr als arbeitslos. Die Zahlen der Arbeitslosen vor Ende 1995 sind dem-
entsprechend nicht mehr direkt vergleichbar mit den neuen Werten. Ausgesteuerte Arbeitslose sind in den 
Zahlen enthalten, insofern sie sich beim Arbeitsamt um eine Arbeit bemühen. Für die ZU1eilung nach Erwerbs-
und Berufsgruppen ist der zuletzt ausgeübte Beruf massgebend. 

Stellensuchende - Als Stellensuchende gelten Personen aus der Zürcher Wohnbevölkerung (vereinzelt auch 
aus anderen Gemeinden), die sich beim Arbeitsamt zur Arbeitsvermittlung für Voll- oder Teilzeitbeschäftigung 
angemeldet haben und die arbeitsberechtigt, arbeitswillig, arbeitsfähig und somit vermittiungsfähig sind. Kon-
kret geiten als Stellensuchende solche Personen, die am Stichtag entweder als arbeitslos gemeldet sind oder 
eine Erwerbstätigkeit ausüben (einschliesslich Ersatzarbeitsverhältnis oder Einsatzprogramm) oder sich in 
Aus- oder Weiterbildung oder Umschulung befinden und eine Beschäftigung suchen. In altersmässiger Hin-
sicht kann die Stellenvermittlung des Arbeitsamtes beanspruchen, wer die obligatorische Schulzeit zurück-
gelegt, jedoch das Rentenalter der AHV noch nicht erreicht hat. 

Offene Stellen - Als offene Stellen gelten unbesetzte Arbeitsplätze für Voll- und Teilzeitbeschäftigung, die von 
den Arbeitgebern dem Arbeitsamt zur Besetzung gemeldet werden. Ab Juli 1988 werden auch die an das 
Kantonale Amt für Industrie, Gewerbe und Arbeit (KIGA) gemeldeten offenen Stellen berücksichtigt. Eine 
gesetzliche Meldepflicht besteht nicht. 

Kurzarbeitende - Als Kurzarbeitende gelten alle in der Stadt Zürich beschäftigten Personen, ungeachtet ihres 
Wohnorts, deren normale Arbeitszeit aus wirtschaftlichen Gründen gekürzt wurde. Als normale Arbeitszeit gilt 
die vertragliche Arbeitszeit der Arbeitnehmerin oder des Arbeitnehmers, jedoch höchstens die ortsübliche 
Arbeitszeit im betreffenden Wirtschaftszweig. Von der Meldepflicht ausgenommen sind Betriebe mit weniger 
als sechs Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern und solche, in denen die Zahl der Ausfallstunden insgesamt 
je Monat weniger als 50 beträgt. 

Ausgefallene Arbeitsstunden - In stadtzürcherischen Betrieben ausgefallene Arbeitsstunden als Folge der 
Kurzarbeit. 

Weitere Publikation 

<Quartalsberichte > Bevölkerung und Beschäftigung 
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Arbeitsmarkt 

3.3.03 B,eschäftigte 1 nach Geschlecht und Arbeitszeit 2000 

4. Quartal 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal Veränderung 
1999 2000 2000 2000 2000 4. Quartal 1999 -

4. Quartal 2000 
in 1000 in 1000 in 1000 in 1000 in 1000 in 1000 in% 

Vollzeltbeschäftlgte 

Schweiz im ganzen 2 555.4 2 556.1 2 582.9 2 600.9 2 581.1 25.7 1.0 
Grossregion Zürich 501.7 500.0 508.4 513.3 508.3 6.6 1.3 

Männer 355.3 356.2 360.9 363.0 358.6 3.3 0.9 
Frauen 146.4 143.8 147.5 150.2 149.7 3.3 2.3 

Tellzeitbeschäftlg1e 

Schweiz im ganzen 980.0 1 000.5 1 003.7 998.6 1 021.2 41.2 4.2 
Grossregion Zürich 208.5 215.0 217.1 213.7 219.3 10.8 5.2 

Männer (50%-89%) 26.3 26.6 26.5 25.9 26.4 0.1 0.4 
Frauen (50%-89%) 81 .8 84.3 83.4 83.8 83.5 1.7 2.1 
Männer (weniger als 50%) 30.3 31 .6 33.8 31.4 34.1 3.8 12.5 
Frauen (weniger als 50%) 70.1 72.5 73.4 72.6 75.3 5.2 7.4 

Beschäftigte Insgesamt 

Schweiz im ganzen 3 535.4 3 556.6 3 586.6 3 599.6 3 602.3 66.9 1.9 
Grossregion Zürich 710.3 715.0 725.6 727.0 727.6 17.3 2.4 

Männer 411 .9 414.4 421 .3 420.3 419.0 7.1 1.7 
Frauen 298.3 300.6 304.3 306.6 308.6 10.3 3.5 

1 revidierte Zahlen , Teilrevision im 2. Quartal 2000 

Quelle : Bundesamt für Sta1istik (BFS). Zahlen gemäss Stichprobe 

Arbeitslose seit 1990 
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Erwerbsleben 

3.3.11 Stellensuchende und offene Stellen 2000 

Monat Stellensuchende Offene Stellensuchende 
im Stellen je offene Stelle 

ganzen Männer Frauen 

Bestand im 1990 1 143 681 462 826 1 
Monatsmittel 1999 12 870 6 838 6 032 661 19 

2000 8 517 4 373 4144 524 16 

Bestand am Monatsende: 
Januar 10 089 5 292 4 797 486 21 
Februar 9 766 5 086 4 680 629 16 
März 9 302 4 837 4 465 720 13 
April 8 993 4 656 4 337 534 17 
Mai 8 682 4 502 4 180 630 14 
Juni 8 455 4 345 4 110 742 11 
Juli 8 276 4 177 4 099 620 13 
August 7 976 4 020 3 956 484 16 
September 7 718 3 882 3 836 455 17 
cikiöiiä, 7 606 3 838 3 768 370 21 
November 7 632 3 878 3 754 331 23 
Dezember 7 713 3 964 3 749 289 27 

Summe der Neumeldungen 
1990 4 890 3 028 1 862 
1999 14 303 7 668 6 635 
2000 13 224 7161 6 063 

Quelle: Amt für Wirtschaft und Arbeit des Kantons Zürich 

3.3.12 Arbeitslose nach Voll- und Teilzeitbeschäftigung 2000 

Monat Arbeitslose am Monatsende Kurz- Ausge-
Personen Anteil in% arbei- fallene 

im Vollzeitbe- Teilzeitbe- Vollzeitbe- Teilzeitbe- tende1 Arbeits-
ganzen schäftigung schäftigung schäftigung schäftigung stunden 1 

1990 1 093 937 156 85.7 14.3 13 528 
1999 7 904 6 503 1 401 82.3 17.7 31 2 378 

Im Mittel 2000 5 462 4 385 1 077 80.3 19.7 11 747 

Januar 6 298 5190 1108 82.4 17.6 15 1 469 
Februar 6 224 5 082 1142 81 .7 18.3 45 1 615 
März 5 989 4 885 1104 81.6 18.4 9 1 188 
April 5 782 4 659 1123 80.6 19.4 5 537 
Mai 5 506 4 390 1 116 79.7 20.3 5 755 
Juni 5 387 4 288 1 099 79.6 20.4 11 953 
Juli 5 247 4 163 1 084 79.3 20.7 12 686 
August 5 073 4 013 1 060 79.1 20.9 11 779 
September 4 925 3 880 1 045 78.8 ············21.2···· 
Oktober 4 894 3 892 1 002 79.5 20.5 1 80 
November 5 033 4 022 1 011 79.9 20.1 17 713 
Dezember 5181 4 147 1 034 80.0 20.0 3 190 

1 in Betrieben auf Stadtgebiet 

Quelle : Amt für Wirtschaft und Arbeit des Kantons Zürich 
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Arbeitsmarkt 

3.3.13 Arbeitslose nach Heimat, Alter und Geschlecht 2000 

Heimat, Alter Arbeitslose (Voll- und Teilzeitbeschäftigung) 
Geschlecht Ende Ende Ende Ende Mittel aus 

März Juni September Dezember 12 Monats-
beständen 

1990 1 048 985 1 001 1 373 1 093 
1999 9 092 7 823 6 897 6 505 7 904 

Im ganzen 2000 5 989 5 387 4 925 5 181 5 462 

Schweizerinnen und Schweizer 2 679 2 560 2 357 2 378 2 536 
Schweizer 1 308 1 275 1 115 1154 1 229 
Schweizerinnen 1 371 1 285 1 242 1 224 1 307 

Ausländerinnen und Ausländer 3 310 2 827 2 568 2 803 2 926 
Ausländer 1 875 1 502 1 306 1 519 1 588 
Ausländerinnen 1 435 1 325 1 262 1 284 1 338 

Unter 20 Jahren 148 135 149 130 137 
Männer 69 64 69 72 66 
Frauen 79 71 80 58 71 

20-29 Jahre 1 417 1 139 1 033 1136 1 206 
Männer 731 536 458 526 579 
Frauen 686 603 575 610 627 

30-39 Jahre 1 969 1 823 1 622 1 698 1 808 
Männer 1 020 924 777 852 909 
Frauen 949 899 845 846 899 

40-49 Jahre 1 257 1 204 1 136 1172 1 211 
Männer 668 631 566 605 628 
Frauen 589 573 570 567 583 

50-59 Jahre 863 779 700 765 795 
Männer 463 414 360 416 423 
Frauen 400 365 340 349 372 

60 und mehr Jahre 335 307 285 280 304 
Männer 232 208 191 202 212 
Frauen 103 99 94 78 92 

Quelle : Amt für Wirtschaft und Arbeit des Kantons Zürich 
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Erwerbsleben 

3.3.14 Arbeitslose nach Erwerbs- und Berufsgruppen 

Erwerbs- und Berufsgruppen März Juni 

Arbeitslose (Voll- und Teilzeltbeschäftigung), Bestand am Monatsende 

1990 1 048 985 
1999 9 092 7 823 

Im ganzen 2000 5 989 5 387 

Nahrungs- und Genussmit1elherstellung 70 52 
Textilindustrie 60 63 
Holz- und Korkbearbeitung 38 33 
Grafisches Gewerbe, Druck 54 63 
Meiäiiiriciüsi,iä, Maschinenbäü, .Eiekirönii< .. 271 212 
Bauberufe 190 127 
Maler/innen, Tapezierer/innen 79 46 
Architektur-, Ingenieurwesen und Technik 74 77 
ractinisctiä.Fäi:tii<,äiiä .ünci .Hiiisbä,üiä······· iü 110 
Kaufmännische und Büroberufe 1 010 936 
Verkaufsberufe 428 381 
Verkehrsberufe 212 181 
<'3ääi9äwe;b~·. f-iä~swirtsctiäii .. 1 488 1 332 
Rein igung, Gesundheits- und Körperpflege 505 459 
Rechts-, Sicherheits- und Ordnungspflege 31 34 
Ber~f8. .~8.r.fieilbehari~l~ri1i .. 182 159 
Wissenschaftliche und verwandte Berufe üiä 179 
Künstlerische und verwandte Berufe 168 163 
Unterricht, Erziehung, Seel- und Fürsorge 170 222 
-~"t"r.illl~9.rv,_alter/in.n.e.n .•.. ~agaziri9.r/iriri9.ri. 129 112 
Hilfsarbeiterinnen , Hilfsarbeiter 98 . 72 
Übrige 451 374 

Quelle : Amt für Wirtschaft und Arbeit des Kantons Zürich 

Sept. Dez. 

1 001 1 373 
6 897 6 505 
4 925 5181 

46 59 
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48 41 
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1 159 1199 
437 435 
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154 156 
183 173 
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232 224 
109 127 

65 66 
344 396 

2000 
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12 Monats-
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1 093 
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5 462 

57 
64 
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35 
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215 
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Betreibungen und Konkurse 

3.4.11 Betreibungs- und Konkurswesen 

2000 1999 

Betreibungen nach Stadtkreisen 

Ganze Stadt 105 496 106 136 
davon: Steuerbetreibungen' 10 722 14 262 

Natelbetreibungen 2 650 

Kreis 1 3 386 3 569 
Kreis 2 6153 6 064 
Kreis 3 14 819 14 705 
Kreis 4 15 094 15 588 
Kreis 5 5 445 5 589 
Kreis 6 5 535 5 800 
Kreis 7 5 837 5 916 
Kreis 8 3 960 3 867 
Kreis 9 12 757 12 202 
Kreis 10 7 846 8 552 
Kreis 11 16 445 16 301 
Kreis 12 8 219 7 983 

Rechtsvorschläge 15 450 16 062 

Pfändungen 40 955 45 200 
davon erfolglose 16 030 17 757 

Konkurse 
Androhungen (inkl. Bezirk Dietikon) 3 381 3 367 
Eröffnungen 602 611 
davon mangels Aktiven eingestellt 297 332 
Erledigungen' 590 641 

1 gemA.ss Bestätigung des Steueramtes der Stadt Zürich sind die Steuerforderungen ab 1999 noch nicht oder nur vereinzelt betrieben worden. 
2 elnschl less1lch Widerrufs und nachträglicher Elnstetlung mangels Aktiven 

Quelle: Stadtammann- und Betreibungsämter; Obergericht des Kantons Zürich 

3.4.21 Registrierte Abzahlungskäufe mit Eigentumsvorbehalt 

Verträge 
je 1000 Personen der mittl. Wohnbevölkerung 

Restforderungsbetrag in 1000 Fr. 
je Person der mittl. Wohnbevölkerung in Fr. 
je Kauf in Fr. 

Quelle: Betreibungsamt Zürich 2 
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2000 

244 

26 795 
74.16 

109 814 

1999 

263 

8 904 
24.69 

33 858 

1990 

68 388 
12 651 

3 677 
4 360 
7760 
9 936 
4 164 
4 263 
4 557 
3142 
6 740 
5 786 
9 684 
4 319 

12 966 

25 561 
6 533 

1 999 
556 
202 
566 

1990 

329 
1 

17 511 
48.77 

53 225 
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Erwerbsleben 

3.5.01 Im Handelsregister eingetragene Firmen: Bestand, Zu- und Wegzüge 2000 

Firmen Bestand Eingetragenes Kapital Bestand 
in der Stadt Zürich am in Mio. Franken in Mio. Fr. 
Wegzüge Zuzüge Saldo 31 .12.2000 Wegzüge Zuzüge Saldo 31.12.2000 

Personengesellschaften 9 761 

Vorortgürtel 1 49 24 - 25 
Vorartgürtel 2 31 9 - 22 
übriger Kanton Zürich 50 34 - 16 
andere Kantone/Ausland 25 12 - 13 
zusammen 155 79 - 76 

Aktiengesellschaften 13 019 44 551 

Vorartgürtel 1 65 49 - 16 83.490 13.545 - 69.945 
Vorartgürtel 2 64 39 - 25 37.506 7.420 - 30.086 
übriger Kanton Zürich 58 34 - 24 31 .926 19.693 - 12.233 
andere Kantone/Ausland 170 165 -5 121.451 550.508 429.057 
zusammen 357 287 - 70 274.373 591 .166 316. 793 

GmbH 3 075 131 

Vorartgürtel 1 17 14 - 3 0.560 0.310 - 0.250 
Vorartgürtel 2 12 13 1 0.321 1.340 1.019 
übriger Kanton Zürich 14 20 6 0.302 0.715 0.413 
andere Kantone/Ausland 29 37 8 2.608 2.132 - 0.476 
zusammen 72 84 12 3.791 4.497 0.706 

Übrige Rechtsformen 4 218 2 000 

Vorortgürtel 1 10 3 - 7 
Vorartgürtel 2 3 4 1 
übriger Kanton Zürich 5 4 - 1 
andere Kantone/Ausland 8 5 - 3 
zusammen 26 16 - 10 

Alle Gesellschaften 30 073 46 682 

Vorartgürtel 1 141 90 - 51 84.050 33.960 - 50.09 
Vorortgürtel 2 110 65 - 45 37 .827 14.152 - 23.675 
übriger Kanton Zürich 127 92 - 35 32.228 28.787 - 3.441 
Kanton Schwyz 14 6 -8 
Kanton Zug 65 65 
Kanton Aargau 24 34 10 
Kanton St.Gallen 12 16 4 
Kanton Thurgau 16 10 - 6 
andere Kantone/Ausland 101 88 - 13 
im ganzen 610 466 - 144 278.164 374.039 95.875 

Vorortgürtel : Definition gemäss Volkszählung 1990 (Seite 354) 

Quelle: Handelsreg isteramt des Kantons Zürich 
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4 Volkswirtschaft 

Hinweis 

Eine volkswirtschaftliche Gesamtrechnung stützt sich zur Erfassung der Produktion von Gütern, der 
Warenströme, des Geldflusses, der Verteilung der Einkommen sowie deren Verwendung, der Vermögens-
bildung und der Investitionen, usw. auf die Nationale Buchhaltung. Dieses System lässt sich dann auf 
regionalen oder kantonalen Ebenen anwenden, wenn die Aufteilung über geeignete Schlüssel vorgenommen 
werden kann. Die Sicherheit über die Verteilschlüssel ist umso grösser, je grösser die Regionen oder Kantone 
sind bzw. je sicherer sie abgeschätzt werden können. Auf eine Stadt angewendet, ist dieses Verfahren bei der 
gegenwärtigen Datenlage in der Schweiz kaum verlässlich. 
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5.1 Zürcher Index der Wohnbaukosten 

Das Wichtigste in Kürze 
Innerhalb eines Jahres stieg der Zürcher Index der Wohnbaukosten um 4,8 Prozent von 105,1 auf 110,1 
Punkte (bzw. von 117,2 auf 122,8 Punkte auf der früheren Basis von Oktober 1988). Dies ist die höchste 
nominale Jahresteuerung seit April 1991 ; damals war der Index gegenüber dem Vorjahresmonat um 6, 1 % ge-
stiegen. Da der Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise im selben Zeitraum um 1,7 Prozent gestiegen 
ist, haben sich die Baupreise real um 3,0 Prozent erhöht. Der seit zwei Jahren zu beobachtende Auf-
wärtstrend der Teuerung der Baupreise setzte sich fort (1999 stieg der Index nominal um 3,8 Prozent, real um 
2,5 Prozent). 

Mehrere Gründe sind für die Beschleunigung der Teuerung verantwortlich: Zum Teil ist sie sicher Folge der 
für die Arbeitnehmenden erfolgreichen Lohnverhandlungen vom Herbst 2000; ebenfalls zur Teuerung trugen 
die Erhöhung der Materialkosten und die Einführung der leistunsabhängigen Schwerverkehrsabgabe (LSVA) 
bei. Sie ist aber auch bedingt durch die weiterhin rege Bauaktivität auf dem Platz Zürich, vor allem im Wohn-
bausektor. 

Zur Erhebungsmethode 
Der Index wird berechnet als mit den Kostenanteilen im Basiszeitpunkt gewogenes Mittel der Preisverände-
rungen der Kosten, ohne Grundstück, für den Bau eines im Zeitverlauf gleichbleibenden Bauobjektes, des 
sog. Indexhauses. Die für die Berechnung notwendigen Preisangaben beruhen auf den (halb)jährlich, am 
1. April und bei voraussichtlich grösserer Veränderung des Indexes am 1. Oktober, eingereichten 302 Offerten 
für Bauleistungen am Indexhaus von 124 vorwiegend in der Stadt Zürich domizilierten Baufirmen. Seit dem 
1. Oktober 1988 dient als Indexhaus das Mehrfamilienhaus "Limmatstrasse 184". Detailliertere Informationen 
über die letzte Revision, das neue Indexhaus und die Methode der Indexberechnung sind im Heft 3/1990 der 
<Zürcher Statistischen Nachrichten> enthalten. Am 1. April 1998 wurde eine "Minirevision" durchgeführt: Die 
Devis wurden an die heute gültigen NPK-Standards angepasst und die Bauweise den neuesten technologi-
schen Anforderungen entsprechend modifiziert. Damit war aber die Gewichtung der einzelnen Positionen 
bzw. Positionsgruppen nur noch bedingt vergleichbar und der Index musste auf eine neue Basis gestellt 
werden. 

Begriffserklärungen 
Eigentlich ist der Zürcher Index der Wohnbaukosten - wie die drei übrigen regionalen Indizes - ein Baupreis-
index und nicht ein Baukostenindex. Diese Bezeichnung ist historisch bedingt. Im Gegensatz zum Produk-
tionskostenindex des Baumeisterverbandes, der die Veränderung der Produktionskosten für die Bauunter-
nehmungen wiederspiegelt, gibt der Zürcher Index der Wohnbaukosten Auskunft über die Veränderung der 
Baupreise für den Bauherrn und soll somit ein Abbild der Marktsituation sein. 

Index nach einzelnen Basen, am 1. April 2001 

Basis 100 im: 

Juni 1914 
Juni 1939 
August 1957 
Oktober 1966 
April 1977 
Oktober 1988 
April 1998 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 

Indexpunkte 
Gesamt-

index 

1 311 .6 
929.3 
436.3 
291.7 
180.4 
122.8 
110.1 

Rohbau 

1 337.7 
972.8 
454.1 
282.2 
173.1 
116.8 
113.1 

Innen-
ausbau 

1 220.2 
848.2 
399.6 
284.3 
184.0 
125.3 
106.4 

Ubrige 
Kosten 

1 545.1 
1 096.6 

520.3 
341 .6 
191.4 
131 .8 
110.7 
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Preise und Index 

5.1.01 Zürcher Index der Wohnbaukosten nach Hauptgruppen 

Indexpunkte (Basis 100 am 1. Oktober 1988) Franken 
Gesamt- Rohbau Innen- Übrige Kubikmeter-

index ausbau Kosten preise 

1. April 1989 104.4 103.7 104.3 106.4 476.28 
1 . April 1990 113.5 111 .8 111.4 121 .0 510.51 
1. Oktober 1990 114.5 112.3 113.2 121.9 515.47 
1. April 1991 120.4 117.4 120.5 127.1 541.82 
1. Oktober 1991 119.3 115.6 120.4 125.8 537.14 
1. April 1992 119.6 114.8 122.6 125.1 538.95 
1. Oktober 1992 115.5 109.5 120.1 121.0 520.31 
1. April 1993 114.2 108.0 120.2 117.2 518.12 
1. Oktober 1993 113.1 107.9 118.6 115.0 514.82 
1. April 1994 112.7 107.0 117.7 116.7 514.28 
1. Oktober 1994 113.2 107.6 118.1 116.9 516.30 
1. April 1995 115.5 106.5 121 .6 124.9 526.83 
1. Oktober 1995 114.3 105.0 121 .1 123.2 521.95 
1. April 1996 113.8 104.2 120.7 123.1 520.26 
1. Oktober 1996 113.3 103.8 120.0 122.6 517.87 
1. April 1997 112.0 103.0 118.1 121 .1 512.70 
1. Okober 1997 111 .7 103.1 117.6 120.4 511.79 
1. April 1998' 111 .5 103.2 117.8 119.0 516.02 
1. Okober 1998 111.4 103.1 117.7 118.7 515.68 
1. April 1999 112.9 104.3 119.0 121 .5 522.58 
1. April 2000 117.2 109.8 120.7 127.7 541.71 
1. April 2001 122.8 116.8 125.3 131 .8 566.38 

1 Neue Indexgrundlage 

Entwicklung des Zürcher Index der Wohnbaukosten seit 1988 

Veränderung in % Punkte 
20 ,---,--.,..--r-,---r-,----,--,---r---r-,--r-,---r-,----,---,,---r---r-.---,--.,..--r-,--,- 140 
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(April 2001 Jahresveränderung) 
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Zürcher Index der Wohnbaukosten 

5.1.02 Zürcher Index der Wohnbaukosten nach Kostenarten 

BKP-Nr. Kostenarten Indexstand - Punkte Jahresteuerung Pram illeanteile 1 

Basis 100 am 1. April 1998 
1. April 1. April 1.4.00· 1.4.99· 1. April 1. April 

2001 2000 1.4.01 1.4.00 2001 1998 

Gesamtkosten 110.1 105.1 4.8 3.8 1 000.0 1 000.0 

0 Grundstück 123.2 112.0 10.0 12.5 2.6 2.3 
05 Erschllessung durch Leitungen 

(ausserhalb Grundstück) 127.4 117.0 8.9 14.7 1.7 1.5 
051 Erdarbeiten 129.9 118.6 9.5 16.0 1.5 1.2 
052 Kanalisations leitungen 115.3 109.0 5.7 7.9 0.3 0.3 
06 Erschllessung durch Verkehrsanlagen 

(Strassen) 114.0 99.2 15.0 6.6 0.6 0.6 
09 Honorare (Architekt) 120.7 114.6 5.3 13.3 0.3 0.2 

Vorbereltu ngsarbeiten 117.9 111 .9 5.4 7.9 25.0 23.4 

11 Räumungen, Terralnvorbereltungen 
Abbrüche 125.7 114.6 9.7 7.0 3.7 3.3 

13 Gemeinsame Baustellenelnrlchtung 128.5 117.6 9.3 13.4 2.5 2.2 
131 Abschrankungen 121 .5 113.0 7.6 7.6 1.5 1.4 
133 Büro Bauleitung 140.5 125.5 11 .9 23.7 1.0 0.8 

15 Anpassungen an bestehenden 
Erschliessungsleltungen 119.3 114.1 4.6 12.0 5.7 5.3 

151 Erdarbeiten 119.1 114.4 4.0 11 .5 3.8 3.5 
152 Kanalisationsleitungen 119.8 113.4 5.7 12.8 2.0 1.8 

17 Spez. Fundationen, Baugruben-
slcherung, Grundwasserabdichtung 113.4 108.0 5.0 4.9 9.8 9.5 

172 Baugrubenabschlüsse 113.1 108.3 4.4 4.7 6. 5 6.3 
173 Aussteifungen 112.6 108.3 4.0 6.0 1.6 1.6 
176.0 Offene Wasserhaltung 115.5 106.8 8.1 4.3 1.7 1.6 

19 Honorare 114.0 113.4 0.6 7.7 3.3 3.2 
191 Architekt 116.1 114.8 1.1 9.0 2.3 2.2 
192 Bauingenieur 109.0 109.9 · 0.8 4.6 0.9 0.9 

2 Gebäude 109.8 105.0 4.6 3.7 906.3 909.3 
20 Baugrube 154.0 124.7 23.5 15.4 24.8 17.7 
201 Baustelleneinrichtung 114.5 109.5 4. 6 3.3 1.1 1.0 
201.1 Erdarbeiten 156.5 125.6 24.5 16.2 23.7 16.7 
21 Rohbau 1 112.4 106.2 5.9 5.4 325.7 319.0 
211 Baumeisterarbeiten 113.9 107.4 6.0 6.4 254.0 245.6 
211 .0 Baustelleneinrichtung 127.3 117.7 8.2 16.1 16.2 14.0 
211 .1 Gerüste 103.8 102.0 1.7 0.7 13.7 14.5 
211 .3 Baumeisteraushub 124.8 114.0 9.4 11 .6 5.8 5.1 
211 .4 Kanalisationen im Gebäude 126.2 117.6 7.3 16.6 4.7 4.1 
211 .5 Beton- und Stahlbetonarbeiten 117.5 110.5 6.3 9.7 116.3 109.0 
211 .6 Maurerarbeiten 108.4 102.7 5.6 1.6 97 .3 98.9 
213.2 Stahlkonstruktion 108.4 104.1 4.2 3.1 20.5 20.9 

1 An den Gesamtkosten 
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5.1.02 Zürcher Index der Wohnbaukosten nach Kostenarten (Fortsetzung) 

BKP-Nr. Kostenarten Indexstand • Punkte Jahresteuerung Promllleanteile' 
Basis 100 am 1. April 1998 
1. April 1. April 1.4.00· 1.4.99· ,. April 1. April 

2001 2000 1.4.01 1.4.00 2001 1998 

214 Montagebau in Holz 105.6 104.6 1.0 3.6 9.7 10.1 
214.1 Traggerippe (Zimmenmannns-

konstruktionen) 106.8 104.4 2.3 3.1 4.1 4.2 
214.4 Äussere Verkleidungen , Gesimse 104.7 104.7 0.0 3.9 5.6 5.8 
215.5 Äussere Verkleidungen 107.7 100.3 7.4 1.0 41 .5 42.4 

22 Rohbau 2 107.2 103.4 3.7 2.5 85.4 87.7 
221 Fenster, Aussentüren, Tore 106.4 102.2 4.1 1.6 41 .5 42.9 
221 .0 Fenster aus Holz 102.9 100.2 2.6 0.0 21 .4 23.0 
221.4 Fenster aus Aluminium 110.7 105.5 4.9 4.5 2.5 2.5 
221 .6 Aussentüren, Tore aus Metall 110.4 105.4 4.7 4.5 13.3 13.3 
221 .8 Spezielle lichtdurchlässige 

Bauteile (äussere) 110.4 100.9 9.4 0.0 4.2 4.2 
222 Spenglerarbeiten 105.0 104.0 1.0 3.6 8.3 8.7 
223 Blitzschutz 116.3 109.2 6.5 7.9 0.7 0.7 
224 Bedachungsarbeiten 108.5 104.5 3.8 3.0 21.4 21.7 
224.0 Deckungen (Steildächer) 107.7 103.1 4.5 3.8 10.4 10.7 
224.1 Plastische und elastische Dichtungs-

beläge (Flachdächer) 109.3 105.9 3.2 2.2 11 .0 11 .1 
225 Spezielle Dichtungen und Dämmungen 109.7 104.7 4.8 3.2 1.9 1.9 
225.1 Fugendichtungen 94.6 94.3 0.4 • 7.1 0.6 0.7 
225.3 Spezielle Feuchtigkeitsabdichtungen 118.0 110.5 6.8 8.9 1.3 1.2 
227.1 Äussere Malerarbeiten 102.1 100.9 1.3 2.0 1.6 1.7 
228 Äussere Abschlüsse, Sonnenschutz 109.8 105.6 3.9 3.5 10.0 10.0 
228.2 Lamellenstoren 110.7 106.2 4.2 3.8 6.2 6.1 
228.3 Sonnenstoren 108.3 104.7 3.4 3.0 3.8 3.9 

23 Elektroanlagen 105.7 102.0 3.7 0.7 42.0 43.8 

24 Heizungs- und Lüftungsanlagen 107.4 103.4 3.8 2.4 37.1 38.1 
242 Wärmeerzeugung 105.8 103.0 2.8 1.9 3.7 3.8 
243 Wärmeverteilung 107.4 103.6 3.7 2.6 23.4 24.0 
244 Lüftungsanlagen 104.8 103.4 1.4 2.3 9.0 9.5 
247.4 Schutzraumbelüftungen 145.0 100.9 43.7 0.6 1.0 0.8 

25 Sanltlranlagen 109.2 103.7 5.3 2.8 74.0 74.6 
251 -256 Apparate, Leitungen, Dämmungen 106.1 102.0 4.0 0.9 47.0 48.8 
258 Kücheneinrichtungen 115.0 106.9 7.6 6.4 27.0 25.8 

26 Transportanlagen (Aufzüge) 110.8 104.0 6.6 4.4 5.1 5.0 

27 Ausbau 1 106.0 102.2 3.7 1.1 114.2 118.8 
271 Gipserarbeiten 106.0 102.4 3.5 1.4 39.6 41 .2 
271 .0 Verputzarbeiten (innere) 106.0 102.3 3.7 1.3 33.6 34.9 
271 .1 Spezielle Gipserarbeiten 105.6 103.3 2.2 1.4 6.0 6.2 
272 Metallbauarbeiten 107.6 102.1 5.4 1.7 34.2 35.1 
272.1 Metallbaufertigteile 106.1 97.8 8.5 - 1.6 11 .8 12.3 
272.2 Allgemeine Metallbauarbeiten 

(Schlosserarbeiten) 108.4 104.4 3.9 3.4 22.4 22.8 
273 Schreinerarbeiten 104.6 102.4 2.1 0.6 38.6 40.7 
273.0 1 nnentüren aus Holz 104.5 102.9 1.5 0.8 23.2 24.4 
273.1 Wandschränke, Gestelle und dgl. 107.8 104.3 3.4 1.5 8.3 8.5 
273.3 Allgemeine Schreinerarbeiten 101.4 98.9 2.5 -1 .3 7.1 7.8 
275 Schliessanlagen 101 .1 94.0 7.6 • 5.7 1.7 1.9 

1 An den Gesamtkosten 
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5.1.02 Zürcher Index der Wohnbaukosten nach Kostenarten (Schluss) 

BKP-Nr. Kostenarten Indexstand - Punkte Jahresteuerung Pram illeanteile 1 

Basis 100 am 1. April 1998 
1. April 1. April 1.4.00- 1.4.99- 1. April 1. April 

2001 . 2000 1.4.01 1.4.00 2001 1998 

28 Ausbau 2 104.3 101.6 2.7 0.8 84.3 89.0 
281 Bodenbeläge 104.6 101 .3 3.2 0.6 57.6 60.6 
281 .0 Unterlagsböden 103.5 102.8 0.6 1.1 9.0 9.6 
281 .1 fugenlose Bodenbeläge 109.6 105.0 4.4 1.6 4.1 4.2 
281 .2 Bodenbeläge eus Kunststoffen, 

Textilien u.dgl. 99.0 99.3 - 0.3 0.3 13.1 14.6 
281 .5 Bodenbeläge aus Kunststein 107.3 100.5 6.7 0.3 17.6 18.1 
281 .7 Bodenbeläge aus Holz 105.3 102.8 2.5 0.5 10.1 10.6 
281.9 Sockel 108.3 101.4 6.9 1.3 3.6 3.7 
282 Wandbeläge, Wandverkleidungen 107.4 107.3 0.1 3.9 6.9 7.1 
282.1 Tapezierarbeiten 107.6 106.5 1.0 6.3 2.6 2.6 
282.4 Wandbeläge, Plattenarbeiten 107.3 107.8 - 0.5 2.6 4.4 4.5 
285.1 Innere Malerarbeiten 100.1 99.9 0.2 - 0.2 15.5 17.0 
287 Baureinigung 113.8 102.0 11 .5 1.6 2.2 2.1 
288 Gärtnerarbeiten (Gebäude) 110.3 102.0 8.2 2.9 2.1 2.1 

29 Honorare 108.3 107.8 0.4 4.7 113.8 115.7 
291 Architekt 107.7 107.4 0.2 4.4 85.4 87.3 
292 Bauingenieur 114.1 112.6 1.3 9.8 14.5 14.0 
293 Elektroingenieur 106.1 104.9 1.2 1.0 4.6 4.8 
294 Heizungs- und Lüftungsingenieur 106.8 106.1 0.7 2.4 4.3 4.4 
295 Sanitäringenieur 106.4 104.9 1.5 1.2 5.0 5.2 

4 Umgebung 111 .6 104.3 7.0 5.5 24.4 24.1 

41 Roh- und Ausbauarbeiten 114.3 109.0 4.9 9.1 2.6 2.5 
(Beton- und Stahlbetonarbeiten) 

42 Gartenanlagen 111 .8 103.0 8.6 4.9 17.2 16.9 
421 Gärtnerarbeiten 112.0 102.9 8.8 5.0 15.6 15.3 
423 Ausstattungen, Geräte 110.5 103.8 6.5 4.2 1.6 1.6 

49 Honorare 109.2 106.4 2.6 5.9 4.7 4.7 
491 Architekt 109.7 106.6 2.9 6.4 2.1 2.1 
492 Bauingenieur 110.3 110.6 - 0.3 8.7 0.3 0.3 
496.5 Landschaftsarchitekt 108.5 105.7 2.7 5.1 2.2 2.3 

5 Baunebenkosten 112.2 104.6 7.3 3.6 41 .6 40.9 

51 Bewllllgungen, Gebühren (Baugespann) 101 .2 100.7 0.5 0.7 2.7 3.0 

52 Muster, Modelle, VervlelfAltlgungen, 
Dokumentation (Plankoplen) 102.0 102.0 0.0 2.0 5.8 6.3 

53 Versicherungen (Bauzeltversicherungen) 196.9 188.3 4.6 107.3 0.2 0.1 

54 Finanzierung ab Baubeginn 115.2 105.1 9.6 3.8 31.1 29.7 
(Baukred itzins, Bankspesen) 

56 Übrige Baunebenkosten 110.3 104.8 5.3 3.7 1.8 1.8 

1 An den Gesamtkosten 
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5.2 Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise 
5.3 Preise und Mietpreise 

Das Wichtigste in Kürze 

Ende 2000 lag die Dezember-Jahresteuerung bei 2, 1 %. Seit 1993 war sie nie mehr so hoch ausgefallen; Ende 
1999 hatte sie 1,6% betragen und ein Jahr zuvor war sogar ein Rückgang des Indexes um 0,3% festgestellt 
worden. Den diesjährigen Höchstwert erreichte sie im Monat November mit 2,5%. Die mittlere Jahresteuerung 
des Jahres 2000 lag bei 1,6%, d.h. unter der Dezemberrate, dennoch doppelt so hoch wie im Vorjahr. 

Die Gründe für die hohe Jahresteuerung sind vielfältig: Ein Teil dieser Gründe sind nicht Zürich-spezifisch, 
insbesondere nicht die weitere Erhöhung der Erdölpreise um 19,4%. Anderseits zeigte sich im Berichtsjahr 
wieder einmal die besondere Struktur des Zürcher Wohnungsmarktes: Wegen einer Erhöhung des Hypo-
thekarzinssatzes um insgesamt drei Viertel Prozent stieg der Mietindex (Gewicht im Totalindex: 22,62 Pro-
zent) um 5,6%. Wäre er stabil geblieben, hätte die Dezember-Jahresteuerung nur 1,0% betragen, d.h. sie 
wäre niedriger ausgefallen als ein Jahr zuvor (1,9%). Klammerte man sowohl den Mietindex als auch die 
Erdölprodukte aus, ergäbe sich eine Jahresteuerung von nur 0,2% (statt 2, 1 %). Die lnlandprodukte sind 
abgesehen von den Mieten sogar stabil geblieben. Schliesslich darf nicht übersehen werden, dass auch die 
Revision des Indexes von Mai 2000 zur hohen Teuerung beigetragen hat, vor allem wegen der stärkeren 
Gewichtung der Erdölprodukte, die in den Haushaltsausgaben nun rund vierzig Prozent mehr Platz 
einnehmen als zum Zeitpunkt der Revision von Mai 1993. 

Die hohe Dezember-Jahresteuerung des Mietindexes um 5,6% wurde letztmals im Mai 1993 überschritten 
(6,7%). Vor einem Jahr hatte sie nur 0,7% betragen. Hauptgrund für diese Entwicklung war eine zweimalige 
Erhöhung des Hypothekarzinsfusses (um ein viertel Prozent im Februar und um ein weiteres halbes Prozent 
im August) . Am niedrigsten war der Aufschlag bei den jüngeren, am höchsten bei den älteren Wohnungen. 
Wie üblich wurde die Hypothekarzinserhöhung am konsequentesten durch die Baugenossenschaften und die 
öffentliche Hand weitergegeben. 

Im zwischenörtlichen Vergleich unterschieden sich die Städte des Kantons Zürich markant von den übrigen 
Gebieten der Schweiz. Die Zürcher Dezember-Jahresteuerung von 2, 1 % lag deutlich über dem Landesindex 
(1 ,5%); in den Kantonen Genf und Basel-Stadt war diese Rate noch niedriger (1 ,4% bzw. 1,3%). Wie in frühe-
ren Jahren war die unterschiedliche Entwicklung der Mietpreise der Hauptgrund für diesen Unterschied; wäh-
rend die Mieten in Zürich um 5,6% stiegen, lag diese Rate in den anderen Gebieten zwischen 1,5% (Genf) und 
3,0% (Landesmittel). Ohne Mietindex wäre die Zürcher Teuerung mit 1,0% sogar niedriger ausgefallen als in 
der übrigen Schweiz (1, 1 % bis 1,4%) . 

Zur Erhebungsmethode 

Seit Mai 2000 wird der Zürcher Index der Konsumentenpreise auf einer neuen Basis berechnet. Er bleibt ein 
Preis- und nicht ein Lebenshaltungskostenindex, d.h. er misst die Preisveränderung eines fixen Korbes von 
Waren und Dienstleistungen, die von einem Durchschnittshaushalt direkt gekauft werden; in ihm fehlen jene 
Ausgaben, die einen Transfercharakter haben, wie die direkten Steuern oder die Krankenkassen- und 
Sozialversicherungsprämien. Die Indexrevision bringt aber einige Veränderungen und Verbesserungen. U.a. 
soll die Gewichtung des Warenkorbes zwischen zwei Revisionen den neuen Konsumgewohnheiten und den 
veränderten Preisverhältnissen jährlich angepasst werden. Der Index wird neu nach der national und inter-
national immer mehr verwendeten COICOP-Nomenklatur (Classification of Individual Consumption by Pur-
pose) ausgerichtet. Dies hat zur Folge, dass nun der Warenkorb in zwölf statt acht Hauptbedarfsgruppen ge-
gliedert ist und dass deren Inhalt z.T. nicht mehr mit demjenigen der früheren Basen vergleichbar ist. 
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Neuerungen erfuhr auch die Berechnungsmethode: Für die Berechnung der Basisaggregationen wird das 
geometrische Mittel und nicht mehr die Methode der Elementarindizes (arithmetisches Mittel der Preisverän-
derungen mit fixer Basis) angewendet. Die neue Methode ist gegenüber saisonalen Schwankungen weniger 
empfindlich und ist für die Aggregation von heterogenen Positionen besser geeignet. Ebenfalls neu ist die 
Behandlung der Pauschalreisen. Bis zur Revision galt der Preis zum Zeitpunkt des Verbrauchs: Die z.T. sehr 
markanten Preisschwankungen zwischen Vor-, Haupt- und Nachsaisonpreisen führten zu starken saisonalen 
Schwankungen dieser Indexposition, die sich auch auf dem Verlauf des Gesamtindexes niederschlugen. Im 
neuen Konzept werden die Pauschalreisen nun konsequent nach dem Kaufkonzept einbezogen: Ferienarran-
gements in verschiedenen Saisons werden als unterschiedliche Produkte behandelt; somit verschwinden 
auch die dadurch verursachten Quartalsschwankungen des gesamten Indexes. 

Der Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise zeigt die durchschnittliche Preisentwicklung einer über län-
gere Zeit in quantitativer und qualitativer Hinsicht grundsätzlich gleichbleibenden Auswahl von Waren und 
Dienstleistungen, die für den Verbrauch der Bevölkerung repräsentativ ist. Er wird nach der gleichen Methode 
wie der Landesindex berechnet. Die Anzahl der für den Warenkorb zu erhebenden Preisangaben beträgt rund 
35'000, die meist monatlich, oft viertel- oder seltener halbjährlich erfasst werden. Der seit Mai 2000 verwen-
dete Warenkorb basiert auf einer Auswertung der im Jahre 1998 durchgeführten Verbrauchserhebung. Prinzi-
piell ist die Gewichtung gesamtschweizerisch einheitlich; im Zürcher Städteindex wurden jedoch die Mieten -
in Anbetracht ihres hohen Niveaus im Landesvergleich - stärker gewichtet als im Landesindex (22,624 statt 
20,143 Prozent). Die neuen zwölf Hauptbedarfsgruppen sind folgendermassen gewichtet: Nahrungsmittel und 
alkoholfreie Getränke (11,140 Prozent), Alkoholische Getränke und Tabak (1,914 Prozent), Bekleidung und 
Schuhe (4,904 Prozent), Wohnen und Energie (28,905 Prozent) , Hausrat und laufende Haushaltführung 
(4,948 Prozent), Gesundheitspflege (12,919 Prozent) , Verkehr (9,074 Prozent), Nachrichtungsübermittlung 
(1,742 Prozent), Freizeit und Kultur (9,986 Prozent), Erziehung und Unterricht (0,472 Prozent), Restaurants 
und Hotels (9,227 Prozent) und schliesslich Sonstige Waren und Dienstleistungen (4,769 Prozent). 

Bemerkungen 

Tabelle 5.2.04 (Entwicklung nach Hauptbedarfsgruppen seit 1982) ist nach der neuen und nicht mehr nach 
der alten Definition der Hauptbedarfsgruppen gegliedert. 

Tabelle 5.3.01 (Durchschnittliche Konsumentenpreise ausgewählter Artikel und Dienstleistungen) muss mit 
Vorsicht interpretiert werden, und zwar aus folgenden Gründen: Erstens werden seit der Revision vom Mai 
1993 die Durchschnittspreise nicht mehr wie bis anhin als einfaches arithmetisches Mittel sämtlicher Preisan-
gaben, sondern als nach Absatzkanälen gewichtetes Mittel berechnet. Zweitens werden die Preise nicht mehr 
allein in der Stadt Zürich, sondern in allen Städten des Kantons erhoben. Drittens wird seit der Revision vom 
Mai 2000 bei der Basisaggregation die bisherige Methode der Elementarindizes durch das geometrische Mit-
tel ersetzt. 

Weitere Publikationen 

Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise im Jahre 2000 
Bericht 2/2001 der <Zürcher Statistischen Nachrichten > 

Entwicklung der Konsumentenpreise von Dezember 1982 bis Juni 2001 
Bericht 7 /2001 der < Zürcher Statistischen Nachrichten > 

<Monatsberichte > Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise 
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Entwicklung des Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise seit 1993 

Indexstand Veränderung in % ? 
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1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 

~ 
Veränderung in % gegenüber Indexstand (Dez. 1982 = 100) dem Vorjahresmonat 

5.2.01 Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise - Jahresmittel A 
1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 

Basis 100 im : 

Mai 1993 99.9 100.4 102.0 102.7 103.1 102.8 103.6 105.3 
Dezember 1982 121 .1 128.8 134.2 139.1 139.8 142.0 143.1 143.6 143.2 144.3 146.6 
September 1977 153.5 163.3 170.2 176.3 177.2 180.0 181 .4 182.1 181.5 183.0 185.9 
September 1966 259.4 276.0 287.6 298.0 299.5 304.3 306.5 307.7 306.8 309.2 314.1 
August 1939 574.3 611 .1 636.7 659.8 663.2 673.7 678.7 681.2 679.2 684.6 695.4 
Juni 1914 816.0 868.0 904.1 936.9 941.7 956.7 963.8 967.3 964.5 972.1 987.5 

Mittlere Jahresteuerung 5.8 6.4 4.2 3.6 0.5 1.6 0.7 0.4 - 0.3 0.8 1.6 

5.2.02 Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise nach Monaten ..'..1 

Jahr Mittel Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug . Sept. Okt. Nov. Dez. 

Basis 100 Im Dezember 1982 

1990 121.1 118.5 118.9 119.3 119.5 119.8 120.2 120.5 121 .7 122.3 123.2 124.7 124.7 
1991 128.8 125.5 126.9 126.8 126.9 128.2 129.1 129.4 130.0 130.1 130.1 131 .6 131.4 
1992 134.2 131.9 133.0 133.4 133.3 133.8 134.5 134.2 134.5 134.7 134.9 136.4 136.3 
1993 139.1 137.0 138.1 138.7 139.0 139.3 139.2 139.3 139.9 139.8 139.8 139.6 139.7 
1994 139.8 139.9 140.3 140.3 140.3 139.2 139.4 139.4 140.0 140.0 139.7 139.7 139.7 
1995 142.0 140.6 142.1 142.2 142.1 141 .8 142.1 141.9 142.3 142.4 142.2 142.4 142.4 
1996 143.1 142.6 143.0 143.3 143.3 142.5 142.9 142.8 143.1 143.3 143.5 143.3 143.5 
1997 143.6 143.9 144.1 143.9 143.9 143.3 143.5 143.4 143.6 143.6 143.5 143.3 143.4 
1998 143.2 143.3 143.4 143.3 143.3 143.1 143.3 143.0 143.4 143.3 143.2 143.0 142.9 
1999 144.3 143.2 143.8 144.0 144.2 144.0 144.1 144.1 144.7 145.0 144.9 144.7 145.2 
2000 146.6 145.3 145.8 145.8 145.9 146.1 146.8 146.8 146.5 147.2 146.9 148.3 148.2 
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5.2.04 Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise nach Bedarfsgruppen ? 
in Dezember seit 1996 (nach ihrer neuen Definition) 

Indexstand in Dezember Veränderung in % gegenüber dem 
Dezember 1982 = 1 00 Dezember des Vorjahres 

1996 1997 1998 1999 2000 1996 1997 1998 1999 2000 

Totalindex 143.5 143.4 142.9 145.2 148.2 0.8 - 0.1 - 0.3 1.6 2.1 

Nahrungsmittel 128.5 130.7 129.8 130.4 131.7 0.7 1.7 - 0.7 0.5 1.0 
Alkoholfreie Getränke 112.5 115.6 116.2 115.4 116.0 -1 .4 2.7 0.6 - 0.8 0.6 
Alkoholische Getränke 117.9 117.9 119.1 119.3 120.2 2.5 0.0 1.0 0.1 0.8 
Tabakwaren 166.8 176.1 180.7 194.3 199.3 4.9 5.6 2.6 7.6 2.6 
Bekleidung und Schuhe 144.3 145.7 146.8 148.0 147.3 - 0.0 1.0 0.7 0.8 - 0.5 
Wohnen 164.6 162.7 162.2 163.4 171 .9 0.8 -1 .1 - 0,3 0.8 5.2 
Energie 86.1 82.4 73.6 87.4 102.3 8.4 - 4.3 - 10.6 18.7 17.0 
Hausrat u. laufende Haushaltführung 129.0 129.3 129.0 130.7 131 .3 0.1 0.2 - 0.2 1.3 0.5 
Gesundheitspflege 154.8 154.5 154.5 155.1 155.5 1.0 - 0.2 - 0.0 0.4 0.3 
Privater Verkehr 128.9 129.1 127.0 133.5 137.1 0.3 0.2 - 1.6 5.1 2.7 
Transportdienstleistungen 173.4 173.7 173.6 175.7 177.3 1.5 0.2 - 0.1 1.2 0.9 
Nachrichtenübermittlung 123.2 111.6 109.0 94.8 81.0 - 2.7 - 9.4 - 2.3 - 13.0 - 14.5 
Freizeit und Kultur 136.5 137.8 138.9 140.4 139.1 0.2 1.0 0.8 1.1 - 0.9 
Erziehung und Unterricht 165.8 169.8 170.3 172.3 174.5 7.4 2.4 0.3 1.2 1.2 
Gaststätten 174.2 174.8 177.3 181.5 181.3 0.6 0.4 1.4 2.4 - 0.1 
Beherbergung 209.1 207.2 209.0 212.3 209.4 0.9 - 0.9 0.9 1.6 - 1.4 
Körperpflege 140.0 140.8 141.8 145.4 146.7 - 0.1 0.6 0.7 2.5 0.9 

5.2.06 Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise nach Bedarfs- und / j 
Gütergruppen - Stand im Dezember 

Stand mit Basis 100 im Stand Dezember Veränderung 
Mai 2000 2000 mit Basis in Prozent 

Dez. Dez. Dez. Mai Dez. Dez. 1999- Dez. 1998-
2000 1999 1998 1993 1982 Dez. 2000 Dez. 1999 

Total 101.4 99.4 97.8 106.4 148.2 2.1 1.6 

Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 99.0 98.1 97.7 102.5 130.6 1.0 0.4 
Nahrungsmittel 98.8 97.8 97.4 102.2 131 .7 1.0 0.5 

Brot, Mehl und Nährmittel 97.3 100.0 100.8 98.0 134.6 - 2.7 - 0.8 
Reis 94.3 99.7 98.0 101.7 97.6 -5.4 1.7 
Mehl 94.3 100.7 105.3 85.8 102.9 - 6.4 - 4.4 
Brot, Konditorei- und Dauerbackwaren 96.3 100.0 100.9 97.0 138.0 - 3.7 - 0.9 
Teigwaren 102.2 99.7 99.3 106.6 120.3 2.4 0.5 
Andere Getreideprodukte' 102.2 99.6 99.5 103.4 124.2 2.6 0.1 

.. Fläisch, Fleischwä,äri '''''''''''' 99.6 95.8 92.4 110.7 138.2 4.0 3.7 
Fleisch, frisch oder tiefgekühlt 97.3 96.6 91.4 106.9 129.1 0.8 5.6 
Fleisch-, Wurstwaren und Fleisch-
konserven 103.0 94.6 93.9 116.6 155.1 8.9 0.7 

Fisch und Fischwaren 102.2 98.1 95.2 113.8 149.5 4.2 3.0 

1 Teig, Cerealien, Müsli, Getreideriegel 
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Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise 

5.2.06 Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise nach Bedarfs- und ? Gütergruppen - Stand im Dezember (Fortsetzung) 

Stand mit Basis 1 00 im Stand Dezember Veränderung 
Mai 2000 2000 mit Basis in Prozent 

Dez. Dez. Dez. Mai Dez. Dez. 1999 - Dez. 1998-
2000 1999 1998 1993 1982 Dez. 2000 Dez. 1999 

Milch, Käse, Eier 99.1 100.0 104.5 89.5 116.5 · 0.8 -4.3 
Milch 100.0 100.0 107.2 84.1 109.3 0.0 · 6.7 
Käse 98.1 99.7 101.8 95.5 124.0 · 1.7 · 2.1 
Andere Milcherzeugnisse ' 100.6 100.4 105.7 89.9 123.3 0.2 · 5.0 
Rahm 98.7 100.4 109.3 78.3 93.2 - 1.6 - 8.2 
Eier 98.9 99.8 100.7 96.8 127.9 - 0.9 - 0.9 

... ~peisf!fette und. Clele .. 98.9 100.2 100.0 91 .7 103.9 -1 .3 0.3 
Früchte, Gemüse und Kartoffeln 96.6 96.1 94 .7 105.5 141 .6 0.5 1.5 

Früchte 101.1 98.9 100.4 119.7 160.9 2.3 - 1.6 
Gemüse und Kartoffeln 93.5 93.7 89.8 95.6 128.3 - 0.2 4.4 

Frisches Gemüse und Kartoffeln 92.0 92.5 88.1 94.7 131 .0 - 0.6 5.0 
Konserviertes Gemüse 98.6 99.7 97.5 97.3 109.3 - 1.0 2.2 
Kartoffelhaltige Produkte 98.4 99.9 98.7 98.5 - 1.5 1.3 

Zucker, Konfitüren, Honig, Schokolade, 
Süsswaren 100.4 100.4 100.2 103.1 117.7 -0.0 0.2 
Sonstige Nahrungsmittel ' 100.9 99.9 98.9 105.4 132.5 1.0 1.0 

ii11<ötiöiireiä.ciäiränka·········• 101.4 100.9 101 .7 106.3 116.0 0.6 - 0.8 
Kaffee, Tee, Kakao 100.4 100.6 104.6 112.1 113.6 - 0.2 - 3.8 
Mineralwasser, Süssgetränke und Säfte 102.0 101 .0 100.0 103.4 119.8 1.0 1.0 

Alkoholische Getränke und Tabak 101 .5 99.9 97.1 115.3 140.8 1.6 2.9 
Alkoholische Getränke 100.8 100.0 99.8 103.3 120.2 0.8 0.1 

Spirituosen 99.2 99.8 112.9 88.0 111 .0 - 0.6 - 11.7 
Wein 101.5 100.1 98.1 106.7 119.9 1.4 2.0 
Bier 99.5 99.8 99.8 99.8 128.3 - 0.3 0.0 

Tabakwaren 102.4 99.9 92.8 140.0 199.3 2.6 7.6 

Bekleidung und Schuhe 99.2 99.6 98.8 103.2 147.3 · 0.5 0.8 
Bekleidung 99.0 99.7 98.9 103.0 146.3 - 0.6 0.8 

Bekleidungsartikel 99.0 99.7 99.1 102.3 144.6 - 0.7 0.6 
Herrenbekleidung 99.8 99.9 99.3 103.1 142.7 -0.0 0.6 
Damenbekleidung 98.5 99.6 99.1 100.9 145.0 - 1.2 0.6 
Kinderbekleidung 99.5 99.4 98.9 105.4 146.2 0.0 0.6 

Bekleidungszubehör und -steife ' 99.2 99.7 97.2 109.0 149.7 - 0.5 2.5 
__ Reinigungund_FleJ)araturvon _Bekleidung __ 100.1 99.9 98.3 106.6 165.0 0.2 1.7 
Schuhe einschliesslich Reparatur 99.7 99.3 98.2 104.4 151.4 0.3 1.1 

Schuhe 99.6 99.3 98.3 103.9 150.1 0.3 1.0 
Reparatur von Schuhen 101.3 100.0 95.9 113.9 173.2 1.3 4.2 

Wohnen und Energie 104.8 98.2 95.7 108.4 157.3 6.7 2.6 
Wohnen 103.7 98.6 97.8 105.7 171 .9 5.2 0.8 

Miete (inkl. für Parkplätze) 104.0 98.6 97.8 105.6 171 .6 5.5 0.7 
laufender Unterhalt der Wohnung 98.7 99.1 97.5 109.6 181 .9 - 0.4 1.6 
Gebühren 100.0 

Energie 111 .9 95.6 80.6 129.3 102.3 17.0 18.7 
Gas 122.0 94.5 92.3 123.6 145.8 29.1 2.5 
Elektrizität 100.0 100.0 100.0 104.8 134.7 
Heizöl 129.3 89.1 49 .2 184.1 100.5 45.1 81 .3 
Fernwärme 100.0 113.1 112.3 95.1 - 11 .5 0.7 
Holz 100.0 

1 Dri nk, Magermilch, MIichpuiver 2 Küchenfertige Nahrungsmittel , Suppen, Gewürze, Saucen u.e 3 Seit Mai 2000 Inkl. G ürtel , andere Waren 
für die persönliche Ausstattung 
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5.2.06 Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise nach Bedarfs- und r1 Gütergruppen - Stand im Dezember (Fortsetzung) 

Stand mit Basis 1 00 im Stand Dezember Veränderung 
Mai 2000 2000 mit Basis in Prozent 

Dez. Dez. Dez. Mai Dez. Dez. 1999- Dez. 1998-
2000 1999 1998 1993 1982 Dez. 2000 Dez. 1999 

Hausrat und laufende Haushallführung 100.2 99.8 98.5 102.8 131 .3 0.5 1.3 
Einrichtungsgegenstände und Bodenbeläge 100.1 100.0 98.4 102.8 133.8 0.0 1.6 

Möbel und Einrichtungszubehör 100.0 100.1 98.3 103.3 135.8 -0.0 1.8 
Bodenbeläge und Teppiche 100.4 99.8 99.1 100.3 127.1 0.6 0.8 

Heimtextilien, Haushaltwäsche und Zubehör 99.7 100.1 100.4 100.1 122.8 - 0.4 - 0.3 
Haushaltgeräte __ 98.4 99.5 100.2 90.4 108.2 -1.1 - 0.7 
Glaswaren, Geschirr und Gebrauchsgüter 
für die Haushaltführung' 100.8 98.9 96.7 110.5 164.3 1.9 2.3 
Werkzeuge, Kleinmaterial und anderes 
Zubehör für Haus und Garten 100.2 99.9 98.5 104.8 146.5 0.2 1.5 
Waren und Dienstleistungen für die laufende 
Haushaltführung 101 .3 99.4 97.7 106.1 126.1 1.9 1.8 

Waren für die laufende Haushaltführung 101.9 99.4 97.7 106.7 126.8 2.5 1.8 
Dienstleistungen für Wohnungsreinigung 100.0 

Gesundheitspflege 100.1 99.8 99.4 105.1 155.5 0.3 0.4 
Medizinische Erzeugnisse 100.2 99.7 99.1 100.7 0.4 0.6 

Medikamente 100.2 99.7 99.0 100.7 126.8 0.5 0.8 
___ "1„dizinisc~" ApparateundGer~te _ 99.9 99.9 100.0 100.7 0.1 - 0.1 
Ambulante Dienstleistungen 100.1 99.6 99.3 102.1 136.5 0.5 0.3 

Ärztliche Leistungen 100.0 100.0 100.0 99.9 125.4 
Zahnärztliche Leistungen 100.3 98.6 97.8 107.1 153.9 1.7 0.8 
Andere Gesundheitsleistungen 100.0 100.0 100.0 100.4 

Spitalleistungen 100.0 100.0 99.6 108.9 226.9 0.4 

Verkehr 101.7 99.4 95.4 108.4 141.8 2.3 4.2 
Automobile, Motor- und Fahrräder 101.9 99.2 94.4 107.2 137.1 2.7 5.1 

Kauf von Automobilen, Motor- und 
Fahrrädern 2 100.7 99.5 98.0 102.1 126.0 1.2 1.5 
Betrieb und Unterhalt von Personenwagen 102.7 99.1 92.3 110.5 144.5 3.7 7.3 

Ersatzteile und Zubehör 100.4 102.3 100.5 94.4 123.0 - 1.9 1.8 
Treibstoff 103.6 95.3 82.7 118.6 115.3 8.7 15.3 
Service und Reparaturen 100.9 103.2 101 .7 101.1 203.1 - 2.2 1.5 
Sonstige Dienstleistungen für 
Individualverkehr' 101.2 99.5 98.5 122.5 122.5 1.8 1.0 

Transportdienstleistungen 100.9 100.0 98.8 112.6 177.3 0.9 1.2 
Eisenbahn 100.0 100.0 97.7 108.5 167.7 2.3 
Öffentlicher Regionalverkehr 100.0 100.0 100.0 114.7 191 .3 
Luftverkehr 104.8 
Taxi 100.0 100.0 99.5 116.8 0.5 

Nachrlchtenübermlttl ung • 99.0 115.9 133.2 66.3 81.0 -14.5 - 13.0 

Freizelt und Kultur 100.3 101.2 100.2 104.0 139.1 -0.9 1.1 
Geräte für Radio, TV, Fotographie und 
Datenverarbeitung 97.6 101.2 103.6 70.2 72.6 - 3.6 - 2.3 

Fernseh- und Audiogeräte 95.0 103.2 106.6 70.7 59.6 - 8.0 - 3.2 
Foto-, Kino- und optische Geräte 97.2 95.8 97.1 81 .9 71.4 1.5 - 1.3 
Personalcomputer, Büromaschinen 
und Zubehör• 99.1 102.8 112.0 29.1 - 3.6 - 8.2 
Aufzeichnungmedien 97.9 99.8 100.6 90.2 106.2 - 1.9 - 0.8 
Reparatur und Installationen 100.0 99.9 98.3 104.2 188.5 0.1 1.7 

1 Seit Mal 2000 Bügelbrett, Wäschekorb und -stAnder, diverse Behälter 2 Seit Mal 2000 wieder Inkl. Occasionsautos 3 Vignette, Gebühren 
4 Seit Mal 2000 Inkl. Telefonapparate und -gerAte r; Seit Mal 2000 Inkl. Software für Computers 
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5.2.06 Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise nach Bedarfs- und ? Gütergruppen - Stand im Dezember (Schluss) 

Stand mit Basis t oo im Stand Dezember Veränderung 
Mai 2000 2000 mit Basis in Prozent 

Dez. Dez. Dez. Mai Dez. Dez. 1999- Dez. 1998-
2000 1999 1998 1993 1982 Dez. 2000 Dez. 1999 

Musikinstrumente 101 .2 
Sonstige Freizeitartikel und -geräte, Garten-
artikel und Heimtiere 100.6 99.9 98.7 104.4 138.6 0.7 1.2 

Spiel- und Hobbywaren 100.3 99.3 97.0 107.5 145.3 1.0 2.4 
Sportgeräte und Ausrüstungen für Camping 
und Erholung im Freien 100.2 99.9 98.9 104.8 124.3 0.3 1.1 
P!lanzen 101 .1 100.0 98.7 104.7 130.3 1.2 1.3 
Heimtiere und Heimtierartikel 100.4 100.2 100.4 100.9 161.4 0.2 - 0.2 
Dienstl eistungEln_ Tier!lr~t . für_ f:I_Elini tiere 100.8 

Freizeit- und Kulturdienstleistungen 101 .2 98.7 97.5 115.6 184.8 2.6 1.3 
Sport- und Fre izeitaktivitäten 101 .8 100.0 97.3 117.1 265.8 1.8 2.7 
Kultur- und andere Dienstleistungen 101 .0 98.3 97.5 115.1 168.4 2.7 0.8 

Kino 100.0 99.1 97.8 118.4 160.2 0.9 1.4 
Theater und Konzerte 103.8 100.0 99.0 135.5 285.5 3.8 1.0 
Radio- und Fernsehkonzessionen 100.0 94.5 94.5 108.9 167.2 5.8 
Sonstige Dienstleistungen' 99.0 99.7 98.9 101 .4 107.8 - 0.7 0.8 
Hobby-Kurse 103.0 100.0 98.8 120.5 177.5 3.0 1.2 

Z~iiunge~:· sii~ti~r und söii,ä1tiwären 100.5 98.1 95.7 118.0 157.4 
......... 2:4. 

2.5 
Bücher und Broschüren 100.6 99.7 99.8 99.6 118.9 0.9 - 0.2 
Zeitungen und Zeitschriften 100.1 97.4 93.8 128.5 194.3 2.8 3.8 
Sonstige Druckprodukte 100.1 
Schreib- und Zeichenmaterial 101.4 99.3 98.4 107.2 143.0 2. 1 0.9 

Pauschalreisen 100.1 110.2 108.8 103.1 133.6 - 9.2 1.2 

Erziehung und Unterricht 101 .2 100.0 98.8 118.4 174.5 1.2 1.2 

Restaurants und Hotels 99.4 99.6 97.4 116.4 192.0 - 0.2 2.3 
Gaststätten 99.6 99.7 97.4 116.3 181 .3 - 0.1 2.4 

Restaurants, Cafes und ähnliche 99.4 99.7 97.4 115.9 180.7 - 0.3 2.4 
Mahlzeiten in Restaurants und Cafes 99.9 99.7 97.2 115.7 181 .0 0.1 2.6 
Getränke in Gaststätten und Cafes 98.8 99.7 97.6 116.5 180.5 - 0.9 2.2 

Alkoholische Getränke 100.0 99.7 97.5 117.8 183.1 0.3 2.2 
Alkoholfreie Getränke 97.7 99.7 97.6 115.4 178.0 - 2.0 2.1 

Kleine Mahlzeiten zum Mitnehmen 102.1 
Personalrestaurants, Kantinen 99.6 99.9 97.8 117.8 - 0.3 2.1 

Mahlzeiten in Personalrestaurants 99.6 99.8 98.3 115.7 - 0.2 1.5 
Getränke in Personalrestaurants 99.6 100.2 96.8 122.9 - 0.5 3.5 

Beherbergung 97.5 98.8 97.3 115.7 209.4 - 1.4 1.6 

Sonstige Waren und Dienstleistungen 100.2 99.4 97.5 108.7 162.2 0.8 1.9 
Körperpflege 100.3 99.4 96.9 110.4 146.7 0.9 2.5 

Coiffeurle istungen 100.0 99.1 96.2 117.2 184.1 1.0 3.0 
Waren für die Körperpflege 100.5 99.6 97.5 105.9 123.0 0.9 2.2 

Toilettenartikel 100.6 99.5 97.4 106.3 123.7 1.0 2.2 
Nichtelektrische Geräte für die 
Körperpflege 100.1 99.8 97.2 108.1 123.5 0.3 2.7 

. -~l.,_ktrischEl Gerätefür_die _Körptlrpfle~" - 98.2 100.8 100.9 93.8 105.5 - 2.6 - 0.1 
Persönliche Gebrauchsgegenstände' 100.5 99.4 99.1 104.8 1.1 0.4 
Soziale Einrichtungen 100.0 
Versicherungen 100.0 
finanzielle Dienstleistungen 98.5 
Sonstige Dienstleistungen ' 100.2 

1 Fllmentwlcklung, Fotos, andere Diensdelstungen 2 Uhren, Reisekoffer und •taschen und andere Reiseartikel, Damentaschen, Portemonnaies und 
Brieftaschen, Mappen und Aktenkoffer, Schülerartikel, Schirme und andere Waren für die persönliche Ausstattung 3 Zeitungsinserate, Fotokopien 
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5.2.07 Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise nach Art und Herkunft p 
der Güter sowie nach anderen Sondergliederungen 

Mittelwerte Entwicklung Dezember bis Dezember 
Jahr Jahr Verän• Indexstand Veränderung in % 
2000 1999 derung Dez. Dez. Dez. Dez. 99- Dez. 98-

in % 2000 1999 1998 Dez. oo Dez. 99 

Totalindex 100.3 98.8 1.6 101 .4 99.4 97.8 2.1 1.6 

Art der Güter 
Waren 100.3 97.3 3.1 101 .1 98.6 96.0 2.5 2.8 

Nicht dauerhafte Waren 100.7 95.8 5.2 102.0 97.8 93.9 4.3 4.2 
Sem idauerhafte Waren 99.6 99.3 0.3 99.5 99.7 98.9 - 0.3 0.8 
Dauerhafte Waren 100.0 99.8 0.3 99.8 100.0 99.2 - 0.2 0.7 

Dienst leistungen 100.3 99.9 0.4 101.6 99.9 99.2 1.7 0.7 
Private Dienstleistungen 100.3 99.6 0.7 101 .9 99.6 99.2 2.3 0.4 
Öffentliche Dienstleistungen 100.0 100.9 -0.9 100.1 101 .1 99.1 -1.0 2.1 

Herkunft der Güter 
Inland 100.1 99.4 0.7 101 .1 99.5 98.7 1.7 0.8 
Ausland 101 .0 96.8 4.3 102.2 99.0 95.2 3.2 4.1 

Sondergliederungen 
Erdölprodukte 104.4 80.3 30.0 111.4 93.4 72.0 19.4 29.7 
Total ohne Erdölprodukte 100.2 99.3 0.8 101 .0 99.5 98.6 1.4 1.0 

Wohnungsmiete 100.3 98.6 1.7 104.1 98.5 97.8 5.6 0.7 
Total ohne Wohnungsmiete 100.4 98.8 1.6 100.6 99.6 97.8 1.0 1.9 

Administrierte Preise 100.0 99.6 0.5 100.1 99.6 99.1 0.5 0.6 
Total ohne administrierte Preise 100.4 98.7 1.7 101 .6 99.3 97.6 2.3 1.7 

Kerninflation 1 ' 100.2 99.6 0.5 101 .2 99.8 98.9 1.4 0.9 
Kerninflation 1 2 100.2 99.7 0.5 101 .4 99.8 98.9 1.6 1.0 

1 Total minus Nahrung ohne Frischprodukte, übrige Saisonprodukte, Energie und Treibstoffe 2 Kernlnflatlon 1 minus Produkte mit adm inistrierten Preisen 
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Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise 

5.2.11 Zürcher Städteindex der Mietpreise # 
Indexstand mit Basis Veränderung in % gegenüber 
Dezember Mai Mai Vor- Vor· Vor-

1982 1993 2000 quartal semester jahr 

Februar 1998 161.5 99.3 98.1 - 0.1 • 0.7 - 1.6 
Mai 1998 161.2 99.2 98.0 - 0.1 - 0.2 - 0.9 
August 1998 161.2 99.2 98.0 0.0 - 0.1 - 0.9 
November 1998 161.0 99.0 97.8 - 0.2 - 0.2 -0.4 
Februar 1999 162.0 99.7 98.5 0.7 0.5 0.4 
Mai 1999 162.6 100.0 98.8 0.3 1.0 0.8 
August 1999 163.0 100.3 99.0 0.2 0.6 1.1 
November 1999 162.2 99.8 98.5 - 0.5 - 0.2 0.7 
Februar 2000 162.4 100.0 98.7 0.2 - 0.3 0.3 
Mai 2000 164.6 101.3 100.0 1.3 1.5 1.2 
August 2000 165.1 101.5 100.3 0.3 1.6 1.3 
November 2000 171.3 105.4 104.1 3.8 4.1 5.6 
Februar 2001 171.6 105.5 104.2 0.2 3.9 5.6 
Mai 2001 173.0 106.4 105.1 0.9 1.0 5.1 

5.2.12 Zürcher Städteindex der Mietpreise nach Alter der Wohnung N 

Mai 2000 
August 2000 
November 2000 
Februar 2001 
Mai 2001 

Mai 2000 
August 2000 
November 2000 
Februar 2001 
Mai 2001 

Mai 2000 
August 2000 
November 2000 
Februar 2001 
Mai 2001 

Mai 2000 
August 2000 
November 2000 
Februar 2001 
Mai 2001 
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Gesamt-
index 

Alter der Wohnung (in Jahren) 
0-10 11 -20 

Indexstand mit Basis Mal 2000 
100.0 100.0 
100.3 99.6 
104.1 102.9 
104.2 102.9 
105.1 104.5 

100.0 
101.1 
105.1 
105.4 
105.9 

Verlnderung gegenüber dem Vorquartal In % 
1.3 1.1 0.4 
0.3 - 0.4 1.1 
3.8 3.4 4.0 
0.2 0.0 0.3 
0.9 1.4 0.4 

Veränderung gegenüber dem Vorsemester In % 
1.5 1.0 0.5 
1.6 0.6 1.6 
4.1 2.9 5.1 
3.9 3.4 4.3 
1.0 1.4 0.7 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr In % 
1.2 - 0.1 0.2 
1.3 0.1 1.3 
5.6 4.0 5.7 
5.6 4.0 5.9 
5.1 4.3 5.9 

über 20 

100.0 
100.2 
104.0 
104.2 
105.1 

1.5 
0.2 
3.8 
0.2 
0.9 

1.8 
1.8 
4.0 
3.9 
1.0 

1.8 
1.5 
5.9 
5.8 
5.1 
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Preise und Index 

5.3.01 Durchschnittliche Konsumentenpreise ausgewählter Artikel .4 
und Dienstleistungen 

Menge 1975 1980 1985 1990 1999 2000 

Nahrungsmittel 

Vollmilch, pasteurisiert 11 1.28 1.34 1.54 1.85 1.62 1.56 
Drinkmilch 11 1.13 1.26 1.50 1.84 1.60 1.56 
Vorzugsbutter 200 g / 100 g' 2.63 2.79 3.28 3.73 3.15 1.63 
Kochbutter 250 g 2.11 2.46 3.25 3.52 3.02 3.01 
Emm,inialer" · · · 1·oö ii · 1.34 1.49 1.87 2.15 2.05 1.97 
Greyerzer 100 g 1.34 1.55 1.84 2.11 2.05 2.02 
Vollrahm , 1,8-2,5 dl-Packung 2,5 dl 2.60 2.75 3.16 3.64 3.03 2.86 
Kaffeerahm 2,5 dl 1.55 1.78 2.09 1.65 1.56 
Inländische Eier 1 St. -.22 -.39 -.54 -.61 -.60 -.60 
Ausländische Eier 1 St. -.20 -.22 -.26 -.30 -.33 -.35 
Rindfiei"sch 
Entrecöte 1 kg 36.82 40.13 48.76 54.28 51.46 56.08 
Braten 1 kg 20.83 21 .62 26.86 31 .24 26.74 30.92 
Siedfleisch ....... 1 .k~ 14.89 14.23 16.80 17.44 18.62 20.60 
Kai bfleisch 
Filet 1 kg 44.10 48.05 61.18 74.76 67.43 74.08 
Braten 1 kg 25.07 25.74 31.58 41 .63 30.75 31.79 
Schweinefleisch 
Plätzli . .. ..... ......... .......... ..... ........ .1 .k~ 24.81 26.07 30.34 35.20 31 .96 31.59 
Filet 1 kg ·31 .cis · 3s31 46.01 50.44 48.86 5122 
Braten 1 kg 17.19 18.84 23.17 24.72 22.40 24.74 
Voressen 1 kg 15.50 15.26 16.96 18.22 18.51 20.88 
Koteletten 1 kg 18.35 18.61 20.88 22.52 20.42 21.85 
.L.amrri~i~?t .' .. . 1~~ .. 18.41 23.00 28.83 29.80 29.55 
Kochspeck' 1 kg 9.19 9.33 12.86 15.73 19.24 20.05 
Cervelat 1 St. -.72 -.75 -.93 1.07 1.14 1.19 
Salami 100 g 3.63 4.11 4.64 5.25 4.73 
F'oulet, .tiefg<ik~hlt ... ..... ...... ..1 k~ 5.43 6.00 6.69 6.61 8.01 8.04 
Margarine, ohne Butter 250 g 1.72 1.54 .... i".iiii 2.23 . 1.54 . üii 
Andere Margarine 500 g / 250 g • 3.98 3.59 9.06 4.70 4.19 1.97 
Sonnenblumenöl 11 5.05 4.22 5.62 5.25 4.60 4.07 
Ruchbrot 1 kg/ 500 g' 1.75 2.03 2.78 3.32 3.28 1.81 
Halbweissbrot .. .1. ~~/ ~~~ . ~ '. . 1.84 2.05 2.82 3.33 3.35 1.79 
weissmäii1 1 kg ····· i.2s ·· 1.28 1.86 1.93 1.81 1.76 
Reis• 1 kg 2.73 2.39 2.71 2.67 2.40 4.43 
Spaghetti 500 g 1.69 1.45 1.51 1.84 1.43 1.55 
Hörnli 500 g 1.79 1.33 2.84 1.40 1.64 1.67 
~ndere .Teig.,,aren ' .. . ~~o~ 2.23 1.65 1.99 2.08 2.26 2.31 
Kristallzucker 1 kg 2.34 1.52 1.42 1.65 1.50 1.42 
Schokolade in Tafelform 100 g 1.32 1.33 1.54 1.50 1.49 1.42 
Bohnenkaffee mit Coffein 250 g 2.74 3.80 4.37 3.57 4.10 4.07 
Schwarztee• 100 g 2.05 2.59 3.09 3.37 3.39 4.49 

1 bis Mal 2000 Tafelbutter 200 g 2 bis 1992 Schafsbraten, frisch , Inländisch :> bis 1992 Magerspeck 4 bis Mal 2000 Speisefett, rein pflanzlich 500 g 
5 bis Mal 2000 1 kg e bis Mal 2000 ohne Wildrels 7 bis 1992 Frlscheiernudeln • bis 1992 nur offen 
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Preise und Mietpreise 

5.3.01 Durchschnittliche Konsumentenpreise ausgewählter Artikel 4 und Dienstleistungen (Fortsetzung) 

Menge 1975 1980 1985 1990 1999 2000 

Nahrungsmittel (Fortsetzung) 

Weisskabis 1 kg 1.71 1.84 2.11 2.68 2.73 2.61 
Kopfsalat 1 St. 1.11 -.98 1.50 1.66 1.73 1.84 
Karotten 1 kg 1.94 2.11 2.22 2.67 2.02 2.00 
Zwiebeln 1 kg 1.94 2.30 2.17 2.43 2.21 2.24 
Kartoffeln ...... 1 kg -.95 1.05 1.23 1.46 1.88 2.10 
Äpfel' 1 kg 2.53 2.06 2.49 2.68 3.54 3.92 
Orangen' 1 kg 2.07 2.21 3.11 3.44 2.98 2.90 
Bananen 1 kg 2.35 2.41 3.04 3.39 2.96 2.91 
In Gaststätten konsumierte Mahlzeiten 
Schweineschnitzel, Pommes Frites, Salat Portion 7.44 10.02 12.86 16.50 16.06 
Entrecote mit Beilage Portion 15.12 17.07 19.76 23.02 29.84 29.56 
sctiweins1<öiäiäii.riiii .Eiäiiäiiä .. Portion 9.44 10.51 12.15 15.87 17.87 17.48 
Poulet mit Beilage' Portion 8.66 8.67 10.67 10.25 17.52 17.67 
Spaghetti' Portion 5.77 6.03 7.94 9.77 14.10 14.26 

Getränke und Tabakwaren 

Kaffee Tasse 1.43 1.56 1.93 2.39 2.98 3.08 
Espresso Tasse 1.63 1.97 2.44 3.26 3.35 
Tee Tasse 1.36 1.47 1.86 2.26 2.89 3.01 
Weisswein, Waadtländer (Laden) 1 1 / 7,5 dl' 6.45 7.11 7.44 6.23 12.29 
l;Veisswei n,. \Val liser. ( La~en) 1 1 / 7,5 dl 5 7.55 7.49 8.92 8.16 7.73 9.57 

·················· ···- ·· · 
Weisswein, offen (Restaurant) 2 dl 3.90 4.70 5.82 7.79 7.57 
Rotwein, französischer (Laden) 1 1 / 7,5 dl' 5.73 6.43 7.00 6.14 5.29 11.37 
Rotwein, italienischer (Laden) 1 1 / 7,5 dl' 4.44 8.32 9.78 11.59 13.09 
Rc,tv,ei n,. ~panischer _(~aden) .. 11 / 7,5 dl' 3.03 3.31 4.79 3.31 11.61 ............... 
Rotwein, offen (Restaurant) 2 dl 3.53 4.45 5.50 7.90 7.72 
Lagerbier, inländisch (Laden) 5,8 dl / 5 dl' -.94 1.07 1.35 1.38 1.18 1.28 
Lagerbier, Glas (Restaurant) 3 dl 1.19 1.82 2.28 3.39 3.43 
N"t~rliche Mineralv,asser (Laden) __ 1 1 / 1,51 5 -. 71 -.78 -.87 -.91 -.81 1.18 
Mineralwasser und Süssgetränke, 
3 dl-Flasche (Restaurant)' 3 dl 2.04 2.37 2.80 3.59 3.45 
Zigaretten 1 Paket 1.95 2.54 2.83 4.37 4.47 

Heizung und Beleuchtung 

Heizöl, 3001-6000 L 100 1 35.82 61.16 70.35 42.33 30.09 50.38 
·e3a5·i·· 1 kWh -.13 -.13 -.15 -.16 -.21 -.21 
Elektrischer Strom für Haushalt" 1 kWh -.09 -.10 -.11 -.12 -.17 -.16 

1 bis rns2 nur 1.kl. Jonathan 2 bis 1992 nur Blondorangen 3 bis 1992 1/2 Poulet mit Pommes Frites " bis 1992 Spaghetti Bolognese s bis Mai 2000 1 1 
e bis 1992 nur Chianti, 1 l-Flasche 1 bis Mai 2000 5,B dl a bis 1992 nur Süssgetränke e Normalstufen mit 8 Tarifstufen; der Gaspreis setzt sich aus 
einem Grundpreis und einem Arbeitspreis zusammen, die nach der Verbrauchsmenge abgestuft sind. Der angeführte Preis je kWh entspricht einem ange-
nommenen mittleren Verbrauch von 2316 kWh je Haushaltung und Jahr 10 Preis, einseht eines gemAss Bezugsmenge bemessenen Monatsabonnements 
berechnet für den durchschnittlichen Jahresverbrauch von 4500 kWh einer Dreizimmerwohnung mit elektrischem Herd und Boiler. 
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Preise und Index 

5.3.01 Durchschnittliche Konsumentenpreise ausgewählter Artikel 
und Dienstleistungen (Schluss) 

A 
Menge 1975 1980 1985 1990 1999 2000 

Haushalteinrichtung und -unterhalt 

Vollwaschmittel 4 kg/ 3 kg 1 10.20 9.68 10.66 15.98 15.33 
Feinwaschmittel 2 kg/ 1 12 6.12 6.17 5.69 6.35 6.28 
Hand-Abwaschmittel 500 g / 750 ml ' 3.20 3.25 3.42 4.03 4.23 
Chemische Reinigung, 
Regenmantel inkl. Bügeln 1 St. 15.39 18.82 21.90 26.20 27.07 
Chemische Reinigung , Hose inkl. Bügeln 1 St. 7.49 8.53 10.64 11 .40 11.77 

Individueller Verkehr 

Superbenzin 11 1.17 1.29 1.14 1.32 1.47 
Benzin, bleifrei, 95 ROZ 11 1.06 1.21 1.42 
Autobatterie, 12 Volt 1 St. 167.99 178.85 219.83 206.55 191.20 
Verrechnungsansatz für 
gelernte Automechaniker/innen 1 Std. 52.31 70.24 100.38 139.86 133.10 

Coiffeurleistungen 

Herren-Scherenhaarschnitt 1 Behandlung 17.96 20.33 25.49 35.52 36.98 
Damen-Haarschnitt 1 Behandlung 15.31 20.61 28.99 41 .75 43.71 

Bildung und Erholung 

Zeitung • 1 Einzelnr. -.94 1.20 1.49 2.88 2.60 
Diapositivfilm, 135-36, inkl. Entwicklung 1 St. 13.87 16.71 17.69 17.54 17.70 
Farbnegativfilm , 135-36, ohne Entwicklung 1 St. 5.53 8.51 7.25 8.59 8.93 
Kino, teuerste Kategorie 1 Eintritt 9.53 11.74 12.87 14.80 15.31 
Kino, billigste Kategorie 1 Eintritt 6.20 7.69 9.07 10.47 10.59 

Bekleidung 

Herrenjeans 1 St. 60.17 63.63 67.72 77.74 84.96 
Herrenhose, Wolle 1 St. 80.00 78.15 80.80 85.10 153.35 167.78 
Herrenpullover, Wolle 1 St. 47.60 54.60 63.30 81.15 107.26 133.50 
Herrenslip 1 St. 6.45 8.25 8.95 9.08 15.46 15.05 
Herrensocken, Wolle 1 Paar 4.75 5.00 7.60 8.04 14.06 15.40 
Damenjupe, ganzjahr i si. · 85.75 116.40 122.90 142.59 142.75 1ss:1ä 
Damenpullover, Winter 1 St. 57.85 73.95 97.53 132.00 118.94 
Damenslip 1 St. 4.75 5.00 6.15 8.21 14.32 17.39 
Damenstrumpfhose 1 St. 4.35 4.50 5.65 8.79 14.75 13.51 
Damenabsätze 1 Reparatur 9.85 37.28 14.19 17.82 19.01 
Herrenabsätze 1 Reparatur 11.73 42.80 17.79 22.98 23.59 

1 bis 1992: 4 kg Packung 2 bis 1992: 2 kg Packung 3 bis 1992: 500 g Packung -' bis 1992: nur TA, NZZ, Sport 
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Das Wichtigste in Kürze 

6.1 Grundeigentumswechsel 
und Grundstückhandel 

Gegenüber dem Vorjahr hat der Grundstückhandel, gemessen an der Zahl der Handänderungen, um 6, 1 Pro-
zent abgenommen, in Bezug auf die gehandelte Fläche um 20,9 Prozent. Im letzten Jahr war das Handels-
volumen gegenüber dem Vorjahr noch zunehmend. 70,3 Prozent der gehandelten Flächen entfielen auf Frei-
handkäufe, 21, 7 Prozent auf Erbgang und 6,9 Prozent auf Abtretung und Schenkungen. 

Die in der Tabelle 6.1.15 und 6.1 .25 aufgelisteten Durchschnittspreise pro m2 bebauten und unbebauten 
Grundstückes haben sich gegenüber dem Vorjahr ohne klare Tendenz verändert. Ohnehin dürfen die Preis-
angaben nicht überbewertet werden, sind die bezahlten Preise doch in erster Linie von der Qualität der ge-
handelten Grundstücke abhängig. 

Erhebungsmethode und Begriffserklärungen 

Die Angaben beruhen auf einer Auswertung von Handänderungsanzeigen der Grundbuchämter über unbe-
baute und bebaute Grundstücke auf dem Gebiet der Stadt Zürich. 

Parzelle - Im Katasterplan des Vemessungsamtes abgegrenzte Fläche, der eine eigene Katasternummer zu-
geteilt ist. In der Statistik über den Grundeigentumswechsel werden im Falle von Mit- und Stockwerkeigentum 
die Anteile (Wertquote) der Parzellenftäche gezählt. 

Zonenarten und Eigentumsarten von Erwerbenden und Veräussernden - Siehe unter den Begriffserklärungen 
zum Abschnitt < 2.1 Stadtgebiet>. 

Handänderungsarten - Sie entsprechen den Rechtsbegriffen im OR und ZGB. 
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Grundeigentumswechsel und Grundstückhandel 

6.1.01 Umgesetzte Parzellen und Fläche nach 
Erwerbenden und Veräussernden 2000 

Erwerbende 
im Natür- Gesell- Pensions- Bauge- Stadt Kanton, Ubrige 2 

ganzen liehe schatten 1 kassen nossen- Zürich Bund 
Personen schatten 

Parzellen 

1990 880 757 76 17 6 24 
1999 2 101 1 805 209 17 15 4 10 41 

Im ganzen 2000 1 972 1 734 150 14 11 5 5 53 

Veräussernde 

Natürliche Personen 1 736 1 645 54 3 5 2 26 
Gesellschaften ' 146 53 73 5 1 4 3 7 
Pensionskassen 40 18 12 4 6 
Baugenossenschaften 6 1 4 1 
Stadt Zürich 6 3 1 2 
Kanton , Bund 11 4 6 
Übrige 27 11 3 13 

Fläche - m' 

1990 606 893 433 938 82 412 16 215 33 771 11 108 29 449 
1999 1 145 105 532 400 459 668 34 236 44 391 2 068 41 599 30 743 

Im ganzen 2000 905 882 586 592 175 096 29 838 4 998 18 337 32 072 58 949 

Veräussernde 

Natürliche Personen 615 640 538 043 35 876 4 279 2 665 645 1 239 32 893 
Gesellschaften ' 220 818 27 442 120 845 14 671 111 17 692 30 833 9 224 
Pensionskassen 35 024 10 699 9 429 2 612 12 284 
Baugenossenschaften 2 942 329 1 711 902 
Stadt Zürich 11 298 2 761 261 8 276 
Kanton , Bund 7 252 2 045 4 696 511 
Übrige 12 908 5 602 3 660 3 646 

Fläche - m', Gewinn bzw. Verlust(·) der Erwerbenden (Saldo) 

1990 - 66 751 7 651 • 6 513 28 145 10 316 27 152 
1999 9 646 - 13 501 - 41 758 42 350 - 43 114 23 918 22 459 

Im ganzen 2000 · 29 048 · 45 722 · 5186 2 056 7 039 24 820 46 041 

Veräussernde 

Natürliche Personen 29 048 8 434 · 6 420 2 665 - 2116 - 806 27 291 
Gesellschaften ' 45 722 - 8 434 5 242 218 17 431 26 137 5 564 
Pensionskassen 5 186 6 420 • 5 242 - 8 276 12 284 
Baugenossenschaften - 2 056 - 2 665 218 511 902 
Stadt Zürich - 7 039 2 116 • 17 431 8 276 
Kanton, Bund - 24 820 806 - 26 137 511 
Übrige • 46 041 · 27 291 • 5 564 • 12 284 902 

1 Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften, Kollektivgesellschaften, GmbH, Genossenschaften (ohne Bauge nossenschaften) 
2 Bis 1992 elnschllessllch Pensionskassen 
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Grundeigentumswechsel und Grundstückhandel 

6.1.02 Umgesetzte Parzellen und Fläche nach der Heimat von 
Erwerbenden und Veräussernden 2000 

Heimat bzw. Hauptsitz der Erwerbenden 
im Schweiz Deutsch- Frank- Italien Oster- Liechten- Ubriges Ausser-

ganzen land reich reich stein Europa europ. 
Länder 

Parzellen 

1990 880 846 11 3 6 11 3 
1999 2 101 1 970 53 3 27 7 4 26 11 

Im ganzen 2000 1 972 1 822 58 2 38 7 2 34 9 

Heimat bzw. Hauptsitz 
der Veräussernden 

Schweiz 1 933 1 794 50 2 38 7 2 31 9 
Deutschland 20 12 8 
Frankreich 
Italien 5 5 
Österreich 1 1 
Liechtenstein 
Übriges Europa 6 3 3 
Aussereurop. Länder 7 7 

Fläche - m' 

1990 606 893 595 136 3 644 852 1 135 3 605 2 521 
1999 1 145105 1 108 669 17 132 265 7 037 2 978 268 7 382 1 374 

Im ganzen 2000 905 882 872 951 15 631 913 6 419 2 506 132 6 608 722 

Heimat bzw. Hauptsitz 
der Veräussernden 

Schweiz 891 567 862 281 12 126 913 6 419 2 506 132 6 468 722 
Deutschland 11 447 7 942 3 505 
Frankreich 
Italien 952 952 
Österreich 352 352 
Liechtenstein 
Übriges Europa 608 468 140 
Aussereurop. Länder 956 956 
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Grundeigentumswechsel und Grundstückhandel 

6.1.03 Im Freihandkauf umgesetzte Parzellen und Fläche nach 
Erwerbenden und Veräussernden 2000 

Erwerbende 
im Natür- Gesell- Pensions- Bauge- Stadt Kanton, Ubrige 2 

ganzen liehe schaften 1 kassen nossen- Zürich Bund 
Personen schatten 

Parzellen 

1990 626 504 70 24 17 6 5 
1999 1 737 1 471 191 16 15 2 6 36 

Im ganzen 2000 1 596 1 371 145 14 11 3 3 49 

Veräussernde 

Natürliche Personen 1 366 1 285 50 3 5 22 
Gesellschaften ' 140 50 72 5 1 2 3 7 
Pensionskassen 40 18 12 4 6 
Baugenossenschaften 6 1 4 1 
Stadt Zürich 6 3 1 2 
Kanton , Bund 11 4 6 
Übrige 27 11 3 13 

Fläche - m' 

1990 364 587 199 213 74 831 16 215 33 771 11 108 29 449 
1999 931 603 341 067 443 586 34 001 44 391 1 336 37 229 29 993 

Im ganzen 2000 636 631 327 794 172 712 29 838 4 998 14 508 30 833 55 948 

Veräussernde 

Natürliche Personen 353 237 281 967 33 789 4 279 2 665 645 29 892 
Gesellschaften ' 213 970 24 720 120 548 14 671 111 13 863 30 833 9 224 
Pensionskassen 35 024 10 699 9 429 2 612 12 284 
Baugenossenschaften 2 942 329 1 711 902 
Stadt Zürich 11 298 2 761 261 8 276 
Kanton, Bund 7 252 2 045 4 696 511 
Übrige 12 908 5 602 3 660 3 646 

Fläche - m', Gewinn bzw. Verlust(-) der Erwerbenden (Saldo) 

1990 - 66 751 7 651 - 6 513 28 145 10 316 27 152 
1999 14 650 - 19 439 -41 993 42 350 - 37 349 20 072 21 709 

Im ganzen 2000 · 25 443 -41 258 - 5186 2 056 3 210 23 581 43 040 

Veräussernde 

Natürliche Personen 25 443 9 069 - 6 420 2 665 - 2 116 - 2 045 24 290 
Gesellschaften ' 41 258 - 9 069 5 242 218 13 602 26 137 5 564 
Pensionskassen 5 186 6 420 - 5 242 - 8 276 12 284 
Baugenossenschaften - 2 056 - 2 665 218 511 902 
Stadt Zürich - 3 210 2116 - 13 602 8 276 
Kanton, Bund - 23 581 2 045 - 26 137 511 
Übrige - 43 040 - 24 290 - 5 564 - 12 284 902 

, Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften, Kollektivgesellschaften, GmbH, Genossenschaften (ohne Baugenossenschaften) 
2 Bis 1992 elnschllessl!ch Penslonskassen 
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Grundeigentumswechsel und Grundstückhandel 

6.1.05 Umgesetzte Parzellen und Fläche nach Handänderungsarten 2000 

Alle Parzellen Bebaute Parzellen Unbebaute Parzellen 
Anzahl Fläche Anzahl Fläche Anzahl Fläche 

m' m' m' 

1990 880 606 893 859 514 921 21 91 972 
1999 2 101 1 145 105 1 976 1 044 475 125 100 630 

Im ganzen 2000 1 972 905 882 1 886 768 759 86 137123 

Handänderungsarten 

Freihandkauf 1 596 636 631 1 558 538 877 38 97 754 
Erbgang 257 196 239 221 169 601 36 26 638 
Zwangsverwertung 19 10 516 16 7 794 3 2 722 
Abtretung, Schenkung 100 62 496 91 52 487 9 10 009 
Enteignung 
Tausch 

6.1.06 Umgesetzte Parzellen und Fläche nach Bebauungsarten 2000 

Um gesetzte Parzellen darunter Freihandkäufe 
Anzahl Fläche Anzahl Fläche Anzahl Umsatzwert 

m' m' Gebäude 1000 Fr. Fr. je m2 

1990 880 606 893 626 364 587 1 641 624 4 503 
1999 2101 1 145 105 1 737 931 603 2 784 2 938 203 3 154 

Im ganzen 2000 1 972 905 882 1 596 636 631 2 625 2 254 892 3 542 

Bebaute Parzellen zusammen 1 886 768 759 1 558 538 877 2 625 2 147 501 3 985 

Bebaut mit' : 

Einfamilienhäuser 348 162 340 249 95 622 181 202 846 2 121 
Mehrfamilienhäuser 955 256 174 826 167 490 1 182 529 640 3 162 
Wohnhäuser mit Geschäftsräumen 386 125 949 312 85 772 374 436 084 5 084 
Übrige Wohnhäuser' 26 5 646 22 4 870 37 17 169 3 525 
Nutzbauten mit Wohnungen 63 28155 55 24 792 44 235 717 9 508 
Nutzbauten ohne Wohnungen 108 190 495 94 160 331 807 726 045 4 528 

Unbebaute Parzellen 86 137 123 38 97 754 107 391 1 099 

1 Nach der überwiegenden Zweckbestimmung des Hauptgebäudes 2 Personal-, Appartement-, Alterswohn-, Schwestern- und Studentenhäuser 
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Grundeigentumswechsel und Grundstückhandel 

6.1.15 Im Freihandkauf umgesetzte unbebaute Grundstückfläche 2000 

Alle Wohnzonen 1 Arbeitszonen 1 

Bauzonen 1 2 ' 3 4 5 52,62, Kernzonen Industrie- und 
60 Gewerbezonen 

Grundstückfläche • m• 

1999 53 247 10 196 1 573 227 3 297 12 367 25 587 
Ganze Stadt 2000 77 368 18133 18 303 19 325 1 119 13 010 7 478 

Wollishofen 3 292 3 292 
Escher-Wyss 2 601 1 119 902 580 
Hattingen 119 119 
Hirslanden 2 400 2 400 
Wit ikon 5 230 5 230 
Altstetten 28 868 1 219 19325 8 324 
Höngg 5 992 5 992 
Oerlikon 6 637 6 637 
Seebach 22 229 18 184 3 784 261 

Bodenpreise - Fr./ m• 
1999 1 204 654 1137 1 820 1 758 1103 

Ganze Stadt 2000 1 087 927 686 2 400 2 294 

Wollishofen 638 
Escher-Wyss 1119 1 360 7 088 
Hattingen 840 
Hirslanden 1 343 
Witikon 1 172 
Altstellen 980 686 2 763 
Höngg 1 178 
Oerl ikon 1 959 
Seebach 928 1 850 176 

1 Gem Ass Zonenplan 1992; Es sind nur die Stadtquartiere aufgeführt, In denen ein entsprechender Freihandkauf erfolgte 
2 Inkl. 'besondere Wohngebiete' 
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Grundeigentumswechsel und Grundstückhandel 

6.1.16 Im Freihandkauf umgesetzte bebaute Grundstückfläche 2000 

Alle Wohnzonen 1 Arbeitszonen 1 

Bauzonen 1 2' 3 4 5 52,62, Kernzonen Industrie- und 
60 Gewerbezonen 

Alle Angaben in m• 

1999 815058 192765 160 079 89 258 17 197 131 273 32 394 192 092 
Ganze Stadt 2000 536 723 197 732 97422 32184 10 732 87 883 27 757 83 013 

Kreis 1 10 627 108 10 519 
Rathaus 2124 2124 
Hochschulen 2 629 2 629 
Lindenhof 2194 2194 
City 3 680 108 3 572 
Kieis2 · 57637 36 208 13134 3 583 264 584 3 864 
Wollishofen 31 097 20 235 7 988 2 610 264 
Laimbach 15 602 14 779 823 
Enge 10 938 1 194 4 323 973 584 3 864 
Kieis 3 32559 4 919 7195 726 3511 · 15 232 976 
Alt-Wiedikon 7 781 1 836 2 227 90 1 291 1 361 976 
Friesenberg 4 254 3 083 1171 
Sihlfeld 20 524 3 797 636 2 220 13 871 
Kreis 4 2Ö714 663 üis 14608 2 825 
Werd 7 570 7 570 
Langstrasse 8 507 22 5 660 2 825 
Hard 4 637 663 2 596 1 378 
Kreis 5 43 872 2 504 23 564 1 003 . 16 iiö1 
Gewerbeschule 3 876 1 404 2 105 367 
Es.c~er W.yss 39 996 1 100 21 459 636 16 801 
Kreis 6 ······················· 29 s51 ·· 8 443 fo595 10 073 550 
Unterstrass 15 689 1 431 7122 6 586 550 
Oberstrass 13 962 7 012 3 463 3 487 
Kreis 7 

........................... fo27Ö4 
76 856 16 936 5 913 828 . 2171 

Fluntern 33 099 30 437 2 662 
Hettingen 32 119 17 128 8 485 4 409 232 1 865 
Hirslanden 12 398 4 509 5 789 1 504 596 
Witikon 25 088 24 782 306 
Kreis 8 ..... .... .. 36Ö54 12 992 4606 523 62 6 650 5 950 5 271 
Seefeld 8 781 115 2 716 5 950 
Mühlebach 19 041 5 890 3 361 523 62 3 934 5 271 
Weinegg 8 232 7102 1 130 
Kieis9 .............. 34 iiiiö . 

11149 . 8795 763 157 3 993 ....... 1425 ..... ii 378 
Albisrieden 15 261 6 985 3 825 4 451 
Altstetten 19 399 4 164 4 970 763 157 3 993 1 425 3 927 
Kreis 10 2ii 1fo 14 291 5 822 6 000 1 997 
Höngg 14 675 12 700 1 975 
W.ipkin~en 13 435 1 591 3 847 6 000 1 997 
Kreis 11 ... 123545 26 570 23 556 3 940 ... 788 . 20597 48 Ö94 
Affoltern 32 793 16 692 3 715 12 386 
Oerlikon 29 644 5 031 9 449 3 833 4 587 6 744 
Seebach 61108 4 847 10 392 107 788 16 010 28 964 
Kreis 12 . ·· 1ii 59Ö 6 304 6 793 3493 
Saatlen 5 661 2 168 3 493 
Schwamendingen-Mitte 2 371 497 1 874 
Hirzenbach 8 558 3 639 4 919 

1 GemAss Zonenplan 1992 2 Inkl. besondere Wohngebiete 
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Grundeigentumswechsel und Grundstückhandel 

6.1.25 Preise der im Freihandkauf umgesetzten bebauten Grundstücke 2000 

Wohnzonen 1 Arbeitszonen 1 

2 ' 3 4 5 52,62, Kernzonen Industrie- und 
60 Gewerbezonen 

Alle Angaben in Fr.Im' 

1999 2 206 2 733 3 295 7 594 5 769 14 585 1 780 
Ganze Stadt 2000 2 336 3 056 5 394 6175 4 636 21 315 1 767 

Kreis 1 7 407 40 881 
Rathaus 28 425 
Hochschulen 29 876 
lindenhof 56 671 
City 7 407 46 690 
Kieis"i··· .. 2 201 3 785 3 258 8826 8 579 ········ · üiiis ··· 
Wollishofen 2 583 4 390 1 820 8 826 
Laimbach 1 476 875 
Enge 4 698 3 222 7 117 8 579 18 776 
Kieis"i .. 2 957 2242 2 864 s 129 6 001 6 096 
Alt-Wiedikon 3 738 3 587 4 367 3 035 4 420 6 096 
Friesenberg 2 491 1 960 
Sihlfeld 1 541 2 651 6 347 6 156 
.Kieiii"4 ···················· ii":lsi · 4 827 5 674 6 420 
Ward 4 282 
Langstrasse 18 636 9 943 9 367 
Hard 4 827 5 564 3 701 
Kie"i"s s· 7 319 2 449 4 504 i 987 
Gewerbeschule 8 708 4 456 7 515 
E.sch<lr .Y\lrss. 5 545 2 252 2 767 1 987 
Kreis 6 2 804 3 229 6 846 1t036 
Unterstrass 2 603 2 593 7 934 11 036 
Oberstrass 2 844 4 537 4 789 
Kieisi 2 672 32Ö1··· 6 434 7 005 4·154· 
Fluntern 3179 2 637 
Hettingen 2 502 3 750 7 254 17 241 4 204 
Hirslanden 2 778 2 673 4 029 3 020 
Witikon 2 147 3 922 
Kreis 8 2 464 5 353 13 193 6174 12 260 7 686 2 941 
Seefeld 6 565 9 715 7 686 
Mühlebach 2 163 6 269 13 193 6 774 14 016 2 941 
Y\leine[J(l . 2 714 2 504 6 774 
Kreis 9 1 710 2 966 . 1324 5 032 5 988 2 331 4 449 
Albisrieden 1 448 3 129 5 938 
Altstellen 2 148 2 841 1 324 5 032 5 988 2 331 2 761 
Kreis 10 1 851 . . 24sö . 4194 3 531 
Höngg 1 858 3 106 
Wipkin9en 1 791 2 113 4 194 3 531 
Kieisii . ··· 1!i23 . 25Ö9. .... . 4 211· 7 284 i 947 1 031 
Affoltern 2 086 2 443 848 
Oerlikon 1 560 2 688 4 159 5 146 1 461 
Seebach 1 739 2 371 6 075 7 284 1 031 1 010 
Kiei"s"12 ·· ·· · ····· ······· fsäö . 2ä36 . 1 431 
Saatlen 1 528 1 431 
Schwamendingen-Mitte 905 1 598 
Hirzenbach 1 704 3 308 

1 GemAss Zonenplan 1992 2 Inkl. besondere Wohngebiete 
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Grundeigentumswechsel und Grundstückhandel 

6.1.35 Im Freihandkauf umgesetzte Eigentumswohnungen 2000 

Wohnungen im Stockwerkeigentum nach Zimmerzahl Umgesetzte Umsatzwert 
im 1 2 3 4 5 6 u, Fläche 1 1000 Fr. 

ganzen mehr m' 

1990 202 22 45 38 50 26 21 22 974 151 264 
1999 565 25 103 160 154 74 49 61 144 302 375 

Ganze Stadt 2000 574 26 73 169 158 101 47 68 781 343 298 

Kreis 1 10 6 2 147 5 075 
Rathaus 6 3 2 79 3 175 
Hochschulen 
Lindenhof 4 3 68 1 900 
C:ity 
Kreis 2 72. 2 6 34 15 10 5 11 717 47 088 
Wollishofen 39 2 4 15 10 6 2 6 451 29 478 
Laimbach 16 1 11 3 1 3 390 6 136 
Eng_e 17 1 8 2 4 2 1 876 11 474 
Kreis 3 20 2 11 4 2 1 725 10 476 
Alt-Wiedikon 15 2 7 4 1 365 8 680 
Friesenberg 1 255 446 
Sihlfeld 4 105 1 350 
Kreis 4 12 2 3 522 7 725 
Werd 
Langstrasse 5 2 2 286 5 760 
Hard 7 4 1 236 1 965 
Kreis 5 22 7 3 8 2 2 1147 12 991 
Gewerbeschule 10 5 3 2 291 3 900 
~•c~~r V,,ys~ 12 2 8 2 856 9 091 
Kreis 6 66 5 8 22 12 12 7 7 083 34 995 
Unterstrass 35 4 2 16 5 6 2 2 962 17 165 
Oberstrass 31 1 6 6 7 6 5 4 121 17 830 
Kreis 7 118 2 12 31 42 15 16 17 452 91 611 
Fluntern 23 1 3 4 6 1 8 4 410 26 627 
Hettingen 35 3 8 12 7 5 3 848 29 512 
Hirslanden 11 3 4 3 1 1 586 7 678 
Witikon 49 6 16 20 4 2 7 608 27 794 
Kreis 8 44 6 2 10 14 7 5 4 774 28 876 
Seefeld 13 1 4 4 2 2 687 8 519 
Mühlebach 20 6 1 1 6 5 1 2 116 11 699 
\1,/eineg!J 11 5 4 2 1 971 8 658 
Kreis 9 70 3 5 17 13 26 6 6 996 38 417 
Albisrieden 55 1 4 12 8 24 6 5 325 30 911 
Altstetten 15 2 1 5 5 2 1 671 7 506 
Kreis 10 32 7 9 10 4 2 3 595 15 556 
Höngg 27 7 7 7 4 2 3 223 13 314 
l;Vipki~~~~ _ 5 2 3 372 2 242 
Kreis 11 106 5 17 23 36 22 3 13 217 49 503 
Affoltern 35 2 4 4 13 12 6 073 18 648 
Oerlikon 37 3 3 14 13 3 1 4 103 17 733 
Seebach 34 10 5 10 7 2 3 041 13122 
Kreis 12 2 1 1 406 985 
Saatlen 
Schwamendingen-Mitte 87 395 
Hirzenbach 319 590 

, Auf die umgesetzten Wohnungen entfallende Antelle der Parzellenfläche 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 195 



Grundeigentumswechsel und Grundstückhandel 

Durchschnittspreise bebauter Grundstücksfläche 1 seit 1991 

Wohnzonen 

Fr. /m2 
10000~-------------< 

8000 +------------, 

• WohnzoneA 

1111! WohnzoneB 

ffl WohnzoneC 

B WohnzoneD 

~ WohnzoneE 

• Wohnzone2 

lll!I Wohnzone3 

~ Wohnzone 4 

111111! Wohnzone5 

~ Wohnzonen 5Z, 6Z, 6D 
Ab 1.0kt. 1998 gemäss 
Zonenplan 92 

6000 +----------tlt--- ----tlt--- - - - --::=---------==--------tl-----------WI------MH 

4000 

2000 

0 
91 92 93 94 95 96 97 98 99 00 

Arbeitszonen 

Fr. / m2 
22000 ...;..::...:...::...:.:_.....--.;;;;;;;;;---------i--------------f, .iiiiii,-------...--~ 

Kernzone Kernzonen 

20000 -+-------1 11111 Industriezone JI l!illil ~~::;z~~~n 
ll!l@ Ab1 .0kt.1998gemäss 
~ Industriezone JII Zonenplan 92 

18000 +----- ------------------------------- ---t 

16000 -+----------1------------------------------,--- ---1 

14000 +---------- ---------------------------- ---t 

12000 +-~ ------- ---------------------------------t 
10000 _,__ ______ ,__ _ __, _____________________ ----il _________ ,__ _ __, ___ , 

8000 _,__ ____ __ ,__ _ __, ____________________ f-------il-----------1-----,--- ---1 

6000 

4000 

2000 

0 
91 92 93 94 95 96 97 98 99 00 

' Einschliesslich Gebäudewert 
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7 .1 Stadtentwässerung 
7 .2 Abfallentsorgung 
7 .3 Umweltbelastung 

Das Wichtigste in Kürze 

Die zusammengeführten Ämter Stadtentwässerung (STE) und Abfuhrwesen (AWZ,) tragen seit dem 1. Juni 
1998 den Namen ' Entsorgung + Recycling Zürich". 

Kompostier- und Klärwerke - Die behandelten Abwassermengen waren im Vorjahresvergleich rückläufig. In 
der Kläranla~e Werdhölzli wurden 65,9 Mio. m3 (-1 3,4%) gemessen, in der Kläranlage Glatt waren es deren 
19,0 Mio. m (-22,8%). Die Gesamtlänge des Kanalnetzes wurde von 917 auf 920 km erweitert. Die Jahres-
rechnung konnte wiederum mit einem positiven Ergebnis abschliessen. Die Erträge lagen mit 153,6 Mio. Fran-
ken um 3,7 Mio. Franken unter dem Vorjahreswert. Der Ertragsüberschuss reduzierte sich auf 22, 1 Mio. Fran-
ken (Vorjahr 31, 1 Mio Fr.) und wurde wiederum für zusätzliche Abschreibungen verwendet. 

Abfallentsorgung - In der Stadt Zürich wurden 101'203 Tonnen Kehricht in Säcken, Containern und als Sperr-
gut eingesammelt, dies entspricht praktisch der Vorjahrsmenge. Das Abfallgewicht pro Einwohnerin und Ein-
wohner betrug somit unverändert 280 kg (1990 waren es noch 338 kg). Die angelieferte Abfallmenge aus den 
Vertragsgemeinden erreichte gesamthaft 37'570 Tonnen ( +5,4%) . 

In der Erfolgsrechnung für den Bereich Abfallentsorgung (inkl. Fernwärme) wird ein Betriebsverlust von 1,34 
Mio. Franken (Vorjahresgewinn +2,5 Mio. Fr.) ausgewiesen. Der Aufwand stieg um 7,0 Prozent auf 140,4 Mio. 
Franken während sich der Ertrag um nur 4,0 Prozent auf 139, 1 Mio. Franken erhöhte. Die Erträge aus Fern-
wärme konnten um 37,4 Prozent auf 27,9 Mio. Franken gesteigert werden. 

Messort und Messmethode 

Bei den statistischen Angaben zur Stadtentwässerung und zum Abfuhrwesen handelt es sich um Sekundär-
statistiken, die aufgrund der Meldungen von Entsorgung + Recycling Zürich zusammengestellt werden. 

Die Messdaten zu den Luftschadstoffen werden uns vom Amt für Gesundheit- und Umwelt der Stadt Zürich, 
Abteilung Grundlagen, zur Publikation übermittelt. Gewonnen werden die Daten wie folgt: 

Messort: Stampfenbachstrasse 144 Zürich-Unterstrass 445 m ü.M. 

Messmethode: 

5,8 m über dem Strassenniveau in 2 m Entfernung von der nach Westen exponierten 
Hausfront, Abstand vom Fahrbahnrand: 2,3 m 

Schwefeldioxid: UV-Fluoreszenzverfahren 
Stickstoffmonoxid und Stickstoffdioxid: Chemilumineszenzverfahren (VDI 2453/5/6) 
Kohlenmonoxid: Nicht-dispersive IR-Absorption (VDI 2455/2) 
Ozon: UV-Absorption (VDI 2468/6) 
Einzelmesswerte sind Halbstundenmittel 

Schwebestaub: High-Volume-Sampler (VDI 2463/2) 
Blei und Cadmium im Schwebestaub: Atomabsorptionsspektrometrie 
Einzelmesswerte sind Mittel über 24 Stunden 
Staubniederschlag: Bergerhoff-Methode (VDI 2119/2) 
Einzelmesswerte sind Monatsmittel 

Blei, Cadmium und Zink im Staubniederschlag: Atomabsorptlonsspektrometrie 
Einzelmesswerte sind Quartalsmittel 
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Stadtentwässerung, Abfallentsorgung und Umweltbelastung 

Masseinheit Konzentrationsangaben in Mikrogramm je Kubikmeter sind bezogen auf 9°C und 
950 Millibar 
Bei Staubniederschlag: Milligramm je Quadratmeter pro Tag oder 
Mikrogramm bzw. Nanogramm bei Cadmium je Quadratmeter pro Tag 

Weitere Publikationen 

Abfuhrwesen 
Stadtentwässerung 

Umweltbelastung 

Geschäftsbericht 2000 
Entsorgung + Recycling Zürich, 
Tiefbau und Entsorgungsdepartement 

Umweltbericht 1999/2000 
herausgegeben vom Gesundheits- und Umweltdepartement der Stadt Zürich 
(Abteilung Umwelt und lmmissionschutz) 

<Quartalsberichte> Umwelt und Verkehr 

Luft-Schadstoffkonzentration im Tages- bzw. Wochenzyklus 2000 

Index Tageszyklus 
200 ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
190 ++--+-+--+--+-+-+-~,-,-+-+-+-t-<-+-+--+-+--+--+-+-+-->-4-t 
180 ++--+-+-+-t-+-+--tl-+'H-, +-+-t-+-+-+-+-t-+-+-+-+-t--H 
170 ++---+-+--+--+-+-+-,,-....,r>+--+--+-+--+--+-+--l-t-<-t--+-+--+-~ 
160 ++-+--+-+-+-tl-t-fl---+--l--+-+-tl-t-+-+--+-+-+-+-+-+--+--H 
150 ++-+--+-,-+-+-+-J!-r,.+-+1,r+-t--l-+.-4-""+•""·· +-+-+--+-+-+-+---H 
140 ++--+-+--+--+-+-+,,,-.~,. -+-lt--l-h--i-+-+--+-'-,t-.:.,-+--+-+-+-->-4-t 
130 ++-+-+-i--++1 ,M.H'.+-¼-H-++-+-if--J=~+-H-+--H 
120 tt--+-+-ic-t--t-11-ttrH~ \-t-\\H-+-+-+-,H''t-r.~-l!.•:-'r.a±-,1::-t-i •1--,., 1 _. J ,~ ,-~ 1.-,.-; , ... 
110 ++--+--+--+--+-'+ ,-tf-Yt--+---"":-e+-,--t--<----+--+-tle.,., l"'-i,>--+ - "'"'··"'r-....+-~'H--_ _,., 
100 +:1>++-H-1-+_.+-+-,1-'-1'~<'<1\;,.\+--l-H~,..•JH-,,,i..:..:Hc--... -Fl~ 

90-P!-':.P,.,J.,,,if.7 ... .f_-_ l-iV"l--H+-+-'~kl,~.+.-l.-::a.-l-11-t-1-r-H++.:--..._t----N 
80 +.'l.,..,..,..,..,d-~tf-··J 11--t-H-,.:+-+~._:,-"'"...-./-'i,::::;'3.1--t„:.-t--+-t--r-H.,,+t 
70 -1-+-:,.,~'---+.- ,-1--.-.~.71-1-., -+-l---+--+-~--l--+--l---+-+-~-+-+--l----1-l 
60 ++-Pl,rt-+---t--+1-'r.-.. _--, __ f-•-t' +-t-+-+--+-+---+-+--+-+----+-+-+-+--+--H 
50 ++-+--,....._-+ ___ --+i,,--f--1---+-+-+-t--<>-t--+--+--+--+--+-+-+-t--<----+-t 
40++-+--+--+-+-+-t-<>-4-+--+--+--+--+-+-+-t-<>-4-+--+-+--+-+< 
30 -4-+--+-+---+-+--+--,----+-+-+-+--+-+---+-+--+--,1-t-+-+-+--+-+' 

3 6 9 12 
Uhrzeit 

15 18 21 24 

Wochenzyklus 

130 +-+---+-+-
125 -h,,l.---+-+-
120 +-+-........ --+-
115 +-+----1~ -+-
110 +-+----1-"'---
105 -FP"~~¼-
100 +-+---+-+\>i 

95+"-P.rl-~-\ 
90+-+----1--+---' 
85-t-+---l--+-
80+-+----I--+-
75 -t--t--t---t---
70 +--,i---+-+-
65 f--11--+-+-
60 +-+--f----t-

55 +-+---t-----t-
50 ..._+--t-----t-

Mi Do Fr Sa So Mo Di 
Wochentage 

Schwefeldioxid 

Kohlenmonoxid 

Stickstoffmonoxid 

Stickstoffdioxid 
.............. Ozon 
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7.1.01 Stadtentwässerung 

Llegenschaftenentwisserung und Kanalbetrieb 
Kanalnetz, Gesamtlänge 
Strassen- und Hofsammler 
Pumpstationen 
Regenbecken 

Öl- und Glftschadenfille 

Kläranlagen WerdhOlzll und Glatt 
Abwassermenge Werdhölzli 
A.:b_v,,.~s_e_rm_.,ng_e __ <31att ___ _ 
Faulschlammabgabe 

getrocknet an die Landwirtschaft 
getrocknet in Verbrennung 

Ää~tiariiiui iri Käti;ictiivärt>;ä„riuriii .. 
Sand auf Deponie 
Klärgasproduktion 
Chemikalienverbrauch ' 
Stromverbrauch 

davon Eigenproduktion 

Personalbestand 
besetzte Stellen per 31 12. 

Finanzen 
Aufwand 

davon 
Personalaufwand 
Kanalsanierungen 
Abschreibungen 

Ertrag 
Ergebnis laufende Rechnung 
Investitionen 

Einheit 

km 

Mio. m3 

Mio. m3 

tTS 
tTS 

m' 
Mio. m' 

t 
GWh 
GWh 

Mio. Fr. 

Mio. Fr. 
Mio. Fr. 
Mio. Fr. 

2000 

920.0 
57 284 

48 
24 

41 

65.9 
19.0 

0 
11 343 

Stadtentwässerung 

1999 

917.0 
57 216 

48 
24 

49 

76.1 
24.6 

60 
11 429 

1990 

831.4 ' 

56 
27 

62.2 
20.6 

2 688 ···············2544 " 
2 870 
4 415 
1 982 
1 574 1 654 

7.81 
2 960 

25.5 
6.3 

230 

153.6 

25.8 
41.5 
39.3 

153.6 
0.0' 

20.0 

2 509 
7.87 

3 099 
25.7 
6.0 

238 

157.3 

25.1 
36.2 
49.9 

157.3 
0.0' 

36.7 

7.65 
5 181 

29.0 
8.2 

245 

111.1 

22.1 
28.7 

9.6 
129.5 

18.4 
9.4 

1 Kläranlage Werdhölzll : Totalverbrauch (FHM, Kalk, FAllmlttel) , Kläranlage Glatt: Eisensulfat 2 Ab 1996 neu berechnet 3 Verwendung für zusätzliche 
Abschreibungen gem . Gemeinderatsbeschluss: 1999 Fr. 31 .1 Mio., 2000 Fr. 22, 1 Mio. 

Quelle: Tiefbau- und Entsorgungsdepartement, Entsorgung+ Recycling Zürich 
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Stadtentwässerung, Abfallentsorgung und Umweltbelastung 

7.2.01 Abfallentsorgung 

Einheit 2000 1999 1990 

Kehricht eingeliefert total 276 478 263 283 294 129 
Stadt Zürich (inkl. Sperrgut) 101 203 101 201 121 432 
54 Vertragsgemeinden 37 570 35 648 82 850 
Private 137 705 126 434 89 847 

Stadt Zürich pro Einwohner/in kg 280 280 338 
Gartenabraum im Abonnement t 7 754 7 750 4 362 
Gartenabraum-Direkteinlieferungen 6 658 5 401 

Sammlung von Problem- und Wertstoffen (Recycling) 
Glas 10 612' 5 160 6 138 
Weissblechdosen / Kleinmetall 928 910 95 
Papier/Karton 31 448 30 143 21 033 
Alteisen 1101 1 057 1 736 
Ä1iräiiä,i. Guriiniiätiiiiiiä 34 44 677 
elektronische Geräte 283 414 271 
Weinflaschen 7 dl 5 116 207 

Recycling-Quote % 34 33 20 

Sonderabfälle Hagenholz total 848 852 947 
Farben, Malerabfälle 326 312 
Heizkesselwaschwasser 85 102 
Lösungsmittel 54 58 
Anorg. Substanz 18 21 
Medikamente 59 77 
Cham. Reinigunsabfälle 7 7 
Fotochemikalien 63 66 
Leuchtstoffröhren 42 38 
Batterien, Bleiakkumulatoren 24 26 
Altöle, Feite 17 14 
Pflanzen-, Holzwschutzmittel 10 9 
Spraydosen 8 6 
Diverse Sonderabfälle 137 116 

Kehrlchtverbrennungsanlagen Josefstrasse und Hagenholz 
Verwerteter Kehricht 276 478 263 283 294 129 

Wärmeabgabe ins Fernwärmenetz MWh 414 958 411 650 381 187 
Werk Josefstrasse MWh 109 051 114 215 113 789 

..... ~~rk. ~agenhol~ . MWh 305 907 297 435 267 398 
Stromproduktion ...... ·;;;wii 67156 53191 60 836 

Werk Josefstrasse MWh 34 286 29 093 18 817 
Werk Hagenholz MWh 32 870 24 098 42 019 

Energieabgabe total MWh 482 115 464 841 442 023 

1 Die Sammlung von 7 dl Weinflaschen wird ab dem Jahr 2000 als Glas berechnet 
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7.2.01 Abfallentsorgung (Schluss) 

Einheit 2000 

Personalbestand 1 345 

Finanzen' 
Aufwand 1000 Fr. 140 405 

Personalaufwand 35 658 
Sachaufwand 54 265 
Zinsen 16 353 
Abschreibungen 34 129 

Ertrag 1000 Fr. 139 064 
Ertrag aus Gebühren 101 918 
Ertrag aus Fernwärme 27 908 
übrige Erträge 9 238 

Betriebsgewinn/-verlust 1000 Fr. · 1 341 

1 Ab 1992 elnschliessllch Fernwärme-Abteilung (vorher beim EWZ) 

Quelle: Tiefbau- und Entsorgungsdepartement, Entsorgung+ Recycling Zürich 

7.2.11 

Zürich-Nord 

Anlagedaten 

Fernwärmenetz 

Einheit 

Netzlänge km Doppell. 
Hauptleitungen km Doppell. 
Ne~en.'. .lJ~~.~ausansc~lussleitllngen ....... .............. k.ni Oc,pp9.IL. 
Wärmeübergangsstationen in Betrieb Anzahl 
Abonnierte Anschlussleistung MW 
Belieferte Anschlussleistung MW 

Betriebsdaten 
Höchstlast' 
Wärmeabgabe total 
Netzverluste, Messungenauigkeit 
Heizgradtagzahl 

Zürlch-lndustrlequartler 

Anlagedaten 
Netzlänge 
Anzahl Wärmeabgabestationen 
Anschlussleistung 

Betriebsdaten 
Wärmeabgabe total 

MW 
MWh 

% 

km Doppell. 
Anzahl 

MW 

MWh 

1 ohne mobile Helzzentralen, Inkl. WalllseUen 2 Vertragsänderungen 

2000 

101.5 
23.1 
78.4 

1 135 
213.5' 
213.5 

144.1 
384 036 

10.0 
3 093 

7,8 
39 

105.0 

108 293 

Quellen : Tiefbau- und Entsorgungsdepartement, Entsorgung + Recycling Zürich 
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Abfallentsorgung 

1999 

348 

131 220 
37 435 
44 656 
18 668 
30 461 

133 755 
105171 

20 384 
8 200 

2 535 

1999 

100.6 
23.1 
77,6 

1114 
238.2 
238.2 

146.0 
404 650 

10.0 
3 317 

7,7 
37 

102.3 

107 751 

1990 

359 

85 496 
29 381 
40 374 

4 986 
10 755 

79 821 
58 759 
16 502 
4 560 

• 5 675 

1990 

62.8 
19.7 
43.1 
554 

160.2 
150,9 

76.7 
176 622 

12.5 
3180 
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Stadtentwässerung, Abfallentsorgung und Umweltbelastung 

7.3.01 Luftschadstoff-Belastung 2000 

Jahr Schadstoffe 
Schwe- Stick- Stick- Kohlen- Ozon Schwebestaub 1 Staubniederschlag 2 

fel- stoff- Stoff- mon- µgfm' im davon im davon µg/(m' Tag) 
dioxid monoxid dioxid oxid ganzen Blei Cad - ganzen Blei 
µgfm' µgl m' µgfm' µg/m' µgfm' µgfm' mium mg/ ng/m3 

ng/m3 (m2 Tag) 

Jahresmittelwert• 

1990 22 62 57 1 303 32 56 0.2 1.0 142 191 
1991 21 56 51 1 244 32 54 0.12 0.7 116 70 
1992 17 56 48 1131 33 49 0.10 0.6 75 54 
1993 15 47 45 1 036 34 44 0.10 0.6 78 59 
1994 12 39 44 903 38 37 0.06 0.7 82 36 
1995 12 38 42 850 38 36 0.05 0.5 70 34 
1996 11 38 41 886 34 43 0.05 0.5 70 33 
1997 11 38 40 874 37 32 0.04 0.3 59 29 
1998 11 34 40 818 31 31 0.03 0.3 54 21 
1999 8 33 40 737 39 27 0.02 0.3 64 23 
2000 7 29 38 661 38 27 0.01 0.3 62 16 

Grenzwert 30 30 20 • 0.50' 1.5' 200 100 

Anzahl Messwerte 17 276 17 248 17 248 17 105 17 395 349 4 4 12 4 

95% -Wert• 
Messwert 17 110 70 1 501 
Grenzwert 100 100 

98 % -Wert für Ozon• 
max. 98 % -Wert 151 (im Juli) 
Grenzwert 100 

Anzahl 
Überschreitungen 6 (in den Monaten: April bis September) 

Tages-Mittelwert• 
max. Wert 22 160 81 1 619 84 
min. Wert 1 2 12 208 4 
Grenzwert 100 80 8 000 50' 

Anzahl 
Überschreitungen 23 ' 

Stunden-Mittelwert für Ozon' 
max. Wert 175 
min. Wert 0 
Grenzwert 120 

Anzahl 
Überschreitungen 152 (in den Monaten: April bis September) 

Unter Einzelwert versteht man den über eine halbe Stunde gemessenen Mittelwert 

1 Ab 1997 Messung von Feinstaub PM10 (Partikel mit einem aerodynamischen Durchmesser von < 10µm) 
2 Ab 1990 genauere Messmethode und Standortwechsel 
3 Jahresmittel: Arithmetischer Mittelwert aller Einzelwerte eines Jahres. (Langzeitpegel) 
' 95%-Wert: 95% aller in einem Jahr gemessenen Einzelwerte sind kleiner als dieser Wert (Kurzze ltpegel 1) 
s 98%-Wert: 98% aller Messwerte eines Monats sind kleiner als dieser Wert (Kurzzeltpegel 1) 
s Tagesmittel: Arithmetischer Mittelwert aller Elnzelwerte eines Tages (Kurzzeitpegel II) 
1 Stundenmittel: Arithmetischer Mlttetwert aller Einzelwerte einer Stunde (Kurzzeltpegel II) 

Cad-
mium 

1.2 
0.55 
0.53 
0.40 
0.40 
0.40 
0.60 
0.20 
0.20 
0.18 
0.17 

2 

4 

• Neuer Grenzwert ab 1. MArz 1998: Feinstaub PM10 20 µgtm:., Pb 0.5 µg/m:., Cd 1.5 B24ng/m:., Tagesmlttelwert : Feinstaub PM10 50µg/m:. 
e Stichprobenmessung alle drei Tage 

Quelle: Amt für Gesundheit- und Umwelt der Stadt Zürich, Abteilung Grundlagen 

Zink 

585 
201 
151 
148 
107 
103 
103 

82 
77 
81 
83 

400 

4 
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Umweltbelastung 

7.3.02 Schadstoffkonzentrationen 2000 

Angaben In µg/m' 
Jahresverlauf' 

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug . Sept. Okt. Nov. Dez. 

Schwefeldioxid 11 10 8 8 4 3 3 4 5 7 9 9 
Stickstoffmonoxid 35 37 23 22 16 13 13 19 31 37 49 55 
Stickstoffdioxid 45 41 40 40 35 34 28 39 39 38 40 40 
Kohlenmonoxid 833 771 655 655 526 490 411 582 669 689 780 873 
Ozon 17 29 40 47 58 70 56 51 36 19 21 15 

Tagesverlauf' 

0 Uhr 1 Uhr 2 Uhr 3 Uhr 4 Uhr 5 Uhr 6 Uhr 7 Uhr 8 Uhr 9 Uhr 10 Uhr 11 Uhr 

Schwefeldioxid 7 6 6 6 6 6 8 9 10 9 8 7 
Stickstoffmonoxid 28 23 19 15 13 13 14 26 51 57 47 39 
Stickstoffdioxid 43 40 36 32 29 29 31 37 44 45 42 40 
Kohlenmonoxid 751 660 556 483 441 430 417 546 894 937 743 649 
Ozon 29 30 31 33 34 33 30 23 19 21 27 34 

12 Uhr 13 Uhr 14 Uhr 15 Uhr 16 Uhr 17 Uhr 18 Uhr 19 Uhr20 Uhr 21 Uhr 22 Uhr 23 Uhr 

Schwefeldioxid 6 6 5 5 5 5 6 7 7 7 8 7 
Stickstoffmonoxid 32 23 22 22 23 29 39 39 35 32 30 30 
Stickstoffdioxid 37 33 32 33 34 37 42 44 44 45 45 45 
Kohlenmonoxid 594 548 523 523 552 698 898 891 844 777 740 761 
Ozon 43 51 56 59 60 57 52 49 45 39 35 31 

Wochenverlauf' 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 

Schwefeldioxid 6 7 7 7 7 6 6 
Stickstoffmonoxid 31 35 37 34 32 21 16 
Stickstoffdioxid 40 42 41 40 42 34 30 
Kohlenmonoxid 679 716 710 693 697 598 536 
Ozon 37 35 37 35 36 42 45 

1 Mittel der m lttleren Tageswerte des entsprechenden Monats 2 Mittel der Halbstundenm lttelwerte des ganzen Jahres. Für die auf die angegebene 
Tageszeit folgende Halbstunde 3 Mittel der betreffenden Wochentage des ganzen Jahres 

Quelle : Amt für Gesundheit und Umwelt der Stadt Zürich (AGU) 
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Das Wichtigste in Kürze 

8.1 Wasserversorgung 
8.2 Elektrizitätsversorgung 

8.3 Gasversorgung 

WasseNersorgung - Im Berichtsjahr wurden 57,64 Mio. m3 Wasser geliefert, dies entspricht 2,90 Mio. m3 

(-4,8%) weniger als im Vorjahr. 82,3 Prozent davon wurden in der Stadt Zürich abgegeben. Der mittlere 
Wasserverbrauch pro Kopf und Tag betrug in der Stadt Zürich 359 Liter (Vorperiode 375) . Mit einem Ertrag 
von Fr. 125,8 Mio. ( + 1,8 Mio.) und einem Aufwand von Fr. 118,3 Mio.(-0, 7 Mio.) betrug der Gewinn für das 
laufende Jahr Fr. 7,5 Mio. (Vorjahr Fr. 5,0 Mio.). 

Elektrizitätsversorgung - Im hydrologischen Jahr 1999/2000 war der Stromverbrauch in der Stadt Zürich mit 
2758,7 GWh ( + 1,0%) leicht zunehmend. Bei den privaten Haushalten sank er im Vorjahresvergleich um 1,2 
Prozent auf 644,7 GWh. Der Stromverbrauch pro Person der mittleren Wohnbevölkerung betrug 1784 kWh 
(Vorjahr 1808 kWH.) . Die Zahl der Abonnenten stieg um 2505 auf 243'640. Die Gesamtenergieproduktion des 
Städtischen Elektrizitätswerkes, d.h. die Eigenproduktion sowie der Bezug von Dritten auf eigene Rechnung 
und auf Rechnung Dritter erreichte einen Wert von 5579, 1 GWh, das sind 494,6 GWh ( +9,7%) mehr als in der 
Vorjahresperiode. Bei Gesamteinnahmen von Fr. 535,4 Mio. wurde ein leicht erhöhter Jahresgewinn von 
Fr. 49,8 Mio. ausgewiesen (Vorjahr +Fr. 47,5 Mio.). 

Gasversorgung - Am 1. Oktober 1998 wurde die Ergas Zürich AG gegründet. Die ehemalige Gasversorgung 
Zürich war die erste Dienstabteilung der Stadt Zürich, die - unter gleichzeitiger Umwandlung In eine Aktien-
gesellschaft - aus der Stadtverwaltung ausgegliedert wurde. Ab dem Jahr 2000 werden keine separate Zahlen 
für die Stadt Zürich ausgewiesen. 

Gebietsabgrenzungen 

WasseNersorgung - Das Versorgungsgebiet umfasst ausser der Stadt Zürich zwölf Vertragspartner: Kanton 
Zürich, Gemeinden Adliswil, Kilchberg Neuheim, Oberengstringen und Zollikon, Amt-Limmat-Mutschellen 
(GALM), Vororte und Glattal (GVG), Tobelhof-Gockhausen, Looren-Forch (GLF), Walterswil-Sihlbrugg AG und 
Wasserwerke Zug AG mit insgesamt 63 Gemeinden. 

Weitere Publikationen 

Wasserversorgung 

Elektrizitätsversorgung 

Gasversorgung 

Geschäfts- und Untersuchungsbericht 2000 
herausgegeben von der Wasserversorgung Zürich 

Geschäftsbericht 2000 
herausgegeben vom Elektrizitätswerk der Stadt Zürich ewz 

Geschäftsbericht 2000 
herausgegeben von der Erdgas Zürich AG 
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Wasser- und Energieversorgung 

8.1.01 Wasserversorgung Zürich 

Werkdaten 
Lieferkapazität 
Reservoirinhalt 
Stromverbrauch 

Verteil netz 
Gesamtnetzlänge 

Leitungsnetz 
..... ~"~szuleit.ung 
Rohrschäden 
Wasserzähler 
Hydranten 
Brunnen 

Bezüger 

Wasserabgabe 
Quellwasser 
Grundwasser 
Seewasser 

Stadt Zürich 
Normalbezüger 
Grass- und Spezialbezüger 
Brunnen 
-----·· ············· ·-····· 
Eigenverbrauch 
Messdifferenz, Verluste, Feuerwehr 

Vertragspartner 

Gegen Bezahlung 
Unentgeltlich 
Winterhalbjahr 
Somnierhalbj,.~r 
Grösster Tagesverbrauch' 
gemessen am 
Kleinster Tagesverbrauch' 
gemessen am 
Kopfverbrauch' im Maximum 
Kopfverbrauch' im Mittel 

Personalbestand 

Erfolgsrechnung 

Aufwand 
Abschreibungen 
Kapitalzinsen 
Personalaufwand 
Sachaufwand 

Ertrag 
Wasserabgabe an die Stadt 
Wasserabgabe an die Vertragspartner 
Übrige Entgelte 

Gewinn (Verlust) 

1 nur Stadt Zürich 

Quelle : Wasserversorgung Zürich 
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Einheit 

m3/Tag 
m' 

Mio. kWh 

km 

Anzahl 

Mio. m3 

Mio. m' 

Mio. m3 

Mio. m3 

m' 

m' 

1/Tag 
1/Tag 

Mio. Fr. 

Mio. Fr. 

2000 1999 1990 

500 000 500 000 500 000 
196 000 196 000 156 000 

37.06 39.74 45.43 

1 564 1 518 1 539 
1 126 1 077 1 083 

438 441 456 
570 715 669 

44 471 44 654 45103 
9 465 9 298 10 241 
1 167 1 167 1 091 

36 925 37 076 39 072 

57.64 60.54 68.84 
8.38 5.45 7.13 

10.12 14.97 15.09 
39.14 40.12 46.62 

47.44 49.14 54.55 
25.85 26.06 29.06 
13.07 13.03 14.1 4 

1.96 1.95 2.02 
1.08 1.46 1.90 
5.48 6.64 7.43 

10.20 11.40 14.29 

49.10 50.50 57.49 
8.54 10.04 11.35 

28.52 30.14 33.22 
29.12 30.40 35.62 

160 285 155 949 190 374 
21 .6. 5.7. 23.7. 

98 504 108 610 107 628 
23.4. 4.9. 3.6. 

444 435 535 
359 375 420 

270 271 300 

118.3 119.0 97.3 
47.4 45.4 33.0 
18.9 21 .2 18.4 
27.6 27.3 26.6 
24.4 25.1 19.3 

125.8 124.0 93.0 
95.3 96.0 66.6 
12.7 13.5 11.2 
17.8 14.5 15.2 

7.5 5.0 - 4.3 
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Elektrizitätsversorgung 

8.2.01 Elektrizitätswerk ewz 

Einheit 1.10.1999 • 30.9.2000 1998"99 1989"90 
Winter Sommer zusammen 1.10.-30.9. 1.10.-30.9. 

zusammen zusammen 

Energieproduktion 

Im ganzen GWh 2 962.3 2 616.8 5 579.1 5 084.5 3 806.8 

Aus eigenen Werken 
Bergell 303.3 192.7 496.0 512.7 403.5 
Mittelbünden 373.4 525.0 898.4 850.6 602.3 
Zürich 84.5 108.6 193.1 176.1 163.7 

Aus Partnerwerken 
hydraulische Werke 411 .7 385.1 796.8 819.2 720.7 
Kernkraftwerke 1167.6 974.6 2 142.2 2 051 .7 1 687.9 

Bezug von Dritten 621 .8 430.8 1 052.6 674.2 228.7 

Energieverwendung 

Im ganzen GWh 2 962.3 2 616.8 5 579.1 5 084.5 3 806.8 

Abgabe in Zürich 1 431 .2 1 327.5 2 758.7 2 731 .9 2 785.8 
Private Haushalte 331.7 313.0 644.7 652.5 610.2 
je Person dar mittleren Wohnbevölk. 919 kWh 866kWh 1784 kWh 1808kWh 1709kWh 
Industrie, Gewerbe 164.3 153.9 318.2 313.2 422.4 
Dienstleistungen 526.7 492.8 1 019.1 1 003.9 1 017.7 
Sonstige 408.5 368.2 776.7 762.3 735.5 

Abgabe in Graubünden 273.0 170.3 443.3 456.6 400.5 
Haushalt, Gewerbe, Dienstleistungen 59.3 68.8 128.1 116.6 114.6 
Sonst ige 213.7 101 .5 315.2 340.0 285.9 

Speicherpumpen 12.2 98.3 110.5 85.7 102.4 
Abgabe an andere Werke 1 245.9 1 020.7 2 266.6 1 810.3 518.1 

Anzahl Abonnenten 243 640 241 135 240 200 
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Wasser- und Energieversorgung 

8.2.01 Elektrizitätswerk ewz (Schluss) 

Stromerzeugung in MWh 
eigene Werke 

Gesamtumsatz nach Monaten, 1999-2000' 

Ganzes Jahr 

Monatsmittel 

Oktober 
November 
Dezember 
-·····-··- ·····-·········•-··••·• • ·· 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 

Erfolgsrechnung 

Gesamtleistung 
Energieabgabe 

1 587 468 

132 289 

177 127 
137 729 
112 793 
129 777 
111 641 
92 139 
81 984 

147 129 
191 338 
152 206 
167 263 
86 342 

übrige betriebliche Lieferungen und Leistungen 
übriger Betriebsertrag 

Betriebsaufwand 
Energiebeschaffung 
Material und Fremdleistungen 
Personalaufwand 
Abschreibungen 
Abgaben 
übriger Betriebsaufwand 

Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern 

Finanzertrag 
Finanzaufwand 
Steuern 
Ertrag aus Leasing - Transaktionen 
Zuweisung Rückstellungen und Reserven 

Partnerwerke 
hydraulisch 

796 853 

66 404 

84 751 
69 466 
62 808 
69120 
59 502 
66 067 
32 902 
78 867 
73180 
79 624 
70 232 
50 334 

Einheit 

Mio. Fr. 

Mio. Fr. 

Mio. Fr. 

Jahresgewinn Mio. Fr. 

Kernenergie 1 fremde Werke 1 insgesamt 

2 140 102 1 045 914 5 570 337 

178 342 87160 464 195 

180 987 78 269 521 134 
185 490 88 937 481 622 
207 573 97 851 481 025 

··•• ·•• --------------······· 
206 061 105 270 510 228 
192 806 105 879 469 828 
193 313 140 971 492 490 
176 008 109 480 400 374 
177 610 58 070 461 676 
178 390 52 906 495 814 
109 583 62 572 403 985 
156 356 64 765 458 616 
175 925 80 944 393 545 

2000 1999 

535.4 519.4 
500.0 483.7 
22.6 22.2 
12.8 13.5 

464.7 462.1 
184.6 186.9 

71 .1 71 .6 
84.2 82.2 
80.1 80.5 
16.9 17.6 
27.7 23.4 

70.7 57.3 

5.7 5.5 
- 4.7 

- 10.7 - 10.1 

- 15.9 - 0.5 

49.8 47.5 

1 gemA.ss den provisorischen monatlichen Energ ieabrechnungen 2 Ohne Anteil aus den Eigenerzeugungsanlagen, der in das Netz Zürich eingespeist 
wird. 

Quelle : Elektrizitätswerk ewz 
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8.3.02 Erdgas Zürich AG 

Gasabgabe 
Stadt Zürich+ Aussengemeinden (Erdgas Zürich AG) 
Aussengemeinden (mit autonomer Gasversorgung) 

Druckregler und Messanlagen 

Hauptleitungsnetz 

Personalbestand 

Quelle: Erdgas Zürich AG 
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Einheit 

GWh 

Anzahl 

km 

Personen 

Gasversorgung 

Geschäftsjahr (1 . 10. - 30 .9.) 
1999-2000 1998-1 999 

5 758 5 646 
3 145 3 146 
2 613 2 500 

1183 1 134 

1 055.6 1 046.2 

170 164 
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Wasser- und Energieversorgung 
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Das Wichtigste in Kürze 

9.1 Bautätigkeit 
9.2 Gebäudebestand 

9.3 Wohnungsbestand 
9.4 Kommunale Wohnsiedlungen 

Bautätigkeit - 236 Gebäude wurden neu erstellt (1999: 142), aber deren 326, hauptsächlich Nutzbauten, fie-
len dem Abbruchhammer zum Opfer {1999: 271). Unsere Dateien weisen per Jahresende einen Bestand von 
54'101 Gebäuden aus, wovon deren 34'781 Wohngebäude sind. Von den 19'320 Nutzbauten sind 8071 
kleinere oder unterirdische Gebäude. 

Wohnungsbau - Im laufe des Jahres 2000 wurden 1465 Wohnungen neu erstellt; dies ist die höchste Zahl 
seit 1985. Mit 569 Neuerstellungen kamen am meisten Vierzimmer-Wohnungen auf den Markt, es folgen 
dahinter 297 Dreizimmer-Wohnungen. Ebenfalls steigend war der Neubau von Ein- und Zweizimmer-
Wohnungen (118 bzw. 203) . Gegenüber dem Stand vor 10 Jahren hat sich der Neubau von Fünf- und Mehr-
zimmer-Wohnungen mehr als verdreifacht und derjenige von Vierzimmer-Wohnungen gar fast verfünffacht. 
Per Jahresende sind 187'587 Wohnungen registriert worden, von denen sich 73,3 Prozent in privatem Eigen-
tum befinden. Baugenossenschaften besitzen 19,0 Prozent, die Stadt Zürich 6,6 Prozent. 

Leerwohnungszählung am 1. Juni 2001 - Der Rückgang gegenüber dem Vorjahr von 378 auf 143 Wohnun-
gen ist nochmals deutlich ausgefallen. Dies ist die niedrigste Zahl seit 1990. Damit hat sich auch die Leerwoh-
nungsziffer von 2,0 auf 0, 1 Promille reduziert. Im Jahr 1997 (letzten Höchststand) waren noch 1364 Wohnun-
gen leer. 

Quellen 

Das Statistische Amt wertet auf Grund von Beschlüssen der Bausektion des Stadtrates Zürich die Vollzugs-
meldungen über die Bautätigkeit (Neu- und Umbau, Zweckänderung) aus, die von Architekturbüros, Eigen-
tümern und Verwaltungen eingehen. Daten über Abbruch, Rauminhalt und Versicherungswert von Gebäuden 
beruhen auf einer Auswertung von Angaben der kantonalen Gebäudeversicherung. 

Der Gebäude- und Wohnungsbestand ist das Ergebnis aus der Datenbank (EAG) des Statistischen Amtes der 
Stadt Zürich. Angaben über die Bruttogeschossfläche liefert das Amt für Städtebau; die Daten zur Leer-
wohnungszählung stammen aus der Erhebung unseres Amtes gemäss den Richtlinien des Bundesamtes für 
Statistik (BFS) . 

In der Gebäudestatistik unseres Amtes sind alle Bauten erfasst, welche von der Kantonalen Gebäudeversiche-
rung aufgenommen worden sind. Darunter befinden sich Garagengebäude über oder unter Niveau, Velo-
unterstände, Garderobengebäude bei Sport- und Badeanlagen, Transformatoren- und Wasserpumpstationen, 
Bedürfnisanstalten, Garten- und Weekendhäuschen, Schuppen, Klubhütten und viele andere mehr, kurz: Ge-
bäude, die im Gegensatz zu Wohn- oder Geschäftsbauten im allgemeinen Verständnis nicht das Merkmal 
eines bedeutenden Gebäudes besitzen. Daher kann die Zahl der für Ende 2000 ausgewiesenen 19'320 Nutz-
bauten einen falschen Eindruck erwecken. Eliminiert man in der Statistik alle jene Gebäude, die oberirdisch 
nicht mehr als 25 m2 Grundfläche oder weniger als 75 m3 Rauminhalt aufweisen sowie solche, die unterirdisch 
nicht mindestens 1000 m2 Grundfläche oder weniger als 3000 m3 Rauminhalt messen, so findet man noch 
11 '249 Nutzgebäude, die im Stadtbild etwa dem entsprechen, was landläufig als Gebäude empfunden wird. 
Die dabei gewählten Kriterien sind willkürlich, entsprechen aber etwa den Grenzen, unter welchen un-
befangene Statistikbenützer keine Gebäude im Sinne ihrer Vorstellungen mehr sehen können. Ueber die so 
ausgeschiedenen Gebäude gibt der Bericht 1 / 2001 der Zürcher Statistischen Nachrichten genauer Auskunft. 
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Bau- und Wohnungswesen 

Begriffserklärungen 

Gebäude - In der Regel ein von allen vier Seiten geschlosseners und mit dem Boden fest verbundenes 
Bauwerk. Ausnahmen bilden unterirdische Bauten. 

Einfamilienhäuser - Wohnbauten, die im inneren Ausbau nur eine Wohnung aufweisen und ausschliesslich 
dem Wohnzweck dienen. 

Mehrfamilienhäuser - Reine Wohngebäude mit zwei oder mehr Wohnungen. 

Wohnhäuser mit Geschäftsräumen - Gebäude die neben dem Hauptzweck Wohnen auch noch andern 
Zwecken dienen; die Nichtwohnnutzung (Laden, Büro, Praxis, Gewerbe usw.) darf nicht überwiegen. 

Nutzbauten Gebäude für Landwirtschaft, Industrie, Dienstleistungsbetriebe, öffentliche Verwaltung, 
Bildungs- und Gesundheitswesen, Parkhäuser usw. mit oder ohne Wohnungen. 

Wohnung - Eine Einheit von zusammenhängenden Räumen, die eine eigene Küche mit einer Mindestfläche 
von 4 m2 in Ein- und von 6 m2 in Mehrzimmerwohnungen beinhaltet. Die Wohnungsgrösse wird nach der 
Zimmerzahl festgesetzt, wobei halbe Zimmer unberücksichtigt bleiben. 

Appartement- und übrige Zimmer - Zimmer ausserhalb von Wohnungen, die dem Wohnzweck dienen. 

Zonen- und Eigentumsarten - Siehe Begriffserklärungen zum Abschnitt < 2. 1 Stadtgebiet>. 

Versicherungswert - Summe der durch die Kantonale Gebäudeversicherung auf den aktuellen Preisstand 
gebrachten Gebäude-Wiederherstellungskosten. 

Leerwohnungsziffer - Promilleanteil der leerstehenden Wohnungen am Gesamtwohnungsbestand. 

Weitere Publikationen 

Bericht 1/2001 der <Zürcher Statistischen Nachrichten> : 
Gebäude und Wohnungsbau 2000 / Gebäude und Wohnungsbestand Ende 2000 

Bericht 5/2001 der <Zürcher Statistischen Nachrichten>: 
A. Leerwohnungszählung in der Stadt Zürich / B. Zählung leerstehender Industrie- und Geschäftsflächen in 
der Stadt Zürich je am 1. Juni 2000 

<Quartalsberichte> Wohnungsbau und Grundeigentumswechsel 
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Bautätigkeit 

9.1.01 Neuerstellte Gebäude und Wohnungen nach diversen Merkmalen 2000 

Gebäude Versiehe- Wohnungen nach Zimmerzahl 
Grund- Raum- rungs- im , 2 3 4 5 u. 
fläche 1 inhalt 1 wert 1 ganzen mehr 

Anzahl m' m' 1000 Fr. 

1990 175 104 790 1 785 736 1 460 361 587 9 205 169 122 82 
1999 142 47 454 559 190 338 663 723 11 120 259 230 103 

Im ganzen 2000 236 95 404 1 424 660 804 426 1 465 118 203 297 569 278 

Gebäudearten 

Einfarn ilienhäuser 44 3 540 38 637 26 485 44 44 
Mehrfamilienhäuser 84 33 812 610 149 336 420 1 138 109 122 239 466 202 
Wohnhäuser mit 
Geschäftsräumen 12 7 240 166 726 80 699 200 46 57 81 15 
Übri~~ \',/ohnhäuser' .. 2 1 707 25 545 14 213 38 26 6 6 
Geschäftsgebäude 3 11 11 010 267 607 174 468 11 3 6 
Fabriken, Werkstätten• 7 1 970 7 582 2 453 
Verwaltungsgebäude' 12 12 872 126 015 59 657 2 2 
Garagengebäude 43 18 291 60 738 22 369 
Übrige Gebäude 21 4 962 121 661 87 662 32 7 6 8 11 

Erstellende 

Natürliche Personen 119 26 538 337 247 206 245 590 63 19 114 227 167 
Aktiengesellschaften 39 30 831 525 267 304 248 202 14 45 33 73 37 
Genossenschaften 4 950 7 900 5 166 9 2 6 
Übrige private Gesellschaften 1 209 1 940 647 
Gemischte Eigentümerarten 4 2 838 45 000 23 940 
Pensionskassen 22 13 515 327 875 171 696 452 37 85 109 195 26 
Vereine! pr ivateStiftungen .. 7 777 5 339 3 024 2 2 
Baugenossenschaften 23 13 668 125 496 59 447 209 3 49 35 74 48 
siäclt2'.üricii' ' ' ''·'''''''' '' ' 14 5 635 46 087 28 392 
Kanton Zürich 3 443 2 509 1 621 
Bund und übrige Öffentliche 
Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinden 
Römisch-katholische 
Kirchgemeinden 
Übrige Religionsgemeinschaften 

Finanzierungsarten 

Städtische 5 635 46 087 28 392 
Übrige öffentliche 443 2 509 1 621 
Mit öffentlicher Finanzbeihilfe 6 650 56 140 23 772 92 8 17 40 27 
Ohne öffentliche Finanzbeihilfe 82 676 1319924 750 641 1 373 118 195 280 529 251 

Zonenarten 

Wohnzone 2' 117 26 819 198 813 110 544 227 4 27 39 59 98 
Wohnzone 3 26 12 956 206 999 113 812 302 34 46 96 109 17 
Wohnzone 4 5 1 832 36 435 29 585 23 1 8 14 
Wohnzone 5 11 5 271 121 985 77 784 317 63 9 54 128 63 
Wohnzone 5Z + 6Z 
Wohnzone 60 6 4 794 89 092 45 528 1 
Kernz·o·n·e·n· 12 3 599 37 383 25 259 28 3 2 1 18 4 
Industrie-und Gewerbezonen 46 34 453 688 410 378 874 547 13 118 99 225 92 
Zonen für öffentliche Bauten 
Übrige Zonen 13 5 680 45 543 23 041 20 16 4 

1 Provisorische Ergebnisse 2 Personal-, Appartement-, Alterswahn-, Schwestern- und Studentenhäuser :, Büro-, Geschäfts - und Warenhäuser, 
Bank-, Versicherungs-, Laden- und Ateliergebäude, Hotels " Einschliesslich Lagerhäuser s Elnschliesslich Schul-, Spltal- und Anstaltsgebäude, 
kirchliche Bauten und Gebäude öffentlicher Betriebe und Verkehrsanstalten 11 inkl. besondere Wohngebiete 
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Bau- und Wohnungswesen 

9.1.02 Neuerstellte Gebäude nach Versicherungswert 2000 

Versicherungs- Im Ein- Mehr- Wohnhäuser Ge- Fabriken, Ver- Übrige 
wert ganzen familien- familien- mit Geschäfts- schätts- Werk- waltungs- Gebäude 
1000 Fr. häuser häuser räumen 1 gebäude 2 stätten 3 gebäude 4 

1990 175 58 32 27 17 5 15 21 
1999 142 15 67 10 4 5 10 31 

Im ganzen 2000 236 44 84 14 11 7 12 64 

unter 200 37 2 33 
200 - 399 9 2 2 5 
400 - 599 42 32 2 7 
600 - 799 9 6 1 2 
800 - 999 7 1 6 

1000 - 1499 13 3 7 3 
1500 - 1999 17 11 3 3 
2000 - 2999 47 41 2 4 
3000 - 3999 11 7 3 
4000 - 4999 12 10 1 
5000 - 5999 3 3 
6000 - 6999 
7000 - 7999 
8000 - 8999 14 10 2 2 
9000 - 9999 

10000 -14999 4 
15000 -19999 4 4 
über 20000 7 2 2 

1 Einschllesslich Personal-, Appartement-, Alterswahn-, Schwestern- und Studentenhäuser 2 Büro-, Geschäfts- und Warenhäuser, Bank-, Versicherungs-, 
Laden- und Ateliergebäude, Hotels 3 Einschllessllch Lagerhäuser 4 Einschliessllch Sc:hul-, Spital- und Anstaltsgebäude, kirchliche Bauten und 
Gebäude öffentlicher Betriebe und Verkehrsanstalten 

Veränderung des Wohnungsbestandes durch Bautätigkeit seit 1991 
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Bautätigkeit 

9.1.05 Neuerstellte Gebäude und Wohnungen nach Stadtquartier 2000 

Ganze Stadt 

Kreis 1 
Rathaus 
Hochschulen 
Lindenhof 
~ity 
Kreis 2 
Wollishofen 
Laimbach 
Enge 
KieisT 
Alt-Wiedikon 
Friesenberg 
Sihlfeld 
Kieis'4 
Werd 
Langstrasse 
Hard 
Kreis 5 
Gewerbeschule 
Escher Wyss 
Kieis s · -- · · 
Unterstrass 
Oberstrass 
Kreis 7 
Fluntern 
Hottingen 
Hirslanden 
Witikon 
Kieisä 
Seefeld 
Mühlebach 
Weinegg 
Kieis0 
Albisrieden 
Altstetten 
Kreis 10 
Höngg 
..Vi_P_kin~~~ 
Kreis 11 
Affoltern 
Oerlikon 
Seebach 
Kreis 12 

1990 
1999 
2000 

Saatlen 
Schwamendingen-Mitte 
Hirzenbach 

1 Provisorische Ergebnisse 

Gebäude 

175 
142 
236 

2 
2 

30 
18 

4 
8 

Gebäude-
grund-
fläche' 

m• 

104 790 
47 454 
95 404 

911 
911 

12101 
7 329 
2 900 
1 872 

Raum-
inhalt' 

m• 

1 785 736 
559 190 

1424660 

6 567 
6 567 

115 781 
82 840 

9 550 
23 391 

Versiche-
rungs-

wert 1 

1000 Fr. 

1 460 361 
338 663 
804 425 

2142 
2142 

65 663 
43 823 

2 814 
19 026 

s ":ii2s · · 0söas s1s12 
4 3 500 96 000 60 396 
1 226 2 085 1 176 

2 

2 620 10 875 

16 iii iisi · aäö4äs 
11 5 271 121 985 
5 13 380 258 500 
4 839 . "fa945 
4 839 12 946 

24 
13 
4 
5 
2 
5 

3 
2 

67 
56 
11 
12 
9 
3 

54 
14 
26 
14 
15 

5 
2 
8 

6 171 
2 528 
2 988 

489 
166 
889 
666 
223 

18136 
11 264 
6 872 
7930 
3 290 
4 640 

18 850 
4 196 
8 891 
5 763 
6 580 
2 080 

540 
3 960 

38 013 
22 946 
10 835 
3 733 

499 
12 782 

11 373 
1 409 

· ·2sä2ci2 · 
91 382 

166 820 
135167 
30 167 

105 000 
307 670 

35 057 
169 789 
102 824 

48 087 
9 940 
9 826 

28 321 

10 433 

241 584 
77 784 

163 800 
9 257 
9 257 

22 318 
16 825 
2 688 
2 570 

235 
9 971 

8 434 
1 537 

123 539 
49 266 
74 273 
89 577 
21 319 
68 258 

142 346 
16 069 
73 508 
52 769 
26 023 

5 796 
6 527 

13 700 
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Wohnungen nach Zimmerzahl 
im 1 2 3 4 5 u, 

mehr ganzen 

587 
723 

1 465 

109 
82 

27 
33 
33 

5 

5 

351 
317 

34 
15 
15 

20 
17 

3 

16 

16 

359 
136 
223 
151 

16 
135 
326 

33 
275 

18 
80 
14 
13 
53 

9 
11 

118 

4 
1 

3 

70 
63 

7 

34 

34 
6 

6 

2 

2 

205 
120 
203 

169 
259 
297 

122 
230 
569 

82 
103 
278 

12 .. 19 . so 24 
10 17 36 18 

2 
7 
7 

17 
9 
8 

4 
4 

2 

2 

80 
28 
52 
10 
3 
7 

60 

59 
1 

11 

11 

2 
5 
5 

54 
54 

7 
7 

7 
7 

82 
28 
54 
57 

3 
54 
49 

47 
2 

16 
4 
2 

10 

14 
7 
7 

3 

3 

136 
128 

8 
8 
8 

4 

4 

125 
23 

102 
48 

8 
40 

154 
18 

124 
12 
33 

8 
10 
15 

6 
13 
13 

74 
63 
11 

7 
4 

3 

10 

10 

72 
57 
15 
2 
2 

57 
15 
39 

3 
18 

2 
1 

15 
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Bau- und Wohnungswesen 

9.1.11 Abgebrochene Gebäude und Wohnungen nach diversen Merkmalen 2000 

Gebäude Gebäude- Raum- Versiehe- Wohnungen nach Zimmerzahl 
grund- inhalt rungs- im 1 2 3 4 5 u. 
fläche m' wert ganzen mehr 

m• 1000 Fr. 

1990 167 215 11 35 66 75 28 
1999 271 67 559 551 628 294 655 116 3 27 44 23 19 

Ganze Stadt 2000 326 73 344 687 536 354 565 182 4 17 35 108 18 

Stadtkreise 

Kreis 1 1 36 80 84 
Kreis 2 20 2 476 14 264 5 930 13 2 3 2 4 2 
Kreis 3 5 939 6 959 2 688 4 4 
Kreis 4 2 166 1 728 420 5 4 
Kreis 5 29 6 636 49 824 20 597 8 2 4 2 
Kreis 6 10 5 441 44 732 35 675 17 6 7 3 1 
Kreis 7 17 4 086 53 900 41 412 13 8 5 
Kreis 8 10 1 406 9 433 3 041 
Kreis 9 24 5 591 33 752 6 922 11 3 7 1 
Kreis 10 14 3 493 12 772 5 729 3 2 
Kreis 11 134 40 274 439 645 218 551 53 7 42 3 
Kreis 12 60 2 800 20 447 13 516 55 53 2 

Bauperioden 

vor 1893 18 2 576 19 847 7 568 20 2 4 3 6 5 
1893-1920 40 25 135 232 076 82 950 15 2 9 4 
1921-1930 16 1 682 15 946 8 030 18 5 8 5 
1931-1940 35 3 038 24 576 10 240 13 12 1 
1941-1950 90 9 529 66 418 30 568 98 3 92 3 
1951-1960 27 5 303 35 925 13 919 11 4 3 4 
1961-1970 19 2 336 9 054 4 561 
1971-1980 36 8 670 171 752 63 319 6 5 
1981-1990 28 4 814 33 654 16 834 
nach 1990 17 10 261 78 288 116 575 

Gebäudearten 

Einfamilienhäuser 66 3 733 28 683 18 186 66 1 56 9 
Mehrfamilienhäuser 17 2 818 30 226 17 312 87 13 25 43 6 
Wohnhäuser mit 
Geschäftsräumen 7 1 235 11 334 4 620 20 4 3 9 4 
.Übri~EI \',/c,hnhäusE!r' .. 
Geschäf1sgebäude • 18 9 197 211 287 99 347 7 5 2 
Fabriken, Werks1äl1en' 94 38 023 290 056 137 508 1 
Verwaltungsgebäude• 29 6 583 68 748 57 935 
Garagengebäude 26 6 380 25 186 13 280 
Übrige Gebäude 69 5 375 22 016 6 376 

Zonenarten 

Wohnzone 2' 70 4 131 27 375 16 514 49 1 3 35 10 
Wohnzone 3 61 9 575 59 398 31 290 92 7 19 62 4 
Wohnzone 4 14 5 104 70 136 38 018 4 4 
Wohnzone 5 5 610 2 366 1 075 
Wohnzone 5Z,6Z+6D 54 20 441 273 520 118 204 25 2 2 8 9 4 ... . ..................... . . . . . ..... 
Kernzonen 8 640 3 843 1 537 7 4 2 
Industrie-+ Gewerbezonen 84 23 870 196 801 47 947 3 3 
Übrige Zonen 30 8 973 54 097 99 977 2 2 

1 Personal-. Appartement-, Alterswohn-, Schwestern- und Studentenhäuser 2 BQro-, Geschäfts- und Warenhäuser, Bank-, Versicherungs-, Laden- und 
Ateliergebäude, Hotels :s Elnschllesslich Lagerhäuser • Elnschllessllch Schul-, Spftal- und Anstaltsgebäude, 5 Jnkl. Besondere Wohngebiete 
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Gebäudebestand 

9.2.05 Entwicklung des Gebäudebestandes nach Stadtquartier 2000 

Bestand Gesamtveränderung 1 Veränderung durch 
Jahres- Jahres- im Wohn- Nutz- Neubau Abbruch 
anfang ende ganzen ge- bauten Wohn- Nutz- Wohn- Nutz-

bäude ge- bauten ge- bauten 
bäude bäude 

1990 49 555 49 640 85 51 34 117 58 65 102 
1999 52 883 53 474 591 77 514 92 50 35 236 

Ganze Stadt 2000 53 474 54 101 627 87 540 142 94 90 236 

Kreis 1 2 270 2 280 10 1 9 2 
Rathaus 857 861 4 2 2 2 
Hochschulen 331 335 4 4 
Lindenhof 525 526 1 
City 557 558 -1 2 
Kreis 2 4 960 4 984 24 15 9 20 10 5 15 
Wollishofen 2 475 2 496 21 13 8 15 3 2 5 
Laimbach 937 936 -1 -1 4 1 4 
Enge 1 548 1 552 4 3 5 3 2 6 
Kreis 3 5190 5203 13 3 10 3 2 4 
Alt-Wiedikon 1 691 1 699 8 3 5 3 3 
Friesenberg 1 820 1 823 3 3 
Sihlfeld 1 679 1 681 2 2 
Kreis 4 2 657 2 678 21 21 
Werd 491 490 -1 -1 
Langstrasse 1 222 1 228 6 6 
Hard 944 960 16 16 
Kreis 5 1 444 1 457 13 9 4 9 7 4 25 
Gewerbeschule 898 908 10 7 3 9 2 2 2 
Escher Wyss 546 549 3 2 1 5 2 23 
Kreis 6 4 647 4 654 7 2 5 2 2 2 8 
Unterstrass 2 822 2 827 5 2 3 2 2 2 1 
Oberstrass 1 825 1 827 2 2 7 
Kreis 7 7 049 7 082 33 6 27 10 14 4 13 
Fluntern 1 801 1 822 21 5 16 7 6 2 
Hettingen 2 185 2188 3 -1 4 4 9 
Hirslanden 1 179 1187 8 2 6 3 2 2 
Witikon 1 884 1 885 1 1 2 4 
Kreis 8 2 771 2770 -1 3 -4 2 3 10 
Seefeld 817 815 - 2 -2 3 
Mühlebach 893 897 4 3 1 2 1 1 
VVeinegg . 1 061 1 058 -3 -3 2 6 
Kreis 9 5 891 5 956 65 41 24 44 23 4 20 
Albisrieden 2 290 2 349 59 32 27 34 22 2 4 
Altstetten 3 601 3 607 6 9 -3 10 1 2 16 
Kreis 10 5 032 5 070 38 17 21 4 8 3 11 
Höngg 3 262 3 297 35 16 19 3 6 3 9 
Vvipkin~en 1 770 1 773 3 1 2 1 2 2 
Kreis 11 7 732 8180 448 34 414 35 19 11 123 
Affoltern 2 526 2 611 85 4 81 10 4 8 6 
Oerlikon 2 620 2 783 163 24 139 22 4 1 78 
Seebach 2 586 2 786 200 6 194 3 11 2 39 
Kreis 12 3 831 3 787 -44 - 44 12 3 55 5 
Saatlen 1 295 1 240 - 55 - 52 -3 4 1 55 5 
Schwamendingen-Mitte 1 167 1 170 3 2 1 2 
Hirzenbach 1 369 1 377 8 6 2 6 2 

1 Elnschllessllch Saldo aus Umbau, ZweckAnderung und Korrektur (Infolge laufenden Datenbankbereinigungen, werden stets Korrekturen am Gebäude-
bestand vorgenommen) . 
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Bau- und Wohnungswesen 

9.2.06 Gebäudebestand nach Gebäudearten 2000 

Im Wohngebäude Nutz-
ganzen im Ein- Mehr• Wohnhäuser Ubrige bauten 

ganzen lamilien- lamilien- mit Geschäfts- Wohn· 
häuser häuser räumen häuser 1 

1990 49 909 33 329 9 873 16 456 7 000 16 580 
1999 53 474 34 693 9 901 16 777 7 374 641 18 781 

Ganze Stadt 2000 54101 34 781 9 888 16849 7 360 684 19 320 2 

Kreis 1 2 280 697 24 58 584 31 1 583 
Rathaus 861 417 16 38 347 16 444 
Hochschulen 335 58 4 9 38 7 277 
Lindenhof 526 162 3 8 148 3 364 
City 558 60 1 3 51 5 498 
Krels2 4984 3 293 1 069 1543 641 40 1 691 
Wollishofen 2 496 1 801 572 949 257 23 695 
Laimbach 936 676 418 214 41 3 260 
Enge 1 552 816 79 380 343 14 736 
Kreis 3 5203 3 859 12s3 1 710 821 65 1 344 
Alt-Wiedikon 1 699 1 141 140 683 292 26 558 
Friesenberg 1 823 1 504 1118 320 49 17 319 
Sihlfeld 1 681 1 214 5 707 480 22 467 
Kreis 4 2678 1 552 4 653 832 63 1 fas 
Werd 490 256 66 181 9 234 
Langstrasse 1 228 683 1 172 465 45 545 
Hard 960 613 3 415 186 9 347 
Kreis 5 1 457 732 131 227 349 25 ······ i2s 
Gewerbeschule 908 551 24 206 298 23 357 
Escher VJys5. 549 181 107 21 51 2 368 
Krels6 . 4654 3 301 820 1636 iss · ·· ai 1 353 
Unterstrass 2 827 2 095 512 1 054 490 39 732 
Oberstrass 1 827 1 206 308 582 268 48 621 
Kreis 7 7 082 4367 1311 2116 816 124 2 715 
Fluntern 1 822 1 001 347 464 152 38 821 
Hottingen 2188 1 276 283 572 374 47 912 
Hirslanden 1187 832 189 411 209 23 355 
Witikon 1 885 1 258 492 669 81 16 627 
Kreis 8 . .. 2710 1 530 209 690 586 45 Ü40 
Seefeld 815 454 10 186 249 9 361 
Mühlebach 897 509 39 224 229 17 388 
'lleine9g 1 058 567 160 280 108 19 491 

22öii ············· ···· ·· ···•· • 
Krels9 5 956 3759 992 510 49 2197 
Albisrieden 2 349 1 610 463 929 187 31 739 
Altstellen 3 607 2149 529 1 279 323 18 1 458 
Kreis 10 . 5Ö7Ö 3 438 704 2 171 517 46 1 632 
Höngg 3 297 2147 542 1 377 211 17 1 150 
Wipkingen 1 773 1 291 162 794 306 29 482 
K,eis 11 8 180 5 297 1 854 2583 .......... i'io 

90 2 883 
Affoltern 2 611 1 781 697 910 155 19 830 
Oerlikon 2 783 1 777 435 867 427 48 1 006 
Seebach 2 786 1 739 722 806 188 23 1 047 
Kreis 12 3 787 . 2956 1 507 1254 176 19 831 
Saatlen 1 240 1 041 747 265 28 1 199 
Schwamendingen-Mitte 1170 845 169 552 115 9 325 
Hirzenbach 1 377 1 070 591 437 33 9 307 

1 Personal-, Appartement-, Alterswahn-, Schwestern- und StudentenhAuser 2 Davon sind 8071 kleinere oder unterirdische Gebäude 
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9.2.07 Gebäudebestand nach Bauperioden 

Ganze Stadt 

Kreis 1 
Rathaus 
Hochschulen 
Lindenhof 
C:ity 
Kreis 2 
Wollishofen 
Laimbach 
~nge 
Kreis 3 
Alt-Wiedikon 
Friesenberg 
Sihlfeld 
Krels4 
Ward 
Langstrasse 
Hard 
Kreiii"s 
Gewerbeschule 
Es.ch<lr '1,'~s~ 
Kreis 6 
Unterstrass 
Oberstrass 
Kreis 7 

1990 
1999 
2000 

Im 
ganzen 

vor 
1893 

49 909 4 625 
53 474 4 599 
54 101 4 602 

2 280 1 349 
861 677 
335 143 
526 339 
558 190 

4 984 351 
2 496 109 

936 25 
1 552 217 
5 203 .. fr( . 
1 699 46 
1 823 16 
1 681 49 
2 678 J95 

490 101 
1 228 280 

960 14 

1893-
1930 

13 589 
13 825 
13 925 

216 
42 
55 
44 
75 

1 261 
645 

77 
539 

1931-
1950 

12 541 
12 592 
12 614 

123 
17 
23 
22 
61 

1 422 
833 
352 
237 

1106 · 1 s1i 
664 412 
361 785 
681 376 

1 095 . . 423 
179 82 
508 93 
408 248 

1 457 211 ·· s:fr · · 144 
908 206 427 68 
549 11 200 76 

4 654 
2 827 
1 827 

255 ..... 22!iö 964 
132 1 337 782 
123 953 182 

7 082 842 . :i"fr1 . 949· 
Fluntern 1 822 124 607 344 
Hattingen 2 188 521 804 195 
Hirslanden 1 187 119 613 127 
Witikon 1 885 78 93 283 
Kreis 8 2 770 .. s:iij" ... 91i . .. . 351 
Seefeld 815 140 362 87 
Mühlebach 897 265 233 87 
Weinegg 1 058 125 322 177 
Kreis 9 · 5 956 116 801 1 808 
Albisrieden 2 349 71 260 810 
Altstetten 3 607 45 541 998 
Kreis 10 5 070 ··22(· 1 327 
Höngg 3 297 143 440 

938 
605 
333 

Gebäudebestand 

1951-
1960 

6 841 
7 037 
7107 

123 
44 
17 
16 
46 

1961 · 
1970 

4 285 
4 518 
4 572 

123 
19 
20 
32 
52 

675 357 
362 149 
133 92 
180 116 

1971-
1980 

4 737 
4 798 
4 787 

159 
24 
33 
47 
55 

396 
164 
113 
119 

2000 

1981- 1991-
1990 2000 

3 291 
3 604 2 501 
3612 2882 

121 
29 
37 
21 
34 

66 
9 
7 
5 

45 
270 252 
110 124 
82 62 
78 66 

594 
159 
214 
221 
178 

425 . . . .... :i:iö . . 236 . . .. 22ii 

23 
81 
74 
56 
18 
38 

255 
143 
112 

111 100 78 129 
169 126 90 62 
145 104 68 37 ········1·45···········2·0·5 ............ flä' . ·····1·ö3 
18 38 32 17 
67 81 76 42 
61 86 25 44 
91 foi 1ff 104 
42 35 64 48 
49 72 47 56 

225 ....... 275 236 154 
120 143 102 68 
105 132 134 86 

774 723 766 496 415 
186 134 167 
155 130 155 
62 70 83 

371 389 361 
222 .... 199 . 2Ü 

67 61 48 
71 58 65 
84 80 100 

972 676 739 
444 250 209 
528 426 530 
673 
546 
127 

........................ 
482 499 
349 407 
133 92 

143 117 
115 113 
54 59 

184 126 
157 181 
32 18 
65 53 
60 110 

495 349 
164 141 
331 208 
595 335 
511 296 

84 39 'l,'i_p.ki~~"~ 1 773 78 887 
Kreis 11 .... .................. . ii 18Ö . . · 1·sÖ 1 415 .. 2°399 1 395 879 . . .. iiff .. 584 

227 
237 
120 
178 

547 
173 
187 
187 
148 

Affoltern 2 611 68 208 769 566 
Oerlikon 2 783 33 858 675 374 
Seebach 2 786 49 349 955 455 
Kreis 12 3 787 ·ss ...... - 153 1 520 1üiö . 
Saatlen 1 240 1 8 665 303 
Schwamendingen-Mitte 
Hirzenbach 

1 170 61 120 265 385 
1 377 4 15 590 502 
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284 316 
185 234 
410 261 
246 "" 2äi 

45 103 
134 89 
67 95 

39 
71 
68 

67 
45 
36 
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Bau- und Wohnungswesen 

9.2.08 Gebäudebestand nach Eigentumsarten 2000 

Im Privates Eigentum (ohne Baugenossenschaften) Bau-
ganzen im Natürliche Gesell - Pensions- Vereine , genossen-

ganzen Personen schatten kessen private schatten 
Stiftungen 

1990 49 909 35 888 25 370 7753 1 453 1 312 7 759 
1999 53 474 38 606 27 159 8 102 1 586 1 759 8 210 

Ganze Stadt 2000 54 101 39194 27 585 8187 1 556 1 866 8 200 

Kreis 1 2 280 1 691 874 688 23 106 
Rathaus 861 633 437 154 1 41 
Hochschulen 335 209 101 75 2 31 
linden hat 526 415 213 184 4 14 
City 558 434 123 275 16 20 
Kreis 2 4 984 3500 2 355 922 103 120 941 
Wollishofen 2 496 1 648 1 234 311 56 47 584 
Laimbach 936 503 352 117 6 28 323 
.E.n.~e 1 552 1 349 769 494 41 45 34 

·••·······························•·••·· 
Kreis 3 5 203 3139 1 972 877 170 120 1 497 
Alt-Wiedikon 1 699 1 509 835 517 115 42 53 
Friesenberg 1 823 448 338 55 24 31 1 139 
Sihlfeld 1 681 1 182 799 305 31 47 305 
Krels4 2 678 2 031 1145 651 55 180 273 
Werd 490 423 233 150 10 30 21 
Langstrasse 1 228 1 030 640 291 34 65 67 
Hard 960 578 272 210 11 85 185 
Kreis 5 1 457 1 099 532 470 37 60 100 
Gewerbeschule 908 625 372 180 31 42 100 
Es~~er \Vyss. 549 474 160 290 6 18 
Krels6 4 654 3 385 2 654 474 93 164 561 
Unterstrass 2 827 1 942 1 385 370 66 121 512 
Oberstrass 1 827 1 443 1 269 104 27 43 49 
Kreis 7 7 082 6 297 4 984 721 144 448 113 
Fluntern 1 822 1 577 1 219 186 18 154 23 
Hattingen 2 188 1 939 1 460 249 32 198 
Hirslanden 1 187 1 064 884 100 23 57 33 
Witikon 1 885 1 717 1 421 186 71 39 57 
Kreis 8 2 770 2 379 1 586 526 87 180 35 
Seefeld 815 729 475 203 24 27 1 
Mühlebach 897 792 531 178 37 46 10 
\fvein.e!J!J 1 058 858 580 145 26 107 24 

··················••·••··· 
Krels9 5 956 4 263 2 939 988 234 102 1 020 
Albisrieden 2 349 1 601 1 225 276 57 43 526 
Altstetten 3 607 2 662 1 714 712 177 59 494 
Kreis 10 5 070 3 869 3 058 469 185 157 585 
Höngg 3 297 2 614 2 094 293 136 91 317 
\Vipki~~"n 1 773 1 255 964 176 49 66 268 
Kreis 11 8180 5 930 4 259 1138 368 165 1 425 
Affoltern 2 611 1 684 1 239 282 135 28 607 
Oerlikon 2 783 2 358 1 693 498 96 71 215 
Seebach 2 786 1 888 1 327 358 137 66 603 
Kreis 12 3 787 1 611 1 227 263 57 64 1 650 
Saatlen 1 240 313 254 35 15 9 670 
Schwamendingen-Mitte 1 170 761 627 99 26 9 262 
Hirzenbach 1 377 537 346 129 16 46 718 
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Gebäudebestand 

9.2.08 

Öffentliches Eigentum Religionsgemeinschaften 
im Stadt Kanton Bund im Evangelisch- Röm isch - Übrige 

ganzen Zürich Zürich und ganzen reformierte katholische Religions-
übrige Kirch- Kirch- gemein-

öffentliche gemeinden gemeinden schatten 

5 825 4 421 825 579 437 232 113 92 1990 
6198 4 869 907 422 460 245 103 112 1999 
6 244 4 908 908 428 463 246 104 113 2000 Ganze Stadt 

547 414 110 23 42 22 3 17 Kreis 1 
216 199 17 12 9 3 Rathaus 
116 39 69 8 10 2 2 6 Hochschulen 

97 94 3 14 11 3 Lindenhof 
118 82 21 6 5 . City ···················-493 421 59 50 28 14 8 Kreis2 
243 218 22 21 12 5 4 Wollishofen 
100 95 1 4 10 6 4 Laimbach 
150 108 36 6 19 10 5 4 ~"9" 516 476 29 11 51 28 4 19 Kreis 3 
121 103 16 2 16 8 3 5 Alt-Wiedikon 
227 212 12 3 9 6 3 Friesenberg 
168 161 1 6 26 14 11 Sihlfeld .................................... ... .......................... 
338 272 47 19 36 10 15 11 Kreis 4 

31 24 7 15 2 4 9 Werd 
127 78 32 17 4 1 2 Langstrasse 
180 170 8 2 17 7 10 Hard 
246 195 35 16 12 9 3 Krels5 
172 140 30 2 11 8 3 Gewerbeschule 

74 55 5 14 1 1 . . . ~•~~er \lvy~s 
666 367 216 83 42 19 14 9 Krels6 
338 247 64 27 35 13 14 8 Unterstrass 
328 120 152 56 7 6 1 Oberstrass 
614 363 193 58 58 21 12 25 Kreis 7 
213 52 130 31 9 7 2 Fluntern 
215 144 55 16 34 7 3 24 Hattingen 

88 78 6 4 2 2 Hirslanden 
98 89 2 7 13 5 7 Witikon 

337 228 109 19 17 2 Kreis 8 
85 83 2 0 Seefeld 
87 77 10 8 7 Mühlebach 

165 68 97 11 10 'A'einegg 
629 582 9 38 44 23 14 7 Krels9 
202 186 16 20 8 8 4 Albisrieden 
427 396 9 22 24 15 6 3 Altstetten 
588 471 14 103 28 23 2 3 Kreis 10 
350 253 8 89 16 12 2 2 Höngg 
238 218 6 14 12 11 1 Wipkingen 
770 655 60 55 55 29 18 8 Kreis 11 
303 250 8 45 17 9 5 3 Affoltern 
194 152 36 6 16 6 6 4 Oerlikon 
273 253 16 4 22 14 7 1 Seebach 
500 464 27 9 26 17 5 4 Kreis 12 
253 250 2 1 4 3 1 Saatlen 
135 109 20 6 12 10 2 Schwamendingen-Mitte 
112 105 5 2 10 4 5 1 Hirzenbach 
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Bau- und Wohnungswesen 

9.2.15 Bruttogeschossfläche nach Nutzungsarten 2000 

Im Wohnen Verkauf' Produktion • Lagerung • Parkieren Büros • übrige 
ganzen Zwecke 1 

Alle Angaben in 1 000 m • 

1990 47 988.1 18 382.6 1 981 .2 2 545.5 12 205.8 2 952.0 7 275.0 2 645.6 
1999 51 143.6 18 760.2 2 167.9 2 220.8 13 361 .8 3 494.8 7 558.5 3 579.7 

Ganze Stadt 2000 51 187.6 18 767.5 2 164.8 2 096.4 13 355.3 3 482.0 7 504.9 3 816.8 

Kreis 1 3 504.6 395.3 630.7 73.9 802.2 132.2 1196.7 273.5 
Rathaus 718.1 206.6 135.7 17.9 168.5 3.6 137.3 48.5 
Hochschulen 675.9 46.2 65.8 14.3 151.6 37.5 279.2 81 .3 
Lindenhof 680.5 83.2 130.3 15.2 141 .2 30.0 254.5 26.0 
~ ity 1 430.1 59.3 298.8 26.5 341.0 61 .1 525.7 117.7 
Kreis 2 4 556.1 1 683.6 137.7 184.2 1182.2 298.8 785.1 284.5 
Wollishofen 1 899.0 864.8 38.0 112.0 519.7 105.4 108.4 150.8 
Laimbach 441.9 227.0 6.0 9.2 122.3 33.2 8.1 36.1 
Enge 2 215.2 591 .9 93.7 63.1 540.2 160.2 668.6 97.6 

...... . ......... . .... ···················· 
Kreis 3 5 387.5 2148.5 174.3 231 .7 1 463.4 355.0 585.6 429.0 
Alt -Wiedikon 2 489.2 739.2 53.1 171 .0 737.4 202.7 399.3 186.5 
Friesenberg 965.8 415.5 28.5 15.6 266.0 53.1 14.7 172.5 
Sihlfeld 1 932.5 993.8 92.7 45.2 460.0 99.1 171 .6 70.1 

····································· Kreis 4 3 718.8 1 268.3 259.0 173.9 963.9 242.1 613.9 197.8 
Werd 670.9 198.7 44.2 31 .1 154.1 41 .9 160.0 40.9 
Langstrasse 1 686.5 493.7 110.8 56.7 449.5 110.4 362.6 102.7 
Hard 1 361 .4 575.9 103.9 86.0 360.4 89.8 91 .2 54.2 .................... ... 
Kreis 5 3 131 .9 508.0 135.6 240.6 902.0 215.2 750.1 380.4 
Gewerbeschule 1 310.6 421 .9 61 .1 22.0 292.4 66.7 319.1 127.4 
_E:sc~llr_~rs~ .. 1 821 .3 86.1 74.5 218.6 609.6 148.6 431 .1 253.0 ............... .... 
Kreis 6 4116.0 1 716.7 122.5 73.4 1 014.1 207.9 653.0 328.4 
Unterstrass 2 367.5 1 079.7 83.0 42.7 621 .4 142.3 291 .4 107.0 
Oberstrass 1 748.6 637.0 39.5 30.7 392.7 65.6 361 .6 221.4 ................... ·························· Kreis 7 4 983.3 2 329.2 106.7 59.4 1 203.7 309.9 481 .8 492.5 
Fluntern 1 419.3 570.9 18.8 8.4 327.5 83.8 158.1 251 .8 
Hettingen 1 652.1 704.7 58.5 27.9 399.9 81.1 228.7 151 .3 
Hirslanden 823.1 443.1 13.4 16.1 198.2 43.0 71.0 38.4 
Witi kon 1 088.7 610.4 16.1 7.0 278.1 102.0 24.1 51 .0 
Kreis 8 2 827.0 966.5 90.1 91 .1 679.9 183.5 593.5 222.4 
Seefeld 909.6 331 .3 41 .1 30.9 198.7 59.0 218.1 30.5 
Mühlebach 973.1 343.7 37.5 23.7 211 .9 60.4 230.3 65.7 
~ei_ne!Jfl ... 944.2 291 .4 11 .5 36.5 269.3 64.1 145.1 126.3 .. .. .... ...... .. ...... ........................... ············-······ ·· ··· ·· 
Kreis 9 6 240.3 2105.8 201 .2 497.2 1 840.8 518.9 797.4 278.9 
Albisrieden 1 880.9 829.8 59.4 102.0 516.6 110.9 162.2 100.0 
Altstetten 4 359.4 1 276.1 141 .8 395.1 1 324.2 408.0 635.3 178.9 

····································· 
Kreis 10 3 833.3 1 952.4 50.4 56.3 946.2 313.8 234.0 280.4 
Höngg 2 367.1 1184.6 28.2 30.6 580.0 251 .8 155.3 136.6 
~ ipki~il"'~ - 1 466.2 767.8 22.2 25.7 366.2 61.9 78.6 143.8 
Kreis 11 6 608.1 2 547.1 204.0 325.2 1 733.3 580.1 756.4 461.9 
Affoltern 1 669.9 853.4 26.3 62.2 460.0 135.8 50.0 82.3 
Oerl ikon 2 614.9 893.0 112.7 141.5 666.0 203.3 334.8 263.6 
Seebach 2 323.3 800.7 65.0 121.4 607.4 241.1 371 .6 116.1 
Kreis 12 2 280.6 1 146.0 52.7 89.4 623.6 124.5 57.4 187.0 
Saatlen 523.6 233.9 5.2 47.2 148.2 25.8 13.0 50.3 
Schwam endingen-Mitte 927.9 464.3 34.0 32.7 247.5 58.3 31 .4 59.7 
Hirzenbach 829.2 447.8 13.6 9.5 227.8 40.4 13.1 77.0 

1 Einschllessllch Dienstleistungsbetrieben mit Kundenkontakt, wie Restaurants , Hotels, Kinos, Tankstellen u.4. 2 Einschlless11ch Reparaturen 
:, Einschllessllch Wohnungskeller- und Estrtchf1A.chen • Elnschllessllch Praxen, Labors u.A.. 6 Schulen, Spitäler, Kirchen, Kultur-, Sport-, Militär-, 
Luftschutzbauten sowie Flächen, die noch keiner definitiven Nutzung zugeteilt sind. 

Quelle: Amt für Städtebau 
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Gebäudebestand 

Bruttogeschossfläche nach Nutzungsart Ende 2000 

Produktion 
4.1% 

übrige Zwecke 
7.4% 

Lagerung, Keller 
26.1% 

Rauminhalt der Gebäude nach Gebäudeart Ende 2000 

Einfamilienhäuser übrige Gebäude 

Büros, Praxen 
14.7% 

Parkieren 
6.8% 

Mehrfamilienhäuser 
26.5% 

4.0% 5.2% Sport, Kultur, Landwirtschaft 
2.2% 

Wohnhäuser mit 
Geschäftsräumen 
18.1% 
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Oeffentliche Verwaltung 
5.8% 

Industrie 
7.2% 

Handel, Gewerbe, Büros, 
Gastgewerbe 
22.7% 
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Bau- und Wohnungswesen 

9.2.25 Rauminhalt der Gebäude nach Gebäudearten 2000 

1990 
1999 

Ganze Stadt 2000 

Kreis 1 
Rathaus 
Hochschulen 
Lindenhof 
~i.tv ... 
Kreis 2 
Wollishofen 
Leimbach 
Enge 
Krels3 
Alt-Wiedikon 
Friesenberg 
Sihlfeld 
Kreis 4 
Werd 
Langstrasse 
Hard 
Krels5 
Gewerbeschule 
Esc:her ~yss. 
Kreis& 
Unterstrass 
Oberstrass 
Kreis 7 
Fluntern 
Hettingen 
Hirslanden 
Witikon 
Krels8 
Seefeld 
Mühlebach 
Weinegg 
Kreis 9 
Albisrieden 
Altstellen 
Kreis 10 
Höngg 
~ipki~!JEI~ 
Kreis 11 
Affoltern 
Oerlikon 
Seebach 
Kreis 12 
Saatlen 
Schwamendingen-M. 
Hirzenbach 

Im 
ganzen 

Einfamilien-
häuser 

Mehr- Wohn- Gebäude für 
familien- häuser mit Offentliche Handel,Ge- Gast-

häuser Geschäfts- Verwaltung werbe, Büros gewerbe • 
räumen 1 und Betriebe 

Alle Angaben In 1000 m• 

147 338.7 
158151 .7 
159 243.7 

12 951 .3 
2 238.0 
2 520.1 
2 273.0 
5 920.3 

13 851.5 
5 567.6 
1 231 .9 
7 052.1 

16 264.5 
8 002.3 
2 658.4 
5 603.9 

12 060.6 
2 205.6 
5 316.0 
4 539.0 

11107.3 
3 955.9 
7 151.4 

12 317.9 
6 928.6 
5 389.3 

14 570.9 
4 304.7 
5 007.4 
2 337.3 
2 921 .5 
8 475.1 
2 776.9 
2 850.8 
2 847.3 

19 311.0 
5 340.4 

13 970.6 
11193.8 

6 958.3 
4 235.4 

20 900.6 
4 729.0 
8 986.8 
7184.8 
6 239.2 
1 549.6 
2 502.4 
2187.2 

6 323.8 
6 378.4 
6 407.6 

19.8 
11.2 
3.9 
4.4 
0.3 

692.2 
393.2 
204.3 

94.7 
605.3 

81.9 
518.5 

4.9 
5.1 

1.2 
3.9 

40 146.5 
41 713.3 
42179.4 

93.7 
56.2 
17.4 
12.3 
7.8 

3 693.3 
2 169.5 

504.0 
1 019.8 
4 669.8 
1 840.4 

826.7 
2 002.7 
2 097.4 

186.5 
471.9 

1 439.0 ······ss:s············•1si·:1 
15.7 677.7 
51 .2 73.4 

609.8 
308.4 
301.4 

1 471 .1 
449.4 
405.9 
194.4 
421 .4 
219.6 

14.0 
51 .7 

153.9 
558.6 
265.3 
293.3 
507.8 
398.4 
109.4 
999.8 
374.0 
286.7 
339.1 
651.6 
296.5 

95.2 
259.9 

3 726.1 
2 321.6 
1 404.5 
5 243.3 
1 283.6 
1 430.4 

953.0 
1 576.3 
1 704.2 

500.0 
626.6 
577.6 

5 521.7 
2149.3 
3 372.4 
5 461.5 
3 528.7 
1 932.8 
6 223.4 
2 241 .9 
1 996.6 
1 984.9 
2 993.9 

576.6 
1 299.9 
1117.4 

24 253.0 
28 661.8 
28 825.7 

1 678.3 
883.7 
215.6 
333.2 
245.8 

2 984.6 
1 004.5 

182.6 
1 797.5 
3 349.5 
1 079.8 

298.6 
1 971 .1 
3 291 .6 

761 .7 
1 754.2 

775.7 
1 589.7 
1 217.7 

372.0 
2 867.3 
1 893.0 

974.3 
3 041.8 

668.5 
1 259.9 

745.4 
368.0 

2 267.4 
1 023.4 

816.8 
427.2 

2 185.3 
740.6 

1 444.7 
1 853.7 

765.2 
1 088.5 
2 945.6 

597.9 
1 674.4 

673.3 
770.9 

70.7 
470.3 
229.9 

8 193.9 28 360.0 
10111 .6 32350.9 
9 230.9 33 464.2 

1 805.5 6 412.1 
97.7 689.0 

247.8 666.0 
324.0 1 260.5 

1 136.0 3 796.6 
622.0 . .. 3 02ä'.6· 
495.0 402.0 

14.9 38.0 
112.1 2 588.6 

3 603.4 
2 674.5 
2 687.0 

660.5 
218.6 

80.4 
138.1 
223.4 
175.5 
30.9 

144.6 
·· ··········· ··········-··· 

384.9 4 165.8 201 .2 
121 .9 3411 .4 62.5 
124.4 15.2 87.4 
138.6 739.2 51.3 

1 941.6 2 335.0 240.6 
151.5 855.8 13.3 

1110.5 1165.2 118.6 
679.6 314.0 108.7 ......... .... ...... .. ............ 
591.2 4 192.5 299.0 
143.3 1 081 .3 117.5 
447.9 3111.2 181 .5 
394.5 
301 .4 

93.1 
191 .4 

53.8 
94.5 
21.1 
22.0 

264.4 
20.0 
10.0 

234.4 
1 692.4 

75.0 
1 617.4 

343.1 
204.3 
138.8 
557.2 

26.7 
311 .7 
218.8 
442.7 
323.5 

49.9 
69.3 

937.5 
762.9 
174.6 
917.1 
141 .2 
470.5 
204.7 
100.7 

1 873.5 
824.7 
811 .1 
237.7 

5 422.7 
879.9 

4 542.8 
428.0 
185.5 
242.5 

3 470.2 
233.7 

1 201 .1 
2 035.4 

281 .2 
69.3 

137.1 
74.8 

260.2 
202.4 

57.8 
255.4 

88.2 
157.5 

7.4 
2.3 

142.5 
104.6 
24.1 
13.8 
93.2 
21 .6 
71.6 
56.4 
36.8 
19.6 

282.3 
29.7 

193.8 
58.8 
20.2 

11.5 
8.7 

1 Einschllessllch Personal-, Appartement-, Attarswohn-, Schwestern- und StudentanhAuser 2 Ausschliessllche Hotel- und Restaurantnutzung 
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Gebäudebestand 

9.2.25 

Gebäude !Or Schul• Spital• Kirch· Übrige 
Industrie Land• Kulturelle Sport und gebäude gebäude gebäude Gebäude 

wirt· Zwecke Freizeit 
schalt 

13 200.5 500.2 1 400.3 1 255.6 8 122.8 4 122.8 1 310.7 6 545.1 1990 
11 520.7 508.9 1 716.7 1 217.1 8 127.1 3 617.2 1 474.7 8 079.6 1999 
11 449.6 520.1 1 834.1 1 210.4 8 157.3 3 595.6 1 485.1 8 196.8 2000 Ganze Stadt 

229.8 2.9 499.2 53.1 957.6 47.5 172.9 318.4 Kreis 1 
36.9 1.9 101 .1 8.3 47.9 6.2 61 .0 18.2 Rathaus 
25.9 0.7 228.5 2.2 863.2 26.3 37.1 105.1 Hochschulen 
54.6 6.5 0.2 55.5 83.7 Lindenhof 

112.4 0.3 163.1 42.4 46.5 15.0 19.3 111 .4 . .CitY. -·----·---------------·····-··························· 
1 074.3 55.3 174.5 73.8 374.1 161 .4 157.8 583.9 Kreis 2 

543.4 11 .4 1.4 15.9 129.1 93.0 63.1 215.0 Wollishofen 
70.3 21.0 15.1 52.1 1.8 27.9 99.9 Laimbach 

460.6 22.9 173.1 42.8 192.9 66.6 66.8 269.0 ... ... .. . .•~n9.e 
931 .0 13.0 23.3 111 .0 452.1 391 .3 141.4 825.0 Krels3 
720.1 1. 6 1.3 45.1 154.9 3.5 34.1 443.6 Alt.Wiedikon 

8.4 11 .1 20.8 64.7 112.8 376.5 25.2 168.2 Friesenberg 
202.5 0.3 1.2 1.2 184.4 11.3 82.1 213.2 Sihlfeld 
906.8 0.5 6.9 12.2 385.7 53.1 114.1 670.1 Krels4 

68.5 0.1 0.8 14.2 50.4 102.7 Ward 
149.4 0.4 2.5 0.2 271 .8 36.2 28.6 205.5 Langstrasse 
688.9 4.4 11.2 99.7 16.9 35.1 361 .9 Hard .................. ...... ··········· 

2 437.0 177.8 12.4 565.5 15.7 35.1 373.5 Kreis 5 
150.6 0.7 411 .6 8.0 35.1 96.8 Gewerbeschule 

2 286.4 177.8 11 .7 153.9 7.7 276.7 Escher Wyss 
151.8 38.4 83.1 113.3 1 904.7 529.6 148.6 553.1 ·························i<;iiiiis 

69.6 79.3 110.1 315.0 25.2 115.5 424.3 Unterstrass 
82.2 38.4 3.8 3.2 1 589.7 504.4 33.1 128.8 Oberstrass 

167.6 . 66.i 111 .0 103.1 947.3 1110.8 193.9 750.5 Kreis? 
60.8 16.0 84.9 13.5 460.3 757.3 30.8 196.4 Fluntern 
74.1 24.2 26.1 77.1 379.6 271 .9 119.4 216.2 Hellingen 
24.2 2.1 4.5 51.4 49.5 79.6 Hirslanden 

8.5 24.0 8.0 56.0 32.1 43.7 258.3 Witikon ·························································· 290.8 29.3 23.1 57.3 298.0 824.0 83.9 397.1 Kreis 8 
113.9 8.2 15.5 1.8 5.7 145.3 Seefeld 
100.4 2.8 10.2 2.1 223.1 22.5 37.4 112.2 Mühlebach 

76.5 26.5 4.7 39.7 73.1 795.8 46.5 139.6 .......... ... ....,El i".El9.9. 
1 910.6 79.4 15.2 133.7 372.0 31 .2 87.0 1 208.2 Krels9 

650.7 24.3 6.6 44.6 109.7 26.0 41 .1 305.8 Albisrieden 
1 259.9 55.1 8.6 89.1 262.3 5.2 45.9 902.4 Altstetten ... ................... ························· 180.9 58.9 19.9 44.1 992.3 298.9 114.5 833.6 Kreis 10 

95.9 57.9 2.3 30.2 855.2 72.7 31 .1 694.1 Höngg 
85.0 1.0 17.6 13.9 137.1 226.2 83.4 139.5 ..... ...... .. 11,'if)~in.9.9.n 

2 938.9 151 .3 692.8 460.0 639.1 42.7 157.5 1 339.9 Kreis 11 
571.4 83.4 47.5 145.1 3.3 47.3 327.2 Affoltern 

1 575.9 0.3 474.9 367.1 344.0 35.8 59.9 464 .4 Oerlikon 
791 .6 67.6 217.9 45.4 150.0 3.6 50.3 548.3 Seebach .. ........................ .... ... 
230.1 24.8 7.3 36.4 268.9 89.4 78.4 343.5 Kreis 12 

27.2 1.2 5.9 5.5 42.0 3.5 25.9 101 .7 Saatlen 
164.3 5.5 5.4 101 .9 7.6 19.3 134.4 Schwamendingen-M. 
38.6 18.1 1.4 25.5 125.0 78.3 33.2 107.4 Hirzenbach 
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Bau- und Wohnungswesen 

9.2.26 Rauminhalt der Gebäude nach Bauperioden 2000 

Im vor 1893- 1931- 1951 - 1961 - 1971 - 1981- 1991 -
ganzen 1893 1930 1950 1960 1970 1980 1990 2000 

Alle Angaben in 1000 m• 

1990 147 338.7 12 420.8 35 448.5 22 255.5 18 136.0 17 544.0 24 053.5 17 479.9 
1999 158 151.7 11 536.1 35 013.5 22 356.4 17 746.7 17 511.6 24 075.2 17 640.2 12 271 .6 

Ganze Stadt 2000 159 243.7 11 479.5 34 811.0 22 250.8 17 703.4 17 528.0 24 174.4 17 617.2 13 679.7 

Kreis 1 12 951.3 4 383.8 2 567.8 1 103.1 766.5 908.9 767.8 876.8 1 576.7 
Rathaus 2 238.0 1 550.5 182.4 55.7 160.0 65.5 37.8 99.9 86.0 
Hochschulen 2 520.1 938.3 624.8 213.7 112.4 169.4 216.3 170.8 74.5 
Lindenhof 2 273.0 940.1 626.1 120.6 67.7 133.8 256.4 97.0 31 .3 
City __ 5 920.3 954.9 1134.5 713.1 426.4 540.2 257.3 509.1 1 384.9 

·····--····-··· ··········-········ ------·········-················· ··········· ················•·-· 
Krels2 13 851 .5 922.3 3 345.7 2 628.0 1 692.1 1 647.2 1 829.4 1 118.3 668.6 
Wollishofen 5 567.6 235.4 1 239.6 1 272.6 804.2 598.9 767.1 362.8 287.0 
Laimbach 1 231.9 19.3 69.5 192.8 125.1 177.4 405.1 141 .7 101 .0 
'=:nge 7 052.1 667.6 2 036.6 1 162.6 762.8 870.9 657.2 613.8 280.6 
Kreis 3 16 264.5 263.7 3 934.9 2 815.5 1 946.1 'iäiii:i ' 2 681 .4 1 359.3 1 402.5 
Alt-Wiedikon 8 002.3 142.2 1 546.5 1 171.4 859.6 779.7 1 456.1 905.2 1 141 .5 
Friesenberg 2 658.4 11 .3 261 .8 545.9 319.0 565.6 699.9 123.0 131 .8 
Sihlfeld 5 603.9 110.2 2 126.6 1 098.2 767.5 515.8 525.4 331 .1 129.2 
Kreis 4 12 060.6 1 071 .4 4 308.4 1 418.5 659.4 1 237.3 1 380.5 1126.8 858.5 
Werd 2 205.6 204.0 663.1 392.6 110.1 194.1 309.6 181 .1 151 .0 
Langstrasse 5 316.0 831 .1 1 755.2 367.2 297.9 398.8 370.2 718.5 577.2 
Hard 4 539.0 36.3 1 890.1 658.7 251.4 644.4 700.7 227.2 130.3 

····················· 
Kreis 5 11 107.3 574.8 2 561.4 773.8 693.4 1107.9 2 036.9 2 075.2 1 284.0 
Gewerbeschule 3 955.9 456.4 1 477.4 404.2 78.1 254.7 202.8 672.5 409.7 
Escher Vv_yss_ 7 151.4 118.4 1 084.0 369.6 615.3 853.2 1 834.1 1 402.7 874.3 
Kreis 6 12 317.9 676.1 4 987.0 1 983.8 560.5 615.5 1 158.9 1 581.7 754.3 
Unterstrass 6 928.6 269.9 2 920.1 1 630.8 332.5 338.9 618.8 660.9 156.6 
Oberstrass 5 389.3 406.2 2 066.9 353.0 228.0 276.6 540.1 920.8 597.7 ....................................................... ·····································-··· 
Kreis 7 14 570.9 1 506.0 4 531.3 1 774.0 1 442.6 1 528.2 1 944.2 1 012.7 831.8 
Fluntern 4 304.7 258.8 1 303.5 644.5 634.8 318.7 540.9 341 .1 262.2 
Hottingen 5 007.4 1 029.0 1 907.0 512.7 279.1 235.5 607.3 202.3 234.5 
Hirslanden 2 337.3 152.2 1 228.4 281 .3 115.7 150.4 215.9 113.8 79.6 
Witikon 2 921 .5 66.0 92.4 335.5 413.0 823.6 580.1 355.5 255.5 
Kreis 8 8 475.1 1173.3 2 372.5 1 024.5 822.6 817.5 1139.4 498.5 626.7 
Seefeld 2 776.9 286.0 1 139.6 331 .7 239.4 252.8 351 .0 120.1 56.1 
Mühlebach 2 850.8 536.8 661 .5 293.3 270.8 285.7 430.6 201 .2 171 .0 
Vv_einelJIJ __ 2 847.3 350.5 571.4 399.5 312.4 279.0 357.8 177.2 399.6 
Kreis 9 19 311 .0 142.3 1 467.4 2 730.2 2 687.3 2 403.8 5107.1 3 239.0 1 533.9 
Albisrieden 5 340.4 79.5 543.3 1 131.2 1 103.2 763.3 777.7 615.2 327.0 
Altstellen 13 970.6 62.8 924.1 1 599.0 1 584.1 1 640.5 4 329.4 2 623.8 1 206.9 
Kreis 10 11193.8 332.0 2 348.4 1 333.5 1 208.4 1 274.8 1 949.6 1 775.6 971.5 
Höngg 6 958.3 204.0 445.5 630.0 865.1 893.6 1 705.8 1 486.4 728.1 
'l>'i_pkinge~ 4 235.4 128.0 1 902.9 703.5 343.3 381 .2 243.8 289.2 243.4 
Kreis 11 20 900.6 367.2 2 239.2 3 554.0 2 981.6 3153.6 3 457.0 2 472.0 2 676.0 
Affoltern 4 729.0 76.0 210.5 665.6 1 041 .0 895.0 975.5 573.0 292.4 
Oerlikon 8 986.8 240.8 1 490.5 1 876.3 847.7 1 005.4 1 133.2 1 122.3 1 270.6 
Seebach 7 184.8 50.4 538.2 1 012.1 1 092.9 1 253.2 1 348.3 776.7 1 113.0 ························-- ············· ········································ 
Kreis 12 6 239.2 66.6 147.0 1111 .9 2 242.9 972.2 722.2 481 .3 495.2 
Saatlen 1 549.6 15.4 482.4 255.4 269.8 242.7 45.3 238.5 
Schwamendingen-M. 2 502.4 60.7 113.5 341 .3 949.2 446.7 230.5 176.8 183.7 
Hirzenbach 2 187.2 5.9 18.1 288.2 1 038.3 255.7 249.0 259.2 73.0 
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9.2.30 Gebäudebestand nach Versicherungswert' und Eigentumsart 2000 

Versicherungs- Im Natürliche Gesell - Pensions- Vereine, Bau- öffentl. Religions-
wert ganzen Personen schatten kessen private geossen- Eigentum gemein-
1000 Fr. Stiftungen schaften schaften 

1990 49 909 25 370 7753 1 453 1 312 7 759 5 825 437 
1999 53 474 27 159 8 102 1 586 1 759 8 210 6 198 460 

Im ganzen 2000 54 101 27 585 8187 1 556 1 866 8 200 6 244 463 

unter 200 8 214 4 486 1 314 140 322 318 1 566 68 
200 - 399 8 079 3 273 571 57 127 3 310 720 21 
400 - 599 4 549 3 459 369 46 76 202 371 26 
600 - 799 3 331 2 180 345 49 78 266 369 44 
800 - 999 3 957 1 885 467 122 109 991 345 38 

1000 - 1499 9 276 4 616 1171 362 334 1 894 840 59 
1500 - 1999 5 954 3 326 884 273 247 707 476 41 
2000 - 2999 4 981 2 654 1 015 266 236 291 474 45 
3000 - 3999 1 878 816 478 102 95 109 254 24 
4000 - 4999 954 343 280 53 54 48 153 23 
5000 - 5999 572 186 203 15 40 24 83 21 
6000 - 6999 360 89 141 10 29 13 69 9 
7000 - 7999 282 56 135 10 17 7 47 10 
8000 - 8999 226 54 91 4 14 5 52 6 
9000 • 9999 177 29 68 8 10 3 50 9 

10000 -14999 520 81 220 19 43 8 139 10 
15000 -19999 227 17 126 10 9 3 58 4 
über 20000 564 35 309 10 26 1 178 5 

1 Basiswert (1939) , multlptlztert mit dem Teuerungsfaktor von 840% für 2000 

9.2.31 Gebäudebestand nach Versicherungswert und Gebäudeart 2000 

Versicherungs- Im Ein- Mehr- Wohnhäuser Ge- Fabriken, Ver- Übrige 
wert ganzen familien- familien- mit Geschäfts- schäfts- Werk- waltungs- Gebäude 
1000 Fr. häuser häuser räumen 1 gebäude 2 stätten 3 gebäude • 

1990 49 909 9 873 16 456 7 000 
1999 53 474 9 901 16 777 8 015 3 783 2 570 2 804 9 624 

Im ganzen 2000 54 101 9 888 16 849 8 044 3 901 2 588 2 795 10 036 

unter 200 8 214 53 16 9 232 900 641 6 363 
200 - 399 8 079 5 673 141 84 228 445 205 1 303 
400 • 599 4 549 2 425 715 193 164 287 142 623 
600 • 799 3 331 823 1 358 321 153 157 124 395 
800 - 999 3 957 363 2 414 494 166 108 133 279 

1000 • 1499 9 276 342 6 010 1 755 364 151 278 376 
i söö·:· isss -... 5954 115 „ :i'305 ........ .. .... 1795 

297 101 156 185 
2000 • 2999 4 981 60 1 999 1 867 504 125 236 190 
3000- 3999 1 878 15 503 720 316 76 174 74 
4000- 4999 954 9 198 297 211 55 120 64 
5000 - 5999 572 6 79 149 197 25 79 37 
6000 • 6999 360 2 42 84 129 19 59 25 
7000 - 7999 282 2 14 67 114 21 45 19 
8000 - 8999 226 19 43 89 21 40 14 
9000 • 9999 177 9 32 80 13 32 11 

10000 -14999 520 13 81 255 27 117 27 
15000 -19999 227 6 32 110 15 45 19 
über 20000 564 8 21 292 42 169 32 

1 Elnschllessllch Personal-, Appartement-, Alterswahn -, Schwestern- und StudentenhAuser 2 Büro-, Geschäfts- und Warenhäuser, Bank-, Versicherungs-, 
Laden- und Ateliergebäude, Hotels , Einschtlesslich Lagerhäuser , Elnschllessllch Schul-, Spital- und Anstaltsgeb6ude, kirchliche Bauten und 
Gebäude öffentlicher Betriebe und Verkehrsanstalten 
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Wohnungsbestand nach diversen Merkmalen Ende 2000 

Zweizimmer 
22.0% 

nach Zimmerzahl 

6 und mehr 
Zimmer 

Einzimmer 2.8% Fünfzimmer 
1Q1% ~0% 

Dreizimmer 
39.2% 

nach Gebäudeart 

Einfamilien-
häuser Nutzbauten 
5.3% 1.4% 

Mehrfamilienhäuser 
65.3% 

nach Zonenart 

Industrie- u. Gewerbezonen 
und übrige Zonenarten Kernzonen 
0.8% 5.0% Wohnzone 5Z, 6Z, 6D 
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Wohnzone3 
37.1% 

11 .9% 

Wohn-
zone 5 
7.2% 

nach Eigentumsart 

Kanton Zürich, 
Bund und übrige 
1 . 1 % Stadt Zürich 

6.6% 

Gesellschaften 
14.9% 

nach Bauperiode 

vor 1893 
5.2% 

1931-50 
22.0% 

nach Geschoss 

1951-60 
17.4% 

6. OG und höher 
2.4% 

UG 5. OG 
2.1% 2.6% 

1. 0G 
24.8% 

Vereine, 
private 
Stiftungen 
3.4% 

1961 -70 
1.1% 
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9.3.05 Entwicklung des Wohnungsbestandes 2000 

Bestand Gesamt- Veränderung durch Bautätigkeit Korrektur2 
Jahres- Jahres- verän- Neubau Umbau Zweck- Abbruch 
anfang ende derung (Saldo) änderung 1 

(Saldo) 

1990 177 383 177 727 344 587 31 -45 215 -14 
1999 185417 186 205 788 723 142 14 116 25 

Ganze Stadt 2000 186 205 187 587 1 382 1 465 54 14 182 31 

Kreis 1 3 348 3 345 -3 - 2 -4 3 
Rathaus 1 888 1 894 6 3 -1 4 
Hochschulen 305 300 - 5 -4 -1 
Lindenhof 752 749 - 3 -1 - 1 -1 
City 403 402 -1 -1 
Kreis 2 1if1iis 15 280 .. 'äi; 109 ;:;:z .. . .. ··1 . .. 13 
Wollishofen 8 425 8 514 89 82 8 1 3 
Leimbach 2167 2168 1 3 2 
Enge 4 603 4 598 -5 27 - 23 8 - 1 
i<reiii. 23 465 23 510 45 33 8 8 4 
Alt-Wiedikon 8158 8195 37 33 8 2 4 -2 
Friesenberg 4197 4 198 1 1 
Sihlfeld 11 110 11117 7 5 2 
Krels4 13346 13 365 .. fa 5 12 1 5 6 
Werd 1 917 1 920 3 3 
Langstrasse 5 025 5 033 8 5 5 -2 5 5 
Hard 6 404 6 412 8 7 1 
i<reiäs - -----···-········ ·-· -···-········· 

5 231 5 581 350 351 8 7 
Gewerbeschule 4 290 4 609 319 317 5 7 
Escher Wyss 941 972 31 34 3 
i<ieiäs· · 16 040 16 080 40 15 38 3 17 1 
Unterstrass 10 878 10 913 35 15 25 2 17 10 
Oberstrass 5 162 5 167 5 13 1 - 9 
Kreis 7 17 717 17 750 33 20 21 5 13 
Fluntern 3 564 3 597 33 17 20 4 
Hottingen 5 292 5 289 -3 -6 4 -1 
Hirslanden 3 727 3 727 3 4 9 1 
Witikon 5134 5137 3 3 
Kreis 8 9088 9123 35 16 15 2 2 
Seefeld 3 453 3 459 6 3 2 1 
Mühlebach 3 249 3 267 18 16 4 -2 
..,.,,_eineilil . 2 386 2 397 11 8 3 
Krels9 22 926 23 214 ····2sa" 359 :so .. . ff 
Albisrieden 8 762 8 872 110 136 - 20 -1 5 
Altstellen 14 164 14 342 178 223 -40 1 6 
Kreis 10 19 106 19 280 174 151 27 3 3 -4 
Höngg 10 825 10 843 18 16 7 2 3 -4 
..,.,,_ip_ki~~~~ . 8 281 8 437 156 135 20 1 
Kreis 11 27104 27 402 298 326 15 - 5 53 15 
Affoltern 8 770 8 771 1 33 3 -1 38 4 
Oerlikon 9 359 9 630 271 275 4 -4 4 
Seebach 8 975 9 001 26 18 8 11 11 
Kreis 12 13 639 13 657 18 80 -8 55 1 
Saatlen 2 803 2 761 -42 14 -1 55 
Schwamendingen-Mitte 5 512 5 519 7 13 -7 
Hirzenbach 5 324 5 377 53 53 

1 Umwandlung von Wohnungen In Gesch!ftsrAume und umgekehrt, ohne bauliche Massnahme. 
2 Infolge laufenden Datenbankbereinigungen, werden stets Korrekturen am Wohnungsbestand vorgenommen. 
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9.3.06 Wohnungsbestand nach Gebäudeart und Geschoss 2000 

1990 
1999 

Ganze Stadt 2000 

Kreis 1 
Rathaus 
Hochschulen 
Lindenhof 
City 
1<reiii·2--
wo11ishoten 
Laimbach 
Enge 
Kreiii:i 
Alt-Wiedikon 
Friesenberg 
Sihlfeld 
Kreis 4 
Ward 
Langstrasse 
Hard 
Kreiiis · 
Gewerbeschule 
l=:sc~.,r~ys~ 
Krels6 
Unterstrass 
Oberstrass 
Kreis 7 
Fluntern 
Hettingen 
Hirslanden 
Witikon 
l<reiiie · 
Seefeld 
Mühlebach 
Weinegg 
Kreiiiii . 
Albisrieden 
Altstellen 
Kreis 10 
Höngg 
Wipkingen 
l<reiiiff 
Affoltern 
Oerlikon 
Seebach 
l<reiiiü 
Saatlen 
Schwamendingen-M. 
Hirzenbach 

230 

Im Wohnungen 
ganzen nach Gebäudearten nach Geschossen 

Ein- Mehr- Wohnhäuser Nutz- UG , -2 3-4 5 und 
mehr familien- familien- mit bauten 

häuser häuser Geschäfts-

177 974 
186 205 
187 587 

3 345 
1 894 

300 
749 
402 

9 868 
9 901 
9 888 

24 
16 

4 
3 
1 

119 790 
122 349 
122 585 

237 
144 
33 
41 
19 

15 280 · ·1osii ii"1e1·· 
8 514 572 6 120 
2168 418 1 364 
4 598 79 2 297 

23 510 1 263 15111 
8195 140 5612 
4198 1118 2569 

11117 5 6930 
13 365 4 6 797 

1 920 576 
5 033 1 1 545 
6412 3 4676 
5 581 131 2 299 
4 609 24 2 116 

972 107 183 
16 080 · ä2ö · ·· ·ii"iies · · 
10913 512 6851 

5 167 308 3 134 
17 750 . 1311 fffa2. 
3 597 347 2 384 
5 289 283 3 065 
3727 189 2312 
5 137 492 3 971 
9123 .. ·····20ii 4666 
3 459 10 1 452 
3 267 39 1 755 
2 397 160 1 459 

räumen 

45 393 
51 396 
52 518 

2 670 
1 613 

199 
594 
264 

4185 
1 755 

374 
2 056 
6 943 
2 363 

488 
4 092 
6 303 
1 285 
3 346 
1 672 
2 957 
2 379 

578 
5 057 
3 401 
1 656 

2 923 
2 559 
2 596 

414 
121 
64 

111 
118 
245 

67 
12 

166 
193 

80 
23 
90 

261 
59 

141 
61 

194 
90 

104 

20 035 97 102 
3 824 95 220 65 370 
3 874 95 713 65 816 

60 837 
21 791 
22184 

10 
3 
5 
2 

455 
263 
102 

90 
131 

25 
100 

6 
4 

4 

799 
466 
101 
147 
85 

8 625 
5 185 
1 389 
2 051 

10 499 
3 608 
2 817 
4 074 
4 145 

524 
1 429 
2192 
1 768 
1 430 

338 

1 595 
947 
148 
334 
166 

5 021 
2 708 

507 
1 806 
8 895 
3 275 
1 004 
4 616 

941 
478 

46 
266 
151 

1179 
358 
170 
651 

3 985 
1 287 

277 
2 421 

5 676 3 54Ö 
829 567 

2 262 1 338 
2 585 1 635 
2 273 1 540 
1 912 1 267 

361 273 
218 · · 3ö4 ·· eiff:i 5131 1132 
149 91 5 728 4 188 906 

69 213 2 785 1 943 226 
·· ································ 

4 424 283 930 10 499 5 652 669 
59 

362 
151 

97 

805 61 272 2 262 1 004 
1 763 178 136 2 704 2 087 
1198 28 139 1 962 1 475 

658 16 383 3 571 1 086 
4 020 228 1öö 3 s!is 3sss 
1 929 68 1 128 1 444 
1 388 85 39 1 324 1 371 

703 75 61 1 443 750 

. 1563 
887 
533 
143 

23 214 . . ... 992 .. 17 538 4 514 170 ···········21ii„ 12 598 7 934 
2 938 
4 996 
6 047 
2 663 
3 384 
9 057 
2 533 
3 605 
2 919 

2 464 
725 

1 739 
1 131 

476 
655 

8 872 463 6 847 1 505 57 78 5 131 
14 342 529 10 691 3 009 113 140 7 467 
19290 104 141-i·s ·· ·31öo · üo ···· 12ii3 10909 
10 843 542 8 889 1 344 68 1 107 6 597 

8 437 162 5 857 2 356 62 186 4 212 
21 402 ··· · ·1äs4 · 

8 771 697 
9 630 435 
9 001 722 

19 346 
6 920 
5 829 
6 597 

13 657 
2 761 
5 519 
5 377 

1 507 . . . fo :i,ii 
747 1 844 
169 
591 

4 454 
4 049 

5 991 
1 101 
3 297 
1 593 
fis-i 

166 
867 
721 

211 
53 
69 
89 
49 

4 
29 
16 

310 ··1ss3s · 
158 5 286 
125 5093 

87 5 157 
59 

1 
34 
24 

8 027 
2 012 
3 039 
2 976 

3 970 
591 

1 860 
1 519 

2 439 
794 
807 
838 

1 601 
157 
586 
858 
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Wohnungsbestand 

9.3.07 Wohnungsbestand nach Bauperioden 2000 

Im vor 1893- 1931- 1951 - 1961- 1971 - 1981 - 1991-
ganzen 1893 1930 1950 1960 1970 1980 1990 2000 

1990 177 974 10 339 45 417 41 333 32 715 21 096 16 349 10 725 
1999 186 205 9 728 47 175 41 298 32 726 20 877 16 617 11 096 6 688 

Ganze Stadt 2000 187 587 9 719 47 222 41199 32 667 20 897 16 614 11 113 8 156 

Kreis 1 3 345 2 524 117 86 152 76 93 159 138 
Rathaus 1 894 1 550 30 24 122 37 29 96 6 
Hochschulen 300 162 45 18 1 20 32 17 5 
lindenhof 749 621 22 7 5 18 31 37 8 
City 402 191 20 37 24 1 9 119 
Kreis 2 15 280 726 3 668 4 407 2 645 1125 1 424 677 608 
Wollishofen 8 514 173 1 962 2 952 1 672 552 633 258 312 
Leimbach 2 168 30 109 409 279 402 620 182 137 
Enge 4 598 523 1 597 1 046 694 171 171 237 159 
1<;iiiä :1· 23 510 261 8 023 6 908 3 207 2197 1 252 757 905 
Alt -Wiedikon 8195 92 2 825 2 829 671 351 439 348 640 
Friesenberg 4 198 12 485 1 351 840 940 304 120 146 
Sihlfeld 11117 157 4 713 2 728 1 696 906 509 289 119 
1<;iiis4 13 365 1 290 5 761 3 111 557 739 · 1222 428 257 
Werd 1 920 307 702 619 71 2 45 92 82 
Langstrasse 5 033 940 2 372 687 252 138 306 264 74 
Hard 6 412 43 2 687 1 805 234 599 871 72 101 
Kreis 5 5 581 663 2 986 · :iss 33 136 226 531 650 
Gewerbeschule 4 609 610 2 541 193 27 128 194 490 426 
Escher Wyss 972 53 445 163 6 8 32 41 224 
1<;iiiä s·· 16 080 565 7 697 4 763 1 023 656 .. 7Ö2 . "43Ö 244 
Unterstrass 10 913 278 4 998 4 017 595 290 366 245 124 
Oberstrass 5167 287 2 699 746 428 366 336 185 120 
1<;iiiä"'i" 17 750 1 743 5 294 2 844 2 255 2 300 - 1637 936 741 
Fluntern 3 597 258 1 026 904 461 263 307 202 176 
Hattingen 5 289 1127 2 136 802 517 220 217 124 146 
Hirslanden 3 727 258 1 997 612 334 171 181 97 77 
Witikon 5 137 100 135 526 943 1 646 932 513 342 
1<;e1S"ä 9123 1187 3 112 1 879 1 222 söii :is1 · 343 410 
Seefeld 3 459 425 1 508 666 443 203 99 58 57 
Mühlebach 3 267 548 895 620 510 229 81 164 220 
Weinegg 2 397 214 709 593 269 177 181 121 133 
K;eiss·· 23 214 167 1 ä52 - 56Ö3 5 458 :ili:iii 34iiä" 1879 918 
Al bisrieden 8 872 114 406 2 422 2 664 1 316 993 637 320 
Altstetten 14 342 53 1 446 3181 2 794 2 523 2 505 1 242 598 
Kreis 10 1!i 2äö 346 5533 fr,s 2ä1ö :i"124 11s5· 2 365 1 302 
Höngg 10 843 159 751 1 303 2 333 1 660 1 504 2 079 1 054 
Wipkingen 8 437 187 4 782 1 672 537 464 261 286 248 
K;eiäff 27 402 175 """ 2ii69 5 573 6 754 5 087 3237 2 049 1 558 
Affoltern 8 771 71 294 1193 2 674 1 793 1 472 888 386 
Oerlikon 9 630 37 1 923 2 452 1 918 960 765 867 708 
Seebach 9 001 67 752 1 928 2 162 2 334 1 000 294 464 
1<;iiiä"12· 13 657 72 210 2694 s 491 2 ÖÖ9 ·· 1197 559 425 
Saatlen 2 761 21 1 181 723 156 460 81 139 
Schwamendingen-Mitte 5 519 66 176 868 2 440 1 189 388 205 187 
Hirzenbach 5 377 6 13 645 3 328 664 349 273 99 
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9.3.08 Wohnungsbestand nach Eigentumsarten 2000 

Im Privates Eigentum (ohne Baugenossenschaften) Bau-
ganzen im Natürliche Gesell- Pensions- Vereine, genossen-

ganzen Personen schatten kessen private schatten 
Stiftungen 

1990 177 974 130 714 87 011 28 676 10 032 4 995 33 015 
1999 186 205 136 081 92 087 27 789 10 180 6 025 35 527 

Ganze Stadt 2000 187 587 137 423 92 835 27930 10 352 6 306 35 562 

Kreis 1 3 345 2 473 1 758 601 22 92 
Rathaus 1 894 1 330 1 002 292 36 
Hochschulen 300 252 185 46 5 16 
Lindenhof 749 602 435 132 10 25 
9 ity 402 289 136 131 7 15 
Kreis 2 15 280 11 327 7 337 3 049 650 291 3091 
Wollishofen 8 514 5 706 4 137 1 109 331 129 2 290 
Leimbach 2168 1 386 795 427 80 84 559 
En1;1e ____ 4 598 4 235 2 405 1 513 239 78 242 

···················-················--· ··············· 
Kreis 3 23 510 16 568 10 463 4 319 1 312 474 5 012 
Alt-Wiedikon 8 195 7 366 4194 2136 860 176 367 
Friesenberg 4 198 1 212 782 219 172 39 2 283 
Sihlfeld 11 117 7 990 5 487 1 964 280 259 2 362 

. · ······ ········································· Krels4 13 365 9183 5 917 1 824 414 1 028 1 999 
Ward 1 920 1 778 1 093 524 42 119 80 
Langstrasse 5 033 4 120 2 900 707 267 246 604 
Hard 6 412 3 285 1 924 593 105 663 1 315 

····· ·· ················· ................... 
Kreis 5 5 581 3 990 2 348 1 058 269 315 879 
Gewerbeschule 4 609 3112 1 957 761 216 178 879 
Esc~"' _v11ys~ 972 878 391 297 53 137 ..... ........ .. ....... . ... ........ ................ ........ . ........... .. ... ... . .. .... ...................... 
Kreis& 16 080 11 677 8 462 2185 471 559 3 004 
Unterstrass 10 913 7 401 4 954 1 697 341 409 2 740 
Oberstrass 5 167 4 276 3 508 488 130 150 264 ......... .... .......... .......... .... .............. 
Kreis 7 17 750 16 431 12 275 2 311 749 1 096 634 
Fluntern 3 597 3 307 2 630 343 112 222 131 
Hottingen 5 289 5 083 3 749 672 161 501 
Hirslanden 3 727 3 332 2 649 400 139 144 240 
Witikon 5 137 4 709 3 247 896 337 229 263 
Kreis 8 9123 8 472 5 396 2161 514 401 173 
Seefeld 3 459 3 313 2 167 835 190 121 9 
Mühlebach 3 267 2 971 1 936 750 231 54 54 
\lv_ei_n"!/!/ 2 397 2188 1 293 576 93 226 110 .......................... 
Kreis 9 23 214 15 329 10 316 2 726 1 805 482 6 403 
Albisrieden 8 872 5 503 4 010 871 447 175 3 056 
Altstetten 14 342 9 826 6 306 1 855 1 358 307 3 347 

......................•• ••••.••••••• 

Kreis 10 19 280 14 438 10 174 2 360 1 226 678 3 811 
Höngg 10 843 8 309 5 946 1 362 741 260 2 059 
\lv_ip_ki~~"~ 8 437 6129 4 228 998 485 418 1 752 
Kreis 11 27 402 20192 13 462 3 640 2 495 595 5 243 
Affoltern 8 771 5 355 3 256 1 096 902 101 2 292 
Oerlikon 9 630 8 228 5 596 1 628 729 275 1 156 
Seebach 9 001 6 609 4 610 916 864 219 1 795 
Kreis 12 13 657 7 343 4 927 1 696 425 295 5 313 
Saatlen 2 761 876 665 119 53 39 1 589 
Schwamendingen-Mitte 5 519 3 613 2 705 635 202 71 1 609 
Hirzenbach 5 377 2 854 1 557 942 170 185 2 115 
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9.3.08 

Öffentliches Eigentum Religionsgemeinschaften 
im Stadt Kanton Bund im Evangelisch- Römisch- Ubrige 

ganzen Zürich Zürich und übrige ganzen reformierte katholische Religions-
öffentliche Kirch- Kirch- gemein-

gemeinden gemeinden schalten 

13 712 12 088 1 012 612 533 210 147 176 1990 
14 083 12 376 1 082 625 514 210 135 169 1999 
14 090 12 312 1 080 698 512 209 132 171 2000 Ganze Stadt 

824 787 35 2 48 32 16 Kreis 1 
547 543 4 17 14 3 Rathaus 
38 22 14 2 10 3 7 Hochschulen 

128 128 19 15 4 Lindenhof 
111 94 17 2 2 . C:ity 
807 781 11 15 55 18 9 28 Krels2 
490 485 1 4 28 9 3 16 Wollishofen 
220 219 1 3 1 2 Laimbach 

97 77 9 11 24 8 4 12 . ~"9" 1 876 1 800 34 42 54 21 16 17 Krels3 
435 413 21 1 27 8 8 11 Alt-Wiedikon 
698 697 1 5 4 1 Friesenberg 
743 690 12 41 22 9 8 5 Sihlfeld 

2 110 1 860 126 124 73 13 30 30 Krels4 
35 34 1 27 9 4 14 Ward 

289 161 5 123 20 4 16 Langstrasse 
1 786 1 665 120 1 26 4 22 Hard 

704 646 42 16 8 7 Krels5 
611 577 20 14 7 6 Gewerbeschule 

93 69 22 2 1 1 . . ~~~~"r .,...,YS.5. ................. 
1 348 999 284 65 51 19 11 21 Krels6 

727 606 85 36 45 15 11 19 Unterstrass 
621 393 199 29 6 4 2 Oberstrass 
638 315 163 160 47 18 2 27 Kreis 7 
149 50 76 23 10 9 1 Fluntern 
174 94 67 13 32 4 1 27 Hettingen 
153 133 20 2 2 Hirslanden 
162 38 124 3 3 Witikon 
457 406 51 21 14 7 Krels8 
137 137 Seefeld 
231 230 1 11 6 5 Mühlebach 

89 39 50 10 8 2 ···········"""in."gg 
1 444 1 379 50 15 38 18 12 8 Krels9 

294 290 4 19 10 8 Albisrieden 
1 150 1 089 50 11 19 8 4 7 Altstetten 
1 007 713 102 192 24 16 3 5 Kreis 10 

465 278 53 134 10 6 3 Höngg 
542 435 49 58 14 10 .. ',',/iP.kirigE>ri 

1 924 1 814 59 51 43 21 15 Kreis 11 
1 114 1 076 38 10 5 3 Affoltern 

226 163 50 13 20 6 9 Oerlikon 
584 575 9 13 10 3 Seebach 
951 812 123 16 50 12 33 5 Kreis 12 
294 293 1 2 2 Saatlen 
284 147 121 16 13 8 5 Schwamendingen-Mitte 
373 372 1 35 2 33 Hirzeribach 
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Bau- und Wohnungswesen 

9.3.11 Wohnungs- und Zimmerbestand nach diversen Merkmalen 2000 

Wohnungen Zimmer 
im nach Zimmerzahl im nach Wohnart 

ganzen 2 3 4 5 6 u. ganzen in App. und 
mehr Woh- übrige 

nungen Zimmer 

Im ganzen 187 587 18 865 41 337 73 550 39 103 9 448 5 284 593 967 562 378 31 589 

Zonenarten 

Bauzonen 187 121 18 849 41 278 73 413 38 948 9 403 5 230 592 111 560 601 31 510 
Wohnzonen 176 755 17 732 38 747 70 201 36 620 8 618 4 837 554 938 528 936 26 002 

Wohnzone 2 46 753 3 893 7 613 15 124 12 647 4 341 3 135 164 229 158 980 5 249 
Wohnzone 3 69 612 7 296 16 168 29 251 13 249 2 492 1 156 209 387 200 662 8 725 
Wohnzone 4 24 597 2 975 6 089 9 671 4 683 884 295 74 567 69 211 5 356 
Wohnzone 5 13 412 1 012 3 109 6 686 2 196 351 58 39 982 38 204 1 778 
Wohnzone 5Z + 6Z 21 950 2 524 5 665 9 281 3 757 535 188 65 448 60 619 4 829 
Wohnzone 60 431 32 103 188 88 15 5 1 325 1 260 65 

Kernzonen 9 281 1 074 2 331 2 972 1 870 681 353 32 822 27 883 4 939 
Industrie- und Gewerbezonen 1 024 39 193 233 426 99 34 3 832 3 536 296 
Zonen für öffentliche Bauten 61 4 7 7 32 5 6 508 235 273 

Übrige Zonen 466 16 59 137 155 45 54 1 854 1 775 79 

Gebäudearten 

Einfamilienhäuser 9 888 4 27 543 4 057 2 395 2 862 50 816 50 667 149 
Mehrfamilienhäuser 122 585 10 810 27 766 53 948 24 186 4 502 1 373 359 960 356 261 3 699 
Übrige Wohnhäuser 52 518 7 866 13 105 18 426 9 949 2 317 855 166 750 146 280 20 470 
Nutzbauten 2 596 185 439 633 911 234 194 16 413 9 142 7 271 

Eigentumsarten 

Natürliche Personen 92 835 9 390 20 606 33 754 18 808 5 971 4 306 300 709 286 904 13 805 
Gesellschaften 27 930 3 166 7651 10740 5 119 954 300 83 151 77 914 5 237 
Pensionskassen 10 352 1 021 2 592 4 122 2 140 411 66 30 232 29 598 634 
Vereine, private Stiftungen 6 306 859 1 630 2 458 1 020 221 118 22 618 17 524 5 094 
Baugenossenschaften 35 562 1 638 5 926 17 601 9 065 1156 176 109 712 109 399 313 
Stadt Zürich 12 312 2 614 2 357 4 159 2 446 576 160 38 322 33 513 4 809 
Kanton Zürich 1 080 54 259 379 271 77 40 4 619 3 452 1167 
Bund und übrige Öffentliche 698 78 227 228 122 33 10 2 204 1 936 268 
Religionsgemeinschaften 512 45 89 109 112 49 108 2 380 2 118 262 

Bauperioden 

vor 1893 9 719 781 2 144 3 095 2 349 854 496 36 627 31 454 5173 
1893 - 1930 47 222 1 961 6 935 21 635 11 504 2 824 2 363 168 848 157 753 11 095 
1931-1950 41 199 2 000 1 0 073 18 119 8 097 1 896 1 014 126 690 125 232 1 458 
1951 - 1960 32 667 4 243 8 315 13 653 5 486 614 356 91 478 89 306 2172 
1961 - 1970 20 897 4 683 4 674 7 057 3 439 780 264 58 641 54 607 4 034 
1971 - 1980 16 614 4 044 4 446 4 204 3 077 615 228 48 270 42 422 5 848 
1981-1990 11 113 743 3 016 3 447 2 718 953 236 35 570 34 221 1 349 
1991 - 2000 8 156 410 1 734 2 340 2 433 912 327 27 776 27 316 460 

Geschosse 

Untergeschoss 3 874 993 1 307 901 532 92 49 10 256 9 221 1 035 
1. Geschoss 49 113 3 999 8 726 17 115 11 706 4 006 3 561 169 316 165 163 4 153 
2. Geschoss 46 600 4 408 10 030 19 481 9 938 2 053 690 144105 137 384 6 721 
3. Geschoss 42 197 4 046 9 696 17742 8 467 1 711 535 129 396 122 492 6 904 
4. Geschoss 23 619 2 392 5 607 9 787 4 672 876 285 72 881 67 823 5 058 
5. Geschoss 12 689 1 396 3 243 5196 2 337 418 99 39 326 35 535 3 791 
6. Geschoss 4 941 703 1 409 1 767 830 189 43 15 757 13 355 2 402 
7. Geschoss und höher 4 554 928 1 319 1 561 621 103 22 12 911 11 386 1 525 
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Wohnungsbestand 

9.3.15 Wohnungs- und Zimmerbestand nach Stadtquartier 2000 

Wohnungen Zimmer 
im nach Zimmerzahl im nach Wohnart 

ganzen 2 3 4 5 6 u. ganzen in Woh- Apparte- übrige 
mehr nungen ments Zimmer 

1990 177 974 18 349 38 797 70 949 36 367 8 426 5 086 559 652 532 043 9 576 18 033 
1999 186 205 18 840 41 161 73 246 38 541 9 191 5 226 589 248 557 216 9 722 22 310 

Ganze Stadt 2000 187 587 18 865 41 337 73 550 39103 9 448 5 284 593 967 562 378 9 612 21 977 

Kreis 1 3 345 514 1 000 931 581 221 98 11 882 9 391 502 1 989 
Rathaus 1 894 351 603 529 270 90 51 6 179 5 014 305 860 
Hochschulen 300 58 60 59 64 43 16 1 444 929 78 437 
Lindenhof 749 99 264 196 127 44 19 2 368 2 078 64 226 
City __ 402 6 73 147 120 44 12 1 891 1 370 55 466 
Krels2 15 280 1 263 3156 5 430 3 704 1 058 669 51 339 48 523 512 2 304 
Wollishofen 8 514 739 1 865 3 301 1 796 437 376 27 618 26 289 177 1 152 
Laimbach 2 168 168 407 630 744 179 40 7 235 7 014 85 136 
Enge 4 598 356 884 1 499 1 164 442 253 16 486 15 220 250 1 016 
Kreis 3 23 510 2178 6103 10 361 3 961 731 176 69 793 66129 1188 2 476 
Alt-Wiedikon 8 195 798 2 523 3 297 1 239 268 70 23 514 22 492 444 578 
Friesenberg 4 198 453 797 1 366 1188 333 61 14 147 12 953 160 1 034 
Sihlfeld 11 117 927 2 783 5 698 1 534 130 45 32 132 30 684 584 864 
Kreis 4 13 365 1 339 3 436 6 233 2 098 202 57 40 293 36 689 1 225 2379 
Ward 1 920 202 463 751 426 55 23 6 144 5 512 225 407 
Langstrasse 5 033 459 1 301 2 336 790 119 28 16 250 14 004 786 1 460 
Hard 6 412 678 1 672 3 146 882 28 6 17 899 17 173 214 512 
Kreis 5 5 581 352 1 226 2 506 1 220 232 45 18 216 16 661 502 1 053 
Gewerbeschule 4 609 313 1 018 2106 962 172 38 15 120 13 631 501 988 
Escher \/vyss 972 39 208 400 258 60 7 3 096 3 030 1 65 
Kreis 6 16 080 1 694 3 095 5 867 3 710 974 740 53 562 50 361 1156 2 045 
Unterstrass 10 913 938 2124 4 604 2 468 492 287 34 852 33 218 691 943 
Oberstrass 5 167 756 971 1 263 1 242 482 453 18 710 17 143 465 1 102 
Kreis 7 17 750 1 511 2 987 5 293 4 323 1 884 1 752 67 628 62 817 906 3 905 
Fluntern 3 597 264 531 827 914 460 601 15 737 14 232 235 1 270 
Hettingen 5 289 499 933 1 539 1 255 571 492 20 462 18 507 364 1 591 
Hirslanden 3 727 303 663 1 307 898 305 251 13 350 12 499 168 683 
Witikon 5 137 445 860 1 620 1 256 548 408 18 079 17 579 139 361 
Kreis 8 9123 1147 2 090 3 263 1 768 527 328 29 319 27123 649 1 547 
Seefeld 3 459 559 857 1 216 570 173 84 10 153 9 625 163 365 
Mühlebach 3 267 409 790 1 140 600 229 99 10 367 9 632 328 407 
1/veinef)g 2 397 179 443 907 598 125 145 8 799 7 866 158 775 
Kreis 9 23 214 2 570 5 276 9 971 4 344 846 207 68 065 65 984 1 001 1 080 
Albisrieden 8 872 850 1 935 3 854 1 760 374 99 26 642 25 832 412 398 
Altstellen 14 342 1 720 3 341 6 117 2 584 472 108 41 423 40 152 589 682 
Kreis 10 19 280 1 697 4 087 7 666 4 308 997 525 60 575 58 548 671 1 356 
Höngg 10 843 817 2132 3 942 2 764 799 389 35 222 34 521 188 513 
\/vipkingen 8 437 880 1 955 3 724 1 544 198 136 25 353 24 027 483 843 
Kreis 11 27 402 3 218 6 067 10 267 5 973 1 336 541 82 735 80 263 1 000 1 472 
Affoltern 8 771 785 1 704 3 286 2 252 592 152 27 751 26 988 182 581 
Oerlikon 9 630 1 180 2 427 3 562 1 810 367 284 28 574 27 680 419 475 
Seebach 9 001 1 253 1 936 3 419 1 911 377 105 26 410 25 595 399 416 
Kreis 12 13 657 1 382 2 814 5 762 3 113 440 146 40 560 39 889 300 371 
Saatlen 2 761 152 515 1 021 871 177 25 8 848 8 775 57 16 
Schwamendingen-M . 5 519 703 1 283 2 473 881 128 51 15 493 15 201 152 140 
Hirzenbach 5 377 527 1 016 2 268 1 361 135 70 16 219 15 913 91 215 
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Bau- und Wohnungswesen 

9.3.25 Eigentumswohnungen nach Zimmerzahl 2000 

Wohnungen im Stockwerkeigentum Anteile am 
im nach Zimmerzahl Gesamtwoh• 

ganzen , 2 3 4 5 6 u. nungsbestand 
mehr in Promille 

1990 5 659 723 1 160 1 574 1 431 555 216 32 
1999 10 486 907 2 046 3 272 2 818 1 015 428 56 

Ganze Stadt 2000 11 018 930 2 089 3 422 2 988 1 131 458 59 

Kreis 1 293 27 95 76 62 25 8 88 
Rathaus 150 22 38 56 25 6 3 79 
Hochschulen 34 10 8 8 6 2 113 
Lindenhof 85 5 41 12 16 8 3 113 
City 24 6 13 5 60 
1<ieiii" 2 829 58 139 264 209 ···103 · · ·5s · 54 
Wollishofen 368 20 73 123 74 46 32 43 
Leimbach 155 3 21 69 49 11 2 71 
Enge 306 35 45 72 86 46 22 67 ............... ....... ":iiff ·:17 ..... 3 .. 35 Krels3 828 94 191 152 
Alt-Wiedikon 409 26 99 179 85 19 1 50 
Friesenberg 66 18 19 6 16 7 16 
Sihlfeld 353 50 73 166 51 11 2 32 
Kieiä4. 481 63 112 205 92 8 

......... . 36 
Werd 27 1 12 9 5 14 
Langstrasse 212 38 60 89 22 2 42 
Hard 242 25 51 104 61 1 38 
Kreis 5 290 . 42 87 .. . äö . . 59 · 20 2 52 
Gewerbeschule 215 34 69 68 41 2 1 47 
Escher Wyss 75 8 18 12 18 18 1 77 
·Kieiäs· ··· 890 72 147 257 260 117 37 55 
Unterstrass 366 34 55 151 106 14 6 34 
Oberstrass 524 38 92 106 154 103 31 101 
Kreis 7 

.............. 2066 · · ·04 ... :iöä" 467 595 .. · 397 205 ················· 116 
Fluntern 658 32 94 120 185 129 98 183 
Hottingen 627 35 105 154 159 115 59 119 
Hirslanden 236 7 37 54 68 48 22 63 
Witikon 545 20 72 139 183 105 26 106 
Kreis 8 . iiiio 28 111 . 248 192 65 46 iii 
Seefeld 181 11 46 71 30 12 11 52 
Mühlebach 338 16 48 145 77 33 19 103 
Weinegg 171 1 17 32 85 20 16 71 
Kieiä"ii 1 074 76 175 305 395 114 9 46 
Albisrieden 746 43 111 177 302 105 8 84 
Altstetten 328 33 64 128 93 9 1 23 
1<,eiä1ö 1 601 98 266 487 544 148 58 

............... ... 63 
Höngg 1 250 87 232 343 424 122 42 115 
Wipkingen 351 11 34 144 120 26 16 42 
Kreiä·11 1 510 ······234 353 472 340 84 27 55 
Affoltern 200 20 38 49 61 29 3 23 
Oerl ikon 737 186 104 260 157 13 17 77 
Seebach 573 28 211 163 122 42 7 64 
Kreis 12 466 44 105 210 88 13 6 34 
Saatlen 71 11 26 29 5 26 
Schwamendingen-Mitte 276 28 54 129 57 8 50 
Hirzenbach 119 16 40 55 2 6 22 
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Wohnungsbestand 

9.3.35 leerstehende Wohnungen nach Zimmerzahl 2001 
Im Mietwohnungen nach Zimmerzahl Eigentums- Leer-
ganzen im 1 2 3 4 5 6 u. wohnungen wohnungs-

ganzen mehr zitter 1 

1.6.1991 241 171 6 37 74 32 13 9 70 0.1 
1.6.2000 378 350 160 66 86 36 1 1 28 2.0 

Ganze Stadt 1.6.2001 143 118 39 28 34 12 2 3 25 0.1 

Kreis 1 3 3 0.1 
Rathaus 1 1 0.1 
Hochschulen 1 1 0.3 
Linden hol 1 1 0.1 
~ity .... ...... .. .............. ... ...... 
Kreis 2 5 4 2 0.0 
Wollishofen 
Laimbach 4 3 0.2 
Enge . 1 1 0.0 
Kreis 3 16 13 5 5 2 3 0.1 
Alt-Wiedikon 7 5 3 1 2 0.1 
Friesenberg 1 1 0.0 
Sihlfeld 8 8 2 4 2 0.1 
i<reiä"4 13 13 2 4 4 0.1 
Werd 1 1 1 0.1 
Langstrasse 8 8 4 2 0.2 
Hard 4 4 1 0.1 
Kreis 5 3 3 1 0.1 
Gewerbeschule 3 3 1 0.1 
Es_c~11r V>'yss 
Kreis 6 16 12 5 2 3 4 0.1 
Unterstrass 11 9 3 2 2 2 0.1 
Oberstrass 5 3 2 1 2 0.1 
Kreiä"7 13 10 5 3 1 3 0.1 
Fluntern 1 1 1 0.0 
Hettingen 3 2 0.1 
Hirslanden 5 5 4 0.1 
Witikon 2 2 0.1 
Kreise 0.0 
Seefeld 
Mühlebach 0.0 
'IY_e_i_n_ellll 
Krels9 20 18 6 5 5 2 0.1 
Albisrieden 4 3 1 1 0.1 
Altstetten 16 15 6 5 1 0.1 
Kreis 10 9 5 2 2 4 0.1 
Höngg 6 2 1 1 4 0.1 
'IY_ipkin~e~ 3 3 1 1 1 0.0 
Kreis 11 34 26 6 6 10 4 8 0.1 
Affoltern 5 3 3 2 0.1 
Oerlikon 4 4 4 0.0 
Seebach 25 19 3 6 6 4 6 0.3 
Kreis 12 10 10 6 4 0.1 
Saatlen 2 2 2 0.1 
Schwamendingen-Mitte 3 3 1 2 0.1 
Hirzenbach 5 5 3 2 0.1 

1 Promllleanteil der leerstehenden Wohnungen am Gesamtwohnungsbestand 
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Bau- und Wohnungswesen 

9.4.01 Kommunale Wohnsiedlungen in der Stadt Zürich 2000 

Baujahr Stadt- Ge· Woh· Baujahr Stadt- Ge- Woh-
kreis bäude nungen kreis bäude nungen 

Politische Gemeinde Stiftung Wohnungen für kinderreiche Familien 

1990 653 6 822 1990 190 463 
1999 680 7 013 1999 186 492 

Im ganzen 2000 680 6 967 Im ganzen 2000 186 492 

Limmat 1 1909/79 5 27 253 Obsthalden 1929 11 2 2 
Riedtli 1911/15 6 66 319 Brunnenhof 1931 6 17 51 
Nordstrasse 1918/20 10 26 150 Au 1954 12 124 132 
Zurlinden 1919 3 23 185 Laimbach 1965 2 14 59 
Rebhügel 1919 3 31 129 Friesenberg 1968 3 20 206 
Sililie1ci ... is2D 4 9 72 Luchswiese 1994 12 9 42 
Birkenhof 1926 6 16 101 
Erismannhof 1928 4 17 169 
Bullingerhof 1931 4 28 223 Stiftung Alterswohnungen 
Au 1941 12 17 17 
Heiligie1ci·i·:· 111 ·········· · ·1s41fss ·· ·3 .. ·············· 1990 39 390 55 1 849 
Herbstweg 1948 12 9 52 1999 56 1 677 
Rautistrasse 1950 9 13 47 Im ganzen 2000 58 1 879 
Manegg 1955 2 12 76 Espenhof Farbhof 1957 9 8 144 1952/61 9 11 165 

i:.ä1iiig,i:ibäi ···········195ß .. 11 30 189 
Gsteigstrasse 1956 10 1 31 
Felsenrain 1958 11 8 118 

Bernerstrasse 1959 9 26 267 Waldgarten 1959 12 1 31 
Luggweg 1960 9 12 148 Letten 1962 10 3 39 
Luchswiese 1960 12 6 72 
Glaubtenstrasse 1 - III 1962/69 11 41 368 Bombach 1963 10 5 73 

t:iä,ciäü i + i i ................ 
1964/76 .. 683 Hirzenbach 1964 12 1 44 

4 20 Neubühl 1966 2 2 53 
Lochergut 1966 4 6 352 Riesbach 1967 8 2 82 
Gattikerstrasse 1967 7 1 12 Gattikerstrasse 1967 8 12 
Ueberlandstrasse 1968 12 2 32 i=iiesärii,ä,9 Oöltschihalde 1968 3 19 144 1968 3 2 96 

Salzweg 
........................ Feldblume 1968 9 39 

1969 9 15 130 Buchlern 1971 9 1 56 
Tobelhof 1969 7 3 15 Ueberlandstrasse 1971 12 2 108 
Würzgraben 1969 9 5 30 lrchel 1972 6 4 135 
Glatt 1 + II 1969/72 12 14 56 Giäci6acli~,;~·~se·· 
Unter-Affoltern 1 - 111 1969/81 11 22 398 1972 7 1 28 

Paradies ·················· ·1s12 ·· 2 14 22Ö Scheuchzerstrasse 1972 6 1 96 

Scheuchzerstrasse 1972 6 2 107 
Helen Keller 1974 12 1 88 

Heumatt 1972 11 8 158 
Grünau 1975 9 1 75 

Möhrlistrasse 1972 6 2 73 Hardau 1976 4 1 116 

Kehlhof 1972 3 3 52 Oorflinde 1976 11 1 83 

vorc1e,tierg ········· isi2 7 2 .... 28 Mittel-Leimbach 1976 2 1 65 

Utohof 1973 3 10 162 
Am Schaffhauserplatz 1977 6 1 65 

Heuried 1974 3 9 181 
u~ie,:iltio1,;,;~ · · · · ·· · · · · · · · · 1982 11 72 

Wildbach 1974 8 1 48 Sydefädeli 1984 10 56 

.~a.atlenz<al~ .. 1976 12 2 32 Sihlquai 1985 5 23 

Furttal 1980 11 15 185 
Karl der Grosse 1985 1 11 

Grossacker 1981 2 10 79 
Konradstrasse 1994 5 19 

Kürberghang 1983 10 4 21 
Sydefädeli 1984 10 7 66 
Limmat II 1985 5 4 146 
Tiefenbrunnen 1991 8 13 102 
Salnau 1995 1 9 64 
Bienenstrasse 1997 4 2 20 
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Das Wichtigste in Kürze 

10.1 Hotellerie 
10.2 Verpflegungsbetriebe 

Die Hotelnachfrage in der Stadt Zürich hat im Jahr 2000 stark zugenommen. Mit 1'145'073 Ankünften 
( + 11,4%) wurde das beste je ausgewiesene Resultat erzielt und mit 2'232'763 ( + 10,0%) die höchste Anzahl 
Übernachtungen seit 1985 registriert. Die Gliederung nach Herkunftsgebiet zeigt, dass die Gäste aus dem 
Inland 12,8 Prozent mehr Hotelübernachtungen buchten, jene aus dem Ausland plus 9,3 Prozent. Die durch-
schnittliche Aufenthaltsdauer sank von 1,97 auf 1,95 Nächte. 

Der Anteil der Auslandgäste blieb mit 78,4 Prozent der Übernachtungen sehr hoch. Ihre Ankünfte erreichten 
884'438 (+9,9%) und die Zahl ihrer Hotelübernachtungen stieg auf 1'751 '235 (+9,3%) . Wie im Vorjahr 
stammte die grösste Gästegruppe mit 19,2 Prozent der Übernachtungen aller Ausiandgäste aus Deutschland 
(+15,6% Übernachtungen), gefolgt mit 17,5 Prozent von den Gästen aus den USA (+13,4% Übernachtun-
gen). Trotz rückläufiger Übernachtungsfrequenzen (-3,2%) erreichten die Besucher und Besucherinnen aus 
dem Vereinigten Königreich einen Übernachtungsanteil von 10,5 Prozent und konnten somit den 3. Platz be-
legen. Bel den Gästen aus dem Inland (Anteil 21,6%) wurden 260'635 Ankünfte ( + 16,7%) mit 481 '528 Über-
nachtungen ( + 12,8%) für die Stadtzürcher Hotellerie registriert. 

Das Beherbergungsangebot in der Stadt Zürich hat sich im Berichtsjahr massiv erhöht. 1 m Jahresmittel 2000 
bestand das Angebot aus 103 Betrieben (Vorjahr 99) mit 10'296 Gastbetten (Vorjahr 9551) und 6233 Zimmern 
(Vorjahr 5803). Nach Betriebskategorien betrachtet lagen rund 40 Prozent der Kapazität in den Vierstern-
betrieben, in welchen 40 Prozent der Übernachtungen gebucht wurden, weitere 27 Prozent der Übernachtun-
gen wurden in den Dreisternhäusern registriert. Die Angebotserhöhung wurde von einer starken Zunahme der 
Übernachtungen begleitet, sodass im Vorjahresvergleich sogar die mittlere Bettenbesetzung mit 59,3 Prozent 
( + 1, 1 %punkte) und die mittlere Zimmerbelegung mit 74,5 Prozent ( + 1,6%punkte) verbessert werden 
konnten. 

Zur Erhebungsmethode 

Die Angaben über die Zürcher Hotellerie werden durch das Bundesamt für Statistik ermittelt. Meldepflichtig 
sind Beherbergungsbetriebe mit mindestens drei Gastbetten. Der Zürcher Index der Übernachtungspreise 
wird durch das Statistische Amt der Stadt Zürich berechnet. Er beruht auf Preisangaben im Unter-
kunftsverzeichnis von 'Zürich Tourismus' für eine Übernachtung im Einzelzimmer mit Frühstück, Bedienung 
und Taxen in der Hauptsaison. Die Preisansätze werden mit der Bettenzahl gewichtet. 

Die Angaben über das Gastgewerbe beruhen auf Meldungen der Abteilung Wirtschaftspolizei. Die Vorschrif-
ten zum neuen Gastgewerbegesetz traten am 1 . Januar 1998 in Kraft und brachten Neudefinitionen der 
Patentkategorien mit sich. Tabelle 10.2.05 wurde neu gestaltet, Vorjahresvergleiche sind erst wieder ab 1999 
möglich. 

Begriffserklärungen 

Inland- und Auslandgäste - Die Unterscheidung zwischen Inland- und Auslandgästen erfolgt aufgrund des 
ständigen Wohnsitzes ohne Rücksicht auf die Staatsangehörigkeit. 

Betriebskategorien - Die Hotels werden je nach Ausstattungsgrad sowie dem Grad der gebotenen Dienstlei-
stungen in Ein- bis Fünfsternbetriebe eingeteilt. Gewisse Betriebe gelten als nicht klassifiziert. 

Mittlere Bettenbesetzung - Quotient aus der Division der Zahl der Übernachtungen durch das Produkt aus 
durchschnittlichem Gastbettenbestand und Anzahl Betriebstage des Berichtzeitraums (sog. Logiermöglich-
keit) ausgedrückt in Prozent. 

Mittlere Zimmerbesetzung - Durchschnittliche Ausnützung der verfügbaren Gästezimmer (ungeachtet der 
Anzahl Personen im benützten Zimmer) . 

Weitere Publikationen 

<Monatsberichte > Zürcher Hotelstatistik 
Zürcher Hotellerie im Jahre 2000, Bericht 3 /2001 < Zürcher Statistische Nachrichten > 
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Tourismus 

Bestand und Belegung der Hotelbetten seit 1950 
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Hotellerie 

10.1.01 Ankünfte und Übernachtungen 

Herkunftsländer Ankünfte Übernachtungen 
2000 1999 1990 2000 1999 1990 

Im ganzen 1 145 073 1 027 674 1 040 279 2 232 763 2 029 654 2148601 

Schweiz 260 635 223 261 159 104 481 528 426 797 371 807 

Ausland 884 438 804 413 881 175 1 751 235 1 602 857 1 776 794 

Europa (ohne Schweiz) 509 757 461 548 463 218 991 826 904 040 910 666 

Nachbarländer 264 709 236 791 237 746 497 302 430 524 463 993 
Deutschland 178 887 160 685 137 354 336 339 291 016 267 824 
Frankreich 32 272 27 361 31 274 58 831 48 405 58 508 
Italien 32 590 30 171 46 612 62 776 56 685 91 354 
Österreich 20 960 18 574 22 506 39 356 34 418 46 307 

Übriges Europa 245 048 224 757 225 472 494 524 473 516 446 673 
Belgien 9 259 8 898 9 300 16 461 15 578 17 298 
Dänemark 4 684 4 750 4 706 8 843 9 267 8 716 
Finnland 4 683 4 732 6 632 9 366 10 184 12 900 
Griechenland 6 016 6 057 10 661 14 879 14 975 24 398 
Grössti,iiänniän 91 981 87 561 61 807 184 062 ·;sä a5ö 116 279 
Irland 3 569 3 575 3 515 7 993 8 130 5 289 
Luxemburg 2 636 2 377 2 083 4 558 4 304 3 764 
Niederlande 20 264 17 019 20 177 36 204 31 091 37 236 
Nc,rv;egen 5 286 5 097 5 053 9 750 9 472 9 474 
Polen 

....................... .. .. 3äi5 . 
3 500 8 862 8 159 

Portugal 5 085 3 758 9 666 8 975 6 905 15 761 
Russische Föderation 11 289 9 327 30 078 24 077 
Schweden 14 293 13 021 16 384 26 375 23 839 31 592 
Spanien 27 293 . 22iii" 357Ö3 48 782 40 941 62 035 
Türkei 8 079 7 133 11 989 19 658 17 279 31 359 
Ungarn 2 595 2 439 7 310 6 562 
andere europ. Länder 24 221 23 336 27 796 52 368 52 703 70 572 

Amerika 192 096 170067 206 352 410 555 361 649 415 958 
USA 143154 126 300 149 585 307 085 270 720 294 821 
Kanada 16 052 15 051 16 689 31 954 27 917 32 523 
Mittelamerika, Karibik 7 378 6 292 16 556 14 631 
Argentinien 6 854 4 308 5 837 13 496 9 255 14 894 
Brasilien 13 209 12 649 14 952 30 009 27 185 33 771 
übriges Amerika 5 449 5 467 19 289 11 455 11 941 39 949 

Afrika 18 906 19 717 31 646 44 981 55 836 80 611 
Ägypten 2 248 2 258 4 260 6 593 6 139 11 684 
übriges Nordafrika 3 720 4 206 8 066 10 578 17 240 21 903 
Südafrikan. Republik 8 811 9 140 13 552 18 358 23 989 34 176 
übriges Afrika 4 127 4 113 5 768 9 452 8 468 12 848 

Asien 149 570 140 125 163 315 273 668 253 133 334 498 
China Volksrepublik 7 510 5 183 13 433 10 036 
Golf-Staaten 8 551 4 272 21 953 11 833 
Honkong 3 283 2 500 6 289 5 015 
Indien 11 462 9 889 10 913 25 509 21 707 23 280 
Israel 18 247 19 660 33 393 38 909 41 007 71178 ............. . .. 
Japan 71 554 66 233 62 737 97 558 90 005 111 201 
Korea Republik 4 405 2 800 10 285 6 948 
Malaysia 5 287 3 769 17 323 11 365 
Singapur 4 342 4 532 9 356 9 929 
Thailand 1 800 2 748 5 192 6 002 
übriges Asien 13 129 18 539 56 272 27 861 39 286 128 839 

Australien , Ozeanien 14 109 12 956 16 644 30 205 28 199 35 061 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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10.1.02 Übernachtungen nach Betriebskategorien 2000 

Herkunftsländer Betriebskategorien 
im ganzen Einstern Zweistern Dreistern Vierstern Fünfstern nicht 

klassiert 

1990 2148601 195 919 186 463 592 182 731 783 442 254 
1999 2 029 654 63123 114 812 589 635 845 996 340 330 75 758 

Im ganzen 2000 2 232 763 82 297 169 317 601 800 893 904 366144 119 301 

Schweiz 481 528 25 888 57186 139 656 170 019 43 621 45158 

Ausland 1 751 235 56 409 112131 462 144 723 885 322 523 74 143 

Europa (ohne Schweiz) 991 826 32 851 70 843 281 310 402 249 160 705 43 868 

Nachbarländer 497 302 18 508 40 723 155 768 191 880 64 727 25 696 
Deutschland 336 339 11 177 25 407 104 439 132141 46 664 16 511 
Frankreich 58 831 2 477 4224 16 247 24 221 7 847 3815 
Italien 62 776 3 776 7 206 22 376 19 633 5809 3976 
Osterreich 39 356 1 078 3 886 12 706 15 885 4 407 1 394 

Übriges Europa 494 524 14 343 30 120 125 542 210 369 95 978 18172 
Belgien 16 461 277 790 3 693 7 724 3 283 694 
Dänemark 8843 242 408 3 342 3 454 1101 296 
Finnland 9366 150 452 4190 3 389 746 439 
Griechenland 14 879 293 777 4 816 5 445 2 728 820 
orossbrittin·nien· 184 062 2 742 7748 33 893 93 673 42 728 3 278 
Irland 7993 267 687 2 667 2 850 1 066 456 
Luxemburg 4 558 31 92 1 223 2097 1 026 89 
Niederlande 36 204 1 008 2419 10 137 14 716 6 543 1 381 

~-~-~!~.!-~ 9750 233 422 2 898 4627 1 236 334 
Polen 8862 648 832 4125 1 602 776 879 
Portugal 8975 328 641 2 798 4151 774 283 
Russische Föderation 30 078 834 1150 9 426 11 616 5 726 1 326 
Schweden 26 375 703 1 060 7 623 13 664 2687 638 .................................... 
Spanien 48 782 1 019 3204 10 258 17188 15 961 1152 
Türkei 19 658 1 087 1 619 5 573 7761 3163 435 
Ungarn 7 310 780 1 515 1 680 1 061 613 1 661 
andere europ. Länder 52 368 3 701 6304 17 200 15 351 5 801 4 011 

Amerika 410 555 9915 19 670 89 096 166 733 109 334 15 807 
USA 307 085 6003 13 663 60 890 123118 92 828 10 583 
Kanada 31 954 1 258 1 864 6 746 11 721 8 483 1 882 
Mittelamerika, Karibik 16 556 1 045 1 214 3 212 7 828 2 385 872 
Argentinien 13 496 304 637 3 513 6 579 1 696 767 
Brasilien 30 009 841 1 371 11 405 13 089 2 437 866 
übriges Amerika 11 455 464 921 3 330 4398 1 505 837 

Afrika 44 981 2790 4 298 10 887 20 468 4 757 1 781 
Ägypten 6593 216 705 1 771 2 549 1 206 146 
übriges Nordafrika 10 578 943 1 471 2265 4 429 1 074 396 
Südafrlkan . Republ ik 18 358 759 955 4 567 9 695 1 630 752 
übriges Afrika 9452 872 1167 2284 3 795 847 487 

Asien 273 668 9 496 15 096 72 001 123 790 44 019 9 266 
China Volksrepublik 13 433 561 897 5 525 4 776 1 241 433 
Golf-Staaten 21 953 569 460 2302 11 937 6 341 344 
Honkong 6289 211 341 2 270 2 037 1110 320 
Indien 25 509 1 083 2 667 8 313 9 599 2 667 1180 
Israel 38 909 593 2111 14 348 15 711 5 091 1 055 

··················· ···· 
Japan 97 558 1 397 5066 22 337 46 228 20 056 2 474 
Korea Republik 10 285 3 098 579 2 467 1 688 1 569 884 
Malaysia 17 323 351 385 1 504 14 478 350 255 
Singapur 9 356 184 506 2 068 5 275 958 365 
Thailand 5192 503 185 2315 1 474 494 221 
übriges Asien 27 861 946 1 899 8 552 10 587 4142 1 735 

Australien, Ozeanien 30 205 1 357 2 224 8 850 10 645 3 708 3 421 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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10.1.11 Frequenzen und Aufenthaltsdauer nach Preisklassen 2000 

Preisklassen 1 

Franken 

Alle 

1990 
1999 
2000 

Beher-
ber-

gungs-
betriebe 

Gast- Betten-
betten bele-

gung 
in% 

104 10 193 57.8 
99 9 551 58.2 

103 10 296 59.3 

51 .3 
59.8 

lnlandgäste 
An- Uber- mittlere 

künfte nachtun- Aufent-
gen halts-

dauer 
Nächte 

159 104 371 807 2.34 
223 261 426 797 1.91 
260 635 481 528 1.85 

49 974 130 027 2.60 
47 580 92 852 1.95 

Auslandgäste 
An-

künfte 
Uber- mittlere 

nachtun - Aufent-
gen halts-

dauer 
Nächte 

881 175 1 776 794 2.02 
804413 1602857 1.99 
884 438 1 751 235 1.98 

114 819 
159 702 

unter 100.-
100.- bis 149.-
151i', '.' bisÜl9. -
200.- bis 299.-
300.- und mehr 

27 1 944 
30 1 995 
22 "i 823 
14 2 299 
10 2 235 

62.0 .. · .. !52 ifas · · 86 iöö i:64 ·· 1 sä sis 
235 312 
343 642 
332 746 
364 557 
474 978 

2.05 
2.15 
1.97 
1. 93 
1.88 

56.0 66 458 107 018 1.61 189 009 
66.1 43 987 65 531 1.49 252 233 

1 Ourchschnlttsprelse 10r Übernachtung mit FrOhstück 10r eine Person 

Quelle: Bundesamt für Statistik 

10.1.12 Zimmerbelegung nach Betriebskategorien, Bettenbelegung 

Mittlere Zimmerbelegung aller Betriebe - in% 
Betriebskategorien 

im Ein- Zwei- Drei- Vier- Fünf- nicht 
Mittel stern stern stern stern stern klassierte 

1994 66.1 59.7 71 .5 64.3 68.6 64.8 43.8 
1999 72.9 72.2 74.1 73.7 73.8 71 .0 64.6 

Ganzes Jahr 2000 74.5 64.7 70.5 77.7 75.9 75.3 61.6 

Januar 64.2 57.4 67.3 66.3 65.2 64.0 46.0 
Februar 68.9 61 .0 71 .9 70.3 70.4 68.3 51.7 
März 80.4 76.3 84.4 83.5 80.9 78.3 66.1 

····························· .. 62:i April 68.0 82.0 71 .4 70.4 66.6 66.4 
Mai 76.1 43.6 63.6 81 .7 79.3 79.8 63.7 
Juni 79.4 54.8 76.3 83.4 81.3 82.3 65.9 ........ ........ ...... 

76.0 68.5 . i ii.ä 75.5 . ' iä:ä ' · i i.s · 66.7 Juli 
August 78.9 57.8 76.5 83.2 79.5 80.6 73.1 
September 81 .3 65.9 74. 1 87.1 83.5 84.1 63.2 
füiöbär . ''79.3 783 . ii:i . 82.3 81 .2 81.4 sü 
November 76.9 74.0 70.5 81 .1 78.9 78.4 58.6 
Dezember 62.1 66.2 53.7 65.5 63.0 62.4 52.0 

Quelle : Bundesamt für Statistik 
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2000 

Betten-
belegung 

in% 

53.8 
58.2 
59.3 

49.0 
52.0 
62.0 
sis 
60.2 
65.8 
64.ä 
68.7 
66.1 

· ·· ·sö:i 
56.6 
49.0 
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10:1.13 Strukturdaten und Kennziffern nach Betriebskategorien 

Merkmale Betriebsketegorien 
alle Einstern Zweistern Dreistern Vierstern Fünfstern nicht 

Betriebe klassierte 

Betriebe' 
2000 103 5 10 38 28 7 16 
1999 99 5 9 40 27 7 12 
Anteile 2000 in % 100.0 4.9 9.7 36.9 27.2 6.8 15.5 

Gastbetten ' 
2000 10 296 460 760 2 754 4 056 1 559 708 
1999 9 551 292 502 2 794 4 010 1 591 361 
Veränderung gegenüber 1999 in % 7.B 57. 5 51.4 - 1.4 1.1 - 2.0 96.1 
Anteile 2000 in % 100.0 4.5 7.4 26.7 39.4 15.1 6.9 

Zimmer ' 
2000 6 233 262 469 1 596 2 529 987 388 
1999 5 803 161 296 1 635 2 484 997 230 
Veränderung gegenüber 1999 in % 7.4 62. 7 58.4 - 2.4 1.B - 1.0 68.7 
Anteile 2000 in % 100.0 4.2 7.5 25.6 40.6 15.8 6.2 

Ankünfte 
2000 1 145 073 38 163 88' 708 304 519 471 874 198 202 43 607 
1999 1 027 674 25 603 55 858 300 434 436 141 182 687 26 951 
Mittel 1997 /99 1 013659 24 156 55 699 293 954 438 349 175 038 26 464 
Veränderung 

gegenüber1999in% 11 .4 49.1 58.8 1.4 8.2 8.5 61 .8 
gegenüber 1997 /99 in % 13.0 58.0 59.3 3.6 7.6 13.2 64.8 

Anteile 2000 in % 100.0 3.3 7.7 26.6 41 .2 17.3 3.8 
Ausländeranteile 2000 in % 77.2 74.7 67.7 74.3 77.7 85.7 75.7 

Übernachtungen 
2000 2 232 763 82 297 169 317 601 800 893 904 366 144 119 301 
1999 2 029 654 63 123 114 812 589 635 845 996 340 330 75 758 
Mittel 1997 /99 1 981 370 55 010 113 637 567 743 843 372 330 100 71 508 
Veränderung 

gegenüber1999in% 10.0 30.4 47.5 2.1 5.7 7.6 57.5 
gegenüber 1997 /99 in % 12.7 49.6 49.0 6.0 6.0 10.9 66.8 

Anteile 2000 in % 100.0 3.7 7.6 27.0 40.0 16.4 5.3 
Ausländeranteile 2000 in % 78.4 68.5 66.2 76.8 81 .0 88.1 62.1 

Bettenbesetzung ' in% 
2000 59.3 48.9 60.9 59.7 60.2 64.2 46.0 
1999 58.2 59.2 62.7 57.8 57.8 58.6 57.5 

Zlmmerauslastung ' in % 
2000 74.5 64.7 70.5 77.7 75.9 75.3 61.6 
1999 72.9 72.2 74.1 73.7 73.8 71 .0 64.6 

Aufenthaltsdauer 
Anzahl Nächte 2000 1.95 2.16 1.91 1.98 1.89 1.85 2.74 
Anzahl Nächte 1999 1.97 2.47 2.06 1.96 1.94 1.86 2.81 

1 ver10gbar, tm Jahresmittel 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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10.1.21 Zürcher Index der Übernachtungspreise 

Nach Betriebskategorien 

Alle Betriebe 
Pensionen 
Einsternbetriebe 
Zweisternbetriebe 
Dreisternbetriebe 
Viersternbetriebe 
Fünfsternbetriebe 

Alle Betriebe 
Pensionen 
Einsternbetriebe 
Zweisternbetriebe 
Dreisternbetriebe 
Viersternbetriebe 
Fünfsternbetriebe 

1 ndexpunkte 

Indexstand (Sommer 1990 = 100) 
2001 2000 

169.5 159.6 
203.2 196.2 
124.5 115.4 
155.9 131.9 
148.1 138.6 
189.3 182.6 
163.6 161 .4 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr • Prozente 

6.2 
3.6 
7.9 

18.2 
6.8 
3.7 
1.3 

7.6 
0.6 

- 9.8 
5.6 
7.6 

12.1 
1.2 

Zürcher Index der Übernachtungspreise 

1992 

121.2 
122.7 
116.9 
123.6 
118.7 
125.1 
117.8 

8.8 
4.7 
5.7 
7.6 
8.4 

10.0 
8.0 

220 T""------------------r--------------------,, 

200 +-------------- ----------0,-t------1 m~fi~:J:,h~~~ifik!ion 

.. ········• 
180+------------------.----.+-+,t------- --------~------i 

..... ······· ii 
160+----------------,!~ - -J'S'-~,._- ...._ ____________ / _·~ •• ~. --~·~··-·-··_·~ 

/,•·· I .,,.,. .. •· •' ,.-,,..-: .... •· .,·· 
140.+ -------------,,:---~~----:,'--------r,;t-------------,.-:•:.,•-'--··--:;---"-"----~ --------:;'.---------t 

~ Index der Konsumentenpreise 

Einstern-Hotels 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 

Zweistern-Hotels 
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10.2.05 Verpflegungsbetrlebe 2000 

Im darunter Hotels und Pensionen 2 Restaurants, Caflts 3 Kleinbetriebe Andere Lokale 
ganzen 1 Nacht- mit garni mit ohne Kiosk, Imbiss Vereine, Bäder 

cafea Verpflegung Alkohol Alkohol Take-Away Gem .-Zentren 
usw. usw. 

1998 1 564 240 78 33 1 179 78 104 92 
1999 1 664 273 79 32 1 249 73 120 111 

Ganze Stadt 2000 1 733 384 86 31 1 310 68 127 111 

Kreis 1 367 124 24 17 276 15 31 4 
Rathaus 161 76 11 15 119 5 11 
Hochschulen 51 17 3 2 38 2 6 
Lindenhof 59 13 4 45 4 5 1 c:~y 96 18 6 74 4 9 3 
Kreis 2 

............. "114 ........ 2ö . 
5 2 ·· ss · · 3 9 10 

Wollishofen 40 9 33 1 2 4 
Leimbach 7 5 1 1 
~ng11 67 11 5 2 47 1 6 6 
Krels3 ·· 1·sä 23 3 2 123 · 4 14 12 
Alt-Wiedikon 36 3 1 26 1 6 2 
Friesenberg 21 2 11 8 
Sihlfeld 101 20 2 86 8 2 
Kreis 4 2ä4 fo2 8 2 243 17 8 
Werd 42 7 2 37 
Langstrasse 198 79 4 2 168 15 6 
Herd 44 16 2 38 2 2 
i<,iiiii's„ 156 51 7 120 11 12 6 
Gewerbeschule 99 30 3 77 7 9 3 
Escher Wyss 57 21 4 43 4 3 3 
i<riiiäii . 91 'ä . 11 4 61 7 8 
Unterstress 63 7 5 3 44 4 7 
Oberstress 28 1 6 1 17 3 1 
Kriiiä7 79 

... 'ä ·o 1 52 3 2 
..... 12 

Fluntern 15 3 11 1 
Hottingen 37 3 4 23 2 6 
Hirslenden 12 1 9 1 
Witikon 15 1 9 5 
Kriiiä'ä„ fo4 8 

.... jj 
2 75 11 7 

Seefeld 51 6 6 2 33 7 3 
Mühlebech 35 2 2 29 3 1 
\Y.•in&flfl 18 13 1 3 
Kreis 9 fo4 11 2 72 7 10 13 
Albisrieden 23 1 17 1 1 3 
Altstetten 81 11 1 55 6 9 10 
i<,iiiäfo iiii 5 

... 2 . .. 53 ... 1 · 
5 5 

Höngg 32 3 25 2 4 
Wipkingen 34 2 2 28 3 1 
1<,iiiä'11„ .frö . . 21 · 7 118 8 15 21 
Affoltern 23 2 1 15 1 2 4 
Oerlikon 91 15 3 63 6 7 12 
Seebach 56 4 3 40 1 6 5 
i<,iiiäfa 40 

.. ... ........ ä' . 32 2 5 
Seetlen 8 1 6 1 
Schwemendingen-Mitte 20 6 17 1 2 
Hirzenbech 12 1 9 3 

1 nu(Offentllch zug6ngllch a Inkl. BFS-Nlchtmeldepfllchtige , Inkl. Kantinen 

Quellen: Stadtpolizei, Abteilung Wirtschaftspolizei und Zürich Tourismus (inkl. BFS-Nichtmeldepflichtige) 
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11 Verkehr und Nachrichtenwesen 

Das Wichtigste in Kürze 

Ende September 2000 waren in der Stadt Zürich 171 '625 Motorfahrzeuge registriert, davon 137'119 oder 
knapp vier Fünftel als Personenwagen. Ohne Fahrzeuge für den Warentransport entspricht dies einem Motori-
sierungsgrad von 438 Motorfahrzeugen bzw. 381 Personenwagen je 1000 Personen der mittleren Wohnbevöl-
kerung. Ende 2000 gab es auf dem Stadtgebiet insgesamt 268'180 Parkplätze (gesamthafte Neuaufnahme), 
das sind 1926 mehr als Im Vorjahr; knapp ein Fünftel (18,8%) entfielen auf öffentlichen Grund. 

Die Zahl der erfassten Strassenverkehrsunfälle sank gegenüber dem Vorjahr um 3,3 Prozent auf 5197. Die 
verletzten Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer haben mit 1429 um 121 (+9,3%) zugenommen. 
Die Zahl der Schwerverletzten reduzierte sich um 33 auf 297, während die der Leichtverletzten um 154 auf 
1132 anstieg. Unter den Verletzten wurden 237 Fussgängerinnen und Fussgänger gezählt, d.h. 2 mehr als im 
Vorjahr. Die Zahl der Todesopfer stieg um 12 auf 24 Personen. 

Im Zürcher Luftverkehr wurden 325'622 Flugzeugbewegungen registriert, die Zahl der Passagiere stieg weiter 
um 1,75 Mio. und erreichte 22,7 Mio. (+8,4%). Für den Frachtverkehr wurden 395'142 Tonnen gewogen d.h. 
10,8 Prozent mehr als Im Vorjahr. 

Zur Erhebungsmethode 

Die Angaben über den Motorfahrzeugbestand nach Fahrzeugarten beruhen auf Meldungen des Bundesamtes 
für Statistik (ausser Motorfahrräder und Trolleybusse). 

Die Daten über den Bestand leichter Motorfahrzeuge (bis max. 3,5t Gesamtgewicht) werden uns vom 
Strassenverkehrsamt des Kantons Zürich gemeldet. infolge unterschiedlicher Erfassungskriterien (Zuteilung 
gern. Postleitzahl sowie Berücksichtigung der Spezialschilder z.B. von Garagen, Händlern usw.) weicht der im 
Motorfahrzeugbestand nach Fahrzeugarten ausgewiesene Bestand von demjenigen nach Hubraum, Alter des 
Fahrzeugs und Alter des Halters bzw. nach Stadtquartieren etwas ab. 

Die Verkehrszählungen werden von automatischen Zählstellen, die an verschiedenen Örtlichkeiten auf Stadt-
gebiet bzw. an dessen Grenzen platziert sind, vorgenommen. Diese registrieren die Fahrzeugdurchfahrten 
mittels horizontal In die Fahrbahn eingelegten Kontaktschwellen. Zähleinheit Ist das Motorfahrzeug 
(Motorräder werden nicht erfasst) . 

Bel den Führerausweisentzügen, die uns von der Polizeidirektion des Kantons Zürich gemeldet werden, han-
delt es sich um solche von in Zürich wohnhaften Motorfahrzeuglenkerinnen und Motorfahrzeuglenkern; der 
Entzug ist vom Ereignisort unabhängig, und der Zeitpunkt bezieht sich auf das Datum der Verfügung über 
den Ausweisentzug durch die Polizeidirektion des Kantons Zürich. 

Die Angaben über die Strassenverkehrsunfälle beruhen auf einer amtsintemen Auswertung der Unfallrapporte 
der Stadtpolizei Zürich, so dass nur die polizeilich erfassten Unfälle auf Stadtgebiet berücksichtigt sind. 
Meldepflichtig sind nur Unfälle mit verletzten Personen - mit Ausnahme von solchen, bei denen die Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer nur leichte oberflächliche Verletzungen erlitten -, während bei Unfäl-
len mit nur Sachschaden der Beizug der Polizei und die damit verbundene Registrierung fakultativ sind. 

Begriffserklärungen 

Personenwagen sind Fahrzeuge mit höchstens 9 Sitzplätzen Inkl. Führer. Sie umfassen auch Ambulanzen 
und Leichenwagen. 
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Leichte Motorfahrzeuge sind Personenwagen und Kleintransportfahrzeuge bis 3,51 Gesamtgewicht. 

Kleintransportfahrzeuge bestehen aus den Fahrzeugarten Lieferwagen, Kleinbusse und leichte Motorfahr-
zeuge, alle bis zu einem Gesamtgewicht von 3,51. 

Kleinbusse sind Fahrzeuge bis 3,51 Gesamtgewicht zum Personentransport mit mehr als 9 Sitzplätzen inkl. 
Führer. 

Lieferwagen sind Fahrzeuge bis 3,51 Gesamtgewicht zum Sachentransport, mit Aufbauten wie Brücken, 
Kasten, usw. 

Leichtverletzte Personen - Verunfallte Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer, die bei einem Stras-
senverkehrsunfall leichte Schürfungen oder Prellungen, leichte Riss- und Quetschwunden oder sonstige 
leichte Verletzungen erlitten haben und bei denen eine Arbeitsunfähigkeit von weniger als 14 Tagen vorauszu-
sehen ist. 

Schwerverletzte Personen - Verunfallte Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer, die als Folge eines 
Strassenverkehrsunfalls einen Bruch jeglicher Art, eine Gehirnerschütterung, äussere oder innere Verletzun-
gen, schwere Riss- und Quetschwunden oder sonstige schwere Verletzungen erlitten haben und bei denen 
eine Arbeitsunfähigkeit von mindestens 14 Tagen vorauszusehen ist. 

Getötete Personen - Als Todesopfer des Strassenverkehrs werden in der Statistik jene verunfallten Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer aufgeführt, d ie innert 30 Tagen an den Unfallfolgen starben. 

Weitere Publikation 

Strassenverkehrsunfälle 1996 - 1998 
Bericht 2/ 1999 <Zürcher Statistische Nachrichten > 

< Quartalsberichte> Umwelt und Verkehr 

Strassenverkehrsunfälle seit 1990 

Getötete Personen 

19 28 22 20 15 15 24 17 9 12 24 
7000 

6000 
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4000 
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1000 

0 
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Leichtverletzte Personen ~ Unfälle mit nur Sachschaden 

• Schwerverletzte Personen • Unfälle mit Personenschaden 
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Motorfahrzeugbestand, Strassenverkehr, Parkplätze 

11.1.11 Motorfahrzeugbestand nach Fahrzeugarten 

2000 1999 1990 

Motorfahrzeuge Im ganzen'·' 171 625 170 747 175 800 

Motorfahrzeuge für Personentransporte 138 732 137 361 137 320 

leichte Motorwagen (bis 3,51 Gesamtgewicht) 138 340 136 948 136 858 
Personenwagen 137 119 135 713 135 765 

davon Taxi 1 384 1 346 1 139 
Kleinbusse 385 386 301 
übrige leichte Motorwagen 836 849 792 

Schwere Motorwagen (über 3,51 Gesamtgewicht) 392 413 462 
Autocars und Busse 247 273 333 
Trolleybusse' 78 80 67 
übrige schwere Motorwagen 67 60 62 

Motorfahrzeuge für Warentransporte 13 956 13 851 14 368 
Lieferwagen (bis 3,51 Gesamtgewicht) 10 169 10 144 10 338 
Lastwagen (über 3,51 Gesamtgewicht) 1 627 1 624 1 951 
Landwirtschaftsfahrzeuge 258 256 250 
Industriefahrzeuge 1 902 1 827 1 829 

Zweiradfahrzeuge 18 937 19 535 24 112 
Kleinmotorräder 1 574 1 334 1 119 
Motorräder, Roller 14 485 13 965 11 082 
Motorfahrräder• 2 878 4 236 11 911 

Motorfahrzeuge {ohne Warentransportfahrzeuge) 
je 1000 Personen der Wohnbevölkerung ' 438 435 449 

davon Personenwagen 381 377 378 
Motorräder 45 42 34 
Motorfahrräder 8 12 33 

1 Zutellung gern . Postleitzahl, ohne Fahrzeuge des Bundes, jedoch einschllessllch Miet- und Fahrschulwagen, Wagen mit Zollnummern, Wagen auslän-
discher Landesvertretungen, Busse der Verkehrsbetriebe (VBZ) und Spezialschilder (Garagen, Händler usw.) 2 Stand Ende September 3 Angaben 
von der VBZ ' Angeben vom Strassenverkehrsemt Kt. Zürich 

Quelle : Bundesamt für Statistik 
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11.1.12 Bestand leichter Motorfahrzeuge nach Hubraum und Alter 1999 

Merkmal Fahr- Natürliche Personen Juri• 
des Fahrzeugs zeuge 1 Altersklassen der Halter/innen Heimat stische 

im unter 20-29 30-39 40-49 50-59 60-69 70 u. Schwei- Aus- Per-
ganzen 20 mehr zer/ länder/ sonen 

innen innen 2 

1989 139 356 1 066 17 666 23 611 24 552 20 518 15 715 7 948 86 849 24 227 28 280 
1998 137 100 232 12 386 24 528 22 273 21150 15109 11 571 78 454 28 795 29 851 

Im ganzen 1999 139 111 254 12 511 25192 22 247 21 098 14 887 11 845 78 595 29 439 31 077 

Hubraum 
bis 1150 ccm 5 364 14 861 1 301 955 784 373 226 3167 1 347 850 
1151 - 1350 ccm 10 769 34 1 513 2 341 1 878 1 719 1 148 969 7 582 2 020 1 167 
1351 - 1650 ccm 27 023 57 3 168 5 198 4 146 4 068 2 953 2 607 16 572 5 625 4 826 . ·········· ··· ······· •· ................ ... 
1651 - 1950 ccm 21 964 61 2 546 4 797 3 492 3 166 2 311 1 988 12 872 5 489 3 603 
1951-2250ccm 34 446 57 2 581 5 851 5 609 5 280 4 069 3 310 18 653 8 104 7 689 
2251 - 2550 ccm 17 267 17 833 2 540 2 687 2 449 1 702 1 164 8 048 3 344 5 875 
2551 ~-305() ~~;;; ........... .... .... ............... ............... .. . ...................... . .......... .. 

12 480 13 713 1 812 1 975 2 013 1 406 981 6 498 2 415 3 567 
3051 ccm und mehr 9 798 1 296 1 352 1 505 1 619 925 600 5 203 1 095 3 500 

Alter• 
0 Jahre 9 772 16 659 1 471 1162 1128 829 484 4 444 1 305 4 023 
1 Jahr 12 092 14 909 1 954 1 629 1 579 1 252 794 6 259 1 872 3 961 
2 Jahre 10 656 9 745 1 795 1 436 1 545 1156 771 5 767 1 690 3 199 
3jä"ti,ii . 10 565 

.. 12 . " Bis i 7Ö6 1487 1 511 1 217 873 5 795 1 827 "f943 
4 - 5 Jahre 19 931 30 1 795 3 589 3 074 2 904 2171 1 676 11 247 3 992 4 692 
6 - 7 Jahre 18 575 33 1 989 3 537 3 093 2 901 1 969 1 591 10 726 4 387 3 462 
8 - 10 Jahre 27 583 88 2 825 5 456 4 820 4 362 2söi 2 442 . ' 15 786 7 108 4 689 

11 Jahre und mehr 29 937 52 2 773 5 684 5 546 5168 3 392 3 214 18 571 7 258 4 108 

1 elnschllessllch Taxis , Jedoch ohne Mle1- und Fahrschulwagen, Wagen des Bundes und ausländischer Landesvertretungen und ohne Spezla1schilder 
(Garagen, Händler usw.): Stand Ende September 2 ohne Wagen mit Zollnummern 3 Zelt seit der 1. lnverkehrsetzung in der Schweiz 

Quelle: Strassenverkehrsamt des Kantons Zürich 
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11.1.15 Bestand leichter Motorfahrzeuge nach Stadtquartier 1999 

Fahrzeuge ' von 
allen natürlichen Personen juristischen 

Personen Schweizer/ Ausländer/ Personen 
innen innen 2 

1989 139 356 86 849 24 227 28 280 
1998 137 100 78 454 28 795 29 851 

Ganze Stadt 1999 139 111 78595 29 439 31 077 

Kreis 1 4 491 1198 215 3 078 
Rathaus 1 074 548 99 427 
Hochschulen 869 134 24 711 
Lindenhof 1 348 297 28 1 023 
City 1 200 219 64 917 
1<,eis2 11 779 7 478 .... 195Ö 2 351 
Wollishofen 5 767 4 000 1 086 681 
Laimbach 1 868 1 400 312 156 

~"9" 4 144 2 078 552 1 514 
Krels3 14352 7 755 3 839 .. 2758 
Alt-Wiedikon 5 141 2 621 1 255 1 265 
Friesenberg 2 853 2 098 632 123 
Sihlfeld 6 358 3 036 1 952 1 370 
Krels4 · ssii2 :iisf 2 877 2 534 
Ward 1 337 541 347 449 
Langstrasse 3 535 1 136 941 1 458 
Hard 3 690 1 474 1 589 627 ...... ..... ........ 

5 483 1 335 1117 . . 3ö:i1 Krels5 
Gewerbeschule 2 781 999 935 847 
~sc~<1r .',\/ys~ ... 2 702 336 182 2 184 
Krels6 10 063 · a siö ········ 1s21 .. ifa2 
Unterstrass 6 654 4101 1 254 1 299 
Oberstrass 3 409 2 409 567 433 
Kreis 7 . fa759 9 843 1 768 · 2isii 
Fluntern 3 192 2 348 456 388 
Hettingen 4 079 2 532 482 1 065 
Hirslanden 2 518 1 695 361 462 
Wltikon 3 980 3 268 469 243 
1<,e1iiii 6 656 3 643 942 ... 2 ö'ii 
Seefeld 2 412 1 226 279 907 
Mühlebach 2 340 1 243 294 803 
',\/ein<1$J$J . 1 904 1174 369 361 
Kreis 9 18 477 .... iöi2ii 4 311 4 040 
Albisrieden 6 217 4 175 1111 931 
Altstetten 12 260 5 951 3 200 3 109 
Kreis 10 12 898 9115 

........ ........ . 2484 
1 299 

Höngg 8 399 6 561 1 259 579 
Wipkingen 4 499 2 554 1 225 720 
K,eiiiff . · 214ÖÖ. .......... i:iöiiii . 499Ö 4 322 
Affoltern 7 061 4 726 1 664 671 
Oerlikon 6 948 3 546 1 569 1 833 
Seebach 7 391 3 816 1 757 1 818 
1<,eiii12 · 9634 5 769 2 888 977 
Saatlen 2 037 1 332 539 166 
Schwamendingen-Mitte 4 017 2 177 1 232 608 
Hirzenbach 3 580 2 260 1117 203 

nicht zuteilbar 1 547 584 237 726 

1 elnschllesslich Taxis, Jedoch ohne Miet- und Fahrschulwagen, Wagen des Bundes und ausländischer Landesvertretungen und ohne Spezlalschllder 
(Garagen, Händler usw.) 2 ohne Wagen mit Zollnummern 

Quelle : Strassenverkehrsamt des Kantons Zürich 
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11.1.16 Parkplätze nach Stadtquartier 2000 
Bestand 2000 ' Veränderung in 1 O Jahren von 1990 bis 2000 

im auf auf privatem Grund im auf auf privatem Grund 
ganzen ötfent- in Park- in im ganzen öffent- in Park- in im 

lichem häusern 2 anderen Freien lichem häusern 2 anderen Freien 
Grund Gebäu- Grund Gebäu-

den 3 den 3 

1990 253 932 51 532 8 459 119 511 74 430 
1999 266 254 48 267 10 466 122 031 85 490 

Ganze Stadt 2000 268 180 50 302 10 466 120711 86 701 14 248 -1 230 2 007 1 200 12 271 

Kreis 1 8 540 1 911 1 829 2 727 2 073 - 89 138 142 - 56 • 37 
Rathaus 719 185 173 361 - 144 - 158 23 -9 
Hochschulen 2 182 577 554 637 414 - 372 63 109 488 - 56 
lindenhof 1 639 531 450 378 280 2 - 56 0 58 0 
C:ity 4 000 618 825 1 539 1 018 425 13 33 351 28 
Kreis 2 24 435 5 789 693 11173 6 780 659 - 67 143 183 400 
Wollishofen 9 970 2 578 4 481 2 911 361 89 101 171 
Laimbach 2 508 587 43 1 351 527 190 69 0 54 67 
Enge 11 957 2 624 650 5 341 3 342 108 225 143 28 162 
Kreis 3 26 654 5 027 387 12 533 8 707 1131 - 366 -2 602 897 
Alt-Wiedikon 12 044 1 549 292 6 638 3 565 1 294 - 81 -2 902 475 
Friesenberg 5 747 1 514 2 174 2 059 - 402 - 85 94 - 411 
Sihlfeld 8 863 1 964 95 3 721 3 083 239 200 0 394 833 
Kreis 4 18 400 3 793 594 8 507 5 506 - 412 - 289 -74 • 785 736 
Ward 3 361 679 82 1 512 1 088 425 - 97 -16 350 188 
Langstrasse 8 056 1 714 43 3 983 2 316 - 99 - 41 0 244 186 
Hard 6 983 1 400 469 3 012 2 102 - 738 151 - 58 891 362 
Kreis 5 14 868 1 910 675 7154 5129 1 770 42 276 243 1209 
Gewerbeschule 5 160 1 331 305 1 985 1 539 254 -5 0 100 159 
Esc~l3rV>'ys~ 9 708 579 370 5169 3 590 1 516 47 276 143 1 050 

································· ······ ··· 
Kreis 6 16 990 4 149 884 7132 4 825 721 200 -3 659 265 
Unterstrass 11 307 2 525 884 4 487 3 411 483 - 29 -3 324 191 
Oberstrass 5 683 1 624 2 645 1 414 238 - 171 335 74 
··················· Kreis 7 26186 6 839 98 12 029 7 220 2 455 448 77 750 1180 
Fluntern 6 330 1 792 98 3 010 1 430 321 - 17 77 151 110 
Hettingen 9 089 2 805 3140 3 144 1 114 10 300 804 
Hirslanden 3 963 873 1 734 1 356 279 249 34 -4 
Witikon 6 804 1 369 4 145 1 290 741 206 265 270 
Kreis 8 14 997 2 757 534 6 221 5 485 1129 229 167 2 1 065 
Seefeld 5 206 1 302 318 1 810 1 776 47 93 - 239 163 356 
Mühlebach 4 984 726 181 2 361 1 716 -9 23 37 255 186 
V>'ein13gg .. 4 807 729 35 2 050 1 993 1 091 113 35 420 523 
Kreis 9 38 777 5 009 2324 16 832 14 612 2 437 219 46 200 2 372 
Albisrieden 10 831 1 450 30 4 310 5 041 - 623 - 54 0 - 370 - 199 
Altstellen 27 946 3 559 2 294 12 522 9 571 3 060 273 46 170 2 571 
Kreis 10 20 602 4210 341 11 253 4 798 1 649 137 68 316 1128 
Höngg 14 202 2 262 268 9 038 2 634 1 427 247 68 398 714 
Wipkingen 6 400 1 948 73 2 215 2 164 222 110 0 - 82 414 
Kreis ff .... 43865 6263 2107 19 867 15 628 1 952 - 1110 ·i"siii 687 2 248 
Affoltern 10 911 1 468 5 533 3 910 624 - 89 463 250 
Oerlikon 14 779 2 392 607 7 221 4 559 -1 737 894 1 813 -31 
Seebach 18 175 2 403 1 500 7 113 7159 3 065 127 1 500 337 2 029 
1<re1ii 12 ....... ... ........ 13866 

2 645 5 283 . 59j9 846 . 135 173 808 
Saatlen 2 972 557 1 039 1 376 378 187 149 416 
Schwamendingen-M. 5 913 1 072 2 378 2 463 118 37 - 52 133 
Hirzenbach 4 981 1 016 1 866 2 099 350 15 76 259 

1 Im Jahr 2000 wurden die Parkplätze gesamthaft neu aufgenommen 2 nur allgemein zugängliche Parkplätze :s einschllessllch verm leteter Standplätze 
in Parkhäusern 

Quellen : Tiefbauamt Verkehrsplanung und Amt für Städtebau, Zürich 
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11.1.21 Verkehrszählungen 

Zählstellen und Zähltage Fahrzeugdurchfahrten im Tagesmittel 
2000 1999 1990 

Affoltern, Büslsee, N20 
Montag - Freitag 91 830 89 301 67 165 
Samstag 76 495 75 184 56 094 
Sonntag 66 876 66 274 50 794 
Alle Wochentage 85 492 84 274 62 986 
Bergstrasse 
Montag - Freitag 15 136 ' 14 500 14 561 
Samstag 10048 1 9 856 9 001 
Sonntag 8 573 ' 8 115 7 267 
Alle Wochentage 13 431 ' 12 827 12 542 
Bernerstrasse 
Montag - Freitag 17 213 16 909 17 448 
Samstag 11 431 11 204 10 745 
Sonntag 8 433 8 526 7 672 
Alle Wochentage 14 928 14 780 14 939 
Llmmattalstrasse 
Montag - Freitag 13 620 13624 1 13 900 
Samstag 11 348 11 859 ' 11 857 
Sonntag 8 484 8 438 ' 8 603 
Alle Wochentage 12 441 12 651 ' 12 767 
Rosengartenstrasse 
Montag - Freitag 69 644 66 701' 54 924 
Samstag 64 536 61 917' 50 062 
Sonntag 54 703 52 149' 42 478 
Alle Wochentage 66 428 63 651 ' 52 254 
Ulmbergtunnel 
Montag - Freitag 29 156 30 449 27 895 
Samstag 23 820 24 857 21 896 
Sonntag 21 344 22 002 18 649 
Alle Wochentage 27 236 28 310 25 282 
Waldegg 
Montag - Freitag 28 243 27 642 27 543 
Samstag 22 273 21 965 22185 
Sonntag 18 081 17 953 17 736 
Alle Wochentage 25 701 25 309 25 221 
Adliswll, N3 
Montag - Freitag 49 495 47 900 43 310' 
Samstag 44 975 43 177 40 640' 
Sonntag 38 855 38 162 36 065' 
Alle Wochentage 47 079 45 692 41 734 ' 
Kllchberg, Seestrasse 
Montag - Freitag 18 724 18 122 17 890 
Samstag 16 469 15 885 15 802 
Sonntag 13 944 13 500 13 164 
Alle Wochentage 17 607 17 075 16 842 
Schlieren, Llmmatbrücke N1 
Montag - Freitag 56 714 55 816 51 215 
Samstag 49 402 48 182 42 986 
Sonntag 40 880 40 449 34 824 
Alle Wochentage 53 036 52 307 47 438 
Schlieren, Zürcherstrasse 
Montag - Freitag 24 859 ' 23 846 24 072 
Samstag 20 116' 19 062 17 846 
Sonntag 14 364 ' 13 944 12 136 
Alle Wochentage 22 174 1 21 604 21 288 

1 Zeltweise eusser Betrieb; Berechnungen aus den Messwerten der übrigen Monate 

Quellen : Bundesamt für Strassenbau und Amt für Gesundheit und Umwelt, Zürich 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 253 



Verkehr und Nachrichtenwesen 

11.1.31 Führerausweisentzüge 2000 

Hauptgrund des Entzuges Nach Altersklassen der betroffenen Lenkerinnen und Lenker • 
im 65 und 

ganzen unter 26 26·40 41-50 51-64 mehr 

1990 2 065 586 910 306 200 63 
1999 2198 448 1 010 353 271 116 

Im ganzen 2000 2 232 491 992 381 254 114 

Fahrfehler 1 391 377 639 196 132 47 
davon Geschwindigkeit 1 018 291 492 140 79 16 

ohne Unfall 945 261 467 129 73 15 
mit Unfall 73 30 25 11 6 1 

Vorübergehende Fahrunfähigkeit 583 73 244 142 97 27 
davon Angetrunkenhett 553 70 234 136 92 21 

ohne Unfall 395 48 163 100 67 17 
mit Unfall 158 22 71 36 25 4 

Zustand des Fahrzeugs 15 8 5 1 1 
Delik1isches Verhalten 18 6 9 2 1 
Fahruntüchtigkett 171 17 72 30 20 32 
fehlende Fahrberechtigung 28 9 12 7 
Andere Gründe 26 1 11 3 3 8 

Nach Entzugsdauer in Monaten 
1 2 3 4-6 über 6 bis unbe• 

dauernd fristet 

1990 903 291 162 302 175 232 
1999 1 096 257 154 274 96 321 

Im ganzen 2000 1 070 265 152 288 138 319 

Fahrfehler 1 036 155 60 104 16 20 
davon Geschwindigkeit 769 114 41 78 10 6 

ohne Unfall 727 96 36 73 8 5 
mit Unfall 42 18 5 5 2 1 

Vorübergehende Fahrunfähigkeit 12 104 91 163 108 105 
davon Angetrunkenheit 92 90 161 108 102 

ohne Unfall 84 66 94 86 65 
mit Unfall 8 24 67 22 37 

Zustand des Fahrzeugs 13 
Deliktisches Verhalten 4 4 5 5 
Fahruntüchtigkeit 1 170 
fehlende Fahrberechtigung 14 9 5 
Andere Gründe 5 2 1 18 

1 In Zürich wohnhafte Motorfahrzeuglenkerlnnen bzw. Motorfahrzeuglenker, Entzug unabhAnglg vom Ereignisort 

Quelle: Kantonspolizei Zürich 
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11.2.01 Verkehrsunfälle nach beteiligten sowie nach verletzten und getöteten 
Personen 

2000 1999 1990 

Unfllle 5 197 5 376 6 280 
Mit Sachschaden allein 4 019 4 273 5116 
Mit Personen- und Sachseheden 1178 1 103 1 164 

Sachschaden In 1000 Fr 29 712.9 28 206.2 33 322.5 
Je Unfall - Fr. 5 717 5 247 5 586 

Verletzte Peraonen 1 429 1 308 1 327 
Leicht 1 132 978 630 
Schwer 297 330 697 
Fahrzeuglenkerinnen, Fahrzeuglenker 891 823 784 
Mitfahrerinnen, Mitfahrer, Fahrgäste 301 250 227 
Fussgängerinnen, Fussgänger 237 235 316 

Getötete Personen 24 12 19 
Fahrzeuglenkerinnen, Fahrzeuglenker 8 5 9 
Mitfahrerinnen, Mitfahrer, Fahrgäste 1 5 
Fussgängerinnen, Fussgänger 15 7 5 

Beteiligte Fahrzeuglenkerinnen, Fahrzeuglenker 8 285 8 494 10 765 
Lenkerinnen und Lenker von: 

Personenwagen 5 416 5 340 7 682 
Lieferwagen 383 348 548 
Lastwagen 295 291 329 
Auiö::·r;öii;;yb~~:·c;;; 79 108 89 
Motorräder, Roller 231 263 359 
Motorfahrräder 29 40 158 

················-··-
Fahrräder 229 241 207 
Schienenfahrzeuge 110 135 202 
übrige Fahrzeuge 26 18 19 
unbekannte Fahrzeuge 1 487 1 710 1 172 

Beteiligte Fussgängerlnnen, Fussgänger 262 252 349 

Beteiligte Tiere 10 16 21 

Quelle: Stadtpolizei 
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11.2.11 Verkehrsunfälle nach Beteiligten, Alter und Geschlecht 2000 

Verletzte Personen Getötete 
Im ganzen Leichtver1etzte Schwerverletzte Personen 
männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-

lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh 

1990 806 521 394 236 412 285 13 6 
1999 760 548 539 439 221 109 7 5 

Im ganzen 2000 807 622 620 512 187 110 14 10 

Art der Verkehrsbetelllgung 
Fussgängerinnen, Fussgänger 108 129 78 87 30 42 7 8 

Lenkerinnen und Lenker von : 
Personenwagen 303 211 263 191 40 20 
Taxi 5 4 1 
Li~fer-, .La.stwagen 16 13 3 
Auto-, Trolleybus 2 
übrige Motorwagen 
Motorrad, Roller 134 21 84 17 50 4 
Motorfahrrad 18 3 11 1 7 2 
Fahrrad 112 54 73 37 39 17 3 
Schienenfahrzeug 
übrige Fahrzeuge 9 6 3 3 

Mitfahrerinnen, Mitfahrer und Fahrgäste von : 
Personenwagen 70 152 62 135 8 17 
Taxi 5 6 5 6 
Liefer-, Lastwagen 3 1 3 
A;.iiö::·riöiiävbus··· ....... ii . . ·10 4 9 2 
übrige Motorwagen 
Motorrad, Roller 6 7 6 4 3 
Motorfahrrad 
f':i,ti, rad 
Schienenfahrzeug 10 25 7 22 3 3 

Altersgruppen 
unter 7 14 11 12 6 2 5 

7 - 10 20 14 15 11 5 3 
11 • 14 13 13 7 11 6 2 
15 • 19 46 44 39 38 7 6 
20 • 24 124 92 99 77 25 15 
25 • 29 

.......... ·iio .. . 89 69 78 21 11 
30 - 39 213 142 173 123 40 19 2 
40 • 49 112 60 85 50 27 10 2 1 
50 - 64 118 91 86 74 32 17 2 
65 und mehr 57 66 35 44 22 22 6 6 

Quelle: Stadtpolizei 
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11.2.12 Verkehrsunfälle nach Situationsmerkmalen 2000 

Unfälle mit Sach-/Personenschaden Verletzte Personen Getötete 
im mit Sach - mit Personen- im leicht schwer Personen 

ganzen schaden und Sach- ganzen 
allein schaden 

1990 6 280 5116 1 164 1 327 630 697 19 
1999 5 376 4 273 1 103 1 308 978 330 12 

Im ganzen 2000 5197 4 019 1178 1 429 1132 297 24 

Unfallstellen 
(Mehrfachnennungen möglich) 
Gerade Strecke 3 209 2 482 727 854 . 698 156 15 
Kurve 432 348 84 110 72 38 2 
Einmündung ohne Lichtsignal 476 315 161 211 166 45 2 
Ei_n111ündun~ __ 111itLichtsignal 49 33 16 18 16 2 
Kreuzung ohne Lichtsignal 289 188 101 118 91 27 2 
Kreuzung m lt Lichtsignal 162 92 70 95 75 20 3 
Parkplatz, Parkgarage/-haus 360 354 6 9 8 1 
siocke, üi;äitiiiifurig ···••·•·•• ··· 133 96 37 49 38 11 
Tunnel, Unterführung 102 80 22 29 26 3 
Zebrastreifen, -Übergang 138 12 126 134 98 36 2 
Übrige Unfallstellen 219 207 12 13 6 7 

Strassenarten 
Nebenstrasse 3 301 2 535 766 921 719 202 14 
Hauptstrasse 986 649 337 411 340 71 10 
Autobahn 337 286 51 65 54 11 
Übrige Strassenarten 573 549 24 32 19 13 

Unfalltypen 
Unfall der Fussgänger/innen 224 10 214 223 156 67 11 
Schleuder- oder Selbstunfall 642 496 146 172 115 57 2 
Begegnungsunfall (Kreuzen in 

. Längsric~tu11~) 82 64 18 29 19 10 
Überholunfall 55 37 18 23 15 8 
Auffahrunfall 934 594 340 443 406 37 
Unfall beim Vorbeifahren oder 

Fahrstreifenwechsel 507 453 54 55 45 10 2 
Unfall beim Richtungswechsel 

(mit Abbiegen) 557 355 202 239 181 58 1 
Unfall beim Queren (ohne Abbiegen) 242 129 113 142 116 26 4 
Unfallhergang unbekannt 1 415 1 415 
Übrige Unfalltypen 539 466 73 103 79 24 4 

Witterung 
Keine Niederschläge 4 132 3152 980 1 179 920 259 17 
Regen 735 570 165 204 174 30 6 
Schneefall 36 27 9 12 7 5 
Andere Witterung 294 270 24 34 31 3 
Zusätzlich mit Nebel, Dunst 22 17 5 5 4 1 

Strassenzustand 
Trocken 3 994 3113 881 1 059 827 232 14 
Feucht, nass 1132 842 290 362 301 61 10 
Verschneit, vereist , ölig , usw. 71 64 7 8 4 4 

Quelle: Stadtpolizei 
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11.2.13 Verkehrsunfälle nach Ursachen 2000 

Verursacherinnen und Verursacher 
im Personen- übrige Motor- Motor- Fahr- übrige 

ganzen wagen Motor- räder, fahr- räder Fahr-
wagen 1 Roller räder zeuge 2 

1990 6 917 4 461 652 172 105 134 1 221 
1999 5 879 3181 505 132 31 171 1 742 

Im ganzen 2000 5 726 3 273 499 115 17 156 1 536 

Unfallursachen beim Fahrzeuglenker 
bzw. bei der Fahrzeuglenkerin 5 596 3 273 499 115 17 156 1 536 
Je Beteiligte/n können bis zu drei Ursachen 
zugeteilt werden 

Direkter Einfluss des Lenkers bzw. der Lenkerln 
Angetrunkenheit (mind. 0,8 Promille) 277 247 11 8 4 7 
Nichtbeachten von Zeichengebung oder 

Signalisation 178 120 22 13 19 4 
Missachten der Lichtsignale 231 192 14 4 17 4 
Mangelhafte Bedienung des Fahrzeugs 230 181 23 2 22 2 
Momentane Unaufmerksamkeit 1111 875 150 26 6 35 19 

VerkehrsablaufNerkehrsregeln 
Überschreiten der gesetzlichen 

Höchstgeschwindigkeit 137 120 12 5 
Nichtanpassen der Geschwindigkeit an 

die Verkehrs- und Strassenverhältnisse 330 269 22 9 24 6 
Mangelnde Rücksichtnahme bei 

Fahrstreifenwechsel 342 253 82 5 2 
Ungenügendes Rechtsfahren oder 

Nichteinspuren 238 149 55 14 3 14 3 
Fehlverhalten beim Überholen 43 31 7 2 3 
Missachten des 

Rechtsvortritts 134 114 12 4 4 
Vortritts mit Signal (Stop, kein Vortritt) 216 191 13 4 6 
Vortritts beim Lingksabbiegen 83 70 7 5 1 
Vortritts beim Einbiegen in die Fahrbahn 124 103 15 1 5 
Vortritts von Strassenbahn und Linienbus 65 52 7 2 3 

Nichtanhalten vor dem Zebrastreifen 78 65 7 2 4 
Unvorsichtiges Rückwärtsfahren 301 261 39 
Zu nahes Aufschliessen 456 394 55 5 1 
Übrige 1 512 1 173 122 54 16 115 32 
Unbekannte 1 486 6 1 480 

Unfallursachen beim Fussginger 
bzw. bei der Fussgängerln 130 
Je Beteiligte/n können bis zu drei Ursachen 
zugeteilt werden 

Unvorsichtiges Überqueren der Fahrbahn 43 
Springen/Laufen über die Fahrbahn 49 
Nichtbenützen des Zebrastreifens 30 
Falsches Verhalten bei Lichtsignalen 19 
Übrige 63 

t U efer- und Lastwagen, Traktoren, Autobusse, Gesellschaftswagen, Trolleybusse 2 Schienenfahrzeuge, Arbeltsm aschlnen, Motorkarren, übrige und 
unermittelte Fahrzeuge 

Quelle: Stadtpolizei 
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11.2.14 Verkehrsunfälle nach zeitlicher Verteilung 2000 

Unfälle Wochentage 
im ganzen Mo Di Mi Oo Fr Sa So' 

1990 6 280 879 903 901 979 1 005 879 734 
1999 5 376 738 799 804 783 907 746 599 

Im ganzen 2000 5197 699 676 736 795 891 745 655 
1990 17.2 17.6 18.4 18.0 19.2 19.7 16.9 11.8 
1999 14.7 14.8 15.4 15.5 15.4 17.8 15.2 10.0 

Tagesmittel 2000 14.2 14.6 13.5 14.2 15.6 17.5 14.3 10.7 

Tageszeiten 

00 - 01 93 9 4 14 20 9 13 24 
01 - 02 100 8 7 3 14 13 24 31 
02 - 03 75 6 3 9 5 12 19 21 
03 - 04 56 2 3 4 10 6 13 18 
04 - 05 61 5 1 10 4 9 14 18 
05 - 06 67 7 6 9 8 7 12 18 
06 - 07 125 26 16 24 17 18 11 13 
07 - 08 233 52 30 45 33 46 19 8 
08 - 09 252 44 37 49 29 52 24 17 
09 - 10 255 37 50 37 36 48 32 15 
10 - 11 256 28 46 33 40 49 36 24 
11 - 12 285 32 29 43 42 54 46 39 
12 - 13 273 45 36 40 40 39 45 28 
13 - 14 325 43 43 40 67 44 58 30 
14 -15 337 48 46 48 49 44 62 40 
15 -16 326 48 36 42 48 56 46 50 
16 -17 373 55 51 58 63 65 46 35 
17 -18 452 58 62 66 75 92 46 53 
18 - 19 328 35 60 47 60 57 28 41 
19 - 20 234 24 28 40 32 50 27 33 
20 - 21 180 29 19 22 23 27 25 35 
21 - 22 144 18 24 13 23 30 20 16 
22 - 23 170 20 18 22 26 24 33 27 
23 - 24 197 20 21 18 31 40 46 21 

1 einschl less11ch Feiertage 

Quelle: Stadtpolizei 
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11.2.21 Verkehrsunfälle nach Führerausweisbesitz und Unfallursachen 2000 

Altersklassen 
im 0-19 20-29 30-39 40-49 50-64 65 u. unbe-
ganzen mehr kann! 

Führerausweisbesitz von verursachenden PW-Lenkern und PW-Lenkerlnnen 

Unbekannt 84 84 
Kein Ausweis 59 7 25 15 5 5 2 
Lernfahrausweis 24 3 13 7 1 

Besitz des ersten Führerausweises seit 
1 Jahr und weniger 328 73 200 28 15 9 3 
2. 5 Jahren 522 380 92 46 4 
6 - 9 Jahren 370 219 96 33 20 2 

10 - 14 Jahren 425 52 297 62 14 
15 - 19 Jahren 372 241 94 28 9 
20 Jahre und mehr 1112 34 313 464 301 

Unfallursachen (bei allen Fahrzeugen) beim Lenker bzw. bei der Lenkerln 
Je Beteiligte/n können bis zu drei Ursachen 
zugeteilt werden 

Direkter Einfluss des Lenkers bzw. der Lenkerin 
Angetrunkenheit (mind. 0,8 Promille) 277 4 74 93 68 31 7 
Nichtbeachten von Zeichengebung oder 

Signalisation 178 6 55 47 28 24 13 5 
Missachten der Lichtsignale 230 9 78 52 33 36 19 3 
Mangelhafte Bedienung des Fahrzeugs 230 6 63 58 41 35 21 6 
Momentane Unaufmerksamkeit 1111 33 289 286 199 202 95 7 

VerkehrsablaufNerkehrsregeln 
Überschreiten der gesetzlichen 

Höchstgeschwindigkeit 137 10 75 23 22 5 
Nichtanpassen der Geschwindigkeit an 

die Verkehrs- und Strassenverhältnisse 330 30 121 87 37 44 8 3 
Mangelnde Rücksichtnahme bei 

Fahrstreifenwechsel 342 6 66 77 77 71 31 14 
Ungenügendes Rechstfahren oder 

Nichteinspuren 238 3 44 60 41 47 26 17 
Fehlverhalten beim Überholen 43 8 11 9 8 4 3 
Missachten des 

Rechtsvortritts 134 5 39 37 25 19 7 2 
Vortritts mit Signal (Stop, kein Vortritt) 216 1 47 46 32 51 34 5 
Vortritts beim Linksabbiegen 83 31 18 12 16 5 1 
Vortritts beim Einbiegen in die Fahrbahn 124 3 28 30 21 20 15 7 
Vortritts von Strassenbahn und Linienbus 65 5 12 16 12 15 4 1 

Nichtanhalten vor dem Zebrastreifen 78 1 15 15 12 13 15 7 
Unvorsichtiges Rückwärtsfahren 301 7 67 74 56 51 38 8 
Zu nahes Aufschliessen 456 14 148 125 82 63 23 1 
Übrige 1 512 86 394 398 247 227 105 55 
Unbekannte 1 486 1 486 

Unfallursachen beim Fusaglnger bzw. bei der Fussgllngerln 
Je Beteiligte/n können bis zu drei Ursachen 
zugeteilt werden 

Unvorsichtiges Überqueren der Fahrbahn 43 8 4 7 7 9 8 
Springen/Laufen über die Fahrbahn 49 30 8 4 3 2 1 
Nichtbenützen des Zebrastreifens 30 12 5 6 2 1 4 
Übrige 82 15 7 16 17 20 7 

Quelle: Stadtpolizei 
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Luft-, Schienen- und Wasserverkehr 

11.3.11 Ankünfte und Abflüge im Zürcher Luftverkehr 

2000 1999 1990 

Flugzeugbewegungen' 325 622 306 182 219 861 
Linienverkehr 271 838 252 018 158 360 
Charter- und Sonderverkehr 19 029 18 088 13 816 
Übriger Verkehr• 34 755 36 076 47 685 

Passagierverkehr 22 675 366 20 925 667 12 769 757 
Linienverkehr 20 551 503 18 876 843 11215214 
Charter- und Sonderverkehr 2 075 890 1 998 468 1 479 293 
Übriger Verkehr• 47 973 50 356 75 250 

Ankünfte• 11256027 10 380 019 6 200 353 
Linienverkehr 10215931 9 365 244 5 429 052 
Charter- und Sonderverkehr 1016615 989 693 731 981 
Übriger Verkehr• 23 481 25 082 39 320 

Abflüge• 11 237 540 10 313 071 6 151 888 
Linienverkehr' 10 172 906 9 292 520 5 379 739 
Charter- und Sonderverkehr 1 040 142 995 277 736 219 
Übriger Verkehr• 24 492 25 274 35 930 

Direkter Transit 181 799 232 577 417 518 
Linienverkehr 162 666 219 079 406 423 
Charter- und Sonderverkehr 19133 13 498 11 093 

Frachtverkehr In t •·• 395 142 356 643 255 513 
Ankünfte 177 805 165 559 119 476 
Abflüge 217 337 191 084 136 037 

Postverkehr In t ••• 22 843 21 806 15 869 
Ankünfte 10 205 9 494 6 361 
Abflüge 12 638 12 312 9 308 

1 Landungen und Starts zusammen a Rundflug- und Taxiverkehr, übriger gewerbsmlsslger Verkehr (Foto- und ArbeltsflOge) , nlchtgewerbsmAsslger Ver-
kehr (Schul· und Probeflt)ge, Privatverkehr, ÜberführungsflUQe) 3 bis 1993 nur zahlende Passagiere , elnschtlessllch Indirekten Transits s Linien-
sowie Charter- und Sonderverkehr e nur Linienverkehr 

Quelle: Kantonales Amt für Luftverkehr 
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11.3.31 Schiffsbestand 

2000 1999 

Mietboote • 212 207 

Ruderboote 58 60 
Segelboote 5 6 
Pedales 96 98 
Motorboote 53 43 

Schiffspark der Zürlchsee-Schlfffahrtsgesellschaft 1 17 17 

Dampfschiffe 2 2 
Motorschiffe 15 15 

Platzangebot 7 803 7 803 

t mit Standplatz auf Stadtgebiet, Privatboote mit Standplatz auf Stadtgebiet sind nicht mehr erhAttllch 

Quellen: Kant. Strassenverkehrsamt, Abt. Schifffahrtskontrolle und Zürichsee-Schifffahrtsgesellschaft 

11.3.33 Einsätze der Seepolizei 

Im ganzen 

Einsätze (ohne Kontrollaufgaben) 
Hilfen für in Not geratene Personen 
Suchaktionen mit Einsatz von Taucherinnen und Tauchern 
Ölalarme 

Quelle: Stadtpolizei 

2000 

1 228 

1 048 
29 
73 
78 

1999 

1 438 

1 297 
27 
21 
93 

1990 

236 

82 
15 
91 
48 

17 

2 
15 

8 523 

1990 

1 257 

1 083 
18 
87 
69 
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Verkehrsbetriebe 

11.5.01 Verkehrsbetriebe der Stadt Zürich (VBZ) 

Einheit 2000 1999 1990 

Linienlänge auf Stadtgebiet km 281.1 276.4 265.6 
Strassen bahn 109.3 109.3 117.3 
Trolleybus 54.0 54.0 36.3 
Autobus 87.6 84.0 89.7 
Quartierbus 29.8 28.7 21.9 
Seilbahn Rigiblick 0.4 0.4 0.4 

Linien-Fahrzeuge 
Strassen bahn 

Motorwagen Anzahl 227 227 241 
Anhängewagen 117 117 145 

.... S.itz: .~~~ 5.t<i~_pl~t~EI 51 810 51 810 55 161 ................. . 
Trolleybusse 78 80 67 

Sitz- und Stehplätze 12 090 12 412 10 571 
Autobusse (inkl. Klein- und Midibusse) 156 159 242 

Sitz- und Stehplätze 15 962 16 168 24 804 
Seilbahn Rigiblick 2 2 2 

Sitz- und Stehplätze 60 60 60 

Fahrleistungen auf Stadtgebiet Mio. Platz-km 4 378.6 4 306.7 4 356.7 
Strassenbahn 2 864.3 2 824.6 2 980.1 
Trolleybus 847.5 841.0 608.9 
Autobus (inkl. Klein- und Midibusse) 665.4 639.7 766.4 
Seilbahn Rigiblick 1.4 1.4 1.3 

Energieverbrauch für Linien-Fahrzeuge 
Elektrischer Strom (Strassenbahn u. Trolleybus) GWh 85.0 86.3 84.8 
Diese löl und Benzin (Auto- und Quartierbus} Mio. Liter 3.5 3.6 4.1 

Fahrgäste' 
Gesamtes Verkehrsnetz Mio. 287 287 306 

davon Stadtnetz 271 271 288 

Verkauf Im gesamten Verkehrsnetz 
VBZ - eigene Verkaufsstellen Anzahl 10 10 17 
Private Verkaufsstellen 66 66 95 
Billettautomaten 857 855 828 

Personalbestand Im Jahresdurchschnitt 2 036 2 047 2 648 
Direktion , Stab, Finanzen, Personal• 98 96 209 
Markt (Carrier, Verkauf, Marketing) 1 238 1 233 1 472 
Technik ' 700 718 967 

Finanzen 
Aufwand Mio. Fr. 360.2 357.0 356.1 

Personalaufwand 211 .0 211 .4 207.5 
Sachaufwand 104.3 100.2 102.2 
Abschreibungen 34.5 32.3 23.3 
Zinsen 10.4 13.1 23.1 

Ertrag Mio. Fr. 189.7 186.1 202.0 
Verkehrsertrag' 140.7 140.7 140.7 
Nebenertrag 49.0 45.4 52.7 

.. /\b~elt~~g·"" 8.6 .... .... ........................ 
Ergebnis laufende Rechnung Mio. Fr. 170.5 170.9 154.1 

zu Lasten Dritter (Kanton usw.} 0.0 0.0 • 11.5 
zu Lasten der Stadt Zürich • 25.8 
zu Lasten Zürcher Verkehrsverbund 170.5 170.9 · 116.8 

1 Anzahl BefOrderungsfAlle; grobe Schätzung ab 1990, neuere Zahlen nicht mehr erhältlich 2 Inkl. Lehrlinge, 1989 alte Personalstruktur: Verwaltung, 
Betrieb, Technische Dienste 3 Basis 1989, neuere Zahlen noch nicht erhältlich 

Quelle: Städtische Verkehrsbetriebe 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 263 



Verkehr und Nachrichtenwesen 

264 Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 



12 Börse 

Das Wichtigste in Kürze 

Der Präsenzhandel In Basel, Genf und Zürich wurde im August 1996 aufgegeben, seit diesem Zeitpunkt wird 
der gesamte Börsenhandel an der Schweizer Börse (SWX) mit einem vollelektronischen System abgewickelt. 

Der Journalumsatz für die gesamte Schweiz erreichte 2000 den Wert von Fr. 1324,5 Mrd., d.h. Fr. 243,6 Mrd. 
( + 22,5%) mehr als im Vorjahr. 

2000 wurde an der Schweizer Börse eine gute Performance ausgewiesen. Der Swiss Performance Index SPI 
stieg Innert Jahresfrist um 598,2 Punkte ( + 11,9%) und erreichte per 31.12.2000 den Stand von 5621 , 1 
Punkten. 

Die Börsenkapitalisierung von schweizerischen Obligationen erreichte den Wert von Fr. 222,0 Mrd., das sind 
Fr. 5,1 Mrd. (-2,2%) weniger als im Vorjahr. Bel den schweizerischen Aktien lag der Börsenwert mit 
Fr. 1257,3 Mrd. um Fr. 171 ,9 Mrd. (+15.8%) höher als im Vorjahr. 
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Börse 

12.1.01 Schweizer Wertpapierbörse 

Einheit 2000 1999 1990 

Kotierte Wertpapiere an der Schweizer Börse 

Im ganzen Anzahl 4 680 3 335 3 112 

Obligationen 
Schweiz 961 1 020 1 502 
Ausland 782 737 946 

Aktien 
Schweiz 291 286 333 
Ausland 174 182 247 
Anlagefonds 23 23 

Optionen 2 449 1 087 84 

Journalumsatz 1 

Ganzes Jahr Mio. Fr. 1324512 1 080 962 518 528 
Januar 103 403 122 664 51 489 
Februar 102 864 82 680 52192 
März 123 957 103 966 44 422 
April 90 324 100 568 

,,,,,,,,,,, ,,, ,, ,38163 
Mai 113 033 80 107 48 907 
Juni 100 320 91 625 50 966 
Juli 105 021 90 045 58 566 
August 127 868 74 491 39 191 
September 111 583 74 513 37 375 
Oktober 115 481 73 517 37 547 
November 124 229 91 636 33 024 
Dezember 106 429 95 150 26 686 

B6rsenkapltallslerung 
der an der Schweizer Börse kotierten Wertpapiere 

Obligationen 
Schweiz Mrd. Fr. 222.0 227.1 112.6 
Ausland 186.2 172.7 92.5 

Aktien 
Schweiz (kotierte SPI -Titel) Mrd. Fr. 1 257.3 1 085.4 211.7 

davon 
Dienstleistungen 40.0% 37.9% 44.2% 
Industrie 60.0% 62.1 % 55.8 % 

SPI - Jahresendwerte am 1.6.1987 = 1000 
Gesamtindex Indexpunkte 5 621.1 5 022.9 908.3 

Dienstleistungen 3 947.8 3 544.2 707.3 
Industrie 7 554.8 6 737.7 1 143.0 

Durchnlttsrendlte für Bundes-Obligationen Prozent 3.88 3.01 6.40 

1 Journalumsätze 1989: Gebührenpflichtig , AnteU In Zürtch; ab Januar 1996 ganze Schweiz. 

Quelle: Schweizer Börse, Jahresbericht 
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13.1 Städtisches Personal 

Das Wichtigste in Kürze 

Beim Städtischen Personal haben die per 31 .1.2001 ausgewiesenen 18'670,5 Stellenwerte gegenüber dem 
Vorjahresstand um 243,8 Werte abgenommen. Den stärksten Rückgang verzeichnete das Sozialdepartement 
mit einer Abnahme von 239,4 auf 1137, 7 Stellenwerte. Der Stellenbestand erreichte 25'376, das sind 284 
Stellen mehr als im Vorjahr. Bei näherer Betrachtung wurden am meisten Stellen beim Gesundheits- und 
Umweltdepartement (5641) gezählt, gefolgt von den Lehrkräften (5601) und dem Departement der industriel-
len Betriebe (3243). 

Die meisten Beamtinnen, Beamten und Angestellten (ohne Lehrkräfte und in Ausbildung stehendes Personal) 
sind in der Besoldungsklasse 19 eingereiht. Gehaltsmässig höher eingestuft sind bei den Männern 49, 1 Pro-
zent, bei den Frauen 27,5 Prozent, tiefer eingereiht sind die Männer in 36,0 Prozent, die Frauen in 64,0 Pro-
zent der Personen. 

Zur Erhebungsmethode 

Bei den Angaben über die Verwaltung handelt es sich um Sekundärstatistiken, welche aufgrund von Meldun-
gen aus dem Tätigkeitsbereich der betreffenden Abteilungen der Stadtverwaltung im Statistischen Amt nach 
einheitlichen Grundsätzen aufgearbeitet werden. In den Tabellen sind im Quellennachweis jeweils die Ver-
waltungsstellen aufgeführt, die dem Statistischen Amt die entsprechenden Daten zur Verfügung stellen. 

Begriffserklärungen 

Stellenwert - Der Stellenwert ergibt sich aus der Division der jährlichen Arbeitszeit des Arbeitnehmers bzw. 
der Arbeitnehmerin durch die jährliche Arbeitszeit einer vollbeschäftigten Arbeitskraft. So entspricht eine 
wöchentliche Arbeitszeit von 21 Stunden, bei einer Normalarbeitszeit von 42 Stunden, einem Stellenwert 
von 0,5. 

Stellenbestand - Vollzeit- und Teilzeitstellen, einschliesslich minimale Teilzeit- und Nebenbeschäftigungen, 
ergeben den aktuellen Stellenbestand. Auf eine Arbeitnehmerin, einen Arbeitnehmer können mehrere Teilzeit-
stellen bzw. Nebenbeschäftigungen entfallen. 
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Verwaltung, kommunale Einrichtungen 

13.1.01 Städtischer Stellen- und Stellenwertbestand nach Departementen 

Departement/ Bereich 

Im ganzen 

Allgemeine Verwaltung 
Beireibungsämter 
Friedensrichterämter 
Präsidialdepartement 
Fi_nan~~"l'!l~lllllE!~I __ _ 
Polizeidepartement 
Gesundheits- und Umweltdepartement 
Tiefbau- und Entsorgungsdepartement 
Hochbaudepartement 
Departement der industriellen Betriebe 
Schul~ und SpÖrtdepärtä;;;ä~i················· 
Sozialdepartement 

Beamte, Beamtinnen und Angestellte zusammen 

Volksschule, Kindergärten und übrige Schulen• 
Versicherungskasse, Verwaltung 
Verwaltete Stiftungen mit eigener Rechtspersönlichkeit 
In Ausbildung stehendes Personal 

Im ganzen 

Allgemeine Verwaltung 
Beireibungsämter 
Friedensrichterämter 
Präsidialdepartement 
~inanz~<!l)!l~ll_lllE!~I __ 
Polizeidepartement 
Gesundheits- und Umweltdepartement 
Tiefbau- und Entsorgungsdepartement 
Hochbaudepartement 
Departement der Industriellen Betriebe 
Sch.ul~-~-,.,i SpÖrtdepärtä;;;ä~i•·••··········· 
Sozialdepartement 

Beamte, Beamtinnen und Angestellte zusammen 

Volksschule, Kindergärten und übrige Schulen• 
Versicherungskasse, Verwaltung 
Verwaltete Stiftungen mit eigener Rechtspersönlichkeit 
In Ausbildung stehendes Personal 

Stand Ende Januar 
2001 

Stellenbestand 1 

25 376 

136 
168 

18 
471 
632 

2 342 
5 641 
1 541 

657 
3 243 
23:,jö" . 
1 622 

18 811 

5 601 
49 
88 

827 

Stellenwerte 

18 670.5 

116.7 
153.4 

15.1 
361 .4 
528.8 

·· ················· 
2 161 .2 
4 592.2 
1 461.9 

467.5 
3 107.5 
1 132.8 
1 137.7 

15 236.2 

2 526.2 
41.1 
63.0 

804.0 

2000 1996 

25 092 25 603 

130 129 
167 173 

21 24 
450 456 
640 701 

2 345 2 169 
5 652 5 458 
1 577 1 721 

668 738 
3144 3 684 
2 156 ···················216? 
1 904 2 222 

18 854 19 642 

5 353 5180 
40 40 
76 67 

769 674 

18 914.3 19 389.9 

117.1 115.5 
154.5 165.6 

19.4 23.6 
335.6 361 .8 
539.0 555.8 .............. 

2 097.6 2 227.0 
4 628.2 4 442.5 
1 487.4 1 653.3 

481 .5 529.2 
3198.8 3 537.2 
1 023.2 1 119.1 
1 377.1 1 660.8 

15 588.8 16 262.0 

2 495.6 2 404.8 
35.7 33.9 
53.1 45.3 

741 .0 643.9 

1 Vollzeit• und Tellzeltstellen elnschllessllch solche fOr minimale Tellzeit- und Nebenbeschäftigung 2 Jugendm uslkschule, Schu te für Gestaltung , Schule 
für Haushalt und Lebensgestaltung, Fachlehrkräfte sowie Lehrkräfte der gemeindeeigenen Klassen, des Werkjahres, der Sonderschulung, der Horte, des 
Sportamtes, des Jugendamtes und der Heime 

Quelle : Städtisches Personalamt 
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Städtisches Personal 

13.1.02 Städtischer Stellenbestand nach Besoldungsklassen 2001 

Besoldungs- Brutto - Jahresbesoldung Besetzte Stellen per 31 .1.2001 ' Anteile in %. 
klassen Minimum Maximum im Männer Frauen im 

ganzen ganzen 

Im ganzen 25 376 11 495 13 881 

Alle Besoldungsklassen 18 597 9 557 9 040 1 000 

35 40 467 46 074 88 21 67 5 
34 41 855 47 701 101 25 76 5 
33 43 430 49 576 424 91 333 23 
32 45 237 51 682 843 150 693 45 
31 47 309 54 107 284 74 210 15 ....................... 
30 48 501 55 308 418 195 223 22 
29 49 384 56 482 465 109 356 25 
28 50 477 58 132 214 71 143 12 
27 51 533 59 456 286 81 205 15 
26 52 947 61 181 277 86 191 15 
25 54 496 63 041 422 200 222 23 
24 56 432 65 335 571 279 292 31 
23 57 773 67 575 837 362 475 45 
22 59 989 70 195 1 218 436 782 65 
21 62 204 72 977 1 096 547 549 59 
20 64 811 76 207 i siiii 718 972 91 
19 66 490 79 600 2 185 1 421 764 117 
18 69 435 83 402 1 646 870 776 89 
17 72 409 86 519 1 264 669 595 68 
16 75 162 90 192 840 606 234 45 
15 78 407 94 635 659 478 181 35 
14 81 750 99 516 565 428 137 30 
13 85 355 104 310 503 343 160 27 
12 89348 109 997 308 229 79 17 
11 94 171 116 270 328 223 105 18 
10 99 433 123 267 278 193 85 15 
9 105 762 131 013 213 168 45 11 
8 112100 139 357 166 143 23 9 
7 119185 148 696 98 83 15 5 
6 126 809 158 905 122 94 28 7 
5 135 745 169 858 93 79 14 5 
4 144 773 182 031 40 33 7 2 
3 154181 194 873 33 30 3 2 
2 164 305 208 728 18 18 1 
1 175 218 224 232 4 4 0 

Ausserhalb der Besoldungsklassen 351 109 242 
Arbeitsverhältnisse mit Lehrkräften 5 601 1 607 3 994 
In Ausbildung stehendes Personal 827 222 605 

1 Von- und Teilzeltstellen elnschllessllch solche für mlnimale Teilzeit- und Nebenbeschäftigungen 

Quelle: Städtisches Personalamt 
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13.3 Kommunale Einrichtungen 

Das Wichtigste in Kürze 

Beim Schlachthof ist die Anzahl geschlachteter Tiere mit 191 '593 (Vorjahr 162'229) um 18,1 Prozent ge-
stiegen. Das Fleichgewicht lag mit 21'744 Tonnen um 17,5 Prozent über dem Vorjahreswert. 

Die Berufsfeuerwehr musste 2000 gesamthaft 3454 mal ausrücken, das sind 710 Alarme weniger als im Vor-
jahr. Am stärksten abgenommen haben die Alarme für besondere Hilfeleistungen mit 1684 Fällen (-876) . 
Darunter fallen vor allem die Kategorien Hilfeleistung und Rettung (-313 Fälle) , sowie Wasser (-480 Fälle) Die 
hohen Werte des Vorjahrs waren auf Naturkatastrophen zurückzuführen, insbesondere auf den Sturm Lothar 
und die abnormal hohen Wasserstände bzw. Überschwemmungen Im Mai und Juni. 

Zur Erhebungsmethode 

Bei den Angaben über die kommunalen Einrichtungen handelt es sich um Sekundärstatistiken, welche auf-
grund von Meldungen aus dem Tätigkeitsbereich der betreffenden Abteilungen der Stadtverwaltung im Stati-
stischen Amt nach einheitlichen Grundsätzen aufgearbeitet w~rden. 
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Verwaltung, kommunale Einrichtungen 

13.3.11 Schlachthof 

Geschlachtete Tiere 

Im ganzen 
Stiere 
Ochsen 
Kühe 
Rinder 
Kälber 
Schafe 
scliwiiiiiä 
Übrige 

Geschlachtete Tiere • Fleischgewicht 

Im ganzen 
Stiere 
Ochsen 
Kühe 
Rinder 
Kälber 
Schafe 
schwaiiiä 
Übrige 

Quelle : Schlachthof und Veterinärdienste 

272 

Einheit 

Anzahl 

100 kg 

2000 

191 593 
12 231 

708 
13 929 
3 238 

24 688 
13 217 

123421 
161 

217 436 
33 358 

1 825 
38 552 

8 065 
26 988 

2 480 
106 147 

21 

1999 

162 229 
12 661 

837 
10 614 
3 821 

25 035 
12 985 
96 162 

114 

185 024 
33 138 

2 178 
29 418 

9 701 
27 249 

2 449 
80 872 

19 

1990 

191 273 
15 051 

1 063 
6 764 
4105 

22 953 
4 261 ... ... 13699Ö 

86 

218 649 
39 547 

2 752 
19 489 
10 252 
26 446 

877 
119 275 

11 
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Kommunale Einrichtungen 

13.3.21 Berufsfeuerwehr 

Ereignisarten 2000 1999 1990 

Alarme Im ganzen 3 454 4164 3 242 

Alarme In Brandfällen 654 628 701 
in Gebäuden 412 381 
im Freien 194 203 
in Tiefgaragen 6 5 
auf Strassen 26 30 
auf Nationalstrassen 13 9 
in Strassentunnels 1 
in Bahntunnels 2 

Alarme bei Unfällen 77 81 
in Gebäuden 4 4 
auf Strassen 24 24 
auf Nationalstrassen 4 1 
in Strassentunnels 1 1 
mit Bahnen 2 2 
andere 42 49 

Alarme für besondere HIifeieistungen 1 684 2 560 1 685 ' 
Hilfeleistung/Rettung 524 837 
Lift/Liftalarm 187 202 
Oelspur 191 187 
Stützpunkteinsatz 16 10 
Tierrettung/Insekten 263 348 
Umweltgefährdung/OC 75 71 
Wasser 425 905 
andere 3 

Alarme über Brandmeldeanlagen 1 039 895 856 
falsche Alarme 912 837 
echte Alarme 127 58 

1 Inkl. Alarme bei Unfällen 

Quelle: Feuerwehr der Stadt Zürich 
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Verwaltung, kommunale Einrichtungen 
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Das Wichtigste in Kürze 

14.1 Sozialfürsorge 
14.2 Gesundheitswesen 

Die Fürsorgekosten waren im Berichtsjahr leicht rückläufig: Die Summe der ausbezahlten Gelder sank um 3,0 
Mio. (-1,4%) auf 208,3 Mio. Franken. Die Zahl der Fürsorgefälle reduzierte sich um 945 (-8,4%) auf 10'333. 
Nach Abzug der Rückerstattungen durch Bund, Kanton u.a. erreichte der Nettoaufwand 109,5 Mio. Franken, 
das sind 15,2 Mio. Franken weniger als im Vorjahr. An 11 '582 Beziehende (+151) wurden Zusatzleistungen 
zur AHV /IV in der Höhe von 180,8 Mio. Franken ausbezahlt, entsprechend einer Zunahme von 19,9 Mio. 
Franken ( + 12,3%) (vergl. Grafik auf Seite 284). 

In den Krankenhäusern und -heimen in der Stadt Zürich und in drei Nachbargemeinden wurden 2'020'027 
(+2,1%) Patientenpflegetage gezählt, bei einem um 1,3 Prozent erhöhten Krankenbettenbestand von 6372. 
Die durchschnittliche Bettenbelegung stieg um 0,8 Prozentpunkte auf 86,9 Prozent. 

Bei den Kranken- und Unfalltransporten des Städtischen Sanitätskorps stellt man eine Zunahme um 1370 auf 
23'600 Einsätze fest. 

Zur Erhebungsmethode 

Die Angaben über die Sozialfürsorge werden vom Statistischen Amt der Stadt Zürich zusammengestellt auf-
grund von Meldungen des Sozia/departementes und des Städtischen Amtes für Zusatzleistungen zur AHV /IV. 

Für die Angaben über das Gesundheitswesen wurden verschiedene Quellen verwendet: 

- Meldungen der Ärztegesellschaft und des Apothekervereins des Kantons Zürich sowie der Kantonalen 
Gesundheitsdirektion über Ärzte, Zahnärzte und Apotheken; 

- Meldungen des Städtischen Sanitätskorps über Kranken- und Unfalltransporte; 
- eine eigene Erhebung bei den einzelnen Krankenhäusern und -heimen für die Angaben über Kranken-

bettzahlen, Patientenpflegetage und Bettenbelegung. 

Begriffserklärungen 

Krankenhäuser und -heime - Sie umfassen Spitäler, Krankenhäuser und -heime, Kliniken, Heilstätten (Sana-
torien), Diakonissenhäuser sowie Alters- und Pflegeheime m~ Krankenpflegestationen des öffentlichen und 
des privaten Rechtes. 

Durchschnittliche Bettenbelegung - Sie entspricht dem in Prozenten ausgedrückten Quotienten aus der 
Division der Zahl der Patientenpflegetage mit dem Produkt aus Krankenbettenbestand mal Anzahl Tage des 
Berichtzeitraumes. 
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Sozialfürsorge und Gesundheitswesen 

14.1.01 Unterstützungen der städtischen Fürsorge 

Beträge in t 000 Franken Veränderung 
2000 1999 1990 • 1999-2000 

in% 

Anzahl Fälle 10 333 11 278 7 036 -8.4 
Zahlungen 208 335.3 211 312.0 62 361 .9 · 1.4 
Rückerstattungen 98 804.6 86 599.2 43 731.2 14.1 

Zahlungen nach Kostenarten 
(gern . neuen SKOS Richtlinien) 

Grundbedarf Lebensunterhalt 60 514.6 59 680.6 19 295.9 1.4 
Grundbedarf Unterhaltsdifferenz 27 730.6 33 209.4 -16.5 
Wohnungs- und Nebenkosten 44 348.8 43 709.2 9 746.8 1.5 
Medizinal kosten 12 296.8 11 275.0 5 644.6 9.1 
siiüaiiörisi:iäeii~liiä .Läisiuriiiäri ··· 

allgemein 7 599.3 6 117.3 24.2 
1 ntegration Arbeitswelt 180.3 1 050.3 - 82.8 
Plazierungskosten 41 295.0 40 616.6 17 104.3 1.7 

Diverse Auslagen (inkl. Arbeitseinsatzprogramm) 418.4 2 814.0 6 431 .5 · 85.1 
Beiträge Krankenkassenprämien 13 951 .5 12 839.6 4 138.8 8.7 

Zahlungen nach Heimatgruppen 

Schweizerinnen und Schweizer 111 687.4 2 113 665.5 • 46163.7 · 1.7 
Ausländerinnen und Ausländer 82 696.4 2 84 806.9 ' 13 957.7 · 2.5 
Asylbewerberinnen und Asylbewerber 2 240.4 

Rückerstattungen nach Rückerstatterkategorlen 

Behörden zusammen 50 342.7 35 253.8 12 742.6 42.8 
Fürsorgedirektion, Ausländerinnen und Ausländer 37 085.4 21 274.6 3 617.1 74.3 
Staatsbeitrag 945.5 
Heimatbehörden 4 602.9 7 011 .8 6185.1 • 34.4 
Bund, Asylbewerberinnen und Asylbewerber 8 654.4 6 967.4 1 994.9 24.2 

sa1bsi~"ahiä~ctä iüsariiiiiäri································ . 3 457.8 4 149.7 2 033.5 . is.i 
Rückzahlungen 2 593.0 3 203.8 416.5 · 19.1 
Lohn- und Vermögensverwaltung 280.6 213.2 697.6 31 .6 
Erbabtretungen 584.2 732.7 523.1 - 20.3 
E,in.1i~nge 11u_f~r~n.d. _v_o_n C3_utsiir11c:~"". 396.3 

Verwandte zusammen 3 542.6 3 026.6 2 545.1 17.0 
Unterhaltsbeiträge, Kinderzulagen, Betreuungsbeiträge 2 088.4 2 245.7 1 742.1 - 7.0 
Alimente für die Ehegattin bzw. den Ehegatten 313.3 189.2 448.2 65.6 

.... \/1>rwandten_unterstützun,1 __ 1140.9 591 .7 354.8 92.8 
Sozialinstitutionen zusammen ··········· ·····························41 ·4s1:s·· 44 169.1 26410.0 - 6.1 

IV/IBH 24 197.6 23 459.2 12 246.0 3.1 
AHV/ABH 2 279.9 1 765.3 6 752.1 29.2 
Arbeitslosenversicherung 4 511 .0 8 020.1 2 037.0 - 43.8 
Krankenkassen, Suva, Militär- u. andere Versicherungen 4 454.3 4 639.8 3 287.3 -4.0 
s;;~i"ai"aiiii;·i:i.;;;ö;~,:ii·u•siä.üriiiäeiecki,i"i<i~ciaiäiirii·;,,;i;, ······· 1 775.3 1 578.5 878.8 ·········· 12.5 
Pensionskassen, Renten 1 568.8 1 690.3 233.1 - 7.2 
Schulamt, Schulbeiträge 425.2 
öffentliche Verwaltungen, Stipendien usw. 2 674.6 3 015.8 550.6 -11 .3 

1 mit Asylbewerberlnnen und Asylbewerbern 2 ohne KrankenkassenprAmlen, ohne Mietzinsdepots und Antellschelne 

Quelle : Sozialdepartement 
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Sozialfürsorge 

14.1.02 Bezügerinnen, Bezüger und Leistungen des städtischen Amtes für 
Zusatzleistungen zur AHV/IV 

Einheit 2000 1999 

Beziehende Anzahl 11 582 11 431 
(In Zürich zivilrechtlich gemeldete Personen) 

Schweizerinnen und Schweizer 10 327 10 228 
Ausländerinnen und Ausländer 1 255 1 203 

Männer 2 532 2 496 
Schweizer 2 216 2 196 
Ausländer 316 300 

Frauen 8 139 7 998 
Schweizerinnen 7 397 7 278 
Ausländerinnen 742 720 

Ehepaare 911 937 
Schweizer 714 754 
Ausländer 197 183 

Ausbezahlte Zusatzleistungen 1000 Fr. 180 820 160 965 
Schweizerinnen und Schweizer 157 844 140 988 
Ausländerinnen und Ausländer 22 976 19 977 

Männer 38 974 37 261 
Schweizer 33 485 32 476 
Ausländer 5 489 4 785 

Frauen 127 931 111 566 
Schweizerinnen 114 367 99 439 
Ausländerinnen 13 564 12127 

Ehepaare 13 915 12 138 
Schweizer 9 992 9 073 
Ausländer 3 923 3 065 

Quelle: Städtisches Amt für Zusatzleistungen zur AHV/IV 
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Sozialfürsorge und Gesundheitswesen 

14.1.03 Bezügerinnen und Bezüger von Zusatzleistungen für Betagte 2000 

Monatliche Altersklassen 
AHV-Renten Grundzahlen (laufende Fälle) Promille 
Franken Im 65/62· 70· 80- 90 u. Im 65/62· 70- 80· 90 u. 

ganzen 69 79 89 mehr ganzen 69 79 89 mehr 
Mlnner (Einzelpersonen) 

1990 1 584 319 682 497 86 
1999 1 857 409 762 538 148 

Im ganzen 2000 1 851 393 768 561 129 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 

1 -1004 204 56 110 34 4 110 142 143 61 31 
1005 50 16 21 12 1 27 41 27 21 8 

1006 -11 36 92 34 46 11 1 50 87 60 20 8 
1137 • 1266 120 38 60 19 3 65 97 78 34 23 
1267 • 1397 155 55 64 34 2 84 140 83 61 16 
1398 • 1528 :fa<i "59 i2i ii2 · 32 175 150 158 . 2öö . 248 
1529 -1 608 139 40 66 30 3 75 102 86 53 23 
1609 - 1688 128 25 57 36 10 69 64 74 64 78 
1689 · 1769 123 19 57 38 9 66 48 74 68 70 
1770 · 1849 126 17 61 40 8 68 43 79 71 62 
1·äsÖ : Ül3Ö . 113 21 32 45 15 61 53 42 80 ·· 1i"ii 
1931 • 2009 61 2 16 32 11 33 5 21 57 85 

2010 216 11 57 118 30 117 28 74 210 233 

Frauen (Einzelpersonen) 
1990 7 775 1170 2 694 3 210 701 
1999 7 225 1 074 2 360 2 683 1108 

Im ganzen 2000 7126 1 051 2290 2660 1125 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 

1 -1004 536 159 233 120 24 75 151 102 45 21 
1005 125 22 37 35 31 18 21 16 13 28 

1006 • 1136 205 48 92 42 23 29 46 40 16 20 
1137 • 1266 303 69 105 86 43 43 66 46 32 38 
1267 • 1397 392 89 133 115 55 55 85 58 43 49 
1398 · 1528 637 135 218 200 84 89 128 95 75 75 
1529 -1608 453 95 134 140 84 64 90 59 53 75 
1609 • 1688 437 81 134 158 64 61 77 59 59 57 
1689-1769 486 72 139 188 87 68 69 61 71 77 
1770 -1 849 512 66 152 206 88 72 63 66 77 78 
1850 - 1930 568 61 164 236 107 80 58 72 89 95 
1931 • 2009 421 33 106 185 97 59 31 46 70 86 

2010 2 051 121 643 949 338 288 115 281 357 300 
Ehepaare (nach Alter der Ehemänner) 

1990 933 123 442 338 30 
1999 686 137 332 192 25 

Im ganzen 2000 683 157 331 169 26 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 

1 · 1508 125 68 47 9 183 433 142 53 38 
1509 · 1703 26 8 14 4 38 51 42 24 
1704 · 1899 15 6 5 3 22 38 15 18 38 
1900 • 2095 ·26 9 14 3 38 57 42 . 18 
2096 · 2291 30 12 16 2 44 76 48 12 
2292 • 2412 18 3 11 3 1 26 19 33 18 38 
2413 • 2533 23 7 9 6 1 34 45 27 36 38 
2534 · 2653 29 4 18 6 1 42 25 54 36 38 
2654 • 2774 61 3 32 20 6 89 19 97 118 231 
2775 • 2894 75 9 37 24 5 110 57 112 142 192 
2895 • 3014 52 8 26 15 3 76 51 79 89 115 

3015 203 20 102 74 7 297 127 308 438 269 

Quelle: Städtisches Amt für Zusatzleistungen zur AHV/IV 
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Gesundheitswesen 

14.2.01 Krankenbetten und Patientenpflegetage in Krankenhäusern 
und -helmen 2000 

Durchschnittliche Betten-
Krankenbetten 1 Verrechnete Pflegetage belegung - Prozente 

im Akut- Langzeit- im Akut· Langzeit- im Akut- Langzeit-
ganzen kranke kranke ganzen kranke kranke ganzen kranke kranke 

1990 7 040 3 812 3 228 2049 901 1065 847 984 054 79.8 76.6 83.5 
1999 6 290 3 638 2 652 1977731 1098121 879 610 86.1 82.7 90.9 

Im ganzen 2000 6 372 3 751 2 621 2020 027 1105 444 914 583 86.9 80.7 95.6 

Krankenhluser und Krankenhelme 
Kantonale Krankenhäuser 1 316 1 226 90 392 042 365 072 26 970 81 .6 81.6 82.1 

Universitätsspital (Kantonsspital) 958 958 270 493 270 493 77.4 77.4 
Kant. Psychiatrische Universitätsklinik' 358 268 90 121 549 94 579 26 970 93.0 96.7 82.1 

Städtische Krankenhäuser und -heime 2 177 776 1 401 738 458 240 479 497 979 92.9 84.9 97.4 
Stadtspital Triemli 503 503 154 080 154 080 83.9 83.9 
Stadtspital Waid 273 273 86 399 86 399 86.7 86.7 
Bachwiesen 100 100 36 372 36 372 99.6 99.6 
Bombach 198 198 71 813 71 813 99.4 99.4 
Entlisberg 276 276 97 090 97 090 96.4 96.4 
lrch.elP."rk 55 55 20 024 20 024 99.7 99.7 
Käferberg 212 212 75 192 75192 97.2 97.2 
Mattenhof 238 238 85 389 85 389 98.3 98.3 
Witikon 185 185 62 656 62 656 92.8 92.8 
Gehrenholz 137 137 49 443 49 443 98.9 98.9 

Alters- und Pflegeheime 996 996 339 036 339 036 93.3 93.3 
Arkadia 42 42 13 753 13 753 89.7 89.7 
Diakoniehaus Erlenhof 89 89 31 811 31 811 97.9 97.9 
Drusberg 15 15 3 600 3 600 65.8 65.8 
.Esr.s. .P.tl"~"h"i.rn. (f1i13~~"ch) __ 177 177 61 280 61 280 94.9 94.9 ....................... . ss·iöf:!' 'gii:2 Gorwiden 100 100 35 102 96.2 
Hugo Mendel-Stiftung 45 45 14 427 14 427 87,8 87.8 
Klinik lindenegg 62 62 18 801 18 801 83.1 83.1 
am Römerhof 80 80 24 820 24 820 85.0 85.0 
si,tirii1äciiiöi 

...................................... 28633 28633 93.4 93.4 84 84 
Krankenheim Rehalp 80 80 29139 29 139 99.8 99.8 
Krankenheim Bethanien 45 45 16 390 16 390 99.8 99.8 
Schweiz. Epilepsie-Klinik (Heimbreich) 177 177 61 280 61 280 94.9 94.9 

Gemeinnützige, öffentliche und private 
Krankenhäuser 1 883 1 749 134 550 491 499 893 50 598 80.1 78.3 103.5 

Privatklinik Bethanien 106 106 26 200 26 200 67.7 67.7 
Schweizerische Epilepsie-Klinik 48 48 14 733 14 733 84.1 84.1 
Klinik im Park 185 185 40 376 40 376 59.8 59.8 
l<inderspitl>I_ 232 232 62 306 62 306 73.6 73.6 
Klinik Hirslanden 254 254 68 862 68 862 74.3 74.3 
Klinik Pyramide am See 25 25 6 706 6 706 73.5 73.5 
Schulthess Klinik 150 150 50 069 50 069 91.5 91 .5 
Krankenhaus Sanitas' 110 110 30 185 30 185 75.2 75.2 
Mäiärriiiiirisäiiiöi ·f;1;;;;,1i · 52 52 14 910 14 910 78.6 78.6 
Orthopädische Universitätsklinik Balgrist 141 141 48 613 48 613 94.5 94.5 
Spital .L.illllll!ltt!II' __ 361 227 134 116 371 65 773 50 598 88.3 79.4 103.5 

Spital Pflegi-Neumünster• 180 180 58 411 58 411 88.9 88.9 
Bircher Klinik Susenberg 39 39 12 749 12 749 89.6 89.6 

1 ohne Tellstationäre, ohne gesunde Säuglinge 2 elnschUessllch Aussenstation Obere Halden, Hinteregg :s In der Nachbargemeinde Kllchberg gelegen 
4 In der Nachbargemeinde Schlieren gelegen & In der Nachbargemeinde Zotllkerberg gelegen 

Quelle: Gesundheitsdirektion des Kantons Zürich 
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Sozialfürsorge und Gesundheitswesen 

14.2.02 Personal der Krankenhäuser und -heime 2000 

Gesamtes Ärztin- Pflege- Anderes Übriges 
Personal nen- personal medizin. Personal 

Ärzte Personal 

1990 15 914 1 465 6 365 4 145 3 939 
1999 17 314 1 596 5 178 4 066 6 474 

Im ganzen 2000 18 545 2 055 6 646 5 532 4 312 

Krankenhäuser und Krankenhelme 

Kantonale Krankenhäuser 6 977 1 133 2 295 2 282 1 267 
Universitätsspital (Kantonsspital) 5 955 993 1 808 2110 1 044 
Kantonale Psychiatrische Universitätsklinik' 1 022 140 487 172 223 

Städtische Krankenhäuser und -heime 4 222 327 1 686 964 1 245 
Stadtspital Triem li 1 852 230 576 628 418 
Stadtspital Waid 957 96 351 299 211 
Bachwiesen 108 54 4 50 
Bombach 211 118 4 89 
Entlisberg 254 134 6 113 
_lrche_lP.~rk 69 33 3 33 
Käferberg 222 124 5 93 
Mattenhof 207 113 5 89 
Witikon 199 100 7 92 
Gehrenholz 143 83 3 57 

Alters- und Pflegeheime 944 8 485 96 355 
Arkadia 51 29 2 20 
Krankenheim Erlenhof 93 32 7 54 
Drusberg 11 6 5 
_E_sr.11 f.11~~~h,~irn . (FI i~~~ach) 98 2 36 7 53 
Gorwiden 89 2 · · ·s2· . ä 17 
Hugo Mendel-Stiftung 41 20 1 20 
Klinik Lindenegg 58 35 6 16 
am Römerhof 51 26 1 24 
s,::-li-rii iäcitiöi 75 54 21 
Krankenheim Rehalp 85 72 9 4 
Krankenheim Bethanien 62 3 27 2 30 
Schweizerische Epilepsie-Klinik (Heimbereich) 230 86 53 91 

Gemeinnützige, öffentliche und private Krankenhäuser 6 402 587 2 180 2 190 1 445 
Privatklinik Bethanien 286 8 73 90 115 
Schweizerische Epilepsie-Klinik 181 38 52 55 36 
Klinik im Park 455 1 174 149 131 
K.i_nd_e_rspital 1 324 238 329 559 198 
Klinik Hirslanden 773 6 321 255 191 
Kl inik Pyramide am See 72 1 22 24 25 
Schulthess Klinik 537 57 199 188 93 
Krankenhaus Sanitas• 320 1 93 99 127 ...... ......... ·········· 
Maternite Inselhof Triemli 177 20 59 60 38 
Orthopädische Universitätsklinik Balgrist 640 68 136 288 148 
Spital Limmattal• 982 80 411 265 226 
Spiiä1· Piiä9i:Näüin ünster • 563 65 261 146 91 
Bircher Klinik Susenberg 92 4 50 12 26 

1 elnschllessllch Aussenstatlon Obere Halden, Hinteregg 2 In der Nachbargemeinde Kllchberg 
gelegen 3 In der Nachbargemeinde Schlieren gelegen • in der Nachbargemeinde Zolllkerberg gelegen 

Quelle: Gesundheitsdirektion des Kantons Zürich 
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Gesundheitswesen 

14.2.04 Kranken- und Unfalltransporte nach Einsatzarten 

Jahr Im Drogen- Inter- Kardio- Normale Kranken- Verkehrs- Andere Übrige 
ganzen 1 fälle " nie- mobil· Kranken- transporte- unfälle Unfälle Transporte 

rungen einsätze transporte Notfälle 

1988 19 919 642 910 519 6 362 7 898 1 202 2 130 256 
1989 21 470 776 1 005 561 10 168 5 473 1 167 2 251 69 
1990 23 350 880 1 006 507 11 462 5 800 1 163 2 486 46 
1991 24 781 1 205 1 008 515 11 993 6 008 1 184 2 839 29 
1992 24 838 1 782 985 500 11 349 6 361 1 118 2 717 26 
1993 23 800' 1 358 1 002 512 10 405 6 643 1 038 2 823 19 

Jahr Im Drogen- Medizi• Feuer- lsoletten- Notarzt Verkehrs- Andere Übrige 
ganzen fälle nisch wehr transporte einsätze unfälle Unfälle Transporte 

1994' 22 985 1 023 15 832 168 431 998 965 2 451 1 117 
1995 22 729 498 16 225 109 365 1 054 915 2 378 1185 
1996 22 145 384 15 641 136 386 1 078 833 2 431 1 256 
1997 22 075 284 15 208 199 341 1 331 845 2 598 1 269 
1998 21 783 281 14 774 179 333 1 343 883 2 779 1 211 
1999 22 230 375 14 869 185 316 1 327 859 2 891 1 408 
2000 23 600 416 16 955 223 321 1 464 981 1 870 1 370 

1 des stAdtlschen Sanitätskorps In, von und nach ZUrlch 2 davon 12 671 Notfaltfahrten und 5716 Einsätze über Notruf :i infolge Änderung der 
Erhebungskategorien auf den 1.1.1994 sind Vergleiche mit den Vorjahren nicht mehr möglich 

Quelle: Sanität Zürich 

14.2.11 Ärzte und Ärztinnen, Zahnärzte und Zahnärztinnen, Apotheken 

Jahr 

1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 
1997 
1998 
1999 
2000 

Grundzahlen 
Praktizie-

rende 
Ärztinnen 
und Ärzte 1•2 

1 094 
1 104 
1 122 
1 226 
1 400 
1 407 
1 432 
1 451 
1 446 
1 382 
1 596 

Praktizie-
rende Zahn-
ärztinnen u. 

Zähnärzte 3 

544 
552 
564 
547 
556 
574 
566 
538 
557 
553 
546 

Personen 4 je 
Apo- praktizie- praktizie-

theken render-/em render-/em 
Ärztin, Zahnärztin, 

Arzt Zahnarzt 

122 328 660 
121 326 653 
119 323 643 
117 296 664 
121 259 653 
121 258 631 
122 253 639 
123 248 669 
126 249 646 
125 261 653 
125 226 662 

Apo-
theke 

2 943 
2 981 
3 046 
3 105 
3 000 
2 995 
2 966 
2 927 
2 855 
2 888 
2 890 

1 Stand Ende April 2 Einschliesslich Spital- und BezirksArzt/innen sowie Universitätsprofessor/innen mit Privatpraxis :, Elnschllessllch Universitäts-
professor/innen, Schulzahnärzt/innen und Assistenzzahnärzt/innen " der mittleren WohnbevOlkerung 

Quellen : Ärztegesellschaft des Kantons Zürich, Kantonale Gesundheitsdirektion und Apothekerverein des Kantons 
Zürich 
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Sozialfürsorge und Gesundheitswesen 

14.2.15 Ärztinnen und Ärzte nach Spezialgebiet und Stadtquartier 

1990 
2000 

Ganze Stadt 2001 

Kreis 1 
Rasthaus 
Hochschulen 
Lindenhof 
City 
1<,eiä"2 
Wollishofen 
Laimbach 
En~EI ... 
Kreis 3 
Alt-Wiedikon 
Friesenberg 
Sihlfeld 
Kreiiiii. 
Werd 
Langstrasse 
Hard 
KrelsS 
Gewerbeschule 
Escher-Wyss 
Kreiii"s·· 
Unterstrass 
Oberstrass 
Krels7 
Fluntern 
Hottingen 
Hirslanden 
Witikon 
Kreis 8 
Seefeld 
Mühlebach 
Weinegg 
1<,eiiiil 
Albisrieden 
Altstellen 
K,eiä"fo. 
Höngg 
Wipkingen 
K,iiiiiff · 
Affoltern 
Oerlikon 
Seebach 
Kreis 12 
Saatlen 
Schwamendingen-Mitte 
Hirzenbach 

Im ganzen • Praktizie- Allgemeine 

1 169 
1 596 
1 609 

207 
58 
82 
29 
38 

rende Medizin 
Ärztinnen FMH 
und Ärzte 

224 
234 
247 

18 
8 
7 

3 

105 
207 
202 

22 
7 

11 
1 
3 

158 20 7 
39 8 3 

4 1 
115 12 3 ... 81 ··13 ..... ·2f 

11 5 2 
31 3 3 
39 5 16 
85 
32 
27 
26 
23 
20 

3 
173 

95 
78 

379 
133 
154 

60 
32 

250 
80 
46 

124 
48 
17 
31 
s·g 
33 
36 

113 
12 
78 
23 
23 

1 
15 
7 

21 19 
5 6 
8 6 
8 7 
·g· ii 
8 6 
1 2 

30 ... 22· 
17 12 
13 10 
so 
18 
25 
4 
3 

37 
7 

10 
9 

11 
26 ..... 1Ö 

8 6 
7 

11 
17 

7 
10 
12 
2 

10 
24 

7 
11 

6 
7 
1 
3 
3 

4 

10 
3 
7 

1s·· 
13 
5 

·24· 
4 

14 
6 
4 

3 
1 

Anäs- Chirurgie 2 

thesie Urologie 

29 
50 
51 

94 
117 
113 

Derma• 
tologie, 
Venero-

logie 

29 
31 
32 

19 9 
5 3 

11 1 
4 

3 1 
8 14 

3 
2 

8 11 2 2 .. ... :i 

2 3 

3 2 
1 1 
1 1 
1 

5 5 ..... .. f 
3 2 
2 3 

15 
12 

1 

2 
18 

5 
1 

12 

26 
15 
4 
6 
1 

37 
16 
2 

19 

2 5 
1 2 
1 3 

7 
4 
2 

5 
4 
1 

4 

4 

Gynäko-
logie, 

Geburts-
hilfe 

75 
81 
83 

2001 

Innere 
Medizin 

212 
286 
280 

18 32 
3 6 

11 14 
2 5 
2 7 
9 39 
2 13 

2 
7 24 
4 22 
1 2 
3 8 

12 
4 fo 
2 7 
1 2 
1 1 

14 13 
6 13 
8 

19 75 
4 39 

12 21 
2 12 
1 3 
6 38 
2 8 
1 8 
3 22 

13 
4 
9 

fa 
4 
8 ..... 6 20 

5 18 
1 2 
2 6 

5 
1 

1 Stand Ende Aprll; elnschllessllch Spital• und Bezlrksl.rzt/lnnen sowie Untverslt61Sprofessor/lnnen 2 elnschllessllch Wlederherstellung schlrurgie 
' Pathologle, Gerlchtllche Medizin, Prävention, Arbeitsmedizin 4 der mittleren WohnbevOlkerung 

Quelle: Ärztegesellschaft des Kantons Zürich 
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Gesundheitswesen 

14.2.15 

Neurologie, Ophthal- Ortho- ORL, Pädiatrie Physika!. Psychiatrie, Radiologie, Übrige Ärztinnen 
Neuro- mologie , pädie Gesichts- Medizin , Psycho- Nuklear- Ärztinnen und Ärzte 

chirurgie und Kiefer- Rheumato- therapie medizin und Ärzte• je 1000 
chirurgie logie Personen• 

31 45 31 24 45 23 177 25 3 
40 50 47 32 64 27 285 28 17 4 
39 50 48 35 65 29 292 28 15 4 

7 12 5 5 4 48 5 35 
1 3 2 1 18 19 
1 2 2 2 1 18 108 
1 4 1 2 9 28 
4 3 1 2 3 5 40 
8 5 9 4 6 3 18 5 5 
2 1 3 1 3 2 

1 1 
6 5 8 4 3 2 14 5 14 

8 ·1 2 2 1 .. 2 
1 

5 2 3 
3 2 2 

················ 3 · 3 4 0 ü 3 
3 1 4 8 

7 3 
3 3 2 2 

1 0 5 
.......... 2 

1 5 2 
2 ·• s 6 4 5 5 2 51 .. 2· .. 2 6 

3 4 4 2 2 2 24 1 5 
3 2 3 3 27 2 1 8 
5 13 6 9 

......... 2ö 
4 81 4 8 11 

2 4 3 2 1 1 15 2 4 18 
4 3 6 11 3 46 1 4 15 
3 1 4 17 9 
2 4 3 3 

10 2 18 7 3 10 53 7 16 
1 1 2 2 1 22 2 16 

1 1 1 2 3 14 8 
9 16 3 1 6 17 5 26 

2 "ä 2 1 
2 1 1 

2 1 1 
1 3 B 2 
1 2 2 2 

1 6 2 
2 5 3 3 7 11 1 . 2 

1 1 
5 3 3 4 8 4 

2 3 1 
2 1 
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Sozialfürsorge und Gesundheitswesen 

150 

100 

50 

2B4 

Zusatzleistungen zur AHV/IV 

Unterstützungen der städtischen Fürsorge seit 1990 

Beträge in Mio. Fr. 

1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 

- in Heimen/Anstalten lili1!II Offene Fürsorge ~ Zusatzleistungen D Rückerstattungen 
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15.1 Unterricht im Vorschul- und Schulalter ,. 
15.2 Berufs- und Mittelschulen 

Das Wichtigste in Kürze 

15.3 Volkshochschule 
15.4 Hochschulen 

Die Zahl der Schülerinnen und Schüler an der Volksschule zeigt sich gegenüber dem letzten Jahr etwas tiefer 
(Abnahme um 344 bzw. -1,6%) und beträgt jetzt 21 '502. Da andererseits die Anzahl Klassen nur um 3 abge-
nommen hat, hat sich der mittlere Klassenbestand weiter von 17,4 auf 17,2 reduziert. Von den Kantonsschu-
len wurden mit 8158 Schülerinnen und Schülern 21 mehr als ein Schuljahr zuvor gemeldet, während an den 
Berufsschulen waren 30'981 Personen 461 oder 1,5 Prozent weniger eingeschrieben waren. 

Die Volkshochschule registrierte einen leichten Rückgang an Einschreibungen, indem sich 128 Hörerinnen 
und Hörer weniger (-0,8%) für die Kurse meldeten. Die Zahl der Studierenden an der ETH lag im Winter-
semester 2000/01 gegenüber dem Vorjahr mit einem Rückgang um 57 (-0,5%) geringfügig tiefer. Eine 
Zunahme an Studierenden (234 bzw. + 1, 1 %) registrierte dagegen die Universität. 

Erhebungsmethode 

Alle Angaben über das Schulwesen sind Sekundärstatistiken, d.h. die Daten werden uns von den im Quellen-
nachweis der einzelnen Tabellen genannten Stellen mitgeteilt. Die Schüler- und Studentenzahlen beziehen 
sich auf Schulen aller Stufen auf dem Stadtgebiet, ohne Rücksicht auf den Wohnort der Schülerinnen, 
Studentinnen, Besucherinnen und ihrer männlichen Kollegen. 

Begriffserklärungen 

Vorschulalter - Alter von weniger als sieben Jahren. 

Schulkreise - Das Gebiet der Stadt Zürich ist ungeachtet der Stadtkreisgrenzen in sieben Schulkreise einge-
teilt. Jeder Schulkreis umfasst mehrere Stadtquartiere, wobei die Quartiergrenzen grundsätzlich gewahrt blei-
ben. Auf Ausnahmen wird in den Fussnoten hingewiesen. 

Volksschule - Finanziert und verwaltet - mit Unterstützung des Kantons Zürich - von der Stadtgemeinde. Die 
Volksschule umfasst die für alle Kinder obligatorische Primarschule (6 Jahre) und die Ober-, Real- und 
Sekundarschulen (ab Schuljahr 2000/2001 Neugestaltung der Oberstufe). Der Übertritt in die verschiedenen 
Oberstufen ist leistungsabhängig geregelt. Die Dauer der Schulpflicht beträgt neun Jahre. 

Kantonsschule - Vom Kanton Zürich finanzierte und verwaltete Mittelschulen mit Maturitäts- oder Diplom-
abschluss. 

Volkshochschule - Eine vom Kanton und Gemeinden subventionierte Stiftung für Erwachsenenbildung. 
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Schulen 

15.1.05 Kinder im Vorschulalter nach Wohnquartier und Schulkreis 2001 

Schulkreise Im Geburtsmonate 
Wohnquartier ganzen Mai 1994· Mal 1995· Mai 1996- Mal 1997- Mai 1998- Mal 1999- Mal 2000-

April 1995 April 1996 April 1997 April 1998 April 1999 April 2000 April 2001 

1991 20 293 
2000 21 349 5 785' 2 953 3 058 3102 3153 3 298 

Ganze Stadt' 2001 21199 2832 2 907 2 957 2960 2 988 3 206 3 349 

Schulkreis Uto 3 443 482 479 513 486 449 525 509 
Wollishofen 908 135 130 139 129 115 124 136 
Laimbach 338 54 50 49 48 47 57 33 
Enge 480 60 63 65 60 70 64 98 
Alt-Wiedikon ' 992 106 118 136 136 142 186 168 
Friesenberg 725 127 118 124 113 75 94 74 
sciiüiiirels Letzi 2 639 348 354 397 352 357 408 423 
Albisrieden 844 101 132 118 129 122 117 125 
Altstellen 1 795 247 222 279 223 235 291 298 
sciiüiiire1süinriiäiiäi . 

·· ··· ········· ·-······ 395 . ... ""394" .. .. 472 . .. 523 3131 439 462 446 
Sihlfeld' 1 088 150 137 157 154 149 159 182 
Werd 198 16 28 31 21 27 38 37 
Lan1istrasse _ 397 43 42 46 59 56 73 78 
Hard ·················ä32 116 117 130 124 . .. 125 . " iö:3 " 117 
Gewerbeschule 493 51 55 66 80 75 78 88 
Escher Wyss 123 19 15 9 24 14 21 21 
SciiÜikrelsWäiiitierg ··· ···· "ässs 4&ä . . 495 488 481 502 561 5ii1· 
Unterstrass 1 046 132 147 141 149 140 167 170 
Oberstrass 491 63 77 65 59 82 68 77 
Höngg 1 256 179 174 187 176 169 188 183 
Wipkingen 763 94 97 95 97 111 138 131 
·sciiÜikiels Zürlchberg · 27s3 357 367 363 ·· ·a"eo . ii1ö 424 452 
Rathaus 85 9 13 8 12 10 16 17 
Hochschulen 22 3 3 4 3 4 5 
Lindenhof 24 2 5 1 5 5 5 1 
C:itL 115 18 20 20 13 12 16 16 
Fluntern 343 44 50 38 41 56 51 63 
Hattingen 549 78 63 81 93 69 66 99 
Hirslanden 362 36 45 52 54 65 63 47 
Witikon 555 83 71 85 83 75 86 72 
Seefeld 204 17 25 17 21 30 46 48 
Mühlebach 242 40 34 29 26 36 35 42 
Weinegg 252 30 38 29 28 49 36 42 
sciiüiiire1sciiäiiä1 ···· 3 492 464 501 467 488 509 511 552 
Affoltern 1 283 186 196 176 177 177 185 186 
Oerlikon 989 113 128 126 147 152 149 174 
Seebach 1 220 165 177 165 164 180 177 192 
Schulkreis sciiwäriiendlngeri 2185 318 317 290 311 315 305 329 
Saatlen 574 90 85 72 91 86 63 87 
Schwamendingen-Mitte 676 101 90 86 89 97 97 116 
Hirzenbach 935 127 142 132 131 132 145 126 

1 Stand Juni 2001 2oas Gebiet zwischen Blnnensdorferstrasse und Slhlhölz11 Im Stadtquartier Sihlfeld Ist dem Stadtquartier Alt-Wiedlkon zugeteilt 
~ Mal 1993 - AprU 1995 

Quelle: Schul- und Sportdepartement der Stadt Zürich 
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Unterricht im Vorschul- und Schulalter 

15.1.11 Schülerinnen und Schüler der städtischen Kindergärten und Volksschulen 

Schuljahre Im Kinder- Primarschule Oberschule/ Sek C 
ganzen garten 1. 2. 3. 4. 5 6. Klein- 2. 3 . 1. 

Klasse Klasse Klasse Klasse Klasse Klasse klassen Ober Ober Sek 
A · E C 

Stand Mitte Dezember 

1990"1991 23 768 4 555 2 148 2 410 2 383 2 178 2 098 1 941 1 320 136 104 90 
1999·2000 26 867 5 041 2 288 2 609 2 431 2 418 2 315 2 216 1 963 167 165 116 
2000·2001 26 433 4 931 2 292 2 454 2 571 2 353 2 400 2 254 1 695 158 134 101 

Schweizer 15 091 2 707 1 346 1 479 1 584 1 454 1 480 1 421 520 43 22 26 
Ausländer 11 342 2 224 946 975 987 899 920 833 1 175 115 112 75 

Schuljahre Realschule/ Sek B/ G Sekundarschule/ Sek N E 10. Kunst und Sport 
2. 3 . 1. 1. 2 . 3. 1. 1. Schul - 2. 3 . 1. 

Real Real Sek Sek Sek Sek Sek Sek jahr Ober Ober Sek 
einschl. einschl. B G einschl. einschl. A E E 
DOPG DOPG DOPE DOPE 

Stand Mitte Dezember 

1990"1991 640 593 512 897 887 746 130 
1999"2000 703 712 719 981 963 887 135 18 20 20 
2000·2001 681 679 634 165 920 832 864 128 127 20 20 20 

Schweizer 268 306 314 16 650 628 646 48 79 17 18 19 
Ausländer 413 373 320 149 270 204 218 80 48 3 2 1 

Ab Schuljahr 2oocr2001 Einführung gegliederte und dreiteilige Sekundarschule; DOP = Durchlässiges Oberstufenprojekt nur Schulkreis Limmattal 

Quelle: Schul- und Sportdepartement der Stadt Zürich 

Volksschüler/innen der 1. bis 6. Primarklassen seit 1990·91 

Schüler/innen 

2000 

1500 

1000 

500 

0 

D 1.Klasse ~ 2.Klasse lli!ll 3.Klasse ~ 4.Klasse 8l.§ 5.Klasse • 6.Klasse 
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Schulen 

15.1.12 Volksschülerinnen und Volksschüler nach Schulkreis, 
Geschlecht und Schulstufe 2000 

Schulstufe 

Im ganzen 

Primarschule 
1. Klasse 
2. Klasse 
3. Klasse 
4. Klasse 
5. Klasse 
6. Klasse 
Kle inklassen A-E 

Oberschule/ Sek C 
2. Ober 
3. Ober 
1. Sek C 

Realschule/ Sek B/ G 
2. Real 
3. Real 
2. Real DOP G 
3 . Real DOP G 
1. Sek B 
1. Sek G 

Sekundarschule/ Sek A/ E 
2. Sek 
3. Sek 
2. Sek DOPE 
3. Sek DOPE 
1. Sek A 
1. Sek E 

10. Schuljahr 

Kunst und Sport 
2. Ober 
3 . Ober 
1. Sek E 

Im Schulkreise 
ganzen Knaben Mädchen - Ut,--,----0-----,--L-et-,i,------,-L-,-im- m- a- t-----,W,---a-,-id,--------,Zccüccri....,ch-----,G-,-la_tt_a_l ----,--Sc_h_w-a-

tal berg berg mendin-
gen 

Schuljahr 2000·2001 : Stand Mitte Dezember 2000 

21502 10955 10547 3409 2914 2998 3211 2399 4181 2390 

16 019 
2 292 
2 454 
2 571 
2 353 
2 400 
2 254 
1 695 

393 
158 
134 
101 

2159 
647 
649 

34 
30 

634 
165 

2 744 
901 
816 

19 
16 

864 
128 

127 

60 
20 
20 
20 

8193 
1 098 
1 227 
1 299 

7 826 
1194 
1 227 
1 272 

2 507 
379 
393 
406 

i i7:i' .. 'ii ifri ... 365 
1 231 1 169 406 
1115 1139 374 
1 050 645 184 

228 
92 
67 
69 

1 151 
348 
344 

15 
18 

335 
91 

1 297 
434 
371 

10 
7 

402 
73 

50 

36 
14 

9 
13 

165 
66 
67 
32 

1 008 
299 
305 

19 
12 

299 
74 

1 447 
467 
445 

9 
9 

462 
55 

77 

24 
6 

11 
7 

67 
24 
17 
26 

334 
96 

109 

129 

450 
148 
149 

153 

51 

2149 2184 
294 290 
342 279 
344 349 
321 . 294 
329 293 
318 291 
201 388 

41 
14 
17 
10 

335 
109 
97 

129 

389 
138 
114 

137 

78 
40 
38 

420 
102 
89 
34 
30 

165 

316 
77 
76 
19 
16 

128 

2 459 
361 
410 
404 
378 
366 
353 
187 

40 
13 
12 
15 

253 
74 
85 

94 

459 
157 
150 

152 

1 884 
292 
305 
323 
278 
286 
276 
124 

16 
3 

13 

88 
20 
26 

42 

351 
121 

93 

137 

60 
20 
20 
20 

3 065 
418 
458 
480 
454 
480 
406 
369 

103 
41 
26 
36 

411 
138 
140 

133 

526 
171 
166 

189 

76 

1 771 
258 
267 
265 
263 
240 
236 
242 

48 
23 
11 
14 

318 
108 
103 

107 

253 
89 
68 

96 

Ab Schuljahr 2oocr2001 Einfuhrung gegliederte und dreiteilige Sekundarschule; OOP = Durchlässiges Oberstufenprojekt nur Schulkreis Limmattal 

Quelle: Schul- und Sportdepartement der Stadt Zürich 
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Unterricht im Vorschul- und Schulalter 

15.1.13 Volksschulklassen nach der Zahl der Schülerinnen und Schüler 
sowie Schulstufe 

Schulstufe Schulklassen nach der SchülerAnnenzahl 

2000 

Schulklassen 
im 

ganzen 
SchülerAnnen 

je Klasse 
bis 15 16 - 20 21 - 25 26 - 30 

Schuljahr 2000-2001 : Stand Mitte Dezember 2000 

Im ganzen 1 249 17.2 335 611 296 7 

Primarschule 933 19.4 265 412 249 7 
1. Klasse 128 17.9 31 70 25 2 
2. Klasse 125 19.7 9 65 51 
3. Klasse 133 19.4 15 64 50 4 
4. Klasse 119 19.7 5 69 44 
5. Klasse 124 19.4 9 68 47 
6. Klasse 122 18.5 15 75 32 
Kleinklassen A-E 182 9.3 181 1 

Oberschule/ Sek C 37 10.6 37 
2. Ober 15 10.5 15 
3. Ober 13 10.3 13 
1. Sek C 9 11 .2 9 

Realschule/ Sek 8/ G 119 18.9 10 93 16 
2. Real 35 18.5 33 2 
3. Real 37 17.5 8 24 5 
2. Real DOP G 2 17.0 2 
3. Real DOP G 2 15.0 1 
1. Sek B 33 19.2 24 9 
1. Sek G 10 16.5 9 

Sekundarschule/ Sek A/ E 149 18.6 19 99 31 
2. Sek 48 18.8 3 32 13 
3. Sek 49 16.7 15 31 3 
2. Sek DOPE 1 19.0 1 
3. Sek DOPE 1 16.0 1 
1. Sek A 43 20.1 27 15 
1. Sek E 7 18.3 7 

10. Schuljahr 8 15.9 4 4 

Kunst und Sport 3 20.0 3 

Ab Schuljahr 2000·2001 Einführung gegliederte und dreiteilige Sekundarschule; OOP = Durchlässiges Oberstufenprojekt nur Schulkreis Ummattal 

Quelle: Schul- und Sportdepartement der Stadt Zürich 
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Schulen 

15.1.15 Volksschülerinnen und Volksschüler nach Wohnquartier 
Schulkreis, Heimat und Geschlecht 2000 

Schulkreis Stand Mitte Dezember 
Wohnquartier Im Schweizerinnen und Schweizer Ausländerinnen und Ausländer 

ganzen zusammen Knaben Mädchen zusammen Knaben Mädchen 

1990 19 130 12 223 6 219 6 004 6 907 3 587 3 320 
1999 21 846 12 504 6 324 6180 9 342 4 854 4 488 

Ganze Stadt 2000 21 502 12 384 6 243 6 141 9118 4 712 4 406 

Schulkreis Uto 3 422 2147 1 114 1 033 1 275 645 630 
Wollishofen 950 647 357 290 303 144 159 
Laimbach 370 270 142 128 100 50 50 
Enge 228 135 57 78 93 45 48 
Alt-Wiedikon ' 789 296 157 139 493 261 232 
.F.riesenberg. 1 085 799 401 398 286 145 141 ....... .......... .. 
Schulkreis Letzi 2 939 1 589 785 804 1 350 712 638 
Albisrieden 996 667 322 345 329 170 159 
Altstetten 1 943 922 463 459 1 021 542 479 
si:iiüii<re1sliiiiiiiäiiäi .. 3 033 775 363 412 2 258 · ·f1s2 1106 
Sihlfeld' 1 083 368 169 199 715 365 350 
Werd 122 20 10 10 102 49 53 
Langstrasse 355 64 35 29 291 129 162 
Härci 908 194 91 103 714 402 312 
Gewerbeschule 464 102 51 51 362 171 191 
Escher Wyss 101 27 7 20 74 36 38 
si:iiüii<relsWaidtierg 

................... 530 3 285 2 226 1110 1116 1 059 529 
Unterstrass 1 004 713 359 354 291 145 146 
Oberstrass 358 298 162 136 60 28 32 
Höngg 1 180 892 436 456 288 150 138 
Wipkingen 743 323 153 170 420 206 214 
sciiüii<relsiiiriciiiierg· ······················22iio ·················1·si2 ··· 930 902 408 204 204 
Rathaus 106 102 54 48 4 4 
Hochschulen 10 9 5 4 
Lindenhof 18 18 8 10 
~ity 58 40 19 21 18 12 6 
Fluntern 298 .. . 25Ö ·12a .. 122 . 48. 16 32 
Hattingen 437 350 189 161 87 44 43 
Hirslanden 265 216 101 115 49 28 21 
Witikon 475 419 210 209 56 26 30 
sääiä1d ················-·····-···----- -·---·--

127 91 52 39 36 20 16 
Mühlebach 212 173 83 90 39 20 19 
Weinegg 234 164 81 83 70 34 36 
sciiÜikrels Glattal ··-·--·-- ---······················ 

4 080 2 367 1 202 1165 1 713 879 834 
Affoltern 1 657 1127 563 564 530 290 240 
Oerlikon 968 442 231 211 526 255 271 
Seebach 1 455 798 408 390 657 334 323 
si:iiüiiire1ssi:iiwiiiieiiiiiiiiieii 2 430 ijgg· 710 689 ············ 10:ff · 571 

....... 460 
Saatlen 710 475 245 230 235 151 84 
Schwamendingen-Mitte 692 284 124 160 408 218 190 
Hirzenbach 1 028 640 341 299 388 202 186 
iiiswiii-ts woiiiiiiäni si:iiiiie, ·· 73 49 29 20 24 20 4 

1 Das Gebiet zwischen Blrmensdorferstrasse und SlhlhOlzll Im Stadtquartier Slhlfeld Ist dem Stadtquertier Alt-Wiedlkon zugeteilt 

Quelle: Schul- und Sportdepartement der Stadt Zürich 
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Unterricht im Vorschul- und Schulalter 

15.1.21 

Jahr 

1993-94 
1999-2000 
2000-2001 

Jahr 

1993-94 
1999-2000 
2000-2001 

Lehrpersonen an den städtischen Schulen 

Lehr- Kinder-
personen garten 

im ganzen 

Stand Anfang Schuljahr 

2 722 279 
3 043 327 
3 070 336 

Voll- und Teilzeitbeschäftigte 
(ohne übrige Lehrpersonen) 

im 
ganzen 

1 832 
2 065 
2 079 

Männer 

559 
596 
456 

Frauen 

1 273 
1 469 
1 623 

Primar-
schule 

910 
1 003 
1 034 

Frauen an-
teil in %o 

695 
711 
781 

Sekundar- Hand-
schule' arbeit 

359 229 
417 251 
400 243 

Vollbeschäftigte 
(ohne übrige Lehrpersonen) 

im 
ganzen 

1 507 
1 693 
1 370 

Männer 

493 
508 
456 

Frauen 

1 014 
1 185 

914 

Haus- Übrige 
wirtschaft Lehr-

personen 2 

55 890 
67 978 
66 991 

Teilzeitbeschäftigte 
(ohne übrige Lehrpersonen) 

im 
ganzen 

325 
372 
709 

Männer 

66 
63 
91 

Frauen 

259 
309 
618 

Vergleiche mit früheren Tabellen sind nicht möglich, da andere Grundzahlen als Basis dienen 1 ab Schuljahr 2000·2001 Neugestaltung der Oberstufe 
2 Jugendmusikschute, Werkjahr, Sonder- und Heimschulen, Fachlehrkr4fte und Lehrkräfte an gemeindeeigenen Klassen der Volksschule 

Quelle: Schul- und Sportdepartement der Stadt Zürich 

15.1.31 Horte, Hortpersonal, Hortbesucher und Hortbesucherinnen 

Horte Hortpersonal Schul-
jahr im 

ganzen 
Tag Mittag im Hortner Hortne-

ganzen rinnen 

1990-91 
1999-2000 
2000-2001 

Stand Ende Schuljahr 

141 
178 

91 
112 

50 
66 

271 
372 

18 
24 

Infolge Einführung Information Manager für 200<r2001 keine Zahlen erhältlich 

Quelle : Schul- und Sportdepartement der Stadt Zürich 

15.1.32 Zürcher Schülerferien 

Jahr Im Frühjahrs- Sommer-
ganzen kolonien kolonien 

1990 37 15 16 
1999 35 10 16 
2000 33 10 13 

253 
348 

Herbst-
kolonien 

6 
9 

10 

Hortbesucherfinnen 
im Geschlecht Heimat --------

ganzen Knaben Mädchen Schwei- Auslän-

3 879 
5 455 

Durch-
schnittliche 

Dauer 
Tage 

11 .3 
8.3 
8.6 

2 051 
2 866 

1 828 
2 589 

Kinder 

1 225 
1 153 
1102 

zer/innen der/innen 

1 982 1 897 

Anzahl Ausgaben 
Verpfle- je Kind 
gungs- Franken 

tage 

13 891 751.25 
9 553 741.35 
9 452 810.25 

Quelle: Stiftung Zürcher Schülerferien ; bis 1992 Stiftung Zürcher Ferienkolonien 
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Schulen 

15.2.01 Schülerinnen und Schüler der Kantonsschule Zürich 

Abteilungen Schuljahre 
Schulprofile MAR (ab 1998/99) Schultypen MAV 1 2000·2001 1999·2000 1990"91 

Stand Mitte September 

Im ganzen 8 158 8137 7 549 
davon Schülerinnen 4 667 4 599 4 012 

Gymnasien 7 496 7 431 6662 
Gymnasium (Unterstufe) Gymnsasium 1 (7.8. Schuljahr)' 1 712 1 532 1 343 

davon Schülerinnen davon Schülerinnen 916 816 620 

Altsprachliches Profil (A) Gymnasium 1/11 (Typus A+B) • 1 552 1 795 2 271 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 845 955 1 163 

Neusprachliches Profil (N) Gymnasium 1/11 {Typus D) 1 651 1 508 835 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 1 189 1 095 621 

Math. -naturwisschenschaftl. Profil (MN) Math.-naturw. Gymnasium (Typus C) 869 887 806 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 264 253 157 

Wirtsch .- rechtliches Profil (WR) Wirtschaftsgymnasium 1/11 (Typus E) 964 990 913 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 334 337 336 

Musisches Profil Lehramtsschule• {Typus L) 526 506 414 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 409 399 333 

Liceo artistico (Profil M+Bildn.Gest.) Liceo artistico (Typus D+Bildn.Gest.) 222 213 80 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 177 164 68 

Dlplomschulen 662 706 887 
Handelsmittelschule (HMSPlus) • Handelsschule (HMS) 206 195 452 

davon Schülerinnen davon Schülerinnen 100 94 296 

Diplommittelschule (DMS) • 350 401 248 
davon Schülerinnen 330 379 244 

Kindergarten- und Hortsemlnar' 106 110 187 
davon Seminaristinnen 103 107 174 

1 Die Maturltätstypen nach MAV taufen sukzessive bis zum Schuljahr 2001/02 aus (letzte Abschlüsse) 2 Sprachlich-historische BIidung : Anschluss an 
6. Primarklasse 3 Sprachllch-hlstorlsche Bildung: Anschluss an Gym ,I/8. SJ. bzw. 2. oder 3. Klasse Sekundarschule • Kant Maturität, bis 1989/90 
einschliesslich Unterseminar a VierjAhr1ge Handelsmittelschule mit kaufmAnnischer Berufsmaturität nach Praxisjahr e Allgemelnblldung fOr ein mittleres 
Kader 7 Das Kindergenen- und Hortsem lnar Ist der Kantonsschule Alesbach angegliedert 

Quelle: Bildungsdirektion des Kantons Zürich 
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Berufs- und Mittelschulen 

15.2.02 Schülerinnen und Schüler der privaten Mittelschulen 1 Zürich 

Abteilungen Schuljahre 
Schulprofile MAR (ab 1998/99) Schultypen MAV 2 2000-2001 1999-2000 1990-91 

Stand Mitte September 

Im ganzen 626 660 571 
davon Schülerinnen 388 391 292 

Gymnasium (Unterstufe) Gymnsasium 1 (7.8. Schuljahr) 93 94 91 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 52 55 42 

Altsprachliches Profil (A) Gymnasium 1/11 (Typus A+ B) 92 90 174 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 52 52 75 

Neusprachliches Profil (N) Gymnasium 1/11 (Typus D) 40 30 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 35 25 

Math.-naturwisschenschaftl. Profil {MN) Math.-naturw. Gymnasium {Typus C) 73 77 88 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 23 21 23 

Wirtsch .- rechtliches Profil (WR) Wirtschaftsgymnasium 1/11 {Typus E) 113 137 42 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 52 57 15 

Musisches Profil Lehramtsschule {Typus L) 180 189 125 
davon Schülerinnen davon Schülerinnen 139 138 86 

Kindergartenseminar 35 43 51 
davon Schülerinnen 35 43 51 

t Freies Gymnasium und Seminar Unterstrass mit Maturltätsberechtigung 2 Die Maturltätstypen nach MAV laufen sukzessive bis zum Schuljahr 2001/02 
aus (letzte Abschlüsse) 

Quelle: Bildungsdirektion des Kantons Zürich 
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Schulen 

15.2.11 Schülerinnen und Schüler der KV Zürich Business School 

Abteilungen Schuljahre 
2000-2001 1999-2000 

Im ganzen 4 663 4 674 
Schüler 1 655 1 944 
Schülerinnen 2 606 2 730 

Kaufmännische Lehre' 
zusammen 4 359 4 367 
Schüler 1 766 1 651 
Schülerinnen 2 591 2 516 

Bürolehre ' 
zusammen 304 307 
Schüler 67 93 
Schülerinnen 217 214 

1 Dreijährig 2 zweijährig 

Quelle: KV Zürich Business School 

15.2.12 Schülerinnen und Schüler der Berufsschulen 

Abteilungen Schuljahre 
2000-2001 1999-2000 

Im ganzen' 30 981 31 442 
Schüler 15 374 15 679 
Schülerinnen 15 607 15 763 

Berufsschulen 

Allgemeine 6 971 6 539 
Schüler 3 373 3174 
Schülerinnen 5 596 5 365 

Baugewerbliche 4 023 4 127 
Schüler 3 436 3 474 
Schülerinnen 565 653 

Technische 4 417 4 371 
Schüler 4 057 4 041 
Schülerinnen 360 330 

Weiterbildung 6 666 9 467 
Schüler 3 994 4 469 
Schülerinnen 4 694 5 016 

Schule für Haushalt und 
Lebensgestaltung 4 662 4 916 

Schüler 512 521 
Schülerinnen 4170 4 397 

1 PfllchtschUler/lnnen und frelwl lllge SchOler/t nnen 

Quelle: Angaben der Berufsschulen 

5 365 
2146 
3 217 

4 561 
1 933 
2 626 

604 
215 
569 

1990-91 

33 890 
17 630 
16 260 

6 319 
3 267 
5 052 

4 764 
4 077 

667 

4 337 
4 124 

213 

9 645 
5 291 
4 554 

6 625 
871 

5 754 
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15.3.01 Volkshochschule 

Schuljahr Hörerinnen und Hörer Belegung' der Kurse 
Zu- Winter- Sommer- Zu- Winter- Sommer-

sammen semester semester sammen semester semester 

Hörerinnen, Hörer, Belegung und Kurse 

1990"91 
1999"2000 
2000·2001 

9 872 
16 498 
16 370 

5 506 
9 683 
9 266 

4 366 
6 815 
7 104 

12 111 
21 340 
21 271 

6 943 
13 051 
12 390 

Sachgebiete Belegung des Wintersemesters 
im ganzen Männer Frauen 

Belegung' nach Sachgebieten, 2000·2001 

Im ganzen 12 390 4144 8 246 

Themen unserer Zeit 429 194 235 
Geschichte 860 388 472 
Länder, Ethnologie, Soziologie 322 97 225 
Literatur, Sprachwissenschaft 215 30 185 
fremdsprachige Literatur 125 21 104 
Mlll~!lll1!ltik, .P.hysik, P.stronomie 218 155 63 
Geologie, Geografie 121 81 40 
Biologie, Ökologie 508 259 249 
Wirtschaft, Recht 233 141 92 
Religion, Philosophie 509 156 353 
Kunst, Kunstgeschichte, Film 1 788 518 1 270 
M~~ik, . ".'1.u si .k~E>~chic~t" 581 217 364 
Psychologie, Erziehung 846 188 658 
Medizin, Ernährung 284 93 191 
Sprachen 2 542 773 1 769 
Zeichnen, Malen, Gestalten 542 149 393 
f.otogr.afieren., .. F'ilnif:l.ideo 75 26 49 
Musik, Tanz, Theater 

·························· ······· i3s ·· 
15 121 

Gymnastik, Fitnesstraining, Selbstverteidigung 189 50 139 
Selbsterfahrung 403 77 326 
Methodik, Arbeitstechnik 393 132 261 
Informatik 685 299 386 
Kurse für Jugendliche 
Sprachkurse für Seniorinnen und Senioren 241 44 197 
Studienreisen 145 41 104 

1 je HOrerl n und HOrer sind mehrere Belegungen mOgllch 

Quelle : Volkshochschule des Kantons Zürich 
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5168 
8 289 
8 881 

Volkshochschule 

Kurse 
Zu- Winter- Sommer-

sammen semester semester 

330 
934 
969 

168 
513 
507 

162 
421 
462 

Belegung des Sommersemesters 
im ganzen Männer Frauen 

8 881 2 904 5977 

94 74 20 
499 232 267 
207 70 137 

81 17 64 
86 8 78 
65 47 18 
41 28 . i3 

321 144 177 
114 71 43 
366 131 235 
783 185 598 
334 136 198 ... ·i1ä 188 530 
206 64 142 

2 296 669 1 627 
472 129 343 

75 23 52 
103 7 96 
145 38 107 
368 82 286 
254 84 170 
628 301 327 
210 97 113 
239 37 202 
176 42 134 
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Schulen 

15.4.02 Studierende an der Eidgenössischen Technischen Hochschule Zürich 

Studiengang Wintersemester 2000·2001 Wintersemester 1999·2000 Wintersemester 1995·95 
Im Studen- Studen- Anteil Im Studen- Studen- Im Studen- Studen-

ganzen ten tinnen Studen- ganzen ·ten tinnen ganzen ten tinnen 
tinnen 

In% 

Studierende' Im ganzen 11 596 8 545 3 051 26.3 11 653 8 655 2 998 11 627 9 009 2 618 

Bauwesen und Geomatlk 

Architektur 1 251 757 494 39.5 1 342 835 507 1 798 1 175 623 
Bauingenieurwissenschaften 416 358 58 13.9 440 384 56 617 565 52 
Kulturtechnik und Vermessung 135 107 28 20.7 201 158 43 446 369 77 
Umweltingenieurwissenschaften 80 59 21 26.3 65 48 17 17 12 5 
Geomatik 120 80 40 33.3 100 68 32 29 22 7 

Ingenieurwissenschaften 

Maschinenbau und 
Verfahrenstechnik 992 925 67 6.8 983 933 50 833 801 32 
Elektrotechnik 999 955 44 4.4 991 946 45 1 056 1 020 36 
Informatik 1 037 938 99 9.5 885 814 71 653 622 31 
Werkstoffe 290 225 65 22.4 285 227 58 197 177 20 
Betriebs- und 
Produktionswissenschaften 439 389 50 11.4 448 398 50 358 322 36 

Naturwissenschaften und Mathematik 

Mathematik 366 278 88 24.0 387 297 90 295 231 64 
Rechnergestüzte Wissenschaften 29 28 1 3.4 21 21 
Physik 720 649 71 9.9 748 674 74 717 662 55 
Chemie 412 334 78 18.9 444 358 86 523 430 93 
Chemieingenieurwissenschaften 86 74 12 14.0 100 91 9 103 91 12 
Interdisziplinäre Natur-
wissen schatten 35 26 9 25.7 38 28 10 27 24 3 
Biologie 935 549 386 41 .3 914 540 374 838 511 327 

Systemorlentlerte Naturwissenschaften 

Pharmazie 392 105 287 73.2 413 109 304 406 111 295 
Bewegungs- und Sport-
Wissenschaften 33 21 12 36.4 17 12 5 
Erdwissenschaften 347 240 107 30.8 353 251 102 330 260 70 
Umweltnaturwissenschaften 701 416 285 40.7 697 419 278 776 538 238 
Agrarwissenschaften 356 219 137 38.5 396 253 143 437 300 137 
Lebensmittelwissenschaften 336 137 199 59.2 347 138 209 269 122 147 
Forstwirtschaften 248 199 49 19.8 268 217 51 311 253 58 

Übrige Wissenschaften und Sport 

Geistes- Sozial- und Staats-
wissenschaften 24 10 14 58.3 11 5 6 7 3 4 
Berufsoffizier 90 90 74 73 1 105 104 1 
Turn- und Sportlehrer 727 377 350 48.1 685 358 327 479 284 195 

1 elnschllessllch Doktorandinnen und Doktoranden 

Quelle: Eidgenössische Technische Hochschule Zürich 
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Hochschulen 

15.4.12 1 Studierende an der Universität Zürich 

Fakultät Wintersemester 2000·2001 Wintersemester 1999·2000 Wintersemester 1990"91 
Im Stu- Studen- Anteil Im Stu- Studen- Im Stu- Studen-

ganzen denten tinnen Studen- ganzen denten tinnen ganzen denten tinnen 
tinnen 

in% 

Studierende' Im ganzen 20 617 10 087 10 530 51.1 20 383 10 297 10 086 21178 11 868 9 310 
Theologie 193 88 105 54.4 200 107 93 343 216 127 
Rechtswissenschaft 3 222 1 678 1 544 47.9 3 286 1 769 1 517 3 251 1 947 1 304 
Wirtschaftswissens~aft 2 789 2 080 709 25.4 2 627 2 005 622 2 948 2 383 565 
Humanmedizin 2 095 1 050 1 045 49.9 2 144 1 120 1 024 2 432 1 405 1 027 z .. ·liririiäeiiziri ... ............ ..... ............ 321 . frg 142 44.2 291 169 . 122 356 . 247 109 
Veterinärmedizin 557 151 406 72.9 541 143 398 331 159 172 
Philosophische Fakultät 9 282 3 618 5 664 61.0 9 134 3 667 5 467 9188 3 941 5 247 
Mathematisch-
naturwissenschaftliche Fakultät 2 158 1 243 915 42.4 2 160 1 317 843 2 329 1 570 759 

1 ehemals Tabelle 15.4.01 2einschliesslich Doktorandinnen und Doktoranden 

Quelle: Universität Zürich 

15.4.21 Studentinnen und Studenten, Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer 
der Hochschule für Gestaltung und Kunst, Zürich 

Schuljahre 
1999·2000 1998"99 1989"90 

Vollzeitstudierende 853 771 512 
Studenten 323 274 183 
Studentinnen 530 497 329 

Weiterbildung 1 503 1 812 2 438 
Kursteilnehmer 377 444 657 
Kursteilnehmerinnen 1 126 1 368 1 781 

Quelle: Hochschule für Gestaltung und Kunst, Zürich 
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Schulen 
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Das Wichtigste in Kürze 

16.1 Theater und Konzerte 
16.2 Weitere Veranstaltungen 

16.3 Sportveranstaltungen 

Das Opernhaus meldete 274, d.h. 4 Aufführungen weniger und ebenso rund 3300 weniger zahlende Be-
sucherinnen und Besucher (-1 ,3%) als in der Saison zuvor. Die mittlere Platzbelegung stieg leicht an auf 81,9 
Prozent. Für den Grossen Saal der Tonhalle wurden im Vergleich zum Vorjahr rund 10 Prozent weniger Kon-
zerte und 4,8 Prozent weniger Besucherinnen und Besucher gezählt. Die mittlere Platzbelegung stieg 
dadurch leicht an und erreichte 74,2 Prozent. Im Kleinen Saal der Tonhalle nahmen dagegen sowohl die 
Anzahl Konzerte als auch die Zahl der zahlenden Besucherinnen und Besucher zu. Die Zahlen für das 
Schauspielhaus können infolge der Bühnenhaus-Sanierung nicht mit dem Vorjahr verglichen werden. Neu 
haben die Spielstätten im Schiffbau ihren Betrieb aufgenommen. 

Gegenüber dem Vorjahr meldete das Kunsthaus - hauptsächlich wegen der Cezanne-Ausstellung - markant 
mehr Besucherinnen und Besucher (+42,8%). Das Landesmuseum registrierte beinahe eine Verdopplung 
( +96,3%) der Zahl von Besucherinnen und Besucher, v.a. durch den grossen Erfolg der Ausstellung über 
Leonardo da Vinci. Eine erwähnenswerte Zunahme an Besucherinnen und Besuchern ( +6,5%) wurde ebenso 
vom zoologischen Garten gemeldet. Mit 962'414 nähert sich diese Zahl der Millionengrenze. 

Zur Erhebungsmethode 

Die Angaben über die Zahl der Aufführungen, der zahlenden Besucherinnen und Besucher und der verkäufli-
chen Plätze sowie der mittleren Platzbelegung werden vom Statistischen Amt zusammengestellt aufgrund 
von Meldungen der einzelnen Kulturinstitutionen bzw. des Präsidialdepartementes der Stadt Zürich. 

Das Sportamt der Stadt Zürich meldet die Zahlen über die Veranstaltungen und der Benützer der verschie-
denen städtischen Sportanlagen. 

Hinweise 

Wegen dem Wechsel des Berechnungsmodus bei den Sportanlagen (von Schul- auf Kalenderjahr) ist ein 
Vergleich mit den Zahlen vor 1996 nicht möglich. 
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Kultur und Sport 

16.1.01 Opernhaus 

Aufführungen, Besucherinnen und Besucher 

Spielzeit Aufführungen Zahlende 
im Oper/ Ballett Kinder- Konzerte/ Besucher/innen 

ganzen Operette oper Lieder- im 
abende ganzen 

1990"91 274 182 55 23 14 228 558 
1999"2000' 278 209 47 8 14 258 580 
2000·2001 • 274 202 53 5 14 255 262 

Mittlere Prozentuale Platzbelegung Verkäuf-
Platz- Oper/ Ballett Klnder- Konzerte/ liehe 

belegung Operette oper Lieder- Plätze 
in% abende 

1990"91 73.6 81 .3 63.4 78.6 71 .0 1050-1111 
1999"2000 81 .5 84.7 80.1 44.8 58.6 1122-1179 
2000·2001 81.9 83.8 82.2 55.8 63.9 1122-1179 

Opernhaus Studiobühne und Foyer 1. Rang - Aufführungen, Besucherinnen und Besucher 

Spielzeit Aufführungen Zahlende Besuchernnnen Mittlere Platzbelegung 

im Studio- Foyer im Studio-
ganzen bühne 1. Rang ganzen bühne 

1990"91 23 19 4 3 282 3 036 
1999·2000 32 19 13 2 441 1 848 
2000·2001 27 13 14 1 976 1 243 

Abonnentinnen und Abonnenten des Opernhauses nach Wohnort 
Wohnort der Abonnentenbezüger/innen - Grundzahlen 

1993·94 
1998"99 
2000·2001 

im Stadt übriger übrige 
ganzen Zürich Kanton Schweiz 2 

Zürich 

8 904 
12 075 

2 760 
3103 

4 123 
5 784 

2 021 
3 188 

in% 
Foyer Studio- Foyer 

1. Rang bühne 1. Rang 

246 77.0 76.9 
593 55.0 57.0 
733 49.9 65.4 

Wohnort der Bezüger/ innen - Promille 
Stadt übriger übrige 

Zürich Kanton Schweiz 2 

Zürich 

310 
257 

463 
479 

227 
264 

1 Elnschliessllch Zürcher Festspiele, jedoch ohne Vorstellungen an anderen Splelorten 2 Einschtlessllch Ausland 

Quelle : Opernhaus Zürich 
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16.1.02 Schauspielhaus 

Grosse Bühne• Aufführungen, Besucherinnen und Besucher 
Spielzeit Aufführungen Zahlende Besucherfinnen 

im eigene Gast- im in eige-
ganzen spiele ganzen nen Auf-

führungen 

1990-91 312 297 15 173 651 165 297 
1999-2000 1 2 241 225 16 115 002 108 232 
2000·2001 1 173 154 19 78 321 73 025 

Spielstätten Im Schiffbau - Aufführungen, Besucherinnen und Besucher 
Spielzeit Aufführungen Zahlende Besucher/innen 

im eigene Gast- im in eige-
ganzen spiele ganzen nen Auf-

fuhrungen 

Schiffbau Halle 

2000-2001 146 133 13 37 677 34 761 

Schiffbau Box 
2000-2001 115 105 10 14 612 13 955 

Atrium 

2000-2001 24 24 3 819 3 819 

übrige Spielstätten• 

2000-2001 58 58 2 994 2 994 

Abonnentinnen und Abonnenten des Schauspielhauses nach Wohnort • 
Wohnort der AbonnentenbezügerAnnen - Grundzahlen 

1995"96 
1999-2000 
2000·2001 

im Stadt übriger übrige 
ganzen Zürich Kanton Schweiz 5 

Zürich 

4 111 
4 165 
5 569 

1 214 
1 256 

2 260 
2 218 

637 
691 

Theater und Konzerte 

Verkäuf- Mittlere 
in liehe Platz-

Gast- Plätze belegung 
spielen in% 

8 354 800 69.6 
6 770 745 64.1 
5 296 745 61 .7 

Verkäuf- Mittlere 
in liehe Platz-

Gast- Plätze belegung 
spielen in% 

2 916 100-500 70.1 

657 161 71.1 

180 88.4 

Wohnort der Bezüger/innen - Promille 
Stadt übriger übrige 

Zürich Kanton Schweiz 11 

Zürich 

295 
302 

550 
533 

155 
166 

1 Ende der Splelzeit 30.4.2000 (Bühnenhaus-Sanierung) Wiedereröffnung 9.12.2000 2 ohne Zürcher Festspiele 2000 Im Stadthof 11 3 Probebühnen, 
Möbelfundus usw. • ohne Abonnemente der Mlgros , Zürl-Abo, S8rle franc;:alse, Kantonsschule, Geschenk-Abo und Schausplelunlon-Abo s Ein-
schtiesslich Ausland 

Quelle: Schauspielhaus Zürich 
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Kultur und Sport 

16.1.03 Kleintheater 

Spielzeit Aufführungen Zahlende Besucherinnen und Besucher Verkäuf• Mittlere 
im Schau- Kaba• übrige im im im in ande- liehe Platzbe· 

ganzen spiel reit ganzen Schau- Kaba- ren Auf• Plätze legung 
spiel reit führungen in% 

Theater am Hechtplatz 

1990·91 307 120 41 146 41 477 10 879 9 053 21 545 250 54.0 
1999·2000 329 46 12 271 52 828 6 532 1 616 44 680 250 78.0 
2000·2001 317 27 97 193 57 514 2 353 18 203 36 958 250 72.4 

Theater am Neumarkt 

1990·91 187 154 33 21 067 18 545 2 522 179 63.0 
1999·2000 248 209 39 22142 17 952 4 190 40-200 78.0 
2000·2001 236 206 30 28 862 26 419 2 443 40-200 85.0 

Bernhard-Theater, Komödie am Bellevue 
1990·91 412 236 87 89 131 376 68 344 28 674 34 358 451 70.7 
1999·2000 441 402 10 29 162 418 153 056 2 190 7 172 451 81 .7 
2000·2001 275 265 1 9 49 213 46 112 390 2 711 451 46.0 

Theater an der Wlnkelwlese 

1990·91 167 88 79 9 502 4 458 5 044 100 56.9 
1999·2000 • 54 54 2 073 2 073 40-80 60.0 
2000·2001 • 147 116 31 5 666 4 430 1 236 20-110 78.0 

Theater Heddy Maria Wettstein 

1990·91 80 5 000 81-95 71 .0 
1999·2000• 27 2 660 
2000·2001 • 18 870 

Theaterhaus Gessneralle 

1990·91 137 20 312 150-450 
1999·2000 196 35 544 150-450 74.8 
2000·2001 185 33128 150-450 70.6 

Theater Stok 
1994·95 147 7 644 100 52.0 
1999 ' 222 15 753 80-100 78.8 
2000' 208 11 821 80-100 71 .0 

Theater In der Roten Fabrik 

1994' 108 11 632 50-250 
1999' 77 5 272 50-250 
2000' 109 8100 50-250 

Theater Stadtelhofen/ Zürcher Puppen Theater 

1994·95 179 14 970 150 55.8 
1999·2000 248 21 773 150 58.5 
2000·2001 223 18 225 150 54.5 

1 Aufführung In verschiedenen Sälen 2 Kalenderjahr 
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16.1.04 Städtisches Podium 

Spielzeit Aulfüh• 
rungen' 

1990·91 21 
1999·2000 22 
2000·2001 27 

Literaturpodium 18 
Musikpodium 9 

1 Musikalische und literarische Veranstaltungen 

Quelle: Präsidialdepartement der Stadt Zürich 

16.1.05 Tonhalle 

Verkäufliche 
Plätze 

100-800 
100-700 

100-200 
100-700 

Theater und Konzerte 

Zahlende Besucherinnen und Besucher 
Im ganzen je Aufführung 

2 145 
2 017 
2138 

1 625 
513 

102 
92 
79 

90 
57 

Spielzeit Grosser Saal 1 Kleiner Saal 1 

Anzahl Zahlende Verkäuf- Mittlere Anzahl 
Konzerte Besucher- liehe Platzbe· Konzerte 

innen und Plätze legung 
Besucher In% 

1990·91 96 115127 1 455 79.4 
1999·2000 105 108 058 1 455 73.4 
2000·2001 94 102 848 1 455 74.2 

Abonnentinnen und Abonnenten der Tonhalle nach Wohnort 

Wohnort der Abonnentenbezüger/innen - Grundzahlen 
im Stadt übriger übrige 

ganzen Zürich Kanton Schweiz 2 

Zürich 

1990·91 8 166 2 866 4 267 1 033 
1999·2000 7 994 2 684 4 112 1 198 
2000·2001 7 615 2 498 3 922 1195 

1 nur Konzerte durchgefuhrt durch die Tonhalle-Gesetlschaft Zürich 2 Einschllessllch Ausland 

Quelle : Tonhalle-Gesellschaft Zürich 
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30 
29 
32 

Zahlende Verkäul• Mittlere 
Besucher• liehe Platzbe· 
innen und Plätze legung 
Besucher in% 

14 072 636 61.0 
11 257 636 60.9 
13 206 636 64.5 

Wohnort der Bezüger/i nnen - Promille 
Stadt übriger übrige 
Zürich Kanton Schweiz 2 

Zürich 

351 
336 
328 

523 
514 
515 

127 
150 
157 
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Kultur und Sport 

16.1.06 Zürcher Theater Spektakel 

Spielzeit Aufführungen 
im 

ganzen 
davon Produktionen davon Produktionen 

aus der Schweiz aus dem Ausland 

1990 
1999 
2000 

94 
112 
134 

Quelle : Präsidialdepartement der Stadt Zürich 

16.1.07 

Spielzeit 

Moods im Schiffbau 

Anzahl 
Konzerte 

25 
42 
38 

Anzahl 
Künstler 

69 
70 
96 

Zahlende 
Besucher/innen 

im ganzen 

davon 
aus-

19 000 
22 632 
26 000 

Zahlende 
Besucher/ 

ländische innen 

1994"95 
1999 1 

2000' 

273 
232 
106 

t ab 1996 Kalenderjahr 2 März bis September 2000 wegen Umzug geschlossen 

Quelle: Moods, Jazzrestaurant 

976 
993 
539 

Künstler im ganzen 

349 19 013 
475 18 192 
217 11 563 

Zahlende 
Besucher/innen 

im Tages-
durchschnitt 

1 118 
1 257 
1 440 

Mittlere 
Platzbe-

legung 
in% 

70.0 
78.4 
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Weitere Veranstaltungen 

16.2.01 Besucherinnen und Besucher von Museen und Kunstausstellungen 2000 
Museen , Ausstellungen Z=Zählungen Besucherinnen und Besucher 

S=Schätzungen 2000 1999' 

Öffnungszeiten: Ganzes Jahr 
Anthropologisches Institut und Museum 

der Universität Zürich 
Archäologische Sammlung der Universität Zürich 
Baugeschichtliches Archiv 
Geologisch-Mineralogische Ausstellung der ETH Zürich 
Gr~phl~ch-~ s~;;;ml~-~g d~; ETH Züricti ···························· 
gta Institut für Geschichte und Theorie der Architektur 
Haus für konstruktive und konkrete Kunst 
Heimhaus 
lndianermuseum der Stadt Zürich 
Johann Jacobs Museum 
Kulturama Museum des Menschen 
Kulturen der Welt (vormals Kunst und Kulturen Amerikas) 
Kunsthalle Zürich 
Kunsthaus Zürich 
Medizinhistorisches Museum der Universität Zürich 
Migros Museum für Gegenwartskunst 
Moulagensammlung des Universitätsspital Zürich 
Mühlerama, Müllermuseum in der Mühle Tiefenbrunnen 
Museum Baviera 
Museum Bellerive ....... ................ 
Museum für Gestaltung Zürich 
Museum Rietberg , Villa Wesendonck 

Park-Villa Rieter 
Dependance Haus zum Kiel 

Museum Schweizer Hotellerie und Tourismus 
Schweizerisches Landesmuseum 

Aussenstellen : 
Wohnmuseum Bärengasse 
Keramik-Sammlung, Zunfthaus zur Meise 

Shedhalle 
si~di~;chi~Zü;i~h;·i:.~~~~~~i-~~d Bibii~ih~I;-· 
Streuhof 
Uhrenmuseum Bayer Zürich 
Urania-Sternwarte Zürich 
Völkerkundemuseum der Universität Zürich 
Zoologisches Museum und Paläontologisches Museum 

der Universität Zürich 
Zürcher Spielzeugmuseum 

z 4 961 5 181 
z 5 553 6 819 
z 1 406 1 584 
s 10 000 10 000 
s 9 100 8 300 
s 31 000 30 000 
z 4 079 3 803 
z 21 686 27 168 
z 7 697 11 389 
z 7 157 5 853 
s 5 000 11 000 
z 1 480 1 743 
z 17 055 39 300 
z 363 549 254 551 
s 11 000 11 500 
z 17 700 17 000 
z 2 500 2 600 
z 9 674 8 932 
z 319 
z 15 881 24 363 
z 60 629 56 622 
z 47 200 54 078 
z 6 030 6 930 
z 4 537 4 426 
z 2 181 1 713 
z 264 249 134 630 

z 16 123 5 008 
z 19 721 31 263 
s 3 000 3 000 
z 2 029 2 174 
s 10 672 14 241 
z 7 253 6 677 
z 2 871 3 345 
z 18 200 9 100 

z 75 490 68 711 
z 10 618 11 005 

Öffnungszeiten: Teilweise oder nur auf Anmeldung 
Coninx Museum 
Heimat- und Ortsmuseum Wiedikon 
Atelier Hermann Haller 
Kriminalmuseum der Kantonspolizei Zürich 
Ortsmuseum Albisrieden 
Ortsmuseum Altstetten „Studerhaus„ 
Ortsmuseum Höngg, Haus zum Kranz 
Ortsmuseum Schwamendingen 
Ortsmuseum Wollishofen, Hornerhaus 
Spielzeugmuseum im Schwarzen Garten (Sammlung Depuoz) 
Stiftung Sammlung E.G. Bührle 
Thomas-Mann-Archiv der ETH Zürich 
Tram-Museum Zürich ' 
Zinnfiguren Museum 

1 z. T. korrigierte Zahlen gegenüber Jahrbuch 2000 2 Im Jahr 2000 elnschllessllch Tram fest 
Quelle: Museums- und Sammlungsverwaltungen 
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Z 1 912 1 434 
S 1 500 600 
Z 3 175 3 847 

····· ······••«•• ······ 
Z 8 019 8 212 
S 2000 2000 
Z 359 341 
Z 2115 1919 
Z 2 154 2146 
S 350 600 
Z 579 981 
Z 8 257 9 074 
S 750 779 
S 9 900 2 500 
Z 2972 2913 

1990 

5 950 
1 400 

10 000 
5 800 

25 000 
4 131 

41 299 
3 692 
6 134 
8 000 

7 665 
318 469 

7 396 

29 424 
70 316 

9 657 

179 656 

22 919 
47 812 

1 923 

4 241 

12 850 

54 205 
10 913 

1 200 
7 750 
2 000 

292 
993 

1 880 
200 

4 962 
1 854 

3 947 

305 



Kultur und Sport 

16.2.02 Zoologischer Garten 

Jahr 

1990 
1999 
2000 

Besucher/innen 
im davon 

ganzen gratis' 

666 587 41 497 
904 000 44138 
962 414 48 303 

Tierbestand 
Im ganzen 

Formen Stück 

287 2 765 
262 1 796 
277 1 7go 

Säugetiere 

Formen Stück 

67 418 
55 330 
56 352 

1 SchOlerlnnen und Schüler der Stadt und des Kantons Zürich sowie Berufsschulen 

Quelle: Zoo Zürich AG .zooh!. 

16.2.03 Messen und Fachausstellungen 

Auf dem Gelände der Messe Zürich Ausstel-
durchgeführte Ausstellungen ' lungsjahr 

Altbau-Modernisierung 1999 
2000 

Auto Teenies, Fachmesse für Unter- 1995 
haltsbetriebe im Autogewerbe 1998 

Auto Zürich, 1999 
Regionale Fahrzeug-Ausstellung 2000 

Beauty Fachmesse für professionelle 2000 
Schönheitspflege 2001 

CREAKTIV, Nationale Publikumsmesse 1999 
für kreatives und aktives Gestalten 2000 

FESPO, Messe für Tourismus, Sport und Freizeit 2000 
2001 

HILSA, Internationale Fachmesse für 1996 
Haustechnik 2000 

iEx lnternet-Exo 2000 
2001 

lfas, Internationale Fachmesse 1998 
für Arzt- und Spitalbedarf 2000 

Vögel Reptilien Fische Wirbellose 
Amphibien 

Formen Stück Formen Stück Formen Stück Formen Stück 

110 725 42 250 68 1 372 
95 593 41 223 57 617 14 33 
95 502 45 247 60 642 21 47 

Dauer Aus- Netto- Anzahl 
Tage stellar Ausstellungs- Besucher/ 

fläche - m2 innen 

5 450 11 000 24 536 
5 450 11 000 28 000 

5 155' 7 825' 11 580 2 

4 108' 4 967' 12 933' 

4 85 18 000 42 000 
4 103 18 000 48 000 

2 170 3 550 8 815 
2 116 4 172 9 630 

4 200 6 800 31 700 
4 180 4 500 30 000 

4 770 14 000 77 331 
4 770 14 000 74 711 

4 378 ' 20 383' 29 681' 
4 363 ' 19 730' 32 792' 

3 400 9 500 36 000 

4 464 17 484 20 007 
4 446 16 905 18108 

t ohne Ausstellungen, die nur Fachleuten zugänglich sind 2 Erhebungsmodus nach FKM (Gesellschaft zur freiwllllgen Kontrolle von Messe- und Aus-
stel1ungszahlen), andere Angaben beruhen auf Mitteilungen der Veranstalter 
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Weitere Veranstaltungen 

16.2.03 Messen und Fachausstellungen (Fortsetzung) 

Auf dem Gelände der Messe Zürich Ausstel• Dauer Aus- Netto· Anzahl 
durchgeführte Ausstellungen ' lungsjahr Tage steiler Ausstellungs• Besucher/ 

fläche - m2 innen 

Käse, Käse• und Molkereiprodukte-Messe 1998 4 117 2 3 882 ' 7 048' 
2000 zusammen mit Meta 

• Mefa• Schweizerische Metzgerei/ach- 1997 6 244 2 12 948 ' 19 634 2 

ausstellung mit internationaler Beteiligung 2000 5 246 ' 17 719 ' 19 071 2 

Sanatura, Messe für Gesundheit, Natur und Umwelt 2000 4 167 3 500 17 908 
bis 2000 unter (Oeko + Paracelsus, Messe für 2001 4 167 1 818 16 994 
Natur & Gesundheit 

Sicherheit, Fachmesse 1997 4 255 8 062 10 577 
für Sicherheitsfragen in allen Belangen 1999 4 260 9 512 9 371 

Weihnachts-Sammler-Börse 1998 4 630 8 000 35 000 
mit Antiquitätenmarkt 2000 4 630 8 000 32 000 

WIWA, Wir-Messe, Zürich 1999 4 400 9 800 45 000 
2 000 4 400 9 800 45 000 

WORLDDIDAC Fachmesse für Lehrmittel, 2000 4 369 ' 9 407 ' 20 782' 
Aus-, und Weiterbildung 

Zürcher Mineralienbörse, Ausstellung 1999 2 220 1 050 6 000 
für Mineralien, Edelsteine und Fossilien 2000 2 220 1 050 6 000 

• ZÜSPA• Zürcher Herbstschau 1999 11 509 ' 18 921 ' 165 790' 
2000 11 482 ' 17 600 ' 150 270' 

2-Rad, Internationale Fahrrad- 2000 6 195 ' 14110 ' 92 377 ' 
und Motorrad Ausstellung 2001 6 215 ' 14 574 ' 89 265' 

1 ohne Ausstellungen. die nur Fachleuten zugAngllch sind 2 Erhebungsm odus nach FKM (Gesellschaft zur freiwill igen Kontrolle von Messe- und Aus-
stellungszahlen) , andere Angaben beruhen auf Mineilungen der Veranstalter 
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Kultur und Sport 

16.3.01 Benützung der städtischen Sportanlagen 

Zahlende Zuschauerinnen und Zuschauer 

Stadion Letzigrund 
Saalsporthalle Allmend 
Kunsteisbahn Oerlikon 

Eintritte 

Kunsteisbahn Heuried und Oerlikon 
Tennisanlagen mit freiem Sportbetrieb (ohne Vereine) 

verkaufte Billette pro Std. für je 2-4 Spieler/innen 
Schulschwimmanlagen 

Schüler/innen 
andere Teilnehmende am öffentlichen Badebetrieb 

Veranstaltungen 

Fussball-Melsterschafts- und Cupsplele 
Aktive und Senioren 
Junioren A-C 
Junioren D-F 

Fussball-Freundschaftsspiele 
Übrige Rasensport-Veranstaltungen 

Hallensport : 
Handball-Meisterschaftsspiele 
Handball-Turniere 
übrige Hallen-Veranstaltungen• 

Trainingsbetrieb (Teilnehmer/innen pro Jahr) 

Rasensportanlagen 
Sport-Hallen• 

Sportkurse 

freiwillige Sportkurse, Sportamt 
Kurse 
Teilnehmende 

freiwillige Schulsportkurse, Schule 
Kurse 
Teilnehm ende 

Feriensportkurse 
Kurse 
Teilnehm ende 

Skilager 
Kurse 
Teilnehmende 

2000' 

218 940 
42 191 

115 430' 

295 190 
102 531 

4 672 
2 134 
1 049 
1 439 

991 
398 

623 
22 

282 

375 329 
195 057 

335 
3 808 

487 
6 935 

213 
2 853 

33 
1 091 

1999' 

272 250 
38 870 

106574' 

19 695' 

288 324 
90 592 

4 781 
2 209 
1 056 
1 516 
1 040 

376 

603 
21 

285 

376 155 
172 627 

298 
3 445 

486 
5 925 

208 
2 940 

33 
1 090 

138 650 
52 070 
18101 

188 031 

52 898 

57 206 

5 300 

1 494 

828 

16 242' 

1 1999 und 2000: Ganzes Jahr; 1989"90: Schuljahr 2 Fronwald, Saalsporthalle, Sihlhölzll und Utogrund :s ab 1996 ohne Grasshopper-Club Zürich 
• Ab 1998 ohne Tennlsanlage Lengg 5 Teilnehmer/Innen pro Woche 

Quelle: Sportamt der Stadt Zürich 
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Sportveranstaltungen 

16.3.02 Bade- und Schulschwimmanlagen 

Badeanlagen Im ganzen 

Freiluftbäder zusammen 
(Seebäder ... Bassinbäder) 

Seebäder 
Enge 
Katzensee 
Utoquai 

Flussbäder' 

Strandbäder 
Mythenquai 
Tielenbrunnen 
Wollishofen 

Bassinbäder 
Allenmoos 
Auhof 
Dolder-Wellenbad 
Heuried 
Letzigraben 
Seebach 

Hallenbäder 
Altstellen 
Bläsi 
Bungertwies 
CitX 
Oerlikon 
Laimbach 
Rheumabad Käferberg 

Schulschwimmanlagen' 
Ämtler 
Altweg 
Aubrücke 
Borrweg 
Buhn 
Grünau 
Hardau 
lsengrind 
Kügeliloo 
Letten 
Leeren 
Riedtli 
Riesbach 
Staudenbühl 
Stallbach 
Tannenrauch 
Vogtsrain 

Besucherinnen und Besucher 1 

2000 1999 1990 

2 343 474 

1 026191 

177 804 
34 313 
76 137 
67 354 

173 547 

304 030 
140 474 
141 201 
22 355 

370 810 
105 829 

44 175 
31 964 
62 567 
81 570 
44 705 

919 562 
152 070 

43 056 
44 110 

311 168 ························245 353 .. 
50 821 
72 984 

397 721 
31 611 
27 276 
22 952 
31 162 
15 446 
22 439 
23 200 
25 540 
23 455 
15 280 
11 301 
31 231 
24 937 
14 276 ·······················20374 
29 073 
28168 

2118 333 

855 541 

143 294 
27 235 
51 019 
65 040 

144 618 

265 059 
117 697 
133 351 

14 011 

302 570 
86 950 
35 769 
24 074 
50 629 
68 706 
36 442 

883 876 
148 941 
45 130 
40 670 

276 722 
255 142 

47 348 
69 923 

2 573 489 

1218727 

229 283 
29 508 

120 000 
79 775 

182 758 

375 578 
174 845 
165 533 
35 200 

431 108 
80 169 
55 427 
46 029 
70 934 
97 433 
81 116 

1 016 599 
154 399 
70 386 
55 669 

309 465 
2äs iss 

57 544 
83 941 

378 916 338 163 
31 196 23 749 
26 094 23 027 
23 201 19 738 
32 790 24 003 
13 809 12 870 
21 657 14 630 
22 637 22 392 
23178 16 650 
20 124 14 835 
14 078 17 310 
11 422 16 288 
27 669 28 609 
25 589 26 729 
13 960 14 559 
19989 19203 
26 893 23 036 
24 630 20 535 

1 Für die Flussbäder m lt unentgeltlichem Eintritt (Schanzengraben, Oberer Letten, Unterer Letten und Au-Höngg) sowie das Seebad Katzensee sind die 
Besucherinnen- und Besucherzahlen geschätzt. 2 Schanzengraben, Stadthausqual, Oberer Letten , Unterer Letten und Au-HOngg 3 nur teilweise all-
gemein zugänglich 

Quelle : Gesundheits- und Umweltdepartement 
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17.1 Abstimmungen 
17.2 Wahlen 

Das Wichtigste In Kürze 

Die Stimmberechtigten der Stadt Zürich wurden 2000 viermal wegen Insgesamt 6 städtischen Vorlagen zur 
Urne gerufen: 

am 21. 5.00 Volksinitiative vom 3. Februar 1998 betreffend '220'000 Franken 
Jahresgehalt sind genug' 

am 18. 6.00 Ausgliederung des Elektrizitätswerks der Stadt Zürich (ewz) aus 
der Stadtverwaltung 

Objektkredit von 23,35 Mio. Franken für den Erweiterungsbau und 
den Um-/Neubau des Quertraktes des Krankenheimes Bachwiesen, 
Quartier Albisrieden 

am 24.09.00 Sanierung und Umbau des Kunsthauses und Gewährung eines 
jährlichen Beitrages an die Stiftung Zürcher Kunsthaus 

Krediterhöhung von 1,04 Mio. Franken für den vom Gemeinderat 
bewilligten Neubau des Quartierzentrums Schwamendingen 

am 26.11 .00 Städtepartnerschaft Zürich-Kunming: Gekürzter Rahmendredit für 
das Jahr 2000 (Fr. 680'000) und für das Jahr 2001 (Fr. 645'000) 

angenommen 

abgelehnt 

angenommen 

angenommen 

abgelehnt 

angenommen 

Im ganzen Jahr gelangten neben den städtischen weitere 6 kantonale und 15 eidgenössische Vorlagen zur 
Abstimmung. 

Zur Erhebungsmethode 

Gemeinde-, kantonale und eidgenössische Abstimmungen - Auswertung der von der Stadtkanzlei gelieferten 
Abstimmungsprotokolle aufgrund der Auszählungen der Stimmzettel in den Kreiswahlbüros. 

Gemeinde- und Stadtratswahlen - Auswertung der von der Stadtkanzlei gelieferten Wahlprotokolle aufgrund 
der Auszählungen der Wahlzettel in den Kreiswahlbüros. 

Kantons- und Nationalratswahlen - Auswertung der von der Stadtkanzlei zur Verfügung gestellten Angaben 
betreffend die Wahlberechtigten sowie der Dokumentation des Statistischen Amtes des Kantons Zürich über 
die Kantons- und Nationalratswahlen. 
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Politik 

Begriffserklärungen 

Stimm- und Wahlberechtigte - Stimm- und wahlberechtigt sind alle in der Stadt Zürich niedergelassenen 
Schweizer und Schweizerinnen, die das 18. Altersjahr erreicht haben. Die Niederlassung beginnt mit der Ab-
gabe der Ausweisschriften. Vom Stimm- und Wahlrecht ausgeschlossen ist, wer gemäss Art. 369 ZGB ent-
mündigt wurde. 

Stimm- und Wahlbeteiligung - Prozentanteil der abgegebenen gültigen, ungültigen und leeren Stimmen an 
der Zahl der Stimmberechtigten bzw. der eingelegten gültigen und ungültigen Wahlzettel an der Zahl der 
Wahlberechtigten. 

Abstimmungsergebnis und Wahlergebnis - Prozentanteil der Ja- bzw. Nein-Stimmen an der Zahl aller gülti-
gen Stimmen. 

Relative Parteistärke - Die relative Parteistärke einer bestimmten Partei ergibt sich aus der Division der dieser 
Partei zugefallenen gesamten Parteistimmenzahl durch die Anzahl aller Mandate für die ganze Stadt. 

Weitere Publikationen 

Gemeindeabstimmungen in der Stadt Zürich von 1971 bis 1994 
Bericht 3/1995 der <Zürcher Statistischen Nachrichten> 

Gemeindewahlen vom 1. März 1998: Herkunft der Stimmen 
Mitteilung 1/1998 der <Zürcher Statistischen Nachrichten> 

Gemeindewahlen vom 1. März 1998: Wählende, Wahlberechtigte und Gewählte 
Mitteilung 2/1998 der <Zürcher Statistischen Nachrichten> 

Stadtrats- und Stadtpräsidiumswahlen vom 1. März 1998 
Mitteilung 3/1998 der <Zürcher Statistischen Nachrichten> 

Wahlabstinenz bei den Zürcher Gemeindewahlen vom 1. März 1998 
Bericht 8/1998 der <Zürcher Statistischen Nachrichten> mit Tabellensammlung (24 Tabellen) 

Gewinn- und Verluststimmen-Statistik der Nationalratswahlen 1999 in der Stadt Zürich 
Bericht 9/1999 der <Zürcher Statistischen Nachrichten> 

Das Statistische Amt hat eine Diskette im dBase-Format erstellt mit allen eidgenössischen, kantonal-zürche-
rischen und städtischen Abstimmungen seit 1934. Sie enthält die jeweiligen Abstimmungstexte, das betref-
fende Abstimmungsdatum, die Stimmenzahlen in der Stadt und im jeweiligen Abstimmungsgebiet Kanton 
oder Bund sowie die betreffenden Stimmbeteiligungen. Der Bezugspreis beträgt Fr. 600.-. 
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Abstimmungen 

17.1.01 Gemeindeabstimmungen nach Stadtkreisen 2000 

Abstimmungs- Stimm- Abgegebene Stimmen Beteiligung Abstimmungs• 
daten berech - im gültig un- leer in % ergebnis in % 
Stadtkreise tigte ganzen Ja Nein gültig Ja Nein 

21 . Mai 2000 Volksinitiative vom 3. Februar 1998 betreffend „220 000 Franken Jahresgehalt sind genug„ 

Ganze Stadt 210 640' 99 001 50 529 44 757 1 803 1 912 47.0 53.0 47.0 

Kreis 1 5 197 1 867 709 1 087 37 34 35.9 39.5 60.5 
Kreis 2 18 471 9199 4 495 4 353 192 159 49.8 50.8 49.2 
Kreis 3 24 758 10 835 5 439 4 982 206 208 43.8 52.2 47.8 
Kreis 4 12 780 4 765 2 286 2 243 112 124 37.3 50.5 49.5 
Kreis 5 5 569 ········ 2243 ' 9Üi 1234 36 54 40.3 42.7 57.3 
Kreis 6 18 456 9 757 4 253 5 095 183 226 52.9 45.5 54.5 
Kreis 7 22 699 12 511 5 401 6 583 237 290 55.1 45.1 54.9 
Kreis 8 9 613 4 664 1 998 2 494 77 95 48.5 44 .5 55.5 
Kreis 9 26 077 12 075 7 252 4 405 224 194 46.3 62.2 37.8 
Kreis 10 22 578 11 460 5 585 5 441 200 234 50.8 50.7 49.3 
Kreis 11 29 447 13 336 8 092 4 831 223 190 45.3 62.6 37.4 
Kreis 12 14 995 6 289 4100 2 009 76 104 41 .9 67.1 32.9 

18. Juni 2000 Ausgliederung des Elektrizitätswerks der Stadt Zürich (ewz) aus der Stadtverwaltung 

Ganze Stadt 210 696' 55 254 24 995 27 649 952 1 658 26.2 47.5 52.5 

Kreis 1 5 219 1 145 548 520 26 51 21 .9 51.3 48.7 
Kreis 2 18 493 5 146 2 570 2 331 93 152 27.8 52.4 47.6 
Kreis 3 24 741 5 964 2 289 3 373 122 180 24.1 40.4 59.6 
Kreis 4 12 795 2 566 916 1 505 60 85 20.1 37.8 62.2 
Kreis 5 5 586 1 180 429 668 34 49 21.1 39.1 60.9 
Kreis 6 18 427 5 386 2 563 2 565 95 163 29.2 50.0 50.0 
Kreis 7 22 681 7 224 4 260 2 589 121 254 31 .9 62.2 37.8 
Kreis 8 9 627 2 427 1 335 954 47 91 25.2 58.3 41 .7 
Kreis 9 26 079 7 168 2 879 3 994 124 171 27.5 41 .9 58.1 
Kreis 10 22 591 6 429 3 056 3 091 83 199 28.5 49.7 50.3 
Kreis 11 29 477 7 144 2 984 3 871 106 183 24.2 43.5 56.5 
Kreis 12 14 980 3 475 1 166 2188 41 80 23.2 34.8 65.2 

18. Juni 2000 Objektkredit von 23,35 Mio. Franken für den Erweiterungsbau und den Um-/Neubau des 
Quertraktes des Krankenheimes Bachwiesen, Quartier Albisrieden 

Ganze Stadt 210 696' 54 BOB 44 439 7 560 937 1 872 26.0 85.5 14.5 

Kreis 1 5 219 1 153 929 154 26 44 22.1 85.8 14.2 
Kreis 2 18 493 5 097 4 110 750 91 146 27.6 84.6 15.4 
Kreis 3 24 741 5 880 4 895 686 120 179 23.8 87.7 12.3 
Kreis 4 12 795 2 513 2 018 315 58 122 19.6 86.5 13.5 
Kreis 5 5 586 1 165 917 156 33 59 20.9 85.5 14.5 
Kreis 6 18 427 5 349 4 339 674 93 243 29.0 86.6 13.4 
Kreis 7 22 681 7 164 5 755 1 032 116 261 31 .6 84.8 15.2 
Kreis 8 9 627 2 413 1 926 312 46 129 25.1 86.1 13.9 
Kreis 9 26 079 7 162 6 012 839 127 184 27.5 87.8 12.2 
Kreis 10 22 591 6 358 5 283 794 84 197 28.1 86.9 13.1 
Kreis 11 29 477 7 089 5 584 1 239 102 164 24.0 81.8 18.2 
Kreis 12 14 980 3 465 2 671 609 41 144 23.1 81.4 18.6 

1 117 642 Frauen und 92 998 Männer 2 117 631 Frauen und 93 065 MAnner 
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Politik 

17.1 .01 Gemeindeabstimmungen nach Stadtkreisen 2000 

Abstimmungs- Stimm- Abgegebene Stimmen Beteiligung Abstimmungs-
daten berech- im gültig un- leer in% ergebnis in % 
Stadtkreise tigte ganzen Ja Nein gültig Ja Nein 

24. September 2000 Sanierung und Umbau des Kunsthauses und Gewährung eines jährlichen Beitrages an die 
Stiftung Zürcher Kunsthaus 

Ganze Stadt 210 506' 104 746 73 702 27 311 1 824 1 909 49.8 73.0 27.0 

Kreis 1 5 269 2 049 1 684 286 43 36 38.9 85.5 14.5 
Kreis 2 18 420 9 667 7 019 2 299 177 172 52.5 75.3 24.7 
Kreis 3 24 836 11 613 8 048 3 086 212 267 46.8 72.3 27.7 
Kreis 4 12 702 5 353 3 703 1 443 107 100 42.1 72.0 28.0 
Kreis 5 5 619 2 601 1 973 530 46 52 46.3 78,8 21 .2 
Kreis 6 18 355 10310 8 137 1 848 170 155 56.2 81 .5 18.5 
Kreis 7 22 675 13 085 10 882 1 865 198 140 57.7 85.4 14.6 
Kreis 8 9 623 5 017 4156 709 83 69 52.1 85.4 14.6 
Kreis 9 26 086 12 435 7 567 4 364 237 267 47.7 63.4 36.6 
Kreis 10 22 614 12 156 8 767 2 968 209 212 53.8 74,7 25.3 
Kreis 11 29 352 13 600 8 207 4 902 232 259 46.3 62.6 37.4 
Kreis 12 14 955 6 860 3 559 3011 110 180 45.9 54.2 45,8 

24. September 2000 Krediterhöhung von 1,04 Mio Franken für den vom Gemeinderat bewilligten Neubau des 
Quartierzentrums Schwamendingen 

Ganze Stadt 210506 1 103 675 47 393 49 620 1 794 4 868 49.3 48.9 51.1 

Kreis 5 269 2 018 1133 718 43 124 38.3 61 .2 38.8 
Kreis 2 18 420 9 502 4 112 4 743 171 476 51.6 46.4 53.6 
Kreis 3 24 836 11 636 5 531 5 338 213 554 46.9 50.9 49.1 
Kreis 4 12 702 5 234 2 772 2 079 103 280 41.2 57.1 42.9 
Kreis 5 5 619 2 539 1 567 793 45 134 45.2 66.4 33.6 
Kreis 6 18 355 10 154 5 204 4 276 166 508 55.3 54.9 45.1 
Kreis 7 22 675 12 860 6 076 5 835 191 758 56.7 51 .0 49.0 
Kreis 8 9 623 4 892 2 616 1 909 78 289 50.8 57.8 42.2 
Kreis 9 26 086 12 379 4 595 7 033 236 515 47.5 39.5 60.5 
Kreis 10 22 614 11 987 5 284 5 899 209 595 53.0 47.3 52.7 
Kreis 11 29 352 13 557 5 522 7 313 229 493 46.2 43.0 57.0 
Kreis 12 14 955 6 917 2 981 3 684 110 142 46.3 44.7 55.3 

26. November 2000 Städtepartnerschaft Zürich-Kunming: Gekürzter Rahmenkredit für das 
Jahr 2000 (Fr. 680 000) und für das Jahr 2001 (Fr. 645 000) 

Ganze Stadt 210 509' 83 820 51 902 28 716 1 419 1 783 39,8 64.4 35.6 

Kreis 1 5 257 1 564 1 073 432 34 25 29.8 71 .3 28.7 
Kreis 2 18 418 7 750 4 716 2 699 147 188 42.1 63,6 36.4 
Kreis 3 24 815 9 077 5 715 3 015 151 196 36.6 65.5 34.5 
Kreis 4 12 734 3 853 2 453 1 222 93 85 30,3 66,7 33.3 
Kreis 5 5 621 1 878 1 264 515 45 54 ···············:fa:4 .. 71 .1 2ä:ii 
Kreis 6 18 322 7 912 5193 2 446 116 157 43.2 68.0 32.0 
Kreis 7 22 669 10 399 6 861 3162 182 194 45,9 68,5 31.5 
Kreis 8 9 581 3 813 2 549 1 096 82 86 39,8 69,9 30.1 
Kreis 9 26 074 10 527 5 988 4 171 162 206 40.4 58.9 41.1 
Kreis 10 22 625 9 861 6 045 3 418 153 245 43,6 63.9 36.1 
Kreis 11 29 499 11 665 6 953 4 304 187 221 39,5 61 .8 38.2 
Kreis 12 14 894 5 521 3 092 2 236 67 126 37,1 58.0 42.0 

1 117 373 Frauen und 93 133 Männer 2 117 304 Frauen und 93 205 MAnner 
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Abstimmungen 

17.1.11 Kantonale Abstimmungen nach Stadtkreisen 2000 

Abstimmungs- Stimm- Abgegebene Stimmen Beteiligung Abstimmungs-
daten berech- im gültig un- leer in% ergebnis in % 
Stadtkreise tigte ganzen Ja Nein gültig Ja Nein 

12. März 2000 Ausgabenbremse: A. Kantonsverfassung (Änderung von Art. 31 und 31a) 

Kanton Zürich 769 448 321 703 219 927 65 965 2 662 33149 41 .8 76.9 23.1 
Stadt Zürich 210 509 1 77 319 46 391 19 938 1 221 9 769 36.7 69.9 30.1 

Kreis 1 5 138 1 417 754 430 27 206 27.6 63.7 36.3 
Kreis 2 18 381 7 228 4 588 1 670 134 836 39.3 73.3 26.7 
Kreis 3 24 803 8 374 4 509 2 532 138 1 195 33.8 64.0 36.0 
Kreis 4 12 786 3 560 1 722 1 217 66 555 27.8 58.6 41 .4 

5 5 460 1 638 717 653 26 . 242 ... :fo.O 52.3 47.7 
6 18 503 7 660 4 501 2 017 122 1 020 41 .4 69.1 30.9 

Kreis 7 22 724 9 969 6 676 1 967 149 1 177 43.9 77.2 22.8 
Kreis 8 9 640 3 609 2 088 971 76 474 37.4 68.3 31 .7 
Kreis 9 26 ii:ii . 94i'6 · · sä14 · 2 342 146 1 114 ... 36.2 71 .3 28.7 
Kreis 10 22 568 9188 5 653 2 243 112 1 180 40.7 71 .6 28.4 
Kreis 11 29 447 10 299 6 464 2 499 163 1 173 35.0 72.1 27.9 
Kreis 12 15 022 4 961 2 905 1 397 62 597 33.0 67.5 32.5 

12. März 2000 Ausgabenbremse: B: Finanzhaushaltsgesetz und Steuergesetz (Änderung) 

Kanton Zürich 769 448 321 680 221 280 58 486 2 708 39 206 41 .8 79.1 20.9 
Stadt Zürich 210 509 1 77 319 47 557 16 858 1 221 11 683 36.7 73.8 26.2 

Kreis 5138 1 417 847 301 27 242 27.6 73.8 26.2 
Kreis 2 18 381 7 228 4 561 1 477 134 1 056 39.3 75.5 24.5 
Kreis 3 24 803 8 374 4 745 2 124 138 1 367 33.8 69.1 30.9 
Kreis 4 12 786 3 560 1 925 948 66 621 27.8 67.0 33.0 
Kreis 5 546Ö i 638 . .. 911 .. 42Ö 26 2äi ·--············siül . ·6ä4 31 .6 
Kreis 6 18 503 7 660 4 734 1 587 122 1 217 41.4 74.9 25.1 
Kreis 7 22 724 9 969 6 799 1 646 149 1 375 43.9 80.5 19.5 
Kreis 8 9 640 3 609 2 381 597 76 555 37.4 80.0 20.0 
Kreis 9 26 037 9 416 5 689 2 240 146 1 341 36.2 71 .7 28.3 
Kreis 10 22 568 9 188 5 740 1 925 112 1 411 40.7 74.9 25.1 
Kreis 11 29 447 10 299 6 413 2 276 163 1 447 35.0 73.8 26.2 
Kreis 12 15 022 4 961 2 812 1 317 62 770 33.0 68.1 31 .9 

12. März 2000 Gesetz über die Pädagogische Hochschule für eine bessere Ausbildung der Lehrerinnen 
und Lehrer 

Kanton Zürich 769 448 326 535 169129 137 413 2 415 17 578 42.4 55.2 44.8 
Stadt Zürich 210 509' 82 604 43 447 28 655 1 233 9 269 39.2 60.3 39.7 

Kreis 1 5 138 1 449 971 340 26 112 28.2 74.1 25.9 
Kreis 2 18 381 7 339 4 279 2 401 140 519 39.9 64.1 35.9 
Kreis 3 24 803 8 474 4 803 2 858 139 674 34.2 62.7 37.3 
Kreis 4 12 786 3 613 2 094 1136 67 316 28.3 64.8 35.2 
Kreis 5 5 460 1 694 1 088 431 25 150 31 .0 71 .6 28.4 
Kreis 6 18 503 7 815 4 584 2 552 125 554 42.2 64.2 35.8 
Kreis 7 22 724 10 080 6 124 3 805 151 0 44.4 61 .7 38.3 
Kreis 8 9 640 3 679 2 291 1 024 75 289 38.2 69.1 30.9 
Kreis 9 26 037 9 504 4616 4 006 147 735 · · · · :is.s 53.5 46.5 
Kreis 10 22 568 9 358 5 050 3 469 117 722 41 .5 59.3 40.7 
Kreis 11 29 447 10 484 5 241 4 450 161 632 35.6 54.1 45.9 
Kreis 12 15 022 9115 2 306 2183 60 4 566 60.7 51 .4 48.6 

1 117 704 Frauen und 92 805 Männer 
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Politik 

17.1.11 Kantonale Abstimmungen nach Stadtkreisen 2000 

Abstimmungs- Stimm- Abgegebene Stimmen Beteiligung Abstimmungs-
daten berech• im gültig un- leer in% ergebnis in% 
Stadtkreise tigte ganzen Ja Nein gültig Ja Nein 

24. September 2000 Zeitgemässe Liberalisierung der Vorschriften über die öffentlichen Ruhetage und die 
Ladenöffnungszeiten 

Kanton Zürich 773 649 386 766 210 913 166 049 3 264 6 540 50.0 56.0 44.0 
Stadt Zürich 210 506 1 105 588 52 901 48 471 1 851 2 365 50.2 52.2 47.8 

Kreis 1 5 269 2 038 1 137 804 42 55 38.7 58.6 41.4 
Kreis 2 18 420 9 719 5 035 4 322 179 183 52.8 53,8 46.2 
Kreis 3 24 836 11 824 5 585 5 742 218 279 47.6 49.3 50.7 
Kreis 4 12 702 5 391 2 919 2 200 111 161 42.4 57.0 43.0 
Kreis 5 56iii 2625 1488 992 47 98 46.7 60.0 40.0 
Kreis 6 18 355 10 353 5 361 4 589 167 236 56.4 53.9 46.1 
Kreis 7 22 675 13 046 7 868 4 684 198 296 57.5 62.7 37.3 
Kreis 8 9 623 5 032 3 014 1 801 85 132 52.3 62.6 37.4 
Kreis 9 26 086 ·12515 5 330 6 753 244 249 48.2 44.1 55.9 
Kreis 10 22 614 12 337 6 360 5 503 204 270 54.6 53.6 46.4 
Kreis 11 29 352 13 766 6 188 7 071 245 262 46.9 46.7 53,3 
Kreis 12 14 955 6 881 2 616 4 010 111 144 46.0 39.5 60.5 

24. September 2000 Flexiblere Regelung für den Bau von Radwegen im Strassengesetz 

Kanton Zürich 773 649 381 660 180 314 181 636 3 147 16 563 49.3 49.8 50.2 
Stadt Zürich 210 506 1 103 239 42 066 51 993 1 753 7 427 49.0 44.7 55.3 

Kreis 1 5 269 1 987 752 992 40 203 37.7 43.1 56.9 
Kreis 2 18 420 9 486 4 148 4 514 169 655 51 .5 47.9 52.1 
Kreis 3 24 836 11 518 4 152 6 304 219 843 46.4 39.7 60.3 
Kreis 4 12 702 5 220 1 777 2 904 101 438 41 .1 38,0 62.0 
Kreis 5 . ... 5619 . 2536 764 1 510 43 219 . 45.1 .. 3i6 66.4 
Kre is 6 18 355 10 151 4 030 5 214 165 742 55.3 43.6 56.4 
Kreis 7 22 675 12 930 6 192 5 595 170 973 57.0 52.5 47.5 
Kreis 8 9 623 4 891 1 999 2 484 83 325 50.8 44.6 55.4 
Kreis 9 26 086 12327 5 038 6 238 230 821 47.3 44.7 55j 
Kreis 10 22 614 11 943 4 997 5 936 194 816 52.8 45.7 54.3 
Kreis 11 29 352 13 528 5 721 6 743 235 829 46.1 45.9 54.1 
Kreis 12 14 955 6 722 2 496 3 559 104 563 44.9 41 .2 58.8 

24. September 2000 Anpassung des Gesetzes über die Zusatzleistungen zur AHV/IV 

Kanton Zürich 773 649 381 186 159 432 201 731 3 191 16 832 49.3 44.1 55.9 
Stadt Zürich 210 506 1 103 426 34 439 62 000 1 805 5182 49.1 35.7 64.3 

Kreis 1 5 269 1 995 718 1 099 41 137 37.9 39.5 60.5 
Kreis 2 18 420 9 561 3 399 5 537 172 453 51.9 38,0 62.0 
Kreis 3 24 836 11 608 3 493 7 263 219 633 46.7 32.5 67.5 
Kreis 4 12 702 5 256 1 565 3188 102 401 41.4 32.9 67.1 
·------ ··•········ 
Kreis 5 5 619 2 524 799 1 489 41 195 44.9 34.9 65.1 
Kreis 6 18 355 10 194 3 426 6 174 163 431 55,5 35.7 64.3 
Kreis 7 22 675 12 566 4 892 6 759 192 723 55.4 42.0 58.0 
Kreis 8 9 623 4 942 1 778 2 766 82 316 51.4 39.1 60.9 
kräis 9 26 086 . 12433 . 3925 7 801 241 466 47.7 33.5 66:5 
Kreis 10 22 614 11 875 3 905 7 163 200 607 52.5 35.3 64.7 
Kreis 11 29 352 13 660 4 535 8 337 243 545 46,5 35.2 64,8 
Kreis 12 14 955 6 812 2 004 4 424 109 275 45.5 31.2 68,8 

1 117 373 Frauen und 93 133 MAnner 
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Abstimmungen 

17.1.21 Eidgenössische Abstimmungen nach Stadtkreisen 2000 

Abstimmungs- Stimm- Abgegebene Stimmen Beteiligung Abstimmungs-
daten berech- im gültig un- leer in% ergebnis in % 
Stadtkreise tigte ganzen Ja Nein gültig Ja Nein 

12. März 2000 Bundesbeschluss über die Reform der Justiz 

Schweiz 4 659 124' 1 953 228 1610107 254 355 7 861 80 905 41.9 86.4 13.6 
Stadt Zürich 215980 2 85 366 70 170 8 147 1 331 5 718 39.5 89.6 10.4 

Kreis 1 10 609' 4 234 3 859 179 29 167 39.9 95.6 4.4 
Kreis 2 18 381 7 707 6 382 684 142 499 41 .9 90.3 9.7 
Kreis 3 24 803 8 963 7 172 938 151 702 36.1 88.4 11.6 
Kreis 4 12 786 3 903 3 026 442 78 357 30.5 87.3 12.7 
Kieis 5 

...... ...... ..... ............ . 5460 . 
1 790 . .... . i4iÖ 142 28 150 32.8 ... (ff2 8.8 

Kreis 6 18 503 8 199 6 850 651 129 569 44.3 91.3 8.7 
Kreis 7 22 724 10 637 9 271 607 161 598 46.8 93.9 6.1 
Kreis 8 9 640 3 918 3 322 263 81 252 40.6 92.7 7.3 
K,eis 9 .. . ·26037 ·············ssss·· 7 934 1 230 165 627 38.2 86.6 ... . i3.4 
Kreis 10 22 568 9 851 8 206 837 128 680 43.7 90.7 9.3 
Kreis 11 29 447 10 980 8 765 1 343 174 698 37.3 86.7 13.3 
Kreis 12 15 022 5 228 3 913 831 65 419 34.8 82.5 17.5 

12. März 2000 Volksinitiative „für Beschleunigung der direkten Demokratie (Behandlungsfristen für 
Volksinitiativen in Form eines ausgearbeiteten Entwurfs) ,. 

Schweiz 4 659 124' 1 961 705 573 0381 336 916 7 483 44 268 42.1 30.0 70.0 
Stadt Zürich 215 980' 86 554 25 059 58 089 1 404 2 002 40.1 30.1 69.9 

Kreis 1 10 609' 4 232 1 167 2 948 30 87 39.9 28.4 71.6 
Kreis 2 18 381 7 813 2 208 5 283 147 175 42.5 29.5 70.5 
Kreis 3 24 803 9 137 2 608 6 134 157 238 36.8 29.8 70.2 
Kreis 4 12 786 3 988 1 094 2 712 80 102 31 .2 28.7 71.3 
Kreis 5 5 460 1 831 394 1 366 29 

..... ··42 33.5 22.4 77.6 
Kreis 6 18 503 8 341 2 058 5 937 131 215 45.1 25.7 74.3 
Kreis 7 22 724 10 749 2 592 7 816 165 176 47.3 24.9 75.1 
Kreis 8 9 640 3 923 835 2 923 80 85 40.7 22.2 77.8 
Kreis 9 

................ ·26037 ..... iö Ö99 3 461 6 223 173 242 38.8 35.7 64.3 
Kreis 10 22 568 10 014 2 810 6 808 164 232 44.4 29 .2 70.8 
Kreis 11 29 447 11 142 3 842 6 856 181 263 37.8 35.9 64.1 
Kreis 12 15 022 5 285 1 990 3 083 67 145 35.2 39.2 60.8 

12. März 2000 Volksinitiative . für eine gerechte Vertretung der Frauen in den Bundesbehörden„ 
(Initiative 3. März) 

Schweiz 4 659 124' 1 965 541 346 3141 580 859 7 013 31 355 42.2 18.0 82.0 
Stadt Zürich 215 980' 86 790 24 066 59 552 1 376 1 796 40.2 28.8 71.2 

Kreis 1 10 609' 4 279 1 288 2 898 30 63 40.3 30.8 69.2 
Kreis 2 18 381 7 817 1 942 5 563 149 163 42.5 25.9 74.1 
Kreis 3 24 803 9 160 3 037 5 722 161 240 36.9 34.7 65.3 
Kreis 4 12 786 3 998 1 594 2 320 81 3 31 .3 40.7 59.3 
Kreis 5 5 460 1 836 858 915 28 35 33.6 48.4 51.6 
Kreis 6 18 503 8 361 2 589 5 469 131 172 45.2 32.1 67.9 
Kreis 7 22 724 10 779 2 680 7 724 164 211 47.4 25.8 74.2 
Kreis 8 9 640 3 966 1 340 2 458 81 87 41 .1 35.3 64.7 
Kreis 9 26 037 10 146 2 457 7 290 173 226 39.0 25.2 74.8 
Kreis 10 22 568 10 010 2 657 6 982 132 239 44.4 27.6 72.4 
Kreis 11 29 447 11 144 2 463 8 278 179 224 37.8 22.9 77.1 
Kreis 12 15 022 5 294 1 161 3 933 67 133 35.2 22.8 77.2 

1 Einschllesslich Auslandschweizer/Innen : Schweiz 69 995, Stadt 5471 2 117 704 Frauen und 92 805 Männer 
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Politik 

17.1.21 Eidgenössische Abstimmungen nach Stadtkreisen 2000 

Abstimmungs- Stimm- Abgegebene Stimmen Beteiligung Abstimmungs-
daten berech- im gültig un- leer In % ergebnis In % 
Stadtkreise ligte ganzen Ja Nein gültig Ja Nein 

12. März 2000 Volksinitiative „zum Schutz des Menschen vor Manipulation in der Fortpflanzungstechnologie 
(Initiative für Menschenwürdige Fortpflanzung/FMF) ,, 

Schweiz 4659124 1 1 966 168 539 7951 371 372 7 407 47 594 42.2 28.2 71 .8 
Stadt Zürich 215 980 2 86775 28 190 54 206 1 377 3 002 40.2 34.2 65.8 

Kreis 1 10 609 ' 4 271 1 193 2 940 30 108 40.3 28.9 71 .1 
Kreis 2 18 381 7 823 2 448 4 961 147 267 42.6 33.0 67.0 
Kreis 3 24 803 9146 3 173 5 420 155 398 36.9 36.9 63.1 
Kreis 4 12 786 3 977 1 417 2 302 80 178 31 .1 38.1 61 .9 
Kieis 5 5 460 1 834 631 . ·· 1 Ö93 29 81 sis . 3ii:5 63.4 
Kreis 6 18 503 8 338 2 530 5 379 131 298 45.1 32.0 68.0 
Kreis 7 22 724 10 774 3 086 7 165 171 352 47.4 30.1 69.9 
Kreis 8 9 640 3 960 1170 2 532 80 178 41 .1 31 .6 68.4 
Kreis ·······-·· -- ·-· ·······-··-··--·---·-··-·········· ... 276 63.4 9 26 037 10 222 3 581 6192 173 39.3 36.6 
Kreis 10 22 568 9 991 3 115 6 386 130 360 44.3 32.8 67.2 
Kreis 11 29 447 11146 3 898 6 733 184 331 37.9 36.7 63.3 
Kreis 12 15 022 5 293 1 948 3103 67 175 35.2 38,6 61 .4 

12. März 2000 Volksinitiative „für die Halbierung des motorisierten Strassenverkehrs zur Erhaltung und 
Verbesserung von Lebensräumen (Verkehrshalbierungs-lnitiative) ,, 

Schweiz 4 659124 1 1 974 530 415 6051 532 518 6 988 19 419 42.4 21.3 78.7 
Stadt Zürich 215 980 2 87 519 32 937 52 223 1 402 957 40.5 38.7 61.3 

Kreis 1 10 609' 4 309 1 669 2 556 30 54 40.6 39.5 60,5 
Kreis 2 18 381 7 887 2 639 5 009 154 85 42.9 34.5 65.5 
Kreis 3 24 803 9 272 4108 4 890 163 111 37.4 45.7 54.3 
Kreis 4 12 786 4 046 2111 1 800 81 54 31 .6 54.0 46.0 
Kreis 5 5 460 1 866 1 193 630 29 14 34,2 65,4 3Ü 
Kreis 6 18 503 8 409 3 618 4 562 130 99 45.4 44,2 55.8 
Kreis 7 22 724 10 830 3 971 6 595 167 97 47,7 37,6 62.4 

8 9 640 3 998 1 818 2 056 81 43 41 .5 46,9 53.1 
9 26 037 ... . 1Ö162 ·s1so ii iiö 179 ii3 ·· ss:ö 3iö 68,0 

Kreis 10 22 568 10 122 3 813 6 072 136 101 44.9 38.6 61.4 
Kreis 11 29 447 11 243 3 417 7 516 186 124 38.2 31 .3 68,7 
Kreis 12 15 022 5 375 1 420 3 827 66 62 35,8 27.1 72.9 

21 . Mai 2000 Bilaterale Abkommen der Schweiz mit der Europäischen Union 

Schweiz 4 664 482' 2 253 284 1 497 093 730 980 8 894 16 317 48.3 67.2 32.8 
Stadt Zürich 215 845' 105 374 76 867 25 958 1 868 681 48.8 74.8 25.2 

Kreis 1 10 402' 5 090 4 273 756 39 22 48.9 85,0 15.0 
Kreis 2 18 471 9 490 7 081 2164 197 48 51.4 76,6 23.4 
Kreis 3 24 758 11 224 8 218 2 727 210 69 45,3 75.1 24.9 
Kreis 4 12 780 4 979 3 662 1 164 119 34 39.0 75.9 24.1 
Kieis 5 5 569 ·············2ssö·· 1 917 386 39 18 42.4 83.2 iiüi 
Kreis 6 18 456 10 143 7713 2164 189 77 55,0 78.1 21 ,9 
Kreis 7 22 699 12 984 10 155 2 476 243 110 57.2 80.4 19.6 
Kreis 8 9 613 4 848 3 941 801 81 25 50,4 83.1 16.9 
Kreis ii 26077 ······· ·12·3s1 · . 8272 3 789 233 67 47.4 68,6 31.4 
Kreis 10 22 578 11 899 8 822 2 790 207 80 52.7 76.0 24.0 
Kreis 11 29 447 13 626 8 994 4 312 235 85 46.3 67,6 32.4 
Kreis 12 14 995 6 370 3 819 2 429 76 46 42,5 61 .1 38.9 

1 Einschllesslich Auslandschwelzer/lnnen: Schweiz 69 995, Stadt 5471 2 117 704 Frauen und 92 805 Männer. 
3 ElnschlJessllch Auslandschweizer/Innen: Schweiz 70 521 , Stadt 5205 4 117 642 Frauen und 92 998 Männer 
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Abstimmungen 

17.1.21 Eidgenössische Abstimmungen nach Stadtkreisen 2000 

Abstimmungs• Stimm- Abgegebene Stimmen Bete iligung Abstimmungs-
daten berech- im gültig un- leer in % ergebnis in % 
Stadtkreise tigte ganzen Ja Nein gültig Ja Nein 

24. September 2000 A. Volksinitiative „für einen Solarrappen(Solarinitiative) ,, 

Schweiz 4 676 509' 2 054 891 636 8481 364 751 10 311 42 981 43.9 31 .8 68.2 
Stadt Zürich 216 046 2 105 473 50 602 50 782 1 899 2190 48.8 49.9 50.1 

Kreis 1 10 809' 4 634 2 331 2 186 42 75 42.9 51 .6 48.4 
Kreis 2 18 420 9 531 4 249 4 858 174 250 51 .7 46.7 53.3 
Kreis 3 24 836 11 740 6 275 4 908 220 337 47.3 56.1 43.9 
Kre is 4 12 702 5 318 3 131 1 932 107 148 41 .9 61 .8 38.2 
Kreis 5 5 619 2 599 · i i si 709 44 55 46.3 71 .6 28.4 
Kreis 6 18 355 10 232 5 461 4 346 163 262 55.7 55.7 44.3 
Kreis 7 22 675 12 750 5 764 6 516 197 273 56.2 46.9 53.1 
Kreis 8 9 623 4 975 2 762 2 019 87 107 51 .7 57.8 42.2 
Kreis 9 26 086 12 203 5 041 6 521 242 399 46.8 43.6 56.4 
Kreis 10 22 614 11 833 5 704 5 839 290 52.3 49.4 50.6 
Kreis 11 29 352 13 045 5 484 7 325 236 44.4 42.8 57.2 
Kreis 12 14 955 6 613 2 609 3 623 97 284 44.2 41 .9 58.1 

24. September 2000 B. Verfassungsartikel über eine Förderabgabe für erneuerbare Energien 

Schweiz 4 676 509' 2 031 750 922 4811 055 977 10 311 42 981 43.4 46.6 53.4 
Stadt Zürich 216 046 2 103 798 60 321 39 388 1 899 2190 48.0 60.5 39.5 

Kreis 1 10 809' 4 573 3 233 1 223 42 75 42.3 72.6 27.4 
Kreis 2 18 420 9 366 5 206 3 736 174 250 50.8 58.2 41 .8 
Kreis 3 24 836 11 542 6 931 4 054 220 337 46.5 63.1 36.9 
Kreis 4 12 702 5 197 3 307 1 635 107 148 40.9 66.9 33.1 
Kreis 5 5 619 ·· ··· ·:i' ssi „i.e34 . 624 44 55 45.5 74.6 25.4 
Kreis 6 18 355 10 095 6 461 3 209 163 262 55.0 66.8 33.2 
Kreis 7 22 675 12 605 7 615 4 520 197 273 55.6 62.8 37.2 
Kreis 8 9 623 4 881 3157 1 530 87 107 50.7 67.4 32.6 
Kreis 9 .. 26086. ····································· 

12 042 6 074 5 327 242 399 46.2 53.3 46.7 
Kreis 10 22 614 11 627 6 835 4 502 290 51 .4 60.3 39.7 
Kreis 11 29 352 12 857 6 755 5 866 236 43.8 53.5 46.5 
Kreis 12 14 955 6 456 2 913 3 162 97 284 43.2 48.0 52.0 

24. September 2000 Verfassungsartikel über eine Energielenkungsabgabe für die Umwelt 

Schweiz 4 676 509' 2 099 325 898 0501 119 697 9160 72 418 44.9 44.5 55.5 
Stadt Zürich 216 046 2 107 830 61 458 39 083 1 837 5 452 49.9 61.1 38.9 

Kreis 1 10 809' 4 715 3 428 1 050 43 194 43.6 76.6 23.4 
Kreis 2 18 420 9 670 5 342 3 684 178 466 52.5 59.2 40.8 
Kreis 3 24 836 11 800 7 123 3 867 223 587 47.5 64.8 35.2 
Kreis 4 12 702 5 268 3 362 1 536 103 267 41 .5 68.6 31 .4 
1<,;;;;. 5 s61s· . ··2·524 ······ .. i ·s2s · 530 45 123 ... 4Ü 78.4 21.6 
Kreis 6 18 355 10 348 6 667 3 068 166 447 56.4 68.5 31.5 
Kreis 7 22 675 13 071 7 719 4 532 204 616 57.6 63.0 37.0 
Kreis 8 9 623 5 035 3311 1 400 87 237 52.3 70.3 29.7 
i<,;;;;. 9 26 086 12 485 6 133 5 451 237 664 47.9 ··· s2:s 47.1 
Kreis 10 22 614 12 311 6 843 4 669 205 594 54.4 59.4 40.6 
Kreis 11 29 352 13 712 6 730 6 065 242 675 46.7 52.6 47.4 
Kreis 12 14 955 6 791 2 874 3 231 104 582 45.4 47.1 52.9 

1 Einschliessllch Auslandschweizer/Innen: Schweiz 72 251 , Stadt 5540 2 11 7 373 Frauen und 93 133 Männer 
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17.1.21 Eidgenössische Abstimmungen nach Stadtkreisen 2000 

Abstimmungs- Stimm- Abgegebene Stimmen Beteiligung Abstimmungs-
daten berech- im gültig un- leer in% ergebnis in % 
Stadtkreise tigte ganzen Ja Nein gültig Ja Nein 

24. September 2000 Volksinitiative . für eine Regelung der Zuwanderung. (18% Initiative) 

Schweiz 4 676 509' 2117 053 754 6261 330 224 8 971 23 232 45.3 36.2 63.8 
Stadt Zürich 216 046 • 110 064 33 966 72 990 1 905 1 203 50.9 31 .8 68.2 

Kreis 1 10 809' 4 748 917 3 748 45 38 43.9 19.7 80.3 
Kreis 2 18 420 9 870 2 768 6 806 187 109 53.6 28.9 71.1 
Kreis 3 24 836 12 085 3 782 7 942 229 132 48.7 32.3 67.7 
Kreis 4 12 702 5 528 1 544 3 832 109 43 43.5 28.7 71.3 
i°(;eis 5 ''5519 . 2697' 496 2138 45 18 48:ö . 188 81.2 
Kreis 6 18 355 10 451 2 484 7 693 172 102 56.9 24.4 75.6 
Kreis 7 22 675 13 304 2 709 10 250 204 141 58.7 20.9 79.1 
Kreis 8 9 623 5 133 1 018 3 982 89 44 53.3 20.4 79.6 
Kreis 9 26 086 12 744 5 325 7 013 249 157 ... .... 48:9 43.2 .. 568 
Kreis 10 22 614 12 539 3 663 8 507 216 153 55.4 30.1 69.9 
Kreis 11 29 352 14 014 5 849 7 753 249 163 47.7 43.0 57.0 
Kreis 12 14 955 6 951 3411 3 326 111 103 46.5 50.6 49.4 

24. September 2000 Volksinitiative „Mehr Recht für das Volk dank dem Referendum mit Gegenvorschlag 
(Konstruktives Referendum)., 

Schweiz 4 676 509 • 2 095 513 676 7761 308 030 9 433 101 274 44.8 34.1 65.9 
Stadt Zürich 216 046 • 106 922 41 465 56 287 1 840 7 330 49.5 42.4 57.6 

Kreis 1 10 809 ' 4 479 1 338 2 869 41 231 41 .4 31 .8 68.2 
Kreis 2 18 420 9 618 3 397 5 430 177 614 52.2 38.5 61 .5 
Kreis 3 24 836 11 766 5 000 5 669 220 877 47.4 46 .9 53.1 
Kreis 4 12 702 5 283 2 403 2 373 105 402 41 .6 50.3 49.7 
i°(;eis . ... .................. ... 

4i4 5 5 619 2 613 1 180 1 154 45 234 46.5 50.6 
Kreis 6 18 355 10 159 3 796 5 526 168 669 55.3 40.7 59.3 
Kreis 7 22 675 12 937 4 082 7 812 203 840 57.1 34.3 65.7 
Kreis 8 9 623 5 014 1 792 2 779 86 357 52.1 39.2 60.8 
Kreis 9 26Ö86 . 12 452 5 328 6 098 235 791 47.7 46.6 53.4 
Kreis 10 22 614 12 129 4 614 6 457 214 844 53.6 41 .7 58.3 
Kreis 11 29 352 13 689 5 530 7 019 243 897 46.6 44.1 55.9 
Kreis 12 14 955 6 783 3 005 3 101 103 574 45.4 49.2 50.8 

26. November 2000 Bundespersonalgesetz 

Schweiz 4 680 971' 1 944 222 1253995 622 381 7148 60 698 41 .5 66.8 33.2 
Stadt Zürich 215 925' 87 730 55131 27143 1 461 3 995 40.6 67.0 33.0 

Kreis 10 673' 4 206 2 867 1 193 48 98 39.4 70.6 29.4 
Kreis 2 18 418 7 863 5 192 2 156 143 372 42.7 70.7 29.3 
Kreis 3 24 815 9 225 5 514 3 109 162 440 37.2 63.9 36.1 
Kreis 4 12 734 3 928 2 143 1 481 104 200 30.8 59.1 40.9 
Kreis 5 5 621 1 911 978 771 47 115 .. 3f ö ' 55.9 . 4Ü 
Kreis 6 18 322 8 066 5 237 2 328 118 383 44.0 69.2 30.8 
Kreis 7 22 669 10 562 7 526 2 395 169 472 46.6 75.9 24.1 
Kreis 8 9 581 3 892 2 541 1 051 79 221 40.6 70.7 29.3 
Kreis .... ..... ........ .... 

169 40.9 37.6 9 26 074 10 672 6 273 3 781 449 62.4 
Kreis 10 22 625 10 020 6 385 3 029 157 449 44.3 67.8 32.2 
Kreis 11 29 499 11 824 7 357 3 743 193 531 40.1 66.3 33.7 
Kreis 12 14 894 5 561 3118 2 106 72 265 37.3 59.7 40.3 

t Elnschllessllch Auslandschwelzer/lnnen: Schweiz 72 251 , Stadt 5540 2 117 373 Frauen und 93 133 Männer 
3 Elnschllesslich Auslandschweizer/Innen: Schweiz 72 582, Stadt 5416 • 117 304 Frauen und 93 205 Männer 
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Abstimmungen 

17.1.21 Eidgenössische Abstimmungen nach Stadtkreisen 2000 

Abstimmungs- Stimm- Abgegebene Stimmen Beteiligung Abstimm ungs• 
daten berech- im gültig un- leer in% ergebnis in % 
Stadtkreise tigte ganzen Ja Nein gültig Ja Nein 

26. November 2000 1. Volksinitiative . für eine Flexibilisierung der AHV - gegen die Erhöhung des Rentenalters 
für Frauen. 

Schweiz 4 680 971 ' 1 950 308 756 3371 159 794 6 650 27 527 41.7 39.5 60.5 
Stadt Zürich 215 925 2 88 573 34 933 50 462 1 494 1 684 41.0 40.9 59.1 

Kreis 1 10 673' 4 220 1 508 2 603 47 62 39.5 36.7 63.3 
Kreis 2 18 418 7 941 2 871 4 768 148 154 43.1 37.6 62.4 
Kreis 3 24 815 9 336 4 287 4 693 173 183 37.6 47.7 52.3 
Kreis 4 12 734 3 965 1 870 1 906 103 86 31 .1 49.5 50.5 
Kreis 5 5 621 ············1·941 ·· 1 064 773 48 56 34.5 · s'i:9 42.1 
Kreis 6 18 322 8 159 3 242 4 650 118 149 44.5 41 .1 58.9 
Kreis 7 22 669 10 605 3 299 6 946 170 190 46.8 32.2 67.8 
Kreis 8 9 581 3 920 1 683 2 079 80 78 40.9 44.7 55.3 
Kieis 9 26 074 ·:;ö 790 4 230 6185 174 201 41 .4 ·40:s· 59.4 
Kreis 10 22 625 10 124 3 928 5 834 160 202 44.7 40.2 59.8 
Kreis 11 29 499 11 920 4 621 6 900 200 199 40.4 40.1 59.9 
Kreis 12 14 894 5 652 2 330 3125 73 124 37.9 42.7 57.3 

26. November 2000 2. Volksinitiative ,,für ein flexibles Rentenalter ab 62 für Frau und Mann„ 

Schweiz 4 680 971' 1 952 766 885 7721 038 985 6 384 21 625 41.7 46.0 54.0 
Stadt Zürich 215 925' 88 940 40 346 45 794 1 504 1 296 41.2 46.8 53.2 

Kreis 1 10 673' 4 236 1 690 2 445 49 52 39.7 40.9 59.1 
Kreis 2 18 418 7 958 3 226 4 467 148 117 43.2 41 .9 58.1 
Kreis 3 24 815 9 369 4 846 4 205 170 148 37.8 53.5 46.5 
Kreis 4 12 734 3 980 2 225 1 580 103 72 31 .3 58.5 41.5 
kreis 5 5 621 . . 1954 1 207 665 48 34 34.8 . iiü 35.5 
Kreis 6 18 322 8 220 3 710 4 267 120 123 44.9 46.5 53.5 
Kreis 7 22 669 10 616 3 763 6 534 169 150 46.8 36.5 63.5 
Kreis 8 9 581 3 935 1 879 1 911 80 65 41 .1 49.6 50.4 
Kreis 9 26074 . ·1öiiJii" 5 005 5 512 175 144 "41:fi . 4'7:5 52.4 
Kreis 10 22 625 10 151 4 590 5 243 166 152 44.9 46.7 53.3 
Kreis 11 29 499 11 980 5 466 6 161 202 151 40.6 47.0 53.0 
Kreis 12 14 894 5 705 2 739 2 804 74 88 38.3 49.4 50.6 

26. November 2000 Volksinitiative .Sparen beim Militär und der Gesamtverteidigung - für mehr Frieden und 
zukunftsgerichtete Arbeitsplätze (Umverteilungsinitiative) . 

Schweiz 4 680 971' 1 952 765 723 04 71 198 923 6 456 24 339 41.7 37.6 62.4 
Stadt Zürich 215 925' 88 993 41 385 44 979 1 512 1 117 41.2 47.9 52.1 

Kreis 1 10 673' 4 235 1 823 2 315 49 48 39.7 44.1 55.9 
Kreis 2 18 418 7 967 3 393 4 326 149 99 43.3 44.0 56.0 
Kreis 3 24 815 9 370 4 929 4 155 172 114 37.8 54.3 45.7 
Kreis 4 12 734 3 984 2 410 1 422 103 49 31 .3 62.9 37.1 
Kreis 5 5 621 1 958 1 331 556 47 24 34.8 70.5 29.5 
Kreis 6 18 322 8196 4 049 3 938 121 88 44.7 50.7 49.3 
Kreis 7 22 669 10 673 4 222 6 139 175 137 47.1 40.7 59.3 
Kreis 8 9 581 3 945 2 106 1 703 83 53 41.2 55.3 44.7 
Kreis .. 1"ö 831 ········ ·····- ··· ····-·· ·· ···· 

9 26 074 4 669 5 831 173 158 41.5 44.5 55.5 
Kreis 10 22 625 10 160 4 757 5 118 163 122 44.9 48.2 51.8 
Kreis 11 29 499 11 979 5 216 6 408 201 154 40.6 44.9 55.1 
Kreis 12 14 894 5 695 2 480 3 068 76 71 38.2 44.7 55.3 

1 Elnschliesstlch Auslandschwelzer/lnnen: Schweiz 72 582, Stadt 5416 2 117 304 Frauen und 93 205 Männer 
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Politik 

17.2.01 Gemeinderatswahlen seit 1970 - Wahlberechtigung und Wahlbeteiligung 

Wahldaten Wahlberechtigte Wählerinnen und Wähler Eingelegte Wahlzettel 
Grundzahlen je 1000 Grund- je 1000 gültig un-

im Männer Frauen Per- zahlen Wahlbe- gültig 
ganzen sonen' rechtigte 

8.3.1970' 271 086 117 769 153 317 630 154 323' 569 154 205 118 
3.3.1974 257 401 110 551 146 850 637 126 245' 490 126 189 56 

26. 2.1978 251 379 107 629 143 750 662 130 247 ' 518 130 144 103 
7.3.1982 244 265 104 278 139 987 671 117 200 ' 480 116 553 647 
2. 3.1986 238 739 101 793 136 946 661 102 634 3 430 102 577 57 
4.3.1990 230 410 97 826 132 584 645 112 931 3 490 112 088 119 
6.3.1994 223 224 95 423 127 801 617 109 933 3 492 109 413 134 
1.3.1998 213 196 92 961 120 235 593 97 979 ' 460 96 068 445 

1 der Wohnbevölkerung des entsprechenden Wahlmonats 
2 Seit September 1969 Frauenstlm m- und -wahlrecht In Gemelndeangelegenhelten 
;s Frauen 1970: 86 943; 1978: 75 878; 1982: 68 016; 1986: 55 873; 1990: 63 303; 1998: 55 045; 1974 und 1994 wurden keine Auszählungen vorgenommen 

17.2.02 Gemeinderatswahlen seit 1970 - Relative Parteistärke 

Wahl- Im Christi. Evang. Frei- Grüne Landes- Schweizer Schweiz. Sozial- Übrige 
jahre ganzen demokr. Volks- sinnig- Partei ring der Demo- Volks- demo- Parteien 

Volkspartei partei Demokr. Unab- kraten 1 partei 2 kretische 
Partei hängigen Partei 

CVP EVP FDP GP LdU so SVP SP 

Grundzahlen 
1970 154 205 19 966 12 768 29 588 32 067 9 783 46 415 3 618 3 

1974 126 189 15 427 8 449 21 250 17 941 10 357 6 728 35 839 10 198' 
1978 130 144 15 874 9 291 23 119 16 673 5 373 7 567 45 350 6 897' 
1982 116 553 14 325 7 508 28 457 1 935 11 422 4 062 8 687 32 401 7 756' 
1986 102 577 11 505 5 499 20 683 5 777 8 445 9 545 6 706 27 409 7 008 7 

1990 112 088 9 775 4 770 19 830 8 456 7 275 7 630 8 808 32 962 12 582 ' 
1994 109 413 7 717 3 854 22 617 5 996 6 433 3 758 15 520 32 128 11 390' 
1998 96 068 6193 3148 17 582 4 943 4 300 3 240 17 033 33 120 6 509 

Promille 
1970 1 000 129 83 192 208 63 301 24' 
1974 1 000 122 67 169 142 82 53 284 81' 
1978 1 000 122 71 178 128 41 58 348 54' 
1982 1 000 123 64 244 17 98 35 74 278 67' 
1986 1 000 113 54 202 56 82 93 65 268 67 7 

1990 1 000 87 43 177 75 65 68 79 294 112' 
1994 1 000 71 35 207 55 59 34 142 294 103' 
1998 1 000 64 33 183 51 45 34 177 345 68 10 

1 Vor 1994 Nationale Aktion 
a 1970 BGB-Mltte1standspartei 
;s davon: Partei der Arbeit 3312(22,:.) 
• davon: POCH-Zürich 4330(34L), Republikaner 415-4(33L) , Partei der Arbeit 1603(13%.) 
1 davon: POCH-Zürich 3220(25L), Partei der Arbeit 2679(20%.) 
e davon: POCH-Zürich 4662(40%.) 
7 davon: POCH-Zürich 4147(40%.), Liste Widerstand 1866(1BL), Humanistische Partei 318(3%.) , Grüne Alternative 237(2%.), Grane Alternative Schwa-

mendingen 164(2%.), Sozialliberale Verkehrs~itik mit Partei europäischer Föderalisten 152(1%.), Vereinigung freier Bürger 89(1%.) , Freie Demo-
kratische Mitte 35(0%.) 

• Frauen macht Polltlk 2859(15L), Verkehrspolltlk mit Vernunft 221 (2L), Autopartei 3903(35%.), Jungfrelslnnlge Partei 31(0L), Humanistische 
Partei 770(7%.) , Freie Liste Altstadt 236(2$.) , Oekopaz 109(1%.), Alternative Liste Züri 1990, 4 253(38%.), Liberal-Demokratische Partei 146(1%.), 
Junge Toleranz 54(0%.) 

• Frauen macht Polltlk 4601 (42L) , Politik und Ethik 41 (0%..) . Mehr Sicherheit und gesunde Wirtschaft 102 (1L), AutoparteVDie Frelheitllchen 3177 (29L), 
Links und nett 45 (0%.) , Freie Gemeinde Höngg 507 (5%.), Aktion .Bernet's Chreis 9. 414 (4%.), .KITT. Offener Kinder Tages-Treff 56(1%.) , 
Junge Liste 73(1%.) , Humanistische Partei 426(4%.), Alternative Liste .Züri 1990./Rote Liste 1948(18%.) 

10 Frauen macht Politik 3068(321..) , Alternative Liste/ Linkes Bündnis 1708(18i..),Eldgen0ssisch-Demokratlsche Union 113(1,-.) 
Humanistische Partei 411 (4%.), KITT KINDEA-TAGESTREFF 41(0%.), Christlich-soziale Partei Zürich 705(7%o), Freiheitspartei/ Die Autopratei 463(5%.) 
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Wahlen 

17.2.03 Gemeinderatswahlen seit 1970 - Gewählte nach Parteien 

Wahldaten Im CVP EVP FDP GP LdU SD' SVP' SP Übrige 
ganzen Parteien 3 

Zahl in Klammern: davon Frauen 

8.3.1970 125(8) 15(1) 12(1) 26 26(2) 5 41(4) 
3.3.1974 125(8) 19 8(2) 23(1) 16 9 4 44(5) 2 

26.2.1978 125(17) 19 6(3) 26(3) 16(3) 5 50(8) 3 
7.3.1982 125(23) 19(2) 6(2) 36(5) 9(2) 2 7 42(11) 4(1) 
2.3.1986 125(25) 17(2) 6(3) 27(3) 5 11(2) 11(1) 6 39(13) 3(1) 
4.3.1990 125(40) 12(2) 4 25(7) 10(2) 8(2) 5 7 47(22) 7(5) 
6.3.1994 125(48) 10(2) 2 28(7) 5(2) 7(4) 4(1) 19(2) 43(25) 7(5) 
1.3.1998 125(46) 8(2) 1 26(4) 7(3) 4(3) 1 26(3) 49(30) 3(1) 

1 Vor 1994 Nationale Aktion 
2 1970: BGB-Mlttelstandspartel 
3 1974: Partei der Arbeit (1 Sitz) und Progressive Organisation Zürich (1 Sitz); 1978: Progressive Organisationen Zürich (2 Sitze) und Parteilose (1 Sitz) 

1982: POCH Zürich; 1986: POCH Zürich; 1990: Alternative Liste Züri 1990 (4 Sitze, davon 2 Frauen) und Frauen macht Politik (3 Sitze); 
1994: Alternative Liste .Züri 1990. (2 Sitze) , Frauen macht Politik! (5 Sitze) 
1998: Alternative Liste ,Züri 1990, (2 Sitze), Frauen macht Politik! (1 Sitz) 
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17.2.04 Gemeinderätinnen und Gemeinderäte - diverse Merkmale 
Im Zusammen Alternative Liste/ Christi. demokr. Evang.Volks-

ganzen Linkes Bündnis Volkspartei partei 
Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen 

l111ganzen __ 125 78 47 7 

Ununterbrochene Amtsdauer 
2- 4 Jahre 28 17 11 
5 . 8 35 18 17 
9 -12 19 13 6 2 

13 - 16 2 2 
17 und mehr 6 6 2 
Neueingetretene nach den 
Wahlen vom 1.3.1998 35 22 13 3 
Wahl kreise 
Kreis 1 2 1 1 
Kreis 2 10 3 7 
Kreis 3 16 9 7 
Kreis 4 11 9 2 
Kreis 5 4 3 1 
Kreis 6 10 5 5 
Kreis 7 12 6 6 
Kreis 8 5 3 2 
Kreis 9 16 10 6 
Kreis 10 12 10 2 
Kreis 11 18 13 5 
Kreis 12 9 6 3 
Altersklassen 
20 - 29 Jahre 4 4 
30 - 39 23 8 15 
40 -49 47 28 19 3 
50- 59 37 28 9 2 
60- 69 11 7 4 1 
70 und mehr 3 3 1 
·· ········ ··· ··· ·· ······· ··••·· 
Zivilstand 
ledig 33 21 12 1 
verheiratet 76 49 27 6 
geschieden 14 8 6 
verwitwet 2 2 
Berufsgruppen 
Selbständige, Direktor/innen/an 30 23 7 2 
Selbständige in 
akademischen Berufen 6 5 
Redaktor/innen/an, Journalist/innen/an 2 2 
Arbeitnehmer/innen im öffentlichen 
Dienst (ohne Lehrer/innen) 19 11 8 2 
Lehrer/innen, Professor/innen/an, 15 5 10 
Verbands- und Parteisekretärinnen, 
Verbands- und Parteisekretäre 4 3 
Arbeitnehmer/innen in der 
Privatwirtschaft 43 25 18 
Hausfrauen, Familienfrauen 2 2 
RElntner, _Pensionierte 4 4 
Konfession 
protestantisch 54 34 20 
römisch-katholisch 28 21 7 7 
andere, ohne 43 23 20 

t Ab 27.1.2000 AuflOsung der LdU/ neuer Name ~er Gruppe: Unabhängige Parlamentsgruppe (UP) ; ab 21.4.1999 Übertritt einer Gem~inderAtl n zur 
Freisinnig-Demokratischen Partei; ab 14.6.2000 Ubertritt einer Gemeinderätin zur Freisinnig-Demokratischen Partei; ab 25.10.2000 Ubtertritt einer 
Gemeinderätin zur Grünen Partei; ein Gemeinderat parteilos 
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Wahlen 

Stand per 15.6.2001 17.2.04 
Frauen macht Freisinnig-Demo- Grüne Partei Landesring der Schweizer Schweiz. Volks- Sozialdemo-
Politik! kretische Partei Unabhängigen' Demokraten partei kretische Partei 
Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen 

20 8 4 4 20 6 23 26 

2 3 1 6 2 6 6 
8 2 2 8 1 2 12 
5 1 1 5 4 

1 

4 5 5 3 9 4 

1 1 
1 3 2 2 2 
3 2 1 4 3 
1 2 1 3 1 

2 
3 1 4 
2 3 1 2 
1 1 1 1 
3 3 2 4 
2 3 2 2 
3 5 3 4 

3 2 2 

1 
2 3 1 5 9 

7 4 3 4 4 2 11 9 
12 7 3 6 6 

1 2 4 2 
1 

2 1 3 4 10 8 
16 5 1 4 15 4 9 13 
2 1 1 4 5 

2 

8 4 11 2 

3 
1 

2 2 5 7 
1 2 3 7 

2 

5 3 3 4 4 11 9 
1 1 

2 

11 5 1 13 3 7 12 
6 1 1 3 1 3 4 
3 2 2 4 4 2 13 10 
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17.2.05 Gemeinderatswahlen 1998 - Relative Parteistärke nach Stadtkreisen 

Stadt- Im Alternative Christi. Christi.- Eidg.- Evang. Frauen 
kreise ganzen Liste/ demokr. soziale Demo- Volks- macht 

Linkes Volks- Partei kralische partei Politik! 
Bündnis partei Zürich Union 

Grundzahlen 

Kreis 1 1 821 37 129 
Kreis 2 9 008 609 182 158 239 
Kreis 3 10 828 562 204 41 300 483 
Kreis 4 4 436 292 79 269 
Kreis 5 1 958 235 33 103 
Kreis 6 9 447 510 115 328 515 
Kreis 7 12 006 135 726 72 407 293 
Kreis 8 4 444 86 146 22 84 241 
Kreis 9 11 894 104 995 558 265 
Kreis 10 11 380 193 515 183 399 307 
Kreis 11 12 787 158 967 553 224 
Kreis 12 6 059 600 248 

Ganze Stadt 96 068 1 708 6 193 705 113 3148 3 068 

Promille nach Stadtkreisen 

Kreis 1 1 000 20 71 
Kreis 2 1 000 68 20 18 27 
Kreis 3 1 000 33 52 19 4 28 45 
Kreis 1 000 91 66 18 61 
Kreis 1 000 139 120 17 53 
Kreis 1 000 54 12 35 54 
Kreis 7 1 000 11 60 6 34 24 
Kreis 8 1 000 19 33 5 19 54 
Kreis 9 1 000 9 84 47 22 
Kreis 10 1 000 17 45 16 35 27 
Kreis 11 1 000 12 76 43 18 
Kreis 12 1 000 99 41 

Ganze Stadt 1 000 18 64 7 33 32 

Promille nach Parteien 

Kreis 1 19 6 42 
Kreis 2 94 98 258 50 78 
Kreis 3 113 209 91 289 363 95 157 
Kreis 4 46 236 47 25 88 
Kreis 5 20 159 38 10 34 
Kreis 6 98 82 163 104 168 
Kreis 7 125 79 117 637 129 96 
Kreis 8 46 50 24 31 27 79 
Kreis 9 124 61 161 177 86 
Kreis 10 118 113 83 260 127 100 
Kreis 11 133 93 156 176 73 
Kreis 12 63 97 79 

Ganze Stadt 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 
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Wahlen 

17.2.05 

Freiheits- Frei- Grüne Humanis- KITT Landes- Schweizer Schweiz. Sozial-
partei / Die sinnig- Partei tische KINDER ring der Demo- Volks - demo-
Autopartei Demokr. Partei TAGES- Unab- kraten partei kretische 

Partei TREFF hängigen Partei 

426 162 28 59 33 144 804 
53 2 151 606 36 658 222 1 363 2 730 

103 1 229 485 53 41 403 462 1 797 4 308 
318 263 48 175 198 667 1 724 
120 81 16 37 47 141 874 

66 1 885 623 49 417 215 1 311 3 414 
3 979 848 20 520 116 1 697 3 194 
1 246 274 22 166 70 419 1 668 

103 1 581 462 30 458 633 2 648 4 058 
2 224 475 41 486 333 2 239 3 986 

87 1 814 470 46 622 591 3 151 4 104 
51 611 195 22 299 320 1 455 2 258 

463 17 582 4 943 411 41 4 300 3 240 17 033 33120 

234 89 15 32 18 79 441 
6 239 67 4 73 25 151 303 

10 113 45 5 4 37 43 166 398 
72 59 11 40 45 150 389 
61 41 8 19 24 72 447 

7 199 66 5 44 23 139 361 
331 71 2 43 10 141 266 
280 62 5 37 16 94 375 

9 133 39 3 38 53 223 341 
195 42 4 43 29 197 350 

7 142 37 4 49 46 246 321 
8 101 32 4 49 53 240 373 

5 183 51 4 0 45 34 177 345 

24 33 68 14 10 8 24 
114 122 123 88 153 69 80 82 
222 70 98 129 1 000 94 143 106 130 

18 53 117 41 61 39 52 
7 16 39 9 15 8 26 

143 107 126 119 97 66 77 103 
226 172 49 121 36 100 96 

71 55 54 39 22 25 50 
222 90 93 73 107 195 155 123 

126 96 100 113 103 131 120 
188 103 95 112 145 182 185 124 
110 35 39 54 70 99 85 68 

1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 
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17.2.06 Stadtratswahlen seit 1933 - Gewählte nach Parteien 

Wahldaten Im Christi.- Evang. Freis- Landes- Schweiz. Sozial- Übrige 
ganzen demokr. Volks- sinnig- ring der Volks- demo- Parteien• 

Volks- partei Demokr. Unab- partei 3 kretische 
partel • Partei 2 hängigen Partei 

24.9.1933 9 2 5 
16.12.1934' 9 2 5 
20. 1.1935' 9 2 5 
20. 3.1938 9 2 5 
22. 3.1942 9 2 5 

6. 2.1944' 9 2 5 
24. 3.1946 9 2 1 5 
11.9.1949' 9 2 2 4 
26. 3.1950 9 2 2 4 
21 . 3.1954 9 2 2 4 

9.3.1958 9 2 1 4 
4. 2.1960' 9 2 1 4 
fiiiis2 .. ............ ...... 

9 2 1 4 
6. 3.1966 9 2 1 4 
8. 3.1970 9 2 2 4 

13.12.1970' 9 1 2 4 
3. 3.1974 9 2 2 3 

26.2.1978 9 1 2 4 
3. 9.1978' 9 1 1 2 4 
7. 3.1982 9 1 2 1 3 
2. 3.1986 9 2 1 1 1 2 
4. 3.1990 9 2 1 3 2 

16. 2.1992 ' 9 2 2 3 1 
6.3.1994 9 1 3 3 2 
1.3.1998 9 2 1' 4 2 

1 Bis 1970: Christllchsozlale Partei 
2 Bis 1966: Freisinnige Partei 
s Bis 1962: Bauern-, Gewerbe- und Bürgerpartei, 1966 und 1970: BGB-Mlttelstandspartel 
• 1933 wurden zwei Demokraten gewählt, der eine nahm die Wahl nicht an, bei der Ersatzwahl fiel der Sitz der Chrlstlichsozlalen Partei zu; 1935, 1938 

und 1942: Demokratische Partei; 1946 und 1949: Partei der Arbeit; 1982 und 1986 Gewerkschaftskartell; 1990 und 1992 Parteilos; 
1994 Christlichsoziale Partei und Grüne Partei; 1998 Christlichsoziale Partei und Grüne Partei 

6 Ersatzwahlen 
e Ab 2000 Parteilos 
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Wahlen 

17.2.07 Stadtratswahlen seit 1933 - Gewählte nach Verwaltungsabteilungen 

Wahldaten Präsidial- Finanz- Polizei- Gesund- Tiefbau- Hochbau- Departe- Schul- Sozial-
depar- depar- depar- heits und und depar- ment der und depar-
tement tement tement Umweltde- Entsor- tement lndu- Sport- tement 

partement gungsde- striellen depar-
partement Betriebe tement 

24. 9.1933 Klöti' Kauf- Buom- Sing' Baumann 5 Hefti' Kruck' Briner• Gschwand' 
mann 5 berger' 

16.12.1934° Stirnemann 3 Baumann 5 

20. 1.1935 ° Kunz 2 

20.3.1 938 Peter • .. t:ligi' .. . .... . . . ....... .• 

22. 3.1942 Nobs' Spühler' Oetiker ' Landolt' Ziegler• 
6. 2.1944° Lüchinger• 

24.3.1946 Sieber • Woog• 
11. 9.1949° Landolt' Sappeur• 
26. 3.1950 Holenstein' 

·············· 
21 . 3.1954 Widmer • Thomann• 

9. 3.1958 Maurer 5 Baur 7 

4. 2.1960 ° Holenstein' Weiter• 
4. 3.1962 
6. 3.1966 Widmer• Bieri3 Frech • Maurer 5 

... . ··· ··· ············· ... 
8. 3.1970 Frick' Weiter• Burkhardt' Lieberherr• 

13.12.1970' Koller' 
3. 3.1974 Pestalozzi • Kaufmann• 

26. 2.1 978 Bryner• Aesch- Burk-
bacher• hardt' 

3. 9.1 978 ° .... . .. """~~llr' . ----------···-----··········· 
7. 3.1982 Wagner• Küng' . Fahrner' 
2.3.1986 Nigg' Koch' 
4. 3.1990 Estermann' Neukomm 15 10 

16. 2.1992° Wagner' 
6. 3.1994 Martelli' 
1.3.1998 Maurer' Neukomm• Leder-

gerber' 

Parteizugehörigkeit: 
1 Christlich-demokratische Volkspartei; bis 1970: Chrlstllchsozlale Partei 
2 Dem okratlsche Partei 
, Freisinnig-Demokratische Partei; bis 1966: Freisinnige Partei 
• Partei der Arbeit 
' Sozialdemokratische Partei 
• Landesring der Unabhängigen, ab 2000 Parteilos 
1 Schweizerische Volkspartei; bis 1962: Bauern- , Gewerbe• und Bürgerpartei, 1966 und 1970: BGB-Mittelstendspartel 
• Evangelische Volkspartei 
t Gewerkschaftskartell 
,o Parteilos 
, 1 Chrlstlichsoziale Partei 
, 2 Grüne Partei 
o Ersatzwahlen 
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17.2.08 Stadtratswahlen 1998 

Kandidatinnen, Kandidaten 

Wahl vom 1. März 1998' 
Gewählt: 

Josef Estermann 2 • 

Thomas Wagner' 
Monika Stocker' 
Kathrin Martelli • 
Monika Weber ' 
Willy Küng • 
Robert Neu komm• 
Elmar Ledergerber 
Esther Maurer 

weitere Stimmen erhielten: 

Hans Wehrli ' 
Adrian Hug 
Vilmar Krähenbühl 
Ern il Grabherr 
Susanne Gut 
Etienne Rainer ' 
Sandra Bütikofer 
Michael Gohlke 
Kunigunde Grätzer ' 
Charles Kunz 
Marcus Habermann 

Nom lnierende Partei 

Sozialdemokratische Partei (SP) 
Freisinnig-Demokratische Partei (FDP) 
Grüne Partei (GP) 
Freisinnig-Demokratische Partei (FDP) 
Landesring der Unabhängigen (LdU) 
Christlich-soziale Partei Zürich (CSP) 
Sozialdemokratische Partei (SP) 
Sozialdemokratische Partei (SP) 
Sozialdemokratische Partei (SP) 

Freisinnig-Demokratische Partei (FDP) 
Christlichdem okratische Volkspartei (CVP) 
Schweizerische Volkspartei (SVP) 
Schweizerische Volkspartei (SVP) 
Schweizer Demokraten (SO) 
Parteilos 
Humanistische Partei (HP) 
Humanistische Partei (HP) 
Parteilos 
Man(n) macht Politik 
Parteilos 

1 Absolutes Mehr 35 446 2 StadtprAsldent. Kand ldat(in) , Bisheriges Stadtratsm itglied 

17.2.09 Stadtpräsidentenwahl 1998 

Kandidatinnen , Kandidaten 

Wahlgang vom 1. März 1998' 
Gewählt : 

Josef Estermann 

weitere Stimmen erhielten: 

Monika Weber 
Etienne Rainer 
Kunigunde Grätzer 
Vereinzelte 

1 Absolutes Mehr 48 126 

Nominierende Partei 

Sozialdemokratische Partei (SP) 

Landesring der Unabhängigen (LdU) 
Parteilos 
Parteilos 

Erhaltene Stimmen 

63 390 
57 884 
57 386 
56 914 
50 629 
49 836 
49 379 
49146 
43 886 

43 233 
35 107 
31 955 
28 758 

7 615 
1 364 

972 
708 
626 
260 
122 

Erhaltene Stimmen 

56 546 

36 446 
287 

73 
2 898 

330 Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 



Wahlen 

17.2.11 Kantonsratswahlen seit 1971 - Wahlberechtigung und Wahlbeteiligung 

Wahldaten Wahlberechtigte Wählerinnen und Wähler Eingelegte Wahlzettel 
Grundzahlen je 1000 Grund- je 1000 gültig· un-

im Männer Frauen Per• zahlen Wahlbe- gultig 
ganzen sonen 1 rechtigte 

26.4.1971' 266 529 631 137 618 516 137 504 114 
27.4.1975 253 847 108 947 144 900 639 101 506 401 101 409 97 

1. 4.1979 249 301 106 893 142 408 662 93 032 373 92 557 475 
24. 4.1983 241 565 103 041 138 524 657 83 560 346 82 989 571 
5.4.1 987 237 783 101 266 136 517 657 102 905 433 102 695 210 
7. 4.1991 231 392 98 342 133 050 641 86 328 373 85 907 421 
2.4.1995 220 331 94 729 125 602 637 80 422 365 78 889 1 533 

18.4.1999 211 156 92 577 118 579 585 78 355 371 74 812 3 543 

t der Wohnbevölkerung des entsprechenden Wahlmonats 2 Seit November 1970 Frauenstimm• und •Wahlrecht In Kantonsangelegenhelten 

17.2.12 Kantonsratswahlen seit 1971 - Relative Parteistärke 

Wahl· Im Christi.· Evang. Frei- Grüne Landes- Partei Schweiz. Sozial- Übrige 
jahr ganzen demokr. Volks - sinnig- Partei ring der der Volks• demo- Parteien 

Volks- partei Demokr. Unab- Arbeit partei 2 kraten 
partei 1 Partei hängigen und und 

Partei- Gewerk-
lose schafter 

Grundzahlen 

1971 137 504 17 983 9 481 23 680' 23 675 3 747 8 434 35 363 15 141 
1975 101 409 13 174 6 612 18 804 13 640 2 065 6 830 27 101 13 183 
1979 92 557 12 326 6 415 20 262 395 9 424 1 462 5 830 29 913 6 530 
1983 82 989 10 948 5 292 19 336 2 342 7 794 525 5 173 20 414 11 165 
1987 102 695 10 203 5 402 20 232 10 096 8 242 644 6 949 23 106 17 821 
1991 85 907 7 534 3 619 19118 7 668 4 287 8 956 21 036 13 689 
1995 78 889 5 074 3 019 16 776 6 628 4 792 11 049 21 793 9 758' 
1999 74 813 4 438 2 447 12 753 4 256 2 541 15 250 20 371 12 757' 

Promille 

1971 1 000 131 69 172' 172 28 61 257 110 
1975 1 000 130 65 186 135 20 67 267 130 
1979 1 000 133 69 219 4 102 16 63 323 71 
1983 1 000 132 64 233 9 94 6 62 246 154 
1987 1 000 99 53 197 99 80 6 68 225 173 
1991 1 000 88 42 223 89 50 104 245 159 
1995 1 000 64 38 213 84 61 140 276 121' 
1999 1 000 59 33 170 57 34 204 272 170' 

, Bis 1971 : Chrlstllchsozlele Partei 
2 1971 : BGB-Mlttelstandspartel; 1975: SVP/ BGB-Mlttelstandspartel 3 Elnschllessllch Demokratische Partei 
3 Elnschllessllch Demokratische Partei 
• Schweizer Demokraten 3 719(47%.); Freiheitspartei/ Die Auto Partei 960(12%.); Freuen macht Politik 3 506(44%.); Eldgen0sslsch-Demokretlsche 

Union 394(5%..) ; Das Forum 68(1%..); Die schwule Liste 178(2%o); NATURGESETZ-PARTEI 30(0%o); Politik+ Ethik 102 (1%..); Bürger nah 37(0%o) ; 
Freie Christlich Soziale Partei Zürich 744(9%..) 

& Senlorenllste/ Für aktive Senioren 4 688(63%.); Schweizer Demokraten 2 564(34%.) ; Freuen macht Politik 2 234(30%.); Alternative Liste/ Linkes Bündnis 
1 022(14%..) ; Christlich-soziale Partei Zürich 612{8%o) ; Eidgenössisch-Demokratische Union 336(4%..) ; Politik für Seniorinnen und Senioren 289(4%o); 
Humanistische Partei 250(3%o); KMU Klein- und Mittelunternehmer 175(2%..); Freiheits-Partei/ Die Autopartei 158(2%o) ; Jungfreisinnige Stadt Zürich 154(2%..); 
SeniOfenliste 129(2%,..) ; Frauen in den Kantonsrat 101 {1%..); Liste Unternehmer für Europa (LEU) 45(1%..) 
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17.2.21 Nationalratswahlen seit 1975 - Wahlberechtigung und Wahlbeteiligung 

Wahldaten Wahlberechtigte Wählerinnen und Wähler Eingelegte Wahlzettel 
Grundzahlen je 1000 Grund• je 1000 gültig un-

Im Männer Frauen Per- zahlen Wahlbe- gültig, 
ganzen sonen 1 rechtigte leer 

26.10.1975 252 911 108 396 144 515 643 123 524 488 123 278 246 
21 .10.1979 248 585 106 500 142 085 658 111 448 448 110 816 632 
23.10.1983 241 341 103 356 137 985 660 106 398 441 106 067 331 
18.1 0.1987 237 000 101 230 135 770 654 105 976 447 105 442 534 
20.10.1 991 230 926 102 483 128 443 637 101 356 440 101 186 170 
22.10.1 995 223 837 2 94 372 124 647 616 92 248 412 91 971 277 
24.10.1999 216376 2 98 127 118 249 597 95 261 440 95 096 165 

t der WohnbevOlkerung des entsprechenden Wahlmonats 2 Elnschliessllch Auslandschweizer/I nnen; 1995: 4 818, 1999: 5 344 

332 Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 



Wahlen 

17.2.22 Nationalratswahlen seit 1975 • Relative Parteistärke 

Wahl· 
jahr 

1975 
1979 
1983 
1987 
1991 
1995 
1999 

1975 
1979 
1983 
1987 
1991 
1995 
1999 

Im Christi. • Evang . Freiheits• 
ganzen demokr. Volks· Partei der 

Volks• partei Schweiz• 
partei . Die Auto· 

partei. ' 

Grundzahlen 

122 171 12 714 5 501 
109 561 12 244 5 261 
105 222 10 910 4 769 
104 612 8 653 3 901 2 902 

99 986 6 919" 3 822 3 853 
91 021 4 699" 2 806 ,. 2 052 
94 601 4 772" 2 381 " 384 

Promille 

1 000 104 45 
1 000 112 48 
1 000 104 45 
1 000 83 37 28 
1 000 69" 38 39 
1 000 52 111 30'0 23 
1 000 50" 25" 4 

Frei• Grüne Landes• Partei 
sinnig- Partei ring der der 

Demokr. Unab• Arbeit 
Partei hängigen und 

Partei-
lose 

19 449' 21 935 2156 
21 283 1 483 15 249 2 219 
20 629' 4 269' 11 888 597 
18 989 ' 7 838' 14 217 10 521 
17 446" 6 735 " 7 235 " 
14613 21 5311 5 884" 
14 928" 4 147 2 061 

159' 180 18 
194 14 139 20 
196' 41' 113 6 
182' 75' 136 10 5 
175" 67" 73ui 
161" 58 65" 
158" 44 22 

Schwei-
zerische 

Volks• 
partei ' 

4 786 
4 850 
5 900' 
6 296 " 

13 210 " 
17 233 " 
22 062" 

39 
44 
56' 
60" 

133" 
189 " 
233" 

t 1987: Schweizer Autopartei, Die Liste der Auto-, Motorrad- und Lastwagenfahrer, 1991: Schweizer Auto-Partei/ Die Frelhelllchen 
2 1971: BGB - Mittelstandsparte! 
3 Freisinnig-Demokratische Partei 19 305 (158%.); Neue Demokratische Bewegung 14• {1L) 
• Freisinnig-Demokratische Partei Liste Stadt 17 579 (167%.); Liste Land 3 050 (29L) 
1 Grane Partei des Kantons Zürich 3 431 (32%.); Grüne Alternative Zürich 838 (9%.) 
e Schweizerische Volkspartei Liste Stadt 3 993 (38%.); Liste Land 1 907 (18'-) 
7 Sozialdemokraten und Gewerkschafter Liste Stadt 29 103 (276i..); Liste Land 1 632 (16i..) 
• Frelslnnlg-Demokratlsche Partei Stadtliste 15 972 (153%.); Landllste 3 017 (29%.) 
1 GrOne Partei Stadtliste/ Umweltschutz Llmmattal (ULQ 6 269 (60%.); Landliste 1 569 (15%.) 

10 Landesring der UnabhAnglgen 13 971 (134%.) : Junger Landesring der UnabhAnglgen 246 (2%.) 
1 t SVP Schweizerische Volkspartef Regionen Zürich, Winterthur, Weinland, SAullamt und See 5 404 (52%.); 

Zürcher Ober- und Unterland 837 (8%.); Junge SVP vom Kanton Zürich 55 (0%.) 
u Liste Stadt der Sozlaldemokratischen Partei und Gewerkschaften 23 083 (221i..); Liste Land 1 454 (14%.) 
u Chrlstilchdemokratlsche Volkspartei 6 632 (66%.); Junge Chrlstllchdemokratfsche Volkspartei 287 (3%.) 
u FDP Jungllberele Liste Land 3 768 (38%.); Jungllberate Liste Zürich/Meilen 13 678 (137%.) 
1s Grüne Partei Landliste 2 091 (211..); Stadtliste 4 644 (46S.) 
111 Landesring der UnabhAngigen 7 073 (71%.); Junger Landesring der Unabhängigen 162 (2%.) 
11 Schweizerische Volkspartei Liste OST (Regionen Winterthur/ Weinland, Oberland bis See) 3 276 (33i..); 

Sozial-
demo-
kraten 

und Ge· 
werk-

schafter 

36 855 
37 055 
30 735' 
24 537 " 
24 232" 
27 026 
33 137" 

302 
338 
292 ' 
235 " 
243" 
297 
350" 

Liste West (Regionen Zürich-Limmattal, Unterland, Säuliamt bis See) 9 769 (98%o); Junge Schweizerische Volkspartei 165 (2'.L,) 
11 Sozialdemokratische Partei und Gewerkschaften: Frauenllste 8 755 (88S.); MAnnerUste 15 477 (155%.) 
11 Chrlstllchdemokratische Volkspartei 4 508 (SOL) ; Junge Chrlstlichdemokratische Volkspartei 191 (2%.) 
20 Evangelische Volkspartei 2 671 (291..); Junge Evangellsche Volkspartel 135 (1%.) 
21 Freisinnig-Demokratische Partei und Jungliberale Liste Stadt Zürich und Bezirk Meilen 10 278 (113i..); Liste Lend 4 335 (48S.) 
22 Die Unabhängigen 5 725 (63%.); Die jungen UnebhAnglgen 159 {2%.) 
23 Schweizerische Volkspartei Liste WEST (Regionen Zürich-Ummettal, Unterland, Säullamt bis See) 10 206 (112S.); 

Liste OST (Regionen Winterthur/ Weinland, Oberland bis See) 6 848 (75%.); Junge Schweizerische Volkspartei 179 (2%..) 
2, Christlich-Demokratische Volkspartel 4 589 (49%.) ; Junge ChrlsUichdemokratlsche Volkspartei 183 (2%.) 
:u Evangelische Volkspartel-Hauptllste 1 964 (21S.) ; Junge Evangelische Volkspertel 156 (2%.); Evangelische Volkspartei Senioren 261 (3%.) 
2e Frelslnnlg-Demokratlsche Partei 13 953 (147%.) ; Die Jungfrelslnnfgen 975 (101..) 
21 Schweizerische Volkspertel Liste WEST (Reg ionen ZOrlch-Ummattal, Unterland, SAuliamt bis See) 11 459 (121%.); 

Liste OST (Regionen Winterthur/ Weinland, Oberland bis See) 10 214 (108%.); Junge Schweizerische Volkspartei 389 (4%.) 

Übrige 
Par-

teien 

18 775 
9 917 

15 525 
16 758 
16 534 
11 397 
10 729 

153 
91 

147 
159 
163 
125 
114 

21 Sozialdemokratischen Partei 30 450 (322%.) ; sozialdemokratische Partei-Seniorinnen und Senioren 777 (Bi.) , JUSO-SolidaritAtsllste 1 910 (20%.) 
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18.1 Steuern 

Das Wichtigste in Kürze 

Die 223'307 steuerpflichtigen natürlichen Personen versteuerten 2000 ein steuerbares Gesamteinkommen von 
11,50 Mrd. Franken (1999: 10,06 Mrd.) und ein steuerbares Gesamtvermögen von 64,48 Mrd. Franken (1999: 
60, 17 Mrd.). 

Aus den aufgeführten Zahlen lässt sich ein durchschnittliches steuerbares Gesamteinkommen (natürliche 
Personen) von rund Fr. 51'500 und ein durchschnittliches steuerbares Gesamtvermögen von rund 
Fr. 288'700 berechnen. Diese Werte sind aber wenig aussagekräftig und für die Praxis nicht zweckmässig, 
weil einige wenige Steuerpflichtige mit hohen Einkommen bzw. Vermögen diese Werte in die Höhe drücken. 
Sinnvoller und praxisnäher sind daher die Medianwerte: Sie geben den Wert in der Mitte der Skala an, 
unterhalb welchem sich gleich viele Steuerpflichtige einreihen wie oberhalb. Der Medianwert beim Ein-
kommen liegt bei rund Fr. 41'600, beim Vermögen um lediglich Fr. 31'400 herum! 

Die Gemeindesteuererträge der natürlichen Personen im Jahr 2000 betrugen 899,2 Mio. Franken {1999: 856,3 
Mio.), wovon 86,0 Prozent auf die Einkommenssteuer entfielen. Die effektiven Gesamteinnahmen aus den 
Gemeindesteuern, wie sie in der städtischen Rechnung publiziert sind, erreichten im Berichtsjahr 1968,2 Mio. 
Franken, 167,4 Mio. Franken mehr als im Vorjahr. Die Einkommens- und Vermögenssteuer brachten Erträge 
von 1036,9 Mio. Franken ( + 14,8 Mio. Fr.), bei den natürlichen Personen und weitere 592,5 Mio. Franken 
( + 58,6 Mio. Fr.) bei den juristischen Personen. 

Juristische Personen - infolge einer neuen EDV-Ablösung beim Steueramt waren bei der Drucklegung noch 
keine Daten für die Tabelle 18.1.11 verfügbar. 

Zur Erhebungsmethode 

Die Angaben über die Steuern beruhen auf Meldungen des Steueramtes der Stadt Zürich und der Eidge-
nössischen Steuerverwaltung, die z.T. auch der Verwaltungsrechnung der Stadt Zürich entnommen werden 
können. 

Begriffserklärungen 

Steuerpflichtige natürliche Personen - Alle in Zürich lebenden Personen im Alter ab 18 Jahre, die über ein 
steuerpflichtiges Einkommen und Vermögen verfügen, jedoch ohne Wochenaufenthalterinnen und Wochen-
aufenthalter, sind steuerpflichtig. Ab 1987 müssen in ungetrennter Ehe lebende Steuerpflichtige eine gemein-
same Steuererklärung abgeben und sind daher gemeinsam steuerpflichtig. 

Juristische Personen - Als juristische Personen werden besteuert Aktiengesellschaften, Kommandltaktien-
gesellschaften, Gesellschaften mit beschränkter Haftung, Genossenschaften, Vereine, Stiftungen, Körper-
schaften und Anstalten des öffentlichen Rechts und Korporationen des kantonalen Privatrechts 
(Genossenschaften und Vereine, die weder einen steuerbaren Ertrag von Fr. 5000.- noch ein steuerbares 
Kapital von Fr. 50 000.- erreichen, werden nicht besteuert) . Gesellschaften und Körperschaften des ausländi-
schen Rechts werden denjenigen juristischen Personen gleichgestellt, denen sie am ähnlichsten sind. 

Steuerbares Gesamteinkommen natürlicher Personen - Dieses entspricht dem um die Abzüge verminderten 
Total der Einkünfte, inkl. steuerfreie Beträge und Sozialabzüge (ab 1999). 

Reineinkommen natürlicher Personen - Dieses entspricht dem um die Abzüge verminderten Total der Ein-
künfte, jedoch vor Abzug der Sozialabzüge (bis 1998). 
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Öffentliche Finanzen 

Steuerbares Gesamtvermögen natürlicher Personen - Das Total der Aktiven ist vermindert um das Total der 
Passiven, inklusiv Abzug des steuerfreien Betrages (ab 1999). 

Reinvermögen natürlicher Personen - Das Total der Aktiven vermindert um das Total der Passiven, jedoch 
ohne Abzug des steuerfreien Betrages (bis 1998). 

Steuerbarer Reingewinn juristischer Personen - Saldo der Gewinn- und Verlustrechnung, korrigiert um 
geschäftsmässig nicht begründete Aufwendungen sowie belastete Ertrags- und Kapitalsteuern, vermindert 
um allfällige Vorjahresverluste (ab 1999). 

Kapital juristischer Personen - Einbezahltes Grund- oder Stammkapital zuzüglich Reserven und Gewinn-
vortrag abzüglich eines allfälligen Verlustvortrags, jedoch mindestens das einbezahlte Kapital. 

Entwicklung der realen Steuereinnahmen seit 1990 

800 Mio. Franken (zu Preisen von 1982) 
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Steuern 

18.1.01 Natürliche Personen - Steuerpflichtige nach steuerbarem 
Gesamteinkommen, steuerbarem Gesamtvermögen und Alter 2000 

steuerbares Altersklassen 
Gesamteinkommen 1 im 18-29 30-39 40-49 50-64 65 und 
in 1000 Franken ganzen mehr 

1990 220 724 42 240 38 406 34 497 43 959 61 622 
1999 217 995 38 402 44 767 34 521 42 844 57 461 

Im ganzen 2000' 223 307 41 784 45 771 34 975 43 094 57 683 

unter 2.0 17 640 7 912 2 953 2 098 2 380 2 297 
2.0 9.9 10 627 5 154 1 591 1 074 1 217 1 591 

10.0 14.9 9 194 2 609 1 640 1 125 1 355 2 465 
15.0 19.9 11 976 2 424 1 739 1 219 1 582 5 012 
20.0 29.9 27 879 4 984 4 565 3 060 3 451 11 819 
30.0 39.9 29 719 6 554 5 731 3 974 4 343 9 117 
40.0 49.9 28 834 5 698 6 586 4 495 5 078 6 977 
50.0 59.9 24 614 3 170 6 288 4 317 5 242 5 597 

. 60:ö 69.9 17 919 1 607 4 708 3 535 4 381 3 688 
70.0 79.9 12 036 697 3 110 2 590 3 285 2 354 
80.0 89.9 8 394 368 2 017 1 907 2 528 1 574 
90.0 99.9 5 572 193 1 208 1 317 1 754 1 100 

100.0 - 149.9 11 784 313 2 492 2 721 3 992 2 266 
150.0 - 199.9 3 367 59 654 743 1 173 738 
200.0 - 299.9 2 188 28 358 467 752 583 
300.0 - 399.9 681 6 70 151 266 188 
400.0 - 499.9 305 4 29 75 88 109 
500.0 - 999.9 418 4 25 82 161 146 

1 000.0 u. mehr 160 7 25 66 62 

steuerbares 
Gesamtvermögen 1 

in 1000 Franken 

unter 1 63 625 18 136 16 797 12 393 10 775 5 524 
1 - 9 20 017 7 821 4 512 2 600 2 273 2 811 

10 24 22 573 6 502 5 580 3 206 2 989 4 296 
25 49 21 352 4 387 5 259 3 270 3 306 5 130 .. 50 74 

............ 14190 
1 988 3 397 2 367 2 709 3 729 

75 99 9 870 953 2 047 1 659 2 136 3 075 
100 149 14 142 916 2 693 2 357 3 354 4 822 
150 199 9 595 395 1 573 1 513 2 477 3 637 
200 299 12 410 325 1 614 1 797 ····· 33ia ·· 5 356 
300 399 7 777 104 772 1 087 2 153 3 661 
400 499 5 352 60 408 659 1 477 2 748 
500 599 3 797 43 280 427 1 053 1 994 

· 600· 799 4 905 55 237 530 " i'4fa 2 670 
800 999 3 114 21 154 306 883 1 750 

1000-1999 5 953 46 289 455 1 626 3 537 
2000 -2999 1 846 12 66 147 470 1 151 

·----·----······•·.-- .... 66 ........ 216 . 510 3000 -3999 840 9 39 
4000 -4999 485 4 12 33 124 312 
5 000 - 9 999 894 5 26 63 222 578 

10 000 u. mehr 570 2 16 40 120 392 

1 bis 1998 Relneinkommens- bzw. Aefnverm 0gensklassen 2 Anhand der im Jahre 2000 eingereichten Steuererklärungen 1999 B nach Steuer-
register 1999 

Quelle : Steueramt der Stadt Zürich 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 337 



Öffentliche Finanzen 

18.1.03 Natürliche Personen - Staats- und Gemeindesteuer-Einnahmen 2000 

Grundzahlen 
Pflichtige Steuerbares steuerbares 

Gesamtein- Gesamtver-
kommen mögen 

in 1000 Fr.' in 1000 Fr.' 

1990 220 724 
1999 217 995 11 060 546 

11502527 
60 170 649 
64 476 443 Im ganzen 2000 ' 223 307 

Steuerbares Gesamteinkommen 
in 1000 Franken 

unter 2.0 
2.0 4.9 
5.0 9.9 

10.0 14.9 
15.0 19.9 

. :fö:ö' 29.9 . 
30.0 39.9 
40.0 49.9 
50.0 59.9 
60.0 69.9 
?ä:ö 79_9· 
80.0 89.9 
90.0 99.9 

100.0 - 149.9 
150.0 -199.9 

'''' 2öö:ö : 299.9 .. 
300.0 - 399.9 
400. 0 - 499. 9 
500.0 - 999.9 

1 000.0 u. mehr 

17 640 
3 904 
6 723 
9 194 

11 976 

1 186 
11 890 
47 337 

110 530 
203 490 

2 208 243 
192 411 
339 327 
423 899 
669 627 

27äiii . si,i' ä49 2'275 74ä 
29 719 1 021 714 3 101 385 
28 834 1 276 809 3 772 385 
24 614 1 333 151 3 971 580 
17 919 1 147 960 3 805 002 

· ···· 12 öss · · asi 112 · 3 2:i?21s 
8 394 705 549 2 798 931 
5 572 523 937 2 351 916 

11 784 1 391 099 7 744 015 
3 367 572 597 4 448 260 
2 108 .. · s2ci 055 ·5 52s 11ö 

681 232113 3053083 
305 135 295 1 943 550 
418 282 426 4 732 258 
160 417 968 7 880 837 

steuerbares Gesamtvermögen 
in 1000 Franken 

unter 1 15 

1 9 
10 24 
25 49 
50 74 
75 99 

100 149 
150 199 
200 299 
300 399 
400 499 
500 599 
600 799 
800 999 

1 000 - 1 999 
2 000 - 2 999 
3 000 - 3 999 
4 000 - 4 999 
5000 -9999 

10 000 u. mehr 

63 625 
20 017 
22 573 
21 352 
14190 

2 130 437 
601 130 
815 100 
903 277 
687 860 

92 990 
365191 
761 750 
866 696 

----···························································· 
9 870 509 852 853 054 

14142 776 905 1727158 
9 595 556 966 1 659 832 

12 410 765 769 3 040 025 
7 777 510 469 2 683 727 
5 352 
3 797 
4 905 
3 114 
5 953 
1 846 

840 
485 
894 
570 

375 521 
282 296 
388 951 
273 656 
634 693 
275 931 
148 939 
107 965 
258 809 
498 001 

2 383 648 
2 073 633 
3 385 053 
2 777 483 
8 232 490 
4 496 419 
2 895 906 
2 147 050 
6 108 899 

17 925 439 

Steuerbeträge In 1000 Franken 
im Staatssteuer 2 

ganzen Ein- Vermö- zu-

1 244 424 
1 567 668 
1 646 250 

9 667 
416 

1104 
3 718 
9 799 ... 42,331 

81 733 
120 882 
142 042 
134 735 
112·2es 

94 342 
74 757 

226 259 
113 652 
126 627 

66 853 
42 880 

100 724 
141 443 

204 230 
53 710 
78 780 
92 864 
74 765 
56 540 
89 506 
66 038 
94 725 
66 843 
51 000 
40 473 
58 610 
45 341 

120 507 
64 396 
40 501 
31 913 
88 820 

226 686 

kommens- gens- sammen 
steuer steuer 

536 972 
614 508 
642 674 

57 709 
96 871 

104 364 

594 681 
711 379 
747 038 

0 4 387 4 387 
0 189 189 

246 255 501 
1 446 242 1 687 
4 048 399 4 446 

· iä·os9 i isö iii2ös 
35 351 1 738 37 089 
52 284 2 570 54 854 
61 579 2 877 64 456 
57 833 3 308 61 140 
48 158 2 795 50 953 
40103 2708 42811 
31 375 2 548 33 923 
92090 10583 102672 
43 568 8 005 51 573 . ....................... . 
45 244 12 217 57 461 
22 631 7 706 30 337 
14 279 5 179 19 458 
32 499 13 208 45 707 
41 883 22301 64184 

92 675 
24 372 
35 748 
42140 
33 923 
25 599 
40 374 
29 597 
42 053 
29181 
21 840 
17 071 
24 086 
18 062 
44 971 
22 056 
12 745 

9 763 
25 148 
51 270 

1 
0 
1 
0 
4 

58 
242 
370 
931 

1 151 
1 303 
1 296 
2 510 
2 513 
9 713 
7 166 
5 633 
4 718 

15 157 
51 596 

92 676 
24 372 
35 749 
42140 
33 927 
25 657 
40 616 
29 967 
42 985 
30 332 
23 143 
18 366 
26 596 
20 575 
54 684 
29 222 
18 379 
14 482 
40 305 

102 866 

1 bis 1998 Relnelnkommens- bzw. RelnvermOgensktassen 2 Staatssteuer: 108% :, Gemeindesteuer (ohne Kirchensteuer) : 1990: 118%, 1999 und 2000: 
130% 4 Anhand der im Jahre 2000 eingereichten Steuerer1<1Arungen 1999B nach Steuerregister 1999. 5 Für den Steuersatz massgebendes Vermögen 

unter 1000 Franken wird nicht berücksichtigt; die entsprechenden Vermögenssteuern resultieren aus Zwischentaxationen innerhalb des Steuerjahres. 

Quelle: Steueramt der Stadt Zürich 
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Steuern 

18.1.03 

Promille 
Gemeindesteuer 3 Pflich- steuerbares steuerbares Einkorn - Ver-

Ein- Vermö- zu- tige Gesamt- Gesamt - mens- mögens-
kommens- gens- sammen ein- ver- steuer steuer 

steuer steuer kommen mögen 

586 692 63 052 649 744 
739 685 116 604 856 289 
773 589 125 623 899 212 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 

0 5 280 5 280 79 0 34 0 42 
0 227 227 17 1 3 0 2 

296 307 603 30 4 5 0 2 
1 740 291 2 031 41 10 7 2 2 
4 872 480 5 352 54 18 10 6 4 

21 737 1 385 23 122 125 . 59 3!i . 28 11 
42 552 2 092 44 644 133 89 48 55 17 
62 934 3 094 66 028 129 111 59 81 25 
74 123 3 463 77 586 110 116 62 96 28 
69 614 3 981 73 595 80 100 59 90 32 
57 968 . 3364 ···········si332 ··· 54 78 50 75 27 
48 272 3 259 51 531 38 61 43 62 26 
37 767 3 067 40 834 25 46 36 49 24 

110 849 12 739 123 587 53 121 120 143 101 
52 443 9 636 62 079 15 50 69 68 77 
54461 ········ · ·14 iös 69 166 10 45 ·äs ·················· iö . 117 
27 240 9 276 36 516 3 20 47 35 74 
17 188 6 234 23 422 1 12 30 22 50 
39 119 15 899 55 017 2 25 73 51 127 
50 415 26 844 77 259 1 36 122 65 214 

111 553 2 111 554 285 185 144 0 
29 337 0 29 337 90 52 1 38 0 
43 030 1 43 031 101 71 6 56 0 
50 724 0 50 724 96 79 12 66 0 
40 834 4 40 838 64 60 13 53 0 
30 813 70 30 883 44 44 13 40 1 
48 598 292 48 890 63 68 27 63 2 
35 625 446 36 071 43 48 26 46 4 
50 619 1121 51 741 56 67 47 65 9 
35 125 1 386 36 511 35 44 42 45 11 
26 289 1 568 27 857 24 33 37 34 12 
20 548 1 559 22 107 17 25 32 27 12 
28 992 3 021 32 014 22 34 53 37 24 
21 742 3 024 24 766 14 24 43 28 24 
54132 11 691 65 823 27 55 128 70 93 

·· · -······-·-· ····· ······ ·· ··········- ·· 
26 549 8 626 35174 8 24 70 34 69 
15 342 6 781 22 122 4 13 45 20 54 
11 752 5 680 17 432 2 9 33 15 45 
30 271 18 244 48 515 4 23 95 39 145 
61 713 62 106 123 820 3 43 278 80 494 
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18.1.11 Juristische Personen - Steuerpflichtige und Beträge 1999 

Steuerbarer Anzahl steuerpflichtige nach Kapitalklassen - in Fr. 1 ooo 
Reingewinn im ganzen ohne 1-9 10-24 25-49 50-99 100-299 300-499 500-999 1000 u.m . 
in Fr. 1000 

Im ganzen 16 125 603 55 1 432 397 2 600 5 654 1103 1 333 2 948 

ohne 10 535 593 46 1 234 255 2 055 3 845 554 648 1 305 
0.1 - 4.9 1 070 2 2 106 48 232 520 58 69 33 
5.0 - 9.9 617 3 3 40 44 95 292 59 41 40 

10.0 - 14.9 397 2 20 21 64 193 38 37 22 
15.0 - 19.9 292 2 6 11 33 135 42 41 21 
20.0 - 29.9 424 9 12 43 181 ' '' ii3 60 55 
30.0 - 39.9 275 6 33 97 42 57 40 
40.0 - 49.9 199 2 2 18 73 27 41 36 
50.0 - 59.9 166 3 10 64 26 27 36 
60.0 - 69.9 133 3 39 27 23 40 
70.0 - 799 fo5 1 3 '"'3j ' 15 22 26 
80.0 - 89.9 91 2 1 26 13 15 34 
90.0 - 99.9 87 1 20 14 20 31 

100.0 - 149.9 306 3 64 45 64 128 
150.0 - 199.9 196 23 26 49 96 

· 2cia.a: 2iis.ii ··· 216 5 16 27 49 117 
300. 0 - 399. 9 149 12 13 13 110 
400.0 - 499.9 93 7 4 17 65 
500.0 - 999.9 229 7 5 27 190 

1000.0 u.mehr 545 3 5 13 523 

EI nfache Staatssteuer • In Fr. 1000 

Im ganzen 448 438.0 259.5 10.3 272.4 181 .6 967.4 6 548.2 4 319.8 9 953.6 425 925.2 

vom Ertrag 352 205.8 259.5 10.1 232.4 164.0 754.0 5 360.3 3 752.1 8 757.0 332 916.4 
vom Kapital 96 232.2 0.2 40.0 17.6 213.4 1187.9 567.7 1 196.6 93 008.8 

Gemeindesteuer• In Fr. 1000 

Im ganzen 582 969.4 337.3 13.4 354.1 236.1 1 257.6 8 512.7 5 615.7 12 939.7 553 702.8 

vom Ertrag 457 867.5 337.3 13.1 302.1 213.2 980.2 6 968.4 4 877.7 11 384.1 432 791 .3 
vom Kapital 125101 .9 0.3 52.0 22.9 277.4 1 544.3 738.0 1 555.6 120 911 .4 

Anteile: 

Pflichtige 100.0% 3.7% 0.3% 8.9% 2.5% 16.1% 35.1% 6.8% 8.3% 18.3% 
Steuern 100.0% 0.1% 0.0% 0.1% 0.0% 0.2% 1.5% 1.0% 2.2% 95.0% 

Quelle: Steueram1 der Stadt Zürich 
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Steuern 

18.1.11 

Einfache Staatssteuer - in Fr. 1 ooo Gemeindesteuer - in Fr. 1000 Anteile Ertragsklassen 
im ganzen vom Ertrag vom Kapital im ganzen vom Ertrag vom Kapital Pflichtige Steuern in Fr. 1000 

448 438.0 352 205.8 96 232.2 582 969.4 457 867.5 125101 .9 100.0% 100.0% Im ganzen 
36 857.5 10.0 36 847.5 47 914,8 13.0 47 901.8 65.3% 8.2% ohne 

445.4 123.4 322.0 579.0 160.4 418.6 6.6% 0.1% 0.1 - 4.9 
526.2 243.0 283.2 684.1 315.9 368.2 3.8% 0.1% 5.0 - 9.9 
472.8 311.3 161.5 614.6 404.7 210.0 2.5% 0.1% 10.0 - 14.9 
538.2 335.0 203.2 699.7 435.5 264.2 1.8% 0.1% 15.0 - 19.9 

1 025.5 720.6 304.9 1 333.2 ········ e3s.a·· 396.4 2.6% 0.2% 20.0 - 29.9 
957.3 707.5 249.8 1 244.5 919.8 324.7 1.7% 0.2% 30.0 - 39.9 
796.8 641 .9 154.9 1 035.8 834.5 201 .4 1.2% 0.2% 40.0 - 49.9 
895.8 683.5 212.3 1164.5 888.6 276.0 1.0% 0.2% 50.0 - 59.9 
831 .3 647.5 183.8 1 080.7 841 .8 238,9 0.8% 0.2% 60.0 - 69.9 
1M_·9 ·sci4.s ····· ·· · i3o.3 ........ . .. . ...... ...... .. . . .. .... .. .. . . .. ............. 

955.4 786.0 169.4 0.7% 0.2% 70.0 - 79.9 
704.3 557.5 146.8 915.6 724.8 190.8 0.6% 0.2% 80.0 - 89.9 

1 118.5 649.5 469.0 1 454,1 844.4 609,7 0.5% 0.2% 90.0 - 99.9 
3 270.7 2 740.4 530.3 4 251 .9 3 562.5 689.4 1.9% 0.7% 100.0 - 149.9 
3 059.9 2 510.0 549.9 3 977.9 3 263.0 714.9 1.2% 0.7% 150.0 - 199.9 ...... .. .... .. ..... ... .. ... 
4 768.3 3 968.2 800.1 6198.8 5 158.7 1 040.1 1.3% 1.1% 200.0 - 299.9 
4 205.1 3 674.9 530.2 5 466,6 4 777.4 689.3 0.9% 0.9% 300.0 - 399.9 
3 308.2 2 862.8 445.4 4 300,7 3 721 .6 579.0 0.6% 0.7% 400,0 - 499.9 

13 042.0 11 437.2 1 604.8 16 954,6 14 868.4 2 086.2 1.4% 2.9% 500,0 - 999.9 
370 879.4 318777.1 52 102.3 482 143.2 414410.2 67 733.0 3.4% 82.7% 1000.0 u.mehr 
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18.1.21 Effektive Einnahmen aus Gemeindesteuern 

Einheit 2000 1999 1990 

Gemeindesteuerfuss Prozente 130 130 118 

Steuern Im ganzen 1000 Fr. 1968117.4 1800757.4 1 497 550.2 

Einkommens- und Vermögenssteuer 1 629 330.2 1 555 946.3 1 191 381 .5 
natürliche Personen 1 036 852.1 1 022 077.0 760 539.9 
juristische Personen 592 478.1 533 869.3 430 841.6 

Grundsteuern 103 197.6 98 365.9 226 881 .0 
Handänderungen 31 960.6 33 280.3 22 300.6 
Grundstückgewinn 71 237.0 65 085.6 204 580.4 

Übrige Steuern' 235 589.6 146 445.2 79 287.7 

1 nicht vom Steueramt erhobene Stauern (Hundesteuer, Geldsplelapparatesteuer etc,) und Nach- und Strafsteuern, Steuernachtriga der Verfahre 

Quelle: Städtische Rechnung 
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Steuern 

18.1.51 Direkte Bundessteuer - Natürliche Personen nach Steuergruppen 

Steuergruppen 

Im ganzen 

Normalfälle 

Sonderfälle 

1985/86 
1993/94 
1995/96 

Pflichtige mit Zwischenveranlagung 
und temporär Steuerpflichtige 
Pauschalierte• 
übrige• 

Ausländische Arbeitskräfte mit Quellensteuer 

Kapitalgewinne 

Kapitalleistungen 

Pflichtige ' 

185 802 
191 552 
194 928 

158 938 

31 363 

29133 
3 

2 227 

88 

4 539 

steuerbares Steuererträge 
Einkommen je Jahr 

in 1000 Fr. ' in 1000 Fr. 

7 907 339.5 261 243.1 
11539849.1 378 476.8 
12 075 703.0 388 639.8 

9 679 277.4 318 075.0 

1 968 627.0 58 193.8 

1 698 836.7 40 299.9 
944.5 92.0 

268 845.6 17 802.0 

9 722.3 

8 140.2 242.8 

419 658.1 2 405.9 

1 ohne auslAndlsche ArbeltskrAfte 2 In Zürich wohnhafte AuslAnderlnnen und Ausländer, die in der Schweiz nicht erwerbstätig sind 3 in Zürich wohn-
hafte Personen mit Auslandseinkommen, im Ausland wohnhafte Ausländerinnen und Ausländer mit tnlandseinkommen, Pflichtige mit Kapitalabfindungen 

18.1.52 Direkte Bundessteuer - Natürliche Personen nach Einkommensstufen 

steuerbare 
Einkommensklassen 
in 1000 Fr.' 

Grundzahlen (Normalfälle) 

Im ganzen 

1985/86 
1993/94 
1995/96 

Pflich-
tige 

153 368 
159 541 
158 938 

10.0 - 14.9 1 276 
15.0- 19.9 7889 
20.0- 24.9 10440 
25.0- 29.9 10614 

steuerbares 
Einkommen 

In 1000 Fr. 

6 478 098.8 
9 568 989.0 
9 679 277.4 

18 423.7 
137 883.1 
232 868.9 
291 168.9 

Steuererträge 
je Jahr 

in 1000 Fr. 

214 914.0 
314 943.1 
318 075.0 

36.6 
411.9 
903.2 

1 297.1 
·srü:i ~ ·34.ii ·· 11 iiäö · 3äiä4ö.s 2 283.9 
35.0 - 39.9 12 472 466 556.7 3 773.0 
40.0 - 44.9 12 873 545 454.1 5 464.2 
45.0 - 49.9 12 588 596 703.9 7 078.4 
· i;'o.o - 54.9 11 987 " s21163.1 8 388.2 
55.0 - 59.9 10 449 599 500.9 9 599.1 
60.0 - 64.9 9 233 575 295.0 10 789.7 
65.0 - 69.9 7 389 497 431.9 10 475.9 
ii:üi : 74.9 6 188 447362.5 " . " iö 338.5 
75.0 - 79.9 4 971 384 340.0 9 687.4 
80.0 - 84.9 4 246 349 357.9 9 697.7 
85.0 - 89.9 3 466 302 785.1 9 085.0 
9o.o - 94.9 2 877 ········ · 2s5 5i's.ä 8 638.2 
95.0 - 99.9 2 325 226 222.1 7 948.1 

100.0 - 119.9 6 132 666 394.8 28 354.5 
120.0-149.9 4177 553402.9 31611.8 
150.0 - 199.9 .. ... . .... ........... .. ··2·s1j· ············44f46is 
200 u. mehr 2 753 1 061 140.6 

32 792.2 
109 420.4 

Promille 
Pflich- steuerbares 

tige Einkorn m en 

1 000 1 000 

2 
14 
24 
30 
40 
48 
56 
62 
65 
62 
59 
51 

Steuer-
erträge 
je Jahr 

1 000 

0 
1 
3 
4 
7 

12 
17 
22 
26 
30 
34 
33 

8 
50 
66 
67 
75 
78 
81 
79 
75 
66 
58 
46 
39 
31 
27 
22 

46 . . .. 33 
40 30 
36 30 
31 29 . iä ... 2i 

15 23 
39 69 
26 57 
16 
17 

46 
110 

27 
25 
89 
99 

103 
344 

1 Die Steuerpflicht für die direkte Bundessteuer beginnt erst mit einem steuerbaren Einkommen von 10 000 Franken. 

Quelle: Eidgenössische Steuerverwaltung 
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18.2 Städtische Rechnung 

Das Wichtigste in Kürze 

Die Verwaltungsrechnung der Stadt Zürich hat sich weiter verbessert und wies in der laufenden Rechnung 
einen Ertragsüberschuss von Fr. 575,7 Mio. aus. Im Vorjahr lag der Überschuss noch bei Fr. 157,2 Mio. , aller-
dings war dies der erste Ertragsüberschuss seit 1989. Der Gesamtaufwand stieg auf Fr. 6219,3 Mio. (+3,2%), 
daran waren der Personalaufwand mit 26,6 Prozent (1999: 28,4%) und der Sachaufwand mit 18,2 Prozent 
(1999: 18,4%) beteiligt. Der Personalaufwand hat mit Fr. 1654,4 Mio. um 3,2 Prozent abgenommen. Der 
Gesamtertrag ist wesentlich stärker gestiegen und lag mit Fr. 6528,0 Mio. um 11,0 Prozent über dem Vor-
jahreswert. Auf der Ertragsseite haben die Steuereinnahmen um Fr. 167,4 Mio. und die Vermögenserträge um 
Fr. 142,0 Mio. zugenommen. In der Investitionsrechnung ergaben sich Nettoinvestitionen in der Höhe von 
Fr. 379,9 Mio., also 136,7 Mio. mehr als im Vorjahr. 

Zur Erhebungsmethode 

Die Angaben über die städtischen Finanzen stammen aus der Verwaltungsrechnung der Stadt Zürich. 
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18.2.01 Verwaltungsrechnung - Aktiven und Passiven 

Einheit 2000 1999 1990 

Aktiven Mio. Fr. 8 941.4 8 801.6 6 304.9 
Finanzvermögen 4 693.4 3 863.9 3 066.9 

flüssige Mittel 24.7 28.8 63.7 
Guthaben 1 615.9 915.8 735.8 
Anlagen des Finanzvermögens 2 786.5 2 543.1 2 097.7 
transitorische Aktiven 266.2 376.2 169.7 

Verwaltungsvermögen 2 513.9 2 586.3 2 403.7 
Sachgüter 2 195.8 2 265.6 2 083.9 
Darlehen und Beteiligungen 231 .7 236.6 203.1 
1 nvestitionsbeiträge 82.3 79.3 114.1 
übrige aktivierte Ausgaben 4.2 4.7 2.6 

Spezialfinanzierungen 
Vorschüsse für Spezialfinanzierungen 975.0 1 016.7 834.3 

Bilanzfehlbetrag 759.1 1 334.8 

Passiven Mio. Fr. 8 941 .4 8 801 .6 6 304.9 
Fremdkapital 8 346.1 8 259.5 5 034.5 

laufende Verpflichtungen 515.3 419.5 350.7 
kurzfristige Schulden 141 .3 113.6 385.9 
mittel- und langfristige Schulden 5 004.2 5 203.1 1 718.6 
Verpflichtungen für Sonderrechnungen 1 651.9 1 499.7 2 193.6 
Rückstellungen 572.6 446.9 44.6 
transitorische Passiven 460.7 576.8 341 .2 

Verrechnungen 
Steuerabrechnungen/Ablieferungen 185.3 

Spezialfinanzierungen 
Verpflichtungen für Spezialfinanzierungen 595.4 542.1 556.6 

Eigenkapital 528.5 

18.2.11 laufende Rechnung und Investitionsrechnung nach Departementen 2000 

Departemente Laufende Rechnung In 1000 Fr. 
Aufwand' Ertrag Saldo 

1990 4 701 038.4 4 587 748.4 113 290.0 
1999' 5 725 737.2 5 882 887.2 157 150.0 

Im ganzen 2000' 5 952 348.9 6 528 005.8 575 656.9 

Behörden und 
Gesamtverwaltung 55 393.0 28 721.9 - 26 671.1 
Präsidialdepartement 136161 .1 74 840.4 -61320.7 
Fi_n11_n~~"P.~r1'31'1'1'3~t ' .. 1 631 963.1 3 477 927.7 1 845 964.6 
Polizeidepartement 362 199.9 266 036.1 - 96 163.8 
Gesundheits- und 
Umweltdepartement 697 656.0 627 537.3 - 70 118.7 
Tiefbau- und 
Entsorgungs~"parte111ent _ 540 722.6 392 901.5 - 147 821 .2 
Hochbaudepartement 186 329.7 104 388.9 - 81 940.7 
Departement der 
1 ndustriellen Betriebe 1 120 299.2 1 091 899.3 - 28 399.9 
Schul- und Sportdepartement 461 119.0 106 855.4 - 354 263.5 
Sozialdepartement 760 505.3 356 897.2 - 403 608.1 

1 unter Ausklammerung der Abschreibung des Bilanzfehlbetrages (1999: 298384,0, 2000: 266954,0) 

Quelle: Städtische Rechnung 

Investitionsrechnung in 1000 Fr. 
Ausgaben Einnahmen Nettoinvestition 

629 758.2 146 350.1 483 408.1 
322 074.2 78 858.0 243 216.3 
458 184.1 78 289.6 379 894.5 

161.9 - 161.9 
10 598.6 - 10 598.6 
80 411 .7 672.2 - 79 739.5 
12 641 .5 993.7 ········:·11647.'ä 

24 929.1 9 660.6 - 15 268.5 

104 848.1 28 219.0 - 76 629.0 
150 173.0 2äö:fo:i 122 146.3 

72 184.0 10 486.8 - 61 697.2 
2 094.3 33.0 - 2 061 .3 

142.0 197.7 +55,7 
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Städtische Rechnung 

18.2.12 Lautende Rechnung - Aufwand und Ertrag nach Sachgruppen 

Einheit 2000 1999 1990 

Aufwand 1000 Fr. 6 219 302.9 6024121.2 4 701 038.4 
Personalaufwand 1 654 413.0 1 709 695.5 1 511 553.3 
Sachaufwand 1 128 856.9 1 107 265.8 1 141 380.8 
Passivzinsen 303 120.8 334 843.6 165 025.4 
Abschreibungen 838 188.2 918 089.4 280 227.3 
Eiiisciiiiciigüng .äri .iiämeinwäsän ···· 139 756.8 135 768.7 105 996.6 
Eigene Beiträge 885 947.4 920 635.2 544 702.4 
Durchlaufende Beiträge 298 676.6 35 719.5 319 096.3 
Einlagen in Spezialfinanzierungen 225 661.6 199 462.1 41 606.6 
Interne Verrechnungen 744 681 .6 662 641 .4 591 449.7 

Ertrag 1000 Fr. 6 528 005.8 5 882 887.2 4 587 748.4 
Steuern 1 968 117.4 1 800 757.4 1 515 488.4 
Regalien und Konzessionen 1 544.3 1 463.1 3 169.9 
Vermögenserträge 629 591 .6 487 545.4 206 647.8 
Entgelte 1 851 193.3 1 822 705.7 1 444 477.4 
.Än.iäiie .undsäitiäiiä öiiiiäiwe~i<iiiii;iuiiii ································ 4 190.3 3 007.6 638.2 
Rückerstattungen von Gemeinwesen 142 317.7 151 385.8 26 730.8 
Beiträge für eigene Rechnung 835 423.3 900 097.2 419 424.0 
O.u.r~h,IE1ufE!nd.e ~E!itr~~" . 298 676.6 35 719.5 319 096.3 
Entnahmen aus Spezialfinanzierungen ..... 52269:i 175642 ··········· ·sä s2s.s 
Interne Verrechnungen 744 681 .6 662 641.4 591 449.7 

Ergebnis 1000 Fr. 
Ertrags(+)/ Aufwandüberschuss (·) brutto +308 702,9 -141 234,0 -113 290,0 
Abschreibung Bilanzfehlbetrag 266 954.0 298 384.0 
Ertrags(+)/ Aufwandüberschuss (·) netto' +575 656,9 +157 150,0 -113 290,0 

1 Der Bl1anz1ehlbetrag wird um den Ertragsüberschuss (netto) abgetragen, d.h. 1999 um 157,2 Mio. und 2000 um 575,7 Mio Franken. 

18.2.13 Investitionsrechnung - Ausgaben und Einnahmen nach Sachgruppen 

Ausgaben 
Sachgüter 
Darlehen und Beteiligungen 
Ei\jene ~E!itr~!l" .. 
Durchlaufende Beiträge 
Übrige zu aktivierende Ausgaben 
Passivierungen 

Einnahmen 
Abgang von Sachgütern 
Nutzungsabgaben und Vorteilsentgelte 
Rückzahlung von Darlehen und Beteiligungen 
Äaclie,siaiiunii·.,.;1b, sä~iiiiaiä; ························ 
Rückzahlung von eigenen Beiträgen 
Beiträge für eigene Rechnung 
Durchlaufende Beiträge 

Ergebnis 
Nettoinvestitionen 

Quelle: Städtische Rechnung 
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Einheit 2000 

1000 Fr. 458184.1 
430 246.9 

9 354.5 
14 111 .6 
4 471 .1 

1000 Fr. 78 289.6 
43.9 

3 327.9 
2 747.9 
1 580.3 

106.9 
66 011 .7 

4 471 .1 

1000 Fr. 
379 894.5 

1999 1990 

322 074.2 629 758.2 
299 734.6 477 840.3 

4 487.8 9 524.0 
9 207.9 69 508.6 

214.4 71 011.0 
8 429.6 1 874.3 

78 858.0 146 350.1 
1 893.1 2 400.0 
4 389.3 4 039.6 
8 763.6 1 620.9 
9155.3 6 090.0 

890.0 
53 552.3 61 188.5 

214.4 71 011.0 

243 216.3 483 408. 1 
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Öffentliche Finanzen 
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19.1 Polizei und Kriminalität 

Das Wichtigste in Kürze 

Für das Jahr 2000 wurde - wie bereits im Vorjahr - wiederum eine deutlich tiefere Zahl der zur Anzeige 
gelangten strafbaren Handlungen gemeldet. Mit 70'701 Straftaten wurden im Jahr 2000 gesamthaft 13'466 
oder 16,0 Prozent weniger registriert als 1999. Stark zurückgegangen sind im Vergleich zum Vorjahr die 
Vermögensdelikte (-12'516 bzw. -21,1%), wobei jedoch Fälle von Taschendiebstahl, Veruntreuung, Zech-
prellerei und Erpressung etwas häufiger zur Anzeige gelangten. Einen deutlichen Rückgang verzeichneten 
ebenso die Verbrechen und Vergehen gegen die Freiheit (-2043 bzw. -25,3%) sowie die strafbaren Handlun-
gen gegen die sexuelle Integrität (-121 bzw. -13,8%), wobei in dieser Gruppe die sexuelle Nötigung (-56,2%) 
und die sexuelle Belästigung (-55,0%) massiv weniger, die Fälle von sexuellen Handlungen mit Kindern 
( + 20, 7%) und von Pornographie ( + 8,3%) häufiger zur Anzeige gelangten. Fälschungsdelikte wurden entge-
gen dem Trend häufiger gemeldet (+268 bzw. +14,8%), ebenso wie Delikte gegen Leib und Leben (+154 
bzw. + 11, 1 %) und Widerhandlungen gegen das Bundesgesetz über die Betäubungsmittel ( + 895 bzw. 
+7,8%). 

Verfolgt man die Zahlen nach Stadtkreisen, so stellt man gegenüber 1999 in allen Kreisen eine tiefere Zahl 
strafbarer Handlungen fest. Den deutlichsten Rückgang an strafbaren Handlungen verzeichneten dabei die 
beiden Stadtkreise 9 und 1 0 mit -26,8 bzw. -27,0 Prozent, während die drei Kreise 1, 2 und 4 die mit Abstand 
schwächsten Abnahmen (zwischen 4,0% und 8,9%) vorweisen. 

Quelle 

Zürcher Kantonspolizei, Kriminalstatistik KRISTA 

Strafbare Handlungen seit 1990 

Tausend 
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• Leib, Leben, Sitte ~ Vermögen II Freiheij Betäubungsmittel-G. 0 übriges StGB 
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Rechtspflege 

19.1.01 Strafbare Handlungen nach Tatort 2000 

Straftaten Ganze Stadtkreis 
Stadt' 1 2 3 4 5 

1990 78 076 27 463 4 408 4 834 6 692 5 747 
1999 84167 18 232 4 311 6 844 10 875 8 981 

Im ganzen 2000 70 701 16 605 3 961 5172 10 442 7 204 

Gegen Leib und Leben 1 539 284 77 133 314 107 
Tötungsdelikte 19 1 1 2 6 1 
Körperverletzungen 663 119 22 55 156 52 
Tätlichkeiten 563 106 30 57 89 31 
Gefährdung des Lebens 28 3 2 4 3 
übrige 266 58 21 17 59 20 

Gegen das Vermögen 46 861 12514 3 020 3 659 5 069 3 326 
Einbruch-, Einsehlaich- und 
Einsteigediebstahl 5 725 396 443 684 567 313 
Laden-, Warenhausdiebstahl 1 167 777 15 32 65 30 
Perso_nenw11gendiebstahl'. ___ 583 46 24 59 89 63 
Motorraddiebstahl' 176 27 9 23 19 13 
Mofadiebstahl 2 225 10 12 22 35 15 
Velodiebstahl 2 3 472 809 196 376 473 249 
Entreissdiebstahl 306 95 10 36 61 22 
räsch~~ciiabsiätii 4 057 2 783 90 82 204 153 
Raub 622 173 28 35 121 59 
Sachbeschädigung bei Einbruch 7 519 704 676 757 874 595 
Sachbesc~~digung ohne Einbr~ch __ 5 040 592 412 537 683 395 
Veruntreuung 990 302 34 55 104 80 
Betrug 1 437 472 135 60 153 113 
Zechprellerei 87 33 1 6 19 5 
Erpressung 41 6 1 18 3 
übrige 15 414 5 289 934 895 1 584 1 218 

Verbrechen und Vergehen gegen die Freiheit 6 020 514 438 690 663 326 
Hausfriedensbruch bei Einbruch 4 808 298 389 578 472 257 
übrige 1 212 216 49 112 191 69 

Gegen die sexuelle lntegrltAt 758 60 15 60 315 80 
Sexuelle Nötigung 71 9 10 8 8 
Vergewaltigung 65 3 11 7 7 
Sexuelle Handlungen mit Kindern 105 13 4 24 5 3 
Pornographie 26 2 6 1 
Sexuelle Belästigung 81 23 4 7 8 4 
übrige 410 10 6 8 281 57 

Gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen 292 19 24 33 42 18 
Brandstiftung 105 9 5 11 15 8 
Fahrlässige Verursachung 
einer Feuersbrunst 155 10 13 21 21 9 
übrige 32 6 1 6 1 

FAlschungsdellkte 2 084 829 139 138 198 138 

Übrige Delikte nach Strafgesetzbuch (StGB) 805 112 81 62 159 102 

Widerhandlung gegen das Bundesgesetz 
über die Betaubungsmlttel 12 342 2 273 167 397 3 682 3107 

1 elnschllessllch Straftaten, die keinem Stadtkreis zugeordnet werden kOnnen, da der Tatort unbekannt Ist 2 elnschllessllch Entwendung zum Gebrauch 

Quelle : Kriminalstatistik des Kantons Zürich KRISTA 
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Polizei und Kriminalität 

19.1.01 

Jahre 
6 7 8 9 10 11 12 1999 1990 

4 670 3 316 3 341 4 047 2 991 6 800 2 415 78 076 
3 239 3 297 2 889 6 351 3 799 9 987 2 672 84 167 
2 440 2 628 2 363 4 652 2 774 8 753 2 043 

56 35 48 109 74 210 78 1 385 980 
1 5 1 17 34 

26 13 25 45 29 84 37 795 558 
23 17 15 43 31 83 32 451 333 

2 2 3 3 6 27 21 
4 5 6 13 14 39 3 95 34 

1 714 1 907 1 780 3 466 1 986 6 026 1 442 59 377 60 241 

330 460 271 589 343 1 059 268 8 123 8 446 
15 14 13 55 8 96 16 1 174 1 921 
26 12 23 89 39 71 39 686 733 
10 6 23 22 17 7 195 716 
11 13 5 45 9 33 15 280 1 025 

160 114 131 281 168 396 113 3 778 6 604 
12 9 10 18 8 16 8 404 680 
74 38 74 127 53 224 30 4 029 3 112 
24 11 34 31 20 70 10 756 563 

316 441 354 727 403 1 335 315 12 100 9 019 
281 242 229 447 346 603 224 5 689 6 201 
30 89 44 31 37 92 7 926 728 
15 31 44 65 26 61 81 1 486 2 081 
11 3 3 2 3 1 72 253 

1 2 3 4 26 28 
399 423 543 933 504 1 946 308 19 653 18 131 

329 416 276 628 370 1 050 293 8 063 7 254 
280 387 227 519 284 880 236 6 845 6 708 

49 29 49 109 86 170 57 1 218 546 

16 13 17 64 32 44 22 879 360 
3 2 3 6 8 7 3 162 22 
2 1 5 6 2 12 3 68 58 
4 1 3 18 6 14 7 87 104 

15 1 1 24 
4 7 4 7 3 4 3 180 
3 2 2 12 12 7 5 358 176 

20 18 12 34 20 37 14 296 278 
4 4 1 13 7 21 7 107 126 

12 12 10 16 10 13 7 140 115 
4 2 1 5 3 3 49 37 

41 88 39 79 40 108 25 1 816 2 591 

23 23 33 41 46 70 29 904 595 

241 128 158 231 206 1 208 140 11 447 5 777 
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Rechtspflege 
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20 Agglomeration 

Das Wichtigste in Kürze 

Im Anschluss an die Volkszählung 1990 wurde der räumliche Umfang der Agglomeration Zürich gemäss ein-
heitlichen Richtlinien des Bundesamtes für Statistik neu bestimmt. Die Definition mit den verschiedenen Krite-
rien ist auf der nächsten Seite aufgeführt. Die Agglomeration umfasst nun neben der Kernstadt Zürich genau 
100 Gemeinden, - 84 zürcherische, 15 aargauische und eine schwyzerische - eingeteilt in 5 Vorortgürtel. Die 
neu dazugestossenen Gemeinden (fünfter Vorortgürtel) findet man in der Tabelle 20.1.05. Die Stadt Uster ist 
seit 1990 die einwohnerzahlmässig grösste Agglomerationsgemeinde ausserhalb der Kernstadt Zürich. 

Im Vergleich zu 1990 (Volkszählungsergebnisse) hat die Bevölkerungszahl Ende 2000 in der Stadt Zürich ab-
genommen, während die Werte für die Vorortgürtel angestiegen sind. Die Agglomeration insgesamt beher-
bergt seit der Volkszählung 1990 36'045 Personen mehr ( + 3,8 Prozent) und zählte Ende 2000 976'225 Perso-
nen. Die 100 Gemeinden in den fünf Vorortgürteln allein beherbergen 615'245 Personen. Dies entspricht 63,0 
Prozent der Agglomerationsbevölkerung. 21 Agglomerationsgemeinden zählen heute über 10'000 Einwoh-
nerinnen und Einwohner; in diesen Städten lebten Ende 2000 666'184 Personen oder 68,2 Prozent der 
Agglomerationsbevölkerung. 

In der Agglomeration Zürich gingen zwischen 1995 und 1998 im zweiten und dritten Sektor 0,4 Prozent der 
Arbeitsplätze verloren, in der Stadt Zürich allein betrug der Verlust 0,6 Prozent. Der Rückgang betraf aus-
schliesslich den zweiten Sektor, wo die ganze Agglomeration 9 Prozent verlor, die Stadt allein gar 14,2 Pro-
zent. Im dritten Sektor verlief die Zunahme parallel mit 2,1 Prozent sowohl in der Agglomeration wie in der 
Stadt allein. Innerhalb des dritten Sektors stellt man grosse Verschiebungen zwischen den Wirtschaftsklassen 
fest: So verlor die Klasse Luftfahrt über 7000 Beschäftigte, doch wegen Auslagerungen von Arbeitsstellen aus 
Fluggesellschaften findet man einen grossen Teil davon wieder in der Klasse Dienstleistungen für Unter-
nehmen und anderen. Diese Angaben können der Tabelle 20.3.51 entnommen werden. 

Der Wohnungsbestand hat in der Agglomeration innert Jahresfrist um 5063 (+1,1%) zugenommen, wobei 
1382 Einheiten auf die Kernstadt Zürich entfallen. Prozentual finden sich die stärksten Zunahmen (4, 1 % bis 
4,6%) in Bassersdorf, Buchs, Neerach und Wettswil. Die Zahl leerstehender Wohnungen liegt in der Agglo-
meration mit 1670 deutlich tiefer als im Vorjahr; speziell angespannt ist die Wohnungssuche in der Stadt 
Zürich mit lediglich 143 leerstehenden Wohnungen. 

Die Zahl der Ankünfte in der Hotellerie lag in der Agglomeration 8,0 Prozent (Stadt Zürich 11 ,4%) höher als im 
Vorjahr, die Zahl der Übernachtungen nahm um 8,2 Prozent (Stadt Zürich 10,0%) zu. Rund 74 Prozent (Stadt 
Zürich 78,4%) der Übernachtungen entfielen auf Auslandgäste. 

Weitere Publikation 

Arbeitsstätten und Arbeitsplätze in der Agglomeration Zürich - Ergebnisse der Betriebszählung 1998 
Bericht 2/ 2000 der < Zürcher Statistische Nachrichten> 

Querschnitt durch die Betriebszählung 1998 - Beschäftigte und Arbeitsstätten in der Schweiz, in der Agglome-
ration und in der Stadt Zürich nach Branchen und Rangfolge 
Bericht 4/ 2000 der <Zürcher Statistische Nachrichten> 
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Agglomeration 

Definition der Abgrenzung der Agglomeration Zürich 

Die Abgrenzung des Gebietes der Agglomeration Zürich erfolgt jeweils aufgrund der Volkszählungsergeb-
nisse gemäss einheitlichen Richtlinien des Bundesamtes für Statistik. 

Anlässlich der Volkszählung 1990 wurden die Agglomerationen neu definiert als zusammenhängende Gebiete 
mehrerer Gemeinden mit insgesamt mindestens 20'000 Einwohnern. 

Jede Agglomeration besitzt eine Kernzone, die aus der Kerngemeinde sowie gegebenenfalls weiteren 
Gemeinden besteht, die jede mindestens 2000 Arbeitsplätze und mindestens 85 in der Gemeinde arbeitende 
Personen auf 100 wohnhafte Erwerbstätige aufweist. Diese Gemeinden müssen ferner entweder mindestens 
ein Sechstel ihrer Erwerbstätigen in die Kerngemeinde entsenden oder mit dieser baulich verbunden sein 
oder an sie angrenzen. 

Eine nicht der Kernzone zugehörige Gemeinde wird einer Agglomeration zugeteilt, wenn mindestens ein 
Sechstel ihrer Erwerbstätigen in der Kernzone arbeitet und mindestens drei der fünf folgenden Kriterien erfüllt 
sind: 

1. Baulicher Zusammenhang mit der Kerngemeinde (Baulücken durch Nichtsiedlungsgebiet dürfen 200 m 
nicht übersteigen). 

2. Die kombinierte Einwohner-/Arbeitsplatzdichte je Hektare Siedlungs- und Landwirtschaftsfläche (ohne 
Alpweiden) übersteigt den Wert von 10. 

3. Das Bevölkerungswachstum im vorangegangenen Jahrzehnt liegt um zehn Prozentpunkte über dem 
schweizerischen Mittel (für bereits der Agglomeration angehörende Gemeinden gilt dieses Kriterium nicht 
mehr). 

4. Mindestens ein Drittel der wohnhaften Erwerbstätigen arbeitet in der Kernzone. 

5. Der Anteil der im 1. Wirtschaftssektor Erwerbstätigen (Wohnortsprinzip) entspricht höchstens dem 
Doppelten des gesamtschweizerischen Anteils. 
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Die Gemeinden der Agglomeration Zürich 

Kanton 
Aargau 

Kanton 
Aargau 

CJ Stadt Zürich 

- Erster Vorortgürtel (14 Gemeinden) Volkszählung 1950 

- Zweiter Vorortgürtel (25 Gemeinden) Volkszählung 1960 

- Dritter Vorortgürtel (11 Gemeinden) Volkszählung 1970 

ffll Vierter Vorortgürtel (30 Gemeinden) Volkszählung 1980 

E3llJ) Fünfter Vorortgürtel (20 Gemeinden) Volkszählung 1990 
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Bevölkerung 

Kanton 
Zürich 

Kanton 
Zürich 

Grenzen: BFS GEOSTAT / l+ T. Reproduziert mit Bew~ligung 
des Bundesamtes fur Laodestopographie vom 29. 1.98 
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Agglomeration 

20.1.01 Wohnbevölkerung der Agglomeration (Volkszählungsergebnisse) 

Jahr Im Geschlecht Altersklassen Zivilstand Heimat 
ganzen männ- weib- unter 20 20 - 64 65 u. verhel - übrige Schweiz Ausland 

lieh lieh mehr ratet 

Agglomeration Zürich 

1950 605 765 283 296 322 469 153 359 395 934 56 472 276 136 329 629 561 502 44 263 
1960 754 508 364 227 390 281 199 872 480 549 74 087 354 419 400 089 652 759 101 749 
1970 884 848 431191 453 657 232 757 552114 99 977 431 619 453 229 713 110 171 738 
1980 898 904 434 784 464 120 209 540 567 306 122 058 420 933 477 971 747 083 151 821 
1990 940 180 462 600 477 580 180 913 627 337 131 930 434 589 505 591 746 174 194 006 

Stadt Zürich 

1950 390 020 179 410 210 610 88 499 266 331 35190 180 260 209 760 357 843 32 177 
1960 440170 207 011 233 159 101 082 291 704 47 384 205 147 235 023 384 495 55 675 
1970 422 640 199 454 223 186 86 623 272 614 63 403 197 372 225 268 348 643 73 997 
1980 369 522 172 041 197 481 62 931 233 335 73 256 162 667 206 855 304 214 65 308 
1990 365 043 175114 189 929 52 745 241 586 70 712 152 432 212 611 276 403 88 640 

Erster Vorortgürtel (14 Gemeinden), Definition gemäss Volkszählung 1950 

1950 59 324 28164 31 160 16 795 37 017 5 512 27 190 32 134 55 137 4187 
1960 97 124 47 829 49 295 29 045 60 584 7 495 47 813 49 311 82 253 14 871 
1970 132 014 65 062 66 952 38 609 82175 11 230 67 838 64 176 104 974 27 040 
1980 136 787 66 522 70 265 33199 88116 15 472 67 124 69 663 113124 23 663 
1990 135 777 66 644 69 133 25 582 91 526 18 669 66 729 69 048 107 416 28 361 

Zweiter Vorortgürtel (25 Gemeinden), Definition gemäss Volkszählung 1960 

1950 45 989 22 725 23 264 13 846 27 997 4 146 20 962 25 027 43 619 2 370 
1960 73 560 37 698 35 862 23 490 44 798 5 272 35 589 37 971 62 732 10 828 
1970 120 492 61 296 59 196 38 742 74 000 7 750 61 557 58 935 95 271 25 221 
1980 140 088 70 290 69 798 38 357 91 078 10 653 68 927 71 161 117 478 22 610 
1990 154 226 77 755 76 471 33 358 106 134 14 734 76176 78 050 126 706 27 520 

Dritter Vorortgürtel (11 Gemeinden), Definition gemlss Volkszählung 1970 

1950 13 396 6 785 6 611 4 461 7 786 1 149 5 772 7 624 12 647 749 
1960 19 135 10 058 9 077 6 446 11141 1 548 8 924 10 211 16 188 2 947 
1970 44 178 22 709 21 469 15 166 26 880 2 132 23 125 21 053 33 795 10 383 
1980 59 823 30 159 29 664 18 833 37 807 3183 28 802 31 021 49 556 10 267 
1990 67 567 34 370 33 197 16 743 46 215 4 609 32 948 34 619 54 777 12 790 

Vierter Vorortgürtel (30 Gemeinden), Definition gemlss Volkszählung 1980 

1950 64 259 30 418 33 841 19 372 37 615 7 272 27 816 36 443 61 130 3129 
1960 83 036 40 980 42 056 26197 48 259 8 580 37 951 45 085 71 554 11 482 
1970 113 195 56 314 56 881 36 415 66 102 10 678 56101 57 094 89 917 23 278 
1980 132 444 65 516 66 928 38 179 80 825 13 440 64 563 67 881 112 220 20 224 
1990 145165 72 203 72 962 34 080 95 024 16 061 71 228 73 937 120 515 24 650 

Fünfter Vorortgürtel (20 Gemeinden), Definition gemlss Volkszählung 1990 

1950 32 777 15 794 16 983 10 386 19188 3 203 14 136 18 641 31 126 1 651 
1960 41 483 20 651 20 832 13 612 24 063 3 808 18 995 22 488 35 537 5 946 
1970 52 329 26 356 25 973 17 202 30 343 4 784 25 626 26 703 40 510 11 819 
1980 60 240 30 256 29 984 18 041 36145 6 054 28 850 31 390 50 491 9 749 
1990 72 402 36 514 35 888 18 405 46 852 7 145 35 076 37 326 60 357 12 045 
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Bevölkerung 

20.1.02 Wohnbevölkerung - Anteile und Veränderungen 

Jahr Wohnbevölkerung Zeitraum Jährliche m lttlere Veränderung 
(bis 1990 gern äss Volkszählungen) 
Grundzahlen in %o Grundzahlen in %o 

Agglomeration Zürich 

1950 605 765 1 000 
1960 754 508 1 000 1950 - 1960 14 874 22 
1970 884 848 1 000 1960 - 1970 13 034 16 
1980 898 904 1 000 1970 - 1980 1 406 2 
1990 940 180 1 000 1980 - 1990 4 127 4 
2000 976 225 1 000 1990 - 2000 4 767 1 5' 

Stadt Zürich 

1950 390 020 644 
1960 440170 583 1950 - 1960 5 015 12 
1970 422 640 478 1960 - 1970 -1 753 - 4 
1980 369 522 411 1970 - 1980 - 5 312 - 13 
1990 365 043 388 1980 - 1990 - 448 - 1 
2000 360 980 370 1990 - 2000 280 1 1 ' 

Erster Vorortgürtel (14 Gemeinden), Definition gemäss Volkszählung 1950 

1950 59 324 98 
1960 97 124 129 1950 - 1960 3 780 51 
1970 132 014 149 1960 - 1970 3 489 31 
1980 136 787 152 1970 -1980 477 4 
1990 135 777 144 1980 - 1990 - 101 - 1 
2000 136 371 140 1990 - 2000 220 1 2 ' 

Zweiter Vorortgürtel (25 Gemeinden), Definition gemäss Volkszählung 1960 

1950 45 989 76 
1960 73 560 97 1950 - 1960 2 757 48 
1970 120 492 136 1960 - 1970 4 693 51 
1980 140 088 156 1970 - 1980 1 960 15 
1990 154 226 164 1980 - 1990 1 414 10 
2000 166 892 171 1990 - 2000 1 352 ' 8' 

Dritter Vorortgürtel (11 Gemeinden), Definition gemäss Volkszählung 1970 

1950 13 396 22 
1960 19135 25 1950 - 1960 574 36 
1970 44178 50 1960 - 1970 2 504 87 
1980 59 823 67 1970-1980 1 565 31 
1990 67 567 72 1980- 1990 774 12 
2000 73 060 75 1990 - 2000 586' 8' 

Vierter Vorortgürtel (30 Gemeinden), Definition gemlss Volkszählung 1980 

1950 64 259 106 
1960 83 036 110 1950 - 1960 1 878 26 
1970 113 195 128 1960 - 1970 3 016 31 
1980 132 444 147 1970 - 1980 1 925 16 
1990 145165 154 1980 - 1990 1 272 9 
2000 157 398 161 1990 - 2000 1 415 ' 91 

Fünfter Vorortgürtel (20 Gemeinden), Definition gemäss Volkszlhlung 1990 

1950 32 777 54 
1960 41 483 55 1950 - 1960 871 24 
1970 52 329 59 1960 - 1970 1 085 23 
1980 60 240 67 1970 - 1980 791 14 
1990 72 402 77 1980 - 1990 1 216 19 
2000 81 524 84 1990 - 2000 914' 12 1 

1 bezogen auf den Bestand Ende 1990 gem Ass PMA bzw. ESPOP 
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20.1.05 Wohnbevölkerung und Fläche der Agglomerationsgemeinden 
Gemeinden Wohnbevölkerung gemäss Volkszählung Gesamt- Landfläche Einwohner/ha (t 990) 

1990 1980 1970 1960 1950 fläche' ohne Wald Gesamt- Landfläche 
ha ha fläche ohne Wald 

Agglomeration Zürich 940 180 898 904 884 848 754 508 605 765 84 699 59 066 11 16 

Zürich 365 043 369 522 422 640 440170 390 020 8778 6 279 42 58 

Erster Vorortgürtel 135 777 136 787 132 014 97124 59 324 8 766 5 907 15 23 
Adliswil 15 776 16 418 15 920 9 078 6 240 778 518 20 30 
Dietikon 21 152 21 765 22 705 14 920 7 132 937 621 23 34 
Kilchberg 7 081 7 214 7 546 6 784 5 474 257 249 28 28 
Küsnacht 12 384 12 766 12 193 11 984 8 920 1 237 826 10 15 
Langnau _a "-· . 6 528 6 694 4 879 2 850 2 290 868 434 8 15 
Oberengstringen 5 824 6 154 6 074 4 088 1 242 216 149 27 39 
Opfikon 11 872 11 444 11 115 7 749 2 613 559 453 21 26 
Rüschl ikon 4 622 4 778 4 797 4 410 3 316 293 218 16 21 
Schlieren 13 814 12 891 11 869 10 043 6 074 659 453 21 30 
Uitikon 3 134 2 763 2 606 1 625 1 012 437 276 7 11 
Unterengstringen 2 629 2 290 1 818 1 123 933 333 227 8 12 
Urdorf 8 339 8 589 7 960 3 809 1 929 760 498 11 17 
Wallisellen 11 216 10 887 10 415 8 601 5 202 645 501 17 22 
Zollikon 11 406 12 134 12 117 10 060 6 947 787 484 14 24 

Zweiter Vorortgürtel 154 226 140 088 120 492 73 560 45 989 19 073 13 346 8 12 
Aesch b. Birmensdorf 982 788 472 318 323 525 344 2 3 
Bassersdorf 6 823 5 335 5 590 3 125 2 143 904 631 8 11 
Birmensdorf 4 744 4 097 3180 1 893 1 480 1 141 694 4 7 
Bonsletten 2 717 2 123 1 706 1180 888 741 522 4 5 
Buchs 3 516 1 838 1 552 789 627 582 419 6 8 
Dällikon 2 551 2 426 1 316 410 377 449 301 6 8 
Dietlikon 5 885 5 310 4 381 2 048 1 205 426 292 14 20 
Dübendorf 21 106 20 683 19 639 11 784 6 750 1 365 1 084 15 19 
Erlenbach 4 377 4 331 4 523 4186 3 448 290 205 15 21 
Fällanden 6 489 6 222 4 260 1 248 866 640 431 10 15 
Geroldswil 4 534 3 925 2 818 844 441 193 140 23 32 
Herrl iberg 4 532 4 211 4 083 3174 2 298 895 672 5 7 
Kloten 16 148 15 845 16 388 8 446 3 429 1 920 1 397 8 12 
Maur 6 979 6 222 3 943 2 408 1 577 1 478 1 078 5 6 
Oberrieden 4 385 3 979 3 698 3 223 1 987 277 156 16 28 
ci~i;;;;1~:iL.;;;;;;;~j '' 2 058 1 399 651 530 258 278 158 7 13 
Regensdorf 13 673 12 300 8 566 4 997 2 093 1 466 1 091 9 13 
Rümlang 5 211 5 055 5 677 3 409 1 744 1 240 941 4 6 
Schwarzenbach 3 645 2 810 2 665 489 389 264 234 14 16 
Stallikon 2 020 1 475 1 062 748 671 1 201 582 2 3 ········································ 
Thalwil 15 647 15 412 13 591 11 481 8 787 550 405 28 39 
Wangen-Brüttisellen 4 694 3 474 3 692 2 424 1 780 788 581 6 8 
Weiningen 3 500 3 054 2 323 1 633 976 537 324 7 11 
Wettswil a.A. 3 425 3 366 1 703 734 389 378 276 9 12 
Zumikon 4 585 4 408 3 013 2 039 1 063 545 388 8 12 

Dritter Vorortgürtel 67 567 59 823 44178 19135 13 396 9 224 6 866 7 10 
Bergdietikon AG 2 194 1 693 1 077 789 514 594 427 4 5 
Berikon AG 3 765 2 314 1 593 1156 900 536 366 7 . 10 
Greifensee 5 281 5 423 2 674 421 279 229 203 23 26 
lllnau-Effretikon 14 566 14 788 13 693 6160 4 357 2 538 1 776 6 8 
~iederljl!ltt 3 362 2 939 2 421 1 505 872 361 325 9 10 

·······························-·-········ ···························-········ Niederhasli 5 834 5 057 2 838 1 375 1 072 1 128 865 5 7 
Oberglatt 4 337 4 097 2 770 1 730 1 232 831 727 5 6 
Rudolfstetten AG ' 3 757 3 582 2 384 1106 755 491 356 8 11 
Spreitenbach AG 8 315 7198 5 978 1 964 1 173 860 545 10 15 

1 Arealstatlstlk 1979/85: Seen mit einer F IAche von mehr als 5 km• werden als eigenständige Flächen behandelt und sind somit nicht mehr In der Gesamt-
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Bevölkerung 

20.1.05 
Gemeinden Wohnbevölkerung gemäss Volkszählung Gesamt- Landfläche Einwohner/ha (t 990) 

1990 1980 1970 1960 1950 fläche' ohne Wald Gesamt- Landfläche 
ha ha fläche ohne Wald 

Volketswil 12 241 10 033 7 473 2170 1 844 1 395 1 058 9 12 
Widen AG 3 915 2 699 1 277 759 398 261 218 15 18 

Vierter Vorortgürtel 145 165 132 444 113195 83 036 64 259 22 014 15 109 7 10 
ArniAG 966 660 472 239 397' 336 240 3 4 
Bachenbülach 2 887 2 859 2 307 985 632 428 253 7 11 
Boppelsen 829 705 373 295 292 398 193 2 4 
Bülach 13 472 12 292 11 043 8188 4 634 1 611 965 8 14 
Dänikon 1 182 985 373 185 175 285 195 4 6 
Dielsdorf 4 616 3 767 2 961 1 556 1 133 586 414 8 11 
Egg 6 533 6 074 5 250 3 018 2 439 1 444 1 106 5 6 
Embrach 7 194 5 893 4123 2 201 1 958 1 270 679 6 11 
Hochfelden 1 103 928 677 538 515 617 333 2 3 
Höri 1 864 1 759 2103 805 569 482 413 4 5 
Horgen 16 463 16 577 15 691 13 482 10 118 21öä 1 010 8 16 
lslisberg AG 259 157 178 162 166 127 2 2 
Killwangen AG 1 328 1 041 842 802 597 244 116 5 11 
Lufingen 952 723 595 421 343 521 320 2 3 
Männedorf 7 486 7 833 7 419 6 182 4 396 477 355 16 21 
Meilen 10 749 10 430 9 881 8 203 5 992 1 200 905 9 12 
Neerach 1 731 1 165 718 573 543 605 565 3 3 
Nürensdorf 3 946 3 348 2 012 906 777 1 006 681 4 6 
Oberweningen 1 149 693 526 397 325 489 216 2 5 
Oberwil-Lieli AG 1 591 1191 768 551 605 536 391 3 4 
Regensberg 581 639 468 415 440 238 100 2 6 
Richterswil 9 882 8 672 7 380 5 842 4 941 751 683 13 14 
Schöfflisdorf 1 064 696 494 460 369 404 217 3 5 
Stäfa 10 539 10 558 9 937 6 947 5 294 859 687 12 15 
Steinmaur 2 552 2 109 1 497 1 002 836 936 658 3 4 
üätikan ä. sää 4 026 3 686 3 477 2 960 2 521 347 288 12 14 
Wädenswil 19 440 18 485 15 695 11 677 10 155 1 744 1 558 11 12 
Winkel 2 313 2 028 1 089 704 520 814 580 3 4 
Wollerau SZ 4 952 3 878 3 441 2 415 1 969 632 527 8 9 
Zufikon AG 3 516 2 613 1 405 925 774 480 334 7 11 

fünfter Vorortgürtel 72 402 60 240 52 329 41 483 32 777 16 844 11 559 4 6 
Aeugst a.A. 1 230 866 700 665 650 790 518 2 2 
Affoltern a.A. 9 461 8 064 7 363 4 904 3 484 1 061 753 9 13 
Brüllen 1 482 1 153 671 509 492 661 457 2 3 
Eggenwil AG 586 417 376 291 270 245 167 2 4 
Fehraltorf 4 065 2 486 2 058 1 354 1 136 951 679 4 6 
Freienstein-Teufen 1 818 1 485 1 219 1 145 1 120 837 413 2 4 
Glattfelden 3 294 2 753 2 857 2 426 2 209 1 235 798 3 4 
Hedingen 2 190 1 915 1 880 1 840 1 138 656 433 3 5 
Hüttikon 410 356 256 173 154 160 99 3 4 
Jonen AG 1 102 800 698 652 570 570 393 2 3 
Mettmenstetten 2 876 2297 1 866 1 666 1 710 1 303 1 055 2 3 
Mönchaltorf 3 494 2 863 1 604 1 023 837 762 672 5 5 
Oberlunkhofen AG 1 075 723 532 401 413 325 248 3 4 
Otelfingen 1 580 1 243 941 748 662 715 459 2 3 
Ottenbach 2 038 1 389 1 285 1 040 971 500 391 4 5 
Rorbas 1 987 1 315 1 205 1138 i Ö69 440 223 5 9 
Russikon 3 669 2 810 1 975 1 563 1 358 1 429 896 3 4 
Unterlunkhofen AG 761 400 371 368 379 449 282 2 3 
Uster 25 182 23 702 21 819 17 252 12 350 2 855 2 055 9 12 
Würenlos AG 4 102 3 203 2 653 2 325 1 805 900 568 5 7 

fläche der entsprechenden Gemeinde enthalten 2 Rudolotfstetten-Friedlisberg AG 3 elnschliessllch lsllsberg AG -' Unter Ami AG enthalten 
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20.1.09 Bevölkerungsbilanz der Agglomerationsgemeinden 2000 

Aggl. Wohn- Lebend- Gestor- Geburten- Wende- Gesamt• Wohn- Ehe-
Gurtei bevölkerung gebo- bene bzw. Sterbe- rungs- saldo 2 bevölkerung schlies• 

1.1.2000 rene Oberschuss saldo 31.12 .2000 sungen 

Agglomeration Zürich' 966 686 10 341 8134 2 207 7 332 9 539 976 225 7 214 

Zürich 360 704 3 577 3 996 - 419 695 276 360 980 3 463 

1 Adliswil 15 389 176 119 57 12 69 15 458 89 
2 Aesch b. Birmansdorf 988 11 7 4 - 22 - 18 970 3 
5 Aeugst a.A. 1 498 16 8 8 14 22 1 520 8 
5 Affoltern a.A. 9 732 107 70 37 128 165 9 897 60 
4 ArniAG 1 254 20 2 18 29 47 1 301 9 
4 ····· säctieribii1äcti ·· 3 094 33 9 24 - 8 16 3 110 23 
2 Bassersdorf 7 156 79 48 31 189 220 7 376 46 
3 Bergdietikon AG 2 261 23 15 8 -1 7 2 268 20 
3 Berikon AG 4 430 46 12 34 - 54 -20 4 410 33 
2 Birmensdorf 5 213 62 28 34 130 164 5 377 50 
2 Bonsletten . 3746 55 19 36 68 104 3 äso 24 
4 Boppelsen 1 011 18 4 14 12 26 1 037 6 
5 Brütten 1 750 17 6 11 41 52 1 802 13 
2 Buchs 4 067 47 17 30 82 112 4 179 31 
4 Bülach 13 755 141 76 65 103 168 13 923 80 
2 öiii1i1<öii 3 225 31 9 22 -19 3 3 228 2ö 
4 Dänikon 1 752 28 3 25 -46 -21 1 731 10 
4 Dielsdorf 4 591 60 22 38 48 86 4 677 28 
1 Dietikon 20 674 252 156 96 319 415 21 089 112 
2 Dietlikon 6 020 90 38 52 34 86 6 106 41 
2 öiiiiärieiöri 21 703 238 154 84 .. 184° . 268 21 971 151 
4 Egg 7 277 90 39 51 12 63 7 340 41 
5 Eggenwil AG 663 5 4 1 8 9 672 1 
4 Ern brach 7 213 78 44 34 133 167 7 380 49 
2 Erlenbach 4 314 47 56 - 9 188 179 4 493 20 
2 Fällenden 6 412 63 43 20 21 41 6 453 36 
5 Fehraltorf 4 572 65 12 53 6 59 4 631 30 
5 Freienstein-Teufen 2 069 27 11 16 25 41 2 110 10 
2 Geroldswil 4 597 33 28 5 - 62 - 57 4 540 32 
5 Glattfelden 3 485 38 23 15 61 76 3 561 16 
3· Gräiiäiisää 5108 65 22 43 51 94 5 202 23 
5 Hedingen 2 982 34 19 15 -11 4 2 986 8 
2 Herrliberg 5 449 71 40 31 16 47 5 496 28 
4 Hochfelden 1 551 26 11 15 15 1 566 7 
4 Höri 2 218 32 15 17 47 64 2 282 17 
4 Höriiäii 16 853 205 145 60 356 416 17 269 102 
5 Hüttikon 538 1 3 -2 3 1 539 6 
3 lllnau-Effretikon 14 352 141 105 36 45 81 14 433 75 
4 lslisberg AG 324 5 1 4 70 74 398 1 
5 Jonen AG 1 490 22 10 12 56 68 1 558 9 

Kilchberg 7 114 58 75 - 17 - 34 - 51 ··············10sJ·· 39 
4 Killwangen AG 1 370 12 5 7 20 27 1 397 10 
2 Kloten 16 286 177 85 92 157 249 16 535 113 
1 Küsnacht 12143 97 136 -39 266 227 12 370 66 
1 Langnau a.A. 6 591 66 46 20 -48 -28 6 563 44 
4 ······ Lut;iiiiäri······· .... ··1111 15 . ä 9 33 42 1 159 18 
4 Männedorf 8 008 99 74 25 211 236 8244 48 
2 Maur 8 459 99 51 48 189 237 8 696 56 

1 Bevölkerung der Stadt Zürich nach wirtschaftlichem, übrige Gemeinden nach zlvllrechtllchem Wohnsitzbegriff 2 Elnsch11ess1lch Korrekturen 
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Bevölkerung 

20.1.09 Bevölkerungsbilanz der Agglomerationsgemeinden (Schluss) 2000 

Aggl. Wohn- Lebend- Gestor- Geburten- Wande- Gesamt- Wohn- Ehe-
Gürtel bevölkerung gebo- bene bzw. Sterbe- rungs- saldo 2 bevölkerung schlies-

1.1.2000 rene Überschuss saldo 31.12.2000 sungen 

4 Meilen 11 231 112 124 - 12 178 166 11 397 81 
5 Mettmenstetten 3 592 48 21 27 42 69 3 661 12 
5 Mönchaltorf 3 192 18 23 - 5 -7 - 12 3 180 10 
4 Neerach 2 279 20 6 14 110 124 2 403 22 
3 .. _l'lie_der~l!ltt _. 3 691 47 30 17 11 28 3 719 30 

·············-················-········-····· 
3 Niederhasli 7 371 99 21 78 67 145 7 516 53 
4 Nürensdorf 4 422 34 17 17 75 92 4 514 31 
1 Oberengstringen 5 835 60 39 21 10 31 5 866 36 
3 Oberglatt 4 864 71 23 48 125 173 5 037 43 
5 Oberlunkhofen AG 1 424 10 6 4 28 32 1 456 13 --··························· 
2 Oberrieden 4 502 47 30 17 93 110 4 612 14 
4 Oberweningen 1 291 9 6 3 -1 2 1 293 6 
4 Oberwil-Lieli AG 1 748 15 11 4 -4 1 748 5 
2 Oetwil a.d. Limmat 2 060 16 10 6 46 52 2112 14 
1 ........ OP.fikc,n 11 424 133 76 57 271 328 11 752 97 
5 ········· ············· ··· ·· ······· 

Otelfingen 1 839 19 14 5 44 49 1 888 6 
5 Ottenbach 2 214 21 16 5 - 30 - 25 2 189 16 
4 Regensberg 454 4 3 1 - 15 - 14 440 3 
2 Regensdorf 14 106 183 90 93 429 522 14 628 79 
4 Richterswil 10 146 104 53 51 233 284 10 430 37 
5 Rorbas 2 217 25 6 19 - 51 -32 2 185 10 
3 Rudolfstetten' AG 3 850 31 22 9 105 - 96 3 754 14 
2 Rümlang 5 366 60 37 23 119 142 5 508 50 
1 Rüschlikon 4 638 58 43 15 75 90 4 728 22 
5 Russikon 3 859 31 26 5 22 27 3 886 22 

....... scti1iäräii .. 12 680 166 98 68 27 95 12 775 84 
4 Schöfflisdorf 1 059 9 7 2 40 42 1 101 10 
2 Schwarzenbach 4 099 67 18 49 85 134 4 233 29 
3 Spreitenbach AG 8 969 92 41 51 113 164 9 133 45 
4 Stäfa 11 273 109 93 16 167 183 11 456 52 
2 · si~i1ii<~~ 2 556 32 6 26 - 2 24 2 580 21 
4 Steinmaur 2 712 22 11 11 38 49 2 761 21 
2 Thalwil 15 767 176 143 33 - 51 - 18 15 749 110 
4 Uetikon a.See 4 766 75 27 48 121 169 4 935 31 
1 Uitikon 3 382 27 29 -2 83 81 3 463 26 .................. 
1 Unterengstringen 2 731 18 11 7 108 115 2 846 22 
5 Unterlunkhofen AG 1136 18 5 13 86 99 1 235 10 
1 Urdorf 9184 99 62 37 49 86 9 270 53 
5 Uster 27 747 335 217 118 103 15 27 762 172 
3 Volketswil 13 519 173 70 103 383 486 14 005 95 

···························· 
4 Wädenswil 19 006 213 162 51 17 68 19 074 90 
1 Wallisellen 11 408 125 102 23 206 229 11 637 83 
2 Wangen-Brüttisellen 5 777 66 28 38 211 249 6 026 45 
2 Weiningen 3 666 43 23 20 57 77 3 743 21 
2 Wettswil a.A. 3 683 30 14 16 134 150 3 833 23 
3 ······wid~nAG .. 3 626 30 20 10 - 53 . .43" 3 583 12 
4 Winkel 3 319 42 12 30 -16 14 3 333 18 
4 Wollerau SZ 6 077 67 45 22 44 66 6 143 46 
5 Würenlos AG 4 829 52 27 25 -48 - 23 4 806 34 
1 Zollikon 11 373 114 134 - 20 138 118 11 491 65 
········••·••····· 
4 Zufikon AG 3 561 30 11 19 - 24 - 5 3 556 20 
2 Zumikon 4 598 38 38 4 598 25 

2 Rudolfstetten-Friedlisberg AG 

Quellen: Statistische Ämter der Kantone Zürich und Aargau, Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Schwyz, 
Bundesamt für Statistik ESPOP 
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Bevölkerungsentwicklung in der Agglomeration seit 1950 

1000 Bewohner 

0 
1950 1960 1970 1980 1990 2000 

~ Stadt Zürich m 2. Agglomerationsgürtel mil! 4. Agglomerationsgürtel -1. Agglomerationsgürtel -3. Agglomerationsgürtel -5. Agglomerationsgürtel 

362 Statistisches Jahrbuch der Stadt Zürich 2001 



Haushaltungen 

20.2.20 Agglomeration: Haushaltungen und Personen (Volkszählungsergebnisse) 

Jahr Haushai- Privathaus- Privathaushaltungen mit ... Personen Kollektiv- Personen 
tungen haltungen 1 2 3 4 5 und haus- in Privat- in Kollek-

im im mehr haltungen haushal- tivhaus-
ganzen ganzen tungen haltungen 

Agglomeration Zürich 

1970 317 020 315 400 73 358 94 277 60 691 51 601 35 473 1 620 847 843 37 005 
1980 384 857 383 581 132 344 118 690 56 021 55 384 21 142 1 276 871 819 27 085 
1990 430 924 429 195 168 052 136 654 56 090 51 463 16 936 1 729 905 337 34 843 

Stadt Zürich 

1970 169 991 169 056 51 775 54 465 29 651 21 125 12 040 935 400 078 22 562 
1980 182 462 182 031 81 692 56 948 21 322 16 323 5 746 431 355 480 14 042 
1990 190 127 189 296 95 249 56 667 18 896 13 814 4 670 831 345 583 19 460 

Erster Vorortgürtel (14 Gemeinden), Definition gemäss Volkszählung 1950 

1970 43 850 43 644 7 293 12 596 9 185 8 886 5 684 206 126 948 5 066 
1980 55 536 55 176 15 852 17 972 9 141 9 143 3 068 360 131 918 4 869 
1990 61 029 60 786 21 509 20 987 8 534 7 604 2152 243 130 838 4 939 

zweiter Vorortgürtel (25 Gemeinden), Definition gemäss Volkszählung 1960 

1970 38 615 38 429 5 707 10 320 8 036 8 358 6 008 186 117 412 3 080 
1980 54 785 54 626 14 202 16 593 9 442 10 601 3 788 159 138 110 1 978 
1990 66 656 66 456 21 351 22 038 10 173 9 966 2 928 200 151 279 2 947 

Dritter Vorortgürtel (11 Gemeinden), Definition gemäss Volkszählung 1970 

1970 13 627 13 591 1 438 3 678 3111 2 977 2 387 36 43 443 735 
1980 21 843 21 812 4 649 6 299 3 920 5 021 1 923 31 59 312 511 
1990 27017 26 934 7 014 8 674 4 711 4 941 1 594 83 66 660 907 

Vierter Vorortgürtel (30 Gemeinden), Definition gemäss Volkszählung 1980 

1970 35 011 34 819 4 981 9 227 7 300 6 990 6 321 192 109 066 4 129 
1980 48 804 48 615 11 277 14 702 8 393 9 891 4 352 189 128 676 3 768 
1990 58 185 57 940 15 978 19 278 9 230 9 929 3 525 245 140 534 4 631 

Fünfter Vorortgürtel (20 Gemeinden), Definition gemäss Volkszählung 1990 

1970 15 926 15 861 2164 3 991 3 408 3 265 3 033 65 50 896 1 433 
1980 21 427 21 321 4 672 6 176 3 803 4 405 2 265 106 58 323 1 917 
1990 27 910 27 783 6 951 9 010 4 546 5 209 2 067 127 70 443 1 959 
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20.2.21 Haushaltungen und Personen nach Agglomerationsgemeinden 1990 

Gemeinden Haushai- Privathaus- Privathaushaltungen mit .. . Personen Kollektiv- Personen 
tungen haltungen 1 2 3 4 5 und haushal- in Privat- in Kollek-

im im mehr tungen haushal- tivhaus-
ganzen ganzen tungen haltungen 

Agglomeration Zürich 430 924 429195 168 052 136 654 56 090 51 463 16 936 1 729 905 337 34 843 

Stadt Zürich 190 127 189 296 95 249 56 667 18 896 13 814 4 670 831 345 583 19 460 

Erster Vorortgürtel 61 029 60 786 21 509 20 987 8 534 7 604 2152 243 130 838 4 939 
Adliswil 7111 7 093 2 487 2 358 1 051 985 212 18 15 389 387 
Dietikon 9 301 9 274 3 075 3 069 1 447 1 270 413 27 20 799 353 
Kilchberg 3 294 3 273 1 293 1165 373 336 106 21 6 655 426 
Küsnacht 5 575 5 550 2 029 1 973 704 637 207 25 11 726 658 
Langnau a.A. 2 659 2 652 700 919 455 447 131 7 6 387 141 
Oberengstringen 2 774 2 771 912 1118 376 300 65 3 5 816 8 
Oplikon 5 794 5 775 2 425 1 849 760 594 147 19 11 578 294 
Rüschlikon 2 042 2 026 692 761 244 244 85 16 4 369 253 
Schlieren 6 282 6 255 2 465 2 038 860 695 197 27 12 931 883 
Uitikon 1 338 1 328 375 531 172 168 82 10 3050 84 
Unterengstringen 1 158 1 151 356 413 169 173 40 7 2 591 38 
Urdorf 3 458 3 443 996 1 180 570 561 136 15 8 013 326 
Wallisellen 5 032 5 010 1 754 1 777 684 642 153 22 10 744 472 
Zollikon 5 211 5185 1 950 1 836 669 552 178 26 10 790 616 

0 
zweiter Vorortgürtel 66 656 66 456 21 351 22 038 10 173 9 966 2 928 200 151 279 2 947 
Aesch bei Birmensdorf 367 367 69 133 59 74 32 982 
Bassersdorf 2 780 2777 784 896 462 501 134 3 6 722 101 
Birmensdorf 2124 2113 647 842 282 262 80 11 4 654 90 
Bonstetten 1 073 1 072 227 400 167 213 65 1 2 716 
Buchs 1 380 1 377 326 470 220 269 92 3 3493 23 
Dällikon 1 031 1 023 275 322 195 185 46 8 2 486 65 
Dietlikon 2440 2 434 695 815 385 435 104 6 5 776 109 
Dübendorf 9605 9 577 3 367 3 228 1 411 1 215 356 28 20 772 334 
Erlenbach 1 913 1 905 728 576 271 240 90 8 4130 247 
fällenden 2 576 2 564 630 837 462 504 131 12 6 392 97 
Geroldswil 1 801 1 795 387 637 346 348 77 6 4 493 41 
Herrllberg 1 916 1 907 586 642 305 269 105 9 4 435 97 
Kloten 8 096 8 072 3 821 2131 1 004 920 196 24 15 805 343 
Maur 2 751 2 748 676 912 482 499 179 3 6 882 97 
Oberrieden 1 909 1 897 556 700 282 285 74 12 4 324 61 
Oetwil an der Limmat 890 888 235 361 127 125 40 2 2 046 12 
Regensdorf 5 503 5 488 1 496 1 842 981 921 248 15 13113 560 
Rümlang 2 286 2 282 676 851 370 291 94 4 5151 60 
Schwarzenbach 1 579 1 576 463 564 247 230 72 3 3 628 17 
Stallikon 741 731 127 266 153 137 48 10 1 925 95 
Thalwil 7 314 7296 2788 2410 939 895 264 18 15 388 259 
Wangen-Brüttisellen 1 913 1 908 544 611 309 324 120 5 4 629 65 
Weiningen 1 399 1 393 384 468 210 240 91 6 3 381 119 
Wettswil 1 328 1 328 257 494 223 276 78 3 425 
Zumlkon 1 941 1 938 607 630 281 308 112 3 4 531 54 

0 
Dritter Vorortgürtel 27 017 26 934 7 014 8 674 4 711 4 941 1 594 83 66 660 907 
Bergdie1ikon AG 807 804 119 306 152 164 63 3 2174 20 
Berikon AG 1 440 1 436 292 485 265 306 88 4 3 737 28 
Greifensee 1 941 1 939 412 544 373 471 139 2 5 237 44 
lllnau-Effretikon 6 086 6 070 1 803 1 977 976 979 335 16 14 363 203 
Niederglatt 1 348 1 341 349 457 219 243 73 7 3 276 86 
Niederhasli 2 217 2 211 479 729 421 441 141 6 5 711 123 
Oberglatt 1 888 1 883 645 576 271 300 91 5 4 292 45 
Rudolfstetten AG ' 1 495 1 490 393 460 251 288 98 5 3 733 24 
Spreitenbach AG 3 531 3 517 1134 1 062 561 571 189 14 8 221 94 

1 Audolfstetten-Frledlisberg AG 
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Haushaltungen 

20.2.21 

Gemeinden Haushai- Privathaus- Privathaushaltungen mit ... Personen Kollektiv- Personen 
tungen haltungen 1 2 3 4 5 und haushal- in Privat- in Kollek-

im im mehr tungen haushal- tivhaus-
ganzen ganzen tungen haltungen 

Volketswil 4 802 4 788 1107 1 597 946 855 283 14 12 061 180 
Widen AG 1 462 1 455 281 481 276 323 94 7 3 855 60 

Vierter Vorortgürtel 58185 57 940 15 978 19278 9 230 9 929 3 525 245 140 534 4 631 
ArnlAG 376 376 69 139 81 64 23 966 
Bachenbülach 1 082 1 081 243 311 210 227 90 2 886 
Boppelsen 305 305 63 95 48 73 26 829 
Bülach 5 372 5 363 1 482 1 707 850 1 007 317 9 13 144 328 
Dänikon 441 441 91 137 84 91 38 1 182 
Dielsdorf 1 738 1 728 469 526 288 329 116 10 4 317 299 
Egg 2 587 2 573 738 786 435 449 165 14 6 285 248 
Embrach 2 736 2 729 720 815 475 520 199 7 6 934 260 
Hochfelden 424 423 106 125 70 91 31 1 091 12 
Hörl 690 686 139 231 125 134 57 4 1 826 38 
Horgen 6950 6 925 2122 2 406 1 067 1 016 314 25 15 831 632 
lslisberg AG 93 92 16 32 16 17 11 253 6 
Killwangen AG 505 503 101 168 99 103 32 2 1 313 15 
Lufingen 374 372 76 145 68 53 30 2 946 6 
Männedorf 3 087 3 060 937 1 115 406 436 166 27 7 001 485 
Meilen 4 660 4 641 1 481 1 658 649 621 232 19 10 442 307 
Neerach 672 671 127 241 129 140 34 1 730 
Nürensdorf 1 495 1 495 291 513 271 309 111 3946 
Oberweningen 429 428 83 152 62 103 28 1 137 12 
Oberwil-Lieli AG 591 588 112 223 88 93 72 3 1 576 15 
Regensberg 230 222 82 61 32 34 13 8 501 80 
Richterswil 3996 3 983 1101 1 352 578 706 246 13 9 666 216 
Schöfflisdorf 373 370 76 118 61 81 34 3 1 005 59 
Stäfa 4 379 4 353 1 341 1 422 679 674 237 26 10 149 390 
Stelnmaur 974 971 210 322 172 203 64 3 2 530 22 
Uetikon am See 1 493 1 479 422 483 200 272 102 14 3 616 410 
Wädenswil 8 061 8 029 2 364 2 737 1 261 1 239 428 32 18 801 639 
Winkel 910 905 221 291 165 173 55 5 2 281 32 
Wollerau SZ 1 893 1 884 458 576 339 366 145 9 4 862 90 
Zufikon AG 1 269 1 264 237 391 222 305 109 5 3 488 28 

fünfter Vorortgürtel 27 910 27 783 6 951 9 010 4 546 5 209 2 067 127 70 443 1 959 
Aeugst a.A. 454 453 99 152 75 80 47 1193 37 
Affoltern a .A. 3 766 3 742 1 071 1 239 595 631 206 24 8 924 537 
BrUtten 540 539 99 173 92 127 48 1 478 4 
Eggenwil AG 203 202 37 63 31 42 29 578 8 
Fehraltorf 1 521 1 520 333 478 280 299 130 4 031 34 
Freienstein-Teufen 654 650 130 210 106 139 65 4 1 775 43 
Glattfelden 1 229 1 223 261 408 218 235 101 6 3 235 59 
Hedingen 840 837 190 295 126 152 74 3 2162 28 
Hüttikon 146 146 23 54 21 29 19 410 
Jonen AG 390 389 76 117 62 83 51 1 100 2 
Mettmenstetten 1 034 1 023 233 297 169 210 114 11 2 777 99 
Mönchaltorf 1 229 1 229 225 338 228 321 117 3 494 
Oberlunkhofen AG 409 407 67 166 67 84 23 2 1 064 11 
Otelfingen 583 582 122 179 97 131 53 1 569 11 
Ottenbach 726 725 123 234 136 160 72 2 016 22 
Rorbas 810 807 226 253 137 140 51 3 1 973 14 
Russikon 1 255 1 242 214 382 218 278 150 13 3 566 103 
Unterlunkhofen AG 264 262 48 81 34 66 33 2 757 4 
Uster 10 273 10 227 3 033 3328 1 583 1 705 578 46 24 308 874 
Würenlos AG 1 584 1 578 341 563 271 297 106 6 4 033 69 
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Agglomeration 

Haushalttypen in Stadt und Agglomeration 
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20.3.01 Monatlicher Bruttolohn in der Region Zürich 

Monatlicher Bruttolohn im privaten und öffentlichen Sektor (Bund) 
Anforderungsniveau 1 

1 bis 4 

Median' 

Beide Geschlechter 5 659 
Männer 6 179 
Frauen 4 864 

Quartllberelch ' 

Beide Geschlechter 4 501 7 401 8 137 
Männer 4 920 8 149 8 357 
Frauen 3 910 6 067 6 738 

1 Anforderungsniveau des Arbeitsplatzes: 
1 = Verrichtung höchst anspruchsvoller und schwierigster Arbeiten 
2 = Verrichtung selbständiger und qualifizierter Arbeiten 
3 = Berufs- und Fachkenntnisse vorausgesetzt 
4 = Einfache und repetitive Tätigkeiten 

2 Median (Zentralwert): 

2 

10 292 7 283 
10 562 7 662 
8 328 6 210 

13 520 5 937 8 989 4 386 
13 865 6 279 9 443 4 737 
10 000 5 114 7 560 3 987 

Erwerbsleben 

1998 

3 4 

5 322 4 246 
5 613 4 529 
4 875 3 909 

6 355 3 563 4 951 
6 630 3 822 5 143 
5 832 3 379 4 629 

Für die Hälfte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer liegt der standardisierte Lohn über, für die andere Hälfte dagegen unter dem ausgewiesenen 
Median. 

3 Ouartilberelch (m lttlere 50% der Daten): 
Für 50 Prozent der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer liegt der standardisierte Lohn im angegebenen Bereich. Ein Viertel der standardisierten 
Löhne unter bzw. über den ausgewiesenen Bereichsgrenzen. 

Quelle : Bundesamt für Statistik, Lohnstrukturerhebung 1998 
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Agglomeration 

20.3.25 Arbeitsstätten und Beschäftigte' nach Wirtschaftssektoren und Arbeitszeit 
Aggl. Arbeitsstätten 2. und 3. Sektor Beschäftigte 2. und 3. Sektor 
Gürtel im Veränderung 2. Sektor 3. Sektor im Veränderung 

ganzen 1995-1998 zu - zu - ganzen 1995-1998 
in% sammen sammen in% 

Agglomeration Zürich 55 798 0.9 9 391 46 407 592 065 - 0.4 

Zürich 25 494 - 0.4 3 069 22 425 315 287 - 0.6 

1 Adliswil 671 - 0.4 139 532 4 418 - 4.7 
2 Aesch b. Birmensdorf 40 -11 .1 6 34 170 - 10.1 
5 Aeugst a.A. 71 18.3 7 64 255 2.0 
5 Affoltern a.A. 527 1.7 124 403 4 359 - 2.6 
4 ArniAG 51 21.4 13 38 179 - 1.6 
4 Bachenbülach 175 3.6 37 138 1 452 6.5 
2 Bassersdorf 303 4.8 63 240 2 364 - 0.8 
3 Bergd ietikon AG 121 15.2 35 86 994 - 6.0 
3 Berikon AG 247 13.8 47 200 1 051 13.4 
2 Birmensdorf 266 - 8.0 69 197 1 560 - 8.2 
2 Bonstetten 128 - 4.5 24 104 514 - 4.8 
4 Boppelsen 37 0.0 8 29 137 7.9 
5 Brütten 66 24.5 20 46 193 10.9 
2 Buchs 161 - 6.9 44 117 1 541 7.6 
4 Bülach 703 3.7 137 566 7 344 2.0 
2 Dällikon 180 - 8.2 72 108 2 047. - 3.6 
4 Dänikon 71 10.9 24 47 407 - 9.6 
4 Dielsdorf 276 11.7 63 213 3 101 1.9 
1 Dietikon 1 109 - 3.5 226 883 10 508 - 11.9 
2 Dietlikon 341 3.0 69 272 5 419 12.9 
2 Dübendorf 1 144 4.4 230 914 12 601 - 1.9 
4 Egg 291 1.7 62 229 1 779 - 9.6 
5 Eggenwil AG 36 20.0 4 32 130 11 .1 
4 Ern brach 293 - 5.8 61 232 2 850 - 2.9 
2 Erlenbach 252 8.2 39 213 1 329 3.3 
2 Fällanden 323 1.6 79 244 2 210 - 0.5 
5 Fehraltorf 271 7.1 75 196 1 896 - 5.0 
5 Freienstein-Teufen 68 6.3 19 49 337 -19.8 
2 Geroldswil 259 0.0 55 204 1 436 19.9 
5 Glattfelden 138 8.7 43 95 598 0.2 
3 Greifensee 126 - 7.4 25 101 1 710 6.4 
5 Hedingen 117 1.7 25 92 1 222 0.5 
2 Herrliberg 199 -3.9 32 167 856 10.2 
4 Hochfelden 50 -3.8 20 30 252 -33.3 
4 Höri 145 5.8 58 87 1 061 - 0.9 
4 Horgen 777 2.5 165 612 7 492 - 4.1 
5 Hüttikon 27 - 10.0 5 22 90 - 19.6 
3 I llnau-Effretikon 631 4.0 168 463 4 398 0.6 
4 1 slisberg AG 12 - 7.7 3 9 43 - 49.4 
5 Jenen AG 59 11.3 20 39 291 16.9 
1 Kilchberg 358 - 5.0 59 299 3 068 :2.2 
4 Killwangen AG 71 - 2.7 13 58 413 - 15.2 
2 Kloten 966 1.0 134 832 30 215 7.3 
1 Küsnacht 699 1.5 94 605 4 055 0.8 
1 ..... Langnaua:A._ 242 2.5 57 185 1 119 - 8.4 
4 Lufingen 38 - 13.6 14 24 173 - 20.6 
4 Männedorf 377 - 2.6 74 303 3 184 - 8.1 
2 Maur 400 10.2 71 329 1 626 - 4.1 

1 Voll- und Tellzeltbeschäftlgte 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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Erwerbsleben 

- Betriebszählung 1998 20.3.25 
Beschäftige 2. Sektor Beschäftige 3. Sektor 

ZU · Veränderung Vollzeit Teilzeit Teilzeit ZU· Veränderung Vollzeit Teilzeit Teilzeit 
sammen 1995-1998 90% und 50%· unter sammen 1995-1998 90% und 50%· unter 

in% mehr 89% 50% in% mehr 89% 50% 

121 941 · 9.0 107 307 9 253 5 381 470 124 2.1 326 833 75 776 67 515 

45 145 • 14.2 39 775 3 514 1 856 270 142 2.1 188 745 43 534 37 863 

1 078 · 9.0 938 64 76 3 340 · 3.2 2 225 584 531 
27 285.7 23 4 143 - 21.4 98 22 23 
14 -36.4 11 1 2 241 5.7 153 51 37 

1 436 · 7.1 1 234 112 90 2 923 · 0.2 1 638 678 607 
72 - 20.9 67 5 107 17.6 77 6 24 

295 13.0 264 18 13 1 157 4.9 771 237 149 
652 - 16.4 595 40 17 1 712 6.8 1 225 237 250 
742 -10.7 662 43 37 252 11 .0 158 27 67 
189 14.5 157 20 12 862 13.1 534 127 201 
511 · 21 .3 443 36 32 1 049 - 0.2 704 149 196 

98 · 11 .7 85 9 4 416 -3.0 253 82 81 
36 · 50.7 27 5 4 101 87.0 44 5 52 
50 22.0 45 2 3 143 7.5 102 23 18 

393 · 3.2 343 31 19 1 148 11.9 835 133 180 
2 829 3.3 2 573 160 96 4 515 1.1 2 624 959 932 

··--- ······ ·········---···· 
1 004 - 3.6 876 79 49 1 043 -3.6 855 113 75 

177 -37.2 168 4 5 230 36.9 184 20 26 
1 087 - 2.2 900 122 65 2 014 4.2 1 157 486 371 
2 470 - 32.8 2 124 233 113 8 038 - 2.6 6 175 1 024 839 
1 867 2.7 1 719 101 47 3 552 19.2 2 535 602 415 
2 384 · 4.5 2 067 204 113 10 217 - 1.2 7 363 1 620 1 234 

592 - 25.1 522 45 25 1 187 0.8 813 196 178 
31 - 35.4 26 3 2 99 43.5 69 15 15 

710 6.3 604 72 34 2 140 - 5.6 1 493 375 272 
211 - 19.5 175 21 15 1 118 9.2 797 189 132 
994 9.4 894 66 34 1 216 · 7.2 865 142 209 
618 · 20.2 498 65 55 1 278 4.7 916 173 189 
138 · 28.1 117 11 10 199 · 12.7 115 35 49 
349 2.9 290 31 28 1 087 26.5 846 110 131 
227 · 6.6 199 13 15 371 4.8 217 65 89 

1 146 6.4 1 015 101 30 564 6.4 254 117 193 
784 - 1.0 707 52 25 438 3.3 311 52 75 
160 19.4 141 10 9 696 8.2 416 112 168 
178 - 34.8 167 6 5 74 · 29.5 42 16 16 
656 2.3 589 46 21 405 - 5.8 284 53 68 ... ..... .... .. . ... . ....... ... .. . . 

2 561 - 9.3 2 257 214 90 4 931 -1 .1 3 310 844 777 
27 · 10.0 19 1 7 63 - 23.2 49 6 8 

1 588 · 7.6 1 381 135 72 2 810 5.9 1 808 463 539 
10 - 73.0 9 1 33 • 31.3 21 3 9 

130 22.6 107 13 10 161 12.6 108 18 35 
1 247 . 12 · 1öä2 62 

.... iöj 
1 821 -4.5 i Oiii 407 353 

223 - 12.9 208 9 6 190 - 17.7 139 25 26 
4 734 162.1 4 500 160 74 25 481 - 3.3 18 599 3 516 3 366 

779 - 15.4 692 50 37 3 276 5.6 2 165 565 546 
301 · 4.7 219 51 31 818 - 9.7 493 177 148 

85 · 22.0 80 5 88 - 19.3 60 12 16 
1 190 - 20.2 1 043 119 28 1 994 1.0 1 198 427 369 

445 - 1.1 398 28 19 1 181 - 5.1 768 216 197 
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Agglomeration 

20.3.25 Arbeitsstätten und Beschäftigte 1 nach Wirtschaftssektoren und Arbeitszeit 
Aggl. Arbeitsstätten 2. und 3. Sektor Beschäftigte 2. und 3. Sektor 
Gürtel im Veränderung 2. Sektor 3. Sektor im Veränderung 

ganzen 1995-1998 ZU· ZU · ganzen 1995-1998 
in% sammen sammen in% 

4 Meilen 596 • 4.9 97 499 4 367 - 8.8 
5 Mettmenstetten 152 7.0 42 110 872 5.1 
5 Mönchaltorf 143 • 5.9 38 105 846 • 11 .6 
4 Neerach 102 9.7 17 85 342 5.9 
3 ...... N.ieder~latt 137 20.2 39 98 875 13.6 
3 Niederhasli 252 7.7 63 1ä9 ··••·••········ 1 siö ·· 2.2 
4 Nürensdorf 153 7.0 43 110 726 13.1 
1 Oberangstringen 248 • 0.4 50 198 1 133 5.7 
3 Oberglatt 183 2.2 52 131 887 0.1 
5 Oberlunkhofen AG 71 20.3 15 56 277 - 7.7 
2 · · öbäriiederi 174 4.8 

.... . 32 
142 605 0.2 

4 Oberweningen 52 - 13.3 15 37 202 - 12.6 
4 Oberwil-Lieli AG 79 1.3 20 59 190 - 15.6 
2 Oetwil a.d. Limmat 82 - 10.9 25 57 225 - 24.5 
1 Optiken 904 - 5.3 124 780 16 116 23.1 
5 öiäiiiriiiäri 131 11 .0 33 

.. ....... 98 
1 581 - 34.0 

5 Ottenbach 105 6.1 20 85 463 1.3 
4 Regensberg 23 - 4.2 3 20 131 - 18.6 
2 Regensdorf 745 3.2 160 585 7 729 - 2.5 
4 Richterswil 422 - 6.6 110 312 2 774 - 10.3 
5 Rorbas 91 - 2.2 22 69 489 · 3.7 
3 Rudolfstetten ' 185 · 6.6 53 132 759 - 13.2 
2 Rümlang 491 - 4.7 142 349 4 076 · 6.8 
1 Rüschl ikon 235 - 7.8 33 202 2 113 -15.5 
5 Russikon 150 · 8.5 40 110 731 0.0 

Schlieren 819 - 0.8 174 645 12 261 - 6.5 
4 Schöfflisdorf 52 0.0 16 36 230 1.3 
2 Schwarzenbach 204 7.4 43 161 2 748 22.7 
3 Spreitenbach AG 471 3.7 82 389 6 235 - 4.2 
4 Stäfa 597 2.2 116 481 4 151 - 8.4 
2 .... siällikÖn 117 -6.4 38 79 530 ···············:i,3 
4 Steinmaur 127 13.4 39 88 610 4.8 
2 Thalwil 750 0.0 123 627 4 871 4.0 
4 Uetikon a.See 176 10.0 49 127 1 288 5.2 
1 Uitikon 166 21.2 13 153 692 8.5 

Unterangstringen 126 - 3.8 27 99 618 - 18.8 
5 Unterlunkhofen AG 41 0.0 10 31 189 - 5.0 
1 Urdorf 499 5.5 120 379 4 839 3.9 
5 Uster 1 242 4.5 236 1 006 10 810 1.5 
3 Volketswil 779 1.8 170 609 7 989 - 0.1 
4 Wädenswil 907 3.3 206 701 7 769 - 7.3 
1 Wallisellen 848 7.6 139 709 10 611 1.7 
2 Wangen-Brüttisellen 329 0.0 82 247 2 621 8.9 
2 Weiningen 179 23.4 45 134 1 497 12.7 
2 Wettswil a.A. 159 12.0 35 124 763 - 22.3 
3 ··wide.riÄi:3 ···· 139 6.1 28 111 · · "sss 10.1 
4 Winkel 98 1.0 20 78 356 11.6 
4 Wollerau SZ 380 32.4 79 301 1 972 -1.6 
5 Würenlos AG 229 0.0 61 168 1 539 - 2.3 
1 Zollikon 671 1.7 70 601 4 418 6.5 
4 ÜikÖnAG 129 .... ,:s . 26 103 ····· ' 534 ' - 5.7 
2 Zumikon 251 2.0 56 195 1 345 - 8.8 

1 Voll• und TeUzeltbeschAftlgte 2 Audolfstetten-Frledllsberg AG 
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Erwerbsleben 

• Betrlebszählung 1998 (Schluss) 20.3.25 
Beschäftigte 2. Sektor Beschäftige 3. Sektor 

ZU· Veränderung Vollzeit Teilzeit Teilzeit ZU· Veränderung Vollzeit Teilzeit Teilzeit 
sammen 1995-1998 90% und 50%· unter sammen 1995-1998 90% und 50%· unter 

Prozente mehr 89% 50% Prozente mehr 89% 50% 

1 561 - 11 .5 1 362 136 63 2 806 · 7.2 1 788 557 461 
339 -13.3 294 28 17 533 21.4 337 91 105 
401 -18.5 337 39 25 445 -4.3 314 59 72 

75 -11.8 62 4 9 267 12.2 182 35 ;;o 
318 - 8.1 294 16 8 557 31.4 389 74 94 
677 - 3.3 622 31 24 893 

...... ... sä 
590 'faö 173 

344 32.3 289 45 10 382 0.0 271 68 43 
235 8.8 209 14 12 898 4.9 545 173 180 
310 - 3.1 256 33 21 577 1.9 367 84 126 

81 · 19.8 70 7 4 196 -1 .5 145 32 19 
115 -23.8 94 15 ' i; 490 8.2 308 75 107 
68 -16.0 58 5 5 134 · 10.7 81 36 17 
48 - 29.4 42 3 3 142 - 9.6 89 19 34 
80 -32.8 65 6 9 145 - 19.0 97 24 24 

1 396 -17.0 1 224 84 88 14 720 28.9 10 853 1 790 2 077 
433 -37.2 383 38 12 1 148 · 32.6 900 164 84 
121 - 24.4 106 10 5 342 15.2 193 74 75 

6 - 68.4 3 2 1 125 - 12.0 65 40 20 
2 540 - 9.3 2 271 200 69 5 189 1.2 3 809 740 640 
1 276 - 12.7 1 142 79 55 1 498 - 8.0 965 243 290 

154 · ::fo:s 138 4 12 . 335 ············•"" 67 210 -'59 66 
293 - 13.6 226 39 28 466 - 12.9 320 63 83 

1 392 -10.6 1 245 91 56 2 684 -4.7 1 925 370 389 
412 -31 .2 339 39 34 1 701 -10.5 1 213 260 228 
263 1.9 234 15 14 468 -1 .1 300 72 96 

2 953 -10.1 26Ö6 iää 159 „9 3öä ..... ·:ifa ... si-1i -- - i',i'as „ i isi 
64 -15.8 50 8 6 166 9.9 89 30 47 

1 052 16.6 963 65 24 1 696 26.9 1 289 226 181 
1 231 - 15.3 1 109 71 51 5 004 - 1.0 3 458 860 686 
1 882 -17.0 1 569 205 108 2 269 0.2 1 453 421 395 .............. ....... 

191 - 14.3 158 23 10 339 - 2.9 242 53 44 
212 - 5.8 188 11 13 398 11 .5 274 74 50 
870 - 3.3 761 59 50 4 001 5.7 2 759 659 583 
519 · 3.7 462 36 21 769 12.3 498 163 108 

66 17.9 52 8 6 626 7.6 393 128 105 
... 159 --- . :·ffs · 12s · .. i'i; ' ......................... 

18 459 · 19.2 323 53 83 
123 - 9.6 119 2 2 66 4.8 47 7 12 

1 301 - 10.8 1 157 100 44 3 538 10.6 2 566 612 360 
3 286 - 0.2 2 893 253 140 7 524 2.2 4 585 1 549 1 390 
3 130 - 4.0 2 657 334 139 4 859 2.6 3 333 876 650 
·2 6Ö5 . · :·20.2 -229Ö .. ·215 · .. foa 5 164 1.0 3 233 981 950 
2 955 - 7.9 2 574 210 171 7 656 6.0 5 533 1111 1 012 

544 · 4.1 427 42 75 2 077 12.9 1 533 253 291 
328 3.1 288 21 19 1 169 15.7 917 144 108 
339 - 28.3 310 15 14 424 - 16.7 306 55 63 
2iö . .. -3i ············ 17:i" "" 2ä fo 456 17.8 262 . .. 95' ... ' 99 

82 5.1 72 5 5 274 13.7 197 40 37 
656 15.1 573 39 44 1 316 - 8.2 840 262 214 
558 - 0.4 479 47 32 981 -3.3 614 155 212 
470 - 23.1 394 43 33 3 948 11.6 2 451 948 549 
151 - 24 .5 126 6 .. ·19 483 2.3 325 67 91 
396 -4.1 333 35 28 949 - 10.6 644 168 137 
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Agglomeration 

20.3.51 Arbeitsstätten, Voll- und Teilzeitbeschäftigte, 1995 und 1998 

Wirtschaftsklasse Arbeitsstätten Beschäftigte Veränderung 
(nach NOGA) insgesamt 

1995 1998 1995 1998 absolut in% 

Agglomeration Zürich Im ganzen 55 307 55 798 594 435 592 065 -2 370 - 0.4 

2. Sektor 10 150 9 391 134 006 121 941 - 12 065 - 9.0 
11/14 Gewinn. von Steinen und Erden 37 23 559 377 182 - 32.6 
15/16 Harst . v. Nahrungsmitt./Getränken[rabakw. 189 158 8195 7 564 631 - 7.7 
17 Textilgewerbe 98 73 1 418 1 213 205 - 14.5 
18 Harst. von Bekleidung und Pelzwaren 201 187 1 066 971 - 95 - 8.9 
19 Herst. von Lederwaren und Schuhen 26 19 74 64 - 10 - 13.5 
20 Be- und Verarbeitung von Holz 593 541 3 430 2 871 559 - 16.3 
21 Papier- und Kartongewerbe 39 37 1 863 1 593 270 - 14.5 
22 Verlag, Druck, Vervielfältigung 1 155 1 104 13 943 12 852 - 1 091 - 7.8 
23/24 Cham . lndust., Erdöl ,-gas, Kokerei 139 126 3 882 4 422 540 13.9 
25 Herst . von Gummi- und Kunststoffwaren 129 105 2 716 1 858 858 -31 .6 
26 Harst. von sonst. nichtmet. Mineralien 174 142 1 769 1 466 303 -17.1 
27 Erzeugung und Bearbeitung von Metall 41 32 654 588 - 66 - 10.1 
28 Herstellung von Metallerzeugnissen 894 842 7 959 7 539 420 - 5.3 
29 Maschinenbau 533 435 14 424 12 052 - 2 372 - 16.4 
30 Harst . v. Büromaschinen u. EDV-Geräten 40 23 300 338 38 12.7 
31 Harst . v. Geräten der EI. Erzeugung 232 182 7 607 6 984 623 - 8.2 
32 Harst. v. Geräten Radio/TV Technik 147 106 3 330 3 332 2 0.1 
33 Harst. von med. u. Präzisionsinstrumenten 462 499 8 318 8 012 306 -3.7 
34 Harst. v. Automobilen, Anhängern u. Zubehör 25 21 468 194 274 - 58.5 
35 Harst. von sonstigen Fahrzeugen 51 50 772 4 696 3 924 508.3 
36 . ···H~i~i: -~.-Möti~1n: ·s ~hinuck·~: ·si,örtgeräten 545 485 2 990 2 287 703 - 23.5 
37 Rückgewinnung und Recycling 39 32 192 199 7 3.6 
40 Energieversorgung 80 75 2 160 1 901 259 - 12.0 
41 Wasserversorgung 59 41 491 380 111 - 22.6 
45 Baugewerbe 4 222 4 053 45 426 38 188 - 7 238 - 15.9 

3. Sektor 45157 46 407 460 429 470 124 9 695 2.1 
50 Handel, Reparatur Automobilen 2 010 2 074 12 307 11 947 - 360 - 2.9 
51 Grosshandel und Handelsvermittlung 4 555 4 549 48 844 47 301 - 1 543 -3.2 
52 Detailhandel und Reparatur 7 324 7 004 52 003 48 353 - 3 650 - 7.0 
55 Gastgewerbe 2 504 2 678 32 894 33 778 884 2.7 
60 Landverkehr, Rohrfernleitungen 1129 1 105 11 447 12 655 1 208 10.6 
61 

. . s~hiiff~hii .................................. .. 
18 11 301 191 - 110 -36.5 

62 Luftfahrt 129 89 14 509 7175 - 7 334 - 50.5 
63 Hilfs- und Nebentätigkeit für Verkehr 841 831 12 605 15 442 2 837 22.5 
64 Nachrichtenübermittlung 358 464 17 337 17 008 - 329 - 1.9 
65 ..... Kre~it~9.v,erbe··· 679 687 42 617 46 237 3 620 8.5 
66 Versicherungsgewerbe 463 415 13 950 16 080 2 130 15.3 
67 M. Kredit, Vers. verb.Tätigkeiten 378 341 2 429 3 216 787 32.4 
70 Immobilienwesen 746 785 4 846 5 078 232 4.8 
71 Vermietung von beweglichen Sachen 152 156 963 842 121 - 12.6 
72 Informatikdienste 1 469 1 926 9 910 12 770 2 860 28.9 
73 Forschung und Entwicklung 68 73 1 680 1 900 220 13.1 
74 Dienstleistungen für Unternehmen 10 878 11 673 57 320 61 300 3 980 6.9 
75 Öff. Verwaltung,Landesverteidigung 888 1 004 18 083 18 159 76 0.4 
80 Unterrichtswesen 2 094 2 069 34 938 36 244 1 306 3.7 
85 Gesundheits- und Sozialwesen 3 960 4 024 48 141 49 590 1 449 3.0 

. ···--········································ ........... . .......••.. 
90 Abfallbeseitigung und -entsorgung 205 209 1 249 1 545 296 23.7 
91 Interessenvertretungen, Vereinigungen 855 788 6 307 6 163 - 144 - 2.3 
92 Unterhaltung, Kultur, Sport 1 317 1 324 8 600 9 664 1 064 12.4 
93 Persönliche Dienstleistungen 2137 2 128 7 149 7 486 337 4.7 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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Erwerbsleben 

20.3.51 

Vollzeitbeschäftigte Veränderung Teilzeitbeschäftigte Verände- Teilzeitbeschäftigte Verände-
90% und mehr 50% -89% rung unter 50% rung 

1995 1998 absolut in% 1995 1998 absolut 1995 1998 absolut 

443 394 434 140 - 9 254 - 2.1 77 033 85 029 7 996 74 008 72 896 - 1 112 

118 188 107 307 -10 881 - 9.2 9 501 9 253 - 248 6 317 5 381 - 936 
527 349 - 178 - 33.8 18 17 - 1 14 11 -3 

6 677 6 225 - 452 - 6.8 905 853 - 52 613 486 - 127 
1 190 1 034 156 - 13.1 130 118 - 12 98 61 -37 

858 744 - 114 - 13.3 131 138 7 77 89 12 
54 49 - 5 - 9.3 12 9 -3 8 6 -2 

3 025 2 556 - 469 - 15.5 214 171 - 43 191 144 - 47 
1 665 1 433 - 232 - 13.9 133 118 - 15 65 42 - 23 

10 775 9 637 - 1 138 - 10.6 1 843 2 066 223 1 325 1 149 - 176 
3 334 3 771 437 13.1 353 447 94 195 204 9 
2 358 1 561 - 797 - 33.8 247 196 - 51 111 101 - 10 
1 567 1 298 - 269 - 17.2 118 108 - 10 84 60 - 24 

564 521 - 43 - 7.6 51 40 -11 39 27 - 12 
6 973 6 571 - 402 - 5.8 543 563 20 443 405 - 38 

13 088 11 091 - 1 997 - 15.3 951 673 - 278 385 288 - 97 
256 295 39 15.2 20 26 6 24 17 -7 

6 892 6 211 - 681 - 9.9 557 589 32 158 184 26 
2 915 3 026 111 3.8 289 241 - 48 126 65 - 61 
7 329 6 948 - 381 - 5.2 667 747 80 322 317 - 5 

435 179 - 256 - 58.9 16 9 -7 17 6 -11 
707 4 488 3 781 534.8 44 156 112 21 52 31 

2 526 1 873 - 653 - 25.9 294 284 - 10 170 130 - 40 
148 178 30 20.3 31 11 - 20 13 10 -3 

1 890 1 716 - 174 - 9.2 170 120 - 50 100 65 - 35 
434 329 - 105 - 24.2 32 36 4 25 15 - 10 

42 001 35 224 - 6 777 - 16.1 1 732 1 517 - 215 1 693 1 447 - 246 

325 206 326 833 1 627 0.5 67 532 75 776 8 244 67 691 67 515 176 
10 895 10 364 - 531 - 4.9 660 791 131 752 792 40 
40 374 39 075 - 1 299 - 3.2 5 304 5191 113 3 166 3 035 131 
31 926 29 275 - 2 651 - 8.3 9 650 10 045 395 10 427 9 033 - 1 394 
24 048 23 341 - 707 - 2.9 3 919 4 904 985 4 927 5 533 606 

9 840 10 938 1 098 11 .2 775 870 95 832 847 15 
218 159 - 59 - 27.1 38 10 - 28 45 22 - 23 

12 003 5 887 - 6 116 - 51 .0 1 533 1 026 - 507 973 262 - 711 
10 513 11 825 1 312 12.5 1 158 1 827 669 934 1 790 856 
8 634 10 702 2 068 24.0 1 806 2 186 380 6 897 4 120 - 2 777 

37 622 39 532 1 910 5.1 3 237 3 888 651 1 758 2 817 1 059 
12 261 13 997 1 736 14.2 1 357 1 556 199 332 527 195 

2 063 2 551 488 23.7 257 524 267 109 141 32 
3 228 3 446 218 6.8 687 785 98 931 847 - 84 

682 570 112 - 16.4 150 127 - 23 131 145 14 
8 520 10 950 2 430 28.5 789 1 030 241 601 790 189 
1 237 1 368 131 10.6 299 422 123 144 110 - 34 

38 935 40 301 1 366 3.5 6 549 7 885 1 336 11 836 13114 1 278 
14 535 13 984 - 551 -3.8 2 921 3 157 236 627 1 018 391 
16 409 17 099 690 4.2 9 155 9 821 666 9 374 9 324 - 50 
26 475 25 831 - 644 - 2.4 13 113 15 039 1 926 8 553 8 720 167 

1 145 1 403 258 22.5 46 76 30 58 66 8 
3 410 2 999 - 411 - 12.1 1 610 1 723 113 1 287 1 441 154 
5 111 6 134 1 023 20.0 1 575 1 779 204 1 914 1 751 163 
5 122 5 102 - 20 - 0.4 944 1114 170 1 083 1 270 187 
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Agglomeration 

20.9.01 Wohnungsbestand und leerstehende Wohnungen 2000 

Im ganzen 2000 • 

Stadt Zürich 
Adliswil 
Aesch b. Birmensdorf 
Aeugst a.A. 
Affoltern a.A. 
ArniAG 
Bachenbülach 
Bassersdorf 
Bergdie1ikon AG 
Berikon AG 
Birmensdorf 
Bonstetten 
Boppelsen 
Brütten 
Buchs 
Bülach 
Dällikon 
Dänikon 
Dielsdorf 
Dietikon 
Dietlikon 
Dübendorf 
Egg 
Eggenwil AG 
Ern brach 
Erlenbach 
Fällanden 
Fehraltorf 
Freienstein-Teufen 
Geroldswil 
Glattfelden 
Gr~ii~~~ää . 
Hedingen 
Herrliberg 
Hochleiden 
Höri 
Horgen 
Hüttikon 
lllnau-Effretikon 
lslisberg AG 
Jonen AG 
Kilchberg 
i<i11;;.;ä~iiä~ Äc'i' 
Kloten 
Küsnacht 
Langnau a.A. 
Lufingen 
Männedorf 
Maur 

Bestand 

Jahres-
anfang 

Jahres-
ende 

448 211 452 191 

186 205 187 587 
7 846 7 851 

432 432 
543 547 

4 421 4 445 

Veränderung 

Absolut in% 

5063 1.1 

1 382 0.7 
5 0.1 

4 0.7 
24 0.5 

············- ·····--
1 330 
3 282 

1 345 15 1.1 
3 436 154 4.5 

2 631 
1 674 

423 
738 

1 647 
6 161 

2 650 
1 697 

430 
755 

1 717 
6 264 

19 0.7 
23 1.4 

7 1.6 
17 2.3 
70 4.1 

103 1.6 ....................... . ... ................ ...... .... ......... .. 
1 380 1 398 18 1.3 

668 668 
2132 2143 

10 063 10 193 
2 781 2 827 

11 054 11129 
3 079 3 162 

274 
3166 
2122 
2 859 
1 997 

837 
1 980 
1 509 
2 213 
1 173 
2 478 

632 
876 

7 899 
197 

6 835 

3 636 

8 315 
5 973 
3 013 

516 
3 823 
3 806 

3 233 
2 143 
2 872 
2 034 

869 
1 980 
1 540 
2 237 
1 179 
2 514 

644 
903 

8 017 
202 

6 944 

3 633 

8 381 
6 082 
3 017 

518 
3 921 
3 907 

11 
130 
46 
75 
83 

67 
21 
13 
37 
32 

31 
24 

6 
36 
12 
27 

0.5 
1.3 
1.6 
0.7 
2.6 

2.1 
1.0 
0.5 
1.8 
3.7 

2.0 
1.1 
0.5 
1.4 
1.9 
3.0 

118 1.5 
5 2.5 

109 1.6 

• 3 · 0.1 

66 0.8 
109 1.8 

4 0.1 
2 0.4 

98 2.5 
101 2.6 

Veränderung durch 

Neubau Um bau Abbruch 
(Saldo) 

5144 224 305 

leerstehende 
Wohnungen 
am 1.Juni 2001 

Grund- Promille-
zahlen anfall 

1 670 3.7 

1 465 
5 

99 
4 

182 143 0.1 
1.7 
2.3 
7.3 
3.4 

4 
23 

16 
153 

19 
23 

7 
15 
67 

102 
18 

11 
136 
46 
76 
75 

69 
23 
13 
36 
31 

34 
24 

6 
36 
12 
24 

107 
5 

102 

2 

72 
82 

4 
1 

104 
102 

2 
3 
2 

8 

- 2 
- 2 

- 2 

7 

7 
28 

4 . . . 13 . 

7 

5 

13 
1 

6 
1 

1 
4 

15 

4 
22 

7 
17 

3.0 
6.4 

3.4 
1.2 
9.3 

4.1 
2.7 

4 2.9 
4 6.0 
5 2.3 

69 6.8 
5 1.8 

17 1.5 
4 1.3 

14 4.3 
9 4.2 

22 7.7 
33 16.2 

4 4.6 
11 5.6 
21 13.6 ·----- ·2 -- -- a.·s 
13 11.0 
8 3.2 
2 3.1 
5 5.5 

21 3.0 

5 1.4 

7 0.8 
108 17.8 

4 1.3 
2 3.9 
4 1.0 

15 3.8 

1 Bel Aedaktlonsschluss waren die Daten der ausserkantonalen Gemeinden noch ausstehend 
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Wohnungsbestand, Bautätigkeit 

20.9.01 Wohnungsbestand und leerstehende Wohnungen (Schluss) 2000 

Bestand Veränderung Veränderung durch leerstehende 
Wohnungen 
am 1.Junl 2001 

Jahres- Jahres- Absolut in% Neubau Umbau Abbruch Grund- Promille-
anfang ende (Saldo) zahlen anteil 

Meilen 5 378 5 432 54 1.0 78 - 2 22 29 5.3 
Mettmenstetten 1 403 1 436 33 2.3 33 22 15.3 
Mönchaltorf 1 310 1 322 12 0.9 11 9 6.8 
Neerach 1 012 1 061 49 4.6 48 12 11 .3 

...... ··················· 
Niederglatt 1 613 1 653 40 2.4 40 10 6.0 
Niederhasli 3 039 3110 71 2.3 69 2 15 4.8 
Nürensdorf 1 857 1 908 51 2.7 46 9 4 1 0.5 
öb~r~nii~i,1nii~n . . . 2 998 3 025 27 0.9 26 1 15 5.0 
Oberglatt 2 343 2 355 12 0.5 9 3 60 25.5 
Oberlunkhofen AG 
Oberrieden 2188 2 243 55 2.5 49 11 5 0.4 
()~~rv,.eningen .. 529 530 1 0.2 1 
Oberwil-Lieli AG 
Oetwil a.d.Limmat 982 1 010 28 2.8 29 2 2.0 
Opfikon 6 377 6 451 74 1.1 74 153 23.7 
Otelfingen 757 781 24 3.1 27 3 
Ottenbach 854 863 9 1.0 8 6 7.0 
Regensberg 248 248 3 12.1 
Regensdorf 6 531 6 583 52 0.8 52 11 1.7 
Richterswil 4 570 4 700 130 2.8 134 - 4 44 9.4 
Rorbas 992 996 4 0.4 4 3 3.0 
Rudolfstetten AG 
Rümlang ··············2:;45 · 2 749 3 0.1 3 24 iii 
Rüschlikon 2 269 2 316 47 2.0 48 - 1 2 0.9 
Russikon 1 426 1 455 29 2.0 24 5 6 4.1 
Schlieren 6 459 6 475 16 0.2 17 1 2 27 4.2 
Schöfflisdorf 431 442 11 2.5 11 11 24.9 
Schwarzenbach 1 856 1 930 74 3.8 74 
Spreitenbach AG 
Stäfa 5 242 5 269 27 0.5 33 -3 3 174 33.0 
Stallikon 1 077 1 078 1 0.1 1 
Steinmaur 1 221 1 222 1 0.1 1 5 4.1 
Thalwil 8 023 .. 8086 63 0.8 62 1 14 . . °f.7 
Uetikon a.See 2 110 2163 53 2.5 50 3 32 14.8 
Uitikon 1 589 1 629 40 2.5 41 2 3 11 6.8 
Unterengstringen 1 253 1 297 44 3.4 43 1 6 4.6 
Unterlunkhofen AG 
Urdorf 4 266 4 234 58 1.4 58 1 1 14 33 
Uster 12 552 12 699 147 1.2 151 10 14 103 8.1 
Volketswil 5 873 6 112 239 3.9 239 43 7.0 
Wädenswil 8 940 9 003 63 0.7 74 -2 9 18 2.0 
Wallisellen 5 567 5 674 107 1.9 105 2 86 15.2 
Wangen-Brüttisellen 2 646 2 675 29 1.1 29 24 

....... S:ö 
Weiningen 1 598 1 620 22 1.4 22 B 4.9 
Wettswil a.A. 1 550 1 621 71 4.4 71 
Widen AG 
Winkel 1 443 1 455 12 0.8 15 4 2 1.4 
Wollerau SZ 
Würenlos AG 
Zollikon 5 668 5 746 52 0.9 60 3 11 5 0.9 
Zufikon AG 
Zumikon 2 061 2 088 27 1.3 27 
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Agglomeration 

20.10.01 Ankünfte und Übernachtungen In der Hotellerie 2000 

Stadt Zürich Agglomeration davon Agglomeration 
Zürich Region Zürich 

ohne Kernstadt Flughafen 1 

Beherbergungsbetriebe - Jahresmittel 103 111 20 214 
Gastbetten - Jahresmittel 10 296 6 496 3 244 16 792 

Ankünfte 
1990 1 040 279 485 829 241 316 1 526 108 
1999 1 027 674 664 803 422 121 1 692 477 

Im ganzen 2000 1 145 073 682 216 427 747 1 827 289 

1 nlandgäste 260 635 256 545 145 487 517 180 
Auslandgäste 884 438 425 671 282 260 1310109 
Auslandanteil in % 77.2 62.4 66.0 71 .7 

Übernachtungen 
1990 2 148 601 911 882 396 746 3 060 483 
1999 2 029 654 1 086 782 641 399 3116 436 

Im ganzen 2000 2 232 763 1 137 966 670 447 3 370 729 

lnlandgilste 481 528 403 221 204 464 884 749 

Auslandgäste 1 751 235 734 745 465 983 2 485 980 
Deutschland 336 339 189 514 85 702 525 853 
Italien 62 776 33 185 14 413 95 961 
Grossbritannien 184 062 56 821 43 143 240 883 
übriges Europa 408 649 188 033 111 277 596 682 
i::u_rC>fl!l _ z_usan, _"' "~. (ohne C:~) ... 991 826 467 553 254 535 1 459 379 
USA 307 085 115 001 97 914 422 086 
übriges Amerika 103 470 35 244 18 014 138 714 
Afrika 44 981 13 776 10 885 58 757 
Israel 38 909 7 045 5 258 45 954 
Japan 97 558 26 358 20 343 123 916 
übriges Asien 137 201 64 181 55 393 201 382 
Australien und Ozeanien 30 205 5 587 3 641 35 792 
Aussereuropa zusammen 759 409 267 192 211 448 1 026 601 

Auslandanteil in % 78.4 64.6 69.5 73.8 

Bettenbelegung in % 59.3 47.9 56.5 54.8 

Aufenthaltsdauer - Nächte 1.95 1.67 1.57 1.84 

t Bis 1991 Kloten und Opfikon (-Gtattbrugg), ab 1992 Bassersdorf, Dletllkon, Kloten , Lufingen, NlederhasH, Oberg latt, Opllkon (-Glattbrugg), Regensdorf, 
Rumlang, Wallisetlen, W inkel 

Quelle: Bundesamt für Statistik 
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Öffentliche Finanzen 

20.18.01 Steuerfüsse und Steuerkraft 2000 

Gesamtsteuertüsse in Prozenten der einfachen Staatssteuer Steuerkraft ' 
einschliesslich Kirchensteuer ohne im ganzen je Einwohner/in 
ev.-reformierte röm .-katholische Kirchensteuer 1000 Fr. Fr. 
2001 2000 2001 2000 2001 2000 2000 2000 

1990 110 2 255 328 ' 2 682' 
1999 119 2 3 100 649 ' 3 322' 

Im ganzen 2000 118 2 3415788' 3 621' 

Zürich 137 141 139 143 126 130 1412992 4 227 
iici1iswi1 ... iiil i23 '. 120 125 107 112 ... 46947 . 3 037 
Aesch b. Birmensdorf 106 114 106 115 95 103 3 377 3 481 
Aeugst a.A. 126 127 132 133 115 116 4 467 2 939 
Affoltern a.A. 143 147 145 149 128 132 17 010 1 719 
ArniAG 100 100 3 785 2 909 
Bachenbülach 102 111 104 113 90 99 7 565 2 432 
Bassersdorf 122 126 123 128 112 116 19 211 2 604 
Bergdietikon AG 88 88 8 369 3 690 
Berikon AG 86 88 11 776 2 670 
Birmensdorf 117 117 117 118 106 106 14 110 2 624 
Bonstetten 129 134 125 132 114 119 8 420 2187 
Boppelsen 105 108 105 108 94 95 2 944 2 839 
Brütten 100 110 98 109 85 95 5 050 2 802 
Buchs 133 136 130 135 119 122 8 465 2 026 
Bülach 133 136 135 138 121 124 27 425 1 970 

······--··········· 
Dällikon 110 110 111 113 100 100 7 136 2 211 
Dänikon 131 132 132 135 121 122 3 475 2 007 
Dielsdorf 138 140 143 145 129 131 12 295 2 629 
Dietikon 136 138 138 141 124 126 40 989 1 944 
Dietlikon 107 111 109 114 95 99 20 790 3 405 

......... .... ....................................•........•.•.. 

Düben dort 121 124 123 126 110 113 65 108 2 963 
Egg 122 122 123 126 108 110 22 179 3 022 
Eggenwil AG 119 122 1 217 1 811 
Embrach 134 137 134 136 121 122 13 425 1 819 
Erlenbach 94 100 94 100 85 90 31 914 7 103 
fällenden 101 107 103 109 90 96 23 490 3 640 
Fehraltorf 135 135 135 136 121 121 10 036 2167 
Freienstein-Teufen 136 137 134 136 121 122 3 221 1 527 
Geroldswil 109 117 109 117 97 105 14 639 3 224 
Glattfelden 135 143 138 146 121 129 5 237 1 471 
Greifensee 126 131 128 134 115 120 14 823 2 850 
Hedingen 135 135 139 139 122 122 5 879 1 969 
Herrliberg 76 89 79 92 70 82 49 322 8 974 
Hochleiden 133 134 135 136 121 122 2 536 1 619 
Höri 133 134 135 136 121 122 3 308 1 449 
Horgen 102 106 105 109 92 96 51 234 2 967 
Hüttikon 132 135 132 135 121 122 1 303 2 418 
lllnau-Effretikon 136 137 134 136 121 122 28 012 1 941 
lslisberg AG 127 127 780 1 960 
Jenen AG 118 121 3 151 2 022 

····················· 
Kilchberg 100 106 103 108 91 96 41 556 5 884 
Killwangen AG 105 105 3 011 2 155 
Kloten 100 111 101 111 90 99 66 785 4 039 
Küsnacht 83 92 86 95 77 85 157 017 12 693 
L_a_ng nau " i\ 113 119 116 122 102 107 17 263 2 630 .......................................................................... 
Lufingen 114 124 112 123 99 109 3 207 2 767 
Männedorf 120 122 125 127 108 110 21112 2 561 
Maur 88 93 94 99 79 83 35 885 4 127 

1 Gemeinden auf ZQrcher Kantonsgebiet: Nettosteuerertrag zu 100%, Gemeinden auf Aargauer Kantonsgeblet 100% Sollsteuerbetrag :z Mit der Zahl der 
1997 bzw. 1998 Personalsteuerpflichtigen gewogenes Mittel, ohne Berücksichtigung der fünfzehn Aargauer Gemeinden und der Gemeinde WoUerau SZ 
:, ohne Berücks ichtigung der Gemeinde Wollerau SZ 
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Agglomeration 

20.18.01 Steuerfüsse und Steuerkraft (Schluss) 2000 
Gesamtsteuerfüsse in Prozenten der einfachen Staatssteuer Steuerkraft ' 
einschllessllch Kirchensteuer ohne im ganzen je Einwohner/in 
ev.-reformierte röm .-katholische Kirchensteuer 1000 Fr. Fr. 
2001 2000 2001 2000 2001 2000 2000 2000 

Meilen 93 99 96 102 84 90 50 055 4 392 
Mettmenstetten 128 132 134 138 117 121 7 950 2172 
Mönchal1orf 137 137 141 142 126 126 5 507 1 732 
Neerach 86 90 89 92 75 78 7 596 3161 
t:Ji11d_11r!ll9:tt 107 123 110 126 96 112 7 579 2 038 .............. .... .... ....... 
Niederhasli 136 141 139 144 125 130 12 348 1 643 
Nürensdorf 96 98 97 100 86 88 13 734 3 042 
Oberengstringen 121 121 123 124 11 0 110 13 293 2 266 
Oberglatt 143 144 145 146 13-1 132 7119 1 413 
Oberlunkhofen AG 97 100 3 837 2 636 
Ob~r;i~de~ 96 99 99 102 85 88 18 643 4 042 
Oberweningen 132 135 135 138 121 124 2 810 2 174 
Oberwil-Lieli AG 98 98 5 618 3 214 
Oetwil a.d.Limmat 114 117 114 117 102 105 6 027 2 854 
ClP.fik<ln 91 100 94 102 86 93 63 014 5 362 
Otelfingen 123 136 123 136 112 123 4 075 2158 
Ottenbach 136 133 138 135 121 118 4 438 2 027 
Regensberg 143 142 142 141 128 127 1 143 2 597 
Regensdorf 118 125 120 127 109 114 42 461 2 903 
Richterswil 127 132 129 135 113 118 23 285 2 232 ...................... ....................................... .. ················ 
Rorbas 136 137 13-4 136 121 122 3 465 1 586 
Rudolfstetten-Friedlisberg AG 100 100 8 055 2146 
Rümleng 119 128 120 130 107 116 12 592 2 286 
Rüschlikon 89 95 91 99 80 86 29 792 6 301 
Russikon 127 133 129 136 115 121 8 238 2120 
sc·li,;~,äri 136 136 138 139 125 125 28 109 2 200 
Schöfflisdorf 137 138 140 141 126 127 2 552 2 318 
Schwarzenbach 103 109 109 115 96 102 12 967 3 063 
Spreitenbach AG 112 112 17 396 1 905 
Stäfa 102 106 108 11 3 92 96 37 535 3 276 
Stellikon 110 112 110 11 2 99 99 7 785 3 017 
Steinmaur 129 130 132 132 118 118 5 680 2 057 
Thalwil 90 95 91 98 80 85 56 262 3 572 
Uetikon a. See 104 115 112 122 95 105 16177 3 278 
Uitikon 91 96 96 101 85 89 27151 7 840 
Unterengstringen 110 110 111 112 98 98 9 848 3 460 
Unterlunkhofen AG 88 93 2 579 2 088 
Urdorf 123 130 124 131 112 118 25 684 2 771 
Uster 133 135 134 136 121 122 57 770 2 081 
Volketswil 117 124 121 128 108 114 36 055 2 574 
Wädenswil 128 134 129 135 115 121 45 479 2 384 
Wallisellen 106 117 113 123 99 108 56 067 4 818 
Wangen-Brüttisellen 132 139 135 141 121 126 15 703 2 606 
Weiningen 109 109 109 109 97 97 10 690 2 856 
Wettswil a.A. 103 110 103 110 92 97 11 342 2 959 
Wiieri°AG 99 95 9 835 2 745 
Winkel 94 102 96 104 82 90 10 749 3 225 
Wollerau SZ 
Würenlos AG 104 104 12 071 2 512 
Zollikon 84 92 87 97 77 85 96 742 8 419 
Zufikon AG 105 105 8 780 2 469 
Zumikon 82 85 87 91 77 79 48 858 10 626 

Quellen : Statistische Ämter der Kantone Zürich und Aargau und Eidgenössische Steuerverwaltung 
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< Zürcher Statistische Nachrichten> 
Berichte 1934 - 2001 

Bevölkerungsstand und Bevölkerungsgliederung 
Zürichs Bevölkerung am 1. Dezember 1941 
(Hauptergebnisse der Eidgenössischen Volkszählung) 
Die stichprobenweise Auswertung der Volkszählung 1950 
Zürichs Bevölkerung nach Konfessionen 1931 -1951 
Zürich hat 400 000 Einwohner 
Sozialstruktur der Zürcher Innenstadt 
Stichprobenweise Vorauswertung der Zürcher Volkszählung 1950 
im Vergleich zu den Volkszählungsergebnissen 
Die Volkszählung in der Stadt Zürich 
Die Bevölkerungsstruktur der Stadt Zürich 
Hauptergebnisse der Volkszählung 1970 in der Stadt Zürich 
Die Bevölkerungsstruktur in der Stadt Zürich nach der Volkszählung 1970 
Die Bevölkerung Zürichs im lichte der Volkszählung 1970 

Die Zusammensetzung nach dem Geschlecht 
Die Zusammensetzung nach dem Alter 
Die Gliederung nach der Konfession 
Die Zusammensetzung nach dem Zivilstand 
Erwerbstätigkeit nach Heimat, Geschlecht, Alter und Zivilstand 

Entwicklung und Umschichtung der Zürcher Wohn- und 
Arbeitsbevölkerung zwischen 1960 und 1980 
Muttersprache der Zürcher Wohnbevölkerung 
Familien und Haushaltungen in der Stadt Zürich 
Alter, Geschlecht und Zivilstand der Zürcher Bevölkerung 
Kirchen- Ein- und Austritte, Konversionen 1986-1991 
Erste Ergebnisse der Eidg. Volkszählung, Blickpunkt Städte 
Ergebnisse der Eidgenössischen Volkszählung 1990 
Haushalte in der Stadt Zürich in ihrer zeitlichen Entwicklung 
Die Haupt- und Umgangssprachen der Zürcher Wohnbevölkerung 
Ergebnisse der Eidgenössischen Volkszählung 1990 
Eineltern-Haushalte, Ergebnisse der Eidgenössischen Volkszählung 1990 
Einpersonenhaushalte, Ergebnisse der Eidgenössischen Wohnungszählung 1990 
Paarhaushalte, Ergebnisse der Eidgenössischen Volkszählung 1990 
Die ausländische Wohnbevölkerung in der Stadt Zürich 1970 bis 1995 
Die schweizerische Wohnbevölkerung in der Stadt Zürich 1970 bis 1997 
Familien in der Stadt Zürich, Teil 1 : Familien mit Kindern 1993 bis 1997 
Familien in der Stadt Zürich, Teil 2: Ehepaare ohne Kinder 1993 bis 1998 
Die ausländische Wohnbevölkerung in der Stadt Zürich 1990 bis 2000 
Zürcher Bevölkerung (Jahresübersicht) 

Bevölkerungsbewegung 
Zürcher Sterbetafeln 1896-1905 bis 1926-1933 
Krebssterblichkeit in Zürich 
Tuberkulosesterblichkeit in Zürich 
Säuglingssterblichkeit In Zürich 
Zürcher Sterbetafeln 1926-1933 bis 1936-1945 
Ehescheidungen in Zürich 
Die neuere Entwicklung der Sterbllchkelt In Zürich nach Alter und Todesursachen 
Uneheliche Geburten in Zürich 
Zuwanderung in die Stadt Zürich 1958 
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Zürcher Statistische Nachrichten 

Die gewünschte Kinderzahl und die ideale Familiengrösse 
Die Bevölkerungsentwicklung in der neuen Agglomeration Zürich 1930-1964 
Die häufigsten Vornamen der 1951 bis 1968 geborenen Kinder in der Stadt Zürich 
Wanderungsbewegung der Zürcher Wohnbevölkerung seit 1950 
Die Sterblichkeit in der Stadt Zürich seit 1950 
Eheschliessungen und Ehelösungen in der Stadt Zürich 1978 und früher 
Wohnungswechsel in der Stadt Zürich 
Eheschliessungen und Ehescheidungen in der Stadt Zürich 1979 und 1980 
Totgeburten und Säuglingssterblichkeit in Zürich 
Sterblichkeit nach Todesursachen in Zürich 
Tag und Stunde der Geburt 
Unerwarteter Säuglingstod in der Stadt Zürich 1970-1984 
Vornamen der 1984 und 1985 in der Stadt Zürich geborenen Kinder 
Die Entwicklung der Altersbevölkerung in der Stadt Zürich 
Die Bevölkerungsbewegungen von 1975 bis 1986 
Versuch einer Bevölkerungsprojektion ins Jahr 2006 
Statistik der Todesursachen 1980-1989 
Die beliebtesten Vornamen der 1986 bis 1994 geborenen Kinder 
mit Wohnort in der Stadt Zürich 
Todesursachen in Zürich 1990 bis 1994 
Räumliche Bevölkerungsmobilität in der Stadt Zürich 
Teil 1: Innerstädtische Umzüge 1991 bis 1995 
Räumliche Bevölkerungsmobilität in der Stadt Zürich 
Teil 2: Zu- und Wegzüge 1991-1995 
Zürcher Bevölkerung (Jahresübersicht) 

Pendelverkehr 

Wohnort und Arbeitsort der Berufstätigen in Zürich 
Starke Zunahme der Pendelwanderung in der Stadt Zürich 1950-1960 
Wohnbevölkerung und Arbeitsplätze in der Stadt Zürich -
Hauptergebnisse der Pendlerstatistik 1970 
Pendelwanderung in der Stadt Zürich 1980 
Zu-, Weg-, Binnen- sowie Nichtpendler und -Pendlerinnen in der Stadt Zürich 
Analyse der Volkszählungsdaten 1990 

Stadtgebiet, Grundeigentum 

Das Strassennetz der Stadt Zürich 
Der Zürcher Boden und seine Nutzung 
Der Friedhofflächenbedarf der Stadt Zürich 
Zürichs Parkanlagen und Grünflächen 
Areal und Gebäude in der Stadt Zürich 1970-
Grundlagen für die Stadtforschung (1. und 2. Teil : Stadtgebiet) 
Grundeigentumswechsel und Grundstückpreise in der Stadt Zürich 1970/1977 
Eigentumsverhältnisse in der Stadt Zürich und ihre Veränderung 
zwischen 1936 und 1986 
Nutzung des Zürcher Stadtgebietes 1986 und ihre Veränderung seit 1936 
Grundeigentumswechsel und Grundstückpreise in der Stadt Zürich 1978-1988 
A. Kaskadenverkäufe in der Stadt Zürich 
Mehrfache Handänderungen gleicher Liegenschaften, 1985-1996 

Bautätigkeit, Gebäude, Wohnungen 

leerstehende Geschäftslokale und ihre Mietpreise 
30 Jahre Zürcher Wohnungsbau 
Einige Betrachtungen zur Leerwohnungsstatistik 
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Zürcher Statistische Nachrichten 

Die Wohnungspolitik der Stadt Zürich 
Die Entwicklung des Wohnungsbestandes in der Stadt Zürich 
Die Leerwohnungszählung vom 1. Dezember 1960 
Der Wohnungsbestand in der Stadt Zürich 
Gebäude- und Wohnungsbestand in der Stadt Zürich 1970 
Areal und Gebäude in der Stadt Zürich 1970-
Grundlagen für die Stadtforschung (3. Teil: Gebäude) 
Durchschnittliche Baudauer von Wohn- und Geschäftshäusern in der Stadt Zürich 
Ergebnisse der Leerwohnungszählung in der Stadt Zürich vom 1. Dezember 1977 
Die statistische Erfassung der Anwendung des Zürcher 
Wohnschutzes in den Jahren 1975-1977 
Eigentumswohnungen in der Stadt Zürich 
Grösse und Belegung der Wohnungen in der Stadt Zürich 1979 
Eigentumswohnungen in der Stadt Zürich 1979 
Frühindikatoren der Bautätigkeit 
Auswirkungen des neubaubedingten Wohnungsabbruchs auf den 
Wohnungsbestand in der Stadt Zürich 1971-1980 
Anzeichen einer Trendwende zum Bau von grösseren Wohnungen im Jahre 1981? 
Wandel der Wohnverhältnisse in der Stadt Zürich zwischen 1958 und 1981 
Zweitwohnungen in der Stadt Zürich 1980 
Zürcher Wohnverhältnisse 1980 
Zehn Jahre Wohnschutz in Zürich 
Der Wohnungsmarkt in der Stadt Zürich 1990 und 1991 
Wohnungsbau in der Stadt Zürich und in der Agglomeration Zürich 
(Jahresübersich) 
Zürcher Wohnungsstruktur und Mietpreise, Ergebnisse der 
Eidgenössischen Wohnungszählung 1990 
Wohnungsbau in der Agglomeration Zürich (Jahresübersicht) 
Zürcher Wohnverhältnisse 1990, Ergebnisse der Eidgenössischen Wohnungszählung 
Zürcher Wohnverhältnisse 1990, Ergebnisse der Eidgenössischen Wohnungszählung 
Tabellen-Anhang 
Wohnungsbau in der Stadt Zürich 
Wohnungsbau in der Agglomeration Zürich 
Gebäude- und Wohnungsbau 1998, 
Gebäude- und Wohnungsbestand Ende 2001 
A. Leerwohnungszählung in der Stadt Zürich 
B. Zählung leerstehender Industrie- und Geschäftslokale in der Stadt Zürich 
je am 1. Juni ... 

Arbeitsmarkt, Löhne 

Die Arbe~slosigkeit in Zürich 
Zürichs Lehrlinge 
Lohn- und Arbeitsverhältnisse der Heimarbeiter in der Zürcher Konfektionsindustrie 
Arbeitslöhne in Zürich 
Besoldungen und Löhne des im Dienste der Stadt Zürich stehenden Personals 

Konsumentenpreise und Index 

Lebensmittelpreise und Lebenskostenindex in Zürich 
Lebensmittelpreise, Lebenshaltungskosten und Lebenskostenindex 
Zur Statistik der Lebenshaltungskosten 
Die Lebenskosten ausserhalb des Indexes 1939-1942 
Zürcher Lebenskostenindex seit 1914 
Lebenshaltungskosten in Zürich 1914-1944 
Die Entwicklung der Lebenshaltungskosten ausserhalb des Indexes seit 1939 
Die Verteuerung der Lebenshaltungskosten ausserhalb des Indexes 
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Zürcher Statistische Nachrichten 

Der Lebenskostenindex und seine Problematik 
Indexrevisionen 
Zürcher Konsumentenpreise und Mietzinsniveau 
Preise elektrischer Haushaltmaschinen und -apparate in der Stadt Zürich 1950-1963 
Messung und Entwicklung der Teuerung in der Stadt Zürich (1. Teil, 2. Teil) 
Lebenshaltung der Altersbeihilfebezüger in der Stadt Zürich 
Entwicklung der Konsumentenpreise in der Stadt Zürich seit 1950 
Entwicklung der 'Administrierten' Preis seit 1977 
Entwicklung des Zürcher Index der Konsumentenpreise (Jahresübersichten) 
Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise - Hauptmerkmale der Revision vom Mai 1993 
Der Einfluss der Mehrwertsteuer auf die Zürcher Teuerung 
Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise im Jahre ... 
Entwicklung der Konsumentenpreise vom Dezember 1982 bis Juni 2001 

Mietpreise, Mietindex 
Der Zürcher Mietindex 
Die Mietpreise der neuerstellten Wohnungen und die Inhaber der 
subventionierten neuerstellten Wohnungen 
Mietpreise in Zürich Im Frühjahr 1958 
Die Zürcher Mietpreise im Zeichen der Überwachung 
Ergebnisse der Mietpreiserhebung vom Oktober 1977 
Die Mietbelastung von Zürcher Arbeitnehmerhaushalten 
Entwicklung der Hypothekarzinssätze und der Mietpreise in Zürich zwischen 1970 und 1979 
Mietpreise für Wohnungen in Zürich 
Entwicklung des Hypothekarzinssatzes und der Mietpreise 
in Zürich zwischen Herbst 1982 und Herbst 1987 
Mietpreise für Geschäftsräume in der Zürcher Tagespresse 
vom Sommer 1988 bis Frühling 1989 
Entwicklung der Mietpreise in Zürich zwischen Herbst 1987 und Herbst 1989 
Mietindex und Mietpreisnieveau im zwischenörtlichen Vergleich 
von Frühjahr 1977 bis Herbst 1990 
Entwicklung des Hypothekarzinssatzes und der Mietpreise bis Herbst 1996 
B. Mietzinsniveau der Wohnungs-Parkplätze in der Stadt Zürich und 
in den übrigen Städten des Kantons 
Mietpreis-Strukturerhebung 1998 
Entwicklung des Mietindexes seit Mai 1993 - Eine vergleichende Untersuchung 

Lebenshaltung, privater Verbrauch 
Abzahlungsgeschäfte mit Eigentumsvorbehalt 
Vollbrotverbrauch in der Stadt Zürich 
Zürcher Haushaltungsrechnungen 1937 /38 
Die Lebenshaltung von Zürcher Arbeiterhaushaltungen in der Kriegszelt 
Die Lebenshaltung von Zürcher Arbeiterfamilien 1943 und 1944 
Unsere Lebensmittelrationen im zweiten Weltkrieg 
Die Lebenshaltung von Zürcher Arbeiter- und Angestelltenfamilien 
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Haushaltungsrechnungen von Zürcher Arbeiter-
und Angestelltenfamilien 1/1956 1/1957 3/ 1958 1/1960 1/1965 

Baupreise, Baukostenindex 
Der Zürcher Baukostenindex 
Der neue Zürcher Baukostenindex 
Baukosten in Zürich 1939-1952 
Der Zürcher Baukostenindex am 1. Februar 1957 
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Der Zürcher Baukostenindex am 1. Februar 1958 
Der Zürcher Baukostenindex auf neuer Grundlage 
Der Zürcher Baukostenindex 1939-1964 
Der Zürcher Baukostenindex In neuer Gliederung 
Zürcher Index der Wohnbaukosten und seine Revision 1977 
langfristige Entwicklung des Zürcher Indexes der Wohnbaukosten 
Zürcher 1 ndex der Wohnbaukosten und seine Revision 1988 

Wirtschaftsstruktur, Arbeitsstätten, Arbeitsplätze 
Viehbestand in Zürich 
Die wirtschaftliche Lage des Schuhrnacherhandwerkes in Zürich 
Firmen und Firmenschicksale 
Zürichs Wirtschaft seit der Abwertung 
Die Fabrikbetriebe in der Stadt Zürich 
Der Obstbaumbestand in der Stadt Zürich 1951 
Zürich als Wirtschaftszentrum, provisorische Ergebnisse 
der Betriebszählung vorn 25. August 1955 
Arbeitsstätten und Beschäftigte der Stadt Zürich 
Arbeitsplätze in der Stadt Zürich 1975, provisorische Ergebnisse 
der Betriebszählung vorn September 1975 
Teilzeltbeschäftigung in den Zürcher Arbeitsstätten 
Beteiligung der Zürcher Wohnbevölkerung am Erwerbsleben 
Arbeitsstätten und Arbeitsplätze in der Stadt Zürich 1985 
Eidgenössische Betriebszählung 1985 
Die Wertschöpfung auf dem Arbeitsplatz Zürich 
Arbeitsstätten und Arbeitsplätze in der Agglomeration Zürich 1985 
Arbeitsplätze (Beschäftigte) in der Stadt Zürich nach Zonenarten 1985 
Zürich im Spiegel der Eidg. Landwirtschaftszählung 1990 oder: Die Stadt als Bauerndorf 
Arbeitsstätten und Beschäftigte in der Stadt Zürich - Ergebnisse der Betriebszählung 1991 
Arbeitsstätten und Arbeitsplätze in der Stadt Zürich - Ergebnisse der Betriebszählung 1995 
Arbeitsstätten und Arbeitsplätze In der Agglomeration Zürich - Ergebnisse 
der Betriebszählung 1995 
Querschnitt durch die Betriebszählung 1998 - Beschäftigte und Arbeitsstätten in der 
Schweiz, in der Agglomeration und in der Stadt Zürich nach Branchen und Rangfolge 
Arbeitsstätten und Arbeitsplätze in der Stadt Zürich - Ergebnisse der Betriebszählung 1998 
Arbeitsstätten und Arbeitsplätze In der Agglomeration Zürich - Ergebnisse 
der Betriebszählung 1998 

Verkehr, PTT 
Verkehrszählungen 
Zur Zürcher Flughafenfrage 
Entwicklung des Verkehrs des Flugplatzes Dübendorf 
Förderung des Zivilluftverkehrs durch Kanton und Stadt Zürich 
100 Jahre Eisenbahn Zürich-Baden 
Opfer der Strassenverkehrsunfälle 1960-1979 
Strassenverkehrsunfälle in der Stadt Zürich im ersten Versuchsjahr mit «Tempo 50" 
Personenwagen in der Stadt Zürich und ihre Halter 1982 
Alkohol am Steuer 
Strassenverkehrsunfälle in der Stadt Zürich (Jahresübersicht) 
Angetrunkene Fahrzeuglenker als Verursacher von Strassen-
verkehrsunfällen in der Stadt Zürich 1984-1988 
Strassenverkehrsunfälle in der Stadt Zürich in den Jahren 1989-1991 
Personenwagenbestand und kleine Transportfahrzeuge in der Stadt Zürich 
Strassenverkehrsunfälle in der Stadt Zürich 1992-1995 
Strassenverkehrsunfälie in der Stadt Zürich 1996-1998 
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Fremdenverkehr 

Fremdenverkehr in Zürich 1925-1937 
Fremdenverkehr im Landesausstellungsjahr 1939 
Zürcher Fremdenverkehr in der Kriegszeit 
Zürcher Fremdenverkehr 1934-1954 
Tagesfrequenzen im Zürcher Fremdenverkehr 1967 
Der Zürcher Fremdenverkehr nach Stadtquartieren im Jahre 1978 
Tagesfrequenzen im Zürcher Fremdenverkehr 1979 
Zimmerbelegung in den Zürcher Beherbergungsbetrieben im Jahre 1980 
Entwicklung der Übernachtungsfrequenz in den Zürcher Beherbergungs-
betrieben nach Herkunftsländern 1936-1984 
Die Zimmerbelegung in den Hotelbetrieben der Stadt Zürich 1989 
Zürcher Hotellerie (Jahresübersichten) 

2/1938 
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4/1945 
3/1955 
1/1969 
3/1979 
4/1980 
1/1981 

4/1985 
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zuletzt 3/2001 

Abstimmungen, Wahlen 

Nationalrats- und Ständeratswahlen 
Kantonsratswahlen 

3/1935 4/1943 4/1947 4/1951 
1/1935 1/1939 4/1942 4/1947 1/1951 

Gemeindewahlen 
Gemeindeabstimmungen 1893-1939 
Eidgenössische Volksabstimmungen 1848 bis 1942 

4/1937 1/1946 4/1950 4/1966 3/1970 3/1978 
2/1939 

Kantonale Volksabstimmungen in Stadt und Kanton Zürich 1831 bis 1947 
Der Einfluss von Konfession und politischer Einstellung bei der 
Abstimmung über die zürcherischen Kirchengesetze vom 7. Juli 1963 
Die Beteiligung der Frauen in der Stadt Zürich 
am kirchlichen Urnengang vom 12. April 1964 
Die Stimmbeteiligung der Frauen bei kirchlichen Abstimmungen und Wahlen 
in der Stadt Zürich 1967 
Die Beteiligung der Frauen bei der Abstimmung vom 2. November 1969 
Die Beteiligung der Männer und Frauen bei den Gemeindewahlen vom 8. März 1970 
Die Nichtwähler bei den Gemeinderatswahlen 1970 
Die Wahlabstinenz bei den Zürcher Gemeindewahlen vom 26. Februar 1978 
Wahl des Zürcher Stadtrates 1982 
Die Nichtwähler bei den Zürcher Gemeindewahlen vom 7. März 1982 
Wahl des Zürcher Gemeinde- und Stadtrats 1986 
Die Nichtwähler bei den Zürcher Gemeindewahlen vom 2. März 1986 
Wahl des Zürcher Gemeinde- und Stadtrats 1990 
Die Wahlabstinenz bei den Zürcher Gemeindewahlen vom 4. März 1990 
Das Abstimmungsverhalten der Stadtzürcher Stimmberechtigten im Vergleich 
zu jenen im übrigen Kanton Zürich 1951-1992 
Wahl des Zürcher Gemeinde- und Stadtrates 1994 
Gemeindeabstimmungen in der Stadt Zürich von 1971 bis 1994 
Wahlabstinenz bei den Zürcher Gemeindewahlen vom 1. März 1998 
Gewinn- und Verluststimmen-Statistik der Nationalratswahlen 1999 in der Stadt Zürich 

Gemeindeverwaltung, Kommunalwirtschaft 

Das Gaswerk der Stadt Zürich 
Die Wasserversorgung der Stadt Zürich 
Städtische Strassenbahn Zürichs 1896-1936 
Das Elektrizitätswerk der Stadt Zürich (EWZ) 
Das Abfuhrwesen der Stadt Zürich 
Personal der Stadtverwaltung 
25 Jahre städtische Berufsberatung in Zürich 
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50 Jahre Vermessungsamt der Stadt Zürich 
1. Teil Zürcherisches Vermessungswesen bis 1896 
2. Teil Das städtische Vermessungsamt 1896-1946 
Zur stadtzürcherischen Besoldungspolitik 1939-1947 

Gemeindefinanzen, Steuern 

Finanzlage der Stadt 
Einkommensaufbau der Bevölkerung (Steuerstatistik) 
Krise und städtische Finanzen 

3/1946 
1/1947 1/1948 

1/1948 

4/1938 2/1946 1/1951 1/1960 
1/1938 

Die Versicherungskasse für Beamte, Angestellte und Arbeiter der Stadt Zürich 1913-1936 
Zwanzig Jahre Zürcher Steuergesetz 

4/1934 
2/1937 
1/1939 

Ergebnisse der eidgenössischen Krisenabgabe in der Stadt Zürich 
Die ausserordentlichen Steuern der Stadt Zürich 1893 bis 1944 
Die städtischen Finanzen in den Kriegsjahren 1939/ 45 

1/1942 
3/1945 

Eidgenössische Wehrsteuer III. Periode und Eidgenössisches Wehropfer 1945 in Zürich 
Einkommen, Vermögen und Steuern natürlicher Personen in der Stadt Zürich 
Auswirkungen des Wegzuges juristischer Personen auf die Steuereinnahmen 

2/1946 
2/1948 
1/1977 

der Stadt Zürich in den Jahren 1985 bis 1987 
Reineinkommen und Reinvermögen natürlicher Personen nach Quartier 
in der Stadt Zürich 1997 

Bildung, Unterricht 

Schülerzahlen, bisherige und zukünftige 
Schulleistung und Körpergrösse und -gewicht bei Zürcher Volksschülern 
Das instrumentale Musizieren der Volksschüler in der Stadt Zürich 1953 
Die Mädchenbildung 
Volksschüler in der Stadt Zürich 

Sozialfürsorge und Gesundheitswesen 

Krankenpflegeversicherung 1 /1941 
Arbeitslosenversicherung 
Fürsorge, Altersbeihilfe 
Ansteckende Krankheiten in Zürich 
Einfluss der Kriegsernährung auf das Wachstum der Schulkinder 
Die Kriegsnothilfe der Stadt Zürich 
Die Aufwendung der Stadt Zürich für Armenfürsorge und Sozialpolitik 1893 bis 1951 
Armen- und Altershilfe der Stadt Zürich 1893 bis 1951 
Jugendhilfe der Stadt Zürich 1893 bis 1951 
Förderung des Wohungsbaues, Arbeitslosen-, Kranken- und 
Bedürftigenhilfe der Stadt Zürich 1893 bis 1951 

Kultur, Unterhaltung, Sport 

Zürichs Spiel-, Turn- und Sportplätze 
100 Jahre Stadttheater 
Kinotheater und Kinobesuch in Zürich 
Der Rundspruchempfang in Zürich 
Zürcher Denkmäler 
Förderung von Literatur, Kunst und allgemeiner Kultur durch die Stadt Zürich 
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4/1989 

6/1998 

4/1941 
2/1943 
3/1953 
1/1958 
1/1985 

3/1949 1/1954 2/1958 
4/1952 
3/1941 
3/1937 
2/1945 
4/1952 
1/1953 
2/1953 
3/1953 

4/1953 

2/1943 
2/1934 
2/1936 
3/1936 
2/1940 

3/1943 2/1944 
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Zürcher Statistische Nachrichten 

Frauenfragen 
Zürcher Frauenbefragung 1955 
Die Mädchenbildung 
Die Hausdienstberufe 
Frauenarbeit in Handwerk und Industrie 
Frauenarbeit in Handel, Gastgewerbe, Verkehr, Verwaltung 
Heil- und Pflegeberufe, medizinische Hilfsberufe und Körperpflege 
Erziehungs- und Lehrberufe 
Die Frau im geistlichen Amt und in der sozialen Arbeit 
Frauenarbeit in Musik, Theater, Tanz, Schaustellungen, Film, Radio, Fernsehen 
Umfrage über das Pensionierungsalter der Frauen in der Stadtverwaltung Zürich 1960 
Frauenarbeit in Literatur und Presse 
Frauenarbeit in Bibliotheken, Archiven und Dokumentationsstellen 
Frauenarbeit in der Wissenschaft 
Zürcher Mütterbefragung 1957 /58 
Hintergründe und Auswirkungen der Mütterarbeit 
Schlussfolgerungen aus der Zürcher Mütterbefragung 
Frauenarbeit im Kunstgewerbe, in der Architektur und In der bildenden Kunst 
Die Beteiligung der Frauen in der Stadt Zürich 
am kirchlichen Urnengang vom 12. April 1964 
Die Stimmbeteiligung der Frauen bei kirchlichen Abstimmungen und Wahlen 
in der Stadt Zürich 1967 
Frauenarbeit In Beruf und Haushalt 
Die Beteiligung der Frauen bei der Abstimmung vom 2. November 1969 

Organisation und Methoden der Statistik 
Fünfzig Jahre Zürcher Statistik 
25 Jahre "Zürcher Statistische Nachrichten" 
Messung und Entwicklung der Teuerung in der Stadt Zürich (1. Teil, 2. Teil) 
Städtestatistik und zentrale Datenverarbeitung 
Areal und Gebäude in der Stadt Zürich 1970 - Grundlagen für die Stadtforschung 

Verschiedenes 

Spargelder in Zürich 
Vom Zürcher Klima 
Gedenktafeln in Zürich 
Körpermessungen an Zürcher Volksschülern 
Friedhöfe und Bestattungswesen einst und jetzt 
Das Haus zum Napf 
Das Grabmal In der Zürcher Friedhofgestaltung 
Aus Zürichs Vergangenheit - Zeittafel zur Geschichte der Stadt Zürich 
Zürichs Stadtquartiere 
Befragung des städtischen Personals zur Arbeitszeitgestaltung 1959 
Wirtschaftlicher Nutzen eines Parkplatzes in der Zürcher Innenstadt 
Parkplätze auf öffentlichem Grund in der Stadt Zürich 
Hunde und Hundebesitzer in der Stadt Zürich 
Die Klimadaten der letzten 125 Jahre von 1864 bis 1988 
im Statistischen Jahrbuch der Stadt Zürich 
Entwicklung der Parkplatzzahlen in der Stadt Zürich 
Passagierfrequenzen in den SBB-Zügen von und nach Zürich 
Juli bis November, 1989, 1990 und 1991 
Vornamen-Verzeichnis der 1999 und 2000 geborenen Kinder in der Stadt Zürich 

4/1955 
1/1958 
1/1958 
2/1958 
4/1958 
1/1959 
1/1959 
2/1959 
2/1960 
1/1960 
3/1960 
1/1961 
2/1961 
4/1961 
1/1962 
2/1962 
3/1962 

4/1963 

2/1967 
3/1967 4/1967 2/1968 

2/1969 

1/1943 
4/1948 1/1949 
3/1969 2/1970 

1/1970 
3/1973 3/1975 3/1976 

4/1935 
2/1940 
4/1938 

3/1940 3/1948 
2/1941 

2/1945 4/1959 
3/1950 
2/1951 
3/1954 
1/1959 
3/1977 
1/1979 
4/1984 

5/1989 
2/1990 

8/1992 
2001 
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